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Kaltwasser-/Saugbetrieb
Cold water/suction operation
Modo de agua fria/aspiraciéon

Dampf-/HeiRwasser-/
Kaltwasser-/Saugbetrieb
Steam/hot water/cold water/
suction operation

Modo de vapor/agua caliente/
agua frio/aspiracion




SGV 8/5

Kaltwasser-/Saugbetrieb
Cold water/suction operation
Modo de agua fria/aspiracion

Dampf-/HeiRwasser-/
Kaltwasser-/Saugbetrieb
Steam/hot water/cold water/
suction operation

Modo de vapor/agua caliente/
agua frio/aspiraciéon

Spllen

Rinsing

Enjuagar
Reinigungsmittel-/Saugbetrieb
Detergent/suction operation
Modo de detergente/aspiracién

Selbstreinigung
Self-cleaning
Autolimpieza
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Allgemeine Hinweise
Lesen Sie vor der ersten Benutzung des
& |||| Gerats diese Originalbetriebsanleitung

und die beiliegenden Sicherheitshinwei-
se. Handeln Sie danach.
Bewahren Sie beide Hefte fir spateren Gebrauch oder
fur Nachbesitzer auf.
e Bei Nichtbeachtung der Betriebsanleitung und der
Sicherheitshinweise kénnen Schaden am Gerat und
Gefahren flir den Bediener und andere Personen
entstehen.
Bei Transportschaden sofort Handler informieren.
Priifen Sie beim Auspacken den Packungsinhalt auf
fehlendes Zubehor oder Beschadigungen.

&y Die Verpackungsmaterialien sind recyclebar. Bit-

Q.@ te Verpackungen umweltgerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate enthalten

wertvolle recyclebare Materialien und oft Be-
= Standteile wie Batterien, Akkus oder O, die bei

falschem Umgang oder falscher Entsorgung eine
potenzielle Gefahr fir die menschliche Gesundheit und
die Umwelt darstellen kdnnen. Fir den ordnungsgema-
Ren Betrieb des Gerats sind diese Bestandteile jedoch
notwendig. Mit diesem Symbol gekennzeichnete Gera-
te diirfen nicht mit dem Hausmiill entsorgt werden.

Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen finden Sie un-
ter: www.kaercher.de/REACH

BestimmungsgemaRe Verwendung

&N WARNUNG

Gesundheitsgefahr

Einatmen von gesundheitsschédlichen Stduben

Das Gerét nicht fiir die Absaugung gesundheitsschéadli-
cher Stdube verwenden.

e Das Gerat ist fir die Erzeugung von Dampf und das
Aufsaugen von verschiitteten Fllssigkeiten und fes-
ten Partikeln bestimmt, wie in dieser Betriebsanlei-
tung beschrieben.

Dieses Gerat ist flir den gewerblichen Gebrauch ge-
eignet, z. B. in Hotels, Schulen, Krankenhausern,
Fabriken, Laden, Bliros und Vermietergeschaften.

Geratelibersicht

Quickstart-Anleitung SGV 8/5 Classic
Abbildung A

(1) Frischwasserbehalter filllen

(2 Zubehor montieren

@ Betriebsart auswahlen, Gerat autheizen
@ Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb

@ Schmutzwasserbehalter entleeren

(&) Zubehér aufbewahren

(@) Geréat aufbewahren

Quickstart-Anleitung SGV 8/5
Abbildung B

Frischwasserbehalter fiillen, Reinigungslésung an-
setzen, Reinigungsmittelbehalter fillen

(2) Zubehdr montieren

@ Betriebsart auswahlen, Gerat aufheizen
@ Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb

@ Reinigen - Reinigungsmittel-/Saugbetrieb
(8) Gerat durchspiilen

@ Reinigen - Dampf-/Saugbetrieb
Schmutzwasserbehalter entleeren

@ Selbstreinigung durchfiihren

Zubehér aufbewahren

(@D Gerat aufbewahren

Geratebeschreibung
Abbildung C
Abbildung D
Abbildung E

@ Verriegelung des Schmutzwasserbehalters
@ Deckel des Schmutzwasserbehalters

@ Schmutzwasserbehalter

(@) Grobschmutzfilter

() Filterhalter

(8) Dampfsaugschlauch

(@) Schubbiigel

Schlauchhalter

(®) Adapter fiir Zubehdr (Homebase)

Halter fiir Dampfsaugrohr (Parkposition)

Aufnahme des Dampfsaugrohrs (Selbstreinigung)
(nur SGV 8/5)

@ Halter fir Bodendulse (Parkposition)
(3 Lenkrolle mit Feststellbremse

Reinigungsmittelbehalter (SGV 8/5), Behalter fiir
Reinigungsmittel-Spriihflasche (SGV 8/5 Classic)

(@ Griffmulde
Frischwasserbehalter
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({7) Zubehorsteckdose

Verriegelung des Zubehdrsteckers
Gummilippeneinsatz fir Bodendlise
Bodendiise

@ Verriegelung der Einsatze fiir Bodendiise
@2 Dreieckdiise

@3 Zubehorstecker

Abdeckung der Zubehdrsteckdose
@5 Bedienfeld

Abdeckung der Zubehérablage

@7 Zubehorablage

Zubehérarretierung

Drehverschluss des Reinigungsmittelbehalters (nur
SGV 8/5)

Drehverschluss des Frischwasserbehélters

@ Tragegriff des Frischwasserbehalters, klappbar

@ Reinigungsmittel-Spriihflasche (nur SGV 8/5 Clas-
sic)

@3) Dampfsaugrohr

Rundbiirste

@5 Handgriff

Punktstrahldlse/Adapter fir Fugendise

@ Verlangerung fiir Punktstrahldiise

Gummilippe fiir Handdiise

@9 Handdiise

Birstenkranz fiir Handdiise

Fugendiise

Burstenstreifeneinsatz fiir Bodendiise
Trittmulde

Ablage fiir Bodendiise

@ Kabelhaken, drehbar

Luftaustritt, Arbeitsluft

@ Halter fir Dampfsaugrohr

Netzkabel

Halter fiir Dreieckdiise

60 Quickstart-Anleitung

@ Abdeckung des Schmutzwasserbehélters
@ Verschluss des Schmutzwasserbehalters
63) Typenschild

Deutsch

Bedienfeld
Abbildung F
Abbildung G
Abbildung H

@ 0/OFF
@ Betriebsart: Kaltwasser-/Saugbetrieb

@ Betriebsart: Dampf-/HeiBwasser-/Kaltwasser-/
Saugbetrieb (ecolefficiency) (nur SGV 8/5)

@ Betriebsart: Dampf-/HeiBwasser-/Kaltwasser-/
Saugbetrieb

(5 Betriebsart: Spulen (nur SGV 8/5)

Betriebsart: Reinigungsmittel-/Saugbetrieb (nur
SGV 8/5)

@ Betriebsart: Selbstreinigung (nur SGV 8/5)
Drehschalter

(9 Display (nur SGV 8/5)

Kontrolllampe “Betriebsbereitschaft” (griin)

@ Kontrolllampe “Heizung ein” (griin)

(12 Kontrolllampe “Service” (gelb)

@ Kontrolllampe “Frischwasserbehalter leer” (rot)
Kontrolllampe “Schmutzwasserbehalter voll” (rot)
@ Kontrolllampe “Stérung” (rot)

QR-Code fiir Informationen

(i7) Handrad

Saugtaste

Dampfschalter

Sicherungsraste

@ Dampfmengenregulierung: Stufen I-11-11l

@ HeilRwasser ausbringen

@3 Kaltwasser ausbringen

Symbole auf dem Gerit

Dampf
ACHTUNG - Verbriihungsgefahr

Sicherheitseinrichtungen

Sicherheitseinrichtungen dienen dem Schutz des Be-
nutzers und dirfen nicht auRer Kraft gesetzt oder in ih-
rer Funktion umgangen werden.

Sicherungsraste
e Der Handgriff besitzt eine Sicherungsraste am
Dampfschalter, die die versehentliche Dampfabga-
be verhindert.
Falls der Dampfsaugschlauch wahrend des Be-
triebs fir kurze Zeit unbeaufsichtigt ist, wird empfoh-
len, die Sicherung zu aktivieren (Sicherungsraste
herausziehen). Um die Dampfabgabe erneut auszu-
I6sen, Sicherung deaktivieren (Sicherungsraste hin-
einschieben).

~



Reinigungsmethoden

Reinigung verschiedener Materialien

e Vor der Behandlung von Leder, besonderen Stoffen
und Holzoberflachen sollten Sie die Anweisungen
des Herstellers lesen und immer eine Probe an ei-
ner versteckten Stelle oder einem Muster machen.
Lassen Sie die mit Dampf behandelte Oberflache
trocknen, um zu prifen, ob Farb- oder Formande-
rungen eingetreten sind.

e Fr die Reinigung von Holzoberflachen (Mébel, Ti-
ren usw.) wird empfohlen, besonders vorsichtig vor-
zugehen, da eine zu lange Dampfbehandlung die
Wachsbeschichtungen, den Glanz oder die Farbe
der Oberflachen beschadigen kann. Daher emp-
fiehlt es sich, fir diese Oberflachen nur Dampf in
kurzen Intervallen zu verwenden, oder die Reini-
gung mit einem zuvor bedampften Tuch vorzuneh-
men.

e Firbesonders empfindliche Oberflachen (z. B. Syn-
thetikmaterialien, lackierte Oberflachen usw.) wird
empfohlen, die Dampffunktion mit Mindeststarke zu
verwenden.

e Reinigung von Edelstahl: Den Einsatz von abrasi-
ven Birsten vermeiden. Die Handdiise mit Gummi-
lippe oder Punktstrahldiise ohne Rundbiirste
einsetzen.

Auffrischen von Textilien
Vor Behandlung mit dem Gerat immer die Vertraglich-
keit der Textilien an verdeckter Stelle priifen: Zuerst Ein-
dampfen, dann trocknen lassen und anschlieRend auf
Farb- oder Formveranderung prifen.

Reinigung von beschichteten oder lackierten
Oberflachen
Beim Reinigen von lackierten oder kunststoffbeschich-
teten Oberflachen wie z. B. Klichen- und Wohnmdbeln,
Turen, Parkett, Linoleum kénnen sich Wachs, Mébelpo-
litur, Kunststoffbeschichtungen oder Farbe I6sen oder
Flecken entstehen. Bei der Reinigung dieser Oberfla-
chen ein Tuch kurz eindampfen und damit Gber die
Oberflachen wischen.

Reinigungsmittel

AN WARNUNG

Gefahr durch Reinigungsmittel

Gesundheitsgefahr, Beschéadigungsgefahr

Beachten Sie alle Hinweise, die den verwendeten Rei-
nigungsmitteln beigegeben sind.

ACHTUNG

Gefahr durch Reinigungsmittellésungen
Beschédigungsgefahr

Verwenden Sie keine Reinigungsmittellésungen mit ei-
nem pH-Wert gréBer 13 (alkalisch) und kleiner 2 (sau-
er), da diese zu Beschédigungen am Gerét fiihren
kénnen.

Hinweis

Zur Schonung der Umwelt sparsam mit Reinigungsmit-
teln umgehen.

Fett- und EiweiRloser RM
731 (alkalisch)

Kichenbereich

Bodenbelage, z. B. Sicher-|Universal Bodenreiniger
heitsfliesen RM 770 (alkalisch)

Feinsteinzeugreiniger RM

753 (alkalisch)

Sanitarbereich, z. B. Du-
sche, Bodenbelage mit
Kalkablagerungen

Bodengrundreiniger CA
20C (sauer)

Fir weitere Informationen bitte Produktinformations-
blatt und EU-Sicherheitsdatenblatt des entsprechenden
Reinigungsmittels anfordern.

Inbetriebnahme

Reinigungsmittel-Spriihflasche
Nur SGV 8/5 Classic:
Hinweis
Die mitgelieferte Spriihflasche ist leer.
1. Die Sprihflasche mit Reinigungsmittel fillen.

Reinigungslésung ansetzen

Nur SGV 8/5:

1. Das Frischwasser (max. 40 °C) und das Reini-
gungsmittel in einem sauberen Behélter mischen
(Konzentration entsprechend den Angaben fiir das
Reinigungsmittel).

Reinigungsmittelbehalter fiillen

Nur SGV 8/5:

1. Den Reinigungsmittelbehalter herausziehen.

2. Den Drehverschluss des Reinigungsmittelbehalters
herausdrehen.

Hinweis

Aus technischen Griinden (automatisches Entliiften der

Pumpen) kann sich Wasser im Reinigungsmittelbehél-

ter befinden.

3. Den Reinigungsmittelbehalter mit Reinigungslo-
sung fillen.

4. Den Drehverschluss des Reinigungsmittelbehélters
wieder hineindrehen.

5. Den Reinigungsmittelbehalter bis zum Anschlag hi-
neinschieben.

Frischwasserbehalter fiillen

ACHTUNG

Gefahr durch ungeeignete Fliissigkeiten

Beschédigungsgefahr

Fiillen Sie den Frischwasserbehélter niemals mit demi-

neralisiertem Wasser oder Reinigungsmittel. Dies kann

zu Fehlfunktionen und Beschéadigungen am Gerét fiih-

ren.

1. Den Frischwasserbehalter herausziehen.

2. Den Drehverschluss des Frischwasserbehalters he-
rausdrehen.

3. Den Frischwasserbehalter mit mindestens 3 Liter
Wasser fiillen.

Hinweis

Es kann normales Leitungswasser verwendet werden.

4. Den Drehverschluss des Frischwasserbehélters
wieder hineindrehen.

5. Den Frischwasserbehalter bis zum Anschlag hinein-
schieben.

Zubehor montieren

A GEFAHR

Gefahr durch Dampf

Verbriihungsgefahr

Ziehen Sie die Sicherungsraste am Dampfschalter her-

aus, um ein Austreten von Dampf beim Trennen von Zu-

behérteilen zu verhindern.

1. Das Zubehor vor dem Gebrauch auf sichere Verbin-
dung prifen.
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Zubehor mit Steckverbindung

1. Die Abdeckung der Zubehorsteckdose 6ffnen, den
Zubehorstecker in die Zubehdérsteckdose stecken
und horbar einrasten.

2. Zubehor verbinden: Den Handgriff oder das Dampf-
saugrohr mit dem gewulinschten Zubehor verbinden.
Die Teile ineinanderschieben, bis die Zubehdrarre-
tierung einrastet.

3. Zubehdr trennen: Die Zubehdrarretierung gedrickt
halten und die Zubehorteile auseinanderziehen.

Zubehor mit Schraubverbindung

1. Das schraubbare Zubehor verbinden und handfest
anziehen.

Einsatze der Bodendiise austauschen
Abbildung |

Einsédtze der Handdiise austauschen
Abbildung J

Wahrend des Betriebs ist es erforderlich, das Gerat
waagerecht abzustellen.

Display

Nur SGV 8/5:

e Im Display wird entweder Text oder eine Strich/Bal-
ken-Darstellung angezeigt.

o Die Strich/Balken-Darstellung bildet eine bestimmte
Zeitspanne ab. Beim Beginn der Zeitspanne werden
10 Balken angezeigt, welche von rechts nach links
laufend durch Striche ersetzt werden, bis am Ende
dann 10 Striche angezeigt werden.

Text
HHHH#

Werkseitig eingestellte Displaysprache

e EU/CH: Deutsch

e GB: Englisch

Anwender, deren Landessprache nicht als Display-
sprache verfiigbar ist:

1. Englisch als Displaysprache auswahlen.

Displaysprache auswéhlen

Verfligbare Displaysprachen:

Deutsch

Englisch

Franzdsisch

Spanisch

Japanisch

Den Drehschalter am Gerat auf “0/OFF” stellen.
Das Handrad am Handgriff auf Kaltwasser stellen.
Die Saugtaste und den Dampfschalter driicken.
Den Drehschalter auf Kaltwasser-/Saugbetrieb stel-
len.

AWN_0 00 00

language
German

Die untere Zeile blinkt, da die Displaysprache noch

nicht gespeichert wurde.

5. Die Saugtaste und den Dampfschalter loslassen.

6. Die Sprache mit Hilfe des Handrads auswahlen.

7. Den Dampfschalter driicken, um die Displaysprache
zu speichern. Die untere Zeile hort auf zu blinken.

Gerat einschalten

ACHTUNG

Gefahr durch Umkippen des Gerits

Beschédigungsgefahr

Kippen Sie das Gerét im eingeschalteten Zustand nicht.

1. Den Netzstecker einstecken.

2. Den Drehschalter auf die gewtlinschte Betriebsart
stellen.

Fillvorgang
Bitte warten

Kaltwasser-/Saugbetrieb
Hinweis
Bei dieser Betriebsart hat das Handrad in jeder Stellung
die Funktion “Kaltwasser ausbringen”. Der Dampf-/
HeiBwasserbetrieb ist deaktiviert.
1. Den Drehschalter auf Kaltwasser-/Saugbetrieb stel-
len.

Kaltwasser ausbringen

Kaltwasser

1. Den Dampfschalter driicken. Das Kaltwasser wird

abgegeben, solange die Taste gedriickt wird.
Saugbetrieb

Saugbetrieb starten: Die Saugtaste kurz driicken.

2. Saugbetrieb beenden: Die Saugtaste erneut kurz
driicken.

-

Kombinierter Betrieb
1. Den Dampfschalter driicken und gleichzeitig die
Saugtaste kurz driicken. Der Saugbetrieb beginnt
und gleichzeitig wird Kaltwasser abgegeben.

Dampf-/Heil -/Kaltw -/
Saugbetrieb
A GEFAHR
Gefahr durch Dampf
Verbriihungsgefahr

Ziehen Sie die Sicherungsraste am Dampfschalter her-

aus, um ein unbeabsichtigtes Austreten von Dampf zu

verhindern.

1. Den Drehschalter auf Dampf-/HeiBwasser-/Kalt-
wasser-/Saugbetrieb stellen.

Dampfbetrieb

A GEFAHR

Gefahr durch Dampf

Verbriihungsgefahr

Vermeiden Sie den Kontakt mit Dampf.

Der Heizvorgang beginnt und die Kontrolllampe “Hei-
zung ein” blinkt grun.

Aufheizen
#HH#t##

Nach ca. 7 Minuten ist der Heizvorgang beendet. Die
Kontrolllampe “Heizung ein” leuchtet griin.

Hinweis

Die Heizung schaltet sich wéhrend der Benutzung im-
mer wieder ein (Kontrolllampe blinkt griin), um den
Druck im Kessel aufrecht zu erhalten.

Dampf/HeiBwasser
bereit

-Anzeige im Wechsel-

Deutsch 9



Dampf/HeiBwasser
Dampf Maximum

Im Display wird je nach eingestellter Dampfstufe folgen-

des angezeigt: Dampf Maximum oder Dampf Medium

oder Dampf Minimum

1. Den Dampfschalter driicken. Der Dampf wird abge-
geben, solange die Taste gedriickt wird.

Dampfmengenregulierung

e Leichter Dampf (Stufe I): Fir geringe Verschmut-
zungen.

o Mittlerer Dampf (Stufe Il): Fir mittlere Verschmut-
zungen.

e Starker Dampf (Stufe Ill): Zum Entfernen von hart-
nackigem Schmutz.

1. Die Dampfmengenregulierung am Handrad auf die
gewlinschte Dampfstufe stellen.

HeiBwasser ausbringen

A GEFAHR

HeiBes Wasser

Verbrithungsgefahr

Vermeiden Sie den Kontakt mit heiBem Wasser.
Hinweis

HeiBes Wasser (ca. 70 °C) erhéht die Reinigungswir-
kung. Die Temperaturbesténdigkeit der zu reinigenden
Fléche priifen.

1. Das Handrad auf HeiRwasser stellen.

Reinigungsmittel-/Saugbetrieb

Nur SGV 8/5:
Hinweis
Die Reinigungsmittelbesténdigkeit der zu reinigenden
Fléache priifen.
Hinweis
Bei dieser Betriebsart hat das Handrad in jeder Stellung
die Funktion “Reinigungslésung ausbringen”. Der
Dampf-/HeiBwasser-/Kaltwasserbetrieb ist deaktiviert.
1. Den Drehschalter auf Reinigungsmittel-/Saugbe-

trieb stellen.

Reinigungslosung ausbringen

Reinigungsmittel

HeilRwasser

2. Den Dampfschalter driicken. Das Heilwasser wird
abgegeben, solange die Taste gedriickt wird.

Kaltwasser ausbringen
1. Das Handrad auf Kaltwasser stellen.

Kaltwasser

2. Den Dampfschalter driicken. Das Kaltwasser wird

abgegeben, solange die Taste gedriickt wird.
Saugbetrieb

1. Saugbetrieb starten: Die Saugtaste kurz driicken.

2. Saugbetrieb beenden: Die Saugtaste erneut kurz
dricken.

Kombinierter Betrieb

1. Den Dampfschalter driicken und gleichzeitig die
Saugtaste kurz driicken. Der Saugbetrieb beginnt
und gleichzeitig wird Dampf oder HeiR-/Kaltwasser
abgegeben.

Dampf-/HeiRw -/Kaltw -/
Saugbetrieb (eco!efficiency)
Nur SGV 8/5:
Bei der ecolefficiency-Betriebsart arbeitet das Gerat mit
reduzierter Saugleistung und reduzierter Lautstarke.
1. Den Drehschalter auf Dampf-/HeiRwasser-/Kalt-
wasser-/Saugbetrieb (ecolefficiency) stellen.

1. Den Dampfschalter driicken. Die Reinigungslésung
wird abgegeben, solange die Taste gedriickt wird.
Saugbetrieb
Saugbetrieb starten: Die Saugtaste kurz driicken.
2. Saugbetrieb beenden: Die Saugtaste erneut kurz
driicken.

-

Kombinierter Betrieb

Hinweis

Sobald der gesamte Inhalt des Reinigungsmittelbehél-

ters ausgebracht und wieder abgesaugt wurde, muss

der Schmutzwasserbehélter entleert werden, um (iber-
maéaRige Schaumbildung zu vermeiden.

1. Den Dampfschalter driicken und gleichzeitig die
Saugtaste kurz driicken. Der Saugbetrieb beginnt
und gleichzeitig wird die Reinigungslésung abgege-
ben.

Nach Betrieb mit Reinigungsmittel / Spiilen
Nur SGV 8/5:
e Nach dem Betrieb mit Reinigungsmittel muss das
Gerat klargespllt werden.
e Wird der Drehschalter nach dem Betrieb mit Reini-
gungsmittel nicht auf Splilen gestellt, erscheint im
Display folgende Meldung:

Programm Spiilen
wahlen

1. Den Drehschalter auf Spiilen stellen.

Spulen
starten

2. Den Dampfschalter gedriickt halten. Das Spilen
startet. Die Bodenduse uber einen Abfluss halten
oder den Saugbetrieb starten.

Spulen
HHH##

Das Spiilen lauft. Der Zeitverlauf wird angezeigt.

Hinweis

Wird der Dampfschalter losgelassen, stoppt der Spiil-
vorgang. Bei erneutem Driicken des Dampfschalters
wird der Sptilvorgang fortgesetzt.

Spulen
beendet

Hinweis
Der Splilvorgang kann durch ldngeres Driicken des
Dampfschalters verldngert werden.
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Schmutzwasserbehilter entleeren

1. Die Abdeckung des Schmutzwasserbehalters off-
nen.

2. Die Verriegelung des Schmutzwasserbehalters
nach oben driicken.

3. Den Schmutzwasserbehalter herausnehmen.

4. Den Verschluss des Schmutzwasserbehalters ent-
riegeln und den Deckel abnehmen.

5. Den Schmutzwasserbehalter entleeren.

Zubehor abstellen
Bei kurzer Arbeitsunterbrechung kann die Bodendiise
in die Parkposition gestellt und das Dampfsaugrohr ein-
gerastet werden.

Gerat ausschalten

1. Den Drehschalter am Geréat auf “0/OFF” stellen.
2. Den Netzstecker ziehen.

Selbstreinigung

Nur SGV 8/5:
1. Den Drehschalter am Gerét auf Selbstreinigung
stellen.

Selbstreinigung
vorbereiten

-Anzeige im Wechsel-

Selbstreinigung

siehe Quickstart

2. Den Halter fur die Bodenduse (Parkposition) her-
ausklappen.

3. Die Bodendiise vom Dampfsaugrohr entfernen.

4. Das Dampfsaugrohr so in die Aufnahme (unten) und
in den Halter (oben) einrasten, dass der Handgriff
nach auRen zeigt.

Selbstreinigung
starten

5. Den Dampfschalter kurz driicken. Die Selbstreini-
gung startet.

Selbstreinigung
#HHH#

Die Selbstreinigung lauft automatisch ab. Der Zeitver-
lauf wird angezeigt.

Selbstreinigung
beendet

Nach jedem Betrieb
AN WARNUNG

Gefahr durch Keime

Gesundheitsgefahr

Waéhlen Sie den Reinigungsort des Geréts so, dass eine

Verunreinigung von Umgebung, Lebensmitteln und le-

bensmittelverarbeitenden Werkzeugen und Maschinen,

z. B. durch Spritzwasser, ausgeschlossen ist.

1. Den Frischwasserbehalter entleeren und trocknen.

2. Den Reinigungsmittelbehalter (SGV 8/5) entleeren
und trocknen.

3. Den Schmutzwasserbehalter entleeren, reinigen
und trocknen.

4. Das Zubehor grindlich reinigen: Den Handgriff, den
Dampfsaugschlauch und den Zubehdrstecker mit
einem feuchten Tuch reinigen. Das restliche Zube-
hor mit heilem Wasser reinigen und trocknen.

5. Das Gerat auRerlich mit einem feuchten Tuch reini-
gen.

6. Das Gerét bei sichtbaren Verschmutzungen mit ei-
nem feuchtwarmen Tuch und Reinigungsmittel rei-
nigen oder gegebenenfalls desinfizieren.

Gerat aufbewahren

Hinweis

Die Biirsten immer so erkalten lassen, dass jede Verfor-

mung der Borsten vermieden wird.

1. Die Verriegelung des Zubehdrsteckers driicken und
den Zubehdrstecker aus der Zubehdrsteckdose zie-
hen.

2. Das Zubehor ausreichend trocknen lassen und in
die Zubehorablage legen.

3. Den Frischwasserbehalter entleeren.

4. Nur SGV 8/5: Den Reinigungsmittelbehalter entlee-
ren und reinigen.

5. Die Bodenduse, die Dampfsaugrohre, den Dampf-
saugschlauch und das Netzkabel entsprechend der
Abbildung aufbewahren.

Abbildung K

6. Zur Vermeidung von Geruchsbelastigung vor léange-
ren Stillstandszeiten gesamtes Wasser aus dem
Gerat entfernen.

7. Das Gerat ausreichend trocknen lassen: Den
Schmutzwasser-, den Frischwasser- und den Reini-
gungsmittelbehalter etwas herausziehen und die
Abdeckung der Zubehdrablage 6ffnen.

8. Das Gerat in einem trockenen Raum abstellen und
vor unbefugter Benutzung sichern.

Anwendung des Zubehérs

Hinweis

Reinigungsmittelriickstdnde oder Pflegeemulsionen,
die sich noch auf der zu reinigenden Fléche befinden,
kénnen bei der Dampfreinigung zu Schlieren fiihren, die
bei mehrmaliger Anwendung aber verschwinden.

Handgriff ohne Zubehor
Anwendungsbeispiele
e Das Beseitigen von Geriichen und Falten aus han-
genden Kleidungsstlcken, indem diese aus einer
Entfernung von 10-20 cm bedampft werden.

Punktstrahldiise
Die Reinigungswirkung erhoéht sich, je néher die Duse
an die verschmutzte Stelle gehalten wird, da Tempera-
tur und Druck des Dampfs direkt beim Ausstrémen am
groften sind.

Anwendungsbeispiele

e Die Benutzung der Punktstrahldiise wird fiir schwer
zu erreichende Stellen empfohlen.

e Die Reinigung von Edelstahl, Fensterscheiben,
Spiegeln und Emailleoberflachen.

e Die Reinigung von Ecken auf Treppen, Fensterrah-
men, Turpfosten und Aluminiumprofilen.

e Die Reinigung von Armaturen.

e Die Reinigung von Fensterladen und Heizkorpern.
Die Innenreinigung von Fahrzeugen.
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Punktstrahldiise und Zubehor

e Rundbirste: Geeignet fir hartnackigen Schmutz
auf besonders kleinen Oberflachen wie Herdplatten,
Rollladen, Kachelfugen, Sanitaranlagen usw.

Hinweis

Zur Reinigung empfindlicher Oberfldchen ist die Rund-

burste nicht geeignet.

e Verlangerung: Mit diesem Zubehor ist eine optimale
Reinigung fiir besonders unzugéangliche Stellen
maoglich. Ideal zur Reinigung von Heizungen, Tiir-
pfosten, Fenstern, Rollladen und Sanitaranlagen.

Bodendiise
Anwendungsbeispiele

e Die Reinigung von groen Flachen, FuRbéden aus
Keramik, Marmor usw.

e Bodendiise mit Gummilippeneinsatz: Zum Aufsau-
gen von Flissigkeiten auf glatten Oberflachen.

e Bodendise mit Blrstenstreifeneinsatz: Zum Anlo-
sen und Abschrubben von hartnackigen Verschmut-
zungen.

Handdiise
Anwendungsbeispiele

e Die Reinigung von groRen Glas- und Spiegelfla-
chen, glatte Oberflachen im Allgemeinen oder Ge-
webeoberflachen wie Sofas usw.

Handdiise und Zubehor

e Gummilippe: Fir kleinere Oberflachen wie z. B.
Sprossenfenster und Spiegel. Firr Fensterscheiben
und groéRere Oberflachen wie z. B. Wandfliesen, Ar-
beitsflachen und Edelstahloberflachen.

e Birstenkranz: Fur Treppen, Autoinnenausstattun-
gen, Gewebeoberflachen im Allgemeinen (nach ei-
nem Test an einer verdeckten Stelle). Zum
abrasiven Reinigen und Schrubben.

Fensterreinigung

Hinweis

Die Fensterscheibe in Jahreszeiten mit besonders nied-

rigen Temperaturen vorwédrmen. Dazu die gesamte

Glasoberfldche in einem Abstand von ca. 50 cm leicht

eindampfen. So werden Spannungen an der Oberfl4-

che vermieden, die zu Glasbruch fiihren kénnen.

1. Die Glasflache aus einer Entfernung von ca. 20 cm
gleichmaRig eindampfen, um den Schmutz zu 16-
sen.

2. Die Dampfzufuhr ausschalten.

3. Die Glasflache bahnenweise von oben nach unten
mit der Gummilippe abziehen und absaugen.

4. Die Gummilippe und den unteren Fensterrand nach
Bedarf trockenwischen.

Dreieckdiise

Die Dreieckdise darf nur in Verbindung mit der Saug-
funktion eingesetzt werden.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie beim Transport das Gewicht des Geréts.

1. Die Bodenduse in die Ablage an der Geraterlicksei-
te stellen und das Dampfsaugrohr einrasten. Die
Dampfsaugrohre trennen.

2. Die Feststellbremsen I6sen und das Gerat am
Schubbligel schieben.

Das Gerat zum Verladen an der Griffmulde und am

Schubbligel fassen.

Das Gerat zum Transport Giber langere Strecken am
Schubbligel hinter sich herziehen.

Das Gerat beim Transport in Fahrzeugen nach den

jeweils giiltigen Richtlinien gegen Rutschen und Kip-
pen sichern. Samtliche Behalter vorher entleeren.

Lagerung
AN VORSICHT
Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschéadigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Gewicht des Ge-
réts.
Das Gerat darf nur in Innenrdumen gelagert werden.

Pflege und Wartung

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Bertiihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

A GEFAHR

Gefahr durch heiles Wasser, Dampf und heiB3e
Oberfldchen

Verbriihungs- und Verbrennungsgefahr

Lassen Sie das Gerét vor allen Arbeiten abkdihlen.

[

o

Dichtungen priifen

Hinweis

Beschédigte oder fehlende O-Ringe k6énnen die Ursa-

che fiir erhbhte Temperaturen im Handgriff sein.

1. Den Zustand der Dichtungen (2x O-Ring) im Zube-
hoérstecker, im Handgriff und in den Dampfsaugroh-
ren regelmaRig prifen. Gegebenenfalls die
Dichtungen austauschen.

Grobschmutzfilter austauschen
Die Abdeckung des Schmutzwasserbehalters 6ff-
nen.
Die Verriegelung des Schmutzwasserbehalters
nach oben driicken.
Den Schmutzwasserbehalter herausnehmen.
Den Verschluss des Schmutzwasserbehalters ent-
riegeln und den Deckel abnehmen.
Den Deckel um 180° drehen und ablegen.
Den Grobschmutzfilter vom Filterhalter abziehen
und austauschen.

-

N

o

oo

Wartungsintervalle
Jahrlich
1. Das Gerat vom Kundendienst entkalken lassen.

Hilfe bei Stérungen

A GEFAHR

Gefahr eines Stromschlags

Verletzungen durch Beriihren von stromfiihrenden Tei-
len

Schalten Sie das Gerét aus.

Ziehen Sie den Netzstecker.

A GEFAHR

Gefahr durch heiles Wasser, Dampf und heil3e
Oberflachen

Verbrithungs- und Verbrennungsgefahr

Lassen Sie das Gerét vor allen Arbeiten abkdihlen.
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A GEFAHR

Gefahr durch unsachgeméfle Reparaturarbeiten
Gesundheits- und Beschédigungsgefahr

Lassen Sie das Gerét nur vom autorisierten Kunden-
dienst reparieren.

Displayanzeige ohne Kontrolllampe

Reinigungsmittel
nachfiillen

1. Das Reinigungsmittel nachfillen.

2. Den Reinigungsmittelbehalter richtig einsetzen, bis
zum Anschlag hineinschieben.

Kontrolllampe “Service” blinkt gelb

Service
Fehler: EO7

1. Den Kundendienst benachrichtigen.

Service
Fehler: EO9

1. Den Kundendienst benachrichtigen.

Service
Fehler: E16

1. Den Kundendienst benachrichtigen.
Kontrolllampe “Stérung” leuchtet rot

Service
Fehler: EO7

1. Das Geréat ausschalten, kurz warten, das Gerat wie-
der einschalten.

2. Erlischt die Kontrolllampe nicht, den Vorgang wie-
derholen (max. 4-mal).

Service
Fehler: E14

Vorwarnung Entkalken (noch 100h)
1. Das Gerat vom Kundendienst entkalken lassen.
Kontrolllampe “Service” leuchtet gelb

Service
Fehler: E15

Entkalken

1. Das Gerat vom Kundendienst entkalken lassen.
Kontrolllampe “Frischwasserbehdlter leer” leuchtet
rot

Frischwasser
nachfiillen

1. Das Frischwasser nachfiillen.

2. Den Frischwasserbehalter richtig einsetzen, bis
zum Anschlag hineinschieben.

Kontrolllampe “Schmutzwasserbehalter voll”

leuchtet rot

Schmutzwasser
entleeren

1. Das Schmutzwasser entleeren.

2. Den Schmutzwasserbehalter richtig einsetzen und
verriegeln.

Kontrolllampe “Stérung” blinkt rot

Service
Fehler: EO1

1. Das Gerat ausschalten.

2. Den Frischwasserbehalter auf korrekten Sitz pri-
fen.

3. Das Gerat wieder einschalten.

4. Erlischt die Kontrolllampe nicht, den Vorgang wie-
derholen (max. 4-mal).

Kontrolllampe “Service” leuchtet gelb und Kontroll-

lampe “Stérung” leuchtet gleichzeitig rot

Service
Fehler: EO1

1. Den Kundendienst benachrichtigen.

Service
Fehler: E12

1. Den Zubehdrstecker auf korrekten Sitz prifen.

2. Das Gerat ausschalten, kurz warten, das Gerat wie-
der einschalten.

3. Tritt der Fehler wiederholt auf, den Kundendienst
benachrichtigen.

Service
Fehler: E13

1. Den Zubehorstecker auf korrekten Sitz prifen.

2. Bei Wassereintritt in den Handgriff, fir vollstandige

Austrocknung sorgen.

Das Gerat ausschalten, kurz warten, das Gerat wie-

der einschalten.

Tritt der Fehler wiederholt auf, den Kundendienst

benachrichtigen.

Ungeniigende Saugleistung

1. Verstopfungen aus der Bodendiise, dem Dampf-
saugrohr, dem Handgriff und dem Dampfsaug-
schlauch entfernen.

2. Verstopfungen aus dem Zubehdr entfernen.

Erhohte Temperaturen im Handgriff

1. Die Dichtungen (2x O-Ring) im Handgriff und in den
Dampfsaugrohren priifen.

Kundendienst
Kann die Stérung nicht behoben werden, muss das Ge-
rat vom Kundendienst Giberprift werden.

[

>

In jedem Land gelten die von unserer zusténdigen Ver-
triebsgesellschaft herausgegebenen Garantiebedin-
gungen. Etwaige Stérungen an Ihrem Gerat beseitigen
wir innerhalb der Garantiefrist kostenlos, sofern ein Ma-
terial- oder Herstellungsfehler die Ursache sein sollte.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an
Ihren Handler oder die nachste autorisierte Kunden-
dienststelle.

(Adresse siehe Rickseite)

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehdr und Original-Ersatzteile verwen-
den, sie bieten die Gewabhr fiir einen sicheren und st6-
rungsfreien Betrieb des Gerats.

Informationen tber Zubehdr und Ersatzteile finden Sie
unter www.kaercher.com.
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EU-Konformitatserklarung

Hiermit erkléren wir, dass die nachfolgend bezeichnete
Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauart so-
wie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung
den einschlagigen grundlegenden Sicherheits- und Ge-
sundheitsanforderungen der EU-Richtlinien entspricht.
Bei einer nicht mit uns abgestimmten Anderung der Ma-
schine verliert diese Erklarung ihre Giltigkeit.

Produkt: Dampfsauger

Typ: 1.092-xxx

Einschldgige EU-Richtlinien

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2009/125/EG

2011/65/EU

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Angewandte nationale Normen

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag und mit Voll-

macht des Vorstands.
4 @g»q(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbevollméachtigter:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Technische Daten

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

Elektrischer Anschluss
Netzspannung \% 220-240 220-240 220-240
Phase ~ 1 1 1
Netzfrequenz Hz 50 50 50
Spannung im Handgriff \Y 5 5 5
Schutzart IPX4 IPX4 IPX4
Schutzklasse [ | |
Nennleistung Gerat (gesamt) w 3400 3400 2900
Nennleistung Geblase w 1200 1200 1200
Aufnahmeleistung Dampfkessel w 3000 3000 2700
Leistung Hauptpumpe w 48 48 48
Leistung Wasserpumpe W 28 28 28
Leistungsdaten Gerit
Dampfkessel | 3,4 3,4 3,4
Fillmenge Frischwasserbehalter | 5,6 5,6 5,6
Fillmenge Schmutzwasserbehalter | 5 5 5
Fillmenge Reinigungsmittelbehalter | 2 2
Luftmenge (max.) Is 74 74 74
Unterdruck (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Arbeitsdruck MPa 0,8 0,8 0,8
Dampfdruck (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Dampfmenge (max.) - konstant g/min 75 75 65
Aufheizzeit min 7,0 7,0 8,0
Arbeitstemperatur HeiRwasser (max.) °C 70 70 70
Arbeitstemperatur Dampfbetrieb (max.) °C 173 173 173
Fordermenge, Wasser ml/min 550 550 550
Foérdermenge, Reinigungsmittel ml/min 550 550
MaBe und Gewichte
Typisches Betriebsgewicht kg 39 40 40
Lange x Breite x Hohe mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Neigungswinkel (max.) ° 10 10 10
Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-68
Schalldruckpegel Lyp dB(A) 67 67 67
Unsicherheit K;a dB(A) 1 1 1
Hand-Arm-Vibrationswert m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Unsicherheit K m/s? 0,2 0,2 0,2
Netzkabel
Typ Netzkabel mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Teilenummer (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Teilenummer (GB) 6.648-102.0
Kabellange m 75 7,5 7,5
Technische Anderungen vorbehalten.
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Read these original instructions and the
& || enclosed safety instructions before us-
ing the device for the first time. Actin ac-
cordance with them.
Keep both books for future reference or for future own-
ers.
e If the operating instructions and safety instructions
are not observed, the device can be damaged and
dangers could arise for users and other persons.
Notify the dealer immediately in the case of shipping
damage.
Check the package contents when unpacking for
missing accessories or for damage.

Environmental protection

&y The packing materials can be recycled. Please
Q.@ dispose of packaging in accordance with the en-
vironmental regulations.
Electrical and electronic devices contain valua-
ble, recyclable materials and often components
=mm SUch as batteries, rechargeable batteries or oil,
which - if handled or disposed of incorrectly - can
pose a potential danger to human health and the envi-
ronment. However, these components are required for
the correct operation of the device. Devices marked by
this symbol are not allowed to be disposed of together
with the household rubbish.

Notes on the content materials (REACH)
Current information on content materials can be found
at: www.kaercher.de/REACH

Intended use

AN WARNING

Health risk

Inhalation of dusts that are harmful to health

Do not use the device for vacuuming up dusts that are
harmful to health.

e The device is intended for generating steam and
sucking up spilled liquids and solid particles as de-
scribed in these operating instructions.

This device is suitable for commercial use,e.g. in ho-
tels, schools, hospitals, factories, shops, offices,
and rental companies.

Overview of the device

Quickstart Guide SGV 8/5 Classic
lllustration A

(@) Filling the fresh water reservoir

@ Installing accessories

@ Selecting operating modes, heating the device
@ Cleaning - steam/vacuuming operations

@ Emptying the waste water container

@ Storing the accessories

() Storing the device

Quickstart Guide SGV 8/5
Illlustration B

@ Filling the fresh water reservoir, preparing the
cleaning solution, filling the detergent tank

@ Installing accessories

@ Selecting operating modes, heating the device
@ Cleaning - steam/vacuuming operations

@ Cleaning - detergent/vacuuming operations
(&) Flushing the device

@ Cleaning - steam/vacuuming operations
Emptying the waste water container

@ Carrying out self cleaning

Storing the accessories

(@ Storing the device

Device description

Illustration C
Illustration D
Illustration E

@ Lock of wastewater container

@ Cover of wastewater container

(3) Waste water container

(@) Coarse dirt filter

(®) Filter holder

(&) Steam suction hose

(@) Push handle

Hose switch

@ Adapter for accessories (Homebase)

Holder for steam suction pipe (parking position)

Mount of steam suction pipe (self-cleaning) (only
SGV 8/5)

@ Holder for floor nozzle (parking position)
@ Steering roller with parking brake

Detergent container (SGV 8/5), container for deter-
gent spray bottle (SGV 8/5 Classic)

(15 Recessed grip
Fresh water reservoir
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({7) Accessory socket

Locking the accessory plug

Rubber lip insert for floor nozzle
Floor nozzle

@ Lock of inserts for floor nozzle

@2 Triangle nozzle

@3 Accessory plug

Accessory socket cover

@5 Control panel

Cover for accessory tray

@7 Accessory tray

Accessory lock

Twist lock of the detergent container (only SGV 8/5)
Twist lock of the fresh water reservoir

@ Carrying handle of the fresh water reservoir, folda-
ble

@ Detergent spray bottle (SGV 8/5 Classic only)
@3 Steam suction pipe

Round brush
@5 Handle

Spotlight nozzle/adapter for crevice nozzle
@ Extension for spotlight nozzle
Squeegee for manual nozzle
Manual nozzle

Brush crown for manual nozzle
Crevice nozzle

Brush strip insert for floor nozzle
Step recess

Rest for floor nozzle

Cable hook, rotatable

Air exit, working air

@ Holder for steam suction pipe
Power cable

Holder for triangular nozzle
Quick Start Guide

@ Cover of wastewater container
@ Lock of wastewater container
63 Type plate

Control panel
Illustration F
lllustration G
llustration H

() O/OFF

@ Operating mode: Cold water / vacuuming opera-
tions

@ Operating mode: Steam/hot water/cold water/vacu-
uming operations (ecolefficiency) (SGV 8/5 only)

@ Operating mode: Steam/hot water/cold water/vacu-
uming operations

@ Operating mode: Flushing (SGV 8/5 only)

Operating mode: Detergent/vacuuming operations
(SGV 8/5 only)

@ Operating mode: Self-cleaning (SGV 8/5 only)
Rotary switch

(9 Display (SGV 8/5 only)

"Standby mode" indicator light (green)

@ "Heating on" indicator light (green)

@ "Service" indicator light (yellow)

@ "fresh water reservoir empty" indicator light (red)
"Wastewater container full" indicator light (red)
(13 "Malfunction” indicator light (red)

QR code for information

(7 Handwheel

Suction button

Steam switch
@0) Safety latch

@ Steam quantity regulation: Levels I-11-11I
@2 Applying hot water
@3 Applying cold water

Symbols on the device

Steam
ATTENTION - risk of scalding

Safety devices

Safety devices protect the user and may not be disabled
or functionally circumvented.

Safety latch
e The handle has a safety latch on the steam switch
to prevent accidental release of steam flow.
If the steam suction hose is unattended for a short
time during operation, it is recommended to activate
the fuse (pull out the fuse catch). To release the
steam flow again, deactivate the fuse (push in the
fuse catch).

Cleaning methods

Cleaning of various materials
Before treating leather, special fabrics and wooden
surfaces, read the manufacturer's instructions and
always make a test on a hidden spot or sample. Al-
low the steam treated surface to dry to check if any
colour or shape changes have occurred.
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e When cleaning wooden surfaces (furniture, doors,
etc.), itis recommended to be particularly careful, as
steam treatment for too long can damage the wax
coatings, the gloss or the colour of the surfaces.
Therefore, it is recommended to use steam only in
short intervals for these surfaces, or to clean them
with a previously steamed cloth.

e For particularly sensitive surfaces (e.g. synthetic
materials, painted surfaces, etc.) itis recommended
to use the steam function with minimum thickness.

e Cleaning stainless steel: Avoid the use of abrasive
brushes. Use the manual nozzle with rubber lip or
spotlight nozzle without round brush.

Freshening textiles
Always check the compatibility of the textiles at a con-
cealed point before using the device on textiles: First
steam the textile, allow it to dry and then check it for any
change in colour or shape.

Cleaning of coated or painted surfaces
Wax, furniture polish, plastic coatings or paint can come
off or stains may occur when cleaning painted or plastic-
coated surfaces such as e.g. kitchen and living room
furniture, doors, parquet or linoleum. To clean these sur-
faces, steam a cloth briefly and wipe it over the surfac-
es.

Detergent
&N WARNING

Danger from detergents

Health risk, risk of damage

Observe all instructions that are included with the deter-
gents used.

ATTENTION

Danger from detergent solutions

Risk of damage

Do not use detergent solutions with a pH value greater
than 13 (alkaline) and less than 2 (acidic), as these can
cause damage to the device.

Note

Use detergents sparingly to conserve the environment.

Kitchen area Fat and protein solvent RM

731 (alkaline)
Floor coverings,e.g. Safety |Universal floor cleaner RM
tiles 770 (alkaline)

Fine stone cleaner RM 753
(alkaline)

Sanitary area,e.g. Shower, |Floor precleaner CA 20C
floor coverings with lime  |(acidic)
deposits

For further information, please request the product in-
formation sheet and the EU safety data sheet for the rel-
evant cleaning agent.

Initial startup

Detergent spray bottle
SGV 8/5 Classic only:
Note
The spray bottle supplied is empty.
1. Fill the spray bottle with detergent.

Mixing the cleaning solution
SGV 8/5 only:
1. Mix the fresh water (max. 40 °C) and the detergent
in a clean container (concentration as specified for
the detergent).

Filling the detergent container
SGV 8/5 only:
1. Pull out the detergent container.
2. Unscrew the twist lock of the detergent container.
Note
For technical reasons (automatic venting of the pumps),
there may be water in the detergent tank.
3. Fill the detergent tank with cleaning solution.
4. Screw in the twist lock of the detergent container.
5. Push the detergent container in as far as it will go.

Filling the fresh water reservoir

ATTENTION

Danger due to unsuitable fluids

Risk of damage

Never fill the fresh water reservoir with demineralised

water or detergent. This can lead to malfunctions and

damage to the device.

1. Pull out the fresh water reservoir.

2. Unscrew the twist lock of the fresh water reservoir.

3. Fill the fresh water reservoir with at least 3 litres of
water.

Note

Normal tap water can be used.

4. Screw in the twist lock of the fresh water reservoir.

5. Push the fresh water reservoir in as far as it will go.

Installing accessories

A DANGER

Danger from steam

Danger of scalding

Pull out the safety latch on the steam switch to prevent

steam from escaping when disconnecting accessories.

1. Check the accessories for secure connection before
use.

Accessories with socket plug connection

1. Open the cover of the accessory socket, insert the
accessory plug into the accessory socket and audi-
bly click it into place.

2. Connecting accessories: Connect the handle or the
steam suction pipe to the desired accessory. Push
the parts into each other until the accessory lock en-
gages.

3. Disconnecting accessories: Hold down the acces-
sory lock and pull the accessories apart.

Accessories with screw connection

1. Connect the screwable accessories and tighten
them hand-tight.
Replacing the inserts of the floor nozzle
Illustration |

Replacing the inserts of the manual nozzle
Illustration J

During operation it is necessary to place the device hori-
zontally.
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Display

SGV 8/5 only:

e The display shows either text or a dash/bar rep-
resentation.

e The line/bar display represents a certain period of
time. At the beginning of the time span, 10 bars are
displayed, which are replaced by dashes from right
to left until 10 dashes are displayed at the end.

text
HHitH##

Factory-set display language
e EU/CH: English
e GB: English
Users whose national language is not available as a
display language:
1. Select English as the display language.

Selecting the display language

Available display languages:
English
English
French
Spanish
Japanese
Set the turn switch on the device to "0/OFF".
Set the handwheel on the handle to cold water.
Press the suction button and the steam switch.
Set the turn switch to cold water/vacuuming opera-
tions.

AWN_0 00 00

Language
German

The bottom line flashes because the display language

has not yet been saved.

5. Release the suction button and the steam switch.

6. Select the language using the handwheel.

7. Press the steam switch to save the display lan-
guage. The bottom line stops flashing.

Switching on the device

ATTENTION

Danger due to the device tipping over
Risk of damage

Do not tilt the device when it is switched on.
1. Connect the mains plug.

2. Set the turn switch to the operating mode.

Filling process
Please wait

Cold water / vacuuming operations
Note
In this operating mode, the handwheel has the function
"Apply cold water" in every position. Steam/hot water
operation is deactivated.
1. Set the turn switch to cold water/vacuuming opera-
tions.

Applying cold water

Cold water

1. Press the steam switch. The cold water is dispensed
as long as the button is pressed.

Vacuuming operations

1. Start vacuuming operations: Press the suction but-
ton briefly.

2. Endvacuuming operations: Press the suction button
again briefly.

Combined operation

1. Press the steam switch and briefly press the suction
button at the same time. Vacuuming operations start
and cold water is dispensed at the same time.

Steam/hot water/cold water/vacuuming
operations

A DANGER

Danger from steam

Danger of scalding

Pull out the safety latch on the steam switch to prevent

unintentional steam from escaping.

1. Set the turn switch to steam / hot water / cold water
/ vacuuming operations.

Steam operation

A DANGER

Danger from steam

Danger of scalding

avoid contact with steam.

The heating process starts and the indicator light "Heat-
ing on" flashes green.

Heating
#H#t##

After approx. 7 minutes, the heating process is finished.
The "heating on" indicator light lights up green.

Note

The heating switches on periodically during use (indica-
tor light flashes green) to maintain the pressure in the
boiler.

Steam/hot water
ready

-Display is alternating-

Steam/hot water
Steam maximum

The display shows the following depending on the

steam stage set: Steam Maximum or Steam Medium or

Steam Minimum

1. Press the steam switch. The steam is dispensed as
long as the button is pressed.

Steam quantity regulation

e Light steam (stage I): For minor contamination.

o Medium steam (stage Il): For medium contamina-
tion.

e Strong steam (stage Ill): For removing stubborn dirt.

1. Set the steam volume control on the handwheel to
the desired steam stage.

Applying hot water
A DANGER

Hot water

Risk of scalding

Avoid contact with hot water.

Note

Hot water (approx. 70 °C) increases the cleaning effect.
Check the temperature resistance of the surface to be
cleaned.

1. Set the handwheel to hot water.
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Hot water

2. Press the steam switch. The hot water is dispensed
as long as the button is pressed.

Applying cold water
1. Set the handwheel to cold water.

Cold water

2. Press the steam switch. The cold water is dispensed

as long as the button is pressed.
Vacuuming operations

1. Start vacuuming operations: Press the suction but-
ton briefly.

2. Endvacuuming operations: Press the suction button
again briefly.

Combined operation

1. Press the steam switch and briefly press the suction
button at the same time. Vacuuming operations start
and steam or hot/cold water is dispensed at the
same time.

Steam/hot water/cold water/vacuuming
operations (eco!efficiency)
SGV 8/5 only:
In ecolefficiency operating mode, the device works with
reduced suction performance and volume.
1. Set the turn switch to steam / hot water / cold water
/ vacuuming operations (ecolefficiency).

Detergent/vacuuming operations

SGV 8/5 only:
Note
Check the detergent resistance of the surface to be
cleaned.
Note
In this operating mode, the handwheel has the function
"Apply cleaning solution" in every position. The steam/
hot water/cold water mode is deactivated.
1. Set the turn switch to detergent/vacuuming opera-

tions.

Applying cleaning solution

Detergent

1. Press the steam switch. The cleaning solution is dis-
pensed as long as the button is pressed.

Vacuuming operations
1. Start vacuuming operations: Press the suction but-
ton briefly.
2. Endvacuuming operations: Press the suction button
again briefly.
Combined operation

Note

As soon as the entire contents of the detergent tank

have been applied and sucked out again, the wastewa-

ter container must be emptied to avoid excessive foam-
ing.

1. Press the steam switch and briefly press the suction
button at the same time. Vacuuming operations start
and the cleaning solution is dispensed at the same
time.

After operation with detergent / rinsing

SGV 8/5 only:

e After operating with detergent, the device must be
rinsed clear.

e If the turn switch is not set to rinse after operation
with detergent, the following message appears in
the display:

Rinse programme
select

1. Set the turn switch to rinse.

Rinse
start

2. Press and hold the steam switch. The rinse starts.
Hold the floor nozzle over a drain or start the vacu-
uming operations.

Rinse
#HH#t##

The rinse is running. The running time is displayed.

Note

When the steam switch is released, the rinsing process
stops. Press the steam switch again to continue the
rinsing process.

Rinse
finished

Note
The rinsing process can be extended by pressing the
steam switch longer.

Emptying the waste water container
Open the cover of the wastewater container.
Press the lock of the wastewater container upwards.
Remove the wastewater container.
Unlock the wastewater container lock and remove
the cover.
5. Empty the wastewater container.

hob=

Parking the accessories
When there is a short interruption in the work, the floor
nozzle can be put in the parking position and the steam
suction pipe can be engaged.

Switching off the device
1. Set the turn switch on the device to "0/OFF".
2. Pull out the mains plug.

Self-cleaning
SGV 8/5 only:
1. Set the turn switch on the device to self-cleaning.

Self-cleaning
Preparation

-Display is alternating-

Self-cleaning
See Quickstart

2. Fold out the floor nozzle holder (parking position).
3. Remove the floor nozzle from the steam suction

pipe.
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4. Snap the steam suction pipe into the holder (bottom)
and into the holder (top) so that the handle points
outwards.

Self-cleaning
start

5. Press the steam switch briefly. The self-cleaning
starts.

Self-cleaning
####

Self-cleaning runs automatically. The running time is
displayed.

Self-cleaning
finished

Each time after use

AN WARNING

Danger from spores

Health risk

Select the cleaning location of the device in such a way
that contamination of the surroundings, food and food
processing tools and machines,e.g. by spray water, is
excluded.

1. Empty the fresh water reservoir and dry it.

2. Empty the detergent tank (SGV 8/5) and dry it.

3. Drain and clean the wastewater container and dry it.
4. Clean the accessories thoroughly: Clean the han-
dle, steam suction hose and accessory plug with a
damp cloth. Clean the remaining accessories with
hot water and dry them.

Clean the exterior of the device with a damp cloth.
Clean the device with a warm damp cloth and deter-
gent if it is visibly contaminated, or disinfect it if nec-
essary.

oo

Storing the device

Note

Always let the brushes cool down to prevent deforma-

tion of the bristles.

1. Press the accessory plug lock and pull the accesso-
ry plug out of the accessory socket.

2. Allow the accessories to dry sufficiently and place
them in the accessory tray.

3. Empty the fresh water reservoir.

4. SGV 8/5 only: Empty the detergent tank and clean it.

5. Store the floor nozzle, steam suction pipes, steam
suction hose and the mains cable as shown in the il-
lustration.

Illustration K

6. To avoid unpleasant smells, remove all water from
the device before long downtimes.

7. Allow the device to dry sufficiently: Pull out the
waste water tank, the fresh water reservoir and the
detergent tank a little and open the accessory tray
cover.

8. Store the device in a dry room and secure it against
unauthorised use.

Use of accessories

Note

Detergent residues or care emulsions on the surface to
be cleaned can cause streaks during steam cleaning,
but these disappear after repeated use.

Handle without accessories
Application examples

e Eliminate odours and creases from hanging clothes
by steaming them at a distance of 10-20 cm.

Spotlight nozzle
The cleaning effect increases the closer the nozzle is
held to the dirty area, since the temperature and pres-
sure of the steam are greatest at the emission point.

Application examples

e Use of the spotlight nozzle is recommended for
hard-to-reach areas.

e The cleaning of stainless steel, window panes, mir-
rors and enamel surfaces.

e The cleaning of corners on stairs, window frames,
door jambs and aluminium profiles.

e The cleaning of fittings.

e The cleaning of shutters and radiators. The interior
cleaning of vehicles.

Spotlight nozzle and accessories

e Round brush: Suitable for stubborn dirt on particu-
larly small surfaces such as cooker tops, roller shut-
ters, tile grout, sanitary facilities, etc.

Note

The round brush is not suitable for cleaning sensitive

surfaces.

e Extension: With this accessory, optimal cleaning is
possible for particularly inaccessible places. Ideal
for cleaning heaters, door jambs, windows, shutters
and sanitary installations.

Floor nozzle
Application examples

e The cleaning of large surfaces, floors made of ce-
ramics, marble, etc.

e Floor nozzle with rubber lip insert: For absorbing lig-
uids on smooth surfaces.

e Floor nozzle with brush strip insert: For dissolving
and scrubbing off stubborn contamination.

Manual nozzle
Application examples

e Cleaning large glass and mirror surfaces, smooth
surfaces in general or fabric surfaces such as sofas,
etc.

Manual nozzle and accessories

e Squeegee: For smaller surfaces,e.g. Muntin win-
dows and mirrors. For window panes and larger sur-
faces,e.g. Wall tiles, working areas and stainless
steel surfaces.

e Brush crown: For stairs, automobile interiors, fabric
surfaces in general (after testing on a concealed ar-
ea). For abrasive cleaning and scrubbing.

Window cleaning

Note

Preheat the window pane in seasons with particularly

low temperatures. To do this, lightly steam the entire

glass surface at a distance of approx. 50 cm. This

avoids tension on the surface that can lead to glass

breakage.

1. Steam the glass surface evenly at a distance of ap-
prox. 20 cm to remove the dirt.

2. Switch off the steam supply.

3. Pull off the glass surface in strips from top to bottom
with the squeegee and vacuum.
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4. Wipe the squeegee and the lower edge of the win-
dow dry if needed.

Triangle nozzle

The triangle nozzle may only be used in conjunction
with the vacuum function.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during transporta-
tion.

1. Place the floor nozzle in the tray at the back of the
device and engage the steam suction pipe. Sepa-
rate the steam suction pipes.

Release the parking brakes and push the device by
the push handle.

To load the device, grasp it by the recessed grip and
the push handle.

Pull the device behind you via the push handle for
transporting over longer distances.

When transporting in vehicles, secure the device
against rolling away, slipping and tipping according
to the respectively applicable guidelines. Empty all
containers beforehand.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during storage.
The device may only be operated indoors.

Care and maintenance

A DANGER

Danger of electric shock
Injuries due to touching live parts
Switch off the device.

Remove the mains plug.

A DANGER

Danger from hot water, steam and hot surfaces
Risk of scalding and burns

Allow the device to cool down prior to all work on the de-
vice.

N
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Checking the seals
Note
Damaged or missing O-rings can be the cause of in-
creased temperatures in the handle.
1. Regularly check the condition of the seals (2x O-
ring) in the accessory plug, in the handle and in the
steam suction pipes. If necessary, replace the seals.

Replacing the coarse dirt filter
Open the cover of the wastewater container.
Press the lock of the wastewater container upwards.
Remove the wastewater container.
Unlock the wastewater container lock and remove
the cover.
Turn the cover 180° and set it down.
Pull the coarse dirt filter off the filter holder and re-
place it.

PN =

oo

Maintenance intervals
Annually
1. Have the device descaled by Customer Service.

Troubleshooting guide

A DANGER

Danger of electric shock
Injuries due to touching live parts
Switch off the device.

Remove the mains plug.

A DANGER

Danger from hot water, steam and hot surfaces
Risk of scalding and burns

Allow the device to cool down prior to all work on the de-
vice.

A DANGER

Danger from improper repair work

Risk of injury and damage

ave repair work carried out by the authorised customer
service only.

Display without indicator light

Detergent
refill

1. Refill the detergent.

2. Insert the detergent container correctly, push itin as
far as it will go.

"Service" indicator light flashes yellow

Service
Error: EO7

1. Switch off the device, wait briefly, switch the device
on again.

2. If the indicator light does not go out, repeat the pro-
cedure (max. 4 times).

Service
Error: E14

Pre-warning for descaling (still 100h)
1. Have the device descaled by Customer Service.
"Service" indicator light lights up yellow

Service
Error: E15

Descaling

1. Have the device descaled by Customer Service.
"Fresh water reservoir empty" indicator light lights
up red

Fresh water
refill

1. Refill with fresh water.

2. Correctly insert the fresh water reservoir, push it in
as far as it will go.

"Wastewater container full” indicator light lights up

red

Waste water
drain

1. Drain the waste water.
2. Fitand lock the wastewater container correctly.
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"Malfunction" indicator light flashes red

Service
Error: EO1

1. Switch off the device.

2. Check the fresh water tank for a correct fit.

3. Switch the device on again.

4. If the indicator light does not go out, repeat the pro-
cedure (max. 4 times).

The "Service" indicator lamp lights up yellow and

the "Malfunction” indicator lamp lights up red at the

same time.

Service
Error: EO1

1. Contact Customer Service.

Service
Error: EO7

1. Contact Customer Service.

Service
Error: EO9

1. Contact Customer Service.

Service
Error: E16

1. Contact Customer Service.
"Malfunction” indicator light lights up red

Service
Error: E12

1. Check the accessory plug for a correct fit.

2. Switch off the device, wait briefly, switch the device
on again.

3. If the error occurs repeatedly, notify Customer Ser-
vice.

Service
Error: E13

1. Check the accessory plug for a correct fit.

2. Ifwater enters the handle, ensure that it is complete-
ly dry.

3. Switch off the device, wait briefly, switch the device
on again.

4. If the error occurs repeatedly, notify Customer Ser-
vice.

Poor suction performance

1. Remove blockages from the floor nozzle, the steam
suction pipe, the handle and the steam suction
hose.

2. Remove the blockage from the accessory.

Increased temperatures in the handle

1. Check the seals (2x O-ring) in the handle and in the
steam suction pipes.

Customer Service department

If the malfunction cannot be corrected, the device must
be checked by the Customer Service department.

The warranty conditions issued by our sales company
responsible apply in all countries. We shall remedy pos-
sible malfunctions on your device within the warranty
period free of cost, provided that a material or manufac-
turing defect is the cause. In a warranty case, please
contact your dealer (with the purchase receipt) or the
next authorised customer service site.

(See overleaf for the address)

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original spare parts.
They ensure that the appliance will run fault-free and
safely.

Information on accessories and spare parts can be
found at www.kaercher.com.

Declaration of Conformity

[EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the machine described below
complies with the relevant basic safety and health re-
quirements in the EU Directives, both in its basic design
and construction as well as in the version placed in cir-
culation by us. This declaration is invalidated by any
changes made to the machine that are not approved by
us.

Product: Steam vacuum cleaner

Type: 1.092-xxx

Currently applicable EU Directives
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2009/125/EC

2011/65/EU

2014/30/EU

Harmonised standards used
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

National standards used

The signatories act on behalf of and with the authority of

the company management.
V/ Cosac

S. Reiser
Manager Regulatory Affairs & Certification

Chairman of the Board of Management

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Declaration of Conformity (UK)

We hereby declare that the product described below
complies with the relevant provisions of the following
UK Regulations, both in its basic design and construc-
tion as well as in the version put into circulation by us.
This declaration shall cease to be valid if the product is
modified without our prior approval.

Product: Steam vacuum cleaner

Type: 1.092-xxx

Currently applicable UK Regulations
S.1. 2008/1597 (as amended)
S.1. 2010/2617 (as amended)
S.1. 2012/3032 (as amended)
S.1. 2016/1091 (as amended)

Designated standards used
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

National standards used
The signatories act on behalf of and with the authority of
the company management.

/ Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Documentation supervisor:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Ph.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Technical data

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Electrical connection
Mains voltage Vv 220-240 220-240 220-240
Phase ~ 1 1 1
Power frequency Hz 50 50 50
Tension in the handle \% 5 5 5
Degree of protection IPX4 IPX4 IPX4
Protection class | | |
Nominal power of device (total) w 3400 3400 2900
Nominal power of blower w 1200 1200 1200
Steam boiler intake performance w 3000 3000 2700
Main pump power w 48 48 48
Water pump power W 28 28 28
Device performance data
Steam boiler | 3,4 34 3,4
Fresh water reservoir filling quantity | 5,6 5,6 5,6
Wastewater container filling quantity | 5 5 5
Detergent container filling quantity | 2 2
Air quantity (max.) Is 74 74 74
Vacuum (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Working pressure MPa 0,8 0,8 0,8
Steam pressure (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Steam volume (max.) - constant g/min 75 75 65
Heating-up time min 7,0 7,0 8,0
Hot water operating temperature (maximum) °C 70 70 70
Working temperature of steam operation °C 173 173 173
(max.)
Water flow rate ml/min 550 550 550
Detergent flow rate ml/min 550 550
Dimensions and weights
Typical operating weight kg 39 40 40
Length x width x height mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Tilt angle (max.) ° 10 10 10
Determined values in acc. with EN 60335-2-68
Sound pressure level L,y dB(A) 67 67 67
Uncertainty K dB(A) 1 1 1
Hand-arm vibration value m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Uncertainty K m/s? 0,2 0,2 0,2
Mains cable
Power cord type mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Part number (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Part number (GB) 6.648-102.0
Cable length m 75 7,5 7,5

Subject to technical modifications.
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Remarques générales
Veuillez lire le présent le manuel d'ins-
& |||| tructions original et les consignes de sé-

curité jointes avant la premiére
utilisation de I'appareil. Suivez ces instructions.

Conservez les deux manuels pour une utilisation ulté-

rieure ou pour le propriétaire suivant.

e Le non-respect du manuel d'utilisation et des
consignes de sécurité peut entrainer des dom-
mages sur 'appareil et des dangers pour 'opérateur
et d’autres personnes.

e Informer immédiatement le vendeur en cas de dom-
mage di au transport.

e \/érifiez le contenu de I'emballage lors du déballage,
qu’il ne manque pas d’accessoires et qu'il n’y a pas
de dommage.

Protection de I'environnement

&Yy Les matériaux d'emballage sont recyclables.
QKQ Veuillez éliminer les emballages dans le respect
de I'environnement.
Les appareils électriques et électroniques
contiennent des matériaux précieux recyclables
=mm ©t souvent des composants tels que des piles,
batteries ou de I'huile représentant un danger po-
tentiel pour la santé humaine etl'environnement, s'ils ne
sont pas manipulés ou éliminés correctement. Ces
composants sont cependant nécessaires pour le fonc-
tionnement correct de I'appareil. Les appareils marqués
par ce symbole ne doivent pas étre jetés dans les or-
dures ménageéres.
Remarques concernant les matiéres composantes
(REACH)
Les informations actuelles concernant les matiéres
composantes sont disponibles sous : www.kaercher.de/
REACH

Utilisation conforme

AN AVERTISSEMENT

Risque pour la santé

Inhalation de poussiéeres nocives

Ne pas utiliser I'appareil pour 'aspiration de poussiéres
nocives.

e L'appareil est destiné a la production de vapeur et a
I'aspiration de liquides et de particules solides ren-
versés, comme décrit dans ce manuel d'utilisation.

e Cet appareil est adapté a une utilisation profession-
nelle, p.ex., dans les hétels, écoles, hopitaux,
usines, magasins, bureaux et loueurs.

Récapitulatif des appareils

Instructions de démarrage rapide SGV 8/5
Classic

Illustration A
() Remplir le réservoir d'eau propre
(2 Montage des accessoires

@ Sélectionner le mode de fonctionnement, chauffer
I'appareil

@ Nettoyage - mode vapeur/aspiration
(®) Vider le réservoir d'eau sale

@ Rangement des accessoires

@ Rangement de I'appareil

Instructions de démarrage rapide SGV 8/5
Illustration B

@ Remplir le réservoir d'eau propre, préparer la solu-
tion de nettoyage, remplir le réservoir de détergent

(2 Montage des accessoires

@ Sélectionner le mode de fonctionnement, chauffer
I'appareil

@ Nettoyage - mode vapeur/aspiration
@ Nettoyage - mode détergent/aspiration
(8 Rincer l'appareil

@ Nettoyage - mode vapeur/aspiration
Vider le réservoir d'eau sale

@ Effectuer un auto-nettoyage
Rangement des accessoires

@ Rangement de I'appareil

Description de I'appareil
Illustration C
Illustration D
Illustration E

@ Verrouillage du réservoir d'eau sale
@ Couvercle du réservoir d'eau sale
() Réservoir d'eau sale

(@) Filtre pour déchets volumineux

(®) Porte-filtre

@ Flexible d'aspiration de vapeur

(@) Guidon
Porte-flexible

@ Adaptateur pour accessoires (homebase)

Support pour tube d'aspiration de vapeur (position
de stationnement)
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Logement du tube d'aspiration de vapeur (auto-net-
toyage) (uniqguement SGV 8/5)

@ Support pour buse pour sol (position de stationne-
ment)

@ Roue directionnelle avec frein de stationnement

Réservoir de détergent (SGV 8/5), Réservoir pour
flacon vaporisateur de détergent (SGV 8/5 Classic)

(5 Poignée encastrée

Réservoir d’eau propre

(7 Prise accessoire

Verrouillage du connecteur d'accessoires
Lévre en caoutchouc pour buse pour sol
Buse pour sol

@ Verrouillage des inserts pour buse pour sol
@2 Buse triangulaire

@ Connecteur accessoires

Couvercle de la prise accessoire

(5 Tableau de commande

@ Cache de la prise accessoire

@ Tablette a accessoires

Blocage des accessoires

Fermeture rotative du réservoir de détergent (SGV
8/5 uniquement)

Fermeture rotative du réservoir d'eau propre

@ Poignée de transport du réservoir d'eau propre,
rabattable

@ Flacon vaporisateur de détergent (SGV 8/5 Classic
uniquement)

@ Tube d'aspiration de vapeur

Brosse ronde

@5 Poignée

Buse a jet crayon/adaptateur pour suceur fentes
@ Rallonge pour buse a jet crayon

Lévre en caoutchouc pour suceur a main
Suceur & main

Couronne de brosses pour suceur a main
Suceur fentes

Brosse pour buse pour sol

Plateforme

Rangement pour buse de sol

Crochet de cable, rotatif

Evacuation, air de travail

@ Support pour tube d'aspiration de vapeur
Cable secteur

Support pour buse triangulaire

@ Instructions de démarrage rapide
@ Cache du réservoir d'eau sale

@ Fermeture du réservoir d'eau sale
63 Plaque signalétique

Tableau de commande

Illlustration F
lllustration G
Illustration H

(@) O/OFF

@ Mode de fonctionnement : Mode eau froide/aspira-
tion

@ Mode de fonctionnement : Mode vapeur/eau
chaude/eau froide/aspiration (ecolefficiency) (SGV
8/5 uniquement)

@ Mode de fonctionnement : Mode vapeur/eau
chaude/eau froide/aspiration

@ Mode de fonctionnement : Ringage (SGV 8/5 uni-
quement)

Mode de fonctionnement : Mode détergent/aspira-
tion (SGV 8/5 uniquement)

@ Mode de fonctionnement : Auto-nettoyage (SGV
8/5 uniquement)

Bouton rotatif

(® Ecran (SGV 8/5 uniquement)

Témoin lumineux "mode veille" (vert)

@ Témoin lumineux - "chauffage en marche" (vert)
@ Témoin lumineux "service" (jaune)

Témoin lumineux "réservoir d'eau propre vide"
(rouge)

Témoin lumineux "réservoir d'eau propre plein"
(rouge)

@ Témoin lumineux "défaut" (rouge)

Code QR pour informations

(i7) Volant de commande

Bouton d'aspiration

Interrupteur de vapeur

@0) Cran de sécurité

@ Régulation du débit de vapeur : Niveaux I-II-11]
(@2 Epandre de I'eau chaude

@3) Epandre de I'eau froide

Symboles sur I'appareil

Vapeur
ATTENTION - Risque de brilures
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Dispositifs de sécurité

Les dispositifs de sécurité sont destinés a la protection
de I'utilisateur et ne doivent ni étre mis hors service, ni
shuntés.

Cran de sécurité

e La poignée est dotée d'un cran de sécurité au ni-
veau de l'interrupteur de vapeur, ce qui empéche la
diffusion de vapeur accidentelle.

e Sile flexible d'aspiration de vapeur est laissé sans
surveillance pendant une courte période pendant le
fonctionnement, il est recommandé d'activer le fu-
sible (retirer le cran de sécurité). Pour déclencher a
nouveau la diffusion de vapeur, désactiver la sécu-
rité (rentrer le cran de sécurité).

Méthodes de nettoyage

Nettoyage de différents matériaux

e Avant de traiter du cuir, des tissus spéciaux et des
surfaces en bois, lire les instructions du fabricant et
faire systématiquement un essai sur une partie ca-
chée ou un échantillon. Laisser sécher la surface
traitée a la vapeur pour vérifier s'il y a eu des chan-
gements de couleur ou de forme.

e Pour le nettoyage des surfaces en bois (meubles,
portes, etc.), il est recommandé d'agir avec une at-
tention particuliére, car un traitement a la vapeur
trop long peut endommager les revétements de pa-
raffine, le brillant ou la couleur des surfaces. |l est
donc recommandé de n'utiliser la vapeur pour ces
surfaces qu'a de courts intervalles ou de procéder
au nettoyage avec un chiffon préalablement vapori-
sé.

e Pour les surfaces spécialement délicates (p.ex. les
matériaux synthétiques, surfaces peintes, etc.), il
est recommandé d'utiliser la fonction vapeur avec
une épaisseur minimale.

o Nettoyage de I'acier inoxydable : Eviter l'utilisation
de brosses abrasives. Utiliser le suceur a main avec
lévre en caoutchouc ou la buse a jet crayon sans
brosse ronde.

Rafraichissement des textiles
Avant un traitement avec I'appareil, toujours vérifier la
compatibilité des textiles sur un emplacement caché :
Imprégner tout d'abord le textile de vapeur, puis le lais-
ser sécher et vérifier ensuite s'il y a modification de la
couleur ou de la forme.

Nettoyage des surfaces revétues ou peintes
Lors du nettoyage des surfaces peintes ou a revéte-
ment synthétique telles que p. ex. les meubles de cui-
sine et de salle de séjour, les portes, le parquet, le
linoléum, la cire, le lustrant pour meubles, les revéte-
ments synthétiques ou la couleur peuvent se décoller
ou des taches se former. Lors du nettoyage de ces sur-
faces, imprégner légérement de vapeur un chiffon et es-
suyer les surfaces.

Détergents

N AVERTISSEMENT

Danger dii au détergent

Risque pour la santé, risque d’endommagement
Respecter toutes les remarques jointes aux détergents.

ATTENTION

Danger di a des solutions de nettoyage

Risque d'endommagement

Ne pas utiliser de solutions de nettoyage dont le pH est
supérieur a 13 (alcalin) et inférieur a 2 (acide), car elles
peuvent endommager I'appareil.

Remarque

Pour la protection de I'environnement, utiliser les dé-
tergents avec parcimonie.

Espace cuisine Dissolvant pour graisses et

protéines RM 731 (alcalin)

Revétements de sol, p.ex. |Nettoyant de sol universel
les carreaux de sécurité  |RM 770 (alcalin)

Détergent pour céramique
RM 753 (alcalin)

Détergent puissant pour
sol CA 20C (acide)

Sanitaires, p.ex. Douche,
revétements de sol avec
dépdts de calcaire

Pour plus d'informations, veuillez demander la fiche
d'informations sur le produit et la fiche de données de
sécurité de I'UE pour le produit de nettoyage correspon-
dant.

Mise en service

Flacon vaporisateur de détergent
SGV 8/5 Classic uniquement :
Remarque
Le flacon pulvérisateur fourni est vide.
1. Remplir le détergent dans le flacon vaporisateur.

Préparer la solution de nettoyage
SGV 8/5 uniquement :
1. Mélanger I'eau propre (max. 40 °C) et le détergent
dans un réservoir propre (concentration telle que
spécifiée dans les informations pour le détergent).

Remplir le réservoir de détergent

SGV 8/5 uniquement :

1. Retirer le réservoir de détergent.

2. Sortir la fermeture rotative du réservoir de dé-
tergent.

Remarque

Pour des raisons techniques (purge automatique des

pompes), de l'eau peut se trouver dans le réservoir de

détergent.

3. Remplir la solution de nettoyage dans le réservoir
de détergent.

4. Visserde nouveau la fermeture rotative du réservoir
de détergent.

5. Introduire le réservoir de détergent jusqu'a la butée.

Remplir le réservoir d'eau propre

ATTENTION

Danger da a des liquides inadaptés

Risque d'endommagement

Ne jamais remplir le réservoir d'eau propre avec de

I'eau déminéralisée ou du détergent. Cela peut entrai-

ner des dysfonctionnements et des dommages sur I'ap-

pareil.

1. Retirer le réservoir d'eau propre.

2. Sortir la fermeture rotative du réservoir d'eau
propre.

3. Remplir le réservoir d'eau propre avec au moins 3
litres d'eau.
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Remarque

Il est possible d'utiliser de I'eau potable normale.

4. Revisser la fermeture rotative du réservoir d'eau
propre.

5. Introduire le réservoir d'eau propre jusqu'a la butée.

Montage des accessoires

A DANGER

Danger dii a la vapeur

Risque de brilure

Retirer le cran de sécurité de l'interrupteur a vapeur

pour éviter que la vapeur ne s'échappe lors de la sépa-

ration des accessoires.

1. Vérifier que les accessoires sont bien connectés
avant de les utiliser.

Accessoires avec connexion

1. Ouvrir le cache de la prise accessoires, insérer le
connecteur accessoires dans la prise accessoires et
I'enclencher de maniére audible.

2. Connecter les accessoires : Connecter la poignée
ou le tube d'aspiration de vapeur a I'accessoire sou-
haité. Emboiter les piéces les unes dans les autres
jusqu'a ce que le dispositif de blocage des acces-
soires s'enclenche.

3. Séparer les accessoires : Maintenir le dispositif de
blocage des accessoires enfoncé et écarter les ac-
cessoires.

Accessoires avec connexion a visser

1. Connecter les accessoires a visser et les serrer ala
main.

Remplacer les inserts de la buse pour sol
Illustration |

Remplacer les inserts du suceur a main
Illustration J

Commande

Pendant le fonctionnement, il est nécessaire de poser
I'appareil a I'horizontale.

Ecran

SGV 8/5 uniquement :

e L'écran affiche soit du texte, soit une représentation
en traits/barres.

e Lareprésentation en traits/barres représente une
période donnée. Au début de la période, 10 barres
sont affichées, qui sont remplacées par des tirets de
droite a gauche, jusqu'a ce que 10 tirets soient affi-
chés a la fin.

Texte
HHtH#H#

Langue de I'écran réglée en usine
e UE/CH : Allemand
e GB: Anglais
Utilisateurs dont la langue nationale n'est pas dis-
ponible comme langue de I'écran :
1. Sélectionner I'anglais comme langue de I'écran.
Sélectionner la langue de I'écran
Langues de I'écran disponibles :
e Allemand
e Anglais
e Frangais
e Espagnol
e Japonais

-

Mettre le bouton rotatif sur la position « 0/OFF ».

2. Régler le volant de la poignée sur eau froide.

3. Appuyer sur le bouton d'aspiration et sur l'interrup-
teur de vapeur.

4. Mettre le bouton rotatif sur le mode eau froide/aspi-

ration.

langage
Frangais

La ligne inférieure clignote, car la langue de I'écran n'a

pas encore été enregistrée.

5. Relacher le bouton d'aspiration et l'interrupteur de
vapeur.

6. Sélectionner la langue a I'aide du volant.

7. Appuyer sur l'interrupteur vapeur pour enregistrer la
langue de I'écran. La ligne inférieure cesse de cli-
gnoter.

Démarrage de I’appareil

ATTENTION

Danger di au basculement de I’appareil

Risque d'endommagement

Ne pas basculer I'appareil a I'état allume.

1. Brancher la fiche secteur.

2. Placer le bouton rotatif sur le mode de fonctionne-
ment souhaité.

Processus de remplissage
Veuillez patienter

Mode eau froide/aspiration
Remarque
Dans ce mode de fonctionnement, le volant a la fonction
"épandage d'eau froide" dans chaque position. Le mode
vapeur/eau chaude est désactivé.
1. Mettre le bouton rotatif sur le mode eau froide/aspi-
ration.

Epandre de I'eau froide

Eau froide

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. L'eau froide
est distribuée tant que la touche est maintenue en-
foncée.

Mode Aspiration

1. Démarrer le mode aspiration : Appuyer brievement
sur la touche d'aspiration.

2. Arréter le mode aspiration : Appuyer brievement de
nouveau sur la touche d'aspiration.

Fonctionnement combiné

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et en méme
temps brievement sur la touche d'aspiration. Le
mode aspiration commence et de I'eau froide est
distribuée simultanément.

Mode vapeur/eau chaude/eau froide/
aspiration

A DANGER

Danger di a la vapeur

Risque de brdlure

Retirer le cran de sécurité de l'interrupteur a vapeur

pour éviter que la vapeur ne s'échappe involontaire-

ment.

1. Mettre le bouton rotatif sur le mode vapeur/eau
chaude/eau froide/aspiration.
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Mode vapeur

A DANGER

Danger di a la vapeur

Risque de brilure

Eviter tout contact avec la vapeur.

Le processus de chauffage commence et le témoin lu-
mineux "Chauffage en marche" clignote en vert.

Chauffer
HHtH#H#

Aprés environ 7 minutes, le processus de chauffage est
terminé. Le témoin lumineux - "chauffage en marche"
s'allume en vert.

Remarque

Le chauffage s'allume réguliérement pendant I'utilisa-
tion (le témoin lumineux clignote en vert) pour maintenir
la pression dans la chaudiere.

Vapeur/eau chaude
prét

-Affichage en alternance-

Vapeur/eau chaude
Vapeur Maximum

L'écran affiche les informations suivantes en fonction du

mode vapeur sélectionné : Vapeur maximale ou vapeur

moyenne ou vapeur minimale

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. La vapeur est
distribuée tant que la touche est maintenue enfon-
cée.

Régulation du débit de vapeur

e Vapeur légére (niveau l) : Pour I'encrassement
faible.

e Vapeur moyenne (niveau ll) : Pour I'encrassement
moyen.

e Vapeur forte (niveau llIl) : Pour I'élimination de salis-
sures tenaces.

1. Régler le débit de vapeur au volant sur le mode va-
peur souhaité.

Epandre de I'eau chaude

A DANGER

Eau chaude

Risque de bralure

Evitez tout contact avec I'eau chaude.

Remarque

L'eau chaude (env. 70 °C) augmente le pouvoir net-
toyant. Vérifier la résistance a la température de la sur-
face a nettoyer.

1. Régler le volant sur eau chaude.

Eau chaude

2. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. L'eau chaude
est distribuée tant que la touche est maintenue en-
foncée.

Epandre de I'eau froide
1. Régler le volant sur eau froide.

Eau froide

2. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. L'eau froide
est distribuée tant que la touche est maintenue en-
foncée.

Mode Aspiration

1. Démarrer le mode aspiration : Appuyer brievement
sur la touche d'aspiration.

2. Arréter le mode aspiration : Appuyer brievement de
nouveau sur la touche d'aspiration.

Mode combiné

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et en méme
temps briévement sur la touche d'aspiration. Le
mode aspiration commence et de la vapeur ou de
I'eau chaude/froide est distribuée simultanément.

Mode vapeur/eau chaude/eau froide/
aspiration (ecolefficiency)
SGV 8/5 uniquement :
En mode de fonctionnement ecolefficiency, I'appareil
fonctionne avec une puissance d'aspiration et un vo-
lume sonore réduits.
1. Mettre le bouton rotatif sur le mode vapeur/eau
chaude/eau froide/aspiration (ecolefficiency).

Mode détergent/aspiration

SGV 8/5 uniquement :
Remarque
Vérifier la résistance au détergent de la surface a net-
toyer.
Remarque
Dans ce mode de fonctionnement, le volant a la fonction
"épandage de détergent" dans chaque position. Le
mode vapeur/eau chaude/eau froide est désactivé.
1. Mettre le bouton rotatif sur le mode détergent/aspi-

ration.

Application de la solution de nettoyage

Détergents

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur. La solution de
nettoyage est distribuée tant que la touche est main-
tenue enfoncée.

Mode Aspiration

1. Démarrer le mode aspiration : Appuyer brievement
sur la touche d'aspiration.

2. Arréter le mode aspiration : Appuyer brievement de
nouveau sur la touche d'aspiration.

Mode combiné

Remarque

Des que tout le contenu du réservoir de détergent a été

épandu et a nouveau aspiré, le réservoir d'eau sale doit

étre vidé afin d'éviter une formation excessive de
mousse.

1. Appuyer sur l'interrupteur de vapeur et en méme
temps briévement sur la touche d'aspiration. Le
mode aspiration commence et la solution de net-
toyage est distribuée simultanément.

Aprés le mode avec détergent / Ringage
SGV 8/5 uniquement :
e Aprésle mode avec un détergent, I'appareil doit étre
rincé a l'eau claire.
e Sile bouton rotatif n'est pas placé sur Ringage
apres le fonctionnement avec un détergent, le mes-
sage suivant s'affiche a I'écran :

Programme Ringage

choisir

1. Régler le bouton rotatif sur ringage.
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Rincage
Démarrer

Auto-nettoyage
Hit##

2. Maintenir l'interrupteur de vapeur appuyé. Le rin-
cage démarre. Tenir la buse pour sol au-dessus d'un
écoulement ou démarrer le mode aspiration.

L'auto-nettoyage se fait automatiquement. La période
temporelle s'affiche.

Rincage
HEHH

Auto-nettoyage
terminé

Le ringage est en cours. La période temporelle s'af-
fiche.

Remarque

Si l'interrupteur de vapeur est relaché, le processus de
ringage s'arréte. En appuyant a nouveau sur l'interrup-
teur de vapeur, le processus de ringage se poursuit.

Rincage
terminé

Remarque
Le processus de ringage peut étre prolongé en ap-
puyant plus longtemps sur l'interrupteur de vapeur.

Vider le réservoir d'eau sale

1. Ouvrir le cache du réservoir d'eau sale.

2. Appuyer le verrouillage du réservoir d'eau sale vers
le haut.

3. Sortir le réservoir d'eau sale.

4. Déverrouiller la fermeture du réservoir d'eau sale et
retirer le couvercle.

5. Vider le réservoir d'eau sale.

Déposer les accessoires
En cas de courte interruption du travail, la buse pour sol
peut étre mise en position de stationnement et le tube
d'aspiration de vapeur enclenché.

Arréter I’'appareil
1. Mettre le bouton rotatif sur I'appareil sur la position
« O/OFF ».
2. Débrancher la fiche secteur.

Auto-nettoyage
SGV 8/5 uniquement :
1. Mettre le bouton rotatif sur I'appareil sur auto-net-
toyage.

Auto-nettoyage
préparation

-Affichage en alternance

Auto-nettoyage
voir Quickstart

2. Déplier le support pour la buse pour sol (position de
stationnement).

3. Retirer la buse pour sol du tube d'aspiration de va-
peur.

4. Enclencher le tube d'aspiration de vapeur dans le lo-
gement (en bas) et dans le support (en haut) de ma-
niére a ce que la poignée soit dirigée vers l'extérieur.

Auto-nettoyage
démarrer

5. Appuyer briévement sur l'interrupteur de vapeur.
L'auto-nettoyage démarre.

Apreés chaque fonctionnement

&N AVERTISSEMENT

Danger di aux germes.

Risque pour la santé

Choisir le lieu de nettoyage de I'appareil de maniére a

éviter toute impureté de I'environnement, des produits

alimentaires et des outils et machines de traitement de
produits alimentaires, p.ex. par des éclaboussures
d'eau, est exclue.

1. Vider le réservoir d'eau propre et le sécher.

2. Vider le réservoir de détergent (SGV 8/5) et le sé-
cher.

3. Vider, nettoyer et sécher le réservoir d'eau sale.

4. Nettoyer soigneusement les accessoires : Nettoyer
la poignée, le flexible d'aspiration de vapeur et le
connecteur accessoires avec un chiffon humide.
Nettoyer les autres accessoires a I'eau chaude et
les sécher.

5. Nettoyer I'extérieur de I'appareil avec un chiffon hu-
mide.

6. En cas d'encrassement visible, nettoyer I'appareil
avec un chiffon chaud et humide et un détergent ou,
le cas échéant, le désinfecter.

Rangement de I’appareil

Remarque

Laisser toujours les brosses refroidir afin d'éviter toute

déformation des poils.

1. Appuyer sur le verrouillage du connecteur acces-
soires et retirer le connecteur accessoires de la
prise accessoires.

2. Laisser sécher suffisamment les accessoires et les
placer dans le rangement des accessoires.

3. Vider le réservoir d'eau propre.

4. SGV 8/5 uniquement : Vider le réservoir de dé-
tergent et le nettoyer.

5. Ranger la buse pour sol, les tubes d'aspiration de
vapeur, le flexible d'aspiration de vapeur et le cable
secteur conformément a la figure.
lllustration K

6. Pour éviter toute nuisance olfactive, retirer toute
I'eau de l'appareil avant une période d'arrét prolon-
gée.

7. Laisser sécher suffisamment I'appareil. Tirer Iégére-
ment sur le réservoir d'eau sale, le réservoir d'eau
propre et le réservoir de détergent et ouvrir le cache
du rangement des accessoires.

8. Placer I'appareil dans un endroit sec et le sécuriser
contre toute utilisation non autorisée.

Utilisation des accessoires

Remarque

Les résidus de détergent ou les émulsions d'entretien
qui se trouvent encore sur la surface a nettoyer peuvent
entrainer des salissures lors du nettoyage vapeur, les-
quelles disparaissent néanmoins aprés plusieurs appli-
cations.
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Poignée sans accessoires
Exemples d’utilisation

e Elimination des odeurs et des plis des vétements
suspendus en les imprégnant de vapeur a une dis-
tance de 10-20 cm.

Buse a jet crayon
Plus la buse est proche de I'endroit encrassé, plus I'ac-
tion nettoyante est efficace. En effet la température et la
pression de la vapeur sont les plus élevées a la sortie.

Exemples d’utilisation

e L'utilisation de la buse a jet crayon est recomman-
dée pour les endroits difficiles a atteindre.

e Le nettoyage de I'acier inoxydable, des vitres, des
miroirs et des surfaces émaillées.

e Le nettoyage des coins sur les escaliers, les cadres
de fenétres, les montants de portes et les profilés en
aluminium.

e Le nettoyage de la robinetterie.

e Le nettoyage des volets et des radiateurs. Le net-
toyage de l'intérieur des véhicules.

Buse a jet crayon et accessoires

e Brosse ronde : Convient pour les salissures tenaces
sur les surfaces particulierement petites comme les
plaques de cuisson, les volets roulants, les joints de
carrelage, les sanitaires, etc.

Remarque

La brosse ronde ne convient pas au nettoyage des sur-

faces délicates.

e Rallonge : Cet accessoire permet un nettoyage op-
timal pour les endroits particuli€rement inacces-
sibles. Idéal pour le nettoyage des chauffages, des
montants de portes, des fenétres, des volets et des
installations sanitaires.

Buse pour sol
Exemples d’utilisation

e Le nettoyage de grandes surfaces, de sols en céra-
mique, en marbre, etc.

e Buse pour sol avec insert a lévre en caoutchouc
Pour absorber les liquides sur les surfaces lisses.

e Buse pour sol avec insert a bande de brosse : Pour
dissoudre et frotter I'encrassement tenace.

Suceur a main
Exemples d’utilisation

e Le nettoyage des grandes surfaces en verre et des
miroirs, des surfaces lisses en général ou des sur-
faces en tissu comme les canapés, etc.

Suceur a main et accessoires

e Levre en caoutchouc : Pour les petites surfaces
comme p.ex. Les fenétres a croisillons et miroir.
Pour les vitres et les grandes surfaces comme p.ex.
Les carreaux de faience, plans de travail et surfaces
en acier inoxydable.

e Couronne de brosses : Pour les escaliers, les équi-
pements intérieurs de véhicule, les surfaces en tissu
en général (aprés un test sur une partie cachée).
Pour le nettoyage et le frottement abrasifs.

Nettoyage des vitres

Remarque

Préchauffer la vitre de la fenétre pendant les saisons ou

les températures sont particulierement basses. Pour ce

faire, mettre un peu de vapeur a une distance de 50 cm

env. sur toute la surface du verre. Les tensions sur la

surface qui pourraient entrainer un bris de vitre sont ain-

si évitées.

1. Pulvériser uniformément la vapeur sur la surface en
verre depuis une distance d'environ 20 cm pour éli-
miner les salissures.

2. Couper l'alimentation en vapeur.

3. Parcourir la surface en verre par bandes du haut
vers le bas avec la levre en caoutchouc et aspirer.

4. Sécherlalévre en caoutchouc et le bord inférieur de

la fenétre selon les besoins.

Buse triangulaire

La buse triangulaire ne doit étre utilisée qu'en liaison
avec la fonction aspiration.

&N PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Observer le poids de I'appareil pour le transport.

1. Placer le suceur de sol dans le rangement a l'arriére
de l'appareil et enclencher le tube d'aspiration de
vapeur. Séparer les tubes d'aspiration de vapeur.

2. Desserrer les freins de stationnement et pousser
I'appareil par le guidon.

3. Saisir I'appareil par la poignée encastrée et le gui-
don pour le charger.

4. Pour le transport sur de longues distances, tirer I'ap-
pareil derriére soi par le guidon.

5. En cas de transport dans des véhicules, bloquer

I'appareil selon les normes en vigueur pour éviter
tout glissement et basculement. Vider tous les ré-
servoirs au préalable.

Stockage

AN PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d'endommagement

Tenir compte du poids de I'appareil pour lestockage.
L'appareil ne peut étre exploité qu'en espace intérieur.

Entretien et maintenance

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des pieces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

A DANGER

Danger da a I'eau chaude, a la vapeur et aux sur-
faces chaudes

Risque d'ébouillantage et de brilures

Laissez refroidir I'appareil avant de commencer tout tra-
vail.
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Controler les joints

Remarque

Des joints toriques endommagés ou manquants

peuvent étre la cause de températures élevées dans la

poignée.

1. Vérifier régulierement I'état des joints (2x joints to-
riques) dans la fiche accessoire, dans la poignée et
dans les tubes d'aspiration de vapeur. Remplacer
les joints le cas échéant.

Remplacer le filtre pour déchets volumineux

1. Ouvrir le cache du réservoir d'eau sale.

2. Appuyer le verrouillage du réservoir d'eau sale vers
le haut.

3. Sortir le réservoir d'eau sale.

4. Déverrouiller la fermeture du réservoir d'eau sale et
retirer le couvercle.

5. Tourner le couvercle de 180 ° et le déposer.

6. Retirer le filtre pour déchets volumineux du porte-
filtre et le remplacer.

Intervalles de maintenance
Tous les ans
1. Faire détartrer I'appareil par le service aprés-vente.

Dépannage en cas de défaut

A DANGER

Risque d'électrocution

Blessures dues au contact avec des piéces sous ten-
sion

Mettre I'appareil hors tension.

Débrancher la fiche secteur.

A DANGER

Danger di a I'eau chaude, a la vapeur et aux sur-
faces chaudes

Risque d'ébouillantage et de brilures

Laissez refroidir 'appareil avant de commencer tout tra-
vail.

A DANGER

Danger dii a des travaux de réparation non
conformes

Risque sanitaire et d'endommagement

Faites réparer I'appareil uniquement par le service
apres-vente autorisé.

Affichage a I'écran sans témoin lumineux

Le témoin lumineux "Service" est allumé en jaune

Service
Défaut : E15

Détartrage

1. Faire détartrer I'appareil par le service aprés-vente.
Témoin lumineux "réservoir d'eau propre vide" s'al-
lume en rouge

Eau propre
remplir

1. Remplir d'eau propre.

2. Introduire le réservoir d'eau propre correctement
jusqu'a la butée.

Témoin lumineux "réservoir d'eau sale plein" s'al-

lume en rouge

Eau sale
vider

1. Vider I'eau sale.

2. Insérer et verrouiller correctement le réservoir d'eau
sale.

Le témoin lumineux "Défaut” clignote en rouge

Service
Défaut : EO1

1. Eteindre l'appareil.

2. \Vérifier I'ajustement correct du réservoir d'eau
propre.

3. Rallumer I'appareil.

4. Sile témoin lumineux ne s'éteint pas, répéter le pro-
cessus (4 fois au maximum).

Le témoin lumineux "Service" s'allume en jaune et

le témoin lumineux "Défaut” s'allume en rouge en

méme temps

Service
Défaut : EO1

1. Prévenir le service aprés-vente.

Service
Défaut : EO7

1. Prévenir le service aprés-vente.

Service
Défaut : E09

Détergents
remplir

1. Remplir du détergent.

2. Insérer correctement le réservoir de détergent
jusqu'a la butée.

Le témoin lumineux "service" clignote en jaune

Service
Défaut : EO7

1. Couper l'appareil, attendre quelques instants, le re-
mettre en route.

2. Sile témoin lumineux ne s'éteint pas, répéter le pro-
cessus (4 fois au maximum).

Service
Défaut : E14

Préalerte détartrer (encore 100h)
1. Faire détartrer I'appareil par le service aprés-vente.

1. Prévenir le service aprés-vente.

Service
Défaut : E16

1. Prévenir le service aprés-vente.
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Le témoin lumineux "Défaut” s'allume en rouge

Service
Défaut : E12

1. Vérifier la bonne fixation de la fiche accessoires

2. Couper l'appareil, attendre quelques instants, le re-
mettre en route.

Si le probléme se répéte, contacter le service apres-
vente.

g

Service
Défaut : E13

1. Vérifier la bonne fixation de la fiche accessoires.

2. En cas de pénétration d'eau dans la poignée, veiller
a ce qu'elle soit complétement séche.

3. Couper I'appareil, attendre quelques instants, le re-
mettre en route.

4. Sile probleme se répéte, contacter le service aprés-
vente.

Puissance d'aspiration insuffisante

1. Enlever les obstructions de la buse pour sol, du tube
d'aspiration de vapeur, de la poignée et du flexible
d'aspiration de vapeur.

2. Enlever les obstructions de I'accessoire.

Températures élevées dans la poignée

1. Veérifier I'état des joints (2x joints toriques) dans la
poignée et dans les tubes d'aspiration de vapeur.

Service aprés-vente
Si le défaut ne peut pas étre éliminé, 'appareil doit étre
contrdlé par le service apres-vente.

Les conditions de garantie publiées par notre société
commerciale compétente s’appliquent dans chaque
pays. Nous remédions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de garantie dans
la mesure ou la cause du défaut est un vice de matériau
ou de fabrication. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de service
aprés-vente autorisé le plus proche avec la facture
d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Accessoires et piéces de rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et piéces de re-
change originaux. Ceux-ci garantissent le fonctionne-
ment s(r et sans défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et pieces de re-
change sont disponibles sur le site Internet
www.kaercher.com.

Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que la machine dési-
gnée ci-aprés ainsi que la version que nous avons mise
en circulation, est conforme, de par sa conception et
son type, aux exigences fondamentales de sécurité et
de santé en vigueur des normes UE. Toute modification
de la machine sans notre accord annule cette déclara-
tion.

Produit : aspirateur vapeur

Type : 1.092-xxx

Directives UE en vigueur
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2009/125/CE

2011/65/UE

2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normes nationales appliquées
Les signataires agissent sous ordre et avec le pouvoir
de la direction.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de la documentation :
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tél. : +49 7195 14-0

Télécopie : +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Caractéristiques techniques

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Raccordement électrique
Tension du secteur \% 220-240 220-240 220-240
Phase ~ 1 1 1
Fréquence du secteur Hz 50 50 50
Tension dans la poignée \% 5 5 5
Type de protection IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protection | | |
Puissance nominale de I'appareil (total) w 3400 3400 2900
Puissance nominale de la soufflerie w 1200 1200 1200
Puissance consommée de la chaudiére a va- W 3000 3000 2700
peur
Puissance de la pompe principale w 48 48 48
Puissance de la pompe a eau w 28 28 28
Caractéristiques de puissance de I’appareil
Chaudiére a vapeur | 3,4 3,4 3,4
Volume de remplissage du réservoir d’eau | 5,6 5,6 5,6
propre
Volume de remplissage du réservoir d’eau sale | 5 5 5
Volume de remplissage du réservoir de dé- | 2 2
tergent
Débit d’air (max.) IIs 74 74 74
Dépression (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Pression de travail MPa 0,8 0,8 0,8
Pression de vapeur (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Débit de vapeur (max.) - constant g/min 75 75 65
Durée de chauffage min 7,0 7,0 8,0
Température de fonctionnement de I'eau °C 70 70 70
chaude (maximum)
Température de travail mode vapeur (max.) °C 173 173 173
Débit, eau ml/min 550 550 550
Débit, détergent ml/min 550 550
Dimensions et poids
Poids opérationnel typique kg 39 40 40
Longueur x largeur x hauteur mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Angle d'inclinaison (max.) ° 10 10 10
Valeurs déterminées selon EN 60335-2-68
Niveau de pression acoustique Lya dB(A) 67 67 67
Incertitude Kpa dB(A) 1 1 1
Valeur de vibrations main-bras m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Incertitude K m/s? 0,2 0,2 0,2
Cable d'alimentation
Type de cable secteur mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Référence de piéce (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Référence de piéce (GB) 6.648-102.0
Longueur de cable m 75 7,5 7,5

Sous réserve de modifications techniques.
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Avvertenze generali
Prima di utilizzare 'apparecchio per la
& || prima volta, leggere le presentiistruzioni
per I'uso originali e le allegate avverten-
ze di sicurezza. Agire secondo quanto indicato nelle
istruzioni.

conservare entrambi i libretti per un uso futuro o per un

successivo proprietario.

e Incaso di mancata osservanza del manuale d’'uso e
delle avvertenze di sicurezza possono derivare dan-
ni all'apparecchio e pericoli per I'operatore e per al-
tre persone.

e Eventuali danni da trasporto vanno comunicati im-
mediatamente al rivenditore.

e Disimballare il contenuto della confezione e control-
lare I'eventuale mancanza di accessori o danni.

Tutela dell'ambiente

&y | materiali di imballaggio sono riciclabili. Smaltire

QKQ gli imballaggi nel rispetto del’ambiente.

Gli apparecchi elettrici ed elettronici contengono

materiali riciclabili preziosi e, spesso, componenti
=mm COMe batterie, accumulatori oppure olio che, se

usati o smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute umana e per
I'ambiente. Questi componenti sono tuttavia necessari
per un corretto funzionamento dell'apparecchio. Gli ap-
parecchi contrassegnati con questo simbolo non devo-
no essere smaltiti con i rifiuti domestici.

Avvertenze sulle sostanze componenti (REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze componenti
si veda: www.kaercher.de/REACH

Impiego conforme alla destinazione

AN AVVERTIMENTO

Pericolo per la salute

Inalazione di polveri nocive

Non utilizzare I'apparecchio per I'aspirazione di polveri

dannose per la salute.

e L'apparecchio & destinato a generare vapore e ad
aspirare liquidi e particelle solide sversati, come de-
scritto nelle presenti istruzioni per 'uso.

e Questo apparecchio & destinato all’'uso professiona-
le, ades. in hotel, scuole, ospedali, fabbriche, nego-
zi, uffici e nel settore della locazione.

Panoramica dell'apparecchio

Guida rapida SGV 8/5 Classic
Figura A

@ Riempimento del serbatoio dell’acqua dolce
@ Montaggio accessori

@ Selezione del modo operativo, Riscaldamento
dell'apparecchio

(@ Pulizia - funzionamento a vapore/aspirazione
(8) Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca
(&) Conservazione degli accessori

(@) Conservazione dell'apparecchio

Guida rapida SGV 8/5
Figura B

Riempimento del serbatoio dell'acqua dolce, prepa-
razione della soluzione di pulizia, riempimento del
serbatoio del detergente

@ Montaggio accessori

@ Selezione del modo operativo, Riscaldamento
dell'apparecchio

@ Pulizia - funzionamento a vapore/aspirazione

@ Pulizia - funzionamento con detergente/aspirazione
@ Risciacquo dell'apparecchio

@ Pulizia - funzionamento a vapore/aspirazione
Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca

@ Effettuare la pulizia automatica

Conservazione degli accessori

(i) Conservazione dell'apparecchio

Descrizione dell’apparecchio
Figura C
Figura D
Figura E

@ Bloccaggio del contenitore dell'acqua sporca
@ Coperchio del contenitore dell'acqua sporca
@ Contenitore dell’acqua sporca

@ Filtro per sporco grossolano

(®) Portafiltro

@ Tubo flessibile di aspirazione vapore

(@) Archetto di spinta

Supporto per tubo flessibile

@ Adattatore per accessori (base domestica)

Sostegno per tubo di aspirazione vapore (vano por-
ta accessori)

@ Sede del tubo di aspirazione vapore (pulizia auto-
matica) (solo SGV 8/5)
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@ Sostegno per bocchetta per pavimenti (vano porta
accessori)

@ Ruota orientabile con freno di stazionamento

Serbatoio del detergente (SGV 8/5), serbatoio per
nebulizzatore per detergente (SGV 8/5 Classic)

@ Impugnatura incassata

Serbatoio acqua dolce

@ Presa per accessori

Bloccaggio della spina degli accessori

Inserto a labbro in gomma per bocchetta per pavi-
menti

Bocchetta per pavimenti

@ Bloccaggio degli inserti per bocchetta per pavimenti
@2 Ugello a triangolo

@3 Spina accessori

Copertura della presa accessori

@5 Campo di comando

Copertura dell'alloggio accessori

@ Alloggio degli accessori

Blocco degli accessori

Tappo girevole del serbatoio del detergente (solo
SGV 8/5)

Tappo girevole del serbatoio dell'acqua dolce

@ Maniglia di trasporto del serbatoio dell'acqua dolce,
pieghevole

@ Nebulizzatore del detergente (solo SGV 8/5 Clas-
sic)

@ Tubo di aspirazione vapore
Spazzola rotonda

@5 Impugnatura

@ Ugello a getto puntiforme/adattatore per bocchetta
fessure

@ Prolunga per ugello a getto puntiforme
Labbro di gomma per bocchetta manuale
Ugello manuale

Corona spazzole per bocchetta manuale
Bocchetta fessure

Inserto per spazzola a striscia per bocchetta per pa-
vimenti

Gradino

Alloggio per la bocchetta per pavimenti
Gancio per cavo, girevole

Uscita aria, aria di lavoro

@ Sostegno per tubo di aspirazione vapore
Cavo di alimentazione

Sostegno per ugello a triangolo

60) Guida rapida

@ Copertura del contenitore dell'acqua sporca
@ Chiusura del contenitore dell'acqua sporca
©3) Targhetta

Campo di comando
Figura F
Figura G
Figura H

(@) O/OFF

@ Modo operativo: Funzionamento ad acqua fredda/
aspirazione

Modo operativo: Funzionamento a vapore/acqua
bollente/acqua fredda/aspirazione (ecolefficiency)
(solo SGV 8/5)

Modo operativo: Funzionamento a vapore/acqua
bollente/acqua fredda/aspirazione

@ Modo operativo: Risciacquo (solo SGV 8/5)

@ Modo operativo: Funzionamento con detergente/
aspirazione (solo SGV 8/5)

@ Modo operativo: Pulizia automatica (solo SGV 8/5)
Interruttore girevole

(9 Display (solo SGV 8/5)

Spia di controllo "Disponibilita operativa" (verde)
@ Spia di controllo "Riscaldamento acceso" (verde)
@ Spia di controllo "Servizio" (gialla)

@ Spia di controllo "Serbatoio acqua dolce vuoto"
(rossa)

Spia di controllo “Contenitore dell'acqua sporca pie-
no” (rossa)

@ Spia di controllo "Guasto" (rosso)

Codice QR per informazioni

(@@ Volantino

Pulsante di aspirazione

Interruttore vapore

@ Dispositivo di arresto di sicurezza

@ Regolazione della quantita di vapore: Livelli I-1I-11l
@ Applicare acqua bollente

@ Applicare acqua fredda

Simboli riportati sull’apparecchio

Vapore
ATTENZIONE - Pericolo di scottature

Dispositivi di sicurezza
| dispositivi di sicurezza servono alla protezione
dell’'utente e non devono essere disattivati o impiegati
per scopi diversi da quelli indicati.
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Dispositivo di arresto di sicurezza

e L'impugnatura € dotata di un dispositivo di arresto di
sicurezza sull'interruttore del vapore per evitare
I'erogazione accidentale del vapore.

e Seil tubo flessibile di aspirazione vapore rimane in-
custodito per un breve periodo di tempo durante
I'esercizio, si consiglia di attivare il dispositivo di si-
curezza (estraendo l'arresto). Per erogare nuova-
mente il vapore, disattivare il dispositivo di sicurezza
(premendo l'arresto).

Metodi di pulizia

Pulizia di vari materiali

e Prima di trattare pelle, tessuti particolari e superfici
in legno, leggere le istruzioni del produttore e fare
sempre una prova su un punto nascosto o su un
campione. Lasciare asciugare la superficie trattata
con il vapore per verificare se si sono verificati cam-
biamenti di colore o di forma.

e Per la pulizia delle superfici in legno (mobili, porte,
ecc.) si raccomanda di prestare particolare attenzio-
ne, poiché un trattamento a vapore troppo prolunga-
to pud danneggiare di rivestimenti in cera, la
lucentezza o il colore delle superfici. Pertanto, si
consiglia di utilizzare il vapore solo a brevi intervalli
per queste superfici o di pulirle con un panno prece-
dentemente vaporizzato.

e Per superfici particolarmente delicate (ades. mate-
riali sintetici, superfici verniciate, ecc.) si consiglia di
utilizzare la funzione a vapore con forza minima.

e Pulizia dell'acciaio inossidabile: Evitare l'uso di
spazzole abrasive. Utilizzare la bocchetta manuale
con labbro di gomma o l'ugello a getto puntiforme
senza spazzola rotonda.

Rinfresco di tessuti
Prima del trattamento con I'apparecchio, controllare
sempre la compatibilita dei tessuti in punti nascosti: Pri-
ma vaporizzare e lasciar asciugare e poi verificare che
non si siano alterati colore e forma.

Pulizia di superfici rivestite o verniciate
Durante la pulizia di superfici verniciate o rivestite con
materiale sintetico come mobili da cucina e soggiorno,
porte, parquet, linoleum possono verificarsi distacchi di
cera, lucido per mobili, rivestimenti in materiale sintetico
0 vernice oppure comparire macchie. Per la pulizia di
queste superfici vaporizzare brevemente un panno e
passarvelo sopra.

Detergenti

&N AVVERTIMENTO

Pericolo causato dai detergenti

Pericolo per la salute, pericolo di danneggiamento
Osservare tutte le istruzioni incluse con i detergenti uti-
lizzati.

ATTENZIONE

Pericolo dovuto a soluzioni detergenti

Pericolo di danneggiamento

Non utilizzare soluzioni detergenti con un valore di pH

superiore a 13 (alcalino) e inferiore a 2 (acido), poiché

queste possono danneggiare I'apparecchio.

Nota

Usare i detergenti con parsimonia per proteggere l'am-
biente.

Zona cucina Solvente per grassi e pro-

teine RM 731 (alcalino)

Pavimentazioni, ades. pia- |Detergente universale per
strelle di sicurezza pavimenti RM 770 (alcali-
no)

Detergente per gres RM
753 (alcalino)

Zone sanitarie, ades. doc- |Detergente base da pavi-
cia, pavimentazioni con de-|mento CA 20C (acido)
positi di calcare

Per ulteriori informazioni, si prega di richiedere la sche-
da informativa del prodotto e la scheda di sicurezza UE
per il detergente in questione.

Messa in funzione

Nebulizzatore del detergente
Solo SGV 8/5 Classic:
Nota
Il nebulizzatore in dotazione é vuoto.
1. Riempire il nebulizzatore con il detergente.

Preparare la soluzione detergente
Solo SGV 8/5:
1. Mescolare acqua pulita (max. 40 °C) e detergente in
un contenitore pulito (secondo la concentrazione
specificata per il detergente).

Sostituire il serbatoio del detergente.

Solo SGV 8/5:

1. Estrarre il serbatoio del detergente.

2. Svitare il tappo girevole del serbatoio del detergen-
te.

Nota

Per motivi tecnici (sfiato automatico delle pompe), €

possibile che nel serbatoio del detergente sia presente

dell'acqua.

3. Riempire il serbatoio del detergente con soluzione
di pulizia.

4. Riavvitare il tappo girevole del serbatoio del deter-
gente.

5. Inserire il serbatoio del detergente fino all'arresto.

Riempimento del serbatoio dell’acqua dolce

ATTENZIONE

Pericolo dovuto a liquidi non idonei

Pericolo di danneggiamento

Non riempire mai il serbatoio dell'acqua dolce con ac-

qua demineralizzata o detergenti. Cio puo causare mal-

funzionamenti e danni all'apparecchio.

1. Estrarre il serbatoio dell'acqua dolce.

2. Svitare il tappo girevole del serbatoio dell'acqua dol-
ce.

3. Riempire il serbatoio dell'acqua dolce con minimo 3
litri d'acqua.

Nota

E possibile utilizzare normale acqua di rubinetto.

4. Riavvitare il tappo girevole del serbatoio dell'acqua
dolce.

5. Inserire il serbatoio dell'acqua dolce fino all'arresto.
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Montaggio accessori

A PERICOLO

Pericolo dovuto al vapore

Pericolo di ustioni

Estrarre il fermo di sicurezza sull'interruttore del vapore

per evitare la fuoriuscita di vapore quando si scollegano

gli accessori.

1. Prima dell'uso, verificare che gli accessori siano col-
legati in modo sicuro.

Accessori con collegamento a spina

1. Aprire la copertura della presa per accessori, inseri-
re la spina per accessori nella presa per accessori e
farla scattare in posizione in modo udibile.

2. Collegare gli accessori: Collegare I'impugnatura o il
tubo di aspirazione vapore all'accessorio desidera-
to. Spingere le parti I'una nell'altra finché il blocco
degli accessori non si innesta.

3. Scollegare gli accessori: Tenere premuto il blocco
degli accessori e staccare gli accessori I'uno dall'al-
tro.

Accessori con collegamento a vite

1. Collegare gli accessori avvitabili e serrare a mano.

Sostituzione degli inserti della bocchetta per
pavimenti
Figural

Sostituzione degli inserti della bocchetta
manuale
FiguraJ

Funzionamento

Durante I'esercizio &€ necessario posizionare I'apparec-
chio in orizzontale.

Display

Solo SGV 8/5:

e |l display visualizza un testo o una rappresentazione
con trattini/barre.

e |l display a trattini/barre rappresenta un determinato
intervallo di tempo. All'inizio dell'intervallo di tempo
vengono visualizzate 10 barre, che vengono sostitu-
ite da trattini da destra a sinistra fino a quando, alla
fine, non vengono visualizzati 10 trattini.

Testo
HHEH#HH#

Lingua del display impostata in fabbrica

o UE/CH: Tedesco

e GB: Inglese

Utenti la cui lingua nazionale non é disponibile co-

me lingua del display:

1. Selezionare l'inglese come lingua del display.

Selezionare la lingua del display

Lingue del display disponibili:

Tedesco

Inglese

Francese

Spagnolo

Giapponese

Portare l'interruttore girevole dell'apparecchio su "0/

OFF".

2. Impostare il volantino sull'impugnatura su acqua
fredda.

3. Premere il pulsante di aspirazione e l'interruttore del
vapore.

- 0o o o 0 o

4. Impostare l'interruttore girevole sulla modalita ac-
qua fredda/aspirazione.

language
German

La riga inferiore lampeggia perché la lingua del display

non & ancora stata salvata.

5. Rilasciare il pulsante di aspirazione e l'interruttore
del vapore.

6. Selezionare la lingua con il volantino.

7. Premere il tasto vapore per salvare la lingua del di-
splay. La linea di fondo smette di lampeggiare.

Accensione dell’apparecchio

ATTENZIONE

Pericolo dovuto al ribaltamento dell'apparecchio

Pericolo di danneggiamento

Non ribaltare I'apparecchio quando e acceso.

1. Inserire la spina.

2. Ruotare linterruttore girevole sul modo operativo
desiderato.

Processo di riempimento
Attendere prego

Funzionamento ad acqua fredda/aspirazione

Nota

In questo modo operativo, il volantino ha la funzione

"Applicare acqua fredda" in ogni posizione. Il funziona-

mento a vapore/acqua calda é disattivato.

1. Impostare l'interruttore girevole sulla modalita ac-
qua fredda/aspirazione.

Applicare acqua fredda

Acqua fredda

1. Premere l'interruttore del vapore. L'acqua fredda
viene erogata finché il pulsante & premuto.
Aspirazione
1. Avviare l'aspirazione: Premere brevemente il pul-
sante di aspirazione.
2. Terminare I'aspirazione: Premere di nuovo breve-
mente il pulsante di aspirazione.

Esercizio combinato

1. Premere l'interruttore vapore e contemporanea-
mente premere brevemente il pulsante di aspirazio-
ne. L'aspirazione si avvia e contemporaneamente
viene erogata acqua fredda.

Funzionamento a vapore/acqua bollente/
acqua fredda/aspirazione

A PERICOLO

Pericolo dovuto al vapore

Pericolo di ustioni

Estrarre il fermo di sicurezza sull'interruttore del vapore

per evitare la fuoriuscita indesiderata di vapore.

1. Impostare l'interruttore girevole sulla modalita vapo-
re/acqua bollente/acqua fredda/aspirazione.

Esercizio a vapore

A PERICOLO

Pericolo dovuto al vapore

Pericolo di ustioni

Evitarne il contatto con il vapore.

Il processo di riscaldamento si avvia e la spia "Riscalda-
mento acceso" lampeggia in verde.
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Riscaldamento
HitH#H#

Dopo circa 7 minuti, il processo di riscaldamento termi-
na. La spia di controllo "Riscaldamento acceso" si ac-
cende in verde.

Nota

Il riscaldamento si accende pit volte durante I'uso (la
spia di controllo lampeggia in verde) per mantenere la
pressione nella caldaia.

Vapore/acqua bollente
pronto

-Visualizzazione in alternanza-

Vapore/acqua bollente
Vapore massimo

A seconda dello stadio di vapore impostato, il display vi-

sualizza le seguenti indicazioni: Vapore massimo o va-

pore medio o vapore minimo

1. Premere l'interruttore del vapore. Il vapore viene
erogato finché il pulsante & premuto.

Regolazione della quantita di vapore

e Vapore leggero (stadio I): Per sporco minimo.

e Vapore medio (stadio Il): Per sporco medio.

e Vapore forte (stadio Ill): Per rimuovere lo sporco
ostinato.

1. Impostare la regolazione della quantita di vapore sul
volantino allo stadio di vapore desiderato.

Applicare acqua bollente

A PERICOLO

Acqua calda

Pericolo di ustioni

Evitare il contatto con acqua calda.

Nota

L'acqua bollente (circa 70° C) aumenta l'efficacia della
pulizia. Controllare la resistenza alla temperatura della
superficie da pulire.

1. Impostare il volantino su acqua bollente.

Acqua bollente

2. Premere l'interruttore del vapore. L'acqua bollente
viene erogata finché il pulsante & premuto.

Applicare acqua fredda
1. Impostare il volantino su acqua fredda.

Acqua fredda

2. Premere l'interruttore del vapore. L'acqua fredda

viene erogata finché il pulsante & premuto.
Aspirazione

1. Avviare l'aspirazione: Premere brevemente il pul-
sante di aspirazione.

2. Terminare l'aspirazione: Premere di nuovo breve-
mente il pulsante di aspirazione.

Esercizio combinato

1. Premere l'interruttore vapore e contemporanea-
mente premere brevemente il pulsante di aspirazio-
ne. L'aspirazione si avvia e contemporaneamente
viene erogato vapore o acqua bollente/fredda.

Funzionamento a vapore/acqua bollente/
acqua fredda/aspirazione (eco!efficiency)
Solo SGV 8/5:
Nel modo operativo ecolefficiency, I'apparecchio funzio-
na con una potenza di aspirazione e un volume ridotti.
1. Impostare l'interruttore girevole sulla modalita vapo-
re/acqua bollente /acqua fredda/aspirazione
(ecolefficiency).

Funzionamento con detergente/aspirazione
Solo SGV 8/5:
Nota
Controllare la resistenza al detergente della superficie
da pulire.
Nota
In questo modo operativo, il volantino ha la funzione
"Applicare soluzione di pulizia" in ogni posizione. Il fun-
zionamento a vapore/acqua bollente/acqua fredda é di-
sattivato.

1. Impostare l'interruttore girevole sulla modalita deter-

gente/aspirazione.

Applicare la soluzione di pulizia

Detergenti

1. Premere l'interruttore del vapore. La soluzione di

pulizia viene erogata finché il pulsante & premuto.
Aspirazione

1. Awviare l'aspirazione: Premere brevemente il pul-
sante di aspirazione.

2. Terminare I'aspirazione: Premere di nuovo breve-
mente il pulsante di aspirazione.

Esercizio combinato

Nota

Non appena l'intero contenuto del serbatoio del deter-

gente é stato applicato e nuovamente aspirato, il conte-

nitore dell'acqua sporca deve essere svuotato per
evitare un'eccessiva formazione di schiuma.

1. Premere l'interruttore vapore e contemporanea-
mente premere brevemente il pulsante di aspirazio-
ne. L'aspirazione si avvia e contemporaneamente
viene erogata la soluzione di pulizia.

Dopo l'esercizio con detergente / Risciacquo

Solo SGV 8/5:

e Dopo I'esercizio con detergente, I'apparecchio deve
essere risciacquato bene.

e Se, dopo l'esercizio con detergente, l'interruttore gi-
revole non & impostato sul risciacquo, sul display
viene visualizzato il seguente messaggio:

Programma risciacquo
selezionare

1. Posizionare l'interruttore girevole su Risciacquo.

Risciacquo
avviare

2. Tenere premuto l'interruttore del vapore. Il risciac-
quo inizia. Tenere la bocchetta per pavimenti sopra
uno scarico o avviare I'aspirazione.

Risciacquo
HHEHH#

Il risciacquo € in corso. Viene visualizzato I'avanza-
mento.
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Nota

Quando l'interruttore del vapore viene rilasciato, il pro-
cesso di risciacquo si interrompe. Premere nuovamen-
te l'interruttore del vapore per continuare il processo di
risciacquo.

Risciacquo

fine

Nota
Il processo di risciacquo puo essere prolungato pre-
mendo piu a lungo l'interruttore del vapore.

Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca

1. Aprire la copertura del contenitore dell'acqua spor-
ca.

2. Premere verso l'alto il bloccaggio del contenitore
dell'acqua sporca.

3. Estrarre il serbatoio dell'acqua sporca.

4. Sbloccare la chiusura del contenitore dell'acqua
sporca e rimuovere il coperchio.

5. Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca.

Smontaggio degli accessori
In caso di breve interruzione del lavoro, & possibile met-
tere la bocchetta per pavimenti nel vano porta accessori
e innestare il tubo di aspirazione vapore.

Spegnimento dell’apparecchio

1. Portare l'interruttore girevole dell'apparecchio su "0/
OFF".
2. Estrarre la spina.

Pulizia automatica
Solo SGV 8/5:
1. Portare l'interruttore girevole dell'apparecchio su
Pulizia automatica

Pulizia automatica
preparazione

-Visualizzazione in alternanza-

Pulizia automatica
vedere Guida rapida

2. Estrarre il sostegno della bocchetta per pavimenti
(vano porta accessori).

3. Rimuovere la bocchetta per pavimenti dal tubo di
aspirazione vapore.

4. Inserire il tubo di aspirazione vapore nella sede (in
basso) e nel sostegno (in alto) in modo che I'impu-
gnatura sia rivolta verso I'esterno.

Pulizia automatica
avviare

5. Premere brevemente l'interruttore del vapore. La
pulizia automatica si avvia.

Pulizia automatica
HitH##

La pulizia automatica viene eseguita automaticamente.
Viene visualizzato I'avanzamento.

Pulizia automatica
fine

Dopo ogni utilizzo

AN AVVERTIMENTO

Pericolo dovuto ai germi.

Pericolo per la salute

Scegliere il luogo di pulizia dell'apparecchio in modo da

evitare la contaminazione dell'ambiente circostante, de-

gli alimenti e di strumenti e macchinari per la lavorazio-
ne degli alimenti, ades. con spruzzi d'acqua.

1. Svuotare il serbatoio dell'acqua dolce e asciugarlo.

2. Svuotare il serbatoio del detergente (SGV 8/5) e
asciugarlo.

3. Svuotare il contenitore dell'acqua sporca, lavarlo e
asciugarlo.

4. Pulire accuratamente gli accessori: Pulire I'impu-
gnatura, il tubo di aspirazione vapore e la spina de-
gli accessori con un panno umido. Pulire gli altri
accessori con acqua calda e asciugarli.

5. Pulire 'apparecchio esternamente con un panno
umido.

6. Pulire I'apparecchio con un panno caldo umido e un
detergente se & visibilmente sporco, oppure disin-
fettarla se necessario.

Conservazione dell’apparecchio

Nota

Lasciare sempre raffreddare le spazzole in modo tale

da evitare qualsiasi deformazione delle setole.

1. Premere il bloccaggio della spina degli accessori ed
estrarre la spina dalla presa degli accessori.

2. Lasciare asciugare a sufficienza gli accessori e ri-
porli nell'apposito alloggio.

3. Svuotare il serbatoio dell'acqua dolce.

4. Solo SGV 8/5: Svuotare il serbatoio del detergente
e lavarlo.

5. Conservare la bocchetta per pavimenti, i tubi di aspi-
razione vapore, il tubo flessibile di aspirazione vapo-
re e il cavo di alimentazione come mostrato
nell'illustrazione.

Figura K

6. Per evitare odori sgradevoli, rimuovere tutta I'acqua
dall'apparecchio prima di lunghi periodi di inattivita.

7. Lasciare asciugare abbastanza I'apparecchio:
Estrarre il serbatoio dell'acqua sporca, il serbatoio
dell'acqua dolce e il serbatoio del detergente e apri-
re la copertura dell'alloggio degli accessori.

8. Posizionare l'apparecchio in un locale asciutto e
proteggerlo dall'uso non autorizzato.

Impiego degli accessori
Nota
| residui di detergente o emulsioni di trattamento pre-
senti ancora sulla superficie da trattare possono causa-
re degli aloni durante la pulizia a vapore che tuttavia
scompariranno in occasione dei successivi trattamenti.

Impugnatura senza accessori
Esempi di applicazione
e Eliminazione di odori e pieghe da indumenti appesi
applicando il vapore da una distanza di 10-20 cm.

Ugello a getto puntiforme
L effetto pulente aumenta quanto piti I'ugello viene tenu-
to vicino al punto sporco, poiché la massima temperatu-
ra e la maggiore pressione del vapore si trovano
direttamente all'uscita del getto.
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Esempi di applicazione

e Si consiglia di utilizzare l'ugello a getto puntiforme
per i punti piu difficili da raggiungere.

e Pulizia di acciaio inossidabile, vetri di finestre, spec-
chi e superfici smaltate.

e Pulizia di angoli di scale, telai di finestre, stipiti di
porte e profilati in alluminio.

e Pulizia di valvole.

e Pulizia di tapparelle e radiatori. Pulizia interna di vei-
coli.

Ugello a getto puntiforme e accessori

e Spazzola rotonda: Indicata per lo sporco ostinato su
superfici molto piccole come piani cottura, tapparel-
le, fughe delle piastrelle, servizi igienici, ecc.

Nota

La spazzola rotonda non € adatta alla pulizia di superfici

delicate.

e Prolunga: Con questo accessorio, € possibile effet-
tuare una pulizia ottimale in punti particolarmente
difficili da raggiungere. Ideale per la pulizia di calori-
feri, stipiti di porte, finestre, persiane e impianti sani-
tari.

Bocchetta da pavimento
Esempi di applicazione

e Pulizia di grandi superfici, pavimenti in ceramica,
marmo, ecc.

e Bocchetta per pavimenti con inserto a labbro in
gomma: Per l'assorbimento di liquidi su superfici li-
sce.

e Bocchetta per pavimenti con inserto per spazzola a
striscia: Per sciogliere e rimuovere lo sporco ostina-
to.

Ugello manuale
Esempi di applicazione
e Pulizia di grandi superfici in vetro e lucidate a spec-
chio, superfici lisce in generale o superfici di tessuto
come divani, ecc.
Bocchetta manuale e accessori

e Labbro di gomma: Per le superfici piu piccole, come
ades. finestre a traversi e specchi. Per vetri do fine-
stre e superfici piu grandi, come ades. piastrelle per
pareti, superfici di lavoro e superfici in acciaio inox.

e Corona spazzole: Per scale, dotazioni interne di au-
tomobili, superfici di tessuto in generale (dopo aver
effettuato una prova su un'area nascosta). Per la
pulizia e lo spazzolamento abrasivi.

Pulizia di vetri

Nota

Preriscaldare il vetro della finestra nelle stagioni con

temperature particolarmente basse. A tal fine vaporiz-

zare leggermente l'intera superficie del vetro a una di-

stanza di circa 50 cm. In questo modo si evitano

tensioni sulla superficie che potrebbero causare la rot-
tura del vetro.

1. Passare il vapore uniformemente sulla superficie in
vetro da una distanza di circa 20 cm per sciogliere
lo sporco.

2. Disattivare I'alimentazione di vapore.

3. Passare il labbro di gomma sulla superficie vetrata
dall’alto verso il basso a piu riprese e aspirare.

4. Asciugare il labbro di gomma e il margine inferiore
della finestra con un panno secondo necessita.

Ugello a triangolo
L'ugello a triangolo puo essere utilizzato solo in combi-
nazione con la funzione aspirante.

&N PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto osservare il peso dell'apparecchio.

1. Posizionare la bocchetta per pavimenti nell'alloggio
sul lato posteriore dell'apparecchio e inserire il tubo
di aspirazione vapore. Staccare i tubi di aspirazione
vapore.

2. Rilasciare i freni di stazionamento e spingere I'appa-
recchio sulla maniglia di spinta.

3. Per caricare I'apparecchio, afferrarlo per il portama-
niglia e I'archetto di spinta.

4. Pertrasportare 'apparecchio su lunghi tragitti tirarlo
tenendo I'apposito archetto di spinta.

5. Per il trasporto in veicoli, assicurare I'apparecchio

secondo le relative direttive in vigore affinché non
possa scivolare e ribaltarsi. Svuotare preventiva-
mente tutti i serbatoi.

Stoccaggio

AN PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento.

Nello stoccaggio, osservare il peso dell'apparecchio.
Utilizzare I'apparecchio solo all'interno.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

A PERICOLO

Pericolo dovuto ad acqua molto calda, vapore e su-
perfici molto calde

Pericolo di scottature e ustioni

Lasciar raffreddare I'apparecchio prima di eseguire
qualsiasi lavoro.

Controllo delle guarnizioni

Nota

Gli O-ring danneggiati o mancanti possono causare

I'aumento delle temperature nell'impugnatura.

1. Controllare regolarmente lo stato delle guarnizioni
(2x O-ring) nella spina degli accessori, nell'impu-
gnatura e nei tubi di aspirazione vapore. Se neces-
sario, sostituire le guarnizioni.

Sostituzione del filtro per lo sporco
grossolano

Aprire la copertura del contenitore dell'acqua spor-
ca.
Premere verso l'alto il bloccaggio del contenitore
dell'acqua sporca.
Estrarre il serbatoio dell'acqua sporca.
Sbloccare la chiusura del contenitore dell'acqua
sporca e rimuovere il coperchio.
Ruotare il coperchio di 180 ° e posarlo.
Estrarre il filtro per lo sporco grossolano dal suppor-
to del filtro e sostituirlo.

-
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Intervalli di manutenzione
Annualmente

1. Far rimuovere il calcare dall'apparecchio dal servi-
zio assistenza.

Guida alla risoluzione dei guasti

A PERICOLO

Pericolo di scossa elettrica

Pericolo di lesioni in caso di contatto con parti sotto ten-
sione

Spegnere I'apparecchio.

Staccare la spina.

A PERICOLO

Pericolo dovuto ad acqua molto calda, vapore e su-
perfici molto calde

Pericolo di scottature e ustioni

Lasciar raffreddare I'apparecchio prima di eseguire
qualsiasi lavoro.

A PERICOLO

Pericolo dovuto a lavori di riparazione impropri
Pericolo per la salute e di danneggiamento

Eventuali interventi di riparazione vanno eseguiti esclu-
sivamente dal servizio assistenza autorizzato.
Schermata senza spia di controllo

Detergenti
rabboccare

1. Rabboccare il detergente.

2. Inserire correttamente il serbatoio del detergente fi-
no all'arresto.

Spia di controllo "Servizio" lampeggia in giallo

Assistenza
Errore: EO7

1. Spegnere I'apparecchio, attendere brevemente e ri-
accendere l'apparecchio.

2. Se la spia di controllo non si spegne, ripetere la pro-
cedura (max. 4 volte).

Assistenza
Errore: E14

Preavviso di decalcificazione (ancora 100h)

1. Far rimuovere il calcare dall'apparecchio dal servi-
zio assistenza.

La spia di controllo "Servizio" si accende in giallo

La spia di controllo “Contenitore dell'acqua sporca
pieno” si accende in rosso

Acqua sporca
svuotare

1. Svuotare l'acqua sporca.

2. Inserire correttamente i contenitore dell'acqua spor-
ca e bloccarlo.

La spia di controllo "Guasto"” lampeggia in rosso

Assistenza
Errore: EO1

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Accertarsi che il serbatoio dell'acqua dolce sia posi-
zionato correttamente.

3. Riaccendere I'apparecchio.

4. Se la spia di controllo non si spegne, ripetere la pro-
cedura (max. 4 volte).

La spia di controllo "Servizio" si accende in giallo e

la spia di controllo "Guasto" si accende contempo-

raneamente in rosso.

Assistenza
Errore: EO1

1. Informare il servizio assistenza.

Assistenza
Errore: EO7

1. Informare il servizio assistenza.

Assistenza
Errore: EO9

1. Informare il servizio assistenza.

Assistenza
Errore: E16

1. Informare il servizio assistenza.
La spia di controllo "Guasto" si accende in rosso

Assistenza
Errore: E12

1. Controllare che la spina degli accessori sia inserita
correttamente.

2. Spegnere l'apparecchio, attendere brevemente e ri-
accendere I'apparecchio.

3. Se l'errore si ripete, informare il servizio clienti.

Assistenza
Errore: E15

Assistenza
Errore: E13

Decalcificazione

1. Far rimuovere il calcare dall'apparecchio dal servi-
zio assistenza.

La spia di controllo "Serbatoio acqua dolce vuoto”

si accende in rosso

Acqua pulita
aggiungere

1. Aggiungere acqua dolce
2. Inserire correttamente il serbatoio dell'acqua dolce
fino all'arresto.

1. Controllare che la spina degli accessori sia inserita
correttamente.

2. Se l'acqua penetra nell'impugnatura, accertarsi che
si asciughi completamente.

3. Spegnere I'apparecchio, attendere brevemente e ri-
accendere I'apparecchio.

4. Se l'errore si ripete, informare il servizio clienti.

Insufficiente potenza di aspirazione

1. Rimuovere le ostruzioni dalla bocchetta per pavi-
menti, dal tubo di aspirazione vapore, dall'impugna-
tura e dal tubo flessibile di aspirazione vapore.

2. Rimuovere le ostruzioni dagli accessori.

Aumento delle temperature nell'impugnatura

1. Controllare le guarnizioni (2x O-Ring) nell'impugna-
tura e nei tubi di aspirazione vapore.
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Servizio clienti
Se non e possibile riparare il guasto occorre far control-
lare I'apparecchio dal servizio clienti.

In ogni Paese, valgono le condizioni di garanzia rilascia-
te dalla nostra societa di vendita competente. Entro il
termine di garanzia eliminiamo gratuitamente eventuali
guasti all’apparecchio, se causati da difetto del materia-
le o di produzione. Nei casi previsti dalla garanzia si pre-
ga di rivolgersi al proprio rivenditore, oppure al piu
vicino centro di assistenza autorizzato, esibendo lo
scontrino di acquisto.

(Indirizzo vedi retro)

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi originali, si
garantisce un funzionamento sicuro e privo di disturbi
dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo ad accessori e
ricambi su www.kaercher.com.

Dichiarazione di conformita UE

Con la presente dichiariamo che la macchina di seguito
definita, in conseguenza della sua progettazione e co-
struzione nonché nello stato in cui & stata immessa sul
mercato, & conforme ai requisiti essenziali di sicurezza
e salute pertinenti delle direttive UE. In caso di modifi-
che apportate alla macchina senza il nostro consenso,
la presente dichiarazione perde ogni validita.

Prodotto: Aspiratore vapore

Tipo: 1.092-xxx

Direttive UE pertinenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2009/125/CE

2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizzate applicate
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Norme nazionali applicate

| firmatari agiscono per incarico e con delega della dire-

zione.
14 @gﬁ(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsabile della documentazione:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Collegamento elettrico
Tensione di rete \Y, 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Frequenza di rete Hz 50 50 50
Tensione nellimpugnatura \% 5 5 5
Grado di protezione IPX4 IPX4 IPX4
Classe di protezione | | |
Potenza nominale apparecchio (totale) w 3400 3400 2900
Potenza nominale soffiante w 1200 1200 1200
Capacita caldaia a vapore w 3000 3000 2700
Potenza pompa principale w 48 48 48
Potenza pompa dell'acqua W 28 28 28
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Caldaia a vapore | 3,4 3,4 3,4
Quantita di riempimento serbatoio acqua dolce | 5,6 5,6 5,6
Quantita di riempimento contenitore dell'acqua | 5 5 5
sporca
Quantita di riempimento serbatoio del deter- | 2 2
gente
Portata d'aria (max.) Is 74 74 74
Depressione (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Pressione di lavoro MPa 0,8 0,8 0,8
Pressione del vapore (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Quantita di vapore (max.) - costante g/min 75 75 65
Tempo di riscaldamento min 7,0 7,0 8,0
Temperatura di funzionamento dell'acqua cal- °C 70 70 70
da (massima)
Temperatura di lavoro esercizio a vapore °C 173 173 173
(max.)
Portata, acqua ml/min 550 550 550
Portata, detergente ml/min 550 550
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 39 40 40
Lunghezza x larghezza x altezza mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Angolo di inclinazione (max.) ° 10 10 10
Valori rilevati secondo EN 60335-2-68
Livello di pressione acustica L dB(A) 67 67 67
Incertezza Kya dB(A) 1 1 1
Valore di vibrazione mano-braccio m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Incertezza K m/s? 0,2 0,2 0,2
Cavo di rete
Modello cavo di rete mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Numero componenti (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Numero componenti (GB) 6.648-102.0
Lunghezza cavo m 75 7,5 7,5

Con riserva di modifiche tecniche.
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Antes de poner en marcha por primera
& || vez el equipo, lea este manual de ins-
trucciones y las instrucciones de seguri-
dad adjuntas. Actie conforme a estos documentos.
Conserve estos dos manuales para su uso posterior o
para propietarios ulteriores.
En caso de no respetar el manual de instrucciones
o las instrucciones de seguridad, se pueden causar
dafios al equipo y crear peligros para el operario y
otras personas.
e Informe inmediatamente a su distribuidor si se han
producido dafios durante el transporte.
e Compruebe si faltan accesorios en el contenido del
paquete o si existen dafos.

Proteccion del medioambiente

&y Los materiales de embalaje son reciclables. Eli-

Q. minar los embalajes de forma respetuosa con el

medioambiente.

Los equipos eléctricos y electronicos contienen
E materiales reciclables y, a menudo, componen-
= €S, COMO baterias, acumuladores o aceite, que

suponen un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de manipularse
o eliminarse de forma inadecuada. Sin embargo, dichos
componentes son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identificados con es-
te simbolo no pueden eliminarse con la basura domés-
tica.

Avisos sobre sustancias contenidas (REACH)
Encontrara informacién actualizada sobre las sustan-
cias contenidas en: www.kaercher.de/REACH

AN ADVERTENCIA

Riesgos para la salud

Aspiracién de polvos perjudiciales para la salud

No usar el equipo para la aspiracion de polvos perjudi-

ciales para la salud.

e El equipo esta destinado a generar vapor y aspirar
liquidos derramados y particulas sélidas conforme
se describe en este manual de instrucciones.

e Este equipo es apto para el uso comercial, p. €j., en
hoteles, escuelas, hospitales, fabricas, tiendas, ofi-
cinas y negocios de alquiler.

Sinopsis del equipo

Instrucciones rapidas para el usuario SGV 8/
5 Classic

Figura A
@ Llenado del recipiente de agua fresca
@ Montaje de los accesorios

@ Seleccion del modo de funcionamiento, calenta-
miento del equipo

(@) Limpieza - Servicio de vapor/aspiracion
(®) Vaciado del recipiente de agua sucia
(8) Aimacenaje de los accesorios

(@) Almacenaje del equipo

Instrucciones rapidas para el usuario SGV 8/
5

Figura B

Llenar el recipiente de agua fresca, preparar la so-
lucién de limpieza, llenar el recipiente de detergen-
te

(2) Montaje de los accesorios

(®) Seleccion del modo de funcionamiento, calenta-
miento del equipo

@ Limpieza - Servicio de vapor/aspiracion
@ Limpieza - Servicio de detergente/aspiracion
(&) Lavado del equipo
@ Limpieza - Servicio de vapor/aspiraciéon
Vaciado del recipiente de agua sucia
@ Realizacion de la autolimpieza
Almacenaje de los accesorios
@ Almacenaje del equipo

Descripcion del equipo
Figura C

Figura D
Figura E

@ Cierre del recipiente de agua sucia

@ Tapa del recipiente de agua sucia

@ Recipiente de agua sucia

@ Filtro para suciedad gruesa

(&) Soporte de filtro

@ Manguera de aspiracién de vapor

(?) Asa de empuje

Portamangueras

@ Adaptador para accesorios (Homebase)

Soporte para tubo de aspiracién de vapor (posicion
de estacionamiento)
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Alojamiento del tubo de aspiracién de vapor (auto-
limpiante) (solo SGV 8/5)

@ Soporte para boquilla para suelos (posicién de es-
tacionamiento)

@ Rodillo de direccion con freno de estacionamiento

Recipiente para detergente (SGV 8/5), recipiente
para botella pulverizadora de detergente (SGV 8/5
Classic)

(9 Retractil

Recipiente de agua fresca

@ Toma de accesorios

Cierre del conector de accesorios

Inserto de labio de goma para boquilla para suelos
Boquilla para suelos

@ Cierre de los insertos para boquilla para suelos
@2 Boquilla triangular

@ Conector de accesorios

@ Cubierta de la toma de accesorios

@5 Campo de control

Cubierta de la bandeja de accesorios

@ Bandeja de accesorios

Bloqueo de accesorios

Cierre giratorio del recipiente de detergente (solo
SGV 8/5)

Cierre giratorio del recipiente de agua fresca

Asa de transporte del recipiente de agua fresca,
plegable

@ Botella pulverizadora de detergente (solo SGV 8/5
Classic)

@ Tubo de aspiracion de vapor
Cepillo redondo

@) Asa

Boquilla de chorro/adaptador para boquilla para ra-
nuras

@ Prolongacién para boquilla de chorro

Labio de goma para boquilla manual

@9 Boquilla manual

Corona de cepillos para boquilla manual

Boquilla para ranuras

Inserto de tira del cepillo para boquilla para suelos
Pasarela

Soporte para boquilla para suelos

@ Gancho para cables, giratorio

Salida del aire de trabajo

@ Soporte para tubo de aspiracién de vapor

Cable de red

Soporte para boquilla triangular
Instrucciones rapidas para el usuario
@ Cubierta del recipiente de agua sucia
@ Cierre del recipiente de agua sucia

©3) Placa de caracteristicas

Campo de control

Figura F
Figura G
Figura H

@ O/OFF

@ Modo de funcionamiento: servicio de agua fria/as-
piracion

@ Modo de funcionamiento: servicio de vapor/agua

caliente/agua fria/aspiracion (ecolefficiency) (solo
SGV 8/5)

Modo de funcionamiento: servicio de vapor/agua
caliente/agua fria/aspiracion

@ Modo de funcionamiento: aclarado (solo SGV 8/5)

Modo de funcionamiento: servicio de detergente/
aspiracion (solo SGV 8/5)

@ Modo de funcionamiento: autolimpieza (solo SGV
8/5)

Selector giratorio
(9 Display (solo SGV 8/5)
Lampara de control "Funcionamiento” (verde)

@ Lampara de control "Calefaccién conectada" (ver-
de)

@ Lampara de control "Servicio" (amarillo)

Lampara de control "Recipiente de agua fresca va-
cio" (rojo)

Lampara de control "Recipiente de agua sucia lle-
no" (rojo)

@ Lampara de control "Averia" (rojo)

Cédigo QR para informacién

(@{7) Volante

Tecla de aspiracién

Interruptor de vapor

@0) Trinquete de seguridad

@ Regulacién del volumen de vapor: niveles I-1I-1ll
@ Aplicacion de agua caliente

@3) Aplicacion de agua fria

Simbolos en el equipo

Vapor
ATENCION - Riesgo de escaldaduras
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Dispositivos de seguridad

Los dispositivos de seguridad sirven para proteger al
usuario, y no deben inhabilitarse ni obviarse.

Trinquete de seguridad
El asa dispone de un trinquete de seguridad en el in-
terruptor de vapor para evitar la emision accidental
de vapor.
Si la manguera de aspiracion de vapor queda desa-
tendida durante un breve espacio de tiempo durante
el servicio, se recomienda activar la seguridad (ex-
traer el trinquete de seguridad). Para volver a acti-
var la emision de vapor, desactivar la seguridad
(introducir el trinquete de seguridad).

Métodos de limpieza

Limpieza de materiales diversos
Antes de tratar cuero, tejidos especiales y superfi-
cies de madera, leer las instrucciones del fabricante
y hacer siempre una prueba en un lugar oculto o en
una muestra. Dejar secar la superficie tratada con
vapor para comprobar si se producen cambios de
color o de forma.
Al limpiar superficies de madera (muebles, puertas,
etc.), se recomienda tener especial cuidado, ya que
el tratamiento con vapor durante demasiado tiempo
puede dafar los revestimientos de cera, el brillo o el
color de las superficies. Por lo tanto, se recomienda
utilizar vapor solo en intervalos cortos en estas su-
perficies o limpiarlas con un pafio previamente va-
porizado.
Para superficies delicadas (p. ej., materiales sintéti-
cos, superficies pintadas, etc.) se recomienda utili-
zar la funcion de vaporizacién con un minimo
espesor.
Limpieza del acero inoxidable: evitar el uso de cepi-
llos abrasivos. Utilizar la boquilla manual con labio
de goma o la boquilla de chorro sin cepillo redondo.

Limpieza de tejidos
Antes de tratar tejidos con el equipo, comprobar si son
aptos en una zona no visible: Primero aplicar vapory, a
continuacion, dejar secar y comprobar si cambia el co-
lor o la forma.

Limpieza de superficies recubiertas o
pintadas
Al limpiar superficies pintadas o recubiertas de plastico,
como muebles de cocina y de sala de estar, puertas,
parqué o lindleo, puede desprenderse cera, limpiamue-
bles, recubrimiento de plastico o pintura, o pueden apa-
recer manchas. Para limpiar este tipo de superficies,
aplicar vapor ligeramente sobre un pafio y fregarlas.

Detergente

N ADVERTENCIA

Peligro por detergente

Riesgos para la salud, peligro de dafios

Observe todas las instrucciones que se incluyen con los
detergentes utilizados.

CUIDADO

Peligro por soluciones de detergente

Peligro de dafios

No utilizar soluciones de detergente con un valor pH su-
perior a 13 (alcalino) e inferior a 2 (4cido), ya que pue-
den causar dafios en el equipo.

Nota
Utilizar los detergentes con moderacion para proteger
el medio ambiente.

Instalaciones de cocina Disolvente de grasas y
proteinas RM 731 (alcali-

no)

Recubrimientos del suelo, |Limpiador de suelos uni-
p. €j., baldosas de seguri- |versal RM 770 (alcalino)
dad

Limpiador para gres cera-
mico fino RM 753 (alcalino)

Instalaciones sanitarias, |Limpiador base para sue-
p. €j., ducha, recubrimien- |{los CA 20C (acido)

tos del suelo con depdsitos
de cal

Para obtener mas informacion, solicitar la hoja de infor-
macion del producto y la hoja de datos de seguridad de
la UE para el detergente correspondiente.

Puesta en funcionamiento

Botella pulverizadora de detergente
Solo SGV 8/5 Classic:
Nota
La botella pulverizadora suministrada esta vacia.
1. Llenar la botella pulverizadora con detergente.

Preparacion de la soluciéon de limpieza
Solo SGV 8/5:
1. Mezclar agua fresca (max. 40 °C) y detergente en
un recipiente limpio (concentracién conforme a las
especificaciones del detergente).

Llenado del recipiente de detergente
Solo SGV 8/5:
1. Extraer el recipiente del detergente.
2. Abrir el cierre giratorio del recipiente de detergente.
Nota
Por razones técnicas (ventilacién automatica de las
bombas), puede haber agua en el recipiente de deter-
gente.
3. Llenar el recipiente de detergente con la solucién de
limpieza.
4. Cerrar el cierre giratorio del recipiente de detergen-
te.
5. Introducir el recipiente de detergente hasta el tope.

Llenado del recipiente de agua fresca

CUIDADO

Peligro por liquidos inadecuados

Peligro de dafios

No llenar nunca el recipiente de agua fresca con agua

desmineralizada o detergente. Esto puede causar fun-

cionamientos erréneos y darios en el equipo.

1. Extraer el recipiente de agua fresca.

2. Abrir el cierre giratorio del recipiente de agua fresca.

3. Llenar el recipiente de agua fresca con al menos 3
litros de agua.

Nota

Se puede utilizar agua normal del grifo.

4. Cerrar el cierre giratorio del recipiente de agua fres-
ca.

5. Introducir el recipiente de agua fresca hasta el tope.
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Montaje de los accesorios

A PELIGRO

Peligro por vapor

Riesgo de escaldadura

Extraer el trinquete de seguridad del interruptor de va-

por para evitar que salga vapor al desconectar los acce-

sorios.

1. Comprobar que los accesorios estén bien conecta-
dos antes de utilizarlos.

Accesorios con conexion de enchufe

1. Abrir la cubierta de la toma para accesorios, enchu-
far el conector de accesorios en la toma de acceso-
rios y encajarlo de forma audible.

2. Conectar los accesorios: conectar el asa o el tubo
de aspiracion de vapor al accesorio deseado. Ple-
gar las piezas hasta que encaje el bloqueo de acce-
sorios.

3. Retirarlos accesorios: Mantener pulsado el bloqueo
de accesorios y separar los accesorios.

Accesorios con conexion roscada

1. Conectar los accesorios roscables y apretarlos a
mano.

Sustitucion de los insertos de la boquilla
para suelos
Figural

Sustitucion de los insertos de la boquilla
manual

FiguraJ

Durante el servicio es necesario colocar el equipo en
posicién horizontal.

Display

Solo SGV 8/5:

e El display muestra texto o una representacion de
guiones/rayas.

e Larepresentacion de guiones/rayas representa un
intervalo de tiempo determinado. Al principio del in-
tervalo de tiempo se muestran 10 rayas, que se van
sustituyendo por guiones de derecha a izquierda
hasta llegar a 10 guiones al final.

Text
HHtH#

Idioma del display ajustado de fabrica

e UE/CH: Aleman

e GB:Inglés

Usuarios cuyo idioma nacional no esta disponible

como idioma del display:

1. Seleccionar el inglés como idioma del display.

Seleccion del idioma del display

Idiomas del display disponibles:

e Alemén

Inglés

Francés

Espafiol

Japonés

Colocar el selector giratorio del equipo en posicion

"0/OFF".

2. Colocar el volante con el asa en la posicién de agua
fria.

3. Pulsar la tecla de aspiracion y el interruptor de va-
por.

- 0o o 0o o

4. Poner el selector giratorio en servicio de agua fria/
aspiracion.

language
German

La linea inferior parpadea porque aun no se ha guarda-

do el idioma del display.

5. Soltar la tecla de aspiracion y el interruptor de vapor.

6. Seleccionar el idioma con el volante.

7. Pulsar el interruptor de vapor para guardar el idioma
del display. La linea inferior deja de parpadear.

Conexion del equipo

CUIDADO

Peligro por vuelco del equipo

Peligro de dafios

No inclinar el equipo cuando esté conectado.

1. Enchufar el conector de red.

2. Colocar el selector giratorio en el modo de funciona-
miento deseado.

Proceso de llenado
Por favor, espere

Servicio de agua fria/aspiracion

Nota

En este modo de funcionamiento, el volante tiene la fun-
cion "Aplicacién de agua fria" en cada posicion. El fun-
cionamiento con vapor/agua caliente esta desactivado.
1. Poner el selector giratorio en servicio de agua fria/

aspiracion.
Aplicacion de agua fria

Agua fria

1. Pulsar el interruptor de vapor. El agua fria se dis-

pensa mientras se mantiene pulsada la tecla.
Servicio de aspiracion

1. Iniciar el servicio de aspiracion: pulsar brevemente
la tecla de aspiracion.

2. Finalizar el servicio de aspiracion: volver a pulsar
brevemente la tecla de aspiracion.

Servicio combinado

1. Pulsar el interruptor de vapor y, al mismo tiempo,
pulsar brevemente la tecla de aspiracién. Se inicia
el servicio de aspiracion y se dispensa agua fria al
mismo tiempo.

Servicio de vapor/agua caliente/agua fria/
aspiracion

A PELIGRO

Peligro por vapor

Riesgo de escaldadura

Extraer el trinquete de seguridad del interruptor de va-
por para evitar que salga vapor de manera accidental.
1. Poner el selector giratorio en servicio de vapor/agua

caliente/agua fria/aspiracion.

Servicio con vapor

A PELIGRO

Peligro por vapor

Riesgo de escaldadura

Evitar el contacto con el vapor.

El proceso de calentamiento se inicia y la lampara de
control "Calefaccion conectada" parpadea en verde.
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Calentar
HHHH

El proceso de calentamiento finaliza transcurridos
aprox. 7 minutos. La lampara de control "Calefaccion
conectada" se ilumina en verde.

Nota

La calefaccién se conecta una y otra vez durante el uso
(la lampara de control parpadea en amarillo) para man-
tener la presién en la caldera.

Vapor/agua caliente
listo

-Indicacién alternante-

Vapor/agua caliente
Vapor maximo

El display muestra lo siguiente en funcién de la etapa de

vapor ajustada: Vapor maximo o Vapor medio o Vapor

minimo

1. Pulsar el interruptor de vapor. El vapor se dispensa
mientras se mantiene pulsada la tecla.

Regulacion del volumen de vapor

e Vapor ligero (nivel I): para contaminacion baja.

e Vapor medio (nivel Il): para contaminacién media.

e Vapor fuerte (nivel lll): para retirar la suciedad in-
crustada.

1. Ajustar la regulacion del volumen de vapor a la eta-
pa de vapor deseada utilizando el volante.

Aplicacion de agua caliente

A PELIGRO

Agua caliente

Riesgo de escaldadura

Evite el contacto con el agua caliente.

Nota

El agua caliente (aprox. 70 °C) aumenta el efecto de
limpieza. Verificar la resistencia a la temperatura de la
superficie a limpiar.

1. Colocar el volante en la posicién de agua caliente.

Agua caliente

2. Pulsar el interruptor de vapor. El agua caliente se
dispensa mientras se mantiene pulsada la tecla.

Aplicacion de agua fria
1. Colocar el volante en la posicién de agua fria.

Agua fria

2. Pulsar el interruptor de vapor. El agua fria se dis-

pensa mientras se mantiene pulsada la tecla.
Servicio de aspiracion

1. Iniciar el servicio de aspiracion: pulsar brevemente
la tecla de aspiracion.

2. Finalizar el servicio de aspiracién: volver a pulsar
brevemente la tecla de aspiracion.

Servicio combinado

1. Pulsar el interruptor de vapor y, al mismo tiempo,
pulsar brevemente la tecla de aspiracién. Se inicia
el servicio de aspiracion y se dispensa vapor o agua
caliente/fria al mismo tiempo.

Servicio de vapor/agua caliente/agua fria/
aspiracion (ecolefficiency)
Solo SGV 8/5:
En el modo "ecolefficiency", el equipo funciona con una
potencia de aspiracion y un volumen reducidos.
1. Poner el selector giratorio en servicio de vapor/agua
caliente/agua fria/aspiracion (ecolefficiency).

Servicio de detergente/aspiracion
Solo SGV 8/5:
Nota
Verificar la resistencia al detergente de la superficie a
limpiar.
Nota
En este modo de funcionamiento, el volante tiene la fun-
cién "Aplicacién de solucién de limpieza" en cada posi-
cién. El funcionamiento con vapor/agua caliente/agua
fria esta desactivado.
1. Poner el selector giratorio en servicio de detergente/

aspiracion.
Aplicacion de la solucion de limpieza

Detergente

1. Pulsar el interruptor de vapor. La solucion de limpie-
za se dispensa mientras se mantiene pulsada la te-
cla.

Servicio de aspiracion

1. Iniciar el servicio de aspiracion: pulsar brevemente
la tecla de aspiracion.

2. Finalizar el servicio de aspiracion: volver a pulsar
brevemente la tecla de aspiracion.

Servicio combinado

Nota

En cuanto se haya aplicado y aspirado de nuevo todo el

contenido del recipiente de detergente, debe vaciarse

el recipiente de agua sucia para evitar que se forme de-
masiada espuma.

1. Pulsar el interruptor de vapor y, al mismo tiempo,
pulsar brevemente la tecla de aspiracién. Se inicia
el servicio de aspiracion y se dispensa solucion de
limpieza al mismo tiempo.

Tras el servicio con detergente/aclarado
Solo SGV 8/5:
e Después del servicio con detergente, el equipo de-
be aclararse bien.
e Siel selector giratorio no esta ajustado para aclarar
después del servicio con detergente, aparecera el
siguiente mensaje en el display:

Programa de aclarado
seleccionar

1. Colocar el selector giratorio en la posicion de acla-
rado.

Aclarado
iniciar

2. Mantener pulsado el interruptor de vapor. Se inicia
el aclarado. Sostener la boquilla para suelos sobre
un desagle o iniciar el servicio de aspiracion.

Aclarado
#HH#t##
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El aclarado esta en marcha. Se muestra el transcurso
del tiempo.

Nota

Cuando se suelta el interruptor de vapor, se para el
proceso de aclarado. Cuando se vuelve a pulsar el in-
terruptor de vapor, continta el proceso de aclarado.

Aclarado

finalizado

Nota
El proceso de aclarado puede prolongarse pulsando el
interruptor de vapor durante mas tiempo.

Vaciado del recipiente de agua sucia

1. Abrir la cubierta del recipiente de agua sucia.

2. Presionar hacia arriba el cierre del recipiente de
agua sucia.

3. Extraer el recipiente de agua sucia.

4. Desbloquear el cierre del recipiente de agua sucia 'y
retirar la tapa.

5. Vaciar el recipiente de agua sucia.

Parada de los accesorios
Cuando se produce una breve interrupcion del trabajo,
la boquilla para suelos puede colocarse en posicién de
estacionamiento y el tubo de aspiracion de vapor puede
encajarse.

Desconexion del equipo
1. Colocar el selector giratorio del equipo en posicién
"0/OFF".
2. Desenchufar el conector de red.

Autolimpieza
Solo SGV 8/5:
1. Colocar el selector giratorio del equipo en posicion
de autolimpieza.

Autolimpieza
preparar

-Indicacién alternante-

Autolimpieza

Véanse las instrucciones rapidas para el usuario

2. Desplegar el soporte para la boquilla para suelos
(posicion de estacionamiento).

3. Retirar la boquilla para suelos del tubo de aspira-
cién de vapor.

4. Enganchar el tubo de aspiracion de vapor en el alo-
jamiento (abajo) y en el soporte (arriba) de forma
que el asa apunte hacia fuera.

Autolimpieza
iniciar

5. Pulsar brevemente el interruptor de vapor. Se inicia
la autolimpieza.

Autolimpieza
HitH##

La autolimpieza funciona automaticamente. Se mues-
tra el transcurso del tiempo.

Autolimpieza
finalizado

Tras cada servicio

/N ADVERTENCIA

Peligro por gérmenes

Riesgos para la salud

Seleccione el lugar de limpieza del equipo de forma que

se evite el ensuciamiento causado por el entorno, ali-

mentos y herramientas y maquinas de procesamiento

de alimentos, p. ej., por salpicaduras de agua.

1. Vaciar el recipiente de agua fresca y secarlo.

2. Vaciar y secar el recipiente de detergente (SGV 8/
5).

3. Vaciar, limpiar y secar el recipiente de agua sucia.

4. Limpiar a fondo los accesorios: Limpiar el asa, la
manguera de aspiracion de vapor y los conectores
de accesorios con un pafio humedo. Limpiar el resto
de accesorios con agua caliente y secarlos.

5. Limpiar el exterior del equipo con un pafio humedo.

6. Limpiar el equipo con un pafio himedo caliente y
detergente si presenta contaminacion visible, o des-
infectarlo si es necesario.

Almacenaje del equipo

Nota

Dejar siempre que los cepillos se enfrien para evitar po-

sibles deformaciones de las cerdas.

1. Presionar el cierre del conector de accesorios y tirar
del conector para extraerlo de la toma de acceso-
rios.

2. Dejar que los accesorios se sequen lo suficiente y
colocarlos en la bandeja de accesorios.

3. Vaciar el recipiente de agua fresca.

4. Solo SGV 8/5: Vaciar y limpiar el recipiente de de-
tergente.

5. Almacenar la boquilla para suelos, los tubos de as-
piracion de vapor, la manguera de aspiracion de va-
por y el cable de red conforme se muestra en la
figura.

Figura K

6. Para evitar molestias por malos olores, eliminar to-
da el agua del equipo antes de tiempos de inactivi-
dad prolongados.

7. Dejar que el equipo se seque lo suficiente. Extraer
un poco el recipiente de agua sucia, el recipiente de
agua fresca y el recipiente de detergente y abrir la
cubierta de la bandeja de accesorios.

8. Colocar el equipo en un espacio seco y protegerlo
contra cualquier uso no autorizado.

Aplicacion de los accesorios

Nota

Los residuos de detergente o las emulsiones sobre su-
perficies que auin deben limpiarse pueden provocar
marcas durante la limpieza a vapor que desaparecen
tras repetidos usos.

Asa sin accesorios
Ejemplos de aplicacion
e Eliminar los olores y las arrugas de las prendas col-
gadas, vaporizandolas a una distancia de 10-20 cm.
Boquilla de chorro

El efecto de limpieza aumenta cuanto mas se acerca la
boquilla a la zona sucia, ya que la temperatura y la pre-
sién del vapor son mayores cuando sale directamente.
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Ejemplos de aplicacion

e Serecomienda utilizar la boquilla de chorro para las
zonas de dificil acceso.

e Limpieza de acero inoxidable, cristales de venta-
nas, espejos y superficies esmaltadas.

e Limpieza de esquinas de escaleras, marcos de ven-
tanas, jambas de puertas y perfiles de aluminio.

e Limpieza de fijaciones.

e Limpieza de persianas y radiadores. Limpieza inte-
rior de vehiculos.

Boquilla de chorro y accesorios

e Cepillo redondo: Adecuado para suciedad incrusta-
da en superficies especialmente pequefias, como
placas de coccién, persianas, ranuras entre azule-
jos, instalaciones sanitarias, etc.

Nota

El cepillo redondo no es adecuado para limpiar superfi-

cies sensibles.

e Prolongacion: con este accesorio se puede realizar
una limpieza 6ptima en lugares especialmente inac-
cesibles. Ideal para limpiar calefactores, jambas de
puertas, ventanas, persianas e instalaciones sanita-
rias.

Boquilla para suelos
Ejemplos de aplicacion
e Limpieza de grandes superficies, suelos de cerami-
ca, marmol, etc.
e Boquilla para suelos con inserto de labio de goma:
para absorber liquidos en superficies lisas.
e Boquilla para suelos con inserto de tira del cepillo:
para disolver y frotar la contaminacioén incrustada.

Boquilla manual
Ejemplos de aplicacion
e Limpieza de grandes superficies de cristal y brillan-
tes, superficies lisas en general o superficies de te-
jido, como sofas, etc.

Boquilla manual y accesorios

e Labio de goma: para superficies mas pequefnas co-
mo, p. €j., ventana de baquetillas y espejos. Para
cristales de ventanas y superficies mas grandes co-
mo, p. €j., paredes alicatadas, superficies de trabajo
y superficies de acero inoxidable.

e Corona de cepillos: para escaleras, equipamiento
interior de vehiculos, superficies de tejido en gene-
ral (después de probar en una zona oculta). Para
limpieza abrasiva y frotado.

Limpieza de ventanas

Nota

Precalentar el cristal de ventana en las estaciones del

afio con temperaturas especialmente bajas. Para ello,

aplicar vapor ligeramente en toda la supefficie de cristal

a una distancia de aprox. 50 cm. Asi se evitan las ten-

siones en la superficie, que pueden provocar que se

rompa.

1. Vaporizar uniformemente la superficie de cristal a
una distancia de unos 20 cm para ablandar la sucie-
dad.

2. Desconectar el suministro de vapor.

3. Pasar el labio de goma de arriba a abajo por la su-
perficie de cristal y aspirar.

4. Secar el labio de goma y el borde inferior de la ven-
tana cuando sea necesario.

Boquilla triangular
La boquilla triangular solo puede utilizarse en combina-
cién con la funcion de aspiracion.

&N PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo durante el transpor-

te.

1. Colocar la boquilla para suelos en la bandeja situa-
da en la cara posterior del equipo y enganchar el tu-
bo de aspiracién de vapor. Separar los tubos de
aspiracion de vapor.

2. Suelte los frenos de estacionamiento y empuje el
equipo en el asa de empuje.

3. Para cargar y descargar el equipo, sujetarlo por el
retractil y el asa de empuje.

4. Para el transporte en recorridos largos, utilizar el
asa de empuje.

5. Al transportar el equipo en vehiculos, asegurarlo

conforme a las correspondientes directivas vigentes
para evitar que resbale y se vuelque. Vaciar previa-
mente todos los recipientes.

Almacenamiento

AN PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para sualmacena-
miento.

El equipo solo se puede almacenar en interiores.

Conservacion y mantenimiento

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

A PELIGRO

Peligro por agua caliente, vapor y superficies ca-
lientes

Peligro de quemaduras y escaldaduras

Deje que el equipo se enfrie antes de comenzar cual-
quier trabajo.

Comprobacion del sellado

Nota

Las juntas téricas dafiadas o ausentes pueden ser la

causa del aumento de la temperatura en el asa.

1. Comprobar periédicamente el estado del sellado (2
juntas téricas) del conector de accesorios, del asa y
de los tubos de aspiracion de vapor. Si es necesa-
rio, sustituir el sellado.

Sustitucion del filtro para suciedad gruesa

1. Abrir la cubierta del recipiente de agua sucia.

2. Presionar hacia arriba el cierre del recipiente de
agua sucia.

3. Extraer el recipiente de agua sucia.

4. Desbloquear el cierre del recipiente de agua sucia 'y
retirar la tapa.

5. Girar la tapa 180° y retirarla.

6. Extraer elfiltro para suciedad gruesa del soporte del

filtro y sustituirlo.
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Intervalos de mantenimiento
Anualmente

1. Solicitar al servicio de postventa la descalcificacion
del equipo.

Ayuda en caso de fallos

A PELIGRO

Peligro de choques eléctricos

Lesiones al tocar piezas que conducen corriente
Desconecte el equipo.

Desconecte el conector de red.

A PELIGRO

Peligro por agua caliente, vapor y superficies ca-
lientes

Peligro de quemaduras y escaldaduras

Deje que el equipo se enfrie antes de comenzar cual-
quier trabajo.

A PELIGRO

Peligro por trabajos de reparacion inadecuados
Peligro de danos y riesgo para la salud

El equipo solo puede repararlo el servicio de postventa
autorizado.

Indicacion en display sin lampara de control

Detergente
rellenar

1. Rellenar detergente.

2. Introducir correctamente el recipiente de detergente
e introducirlo hasta el tope.

Lampara de control "Servicio" parpadeando en

amarillo

Lampara de control "Recipiente de agua sucia lle-
no" iluminada en rojo

Agua sucia
vaciar

1. Vacie el agua sucia.
2. Colocar y cerrar el recipiente de agua sucia.
Lampara de control "Averia" parpadeando en rojo

Asistencia técnica
Fallo: EO1

1. Desconectar el equipo.

2. Comprobar que el recipiente de agua fresca esta
bien colocado.

3. Encender nuevamente el equipo.

4. Silalampara de control no se apaga, repetir el pro-
ceso (4 veces como maximo).

La lampara de control "Servicio" se ilumina en ama-

rillo y la lampara de control "Averia" se ilumina en

rojo al mismo tiempo.

Asistencia técnica
Fallo: EO1

1. Ponerse en contacto con el servicio de postventa.

Asistencia técnica
Fallo: EO7

1. Ponerse en contacto con el servicio de postventa.

Asistencia técnica
Fallo: EO9

1. Ponerse en contacto con el servicio de postventa.

Asistencia técnica
Fallo: EO7

Asistencia técnica
Fallo: E16

1. Desconectar el equipo, esperar brevemente y vol-
ver a conectarlo.

2. Silalampara de control no se apaga, repetir el pro-
ceso (4 veces como maximo).

Asistencia técnica
Fallo: E14

Preaviso de descalcificacién (todavia 100 h)

1. Solicitar al servicio de postventa la descalcificacion
del equipo.

Lampara de control "Servicio" iluminada en amari-

llo

Asistencia técnica
Fallo: E15

Descalcificar

1. Solicitar al servicio de postventa la descalcificacion
del equipo.

Lampara de control "Recipiente de agua fresca va-

cio" iluminada en rojo

Agua fresca
rellenar

1. Rellenar con agua fresca.
2. Colocar correctamente el recipiente de agua fresca
e introducirlo hasta el tope.

1. Ponerse en contacto con el servicio de postventa.
Lampara de control "Averia"” iluminada en rojo

Asistencia técnica
Fallo: E12

1. Comprobar que el conector de accesorios esté bien
colocado.

2. Desconectar el equipo, esperar brevemente y vol-
ver a conectarlo.

3. Sielfallo se repite, contactar con el servicio de pos-
tventa.

Asistencia técnica
Fallo: E13

1. Comprobar que el conector de accesorios esté bien
colocado.

2. Sientra agua en el asa, asegurarse de que esté
completamente seca.

3. Desconectar el equipo, esperar brevemente y vol-
ver a conectarlo.

4. Si el fallo se repite, contactar con el servicio de pos-
tventa.

Potencia de aspiracion insuficiente

1. Eliminar las obstrucciones de la boquilla para sue-
los, el tubo de aspiracion de vapor, el asa y la man-
guera de aspiracion de vapor.

2. Eliminar los atascos de los accesorios.

Aumento de las temperaturas en el asa

1. Comprobar el estado del sellado (2 juntas téricas)
del asa y de los tubos de aspiracion de vapor.
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Servicio de postventa
Si no se puede solventar el fallo, el Servicio de postven-
ta debe comprobar el equipo.

En cada pais se aplican las condiciones de garantia in-
dicadas por nuestra compafiia distribuidora autorizada.
Subsanamos cualquier fallo en su equipo de forma gra-
tuita dentro del plazo de garantia siempre que la causa
se deba a un fallo de fabricacion o material. En caso de
garantia, péngase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas préximo presen-
tando la factura de compra.

(Direccion en el reverso)

Accesorios y recambios

Utilice Unicamente accesorios y recambios originales,
estos garantizan un servicio seguro y fiable del equipo.
Encontrara informacion sobre los accesorios y recam-
bios en www.kaercher.com.

Declaracion de conformidad UE

Por la presente declaramos que la maquina designada
a continuacion cumple, en lo que respecta a su disefio
y tipo constructivo asi como a la versién puesta a la
venta por nosotros, las normas basicas de seguridad y
sobre la salud que figuran en las directivas comunitarias
correspondientes. Si se producen modificaciones no
acordadas en la maquina, esta declaracion pierde su
validez.

Producto: Aspirador de vapor

Tipo: 1.092-xxx

Directivas UE aplicables
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2009/125/CE

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionales aplicadas

Los abajo firmantes actian en nombre y con la autori-

zacion de la junta directiva.
Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Responsable de documentacion:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Datos técnicos

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Conexion eléctrica
Tensién de red \ 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Frecuencia de red Hz 50 50 50
Tension en el asa \% 5 5 5
Tipo de proteccién IPX4 IPX4 IPX4
Clase de proteccion | | |
Potencia nominal del equipo (total) w 3400 3400 2900
Potencia nominal del ventilador w 1200 1200 1200
Rendimiento de entrada de la caldera de vapor W 3000 3000 2700
Potencia de la bomba principal w 48 48 48
Potencia de la bomba de agua w 28 28 28
Datos de potencia del equipo
Caldera de vapor | 3,4 3,4 3,4
Volumen de llenado del recipiente de agua | 5,6 5,6 5,6
fresca
Volumen de llenado del recipiente de agua su- | 5 5 5
cia
Volumen de llenado del recipiente de detergen- | 2 2
te
Volumen de aire (max.) Is 74 74 74
Baja presion (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Presion de trabajo MPa 0,8 0,8 0,8
Presion de vapor (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Volumen de vapor (max.) - constante g/min 75 75 65
Tiempo de calentamiento min 7,0 7,0 8,0
Temperatura de funcionamiento del agua ca- °C 70 70 70
liente (maxima)
Temperatura de servicio para servicio con va- °C 173 173 173
por (max.)
Volumen transportado, agua mi/min 550 550 550
Volumen transportado, detergente mi/min 550 550
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 39 40 40
Longitud x anchura x altura mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Angulo de inclinacién (max.) ° 10 10 10
Valores calculados conforme a EN 60335-2-68
Nivel de presion acustica Lpa dB(A) 67 67 67
Inseguridad Kpa dB(A) 1 1 1
Nivel de vibraciones mano-brazo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Inseguridad K m/s2 0,2 0,2 0,2
Cable de red
N.° del cable de red mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Referencia (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Referencia (GB) 6.648-102.0
Longitud del cable m 7,5 7,5 75

Reservado el derecho de realizar modificaciones técnicas.
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Indicagbes gerais

Antes da primeira utilizagéo do aparelho
& || leia 0 manual original e os avisos de se-

guranga que o acompanham. Proceda
em conformidade.
Conserve as duas folhas para referéncia ou utilizagdo
futura.
e A nao observancia do manual de instrugdes e dos
avisos de segurancga pode originar danos no apare-
Iho e perigo para o operador e terceiros.
Em caso de danos de transporte, informar imediata-
mente o distribuidor.
Ao desembalar, verifique o conteido da embalagem
e se existem acessorios em falta ou danos.

Protecdo do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento séo reciclaveis.
Q.@ Elimine as embalagens de acordo com os regula-
mentos ambientais.
Os aparelhos elétricos e eletrénicos contém ma-
teriais reciclaveis de valor e, com frequéncia,
=mm COMponentes como baterias, acumuladores ou
6leo que, em caso de manipulagado ou recolha er-
rada, podem representar um potencial perigo para a
saude humana e para o ambiente. Estes componentes
s&0 necessarios para o bom funcionamento do apare-
Iho. Os aparelhos que apresentem este simbolo ndo
devem ser recolhidos no lixo doméstico.

Avisos relativos a ingredientes (REACH)
Pode encontrar informagées actualizadas acerca dos
ingredientes em: www.kaercher.de/REACH

Utilizagao prevista
&N ATENCAO
Perigo para a saude
Inalagédo de poeiras prejudiciais a saude
Nao utilizar o aparelho para a aspiragao de poeiras pre-
judiciais a satde.
e O aparelho destina-se a produzir vapor e a aspirar
liquidos derramados e particulas solidas, tal como
descrito neste manual de instrugdes.
Este aparelho é adequado para a utilizagéo indus-
trial, por exemplo, em hotéis, escolas, hospitais, fa-
bricas, lojas, escritérios e agéncias imobiliarias.

Vista geral do aparelho

Instrugoes Rapidas SGV 8/5 Classic
Figura A

@ Encher o recipiente da agua de rede

(2 Montar o acessorio

@ Selecionar o modo operativo, aquecer o aparelho
@ Limpeza - operagado a vapor/aspiragao

@ Esvaziar o recipiente da agua suja

@ Armazenar os acessorios

(?) Armazenar o aparelho

Instrucoes Rapidas SGV 8/5
Figura B

Encher o recipiente da agua de rede, preparar a so-
lugdo de limpeza, encher o recipiente do produto de
limpeza

(2 Montar o acessorio
@ Selecionar o modo operativo, aquecer o aparelho
(® Limpeza - operag&o a vapor/aspiragao

@ Limpeza - operagdo com produto de limpeza/aspi-
ragao

(8) Enxaguar o aparelho

@ Limpeza - operagado a vapor/aspiragao
Esvaziar o recipiente da agua suja

(9 Efetuar autolimpeza

Armazenar os acessorios

(1) Armazenar o aparelho

Descricao do aparelho
Figura C
Figura D
Figura E

@ Blogueio do recipiente da agua suja

@ Tampa do recipiente da agua suja

@ Recipiente da agua suja

(@ Filtro de sujidade grossa

(®) Suporte do filtro

@ Mangueira de aspiragao de vapor

@ Alavanca de avango

Suporte para mangueiras

@ Adaptador para acessérios (Homebase)

Suporte para tubo de aspiragao de vapor (posi¢ao
de estacionamento)

Admissao do tubo de aspiragéo de vapor (autolim-
peza) (apenas SGV 8/5)

Suporte do bocal para pavimentos (posicdo de es-
tacionamento)

@ Roleto de direcgdo com travao de parqueamento
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Recipiente do produto de limpeza (SGV 8/5), depo-
sito para o pulverizador do produto de limpeza
(SGV 8/5 Classic)

(@ Punho

Recipiente da agua de rede

@ Tomada para acessorios

Bloqueio do conector de acessérios

Insercéo de labio de borracha do bocal para pavi-
mentos

Bocal para pavimentos

@ Bloqueio das inser¢des do bocal para pavimentos
@2) Bocal triangular

@ Conector de acessorios

Cobertura da tomada de acessorios

@5 Painel de comando

Cobertura do compartimento de armazenamento
de acessoérios

@ Compartimento de armazenamento de acessorios
Bloqueio dos acessérios

Fecho rotativo do recipiente do produto de limpeza
(apenas SGV 8/5)

Fecho rotativo do recipiente da agua de rede

@ Pega de transporte do recipiente da agua de rede,
dobravel

@ Pulverizador do produto de limpeza (apenas SGV
8/5 Classic)

@ Tubo de aspiragdo de vapor

Escova circular

@5 Punho

@ Bico de jato pontual/adaptador de bocal para juntas
@ Extensé&o para bico de jato pontual

Labio de borracha para bocal manual

Bocal manual

Coroa de escovas para bocal manual

Bocal para juntas

Insergao de tiras de escovas do bocal para pavi-
mentos

Recesso do degrau

Depésito para bocal para pavimentos
@ Bragadeira para cabo rotativa

Ar de saida, ar de trabalho

@ Suporte do tubo de aspiragdo de vapor
Cabo de rede

Suporte para bocal triangular
Instrugdes Rapidas

@ Cobertura do recipiente da agua suja

@ Fecho do recipiente da agua suja

63 Placa de caracteristicas

Painel de comando

Figura F
Figura G
Figura H

@ 0/OFF
@ Modo operativo: Operagao com agua fria/aspiracéo

@ Modo operativo: Operagédo a vapor/agua quente/
agua fria/aspiragao (ecolefficiency) (apenas SGV
8/5)

Modo operativo: Operagédo a vapor/agua quente/
agua fria/aspiragcdo

@ Modo operativo: Enxaguamento (apenas SGV 8/5)

Modo operativo: Operagdo com produto de limpe-
zalaspiracgéo (apenas SGV 8/5)

@ Modo operativo: Autolimpeza (apenas SGV 8/5)
Interruptor rotativo

(®) Display (apenas SGV 8/5)

Lampada avisadora "Pronto a funcionar" (verde)
@ Lampada avisadora "Aquecimento ligado" (verde)

(i2) Lampada avisadora "Servigo de assisténcia técni-
ca" (amarelo)

@ Lampada avisadora "Recipiente da agua de rede
vazio" (vermelho)

Lampada avisadora "Recipiente da agua de rede
cheio" (vermelho)

@ Lampada avisadora "Avaria" (vermelho)

Cédigo QR para informagdes

() Seletor rotativo

Tecla de aspiragao

Interruptor de vapor

Entalhe de segurancga

@ Regulagéo da quantidade de vapor: Niveis I-1I-11l
@2 Aplicar agua quente

@3 Aplicar agua fria

Simbolos no aparelho

Vapor
CUIDADO - Perigo de queimaduras

Unidades de seguranca
As unidades de seguranga tém como fungao proteger o
utilizador e ndo podem ser suspendidas ou bloqueadas
durante o seu funcionamento.
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Entalhe de seguranga

e A punho tem um entalhe de seguranga no interrup-
tor de vapor para evitar a descarga acidental de va-
por.

e Se amangueira de aspiragdo de vapor nao for vigia-
da durante um curto periodo de tempo durante o
funcionamento, recomenda-se a ativagdo da segu-
ranga (puxar o entalhe de seguranga para fora). Pa-
ra voltar a ativar a descarga de vapor, desativar a
seguranga (empurrar o entalhe de seguranga para
dentro).

Métodos de limpeza

Limpeza de materiais diversos

e Antes de tratar couro, tecidos especiais e superfi-
cies de madeira, ler as instrugdes do fabricante e fa-
zer sempre um teste num local escondido ou numa
amostra. Deixar secar a superficie tratada com va-
por para verificar se ocorreram alteragdes de cor ou
de forma.

e Para alimpeza de superficies de madeira (moveis,
portas, etc.), recomenda-se um cuidado especial,
uma vez que o tratamento com vapor durante de-
masiado tempo pode danificar os revestimentos de
cera, o brilho ou a cor das superficies. Por conse-
guinte, recomenda-se a utilizagdo de vapor apenas
em intervalos curtos para estas superficies ou a sua
limpeza com um pano previamente vaporizado.

e Parasuperficies particularmente sensiveis (por ex.,
materiais sintéticos, superficies pintadas, etc.) reco-
menda-se a utilizagéo da fungéo de vapor com forga
minima.

e Limpeza de ago inoxidavel: Evitar a utilizagéo de es-
covas abrasivas. Utilizar o bocal manual com Iabio
de borracha ou o bico de jato pontual sem escova
circular.

Renovar tecidos
Antes de utilizar o aparelho, verificar sempre a compa-
tibilidade dos tecidos numa zona escondida: Humede-
cer, deixar secar e verificar se sofreu alteragdes na
forma ou na cor.

Limpeza de superficies revestidas ou
pintadas

Ao limpar superficies pintadas ou revestidas de plasti-
co, como moveis de cozinha e de sala, portas, parquet
ou lindleo, a cera, o restaurador de méveis, os revesti-
mentos de plastico ou a cor podem soltar-se ou podem
aparecer manchas. Para limpar estas superficies, hu-
medecer ligeiramente um pano e passa-lo nas superfi-
cies.

Produto de limpeza

A ATENCAO

Perigo devido ao produto de limpeza

Perigo de satde, perigo de danos

Observe todas as instrugées fornecidas com os produ-
tos de Iimpezahutilizados.

ADVERTENCIA

Perigo devido a solucées de produto de limpeza
Perigo de danos

Nao utilizar solugbes de produtos de limpeza com um
valor de pH superior a 13 (alcalino) e inferior a 2 (4cido),
uma vez que estas podem causar danos no aparelho.

Aviso
Use uma quantidade moderada de produto de limpeza
para proteger o ambiente.

Area da cozinha Solvente para gorduras e
proteinas RM 731 (alcali-

no)

Pavimentos, por exemplo, |Produto universal de lim-
ladrilhos de seguranga peza de pavimentos RM
770 (alcalino)

Produto de limpeza para
grés ceramico RM 753 (al-
calino)

Area sanitaria, por Detergente de limpeza ge-
exemplo, chuveiro, pavi- |ral para pavimentos CA
mentos com depositos de [20C (acido)

calcario

Para mais informagdes, solicite a folha de informagdes
do produto e a folha de dados de seguranga da UE para
o produto de limpeza em causa.

Colocagdo em funcionamento

Pulverizador do produto de limpeza
Apenas SGV 8/5 Classic:
Aviso
O pulverizador fornecido esta vazio.
1. Encher o pulverizador com produto de limpeza.

Preparar a solugao de limpeza
Apenas SGV 8/5:
1. Misturar agua de rede (max. 40 °C) e produto de
limpeza num depésito limpo (concentragédo confor-
me especificado para o produto de limpeza).

Encher o depésito do produto de limpeza

Apenas SGV 8/5:

1. Retirar o recipiente do produto de limpeza.

2. Desapertar o fecho rotativo do recipiente do produto
de limpeza.

Aviso

Por razbes técnicas (purga automatica das bombas),

pode haver dgua no recipiente do produto de limpeza.

3. Encher o recipiente do produto de limpeza com so-
lucéo de limpeza.

4. Apertar novamente o fecho rotativo do recipiente do
produto de limpeza.

5. Inserir o recipiente do produto de limpeza até ao ba-
tente.

Encher o recipiente da agua de rede

ADVERTENCIA

Perigo devido a liquidos impréprios

Perigo de danos

Nunca encher o recipiente da agua de rede com agua

desmineralizada ou produto de limpeza. Isto pode levar

a falhas de funcionamento e danos no aparelho.

1. Extrair o recipiente da agua de rede.

2. Desapertar o fecho rotativo do recipiente da agua
de rede.

3. Encher o recipiente da agua de rede com pelo me-
nos 3 litros de agua.

Aviso

Pode ser utilizada agua da rede normal.

4. Apertar o fecho rotativo do recipiente da dgua de re-
de.

5. Inserir o recipiente da agua de rede até ao batente.
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Montar o acessorio

A PERIGO

Perigo devido ao vapor

Perigo de queimaduras

Puxar o entalhe de seguranca do interruptor de vapor

para fora, para evitar a saida de vapor ao desligar as

pecas de acessorios.

1. Verificar se os acessorios estdo bem ligados antes
de os utilizar.

Acessorios com ligacao de encaixe

1. Abrir a cobertura da tomada de acessorios, inserir o
conector de acessorios na tomada de acessorios
até encaixar de forma audivel.

2. Ligar os acessorios: Ligar o punho ou o tubo de as-
piracéo de vapor ao acessorio pretendido. Encaixar
as pecas uma na outra até o bloqueio dos acesso-
rios engatar.

3. Separar os acessorios: Manter premido o bloqueio
dos acessorios e separar as pegas de acessorios.

Acessorios com ligagao roscada

1. Ligar os acessérios de enroscar e apertar a méo.
Substituir as insergoes do bocal para
pavimentos
Figural

Substituir as inser¢gées do bocal manual
FiguraJ

Durante o funcionamento, é necessario pousar o apare-
Iho na horizontal.

Display
Apenas SGV 8/5:
e Odisplay apresenta texto ou uma representagéo de
tragos/barras.

e Arepresentagdo de tragos/barras representa um
determinado intervalo de tempo. No inicio do inter-
valo de tempo, sédo apresentadas 10 barras, que
séo substituidas por tragos da direita para a esquer-
da até serem apresentados 10 tragos no final.

Texto
HH#tH#H#

Idioma do display definido de fabrica

e UE/CH: Portugués

e GB:Inglés

Utilizadores cujo idioma nacional ndo esta disponi-

vel como idioma do display:

1. Selecionar Inglés como idioma do display.

Selecionar o idioma do display

Idiomas do display disponiveis:

e Portugués

Inglés

Francés

Espanhol

Japonés

Colocar o interruptor rotativo do aparelho em "0/

OFF".

2. Colocar o seletor rotativo do punho na posigao de
agua fria.

3. Premir a tecla de aspiragdo e o interruptor de vapor.

4. Colocar o interruptor rotativo na operagéo de agua
fria/aspiragéo.

— 0o 0 0o o

language
German

Alinha inferior pisca porque o idioma do display ainda

néo foi guardado.

5. Soltar a tecla de aspiragéo e o interruptor de vapor.

6. Selecionar o idioma com o seletor rotativo.

7. Premir o interruptor de vapor para guardar o idioma
do display. A linha inferior deixa de piscar.

Ligar o aparelho

ADVERTENCIA

Perigo devido ao tombamento do aparelho

Perigo de danos

Naéo inclinar o aparelho quando este estiver ligado.

1. Ligar a ficha de rede.

2. Colocar o interruptor rotativo no modo operativo
pretendido.

Processo de enchimento
Aguarde

Operagao com agua fria/aspiragao
Aviso
Neste modo operativo, o seletor rotativo tem a fungdo
"Aplicar agua fria" em todas as posicées. A operagédo a
vapor/agua quente esta desativada.
1. Colocar o interruptor rotativo na operagéo de agua
fria/aspiragao.
Aplicar agua fria

Agua fria

1. Premir o interruptor de vapor. E aplicada agua fria

enquanto a tecla for premida.
Operacéao de aspiracado

1. Iniciar a operagéo de aspiragéo: Premir brevemente
a tecla de aspiracéo.

2. Terminar a operagdo de aspiragdo: Voltar a premir
brevemente a tecla de aspiragéo.

Operagao combinada

1. Premir o interruptor de vapor e, ao mesmo tempo,
premir brevemente a tecla de aspiragédo. A opera-
¢ao de aspiragéo € iniciada e é aplicada agua fria ao
mesmo tempo.

Operagao a vapor/agua quente/agua fria/
aspiragao

A PERIGO
Perigo devido ao vapor
Perigo de queimaduras
Puxar o entalhe de seguranca do interruptor de vapor
para fora, para evitar a saida involuntaria de vapor.
1. Colocar o interruptor rotativo na operagéo a vapor/
agua quente/agua fria/aspiragéo.
Operagédo a vapor

A PERIGO

Perigo devido ao vapor

Perigo de queimaduras

Evite o contacto com vapor.

O processo de aquecimento inicia-se e a lampada avi-
sadora "Aquecimento ligado" pisca a verde.

Aquecimento
HHEHH#
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Apds cerca de 7 minutos, o processo de aquecimento
esta concluido. A lampada avisadora "Aquecimento li-
gado" acende-se a verde.

Aviso

O aquecimento liga repetidamente durante a utilizagdo
(a lampada avisadora pisca a verde), para manter a
presséo na caldeira.

Vapor/agua quente
pronto

-Apresentagdo em alternancia-

Vapor/agua quente
Vapor maximo

O display apresenta as seguintes indicagdes, consoan-

te o nivel de vapor regulado: Vapor maximo ou Vapor

médio ou Vapor minimo

1. Premir o interruptor de vapor. O vapor é emitido en-
quanto a tecla for premida.

Regulagao da quantidade de vapor

e Vapor ligeiro (nivel |): para sujidade ligeira.

Vapor médio (nivel Il): para sujidade média.

e Vapor forte (nivel Ill): para remover sujidade mais
dificil.

1. Ajustar a regulacdo da quantidade de vapor no se-
letor rotativo para o nivel de vapor desejado.

Aplicar agua quente

A PERIGO

Agua quente

Perigo de queimaduras

Evite o contacto com agua quente.

Aviso

A agua quente (cerca de 70 °C) aumenta o efeito de

limpeza. Verifique a resisténcia a temperatura da super-

ficie a ser limpa.

1. Colocar o seletor rotativo na posigéo de agua quen-
te.

Agua quente

2. Premir o interruptor de vapor. E aplicada agua
quente enquanto a tecla for premida.

Aplicar agua fria
1. Colocar o seletor rotativo na posigdo de agua fria.

Agua fria

2. Premir o interruptor de vapor. E aplicada agua fria

enquanto a tecla for premida.
Operacgéao de aspiragao

1. Iniciar a operagao de aspiragao: Premir brevemente
a tecla de aspiracéo.

2. Terminar a operagao de aspiragao: Voltar a premir
brevemente a tecla de aspiragao.

Operagao combinada

1. Premir o interruptor de vapor e, ao mesmo tempo,
premir brevemente a tecla de aspiragdo. A opera-
céo de aspiragédo € iniciada e é aplicado vapor ou
agua quente/fria ao mesmo tempo.

Operagao a vapor/agua quente/agua fria/
aspiragao (ecolefficiency)
Apenas SGV 8/5:
No modo operativo ecolefficiency, o aparelho funciona
com poténcia e volume de aspiragéo reduzidos.
1. Colocar o interruptor rotativo na operagéo a vapor/
agua quente/agua fria/aspiragéo (ecolefficiency).

Operagao com produto de limpeza/aspiragao

Apenas SGV 8/5:

Aviso

Verificar a resisténcia ao produto de limpeza da super-

ficie a ser limpa.

Aviso

Neste modo operativo, o seletor rotativo tem a fungao

"Aplicar solugdo de limpeza" em todas as posi¢ées. A

operagédo a vapor/agua quente/agua fria esta desativa-

da.

1. Colocar o interruptor rotativo na operagédo com pro-
duto de limpeza/aspiragéo.

Aplicar a solugao de limpeza

Produto de limpeza

1. Premir o interruptor de vapor. A solugéo de limpeza
¢é aplicada enquanto a tecla for premida.
Operagédo de aspiragédo
1. Iniciar a operagéo de aspiragédo: Premir brevemente
a tecla de aspiragao.
2. Terminar a operagao de aspiragao: Voltar a premir
brevemente a tecla de aspiragéo.

Operagao combinada

Aviso

Assim que todo o contetido do recipiente do produto de

limpeza tiver sido aplicado e aspirado novamente, o re-

cipiente da agua suja deve ser esvaziado para evitar a

formagéo excessiva de espuma.

1. Premir o interruptor de vapor e, ao mesmo tempo,
premir brevemente a tecla de aspiragédo. A opera-
¢ao de aspiragao ¢ iniciada e é aplicada a solugéo
de limpeza ao mesmo tempo.

Apos a operacao com produto de limpeza /
enxaguamento

Apenas SGV 8/5:

e Apods a operagdo com produto de limpeza, o apare-
Iho deve ser enxaguado.

e Se o interruptor rotativo nédo estiver regulado para
enxaguamento apos a operagéo com produto de
limpeza, aparece a seguinte mensagem no display:

Programa de enxaguamento
selecionar

1. Colocar o interruptor rotativo em enxaguamento.

Enxaguar
iniciar

2. Manter o interruptor de vapor premido. O enxagua-
mento comega. Colocar o bocal para pavimentos
sobre um ralo ou iniciar a operagao de aspiragao.

Enxaguar
HHEHH#

O enxaguamento esta a decorrer. E apresentado o
tempo decorrido.
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Aviso

Quando o interruptor de vapor é libertado, o processo
de enxaguamento para. Ao premir novamente o inter-
ruptor de vapor, o processo de enxaguamento conti-
nua.

Enxaguar
terminado

Aviso
O processo de enxaguamento pode ser prolongado
premindo o interruptor de vapor durante mais tempo.

Esvaziar o recipiente da agua suja

1. Abrir a cobertura do recipiente da agua suja.
Empurrar o bloqueio do recipiente da dgua suja pa-
ra cima.

3. Retirar o recipiente da agua suja.

4. Desbloquear o fecho do recipiente da agua suja e
retirar a tampa.

5. Esvaziar o recipiente da agua suja.

Desligar o acessoério
Quando ha uma curta interrupgéo no trabalho, o bocal
para pavimentos pode ser colocado na posigéo de es-
tacionamento e o tubo de aspiragao de vapor pode ser
engatado.

Desligar o aparelho
1. Colocar o interruptor rotativo do aparelho em "0/
OFF".
2. Retirar a ficha de rede.

Autolimpeza
Apenas SGV 8/5:
1. Colocar o interruptor rotativo do aparelho em auto-
limpeza.

Autolimpeza
preparar

-Apresentacédo em alternancia-

Autolimpeza
Ver Inicio rapido

2. Dobrar o suporte do bocal para pavimentos para fo-
ra (posigéo de estacionamento).

3. Retirar o bocal para pavimentos do tubo de aspira-
¢ao de vapor.

4. Encaixe o tubo de aspiragéo de vapor na admissao
(em baixo) e no suporte (em cima) de modo a que o
punho fique virado para fora.

Autolimpeza
iniciar

5. Premir brevemente o interruptor de vapor. A auto-
limpeza comega.

Autolimpeza
HHtH#H#

A autolimpeza decorre automaticamente. E apresenta-
do o tempo decorrido.

Autolimpeza
terminada

Apés cada operagao

AN ATENCAO

Perigo devido aos germes

Perigo para a saude

Selecione o local de limpeza do aparelho de modo a

evitar a contaminagdo do ambiente, de alimentos e de

utensilios e maquinas de processamento de alimentos,

por exemplo, por salpicos de agua.

1. Esvaziar o recipiente da agua de rede e seca-lo.

2. Esvaziar o recipiente do produto de limpeza (SGV
8/5) e seca-lo.

3. Esvaziar, limpar e secar o recipiente da agua suja.

4. Limpar bem os acessoérios: Limpar o punho, a man-
gueira de aspiragéo de vapor e o conector de aces-
sérios com um pano humido. Limpar os restantes
acessorios com agua quente e seca-los.

5. Limpar o aparelho por fora com um pano himido.

6. Limpar o aparelho com um pano humido quente e
produto de limpeza, se estiver visivelmente sujo, ou
desinfeta-lo, se necessario.

Armazenar o aparelho

Aviso

Permitir sempre o arrefecimento das escovas para que

qualquer deformacéo das cerdas seja evitada.

1. Premir o bloqueio do conector de acessorios e reti-
rar o conector de acessoérios da tomada de acesso-
rios.

2. Deixar secar suficientemente os acessorios e colo-
céa-los no compartimento de armazenamento de
acessorios.

3. Esvaziar o recipiente da agua de rede.

4. Apenas SGV 8/5: Esvaziar e limpar o recipiente do
produto de limpeza.

5. Guardar o bocal para pavimentos, os tubos de aspi-
ragéo de vapor, a mangueira de aspiragao de vapor
e o cabo de rede de acordo com a figura.

Figura K

6. Para evitar odores incbmodos, remova toda a agua
do aparelho antes de longos tempos de paragem.

7. Deixar secar suficientemente o aparelho: Puxar um
pouco para fora o recipiente da agua suja, o reci-
piente da agua de rede e o recipiente do produto de
limpeza e abrir a cobertura do compartimento de ar-
mazenamento de acessorios.

8. Guardar o aparelho num lugar seco e proteger con-
tra utilizacdo ndo autorizada.

Utilizagcao do acessoério

Aviso
Na limpeza a vapor, os residuos de detergente ou as
emulsées de conservagao que ainda se encontram na
superficie a limpar podem provocar estrias nas areas
sujeitas a limpeza, que desaparecem apos varias apli-
cagoes.

Punho sem acessorios

Exemplos de utilizagao

e Eliminacdo de odores e vincos de pegas de vestua-

rio penduradas, vaporizando-as a uma distancia de
10 a 20 cm.

Bico de jacto pontual
O efeito de limpeza aumenta quanto mais préximo o bo-
cal é mantido da area suja, uma vez que a temperatura
e a pressao do vapor sdo maiores quando este sai.
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Exemplos de utilizagao

e Recomenda-se a utilizagdo do bico de jato pontual
para locais de dificil acesso.

e Alimpeza de ago inoxidavel, vidros de janelas, es-
pelhos e superficies de esmalte.

e Alimpeza de cantos de escadas, caixilhos de jane-
las, ombreiras de portas e perfis de aluminio.

e Alimpeza de torneiras.

e Alimpeza de persianas e radiadores. A limpeza in-
terior de veiculos.

Bico de jato pontual e acessorios

e Escova circular: Adequado para sujidade persisten-
te em superficies particularmente pequenas, como
placas de fogdo, persianas, juntas de azulejos, ins-
talagdes sanitarias, etc.

Aviso

A escova circular ndo é adequada para a limpeza de su-

perficies sensiveis.

e Extensdo: Este acessoério permite uma limpeza
ideal de locais particularmente inacessiveis. Ideal
para a limpeza de radiadores, ombreiras de portas,
janelas, persianas e instalagdes sanitarias.

Bocal para pavimentos
Exemplos de utilizacao
e Alimpeza de grandes superficies, pavimentos de
ceramica, marmore, etc.
e Bocal para pavimentos com insergéo de labio de
borracha: Para aspirar liquidos em superficies lisas.
e Bocal para pavimentos com inser¢ao de tiras de es-
covas: Para dissolver e esfregar a sujidade mais di-
ficil.
Bocal manual
Exemplos de utilizagao

e Alimpeza de grandes superficies de vidro e espe-
Ihos, superficies lisas em geral ou superficies de te-
cido, como sofas, etc.

Bocal manual e acessoérios

e Labio de borracha: Para superficies mais pequenas
como, por exemplo, Janelas e espelhos quadricu-
lados. Para vidros de janelas e superficies maiores,
como por exemplo, azulejos, bancadas de trabalho
e superficies em aco inoxidavel.

e Coroa de escovas: Para escadas, equipamentos in-
teriores de automéveis, superficies de tecido em
geral (apos teste numa area escondida). Para lim-
peza e esfregamento abrasivos.

Limpeza de janelas

Aviso

Pré-aquecer o vidro em estagbes com temperaturas

particularmente baixas. Para tal, vaporizar ligeiramente

toda a superficie de vidro a uma distdncia de aproxima-
damente 50 cm. Isto evita tensbes na superficie que po-
dem levar a quebra do vidro.

1. Vaporizar a superficie de vidro uniformemente a
uma distancia de aprox. 20 cm, para dissolver a su-
jidade.

2. Desligar o fornecimento de vapor.

3. Limpar a superficie do vidro em faixas, de cima para
baixo, com o labio de borracha.

4. Secar o labio de borracha e a borda inferior da jane-
la conforme necessario.

Bocal triangular

O bocal triangular s6 pode ser utilizado em conjunto
com a fungado de aspiragao.

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho ao transporta-lo.

1. Colocar o bocal para pavimentos no compartimento
de armazenamento situado na parte de tras do apa-
relho e encaixar o tubo de aspiragdo de vapor. Se-
parar os tubos de aspiragéo de vapor.

2. Soltar os travdes de parqueamento e empurrar o
aparelho pela alavanca de avango.

3. Para carregar o aparelho, agarra-la pelo punho re-
baixado e pela pega de empurrar.

4. Para o transporte em distancias mais longas, puxar
o aparelho para atras de si pela pega de empurrar.

5. Ao transportar o aparelho em veiculos, proteger
contra deslizes e quedas, de acordo com as direti-
vas aplicaveis. Esvaziar previamente todos os reci-
pientes.

AN CUIDADO

Nao observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o respectivo arma-
zenamento.

O aparelho sé pode ser armazenado no interior.

Conservagiao e manutengao

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pecgas sob tensao
Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

A PERIGO

Perigo devido a dgua quente, vapor e superficies
quentes

Perigo de escaldadura e queimadura

Antes de qualquer trabalho, deixe arrefecer o aparelho.

Verificar os vedantes

Aviso

Os O-rings danificados ou em falta podem ser a causa

do aumento das temperaturas no punho.

1. \Verificar regularmente o estado dos vedantes (2x O-
ring) no conector de acessorios, no punho e nos tu-
bos de aspiragdo de vapor. Se necessario, substituir
os vedantes.

Substituir o filtro de sujidade grossa
Abrir a cobertura do recipiente da agua suja.
Empurrar o bloqueio do recipiente da dgua suja pa-
ra cima.

Retirar o recipiente da agua suja.

Desbloquear o fecho do recipiente da agua suja e
retirar a tampa.

Girar a tampa em 180 ° e baixa-la.

Retirar o filtro de sujidade grossa do suporte do filtro
e substitui-lo.

N =

o

oo
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Intervalos de manutencao
Anualmente

1. O servigo de assisténcia técnica deve proceder a
descalcificagéo do aparelho.

Ajuda em caso de avarias

A PERIGO

Perigo de choque eléctrico

Ferimentos devido ao contacto com pegas sob tensao
Desligue o aparelho.

Retire a ficha de rede.

A PERIGO

Perigo devido a dgua quente, vapor e superficies
quentes

Perigo de escaldadura e queimadura

Antes de qualquer trabalho, deixe arrefecer o aparelho.

A PERIGO

Perigo devido a trabalhos de reparagéo incorrectos
Perigo para a saude e perigo de danos

Solicite a reparagdo do aparelho apenas junto do servi-
¢o de assisténcia técnica autorizado.

Indicagao no display sem lampada avisadora

A lampada avisadora "Recipiente da agua suja
cheio"” acende-se a vermelho

Agua suja
esvaziar

1. Esvaziar a agua suja.

2. Inserir corretamente o recipiente da agua suja e blo-
quea-lo.

A lampada avisadora "Avaria" pisca a vermelho

Servigo de assisténcia técnica
Erro: EO1

1. Desligar o aparelho.

2. Verificar se o recipiente da agua de rede esta corre-
tamente inserido.

3. Voltar a ligar o aparelho.

4. Se alampada avisadora ndo se apagar, repetir o
procedimento (no maximo 4 vezes).

A lampada avisadora "Servigo de assisténcia técni-

ca" acende-se a amarelo e a lampada avisadora

"Avaria" acende-se a vermelho ao mesmo tempo.

Servigo de assisténcia técnica
Erro: EO1

Produto de limpeza
reabastecer

1. Reabastecer com produto de limpeza.

2. Inserir corretamente o recipiente do produto de lim-
peza até ao batente.

A lampada avisadora "Servigo de assisténcia técni-

ca" pisca a amarelo

Servigo de assisténcia técnica

Erro: EO7
1. Desligar o aparelho, aguardar um pouco e voltar a
ligar.

2. Se alampada avisadora n&o se apagar, repetir o
procedimento (no maximo 4 vezes).

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E14

Pré-aviso de descalcificagao (ainda 100 h)

1. O servigo de assisténcia técnica deve proceder a
descalcificagéo do aparelho.

A lampada avisadora "Servigo de assisténcia técni-

ca" acende-se a amarelo

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E15

Descalcificagéo

1. O servigo de assisténcia técnica deve proceder a
descalcificagao do aparelho.

A lampada avisadora "Recipiente da agua de rede

vazio" acende-se a vermelho

Agua de rede
reabastecer

1. Reabastecer com agua de rede.
2. Inserir corretamente o recipiente da agua de rede
até ao batente.

1. Informar o Servigo de Assisténcia Técnica.

Servigo de assisténcia técnica
Erro: EO7

1. Informar o Servico de Assisténcia Técnica.

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E09

1. Informar o Servigo de Assisténcia Técnica.

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E16

1. Informar o Servico de Assisténcia Técnica.
A lampada avisadora "Avaria" acende-se a verme-
lho

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E12

1. Verificar se o conector de acessorios esta bem en-
caixado.

2. Desligar o aparelho, aguardar um pouco e voltar a
ligar.

3. Se o erro ocorrer repetidamente, informar o Servigo
de Assisténcia Técnica.

Servigo de assisténcia técnica
Erro: E13

1. Verificar se o conector de acessorios esta bem en-
caixado.

2. Se entrar agua no punho, seca-lo por completo.

3. Desligar o aparelho, aguardar um pouco e voltar a
ligar.

4. Se o erro ocorrer repetidamente, informar o Servico
de Assisténcia Técnica.

Poténcia de aspiragao insuficiente

1. Remover obstrugdes do bocal para pavimentos, do
tubo de aspiracéo de vapor, do punho e do tubo de
aspiragéo de vapor.

2. Remover obstrugdes no acessorio.

Aumento das temperaturas no punho

1. Verificar os vedantes (2x O-ring) no punho e nos tu-
bos de aspiragado de vapor.
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Servigo de assisténcia técnica
Caso a avaria nao possa ser resolvida, entdo, o apare-
Iho tera de ser verificado pelo servigo de assisténcia
técnica.

Em cada pais séo validas as condigdes de garantia
transmitidas pela nossa sociedade distribuidora res-
ponsavel. Trataremos de possiveis avarias no seu apa-
relho no ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro de material
ou de fabrico. Em caso de garantia, contacte o seu re-
vendedor ou a assisténcia técnica autorizada mais pré-
xima, apresentando o taldo de compra.

(enderego consultar o verso)

Acessorios e pegas sobressalentes

Ao utilizar apenas acessorios originais e pegas sobres-
salentes originais, garante uma utilizagéo segura e o
bom funcionamento do aparelho.

Informagdes acerca de acessorios e pegas sobressa-
lentes disponiveis em www.kaercher.com.

Declaragao de conformidade UE

Declaramos pelo presente que as referidas maquinas,
em virtude da sua concepgéo e tipo de construgdo, bem
como do modelo colocado por nds no mercado, estdo
em conformidade com os requisitos de salde e segu-
ranga essenciais e pertinentes das directivas da Unido
Europeia. Em caso de realizagao de alteragdes na ma-
quina sem o0 nosso consentimento prévio, a presente
declaragéo fica sem efeito.

Produto: Lavadora a vapor com aspiracao

Tipo: 1.092-xxx

Directivas da Unido Europeia pertinentes
2006/42/CE (+2009/127/CE)

2009/125/CE

2011/65/UE

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Normas nacionais aplicadas
Os signatarios actuam em nome e em procuragéo do
Conselho de Administragéo.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Mandatario da documentacéo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Alemanha)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Dados técnicos

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Ligagao eléctrica
Tensé&o da rede \Y 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Frequéncia de rede Hz 50 50 50
Tens&o no punho \% 5 5 5
Tipo de protecgao IPX4 IPX4 IPX4
Classe de protecgdo | | |
Poténcia nominal do aparelho (total) w 3400 3400 2900
Poténcia nominal da ventoinha w 1200 1200 1200
Poténcia de admissédo da caldeira w 3000 3000 2700
Poténcia da bomba principal w 48 48 48
Poténcia da bomba de agua w 28 28 28
Caracteristicas do aparelho
Caldeira | 34 3,4 3,4
Quantidade de enchimento do recipiente da | 5,6 5,6 5,6
agua de rede
Quantidade de enchimento do recipiente da | 5 5 5
agua suja
Quantidade de enchimento do recipiente do | 2 2
produto de limpeza
Volume de ar (max.) Is 74 74 74
Subpressdo (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Pressé&o de trabalho MPa 0,8 0,8 0,8
Presséo do vapor (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Quantidade de vapor (max.) - constante g/min 75 75 65
Tempo de aquecimento min 7,0 7,0 8,0
Temperatura de operacgéo da agua quente °C 70 70 70
(maxima)
Temperatura de trabalho em operagéo a vapor °C 173 173 173
(max.)
Caudal de bombagem, agua mi/min 550 550 550
Caudal de bombagem, produto de limpeza mi/min 550 550
Medidas e pesos
Peso de operagao tipico kg 39 40 40
Comprimento x Largura x Altura mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Angulo de inclinagao (max.) ° 10 10 10
Valores determinados de acordo com a EN 60335-2-68
Nivel acustico Lya dB(A) 67 67 67
Inseguranca Ky dB(A) 1 1 1
Valor de vibragdo mao/brago m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Inseguranga K m/s2 0,2 0,2 0,2
Cabo de rede
Modelo do cabo de rede mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Referéncia (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Referéncia (GB) 6.648-102.0
Comprimento do cabo m 7,5 75 7,5

Reservados os direitos a alteragdes técnicas.
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Algemene instructies
Voordat u het apparaat voor het eerst
& |||| gebruikt, dient u deze originele ge-

bruiksaanwijzing en de meegeleverde
veiligheidsinstructies door te lezen Houd u hieraan.

Bewaar beide documenten voor later gebruik of volgen-

de eigenaars.

e Wanneer de gebruiksaanwijzing en de veiligheidsin-
structies niet worden opgevolgd, kan dit schade aan
het toestel en gevaar voor de bediener en andere
personen tot gevolg hebben.

e Bij transportschade de dealer onmiddellijk op de
hoogte brengen.

e Controleer bij het uitpakken of de verpakkingsin-
houd compleet is en niet beschadigd is.

Milieubescherming

&y De verpakkingsmaterialen zijn herbruikbaar. Ver-
Q.@ wijder verpakkingen op een milieuvriendelijke
manier.
Elektrische en elektronische apparaten bevatten
waardevolle recyclebare materialen en vaak be-
= Standdelen zoals batterijen, accu's of olie, die bij
onjuiste omgang of verkeerd afvalverwijdering
een potentieel gevaar voor de gezondheid van de mens
en voor het milieu kunnen vormen. Voor een correcte
werking van het apparaat zijn deze bestanddelen echter
noodzakelijk. Voer apparaten met dit symbool niet sa-
men met het huisvuil af.
Instructies betreffende ingrediénten (REACH)
Actuele informatie over ingrediénten vindt u op:
www.kaercher.de/REACH

Reglementair gebruik

&N WAARSCHUWING

Gezondheidsrisico

Inademen van gezondheidsgevaarlijke stoffen

Het apparaat niet voor de afzuiging van gezondheids-

schadelijke stoffen gebruiken.

e Het apparaat is bedoeld voor het opwekken van
stoom en het opzuigen van gemorste vloeistoffen en
vaste deeltjes zoals beschreven in deze gebruiks-
aanwijzing.

e Dit apparaat is geschikt voor commercieel gebruik,
b v. in hotels, scholen, ziekenhuizen, fabrieken, win-
kels, kantoren en verhuurbedrijven.

Overzicht apparaat

Snelstartgids SGV 8/5 Classic
Afbeelding A

@ Schoonwaterreservoir vullen

@ Toebehoren monteren

@ Bedrijfsmodus selecteren, apparaat verwarmen
@ Reiniging - stoom-/zuigwerking

@ Vuilwaterreservoir legen

(8) Toebehoren bewaren

@ Apparaat opbergen

Snelstartgids SGV 8/5
Afbeelding B

Vul het schoonwaterreservoir, bereid het reinigings-
oplossing voor en vul de tank met reinigingsmiddel.

(2) Toebehoren monteren

@ Bedrijfsmodus selecteren, apparaat verwarmen
@ Reiniging - stoom-/zuigwerking

@ Reiniging - reinigingsmiddel/afzuiging

(&) Apparaat spoelen

@ Reiniging - stoom-/zuigwerking
Vuilwaterreservoir legen

(9 Zelfreiniging uitvoeren.

Toebehoren bewaren

@ Apparaat opbergen

Beschrijving apparaat
Afbeelding C
Afbeelding D
Afbeelding E

@ Vergrendeling van het vuilwaterreservoir
@ Deksel van het vuilwaterreservoir

(®) Vuilwaterreservoir

(@ Filter voor grof vuil

(&) Filterhouder

(&) Stoomzuigslang

(@) Duwbeugel

Slanghouder

@ Adapter voor toebehoren (homebase)
Houder voor stoomzuigbuis (parkeerpositie)

Opname van de stoomzuigbuis (zelfreiniging) (al-
leen SGV 8/5)

@ Houder voor vloersproeier (parkeerpositie)

@ Zwenkwiel met parkeerrem
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Reservoir voor reinigingsmiddel (SGV 8/5), reser-
voir voor spuitfles reinigingsmiddel (SGV 8/5 Clas-
sic)

(5 Greep

Schoonwaterreservoir

@ Accessoirecontactdoos

Vergrendeling van de accessoirecontactdoos
Rubberstripinzetstuk voor vioersproeier

Vloersproeier

@ Vergrendeling van de inzetstukken voor vioer-
sproeier

@2 Driehoekig mondstuk

@3 Accessoirestekker

Afdekking accessoirecontactdoos
@5 Bedieningsveld

Afdekking accessoirehouder

@7) Extra houder

Extra vergrendeling

Draaisluiting van het reinigingsmiddelreservoir (al-
leen SGV 8/5)

Draaislot van het schoonwaterreservoir

@ Handgreep van het schoonwaterreservoir, inklap-
baar

@ Spuitfles reinigingsmiddel (alleen SGV 8/5 Classic)
@3) Stoomzuigbuis

Ronde borstel

@5 Handgreep

Puntstraalsproeier/adapter voor voegensproeier
@ Verlengstuk voor puntstraalsproeier
Rubberstrip voor handsproeier
Handsproeier

Borstelkrans voor handsproeier
Voegensproeier

Borstelstrip-inzetstuk voor vloersproeier
Voetuitsparing

Houder voor vloersproeier

Kabelhaak, draaibaar

Luchtuitlaat, werklucht

@ Houder voor stoomzuigbuis

Netsnoer

Houder voor driehoekig mondstuk
Quickstart-handleiding

@ Afdekking van het vuilwaterreservoir
@ Sluiting van het vuilwaterreservoir

63 Typeplaatje

Bedieningsveld
Afbeelding F
Afbeelding G
Afbeelding H

(@) O/OFF
(2) Bedrijfsmodus: Koud water/zuigwerking

@ Bedrijfsmodus: Stoom-/heetwater-/koudwater-/
zuigwerking (eco-efficiéntie) (alleen SGV 8/5)

@ Bedrijfsmodus: Stoom-/heetwater-/koudwater-/
zuigwerking

@ Bedrijfsmodus: Spoelen (alleen SGV 8/5)

Bedrijfsmodus: Reinigingsmiddel / zuigwerking (al-
leen SGV 8/5)

@ Bedrijfsmodus: Zelfreiniging (alleen SGV 8/5)
Draaischakelaar

() Display (alleen SGV 8/5)

Controlelampje bedrijffsgereedheid" (groen)”
@ Controlelampje - "Verwarming aan" (groen)
@ Controlelampje "Service" (geel)

@ Controlelampje "Schoonwaterreservoir leeg" (rood)
Controlelampje "Vuilwatertank vol" (rood)

@ Controlelampje "Storing" (rood)

QR-code voor informatie

(7) Handwiel

Zuigknop

Stoomschakelaar

Beveiligingspal

@ Regeling stoomhoeveelheid: Niveaus I-1I-11l
@ Heet water aanbrengen

@ Koud water aanbrengen

Symbolen op het apparaat

Stoom
LET OP - Verbrandingsgevaar

Veiligheidsinrichtingen
Veiligheidsinrichtingen dienen voor de bescherming van
de gebruiker en mogen niet buiten werking worden ge-
steld of worden overbrugd.

Beveiligingspal
e De handgreep heeft een beveiligingspal op de
stoomschakelaar om onbedoelde stoomafgifte te
voorkomen.
Als de stoomzuigslang tijdens de werking korte tijd
onbeheerd is, wordt aanbevolen de zekering te acti-
veren (de beveiligingspal uittrekken). Om de stoom-
afgifte weer vrij te geven, deactiveer je de zekering
(beveiligingspal indrukken)

Nederlands 67



Reinigingsmethoden

Reiniging van diverse materialen

e Lees voor het behandelen van leer, speciale stoffen
en houten oppervlakken de instructies van de fabri-
kant en voer altijd een test uit op een verborgen plek
of een monster. Laat het met stoom behandelde op-
pervlak drogen om te controleren of er kleur- of
vormveranderingen zijn opgetreden.

e Bij de reiniging van houten opperviakken (meubels,
deuren, enz.) is het raadzaam om bijzonder voor-
zichtig te zijn, omdat een te lange stoombehande-
ling de waslaag, de glans of de kleur van de
oppervlakken kan aantasten. Daarom is het aan te
raden om voor deze oppervlakken alleen met korte
tussenpozen stoom te gebruiken of ze schoon te
maken met een vooraf gestoomde doek.

e Voor bijzonder gevoelige oppervlakken (b. v. syn-
thetische materialen, geverfde oppervlakken, enz.)
wordt aanbevolen om de stoomfunctie op de laagste
stand te gebruiken.

e Reiniging van roestvrij staal: Vermijd het gebruik
van schurende borstels. Gebruik de handsproeier
met rubberstrip of de puntstraalsproeier zonder ron-
de borstel.

Opfrissen van textiel
Véor een behandeling met het apparaat altijd op een
onopvallende plek controleren of het textiel bestand is
hiertegen: Eerst stoom op het textiel laten inwerken,
dan laten drogen en vervolgens controleren op veran-
deringen in kleur en vorm.

Reinigen van gecoate of gelakte
opperviakken

Bij het reinigen van gelakte of met kunststof beklede op-
pervlakken zoals keuken- en woonkamermeubelen,
deuren, parket, linoleum, kan was, meubellak, kunst-
stofbekledingen of verf loskomen of kunnen viekken
ontstaan. Voor de reiniging van deze oppervlakken laat
u de stoom kortstondig op een doek inwerken en veegt
u hiermee over de oppervlakken.

Reinigingsmiddelen

AN WAARSCHUWING

Gevaar door reinigingsmiddelen
Gezondheidsrisico, beschadigingsgevaar

Neem alle instructies in acht die bij de gebruikte reini-
gingsmiddelen worden meegeleverd.

LET OP

Gevaar door reinigingsmiddeloplossing
Beschadigingsgevaar

Gebruik geen reinigingsmiddeloplossing met een pH-
waarde hoger dan 13 (alkalisch) en lager dan 2 (zuur),
aangezien deze het apparaat kunnen beschadigen.
Instructie

Gebruik reinigingsmiddelen spaarzaam om het milieu te
ontzien.

Keuken Vet- en eiwitoplosmiddel

RM 731 (alkalisch)

Vloerbedekkingen, b. v.
Veiligheidstegels

Universele vloerreiniger
RM 770 (alkalisch)

Steenreiniger RM 753 (al-
kalisch)

Sanitair b. v. Douche,
vloerbedekking met kal-
kaanslag

Vloerreiniger CA 20C
(zuur)

Vraag voor meer informatie het productinformatieblad
en het EU-veiligheidsinformatieblad voor het desbetref-
fende reinigingsmiddel aan.

Inbedrijfstelling

Spuitfles reinigingsmiddel
alleen SGV 8/5 Classic:
Instructie
De meegeleverde spuitfles is leeg.
1. Vul de spuitfles met reinigingsmiddel.

Reinigingsoplossing voorbereiden
Alleen SGV 8/5:
1. Meng het schoon water (max. 40 °C) en reinigings-
middel in een schone container (concentratie zoals
opgegeven voor het reinigingsmiddel).

Reinigingsmiddelreservoir vullen

Alleen SGV 8/5:

1. Het reinigingsmiddelreservoir eruittrekken.

2. De draaisluiting van het reinigingsmiddelreservoir
losdraaien.

Instructie

Om technische redenen (automatische ontluchting van

de pompen) kan er water in het reinigingsmiddelreser-

voir staan.

3. Het reinigingsmiddelreservoir vullen met reinigings-
middeloplossing.

4. De draaisluiting van het reinigingsmiddelreservoir
weer vastdraaien.

5. Het reinigingsmiddelreservoir zo ver mogelijk naar
binnen duwen.

Schoonwaterreservoir vullen

LET OP

Gevaar door ongeschikte vloeistoffen

Beschadigingsgevaar

Vul het schoonwaterreservoir nooit met gedeminerali-

seerd water of reinigingsmiddel. Dit kan leiden tot sto-

ringen en beschadigingen aan het apparaat.

1. Het schoonwaterreservoir eruit halen.

2. Het draaislot van het schoonwaterreservoir los-
draaien.

3. Het schoonwaterreservoir vullen met minstens 3 li-
ter water.

Instructie

Hiervoor kan gewoon leidingwater gebruikt worden.

4. Het draaislot van het schoonwaterreservoir weer
vastdraaien.

5. Het schoonwaterreservoir zo ver mogelijk naar bin-
nen duwen.

Toebehoren monteren

A GEVAAR

Gevaar door stoom

Verbrandingsgevaar

Trek de beveiligingspal op de stoomschakelaar uit om te

voorkomen dat er stoom ontsnapt bij het loskoppelen

van toebehoren.

1. Controleer voor gebruik of de toebehoren goed zijn
aangesloten.
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Toebehoren met contactdoos

1. Open de afdekking van de toebehorenaansluiting,
steek de toebehorenstekker in de toebehorenaan-
sluiting en maak deze vast tot u een klik hoort.

2. Toebehoren aansluiten: Sluit de handgreep of de
stoomzuigbuis aan op het gewenste toebehoren.
Duw de onderdelen in elkaar tot de toebehoren
vastklikken.

3. Toebehoren loshalen: Houd de toebehorenvergren-
deling ingedrukt en trek de onderdelen van de toe-
behoren uit elkaar.

Toebehoren met schroefverbinding

1. Sluit de schroefbare toebehoren aan en draai ze
met de hand vast.

Vervangen van de inzetstukken van de
vloersproeier
Afbeelding |

Vervangen van de inzetstukken van de
handsproeier
Afbeelding J

Tijdens de werking moet het apparaat horizontaal wor-
den geplaatst.

Display

Alleen SGV 8/5:

e Hetdisplay geeft tekst of een streepjes/balken weer.

e De streepjes/balkweergave vertegenwoordigt een
bepaalde tijdsperiode. Aan het begin van de tijd-
spanne worden 10 balken weergegeven, die van
rechts naar links worden vervangen door streepjes
totdat er aan het einde 10 streepjes worden weerge-
geven.

Tekst
HHtH#H#

Standaard ingestelde taal van display

e EU/CH: Nederlands
e GB: Engels
Gebruikers van wie de landstaal niet beschikbaar is
als taal van display:
1. Selecteer Engels als taal van display.
Displaytaal selecteren
Beschikbare displaytalen:
Nederlands
Engels
Frans
Spaans
Japans
Zet de draaischakelaar op het apparaat op "0/OFF".
Zet het handwiel op de handgreep op koud water.
Druk op de zuigknop en de stoomschakelaar.
Zet de draaischakelaar op koud water/zuigwerking.

AWN_0 00 00

language
German

De onderste regel knippert omdat de taal van het dis-

play nog niet is opgeslagen.

5. Laat de zuigknop en de stoomschakelaar los.

6. Selecteer de taal met het handwiel.

7. Druk op de stoomschakelaar om de taal van het dis-
play op te slaan. De onderste regel stopt met knip-
peren.

Apparaat inschakelen

LET OP

Gevaar door kantelen van het apparaat
Beschadigingsgevaar

Kantel het apparaat niet als het is ingeschakeld.

1. De netstekker insteken.

2. De draaischakelaar in de gewenste stand zetten.

Vulproces
Wachten a.u.b.

Koud water/zuigwerking
Instructie
In deze bedrijfsmodus heeft het handwiel in elke stand
de functie "Koud water aanbrengen". De stoom-/heet-
waterfunctie is gedeactiveerd.
1. Zet de draaischakelaar op koud water/zuigwerking.

Koud water aanbrengen

Koud water

1. Druk op de stoomschakelaar. Het koude water
wordt afgegeven zolang de knop wordt ingedrukt.
Zuigwerking
De zuigwerking starten: Druk kort op de zuigknop.
2. Einde zuigwerking: Druk opnieuw kort op de zuig-
knop.

-

Gecombineerde werking

1. Druk op de stoomschakelaar en druk tegelijkertijd
kort op de zuigknop. De zuigwerking wordt gestart
en tegelijkertijd wordt er koud water afgegeven.

Stoom-/heetwater-/koudwater-/zuigwerking

A GEVAAR

Gevaar door stoom

Verbrandingsgevaar

Trek de beveiligingspal op de stoomschakelaar uit om te

voorkomen dat er per ongeluk stoom ontsnapt.

1. Zet de draaischakelaar op stoom-/heetwater-/koud-
water-/zuigwerking.

Stoomwerking

A GEVAAR

Gevaar door stoom

Verbrandingsgevaar

Vermijd contact met stoom.

Het verwarmingsproces start en het controlelampje
"Verwarming aan" knippert groen.

Verwarmen
HHEH#HH

Na ongeveer 7 minuten is het verwarmingsproces vol-
tooid. Het controlelampje "Verwarming aan" brandt
groen.

Instructie

De verwarming schakelt tijidens het gebruik steeds op-
nieuw in (controlelampje knippert groen) om de druk in
het stoomreservoir te handhaven.

Stoom/heet water
klaar

-Afwisselend display-

Stoom/heet water
Stoom maximaal
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Het display geeft het volgende weer, afhankelijk van de

ingestelde stoomtrap: Stoom maximaal of stoom medi-

um of stoom minimaal

1. Druk op de stoomschakelaar. De stoom wordt afge-
geven zolang de knop wordt ingedrukt.

Regeling stoomhoeveelheid

e Lichte stoom (niveau I): Voor lichte verontreiniging.

e Medium stoom (niveau Il): Voor gemiddelde veront-
reiniging.

e Sterke stoom (niveau lll): Voor het verwijderen van
hardnekkig vuil.

1. Stel de stoomvolumeregelaar op het handwiel in op
de gewenste stoomtrap.

Heet water aanbrengen

A GEVAAR

Heet water

Gevaar voor brandwonden

Vermijd contact met heet water.

Instructie

Heet water (ca. 70 °C) verhoogt het reinigende effect.
De temperatuurbestendigheid van het te reinigen op-
perviak.

1. Zet het handwiel op heet water.

Heet water

2. Druk op de stoomschakelaar. Het hete water wordt
afgegeven zolang de knop wordt ingedrukt.

Koud water aanbrengen
1. Zet het handwiel op koud water.

Koud water

Reinigingsoplossing aanbrengen

Reinigingsmiddelen

1. Druk op de stoomschakelaar. De reinigingsoplos-
sing wordt afgegeven zolang de knop wordt inge-
drukt.

Zuigwerking
De zuigwerking starten: Druk kort op de zuigknop.
2. Einde zuigwerking: Druk opnieuw kort op de zuig-
knop.

-

Gecombineerde werking

Instructie

Zodra de volledige inhoud van de reinigingsmiddeltank

is uitgebracht en weer is weggezogen, moet het vuilwa-

terreservoir worden geleegd om overmatige schuimvor-
ming te voorkomen.

1. Druk op de stoomschakelaar en druk tegelijkertijd
kort op de zuigknop. De zuigwerking wordt gestart
en tegelijkertijd wordt de reinigingsoplossing afge-
geven.

Na gebruik met reinigingsmiddel / spoelen
Alleen SGV 8/5:
o Na de werking met reinigingsmiddel moet het appa-
raat worden schoongespoeld.
e Als de draaischakelaar niet is ingesteld op spoelen
na de werking met het reinigingsmiddel, verschijnt
de volgende melding op het display:

Spoelprogramma
selecteren

1. Zet de draaischakelaar op spoelen.

2. Druk op de stoomschakelaar. Het koude water

wordt afgegeven zolang de knop wordt ingedrukt.
Zuigwerking

1. De zuigwerking starten: Druk kort op de zuigknop.

2. Einde zuigwerking: Druk opnieuw kort op de zuig-
knop.

Gecombineerde werking

1. Druk op de stoomschakelaar en druk tegelijkertijd
kort op de zuigknop. De zuigwerking wordt gestart
en tegelijkertijd wordt er stoom of heet/koud water
afgegeven.

Stoom-/heetwater-/koudwater-/zuigwerking
(eco-efficiéntie)
Alleen SGV 8/5:
In de eco-efficiéntiebedrijfsmodus werkt het apparaat
met minder zuigcapaciteit en geluid.
1. Zet de draaischakelaar op stoom-/heetwater-/koud-
water-/zuigwerking (eco-efficiéntie).

Reinigingsmiddel/zuigwerking

Alleen SGV 8/5:
Instructie
Controleer of het te reinigen oppervlak bestand is tegen
reinigingsmiddelen.
Instructie
In deze bedrijfsmodus heeft het handwiel in elke stand
de functie "Reinigingsoplossing aanbrengen”. De
stoom-/heetwater-/koudwaterfunctie is gedeactiveerd.
1. Zet de draaischakelaar op reinigingsmiddel-/zuig-

werking.

Spoelen
starten

2. Houd de stoomschakelaar ingedrukt. De spoeling
begint. Houd de vloersproeier boven een afvoer of
start de zuigwerking.

Spoelen
H#H##

De spoeling is bezig. Het tijdsverloop wordt weergege-
ven.

Instructie

Als de stoomschakelaar wordt losgelaten, stopt het
spoelproces. Druk nogmaals op de stoomschakelaar
om het spoelproces verder te zetten.

Spoelen
eindigt

Instructie
Het spoelproces kan worden verlengd door de stoom-
schakelaar langer in te drukken.

Vuilwaterreservoir legen

Open de afdekking van het vuilwaterreservoir

2. Duw de vergrendeling van het vuilwaterreservoir
naar omhoog.

3. Verwijder het vuilwaterreservoir.

4. Ontgrendel de sluiting van het vuilwaterreservoir en
verwijder het deksel.

5. Maak het vuilwaterreservoir leeg.

-
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Toebehoren afsluiten
Bij een korte werkonderbreking kan de vloersproeier in
de parkeerpositie worden gezet en kan de stoomzuig-
buis worden vastgemaakt.

Apparaat uitschakelen
1. Zet de draaischakelaar op het apparaat op "0/OFF".
2. De netstekker uittrekken.

Zelfreiniging

Alleen SGV 8/5:
1. Zet de draaiknop op het apparaat op zelfreiniging.

Zelfreiniging
voorbereiden

-Afwisselend display-

Zelfreiniging
zie Quickstart

2. Klap de houder van de vloersproeier uit (parkeerpo-
sitie).

3. Haal de vloersproeier uit de stoomzuigbuis.

4. Klik de stoomzuigbuis in de opname (onder) en in
de houder (boven) zodat de handgreep naar buiten
wijst.

Zelfreiniging
starten

5. Druk kort op de stoomschakelaar. De zelfreiniging
begint.

Zelfreiniging
HHEHH#

De zelfreiniging verloopt automatisch. Het tijdsverloop
wordt weergegeven.

Zelfreiniging
eindigt

Na elk gebruik
N WAARSCHUWING

Gevaar door ziektekiemen

Gezondheidsrisico

Kies de reinigingslocatie van het apparaat zodanig dat

verontreiniging van de omgeving, levensmiddelen en le-

vensmiddelenverwerkende werktuigen en machines,
bijv.door spatwater, is uitgesloten.

1. Leeg het schoonwaterreservoir en droog het af.

2. Maak het reinigingsmiddelreservoir (SGV 8/5) leeg
en droog het af.

3. Het vuilwaterreservoir leegmaken, reinigen en af-
drogen.

4. Reinig de toebehoren grondig: Reinig de hand-
greep, de stoomzuigslang en de toebehorenstekker
met een vochtige doek. Reinig de resterende toebe-
horen met heet water en droog ze af.

5. Reinig het apparaat van buiten met een vochtige
doek.

6. Reinig het apparaat met een warme vochtige doek
en reinigingsmiddel als u zichtbare verontreinigin-
gen opmerkt, of desinfecteer het indien nodig.

Apparaat opbergen

Instructie

Laat de borstels altijd afkoelen om vervorming van de

borstelharen te voorkomen.

1. Druk op de vergrendeling van de toebehorenstekker
en trek deze uit de toebehorencontactdoos.

2. Laat de toebehoren voldoende drogen en plaats ze
in de toebehorenhouder.

3. Leeg het schoonwaterreservoir.

4. Alleen SGV 8/5: Maak het reinigingsmiddelreservoir
leeg en reinig het.

5. Berg de vloersproeier, de stoomzuigbuis, de stoom-
zuigslang en het netsnoer op volgens de afbeelding.
Afbeelding K

6. Ter voorkoming van onaangename geurtjes voor
langdurig niet-gebruik het water volledig uit het ap-
paraat verwijderen.

7. Laat het apparaat voldoende drogen: Trek het vuil-
water-, schoonwater en het reinigingsmiddelreser-
voir een stukje naar buiten en open de afdekking
van de toebehorenhouder.

8. Het apparaat in een droge ruimte zetten en tegen
gebruik door onbevoegden beveiligen.

Gebruik van het toebehoren

Instructie

Reinigingsmiddelresten of verzorgingsemulsies op het

te reinigen oppervlak kunnen bij de stoomreiniging stre-
pen veroorzaken, die bij meermalige toepassing echter
verdwijnen.

Handgreep zonder toebehoren
Toepassingsvoorbeelden

e Geurtjes en kreukels uit hangende kledingstukken
verwijderen door ze op een afstand van 10-20 cm te
bestomen.

Puntstraalsproeier
Het reinigingseffect neemt toe naarmate de sproeier
dichter bij de vervuilde zone wordt gehouden, aange-
zien de temperatuur en de druk van de stoom het
grootst zijn op het moment dat de stoom naar buiten
stroomt.

Toepassingsvoorbeelden

e Het gebruik van de puntstraalsproeier wordt aanbe-
volen voor moeilijk bereikbare plekken.

e Reiniging van roestvrij staal, ruiten, spiegels en ge-
émailleerde oppervlakken.

e Reiniging van hoeken op trappen, raamkozijnen,
deurstijlen en aluminiumprofielen.

e Reiniging van armaturen.

e Reiniging van luiken en radiatoren. Reiniging van
het interieur van voertuigen.

Puntstraalsproeier en toebehoren

e Ronde borstel: Geschikt voor hardnekkig vuil op bij-
zonder kleine oppervlakken zoals kookplaten, rollui-
ken, tegelvoegen, sanitaire voorzieningen, enz.

Instructie

De ronde borstel is niet geschikt voor het reinigen van

gevoelige opperviakken.

e \Verlenging: Met dit toebehoren is een optimale rei-
niging mogelijk op bijzonder moeilijk bereikbare
plaatsen. Ideaal voor het reinigen van verwarmin-
gen, deurstijlen, ramen, rolluiken en sanitaire voor-
zieningen.
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Vloersproeier
Toepassingsvoorbeelden

e De reiniging van grote oppervlakken, vlioeren van
keramiek, marmer, enz.

e Vloersproeier met rubberstripinzetstuk Voor het op-
zuigen van vloeistoffen op gladde oppervlakken.

e Vloersproeier met borstelstrip-inzetstuk Om hard-
nekkige verontreinigingen los te weken en weg te
schrobben.

Handsproeier
Toepassingsvoorbeelden
e Reiniging van grote glas- en spiegelopperviakken,
gladde oppervlakken in het algemeen of weefselop-
pervlakken zoals sofa's enz.

Handsproeier en toebehoren

e Rubberstrip: Voor kleinere oppervlakken, b. v. glas-
ramen en spiegels. Voor vensters en grotere opper-
vlakken, b. v. Muurtegels, werkoppervlakken en
roestvrijstalen oppervlakken.

e Borstelkrans: Voor trappen, auto-interieurs, weefse-
loppervlakken in het algemeen (na een test op een
verborgen plek). Voor schurende reiniging en
schrobben.

Vensterreiniging

Instructie

In seizoenen met bijzonder lage temperaturen de ruit

eerst voorverwarmen. Daartoe het gehele glasopper-

vlak op een afstand van ca. 50 cm lichtjes met stoom

bestrijken. Hierdoor worden spanningen in het opper-

vlak vermeden die tot glasbreuk kunnen leiden.

1. Het glasoppervlak gelijkmatig op een afstand van
ca. 20 cm. stomen om het vuil los te weken.

2. De stoomtoevoer uitschakelen.

3. Het glasoppervlak in stroken van boven naar onder
met de rubberstrip afvegen en afzuigen.

4. De rubberstrip en de onderrand van het venster in-
dien nodig droog vegen.

Driehoekig mondstuk
Het driehoekig mondstuk mag alleen worden gebruikt in
combinatie met de zuigfunctie.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Niet in acht nemen van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Houd bij het vervoer rekening met het gewicht van het

apparaat.

1. Plaats de vloersproeier in de houder aan de achter-
kant van het apparaat en klik de stoomzuigbuis vast.
Scheid de stoom.

2. De parkeerremmen loszetten en het apparaat aan
de duwbeugel verplaatsen.

3. Om het toestel te beladen, neemt u het vast bij de
greep en de duwbeugel.

4. Trek het apparaat voor het vervoer over lange af-
standen aan de duwbeugel achter u aan.

5. Beveilig bij het vervoer in voertuigen het apparaat
conform de geldende richtlijnen tegen wegglijden en
omvallen. Leeg alle reservoirs van tevoren.

Opslag
&N VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het gewicht van het ap-
paraat.
Het apparaat mat alleen in binnenruimtes worden opge-
slagen.

Verzorging en onderhoud

A GEVAAR

Gevaar voor elektrische schokken

Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.

Trek de netstekker eruit.

A GEVAAR

Gevaar door heet water, stoom en hete oppervilak-
ken

Gevaar voor verbranding en brandwonden

Laat het apparaat voor alle werkzaamheden afkoelen.

Afdichtingen controleren/vervangen:
Instructie
Beschadigde of ontbrekende O-ringen kunnen de oor-
zaak zijn van een hoge temperatuur op de handgreep.
1. Controleer regelmatig de toestand van de afdichtin-
gen (2x O-ring) in de toebehorenstekker, in de hand-
greep en in de stoomzuigbuis. Vervang indien nodig
de afdichtingen.

Filter voor grof vuil vervangen
Open de afdekking van het vuilwaterreservoir
Duw de vergrendeling van het vuilwaterreservoir
naar omhoog.
Verwijder het vuilwaterreservoir.
Ontgrendel de sluiting van het vuilwaterreservoir en
verwijder het deksel.
Draai het deksel 180° en verwijder het.
Trek het filter voor grof vuil van de filterhouder en
vervang het.

Onderhoudsintervallen
Jaarlijks

Het apparaat laten ontkalken door de klantenser-
vice.

Hulp bij storingen
A GEVAAR
Gevaar voor elektrische schokken
Letsel door aanraken van stroomvoerende onderdelen
Schakel het apparaat uit.
Trek de netstekker eruit.

A GEVAAR

Gevaar door heet water, stoom en hete oppervlak-
ken

Gevaar voor verbranding en brandwonden

Laat het apparaat voor alle werkzaamheden afkoelen.

A GEVAAR

Gevaar als gevolg van onjuiste herstellingswerk-
zaamheden

Gevaar voor gezondheid en schade

Laat het apparaat alleen door de erkende klantenser-
vice repareren.

N =
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Display zonder controlelampje

Reinigingsmiddelen
bijvullen

1. Vul het reinigingsmiddel bij.

2. Duw het reinigingsmiddelreservoir op de juiste ma-
nier zo ver mogelijk naar binnen.

Het controlelampje "service" knippert geel

Service
Fout: EO7

1. Het apparaat uitschakelen, even wachten, het appa-
raat weer inschakelen.

2. Als het controlelampje niet uitgaat, herhaalt u het
proces (max. 4 keer).

Service
Fout: E14

Voorwaarschuwing ontkalken (nog 100u)

1. Het apparaat laten ontkalken door de klantenser-
vice.

Controlelampje "Service" knippert geel

Service
Fout: E15

Ontkalken

1. Het apparaat laten ontkalken door de klantenser-
vice.

Controlelampje "Schoonwaterreservoir leeg"

brandt rood

Schoon water
bijvullen

1. Vul het schone water bij

2. Duw het schoonwaterreservoir op de juiste manier
zo ver mogelijk naar binnen.

Controlelampje "Vuilwaterreservoirvol" brandt rood

Vuil water
legen

1. Het vuile water legen.

2. Plaats het vuilwaterreservoir op de juiste manier en
vergrendel deze.

Controlelampje "Storing" knippert rood

Service
Fout: EO1

1. Het apparaat uitschakelen.

2. Controleer het schoonwaterreservoir op een correc-
te plaatsing.

3. Het apparaat weer inschakelen.

4. Als het controlelampje niet uitgaat, herhaalt u het
proces (max. 4 keer).

Controlelampje "Service" licht geel op en controle-
lampje "Storing" licht tegelijkertijd rood op.

Service
Fout: EO1

1. De klantenservice op de hoogte brengen.

Service
Fout: EO7

1. De klantenservice op de hoogte brengen.

Service
Fout: E09

1. De klantenservice op de hoogte brengen.

Service
Fout: E16

1. De klantenservice op de hoogte brengen.
Controlelampje "Storing" licht rood op

Service
Fout: E12

1. Controleer of de toebehorenstekker goed vastzit.

2. Hetapparaat uitschakelen, even wachten, het appa-
raat weer inschakelen.

Indien de fout zich herhaaldelijk voordoet, dient u de
klantenservice te verwittigen.

w

Service
Fout: E13

1. Controleer of de toebehorenstekker goed vastzit.

2. Als er water in de handgreep komt, zorg er dan voor

dat deze eerst volledig droog is.

Het apparaat uitschakelen, even wachten, het appa-

raat weer inschakelen.

Indien de fout zich herhaaldelijk voordoet, dient u de

klantenservice te verwittigen.

Onvoldoende zuigcapaciteit

1. Verwijder verstoppingen uit de vloersproeier, de
stoomzuigbuis, de handgreep en de stoom-
zuigslang.

2. Verwijder verstoppingen uit het toebehoren.

Hoge temperatuur in de handgreep

1. Controleer de afdichtingen (2x O-ring) in de hand-
greep en in de stoomzuigbuis.

w

>

Klantenservice

Als de storing niet kan worden verholpen, moet het ap-
paraat door de klantenservice worden gecontroleerd.

In elk land gelden de garantievoorwaarden die door on-
ze verantwoordelijke verkoopmaatschappij zijn uitgege-
ven. Mogelijke storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zover een mate-
riaal- of fabricagefout de oorzaak is. Als u gebruik wilt
maken van de garantie, neemt u met uw aankoopbon
contact op met uw distributeur of de dichtstbijzijnde ge-
autoriseerde klantenservice.

(adres zie achterzijde)

Toebehoren en reserveonderdelen

Gebruik alleen origineel toebehoren en originele reser-
veonderdelen. Deze garanderen een veilige en sto-
ringsvrije werking van het apparaat.

Informatie over toebehoren en reserveonderdelen vindt
u onder www.kaercher.com.
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EU-conformiteitsverklaring

Hiermee verklaren wij dat de hierna vermelde machine
op basis van het ontwerp en type en in de door ons op
de markt gebrachte uitvoering voldoet aan de relevante
veiligheids- en gezondheidsvereisten van de EU-richtlij-
nen. Bij een niet door ons goedgekeurde wijziging van
de machine verliest deze verklaring zijn geldigheid.
Product: Stoomzuiger

Type: 1.092-xxx

Relevante EU-richtlijnen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2009/125/EG

2011/65/EU

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Toegepaste nationale normen
De ondergetekenden handelen in opdracht en met vol-
macht van de directie.

Y % N ~
s s

H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Gevolmachtigde voor de documentatie:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01

74 Nederlands



Technische gegevens

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektrische aansluiting
Netspanning Vv 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Netfrequentie Hz 50 50 50
Spanning in de handgreep \% 5 5 5
Beschermingsgraad IPX4 IPX4 IPX4
Beschermingsklasse | | |
Nominaal vermogen apparaat (totaal) w 3400 3400 2900
Nominaal vermogen blazer w 1200 1200 1200
Opnamecapaciteit stoomreservoir w 3000 3000 2700
Vermogen hoofdpomp w 48 48 48
Vermogen waterpomp W 28 28 28
Gegevens capaciteit apparaat
Stoomreservoir | 34 34 3,4
Inhoud schoonwaterreservoir | 5,6 5,6 5,6
Inhoud vuilwaterreservoir | 5 5 5
Inhoud reinigingsmiddelreservoir | 2 2
Luchthoeveelheid (max.) I's 74 74 74
Onderdruk (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Werkdruk MPa 0,8 0,8 0,8
Stoomdruk (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Stoomhoeveelheid (max.) - constant g/min 75 75 65
Opwarmtijd min 7,0 7,0 8,0
Bedrijfstemperatuur warm water (maximum)  °C 70 70 70
Arbeidstemperatuur stoomwerking (max.) °C 173 173 173
Opbrengst, water ml/min 550 550 550
Opbrengst, reinigingsmiddel ml/min 550 550
Afmetingen en gewichten
Typisch bedrijffsgewicht kg 39 40 40
Lengte x breedte x hoogte mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Neighoek (max.) ° 10 10 10
Berekende waarden conform EN 60335-2-68
Geluidsdrukniveau Lya dB(A) 67 67 67
Onzekerheid Ky dB(A) 1 1 1
Hand-arm-vibratiewaarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Onzekerheid K m/s? 0,2 0,2 0,2
Netkabel
Type netsnoer mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Onderdeelnummer (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Onderdeelnummer (GB) 6.648-102.0
Kabellengte m 75 7,5 7,5

Technische wijzigingen voorbehouden.
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Genel uyarnilar

Cihazi ilk defa kullanmadan énce orijinal
& || isletim kilavuzunu ve ekli glivenlik bilgi-

lerini okuyun. Bu bilgilere gére hareket
edin.
Her iki kilavuzu daha sonra kullanmak i¢in ve sizden
sonraki kullanici igin saklayin.
e Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine uyuimamasi,
kullanici ve diger kisiler igin tehlikeli durumlarin
olusmasina ve cihazin hasar gérmesine yol acabilir.
Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bilgilendirin.
Ambalaji agarken, paket iceriginde eksik aksesuar
veya hasarli parga olup olmadigini kontrol edin.

Cevre koruma

Oy Paketleme malzemeleri geri donusturdlebilir. Lut-
QKQ fen ambalajlari gevreye zarar vermeden bertaraf
edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli ve geri d6-
nustirdlebilir malzemelerin yani sira yanhs kulla-
== NilMasi veya yanlis bertaraf edilmesi durumunda
insan sagligi ve gevre icin potansiyel tehlike teskil
edebilecek piller, akuler veya yaglar icerebilir. Ancak ci-
hazin usulliine uygun sekilde galistirilmasi icin bu parga-
lar gereklidir. Bu simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op
ile birlikte bertaraf ediimemelidir.

!gerik maddelerine yonelik uyarilar (REACH)
Icerik maddelerine yonelik gtincel bilgiler igin bkz.:
www.kaercher.de/REACH

Amacina uygun kullanim

AN UYARI

Saglik tehlikesi

Sagliga zararli tozlarin solunmasi

Cihazi, sagliga zararl tozlarin sdpdrilmesi igin kullan-
mayin.

e Cihaz, bu kullanim kilavuzunda agiklandigi gibi bu-
har tretmek ve dokulen sivilari ve kati partikdlleri
emmeK i¢in tasarlanmistir.

Bu cihaz yalnizca ticari kullanim igin uygundur,
orn. oteller, okullar, hastaneler, fabrikalar, diikkan-
lar, burolar ve kiralik diikkanlari.

Cihaza genel bakig

Hizli baglangi¢ kilavuzu SGV 8/5 Classic
Sekil A

@ Temiz su haznesinin doldurulmasi
@ Aksesuarlarin montaji
@ Isletim tiiriiniin segilmesi, cihazin i1sitiimasi
(® Temizleme - Buhar/vakum iglemi
(®) Kirli su kabinin bosaltimasi
@ Aksesuarlarin depolanmasi
(@) Cihazin muhafaza edilmesi
Hizl baglangi¢ kilavuzu SGV 8/5
Sekil B

Temiz su haznesinin doldurulmasi, temizleme ¢6-
zeltisinin hazirlanmasi, deterjan haznesinin doldu-
rulmasi

@ Aksesuarlarin montaji
@ Isletim tiiriiniin segilmesi, cihazin i1sitiimasi
(® Temizleme - Buhar/vakum iglemi
@ Temizleme - Temizleme maddesi/vakum isletimi
(&) Cihazin yikanmasi
(?) Temizleme - buhar/vakum isletimi
Kirli su kabinin bosaltiimasi
@ Kendi kendine temizlik uygulanmasi
Aksesuarlarin depolanmasi
(@ Cihazin muhafaza edilmesi
Cihaz agiklamasi
Sekil C

Sekil D
Sekil E

@) Kirli su kabinin kilidi

(@) Kirli su kabinin kapag

(®) Kirli su kabi

(@) kaba kir filtresi

(&) Filtre tutucusu

(&) Buhar emis hortumu

@ itme dirsegi

Hortum tutucusu

@ Aksesuarlar igin adaptér (Homebase)
Buhar emis borusu tutucusu (park konumu)

@ Buhar emis borusu tutucusu (kendi kendini temizlik)
(yalnizca SGV 8/5)

@ Yer slipiirme bashgi tutucusu (park konumu)
@ Sabitleme frenine sahip yonlendirme tekeri

Temizleme maddesi haznesi (SGV 8/5), temizleme
maddesi puskirtme sisesi haznesi (SGV 8/5 Clas-
sic)
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({5 Tutamak yuvasi

Temiz su haznesi

() Aksesuar prizi

Aksesuar fisi kilidi

Yer stiplrme bashg! icin lastik dudak elemani
Zemin Bashg

@ Yer stiptirme bashgi igin elemanlari kilitteme
@) Uggen meme

@3) Aksesuar fisi

Aksesuar prizi kapag!

@5 Kumanda paneli

Aksesuar tepsisi kapagdi

@7) Aksesuar tepsisi

Aksesuar kilidi

@ Temizleme maddesi haznesinin vidal kapagi (sa-
dece SGV 8/5)

Temiz su haznesinin vidal kapagi
@ Temiz su haznesinin tasima kulpu, katlanabilir

Temizleme maddesi puskirtme sisesi (sadece SGV
8/5 Classic)

@3) Buhar emis borusu

Yuvarlak firga

@5 Tutamak

Oluk firgasi igin nokta huzme memesi/adaptér
@ Nokta huzme memesi i¢in uzatma
El memesi igin lastik dudak

El memesi

El memesi icin firga gemberi

Derz siipiirme bashgi

Yer sliplirme baslidi igin firca seridi elemani
Adim girintisi

Yer siipirme bashgi igin raf
Kablo kancasi, dondurdlebilir
Hava ¢ikisl, calisma havasi

@ Buhar emis borusu tutucusu
Sebeke kablosu

Uggen meme tutucusu

Hizli Baglangi¢ Kilavuzu

67 Kirli su kabinin kapag

62 Kirli su kabinin kilidi

63 Tip levhas!

Kumanda paneli
Sekil F
Sekil G
Sekil H

(@) O/OFF
@) Isletim tiirii: Soguk su/vakum isletimi

(@) Isletim tiirli: Buhar/sicak su/soguk su/vakum isleti-
mi (ecolefficiency) (sadece SGV 8/5)

(@) Isletim tiirti: Buhar/sicak su/soguk su/vakum isleti-
mi

(®) lsletim tirii: Durulama (sadece SGV 8/5)

(8 Isletim tiirti: Temizleme maddesi/vakum isletimi (sa-
dece SGV 8/5)

(@) Isletim tiirii: Kendi kendini temizleme (sadece SGV
8/5)

Cevirmeli salter

(9) Ekran (sadece SGV 8/5)

"isletmeye hazir olma durumu" kontrol 1s1§1 (yesil)
@ "Kalorifer agik" kontrol 1s1g1 (yesil)

(2 "Servis" kontrol 113t (sari)

@ “Temiz su haznesi bos” kontrol 1s1§1 (kirmizi)
“Kirli su kabi dolu” kontrol 1s1§1 (kirmizi)

@ "Ariza" kontrol 1s1g1 (kirmizi)

Bilgi igin QR kodu

(i7) El carki

Vakum tusu

Buhar salteri

@0) Emniyet mandal

@% Buhar miktari ayari: Kademe I-II-I1l
@2 Sicak su gikarma

@3 Soguk su gikarma

Cihazdaki simgeler

Buhar
DIKKAT - haglanma tehlikesi

Emniyet diizenleri

Emniyet diizenleri kullanicinin korunmasi igin kullanihr
ve devre digi birakilmamali veya islevleri attanmamali-
dir.

Emniyet mandali
Tutamagin buhar salteri tizerinde yanhshkla buhar
ctkmasini 6nleyen bir emniyet mandal vardir.
Buhar emis hortumu isletim sirasinda kisa bir sire-
ligine gézetimsiz birakilirsa, emniyet cihazinin dev-
reye sokulmasi tavsiye edilir (emniyet mandalini
disari gekin). Buhar ¢ikisini tekrar tetiklemek igin
emniyeti devre disi birakin (emniyet mandalini igeri
dogru itin).
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Temizlik yontemleri

Cesitli malzemelerin temizligi

e Deri, 6zel kumasglar ve ahsap yuzeylere islem uygu-
lamadan 6nce Ureticinin talimatlarini okumali ve da-
ima gizli bir noktada veya bir desende test
yapmalisiniz. Herhangi bir renk veya sekil degisikligi
olup olmadigini kontrol etmek igin buhar uygulanan
ylzeyin kurumasini bekleyin.

e Ahsap ylzeyleri (mobilya, kapi vb.) temizlerken, asI-
ri buhar uygulamasi yiizeylerin cila kaplamalarina,
parlakligina veya rengine zarar verebileceginden
ozellikle dikkatli olunmasi 6nerilir. Bu nedenle bu yu-
zeyler igin sadece kisa araliklarla buhar kullaniimasi
veya 6nceden buhar uygulanmis bir bezle temizlen-
mesi tavsiye edilir.

o Ozellikle hassas yiizeyler igin 6rn. sentetik malze-
meler, boyali yiizeyler vb.) buhar fonksiyonunun as-
gari kuvvetle kullaniimasi tavsiye edilir.

e Paslanmaz geligin temizlenmesi: Agindirici firgalar
kullanmaktan kaginin. El memesini lastik dudak ve-
ya nokta huzme memesi ile, yuvarlak firga oimadan
kullanin.

Kumasglarin tazelenmesi
Cihazi kullanmadan énce, cihazin kumas urinleri ile
uyumlulugunu gérilmeyen bir yer Gizerinde daima kont-
rol ediniz: Once buhar uygulayin ardindan kurumasini
bekleyin ve ardindan renk veya sekil degisikligi olup ol-
madigini kontrol edin.

Kaplamali veya boyali yiizeylerin
temizlenmesi

Mutfak ve oturma odasi mobilyalari, kapilar, parke, mu-
samba, cila, mobilya cilasl, plastik kaplamalar veya bo-
ya gibi boyali veya plastik kaph ytizeyleri temizlerken
renk solabilir veya lekelenme olusabilir. Bu ylizeyleri te-
mizlerken bir bezi kisa siireli olarak buhara tutun ve yi-
zeyi silin.

Temizleme maddesi

AN UYARI

Temizlik maddelerinden kaynaklanan tehlike

Saglik tehlikesi, zarar gérme tehlikesi

Kullanilan temizlik maddeleriyle ilgili verilen tim uyarila-
ri1 dikkate alin.

DIKKAT

Temizleme maddesi ¢6zeltilerinden kaynaklanan
tehlike

Hasar tehlikesi

pH degeri 13'ten bliyiik (alkali) ve 2'den kiigiik (asidik)
olan temizleme maddesi ¢ézeltileri kullanmayin; bunlar
cihaza zarar verebilir.

Not

Cevreyi korumak igin az miktarda temizlik maddesi kul-
lanin.

Mutfak alani Yag ve protein ¢oziici RM

731 (alkali)

Universal zemin temizleyici
RM 770 (alkali)

Ince tas Uriinii temizleyici
RM 753 (alkali)

Sihhi alan 6rn. Dus, kire¢ |Zemin temel temizleyici CA
birikintili zemin désemeleri |20C (asidik)

Zemin kaplamalari érn.
Guvenlik fayanslari

Daha fazla bilgi igin litfen ilgili temizlik malzemesinin
Urlin bilgi formunu ve AB glivenlik veri sayfasini talep
edin.

Isletime alma

Temizleme maddesi piiskiirtme sisesi
Sadece SGV 8/5 Classic:
Not
Teslim edilen piiskiirtme sisesi bos.
1. Puskirtme sisesine temizleme maddesi doldurun.

Temizleme soliisyonunun hazirlanmasi
Sadece SGV 8/5:
1. Temiz su (maks. 40 °C) ve temizleme maddesini te-
miz bir haznede karistirin (temizleme maddesi igin
belirtilen konsantrasyon).

Temizleme malzemesi haznesinin
doldurulmasi

Sadece SGV 8/5:

1. Temizleme maddesi haznesini disari gekin.

2. Temizleme maddesi haznesinin vidali kapagini gi-
kartin.

Not

Teknik nedenlerden dolayi (pompalarin otomatik olarak

havalandiriimasi) temizleme maddesi haznesinde su

kalmis olabilir.

3. Temizleme maddesi haznesine temizleme ¢dzuci-
su doldurun.

4. Temizleme maddesi haznesinin vidali kapagini tek-
rar takin.

5. Temizleme maddesi haznesini sonuna kadar itin.

Temiz su haznesinin doldurulmasi

DIKKAT

Uygun olmayan sivilardan kaynaklanan tehlike
Hasar tehlikesi

Temiz su haznesine asla demineralize su veya temizle-
me maddesi doldurmayin. Bu, arizalara ve cihazda ha-
sara yol agabilir.

1. Temiz su haznesini disari ¢ekin.

2. Temiz su haznesinin vidal kapagdini gikartin.

3. Temiz su haznesine en az 3 litre su doldurun.

Not

Normal sebeke suyu kullanilabilir.

4. Temiz su haznesinin vidall kapagini tekrar takin.

5. Temiz su haznesini sonuna kadar itin.

Aksesuarlarin montaiji

A TEHLIKE

Buhardan kaynaklanan tehlike

Haslanma tehlikesi

Aksesuar pargalarini ¢ikarirken buharin kagmasini én-

lemek igin buhar salterindeki emniyet mandalini disari

cekin.

1. Kullanmadan 6nce aksesuarlarin baglantisinin gi-
venli olup olmadigini kontrol edin.

Soket baglantili aksesuar

1. Aksesuar prizinin kapagdini agin, aksesuar fisini ak-
sesuar prizine takin ve duyulur sekilde yerine otur-
tun.

2. Aksesuarlarin baglanmasi: Tutamagi veya buhar
emis borusunu istediginiz aksesuara baglayin. Ak-
sesuar kilidi yerine oturuncaya kadar pargalari birbi-
rinin icine itin.

3. Aksesuarin ayrilmasi: Aksesuar kilidini basili tutun
ve aksesuar pargalarini gekerek ayirin.
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Vidah baglantili aksesuar
1. Vidalanabilir aksesuarlari baglayin ve elle sikin.
Yer siipiirme bashgi elemanlarinin
degistirilmesi
Sekil |
El memesi elemanlarinin degistirilmesi
Sekil J

Isletim sirasinda cihaz yatay sekilde yerlestirilmelidir.

Ekran
Sadece SGV 8/5:
e Ekranda metin veya gizgi/cubuk gdésterimi gorinti-
lenir.

e Cizgi/cubuk ekrani belirli bir slireyi gosterir. Strenin
basinda 10 gubuk goriintllenir ve bunlarin yerini en
son 10 ¢izgi goriintiilenene dek sagdan sola dogru
gizgiler alir.

Metin
HHtH#H#

Fabrika ayarl ekran dili
e AB/CH: Turkge
e GB: Ingilizce
Ulusal dili ekran dili olarak mevcut olmayan kullani-
cilar:
1. Ekran dili olarak ingilizce'yi segin.
Ekran dilinin segilmesi

Mevcut ekran dilleri:

Turkge

Ingilizce

Fransizca

Ispanyolca

Japonca

Cihazdaki doner salteri "0/OFF" konumuna ayarla-
yin.

2. Tutamaktaki el garkini soguk suya ayarlayin.

3. Vakum tusuna ve buhar salterine basin.

4. Doner salteri soguk su/vakum igletimine ayarlayin.

— 0 06 o 0 o

dil

Almanca

Ekran dili henliz kaydedilmedigi igin alt satir yanip séner.

5. Vakum tugunu ve buhar salterini birakin.

6. El garkini kullanarak dili segin.

7. Ekrandilini kaydetmek igin buhar salterine basin. Alt
satirin yanip sbnmesi sona erer.

Cihazin galistiniimasi

DIKKAT

Cihazin devrilmesi nedeniyle tehlike

Hasar tehlikesi

Cihazi devredeyken egmeyin.

1. Sebeke fisini takin.

2. Doner salteri istenen isletim tiriine gevirin.

Doldurma islemi

Lutfen bekleyin

Soguk su/vakum isletimi
Not
Bu igletim tiiriinde el ¢arkinin her konumunda “Soguk
su ¢ikarma” islevi vardir. Buhar/sicak su isletimi devre
digi birakilir.
1. Déner salteri soguk su/vakum igletimine ayarlayin.

Soguk su gikarma

Soguk su

1. Buhar salterine basin. Tusa basildigi surece soguk
su gikarilir.
Vakum igletimi
1. Vakum igletiminin baslatiimasi: Vakum tusuna kisa-
ca basin.
2. Vakum igletiminin sonlandiriimasi: Vakum tusuna
tekrar kisaca basin.
Kombine igletim
1. Buhar salterine basin ve ayni anda vakum tusuna
kisaca basin. Vakum igletimi baslar ve ayni anda so-
guk su gikarilir.

Buhar/sicak su/soguk su/vakum igletimi

A TEHLIKE

Buhardan kaynaklanan tehlike

Haslanma tehlikesi

Buharin yanhglikla ¢gtkmasini 6nlemek igin buhar galte-

rindeki emniyet mandalini disari gekin.

1. Doéner salteri buhar/sicak su/soguk su/vakum isleti-
mine ayarlayin.

Buhar igletimi

A TEHLIKE

Buhardan kaynaklanan tehlike

Hasglanma tehlikesi

Buharla temastan kaginin.

Isitma islemi baslar ve “Kalorifer agik” kontrol 1s131 yesil
renkte yanip soner.

Isitma
HHEH#HH

Isitma islemi yaklasik 7 dakika sonra tamamlanir. "Kalo-
rifer agik" kontrol 15131 yesil yanar.

Not

Kalorifer, kullanim sirasinda kazandaki basinci koru-
mak igin tekrar tekrar devreye girer (kontrol 1s1g1 yesil
yanip séner).

Buhar/sicak su
hazir

-Degisimli gosterge-

Buhar/sicak su
Maksimum buhar

Ayarlanan buhar kademesine bagli olarak ekranda asa-
gidakiler goruntilenir: Maksimum buhar veya orta bu-
har veya minimum buhar
1. Buhar salterine basin. Tusa basildigi surece buhar
cikarihr.
Buhar miktan ayan
o Hafif buhar (kademe I): Hafif kirlenme igin.
Orta buhar (kademe Il): Orta seviyede kirlenme igin.
e Guglu buhar (kademe llIl): Inatgi kirleri temizlemek
icin.
1. Buhar miktari ayarini el garkiyla istediginiz buhar
kademesine ayarlayin.
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Sicak su gikarma

A TEHLIKE

Sicak su

Haslanma tehlikesi

Sicak su ile temastan kaginin.

Not

Sicak su (yakl. 70 °C) temizleme etkisini arttirir. Temiz-
lenecek yiizeyin sicaklik direncini kontrol edin.

1. El ¢arkini sicak suya ayarlayin.

Sicak su

2. Buhar salterine basin. Tusa basildidi surece sicak
su gikarilr.

Soguk su ¢ikarma
1. El ¢arkini soguk suya ayarlayin.

Soguk su

2. Buhar salterine basin. Tusa basildidi siirece soguk
su ¢ikarilr.
Vakum igletimi
1. Vakum igletiminin baslatiimasi: Vakum tusuna kisa-
ca basin.
2. Vakum isletiminin sonlandiriimasi: Vakum tusuna
tekrar kisaca basin.
Kombine igletim
1. Buhar salterine basin ve ayni anda vakum tusuna
kisaca basin. Vakum igletimi baglar ve ayni anda bu-
har veya sicak/soguk su cikarilir.

Buhar/sicak su/soguk su/vakum igletimi
(ecolefficiency)
Sadece SGV 8/5:
ecolefficiency isletim tirlinde cihaz azaltiimis vakum
glicu ve daha dusik ses seviyesi ile caligir.
1. Déner salteri buhar/sicak su/soguk su/vakum isleti-
mine (ecolefficiency) ayarlayin.

Temizleme maddesi/vakum igletimi

Sadece SGV 8/5:
Not
Temizlenecek ylizeyin temizleme maddesi direncini
kontrol edin.
Not
Bu isletim tiiriinde el ¢arkinin her konumunda “Temizle-
me ¢Oziiclisii ¢cikarma” islevi vardir. Buhar/sicak su/so-
Juk su isletimi devre disi birakilir.
1. Doner salteri temizleme maddesi/vakum isletimine

ayarlayin.

Temizleme ¢oziiciisiiniin gikariimasi

Temizleme maddesi

1. Buhar salterine basin. Tusa basildigi strece temiz-
leme ¢ézlicusl gikarilir.
Vakum igletimi
1. Vakum isletiminin baslatiimasi: Vakum tusuna kisa-
ca basin.

2. Vakum igletiminin sonlandiriimasi: Vakum tusuna
tekrar kisaca basin.

Kombine igletim

Not

Temizleme maddesi haznesinin tiim igerigi bogaltilip

tekrar emildikten sonra, agir k6plik olusumunu 6nle-

mek icin kirli su kabi bogaltiimalidir.

1. Buhar salterine basin ve ayni anda vakum tusuna
kisaca basin. Vakum isletimi baslar ve ayni anda te-
mizleme ¢ozlclsu gikarilir.

Temizleme maddeleriyle isletme sonrasinda/
durulama

Sadece SGV 8/5:

e Temizleme maddeleri kullanildiktan sonra cihaz du-
rulanarak temizlenmelidir.

e Doner salter, temizleme maddesiyle isletimden son-
ra durulamaya ayarlanmazsa, ekranda asagidaki
mesaj gorintilenir:

Durulama programi
seg

1. Déner galteri Durulama ayarina getirin.

Durulama
baslat

2. Buhar salterini basili tutun. Durulama baslar. Yer su-
pirme bashgini bir giderin lzerinde tutun veya em-
me igletimini baglatin.

Durulama
#HH#t##

Durulama yapiliyor. Gegen sure goruntulenir.

Not

Buhar salteri birakilirsa durulama islemi durur. Buhar
salterine tekrar basarsaniz durulama islemi devam etti-
rilir.

Durulama
tamamlandi

Not
Durulama iglemi, buhar salterine daha uzun siire basi-
larak uzatilabilir.

Kirli su kabinin bosaltilmasi
Kirli su kabinin kapagini agin.
Kirli su kabinin kilidini yukariya dogru bastirin.
Kirli su kabini gikartin.
Kirli su kabi kilidini acin ve kapagini gikarin.
Kirli su kabini bosaltin.

aorwON=

Aksesuarlari birakilimasi

Calismaya kisa bir sureligine ara verilmesi durumunda,
yer sliptirme bashgi park konumuna getirilebilir ve bu-
har emig borusu yerine takilabilir.

Cihazin kapatilmasi
1. Cihazdaki déner salteri "0/OFF" konumuna ayarla-
yin.
2. Elektrik figini ¢cikartin.
Kendi kendine temizlik
Sadece SGV 8/5:

1. Cihazdaki déner salteri kendi kendine temizlik konu-
muna ayarlayin.

Kendi kendine temizlik
hazirlik
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-Degisimli gosterge-

Kendi kendine temizlik
bkz. Hizli Baglangic

2. Yer slpurme bashgi tutucusunu (park konumu) di-
sari dogru katlayin.

3. Yer supirme baslhgini buhar emis borusundan ¢ika-
rn.

4. Buhar emis borusunu tutucuya (alt) ve tutucuya
(Ust) tutamak disari bakacak sekilde oturtun.

Kendi kendine temizlik
baslat

5. Buhar salterine kisaca basin. Kendi kendine temizlik
baslar.

Kendi kendine temizlik
HitH##

Kendi kendine temizlik otomatik olarak gerceklesir. Ge-
¢en sure gorintdlenir.

Kendi kendine temizlik
tamamlandi

Her igletimden sonra

AN UYARI

Mikroplardan kaynaklanan tehlikesi

Saglik tehlikesi

Cihazin temizleme yerini gevrenin, gida maddelerinin

ve gida isleme takimlarinin ve makinelerinin kirlenmesi-

ni 6nleyecek sekilde secin, érn. plskirtme suyu nede-
niyle.

1. Temiz su haznesini bosaltin ve kurutun.

2. Temizleme maddesi haznesini (SGV 8/5) bosaltin
ve kurutun.

3. Kirli su kabini bosaltin, temizleyin ve kurutun.

4. Aksesuarlari iyice temizleyin: Tutamagi, buhar emis
hortumunu ve aksesuar figini nemli bir bezle temiz-
leyin. Kalan aksesuarlari sicak suyla temizleyip ku-
rulayin.

5. Cihazin digini nemli bir bezle silin.

6. Cihaz gozle gorilur sekilde kirliyse, 11k, cihazi nemli
1k bir bez ve temizleme maddeleriyle temizleyin ve-
ya gerekirse dezenfekte edin.

Cihazin muhafaza edilmesi

Not

Firga killarinin deforme olmasini énlemek igin firgalari

daima sogumaya birakin.

1. Aksesuar figinin kilidine basin ve aksesuar fisini ak-
sesuar prizinden gekin.

2. Aksesuarlarin yeterince kurumasini bekleyin ve ak-
sesuar tepsisine yerlestirin.

3. Temiz su haznesini bosaltin.

4. Sadece SGV 8/5: Temizleme maddesi haznesini bo-
saltin ve temizleyin.

5. Yer siiplirme basligini, buhar emis borularini, buhar
emis hortumunu ve sebeke kablosunu resimde gos-
terildigi gibi muhafaza edin.

Sekil K

6. Istenmeyen kokulari nlemek igin gok siire gegme-
den cihazdaki tim suyu bosaltin.

7. Cihazin yeterince kurumasini bekleyin: Kirli su, te-
miz su ve temizleme maddesi haznelerini hafifge di-
sari ¢cekin ve aksesuar tepsisi kapagdini agin.

8. Cihazi kuru bir odada muhafaza edin ve izinsiz kul-
lanima karsi1 emniyete alin.

Aksesuarin kullanimi

Not

Halen temizlenecek ylizey lizerinde bulunan temizlik
maddesi kalintilari veya bakim emdilsiyonlari, buharli te-
mizleme sirasinda gizgilere neden olabilmekle birlikte
bunlar birkag uygulamadan sonra kaybolmaktadir.

Aksesuarsiz tutamak
Uygulama ornekleri

e 10-20 cm'lik bir mesafeden buhar uygulayarak aski-
daki giysilerdeki kokulari ve kirigikliklari giderin.

Nokta huzme memesi
Buharin sicakhgi ve basinci digari aktiginda en yiiksek
seviyede oldugundan meme kirli alana ne kadar yakin
tutulursa temizleme etkisi o kadar artar.

Uygulama 6rnekleri

e Ulasiimasi zor alanlar i¢in nokta huzme memesinin
kullaniimasi tavsiye edilir.

e Paslanmaz celik, pencere camlari, aynalar ve ema-
ye ylzeylerin temizligi.

e Merdiven kdselerinin, pencere gergevelerinin, kapi
direklerinin ve aliiminyum profillerin temizligi.

e Armaturlerin temizligi.

e Panjurlarin ve radyatorlerin temizligi. Araglarin ig te-
mizligi.

Nokta huzme memesi ve aksesuarlar

e Yuvarlak firga: Ocaklar, panjurlar, kablo derzleri, sih-
hi tesisatlar vb. gibi 6zellikle kiigiik ylizeylerdeki
inatgl kirler igin uygundur.

Not

Yuvarlak firga, hassas ylizeylerin temizlenmesi igin uy-

gun degildir.

e Uzatma: Bu aksesuarla 6zellikle zor erisilebilir alan-
larin optimum temizligi mimkinddr. Kaloriferlerin,
kapi pervazlarinin, pencerelerin, panjurlarin ve sihhi
tesislerin temizligi icin idealdir.

Zemin Bashgi
Uygulama ornekleri

e Genis yuzeylerin, seramik zeminlerin, mermerin vb.
temizligi.

e Lastik dudak elemanl yer siipiirme bashgi: Puriiz-
sliz ylzeylerdeki sivilari siipirmek igin.

e Firga seridi elemanl yer siipiirme bashgi: inatgi kir-
leri gdzmek ve firgalamak igin.

El memesi
Uygulama ornekleri

e Biiylk cam ve ayna ylizeylerinin, genel olarak pu-
riizsliz ylizeylerin veya kanepe vb. kumas yizeyle-
rin temizligi.

El memesi ve aksesuarlari

e Lastik dudak: Kiiglk yizeyler igin 6rn. Kafes pence-
reler ve aynalar. Pencere camlari ve daha biylk yU-
zeyler igin 6rn. Duvar vlies, calisma ylzeyleri ve
paslanmaz gelik ylzeyler.

e Firga cemberi: Merdivenler, araba i¢ donanimlari ve
genel olarak doku yUzeyleri igin (gizli bir yerde test
edildikten sonra). Asindirici temizlik ve fircalama
icin.
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Cam temizleme

Not

Pencere camini 6zellikle diiglik sicakliklarin gérildigu

mevsimlerde énceden isitin. Bunun igin, tiim cam yiize-

ye yaklagsik 50 cm mesafede hafifce buhar uygulayin.3

Bu, camin kirilmasina neden olabilecek yiizey gerilimini

énler.

1. Kirleri gézmek igin cam ylizeye yaklasik 20 cm me-
safeden dlzenli ve esit sekilde buhar uygulayin.

2. Buhar beslemesini kapatin.

3. Lastik dudak ile cam yiizeyi seritler halinde yukari-

dan asagiya dogru temizleyin ve supdrin.

Lastik dudagi ve pencerenin alt kenarini silerek ku-

rulayin.

&

Uggen meme

Uggen meme yalnizca vakum isleviyle birlikte kullanila-
bilir.

AN\ TEDBIR

Agirligin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur

Tasima sirasinda cihazin agirhigini dikkate alin.

1. Yer sliplirme basligini cihazin arka tarafindaki rafa
yerlestirin ve buhar emis borusunu yerine oturtun.
Buhar emis borularini ayirin.

Sabitleme frenlerini serbest birakin ve cihazi itme
kolundan itin.

Cihazi yuklemek igin tutamak yuvasindan ve itme
dirseginden tutun.

Cihazi uzun mesafelerde tagimak igin itme dirsegin-
den tutarak arkanizdan gekin.

Cihazi arag igerisinde tasirken, gegerli direktifler
uyarinca kayma ve devrilmeye karsi emniyete alin.
TUm hazneleri énceden bosaltin.

AN\ TEDBIR

Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Depolama sirasinda cihazin agirligina dikkat edin.
Cihaz sadece i¢ mekanlarda depolanabilir.

Koruma ve bakim

A TEHLIKE

Akim garpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

A TEHLIKE

Sicak su, buhar ve sicak yiizeyler nedeniyle tehlike
Haslanma ve yanma riski

Tim calismalardan énce cihazi sogumaya birakin.

N

g

»

o

Contalarin kontrol edilmesi
Not
Hasarli veya eksik O-ringler, tutamakta artan sicaklikla-
rin nedeni olabilir.
1. Aksesuar figindeki, tutamaktaki ve buhar emis boru-
larindaki contalarin (2x O-ring) durumunu diizenli
olarak kontrol edin. Gerekirse contalari degistirin.

Kaba kir filtresinin degistirilmesi
Kirli su kabinin kapagini agin.
Kirli su kabinin kilidini yukariya dogru bastirin.
Kirli su kabini gikartin.
Kirli su kabinin kilidini agin ve kapagini ¢ikarin.
Kapagi 180° donduriin ve kenara koyun.
Kaba kir filtresini filtre tutucusundan gekerek ¢ikarin
ve degistirin.

QoA WN =

Bakim zaman araliklari
Yilhk

1. Cihazin misteri hizmetleri tarafindan kiregten arin-
dirlmasini saglayin.

Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Akim garpma tehlikesi

Akim ileten pargalara temas nedeniyle yaralanmalar
Cihazi kapatin.

Sebeke figini gekin.

A TEHLIKE

Sicak su, buhar ve sicak yiizeyler nedeniyle tehlike
Haslanma ve yanma riski

Tiim ¢alismalardan énce cihazi sogumaya birakin.

A TEHLIKE

Usuliine uygun olmayan onarim galismalari nede-
niyle tehlike

Saglik tehlikesi ve zarar gérme tehlikesi mevcuttur
Cihazin sadece yetkili miisteri hizmetleri tarafindan
onarilmasini saglayin.

Kontrol 1511 olmayan ekran

Temizleme maddesi
yeniden doldurma

1. Temizleme maddesi doldurun.

2. Temizleme maddesi haznesini sonuna kadar iterek
dogru sekilde yerlestirin.

“Servis” kontrol 1511 sar1 renkte yanip soniiyor

Servis
Hata: EO7

1. Cihazi kapatin, biraz bekleyin, cihazi tekrar agin.
2. Kontrol is1§1 snmezse iglemi tekrarlayin (en fazla 4
kez).

Servis
Hata: E14

On uyari Kireg giderme (100 saat kaldi)

1. Cihazin musteri hizmetleri tarafindan kiregten arin-
dinimasini saglayin.

“Servis” kontrol 1g1g1 sari renkte yaniyor

Servis
Hata: E15

Kire¢ giderme

1. Cihazin misteri hizmetleri tarafindan kiregten arin-
dirlmasini saglayin.

“Temiz su haznesi bos” kontrol 1s1g1 kirmizi renkte

yaniyor

Temiz su
yeniden doldurma

1. Temiz su doldurun.
2. Temiz su haznesini sonuna kadar iterek dogru sekil-
de yerlestirin.
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“Kirli su kabi dolu” kontrol 1g1g1 kirmizi renkte yani-
yor

Kirli su
bosaltin

1. Kirli suyu bosaltin.
2. Kirli su kabini dogru sekilde yerlestirin ve kilitleyin.
“Arnza” kontrol 15191 kirmizi renkte yanip soniiyor

Servis
Hata: EO1

1. Cihazi kapatin.

2. Temiz su haznesinin yerine dogru oturup oturmadi-
gini kontrol edin.

3. Cihaz tekrar agin.

4. Kontrol 15131 sbnmezse islemi tekrarlayin (en fazla 4
kez).

“Servis” kontrol 1g1g1 sari renkte yaniyor ve ayni an-

da “Anza” kontrol 1s1g1 kirmizi yaniyor

Servis
Hata: EO1

1. Miusteri hizmetlerini bilgilendirin.

Servis
Hata: EO7

1. Miusteri hizmetlerini bilgilendirin.

Servis
Hata: E09

1. Miusteri hizmetlerini bilgilendirin.

Servis
Hata: E16

1. Miusteri hizmetlerini bilgilendirin.
“Anza” kontrol 1s1g1 kirmizi renkte yaniyor

Servis
Hata: E12

1. Aksesuar figinin yerine dogru oturup oturmadigini
kontrol edin.

2. Cihazi kapatin, biraz bekleyin, cihazi tekrar agin.

3. Hata tekrar tekrar meydana gelirse misteri hizmet-
lerini bilgilendirin.

Servis
Hata: E13

1. Aksesuar figinin yerine dogru oturup oturmadigini
kontrol edin.

2. Tutamagin igine su girerse, tutamagin tamamen ku-
rudugundan emin olun.

3. Cihazi kapatin, biraz bekleyin, cihazi tekrar agin.

4. Hata tekrar tekrar meydana gelirse musteri hizmet-
lerini bilgilendirin.

Emme giicii yetersiz

1. Yer stplrme bashgdindaki, buhar emis borusundaki,
tutamaktaki ve buhar emis hortumundaki tikaniklik-
lari giderin.

2. Aksesuarlardaki tikanikliklari giderin.

Tutamakta yiiksek sicakliklar

1. Tutamaktaki ve buhar emis borularindaki contalari
(2x O-ring) kontrol edin.

Musteri hizmetleri
Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz musteri hiz-
metleri tarafindan kontrol edilmelidir.

Her llkede yetkili distribitorimiz tarafindan verilmis
garanti sartlari gegerlidir. Garanti suresi igerisinde ciha-
zinizda olusabilecek hasarlari, tretim veya malzeme
hatasindan kaynaklaniyorlarsa Ucretsiz olarak gideriyo-
ruz. Garanti durumunda satis fisi ile saticiniza veya size
en yakin yetkili servise basvurun.

(Adres igin Bkz. Arka sayfa)

Aksesuarlar ve yedek pargalar

Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal yedek pargalar

kullanin. Bu pargalar cihazin glvenli ve arizasiz galis-
masini saglar.

Aksesuar ve yedek parcalara iligkin bilgiler i¢in adres:
www.kaercher.com.

AB Uygunluk Beyani

isbu belgeyle, asagida adi gegen makinenin mevcut ta-
sarimi yapl tarzi ve tarafimizdan piyasaya sriilen mo-
deliyle AB direktifinin ilgili temel glivenlik ve saglik
yukimliliklerine uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir degisiklik duru-
munda, bu aciklama gegerliligini kaybeder.

Uriin: Buharl elektrikli siipiirge

Tip: 1.092-xxx

ilgili AB direktifleri

2006/42/AT (+2009/127/AT)

2009/125/EG

2011/65/AB

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimis normlar
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uygulanan ulusal normlar
Asagida imzasi olan, yonetim kurulu adina ve yénetim
yetkisine sahip olarak hareket eder.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokiimantasyon yetkilisi:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Almanya)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Teknik bilgiler

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektrik baglantisi
Sebeke gerilimi \ 220-240 220-240 220-240
Faz ~ 1 1 1
Sebeke frekansi Hz 50 50 50
Tutamaktaki gerilim \% 5 5 5
Koruma tirii IPX4 IPX4 IPX4
Koruma sinifi | | |
Cihazin nominal glicii (toplam) w 3400 3400 2900
Vantilatériin nominal giict w 1200 1200 1200
Buhar kazani girig guicl w 3000 3000 2700
Ana pompa performansi w 48 48 48
Su pompasi performansi w 28 28 28
Cihaz performans verileri
Buhar kazani | 34 3,4 3,4
Temiz su haznesi dolum miktari | 5,6 5,6 5,6
Kirli su kabi dolum miktari | 5 5 5
Temizleme maddesi haznesi dolum miktari | 2 2
Hava miktari (maks.) Is 74 74 74
Vakum basinci (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Calisma basinci MPa 0,8 0,8 0,8
Buhar basinci (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Buhar miktari (maks.) - sabit g/min 75 75 65
Isitma siresi min 7,0 7,0 8,0
Sicak su galisma sicakligi (maksimum) °C 70 70 70
Buhar modu galisma sicaklidi (maks.) °C 173 173 173
Pompalama miktari, su ml/min 550 550 550
Pompalama miktari, temizleme maddesi ml/min 550 550
Boyutlar ve agirliklar
Tipik igletim agirhig kg 39 40 40
Uzunluk x genislik x yiikseklik mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Egim agisi (maks.) ° 10 10 10
EN 60335-2-68 uyarinca tespit edilen degerler
Ses basing seviyesi Ly dB(A) 67 67 67
Belirsizlik Kya dB(A) 1 1 1
El-kol titresim degeri m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Belirsizlik K m/s? 0,2 0,2 0,2
Gii¢ kablosu
Sebeke kablosu tipi mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Parca numarasi (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Parca numarasi (GB) 6.648-102.0
Kablo uzunlugu m 75 7,5 7,5

Teknik degisiklik hakki sakhdir.
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Allman information

Las igenom den har originalbruksanvis-
& || ningen och medféljande sékerhetsinfor-

mation innan du anvander din apparat
forsta gangen. Folj anvisningarna.
Forvara bada héftena for framtida bruk eller for nasta
agare.
e Om inte bruksanvisningen och sakerhetsinformatio-
nen beaktas kan det uppsta skador pa apparaten
och risker for anvandaren och andra personer.
Informera forsaljaren omgaende om transportska-
dor uppstatt.
Kontrollera vid uppackningen att inga tillbehér sak-
nas eller ar skadade.

Miljoskydd
&y Forpackningsmaterialen kan atervinnas. Avfalls-
Q.@ hantera forpackningar pa ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner innehaller
vardefulla atervinningsbara material och ofta
=mm KOmponenter sdsom engangsbatterier, uppladd-
ningsbara batterier och olja som vid felaktig an-
vandning eller felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara fér manniskors hélsa och for miljon.
Dessa komponenter &r dock nédvandiga for korrekt drift
av maskinen. Maskiner som markts med denna symbol
far inte kastas i hushallssoporna.
Information om @mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa: www.kaer-
cher.de/REACH

Avsedd anvandning

AN VARNING

Hélsorisk

Inandning av hélsovadligt damm

Maskinen ska inte anvéndas for att suga upp hélsovad-
ligt damm.

e Maskinen ar avsedd for generering av anga och
uppsugning av spillda vatskor och fasta partiklar i
enlighet med beskrivningen i denna bruksanvisning.
Denna maskin ar avsedd for yrkesmassig anvand-
ning, t.ex.pa hotell, i skolor, pa sjukhus och fabriker,
i butiker, pa kontor och av uthyrningsfirmor.

Maskinoversikt

Snabbstartsguide SGV 8/5 Classic
Bild A

(@) Fylla pa farskvattenbehallaren

(2 Montera tilloehor

@ Valja driftlage, vérma upp maskinen
(®) Rengoring — &ng-/sugdrift

@ Tomma smutsvattenbehallaren

(&) Forvara tillbehdr

(?) Férvara maskinen

Snabbstartsguide SGV 8/5
Bild B

@ Fyll farskvattenbehallaren, tillsatt rengoringslos-
ningen, fyll tvattmedelsbehallaren

() Montera tillbehor

@ Valja driftlage, vérma upp maskinen

(®) Rengoring — ang-/sugdrift

@ Rengoring — rengdringsmedels-/sugdrift
() Skélja ur maskinen

(7) Rengoéring — &ng-/sugdrift

Témma smutsvattenbehallaren

@ Genomfora sjalvrengéring

Férvara tillbehdr

(@) Forvara maskinen

Beskrivning av maskinen
Bild C
Bild D
Bild E

@ Forregling av smutsvattenbehallaren

@ Lock pa smutsvattenbehallaren

(@) Smutsvattenbehallare

@) Grovsmutsfilter

() Filterhallare

(8 Angsugslang

@) Skjutbygel

Slanghallare

@ Adapter for tillbehér (Homebase)

Hallare fér angsugror (parkeringsposition)

@ Faste for angsugroret (sjalvrengoring) (endast SGV
8/5)

@ Hallare for golvmunstycke (parkeringsposition)
(@3 Styrhjul med sparr

Rengdringsmedelsbehallare (SGV 8/5), behallare
for sprayflaska med rengdringsmedel (SGV 8/5
Classic)

(® Greppfordjupning

Svenska 85



Farskvattenbehallare

(i Tillbehdrsuttag

Forregling av tillbehérskontakten
Gummilappsinsats for golvmunstycke
Golvmunstycke

@ Forregling av insatserna for golvmunstycket
@2 Triangulart munstycke

@3 Tillbehorskontakt

Skydd for tillbehdrsuttag

@5 Mandvreringsfalt

@6) Skydd for tillbehérsforvaring

@7) Tillbehérsforvaring

Tillbehérslasning

Vridférslutning av rengdringsmedelsbehallaren (en-
dast SGV 8/5)

Vridférslutning pa farskvattenbehallaren
@ Farskvattenbehallarens barhandtag, vikbart

@ Sprayflaska med rengdringsmedel (endast SGV
8/5 Classic)

@3 Angsugror

Rundborste

@) Handtag
Punktstralmunstycke/adapter fér fogmunstycke
@ Forlangning for punktstralmunstycke
Gummilépp fér handmunstycke
Handmunstycke

Borstkrans for handmunstycke
Fogmunstycke

Borstremsinsats fér golvmunstycke
Steg

Forvaring for golvmunstycke

@ Sladdlindningshake, vridbar
Luftutlopp, arbetsluft

@7) Hallare for angsugror

Strémkabel

Hallare fér triangulart munstycke
Snabbstartsanvisning

@ Skydd for smutsvattenbehallaren

@ Las pa smutsvattenbehallaren
63 Typskylt

Manovreringsfalt
Bild F
Bild G
Bild H

@ 0/OFF
(2) Driftsatt: Kallvatten-/sugdrift

(®) Driftsatt: Ang-/varmvatten-/kallvatten-/sugdrift
(ecolefficiency) (endast SGV 8/5)

(@) Driftsatt: Ang-/varmvatten-/kallvatten-/sugdrift
@ Driftsatt: Spolning (endast SGV 8/5)

@ Driftsatt: Rengdringsmedels-/sugfrist (endast SGV
8/5)

@ Driftsatt: Sjalvrengdéring (endast SGV 8/5)
Vridomkopplare

(9 Display (endast SGV 8/5)

Kontrollampa fér driftoeredskap (grén)

@ Kontrollampa fér uppvarmning pa (grén)

@ Kontrollampa fér service (gul)

@ Kontrollampa for farskvattenbehallare tom (rod)
Kontrollampa for smutsvattenbehallare full (rod)
@ Kontrollampa for stérning (rod)

QR-kod fér information

({7 Handratt

Sugknapp

Angomkopplare

@0) Sakerhetssparr

@1 Angméngdsreglering: Steg I-II-1ll
@) Applicera varmvatten
@3 Applicera kallvatten

Symboler pa maskinen

Anga
VARNING - Risk for personskador

Sédkerhetsanordningar

Sakerhetsanordningar syftar till att skydda anvandaren
och far inte tas ur bruk eller férbikopplas.

Sakerhetssparr
Handtaget har en sakerhetssparr pa angomkoppla-
ren, vilket forhindrar oavsiktligt angutslapp.
Om angsugslangen lamnas obevakad under en kort
tid under drift rekommenderas det att aktivera sak-
ringen (dra ut sdkerhetssparren). For att utlésa ang-
kapaciteten igen avaktiverar du sakringen (tryck in
sakerhetssparren).
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Rengoéringsmetoder

Rengoring av olika material

e Innan du behandlar l&der, speciella tyger och traytor
bor du lasa tillverkarens instruktioner och alltid géra
ett prov pa en dold plats eller ett prov. Lat den ang-
behandlade ytan torka for att kontrollera farg- eller
formférandringar.

e Vid rengdring av traytor (mobler, dorrar, etc.) rekom-
menderas det att vara sarskilt forsiktig, eftersom en
for lang angbehandling kan skada vaxbelaggningar-
na, glansen eller fargen pa ytorna. Det rekommen-
deras darfor att endast anvanda anga med korta
mellanrum for dessa ytor, eller att rengéra dem med
en trasa som angats i férvag.

e For extra kansliga ytort.ex. syntetiska material, lack-
erade ytor, etc.) rekommenderas att anvéanda ang-
funktionen med lagsta styrka.

e Rengoring av rostfritt stal: Undvik att anvanda sli-
pande borstar. For in handmunstycket med gummi-
lapp eller punktstralmunstycke utan rundborste.

Uppfraschning av textiler
Innan maskinen anvands ska det alltid undersdkas pa
undanskymt stalle om textilerna tal behandlingen: Spru-
ta forst pa anga, lat torka och undersék sedan om farg
eller form har foréndrats.

Rengoring av belagda eller malade ytor
Vid rengdring av malade eller plastbelagda ytor, som
t.ex. koksinredning, maébler, dorrar, parkett och lino-
leum, kan vax, mébelpolish, plastbeldggningar eller farg
I16sas upp eller flackar uppsta. Spruta lite anga pa en tra-
sa nar dessa ytor ska rengéras och torka av dem.

Rengoringsmedel

AN VARNING

Risker p.g.a. rengéringsmedel

Hélsofara, risk fér skador

Fo6lj alla instruktioner som medféljer rengéringsmedien
som anvénds.

OBSERVERA

Risk pa grund av rengéringsmedelslésningar
Skaderisk

Anvénd inte tvéttmedelslésningar med ett pH-vérde
som &r hégre &n 13 (alkaliskt) och lagre &n 2 (surt), ef-
tersom dessa kan orsaka skador pa maskinen.
Hénvisning

Anvénd rengéringsmedel sparsamt fér att skydda mil-
jon.

Koksomrade Fett- och proteinupplésare

RM 731 (alkalisk)

Golvbelaggningar,t.ex. sa- |Universell golvrengéring
kerhetsplattor RM 770 (alkalisk)

Stengodsrengérare RM
753 (alkalisk)

Sanitetsutrymme,t.ex. Golvrengoéring CA 20C
dusch, golvbelaggningar |(sur)
med kalkavlagringar

For ytterligare information, begar ut produktinforma-
tionsbladet och EU-sakerhetsdatabladet for relevant
rengdringsmedel.

Idrifttagning

Sprayflaska med rengéringsmedel
Endast SGV 8/5 Classic:
Hénvisning
Den medféljande sprayflaskan &r tom.
1. Fyll sprayflaskan med rengéringsmedel.

Forbereda rengoringslésningen
Endast SGV 8/5:
1. Blanda farskvatten (max. 40 °C) och rengdringsme-
del i en ren behallare (koncentration i enlighet med
vad som specificeras for rengéringsmedlet).

Fylla pa rengéringsmedelsbehallaren

Endast SGV 8/5:

1. Dra ut rengéringsmedelsbehallaren.

2. Vrid ut vridférslutningen pa rengéringsmedelsbehal-
laren.

Hénvisning

Av tekniska skél (automatisk aviuftning av pumparna)

kan vatten finnas i rengéringsmedelsbehallaren.

3. Fyll pa rengdringsmedelsbehallaren med rengo-
ringsmedel.

4. Vrid tillbaka vridférslutningen pa rengdringsmedels-
behallaren.

5. Skjut in rengdringsmedelsbehallaren till anslag.

Fylla pa farskvattenbehallaren

OBSERVERA

Fara pa grund av oldmpliga vétskor

Skaderisk

Fyll aldrig farskvattenbehéllaren med demineraliserat

vatten eller rengéringsmedel. Detta kan leda till funk-

tionsfel och skador pa maskinen.

1. Dra ut farskvattenfiltret.

2. Vrid ut vridférslutningen pa farskvattenbehallaren.

3. Fyll farskvattenbehallaren med minst 3 liter vatten.

Hénvisning

Normalt kranvatten kan anvéndas.

4. Vrid tillbaka vridférslutningen pa farskvattenbehalla-
ren.

5. Skjut in farskvattenbehallaren till anslag.

Montera tillbehor

A FARA

Fara pa grund av anga

Skallningsrisk

Dra ut s&kerhetsspéarren pa angomkopplaren for att for-

hindra att anga lacker ut nér du separerar tillbehér.

1. Kontrollera tillbehdret avseende séaker anslutning
fére anvandning.

Tillbehér med kontaktforbindelse

1. Oppna locket pa tillbehdrsuttaget, satt i tillbehér-
skontakten i tillbehdrsuttaget och haka i sa det hors.

2. Ansluta tillbehor: Anslut handtaget eller angsugréret
till 6nskat tillbehor. Tryck in delarna i varandra tills
tillbehdrslaset aktiveras.

3. Taav tillbehoret: Hall tillbehdrslaset intryckt och dra
isar tillbehdrsdelarna.

Tillbehor med skruvforbindelse

1. Anslut det skruvbara tillbehéret och dra at det for

hand.

Byta golvmunstyckesinsatser
Bild |
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Byta handmunstyckesinsatser
Bild J

Manovrering

Under drift maste maskinen stallas vagratt.

Display
Endast SGV 8/5:
e Padisplayen visas antingen text eller en linje-/sta-
pelindikering.

e Linje-/stapelindikeringen visar en viss tid. | borjan av
perioden visas 10 staplar, som ersatts av streck som
I16per fran hoger till vanster, tills 10 streck visas i slu-
tet.

Text
HitH##

Fabriksinstallt displaysprak

e EU/CH: Svenska
e GB: Engelska
Anvandare vars nationella sprak inte ar tillgangligt
som visningssprak:
1. Valj engelska som visningssprak.

Vilja displaysprak
Tillgéngliga displaysprak:
Svenska
Engelska
Franska
Spanska
Japanska
Stall vridstrdombrytaren pa maskinen pa "0/OFF”.
Stall handratten pa handtaget pa kallvatten.
Tryck pa sugknappen och angomkopplaren.
Stall vridomkopplaren pa kallvatten-/sugdrift.

BWN—_000 00

language
German

Den nedre raden blinkar eftersom visningsspraket annu

inte har sparats.

5. Slapp sugknappen och angomkopplaren.

6. Valj sprak med hjalp av handratten.

7. Tryck pa angomkopplaren for att spara displayspra-
ket. Den andre raden slutar blinka.

Koppla till maskinen

OBSERVERA

Risk fér skador pa grund av att maskinen viélter
Skaderisk

Luta inte maskinen nér den &r tillkopplad.

1. Anslut natkontakten.

2. Vrid vridstrombrytaren till 6nskad drifttyp.

Pafyliningsprocess
Vanta

Kallvatten-/sugdrift
Hénvisning
| denna drifttyp har handratten funktionen "Applicera
kallvatten” i varje ldge. Ang-/varmvattendrift &r inaktive-
rad.
1. Stall vridomkopplaren pa kallvatten-/sugdrift.

Applicera kallvatten

Kallvatten

1. Tryck pa angomkopplaren. Kallvatten slapps ut sa
lange knappen halls intryckt.

Sugdrift
Starta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen.
2. Avsluta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen igen.
Kombinerad drift
1. Tryck pa angomkopplaren och samtidigt kort pa
sugknappen. Sugdriften startar och samtidigt slapps
kallvatten ut.

-

Ang-/varmvatten-/kallvatten-/sugdrift

A FARA

Fara pa grund av anga

Skallningsrisk

Dra ut sdkerhetsspéarren pa angomkopplaren for att for-

hindra att anga lacker ut oavsiktligt.

1. Stall vridstrdmbrytaren pa ang-/varmvatten/kall-
vatten-/sugdrift.

Angdrift
A FARA

Fara pa grund av anga

Skallningsrisk

Undvik kontakt med énga.

Uppvarmningsprocessen startar och kontrollampan for
uppvarmning pa blinkar gront.

Uppvarmning
#H#t##

Uppvarmningsprocessen ar klar efter ca 7 minuter. Kon-
trollampa for uppvarmning pa lyser gront.

Hénvisning

Uppvérmningen tillkopplas om och om igen under an-
véndningen (kontrollampan blinkar grént) fér att uppraétt-
halla trycket i behallaren.

Angalvarmvatten
redo

-Visas vaxelvis-

Angalvarmvatten
Maximal anga

Beroende pa den instéllda angnivan visas foljande pa
displayen: Anga max eller Anga medel eller Anga min
1. Tryck pa &ngomkopplaren. Anga slépps ut sa lange
knappen halls intryckt.

Angmaingdsreglering
Latt anga (niva 1): For lattare smuts.
Medelhdg anga (niva Il): For medelsvar smuts.
Kraftfull anga (niva Il): For rengdring av svar smuts.
Stall in angmangdsregleringen pa handratten pa
Onskad angniva.

Applicera varmvatten

A FARA

Hett vatten

Skallningsrisk

Undvik kontakt med varmvatten.

Hénvisning

Varmvatten (h6gst 70 °C) ékar rengéringseffekten.
Kontrollera temperaturbesténdigheten hos den yta som
Ska rengéras.

1. Stall handratten pa varmvatten.

0o 0o 0

Varmvatten

2. Tryck pa angomkopplaren. Varmvatten slapps ut sa
lange knappen halls intryckt.
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Applicera kallvatten
1. Stall handratten pa kallvatten.

Kallvatten

2. Tryck pa angomkopplaren. Kallvatten slépps ut sa

lange knappen halls intryckt.
Sugdrift
1. Starta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen.
2. Avsluta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen igen.
Kombinerad drift

1. Tryck pa angomkopplaren och samtidigt kort pa
sugknappen. Sugdriften startar och samtidigt slapps
anga eller varm-/kallvatten ut.

Ang-/lvarmvatten-/kallvatten-/sugdrift
(eko!efficiency)
Endast SGV 8/5:
| ecolefficiency-drifttypen arbetar maskinen med mins-
kad sugeffekt och tystare ljudniva.
1. Stall vridstrdombrytaren pa ang-/varmvatten/kall-
vatten-/sugdrift (ecolefficiency).

Rengoringsmedels-/sugdrift

Endast SGV 8/5:
Hénvisning
Kontrollera besténdigheten mot rengéringsmedlet hos
den yta som ska rengéras.
Hénvisning
| denna drifttyp har handratten funktionen "Applicera
rengéringslésning” i varje lége. Ang-/varmvatten-/kall-
vattendrift &r inaktiverad.
1. Stall vridstrdombrytaren pa rengéringsmedels-/sug-

drift.

Applicera rengoringslésning

Rengoéringsmedel

1. Tryck pa angomkopplaren. Rengdringslésningen

slapps ut sa lange knappen halls intryckt.
Sugdrift
1. Starta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen.
2. Avsluta sugdrift: Tryck kort pa sugknappen igen.
Kombinerad drift

Hénvisning

Naér hela innehéllet i rengéringsmedelsbehallaren har

tagits bort och sugits ut igen méaste smutsvattenbehalla-

ren témmas for att undvika éverdriven skumbildning.

1. Tryck pa angomkopplaren och samtidigt kort pa
sugknappen. Sugdriften startar och samtidigt slapps
rengdringslésning ut.

Efter drift med rengéringsmedel/spolning
Endast SGV 8/5:
e Efter drift med rengdrings maste maskinen spolas
ren.
e Om vridstrombrytaren inte ar installd pa spolning ef-
ter drift med rengéringsmedel visas foljande medde-
lande pa displayen:

Program Spolning
véljs

1. Stall vridstrdombrytaren pa Spolning.

Spolning
startas

2. Hall angomkopplaren intryckt. Spolningen startar.
Hall golvmunstycket dver ett avlopp eller starta sug-
driften.

Spolning
##t##

Spolning pagar. Tidshistoriken visas.

Hénvisning
Om angomkopplaren sldpps stoppas spolningen. Om
angomkopplaren trycks in igen fortsétter spolningen.

Spolning
avslutad

Hénvisning
Spolningen kan férldngas genom att trycka pa angom-
kopplaren under en léngre stund.

Tomma smutsvattenbehallaren
Oppna skyddet fér smutsvattenbehallaren.
Tryck forreglingen av smutsvattenbehallaren uppat.
Ta ut smutsvattenbehallaren.
Las upp locket pa smutsvattenbehallaren och ta av
locket.
5. Tém smutsvattenbehallaren.

rob=

Koppla fran tillbehor
Om arbetet avbryts under en kort tid kan golvmunstyck-
et placeras i parkeringsposition och angsugroret kan
kopplas in.

Stidnga av maskinen

1. Stall vridstrdmbrytaren pa maskinen pa "0/OFF”.
2. Dra ut natkontakten.

Sjalvrengoring

Endast SGV 8/5:
1. Stall vridstrombrytaren pa maskinen pa sjalvrengo-
ring.

Sjalvrengoring
férbereds

-Visas vaxelvis-

Sjalvrengoring
se Snabbstart

2. Fall ut hallaren for golvmunstycket (parkeringsposi-
tion).

3. Ta bort golvmunstycket fran angsugroret.

4. Snapp fast angsugroret i fastet (nedtill) och i halla-
ren (upptill) sa att handtaget pekar utat.

Sjalvrengdring
startas

5. Tryck kort pa angomkopplaren. Sjélvrengdringen
startar.

Sjalvrengoring
HHEHH#

Sjalvrengoring sker automatiskt. Tidshistoriken visas.

Sjalvrengoring

avslutad
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Efter varje drift
AN VARNING

Fara pa grund av bakterier

Hélsorisk

Vilj reng6ringsplatsen fé6r maskinen sa att férorening av

miljén, livsmedel och livsmedelsbearbetande verktyg

och maskiner, t.ex.fran vattensténk, ar utesluten.

1. Toém och torka farskvattenbehallaren.

2. Toém och torka rengdringsmedelsbehallaren (SGV
8/5).

3. Tdm, rengdr och torka smutsvattenbehallaren.

4. Rengor tillbehdren noggrant: Rengér handtaget,
angsugslangen och tillbehdrskontakten med en fuk-
tig trasa. Rengdr och torka de aterstaende tillbeho-
ren med varmvatten.

5. Torka av maskinen pa utsidan med en fuktig trasa.

6. Om det finns synliga féroreningar rengér eller desin-
ficerar du maskinen en fuktig varm trasa och rengo-
ringsmedel.

Forvara maskinen

Hénvisning

Lat alltid borstarna svalna pa ett sadant sétt att defor-

mering av borsten undviks.

1. Tryck pa tillbehdrskontaktens forregling och dra ut
tillbehdrskontakten ur tillbehdrsuttaget.

2. Lat tillbehoret torka tillrackligt och lagg det i tillbe-
horsforvaringen.

3. Tom farskvattenbehallaren.

4. Endast SGV 8/5: Tém och rengdr rengorings-
medelsbehallaren.

5. Foérvara golvmunstycket, angsugroren, angsugs-
langen och natkabeln enligt bilden.

Bild K

6. For att undvika daliga lukter, avlagsna allt vatten
fran maskinen fore langa driftstopp.

7. Lat maskinen torka tillrackligt: Dra ut smuttsvatten-
behallaren, farskvattenbehallaren och rengérings-
medelsbehallaren en aning och 6ppna skyddet pa
tillbehorsforvaringen.

8. Stall undan maskinen i ett torrt utrymme och sékra
den mot obehdérig anvandning.

Anvandning av tillbehoret

Hénvisning

Rester av rengdringsmedel eller behandlingsprodukter
som fortfarande finns pa ytan som ska rengéras kan go-
ra att det bildas rénder vid angrengéringen, men de fér-
svinner vid upprepad anvéndning.

Handtag utan tillbehor
Anviandningsexempel
e Eliminera lukt och rynkor fran hangande plagg ge-

nom att behandla dem med anga fran ett avstand pa
10-20 cm.

Punktstralmunstycke
Rengoringseffekten 6kar ju narmare det férorenade om-
radet som munstycket halls eftersom angans tempera-
tur och tryck ar som hogst direkt nar den strémmar ut.

Anvéandningsexempel

e Anvandning av punktstralmunstycket rekommende-
ras for svaratkomliga omraden.

e Rengoring av rostfritt stal, fonsterrutor, speglar och
emaljytor.

e Rengoring av horn pa trappor, fonsterkarmar, dorr-
stolpar och aluminiumprofiler.

e Rengoring av armaturer.

e Rengoring av fonsterluckor och element. Invandig
reng6ring av fordon.

Punktstralmunstycke och tillbehor

e Rundborste: Lamplig for svar smuts pa sarskilt sma
ytor som spisplattor, fonsterluckor, kakelfogar, sani-
tetsanlaggningar etc.

Hénvisning

Rundborsten &r inte I1&dmplig till rengéring av kénsliga

ytor.

e Forlangning: Med detta tillbehér majliggérs optimal
rengdring av sarskilt otillgangliga omraden. Perfekt
for reng6ring av uppvarmningsanlaggningar, dorr-
stolpar, fonster, fonsterluckor och sanitetsanlagg-
ningar.

Golvmunstycke
Anvandningsexempel

e Rengdring av stora ytor, golv av keramik, marmor,
etc.

e Golvmunstycke med gummiléppsinsats For att suga
upp vatskor pa blanka ytor.

e Golvmunstycke med borstremsinsats For att 10sa
upp och skrubba bort svar smuts.

Handmunstycke
Anvandningsexempel

e Rengoring av stora glas- och spegelytor, blanka ytor
i allmanhet eller textilytor som soffor, etc.

Handmunstycke och tillbehor

e Gummilapp: Fér mindre ytor somt.ex. fénster med
sprojsar och speglar. For fonsterrutor och storre ytor
somt.ex. vaggkakel, arbetsytor och ytor av rostfritt
stal.

e Borstkrans: For trappor, bilinredning, textilytor i all-
manhet (efter ett test pa en dold plats). For slipande
reng6ring och skrubbning.

Fonsterrengoring

Hénvisning

Férvédrm fénsterrutan under arstider med sérskilt laga

temperaturer. Ldgg da lite anga éver hela glasytan fran

ett avstand pa ca. 50 cm. Pa detta sétt undviks spén-
ningar i ytan, som skulle kunna leda till att glaset sprick-
er.

1. Lagg anga jamnt férdelat éver glaset fran ett av-
stand pa ca 20 cm for att I6sgdra smutsen.

2. Stang av angtillférseln.

3. Dra av glasytan i banor, uppifran och nerat, med
gummilapp och sug upp.

4. Torka av gummildpp och fonstrets underkant efter
behov.

Triangulart munstycke

Det trianguldra munstycket far endast anvandas i sam-
band med sugfunktionen.
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N FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk for personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport.

1. Lé&gg golvmunstycket i forvaringsplatsen pa maski-
nens baksida och snapp fast angsugroéret. Koppla
bort angsugroren.

Lossa parkeringsbromsarna och skjut maskinen
med hjalp av skjutbygeln.

Ta tag i maskinen for lastning i handtagsfordjupning-
en och i skjutbygeln.

Vid transport dver langre stréackor drar man appara-
ten efter sig i skjutbygeln.

Vid transport i fordon ska maskinen sakras sa att
den inte kan glida eller valta enligt gallande fore-
skrifter. TOm alla behallare i forvag.

AN FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Enheten kan vilta pa lutande ytor.

Ta hénsyn till maskinens vikt vid forvaring.
Maskinen far endast lagras inomhus.

Skotsel och underhall

A FARA

Risk for elektriska stotar

Skador vid beréring av strémférande delar
Sténg av maskinen.

Dra ut nétkontakten.

A FARA

Fara pa grund av varmvatten, anga och heta ytor
Risk fér skallning och fér brénnskador

Lat maskinen svalna innan nagra arbeten utfors.

N

d

&

o

Kontrollera tatningar
Hénvisning
Skadade eller saknade O-ringar kan vara orsaken till
férhéjda temperaturer i handtaget.
1. Kontrollera regelbundet tillstandet hos tatningarna
(2x O-ring) i tillbehdrskontakten, i handtaget och i
angsugréren. Byt ut tatningarna vid behov.

Byta grovsmutsfilter
Oppna skyddet fér smutsvattenbehallaren.
Tryck forreglingen av smutsvattenbehallaren uppat.
Ta ut smutsvattenbehallaren.
Las upp locket pa smutsvattenbehallaren och ta av
locket.
Vrid locket 180° och lagg ner det.
. Ta bort och byt ut grovsmutsfiltret fran filterhallaren.

pPoON=

oo

Underhallsintervaller
En gang om aret
Lat kundtjanst avkalka maskinen.

-

Hjalp vid stérningar
A FARA
Risk for elektriska stotar
Skador vid beréring av strémférande delar
Sténg av maskinen.
Dra ut nétkontakten.

A FARA

Fara pa grund av varmvatten, anga och heta ytor
Risk for skallning och fér brénnskador

Lat maskinen svalna innan nagra arbeten utférs.

A FARA

Fara pa grund av felaktiga reparationsarbeten
Hélsorisk och risk for materiella skador

Lat endast auktoriserad kundservice reparera maski-
nen.

Displayindikering utan kontrollampa

Rengoringsmedel
fylls pa

1. Fyll pa rengdringsmedel.

2. Skjut in rengdringsmedelsbehallaren korrekt till an-
slag.

Kontrollampan for service blinkar

Service
Fel: EO7

1. Stang av maskinen, vanta en kort stund, sla pa ma-
skinen igen.

2. Om kontrollampan inte slocknar upprepar du pro-
cessen (hogst 4 ganger).

Service
Fel: E14

Forvarning avkalkning (100 h kvar)
1. Lat kundtjanst avkalka maskinen.
Kontrollampan for service lyser gult

Service
Fel: E15

Avkalkning

1. Lat kundtjanst avkalka maskinen.
Kontrollampa for farskvattenbehallare tom lyser
rott

Farskvatten
fylls pa

1. Fyll pa farskvatten.

2. Skjut in farskvattenbehallaren korrekt till anslag.
Kontrollampa fér smutsvattenbehallare full lyser
rott

Smutsvatten
téms

1. Tém ut smutsvattnet.
2. Sétt in och las smutsvattenbehallaren korrekt.
Kontrollampan for stérning blinkar rott

Service
Fel: EO1

1. Stang av maskinen.

2. Kontrollera att farskvattenbehallaren sitter korrekt.

3. Tillkoppla maskinen igen.

4. Om kontrollampan inte slocknar upprepar du pro-
cessen (hogst 4 ganger).
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Kontrollampan for service lyser gult och kontrol-
lampan for stérning lyser samtidigt rott

Service
Fel: EO1

1. Kontakta kundtjanst.

Service
Fel: EO7

1. Kontakta kundtjanst.

Service
Fel: EO9

1. Kontakta kundtjanst.

Service
Fel: E16

1. Kontakta kundtjanst.
Kontrollampan for stérning lyser rétt

Service
Fel: E12

1. Kontrollera att tillbehérskontakten sitter fast.

2. Stang av maskinen, vanta en kort stund, sla pa ma-
skinen igen.

Om felet uppstar flera ganger kontaktar du kund-
tjanst.

d

Service
Fel: E13

1. Kontrollera att tillbehérskontakten sitter fast.

2. Om vatten kommer in i handtaget maste det torka

helt.

Stang av maskinen, vanta en kort stund, sla pa ma-

skinen igen.

Om felet uppstar flera ganger kontaktar du kund-

tjanst.

Otillracklig sugkraft

1. Avlagsna tilltdppningar fran golvmunstycket, ang-
sugroret, handtaget och angsugslangen.

2. Avlagsna tilltappningar fran tillbehoret.

Forhojda temperaturer i handtaget

1. Kontrollera tatningarna (2x O-ring) i handtaget och i
angsugroéren.

w

&

Kundservice

Om felet inte kan atgardas maste enheten kontrolleras
av kundservice.

| respektive land galler de garantivillkor som publicerats
av vara auktoriserade distributorer. Eventuella fel pa
maskinen repareras utan kostnad inom garantitiden,
under forutsattning att de orsakats av ett material- eller
tillverkningsfel. Vid fragor som géller garantin ska du
vanda dig med kvitto till inkdpsstéllet eller narmaste,
auktoriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehdr och originalreservdelar,
sa att en saker och storningsfri drift av maskinen ar ga-
ranterad.

Information om tillbehor och reservdelar finns pa
www.kaercher.com.

EU-forsdkran om

overensstammelse

Harmed forklarar vi att nedan angiven maskin genom
sin utformning och konstruktionstyp samti det utférande
som marknadsfors av oss uppfyller gallande grundlag-
gande sakerhets- och halsokrav i EU-direktivet. Denna
forsakran upphor att gélla om maskinen éndras utan att
detta har godkants av oss.

Produkt: Angsug

Typ: 1.092-xxx

Géllande EU-direktiv

2006/42/EG (+2009/127/EG)

2009/125/EG

2011/65/EU

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Tillampade nationella standarder
Undertecknande agerar pa uppdrag av och med styrel-
sens godkénnande.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefullmaktigad:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
D-71364 Winnenden (Germany)
Tfn: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tekniska data

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elanslutning
Nétspanning Vv 220-240 220-240 220-240
Fas ~ 1 1 1
Natfrekvens Hz 50 50 50
Spanning i handtaget \Y 5 5 5
Kapslingsklass IPX4 IPX4 IPX4
Skyddsklass | | |
Méarkeffekt maskin (total) W 3400 3400 2900
Markeffekt kompressor w 1200 1200 1200
Effekt angtank w 3000 3000 2700
Kraft huvudpump w 48 48 48
Kraft vattenpump w 28 28 28
Effektdata maskin
Angtank | 3,4 3,4 3,4
Volym farskvattenbehallare | 5,6 5,6 5,6
Volym smutsvattenbehallare | 5 5 5
Volym rengdringsmedelsbehallare | 2 2
Luftmangd (max.) Is 74 74 74
Undertryck (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Arbetstryck MPa 0,8 0,8 0,8
Angtryck (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Angméngd (max.) — konstant g/min 75 75 65
Uppvarmningstid min 7,0 7,0 8,0
Drifttemperatur for varmt vatten (maximal) °C 70 70 70
Arbetstemperatur angdrift (max.) °C 173 173 173
Transportmangd, vatten ml/min 550 550 550
Transportméangd, rengéringsmedel ml/min 550 550
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 39 40 40
Langd x bredd x hojd mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Lutningsvinkel (max.) ° 10 10 10
Faststéllda varden enligt EN 60335-2-68
Ljudtrycksniva Lpa dB(A) 67 67 67
Osakerhet Kya dB(A) 1 1 1
Hand-arm-vibrationsvarde m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Osakerhet K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nétkabel
Typ natkabel mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Komponentnummer (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Komponentnummer (GB) 6.648-102.0
Kabellangd m 7,5 7,5 7,5

Med forbehall for tekniska andringar.

Svenska
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Yleisia ohjeita

Lue ennen laitteen ensimmaista kayttoa
& || tama alkuperainen kayttdohje ja muka-

na toimitetut turvallisuusohjeet. Menet-
tele niiden mukaisesti.
Sailyta molemmat vihkoset myohempaa kayttoa tai seu-
raavaa omistajaa varten.
e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden noudattamatta
jattaminen voi aiheuttaa laitteen vaurioitumisen se-
ka vaaroja kayttajalle ja muille henkiléille.
limoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.
Tarkasta pakkauksesta purkaessasi, ettei pakkauk-
sen sisalléssa ole vaurioita eika varusteita puutu.

Ymparistonsuojelu

&y Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia. Havita

A& pakkaukset ymparistda saastéen.

Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisaltéavat arvokkai-

ta kierratettavia materiaaleja tai rakenneosia ku-
= €N paristoja, akkuja tai 6ljyja, jotka vaarin

kasiteltyina tai vaarin havitettyina voivat aiheuttaa
mahdollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ymparistdlle.
Nama rakenneosat ovat kuitenkin valttamattomia lait-
teen asianmukaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittaa kotitalousjatteena.

Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista 10ytyy osoitteesta:
www.kaercher.de/REACH

Maardaystenmukainen kaytto
AN VAROITUS

Terveydellinen vaara

Terveydelle haitallisten pélyjen hengittdminen

Laitetta ei saa kayttaé terveydelle haitallisten p6lyjen

imurointiin.

e Laite on tarkoitettu hdyryn tuottamiseen ja laikkynei-
den nesteiden ja kiinteiden hiukkasten imuroimi-
seen tassa kayttdohjeessa kuvatulla tavalla.

e Tama laite soveltuu ammattimaiseen kayt-
toon,esim.hotelleissa, kouluissa, sairaaloissa, teh-
taissa, kaupoissa, toimistoissa ja vuokrattavissa
toimitiloissa.

Laiteyleiskuva

Pikaopas SGV 8/5 Classic
Kuva A

(1) Puhdasvesisailion taytto
@ Varusteiden asennus
@ Kayttdtavan valinta, laitteen kuumentaminen
(® Puhdistus - hoyry-fimukaytto
(®) Likavesisailion tyhjennys
(&) Varusteiden sailytys
(@) Laitteen siilytys
Pikaopas SGV 8/5
Kuva B

@ Puhdasvesisailion tayttd, puhdistusliuoksen valmis-
taminen, puhdistusainesailion tayttdaminen

(2) Varusteiden asennus

@ Kayttdtavan valinta, laitteen kuumentaminen
(@) Puhdistus - héyry-fimukayttd

@ Puhdistus - puhdistusaine-/imukayttd

(8 Laitteen huuhtelu

(@) Puhdistus - héyry-fimukayttd

Likavesisailion tyhjennys

@ ltsepuhdistuksen suorittaminen

Varusteiden séilytys

(@ Laitteen sailytys

Laitekuvaus

Kuva C
Kuva D
Kuva E

@ Likavesisailion lukitseminen

(2) Likavesisilion kansi

(®) Likavesisailié

(@) Karkean lian suodatin

(®) Suodatinpidike

(&) Hoyryn imuletku

@) Tyéntoaisa

Letkupidike

@ Varusteadapteri (homebase)

Hoyryn imuputken pidike (pysakadintiasento)

Hoyryn imuputken kiinnitys (itsepuhdistus) (vain
SGV 8/5)

@ Lattiasuuttimen pidike (pysékdintiasento)
@ Seisontajarrulla varustettu kdantyva pyora

Puhdistusainesailic (SGV 8/5), puhdistusainesuih-
kepullon s&ilié (SGV 8/5 Classic).

(5 Kahvasyvennys
Puhdasvesisili6
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({7 Varustepistorasia

Varustepistokkeen lukitseminen
Lattiasuuttimen kuminen huulilevy
Lattiasuutin

@ Lattiasuuttimen siséosien lukitseminen
@2 Kolmiosuutin

@3 Varustepistoke

Varustepistorasian kansi

@5 Ohjauspaneeli

Varustealustan suojus

@7 Varustealusta

Varustelukitus

Puhdistusainesailion kierrelukko (vain SGV 8/5)
Puhdasvesisailién kierrelukko

@ Puhdasvesisailion kantokahva, taitettava
@ Puhdistusainesuihkepullo (vain SGV 8/5 Classic)
@3) Hoyryn imuputki

Pyérea harja

@5 Kahva

Pistesuihkusuutin/sovitin rakosuulaketta varten
@ Pistesuihkusuuttimen jatke

Imukumi kasisuuttimelle

@9 Kasisuutin

Harjarengas kasisuuttimelle
Saumasuutin

Harjalistalisdosa lattiasuuttimeen
Astinsyvennys

Lattiasuulakkeen teline

Johtokoukku, kaantyva

limanulostulo, tydilma

@ Hoyryimuputken pidike

Verkkojohto

Pidike kolmiosuuttimelle

Pikaohje

67 Likavesisailion suojus

@ Likavesiséilion lukitseminen

63 Tyyppikilpi

Ohjauspaneeli
Kuva F
Kuva G
Kuva H

@ 0/OFF
@ Kayttotapa: Kylmavesi-/imukayttd

@ Kayttétapa: Hoyry/kuumavesi/kylmévesi/imukayttd
(ecolefficiency) (vain SGV 8/5)

@ Kayttétapa: Hoyry/kuumavesi/kylméavesi/imukaytté
@ Kayttdtapa: Huuhtelu (vain SGV 8/5)

@ Kayttétapa: Puhdistusaine-/imukayttd (vain SGV 8/5)
@ Kayttétapa: Itsepuhdistus (vain SGV 8/5)
Kiertokytkin

@ Naytté (vain SGV 8/5)

Merkkivalo “kayttovalmius” (vihred)

@ Merkkivalo "lammitys paalla" (vihred)

@ Merkkivalo "huolto" (keltainen)

@ Merkkivalo "puhdasvesisailio tyhja" (punainen)
Merkkivalo "likavesisailid tdynna" (punainen)

@ Merkkivalo "hairi" (punainen)

QR-koodi tietoja varten

({7 Kasipyora

Imupainike

Hayrykytkin

@0) Turvalukitus

@ HOyrymaaran saato: Tasot I-11-111

@2) Kuuman veden kaytto

@3) Kylman veden kayttd

Symbolit laitteessa

Hoyry
HUOMIO - Palovammavaara

Turvalaitteet

Turvalaitteet suojaavat kayttajaa. Niité ei saa poistaa
kaytosta eika niiden toimintaa saa kiertaa.

Turvalukitus
Késikahvassa on hdyrykytkimen turvalukitus, joka
estéa hoyryn tahattoman vapautumisen.
Jos héyryn imuletku on lyhyen ajan ilman valvontaa
kayton aikana, on suositeltavaa aktivoida varmistus
(veda turvalukitus ulos). Jos haluat vapauttaa hdy-
ryn uudelleen, kytke varmistus pois paalta (paina
turvalukitus sisdan).

Puhdistusmenetelmait

Erilaisten materiaalien puhdistus
Ennen nahan, erikoiskankaiden ja puupintojen ka-
sittelya lue valmistajan ohjeet ja tee aina testi piilos-
sa olevaan kohtaan tai naytteeseen. Anna hoyrylla
kasitellyn pinnan kuivua ja tarkasta, onko vari- tai
muotomuutoksia tapahtunut.

Puupintoja (huonekaluja, ovia jne.) puhdistettaessa
suositellaan erityista varovaista menettelyd, silla
liian pitka hoyrykasittely voi vahingoittaa vahapin-
noitteita, kiiltoa tai pintojen varia. Siksi on suositelta-
vaa kayttaa héyrya vain lyhyin valiajoin naille
pinnoille tai puhdistaa ne aiemmin hoyrytetylla liinal-
la.
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e Erittéin herkille pinnoille, (esim synteettiset materi-
aalit, maalatut pinnat jne.), on suositeltavaa kayttaa
hdyrytoimintoa minimiteholla.

e Jaloterdksen puhdistus: Valta hankaavien harjojen
kayttoa. Kayta kasisuutinta, jossa on imukumi tai
pistesuihkusuutinta ilman pyéreaa harjaa.

Tekstiilien elvyttiminen
Ennen laitteella kasittelemista tekstiilien kestévyys on
tarkastettava aina jostain huomaamattomasta paikasta:
Hoyryta tekstiilit, anna niiden kuivua ja tarkasta sen jal-
keen, ovatko varit tai muodot muuttuneet.

Pinnoitettujen tai lakattujen pintojen
puhdistus

Kun puhdistat lakattuja tai muovipinnoitettuja pintoja,
kuten keittion ja olohuoneen huonekaluja, ovia, parket-
tia tai linoleumia, vaha, huonekalujen kiillotusaine, muo-
vipinnoite tai maali voi irrota tai siihen voi tulla tahroja.
Hoyryta naiden pintojen puhdistusta varten liinaa ly-
hyesti ja pyyhi pinnat silla.

Puhdistusaine

AN VAROITUS

Puhdistusaineiden aiheuttama vaara

Terveydellinen vaara, vaurioitumisvaara

Noudata kaikkia kdytettyjen puhdistusaineiden mukana
toimitettuja ohjeita.

HUOMIO

Puhdistusaineliuosten aiheuttama vaara
Vaurioitumisvaara

Alé kéyté puhdistusaineliuoksia, joiden pH-arvo on yli
13 (eméksinen) ja alle 2 (hapan), silld ne johtaa vaurioi-
hin laitteessa.

Huomautus

Kéyta puhdistusaineita saéastelidésti ympdéristén suoje-
lemiseksi.

Keittidalue Rasva- ja valkuaisaineliuo-

tin RM 731 (eméksinen)

Lattiapaallysteet,esim. tur- |Yleispuhdistusaine RM
valaatat 770 (emaksinen)

Hieno kivitavaran puhdis-
tusaine RM 753 (eméaksi-
nen)

Saniteettialue, esim. suih- |Lattian peruspuhdistusaine
ku, lattiapaallysteet, joissa [CA 20C (hapan)

on kalkkikerrostumia

Jos haluat lisatietoja, pyyda kyseisen puhdistusaineen
tuotetiedote ja EU:n kayttoturvallisuustiedote.

Kayttoonotto

Puhdistusainesuihkepullo
Vain SGV 8/5 Classic:
Huomautus
Mukana toimitettu suihkepullo on tyhja.
1. Tayta suihkepullo puhdistusaineella.

Puhdistusliuoksen valmistelu
Vain SGV 8/5:
1. Sekoita puhdas vesi (enint. 40 °C) ja puhdistusaine
puhtaassa astiassa (sekoitussuhde puhdistusai-
neen ohjeiden mukaisesti).

Puhdistusainesailion tayttaminen
Vain SGV 8/5:
1. Veda puhdistusainesailid ulos.
2. Kierra puhdistusainesailién kierrelukko ulos.
Huomautus
Teknisistéa syisté (pumppujen automaattinen ilmaus)
puhdistusaineséiliésséa voi olla vetta.
3. Tayta puhdistusaineliuosta puhdistusainesailidoon.
4. Kierra puhdistusainesailion kierrelukko taas sisaan.
5. Tyonna puhdistusainesailio sisdan vasteeseen

saakka.

Puhdasvesisiilion taytto
HUOMIO

Vaara sopimattomien nesteiden vuoksi

Vaurioitumisvaara

Alé koskaan téyté puhdasvesiséiliétd demineralisoidul-

la vedella tai puhdistusaineella. Téma voi johtaa toimin-

tahéiriéihin ja laitteen vaurioitumiseen.

1. Veda puhdasvesisailid ulos.

2. Kierra puhdasvesisailion kierrelukko ulos.

3. Tayta puhdasvesiséilidon vahintaan 3 litraa vetta.

Huomautus

Voidaan kayttaé tavallista vesijohtovetta.

4. Kierrd puhdasvesisailion kierrelukko taas sisaan.

5. Tydnna puhdasvesisailid sisdan vasteeseen saak-
ka.

Varusteiden asennus

A VAARA

Héyryn aiheuttama vaara

Palovammojen vaara

Vedé hoyrykytkimen turvalukitus ulos, jotta héyry ei

paése ulos, kun irrotat varusteosia.

1. Tarkasta ennen kayttda, etta varusteet on yhdistetty
turvallisesti.

Varusteet pistoliitannalla

1. Avaa varustepistorasian suojus, tydnna varustepis-
toke varustepistorasiaan ja anna sen kuuluvasti lu-
kittua.

2. Varusteiden yhdistdminen: Yhdista kasikahva tai
héyryimuputki haluttuun varusteeseen. Tyénna osia
toisiinsa sisaan, kunnes varustelukitus lukittuu.

3. Varusteiden irrottaminen: Pida varustelukitusta al-
haalla ja veda varusteosat erilleen.

Varusteet kierreliitannalla

1. Yhdista kierrettavéat varusteet ja kirista ne kasin.

Lattiasuuttimen sisdosien vaihto
Kuval

Kasisuuttimen sisdosien vaihto
Kuva J

Kayttd

Kayton aikana laite on asetettava vaakasuoraan.

Naytto

Vain SGV 8/5:

o Naytossa nakyy joko tekstia tai viiva/palkkikuva.

e Viiva/palkkikuva muodostaa tietyn ajanjakson. Ajan-
jakson alussa naytetdan 10 palkkia, jotka korvataan
viivoilla oikealta vasemmalle, kunnes lopussa ndy-
tetdan 10 viivaa.

teksti
Hit##
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Tehtaalla asetettu nayton kieli

e EU/CH: Suomi

e GB: Englanti

Kayttajat, joiden maakohtaista kielta ei ole kaytetta-
vissa ndyton kielena:

1. Valitse nayton kieleksi englanti.

Néayton kielen valinta

Kaytettavissa olevat nayton kielet:

Suomi

Englanti

Ranska

Espanja

japani

Kaanna kiertokytkin laitteessa asentoon "0/OFF”.
Aseta kasikahvan kasipyora kylmalle vedelle.
Paina imupainiketta ja hdyrykytkinta.

Aseta kiertokytkin kylmalle vedelle/imukaytélle.

BAWN—_000 00

language
German

Alin rivi vilkkuu, koska nayton kielta ei ole viela tallen-

nettu.

5. Vapauta imupainike ja hdyrykytkin.

6. Valitse kieli kasipyoralla.

7. Tallenna nayton kieli painamalla héyrykytkinta. Ala-
rivi lakkaa vilkkumasta.

Laitteen kytkeminen paalle

HUOMIO

Vaara laitteen kaatumisen vuoksi!
Vaurioitumisvaara

Al kallista laitetta sen paéllekytketyssé tilassa.
1. Yhdista verkkopistoke.

2. Kaanna kiertokytkin halutulle kayttdtavalle.

Tayttoprosessi
Odota

Kylmavesi-/imukaytto
Huomautus
Téalla kéyttotavalla késipyoréllé on jokaisessa asennos-
sa toiminto "Kayta kylméaé vettd". Héyry-/kuumavesi-
kéayttd on deaktivoitu.
1. Aseta kiertokytkin kylmalle vedelle/imukaytolle

Kylmé&n veden kaytto

Kylma vesi

1. Paina hoyrykytkinta. Kylmaa vettd annostellaan niin

kauan kuin painiketta painetaan.
Imurointikaytto

1. Kaynnista imukayttd: Paina imupainiketta lyhyesti.
Imukayton lopettaminen: Paina imupainiketta uudel-
leen lyhyesti.

Yhdistetty kaytto

1. Paina hdyrykytkinta ja samanaikaisesti lyhyesti imu-
painiketta. Imukaytto alkaa ja samalla kylmaa vetta
annostellaan.

Hoyry/kuumavesi/kylmavesi/imukaytto

A VAARA

Héyryn aiheuttama vaara

Palovammojen vaara

Vedé héyrykytkimen turvalukitus ulos, jotta hdyry ei
péése vahingossa ulos.

1. Aseta kiertokytkin kohtaan hdyry/kuuma vesi/kylma
vesi/imukaytto.

Hoyrykaytto
A VAARA

Héyryn aiheuttama vaara

Palovammojen vaara

Viltad kosketusta héyryyn.

Lammitys kaynnistyy ja merkkivalo "Lammitys paalla"
vilkkuu vihreana.

Lammitys
HHEHH#

Lammitys on paattynyt n. 7 minuutin kuluttua. Merkkiva-
lo "lammitys paalla" palaa vihreana.

Huomautus

Lammitys kytkeytyy kéytén aikana toistuvasti taas péal-
le (merkkivalo vilkkuu vihrednd), jotta painetta voi katti-
lassa yllapitaa.

Hoyry/kuuma vesi
valmis

- Nayttd vuorotellen -

Hoyry/kuuma vesi
HOyryn maksimi

Naytdssa nakyy asetetun hdyrytason mukaan seuraa-
vat: Héyryn maksimi tai hdyryn keskiarvo tai héyryn mi-
nimi
1. Paina hdyrykytkinta. Hoyrya annostellaan niin
kauan kuin painiketta painetaan.
Hoyrymaaran saato
e Kevyt hoyry (taso I): Vahaista likaantumista varten.
e Keskitason hoyry (taso Il): Keskitason likaantumista
varten.
e \oimakas hdyry (taso lll): Pinttyneen lian poistami-
seen.
1. Aseta hdyrymaaran saadin kasipyorasta haluttuun
héyrytasoon.
Kuuman veden kaytto

A VAARA

Kuuma vesi

Palovammojen vaara

Vélté kosketusta kuuman veden kanssa.
Huomautus

Kuuma vesi (n. 70 °C) lisdé puhdistustehoa. Tarkasta
puhdistettavan pinnan ldmmdnkestévyys.

1. Aseta kasipyora kuumalle vedelle.

Kuuma vesi

2. Paina hoyrykytkinta. Kuumaa vetta annostellaan
niin kauan kuin painiketta painetaan.

Kylmaén veden kaytto
1. Aseta kasipyora kylmalle vedelle.

Kylma vesi

2. Paina hoyrykytkinta. Kylmaa vettad annostellaan niin
kauan kuin painiketta painetaan.
Imurointikaytto
Kaynnista imukayttd: Paina imupainiketta lyhyesti.
2. Imukayton lopettaminen: Paina imupainiketta uudel-
leen lyhyesti.

-
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Yhdistetty kaytto
1. Paina hoyrykytkinté ja samanaikaisesti lyhyesti imu-
painiketta. Imukayttd alkaa ja samalla hoyrya tai
kuumaa/kylmaa vettd annostellaan.

Hoyry/kuumavesi/kylmavesi/imukaytto
(eco!efficiency)
Vain SGV 8/5:
Kayttotavassa ecolefficiency laite toimii vahennetylla
imuteholla ja &anenvoimakkuudella.
1. Aseta kiertokytkin kohtaan hdyry/kuuma vesi/kylma
vesi/imukaytto (ecolefficiency).

Puhdistusaine-/imukaytto
Vain SGV 8/5:
Huomautus
Tarkasta puhdistettavan pinnan puhdistusainekestéa-
vyys.
Huomautus
Téalla kéyttotavalla késipyoérélld on jokaisessa asennos-
sa toiminto "Ké&yté puhdistusaineliuosta". Héyry-/kuuma
vesi-/kylmévesikaytté on deaktivoitu.
1. Aseta kiertokytkin puhdistusaine-/imukaytdlle.

Puhdistusliuoksen annostelu

Puhdistusaine

1. Paina hdyrykytkinta. Puhdistusliuosta annostellaan
niin kauan kuin painiketta painetaan.
Imurointikayttoé
1. Kaynnista imukayttd: Paina imupainiketta lyhyesti.
2. Imukaytén lopettaminen: Paina imupainiketta uudel-
leen lyhyesti.

Yhdistetty kaytto

Huomautus

Likavesiséilié on tyhjennettévé heti, kun puhdistusaine-

sdilién koko sisélté on annosteltu ja taas imetty pois, jot-

ta véltetaén liiallinen vaahdon muodostuminen.

1. Paina hoyrykytkinté ja samanaikaisesti lyhyesti imu-
painiketta. Imukayttd alkaa ja samanaikaisesti puh-
distusainetta annostellaan.

Kayton jalkeen puhdistusaineella/huuhtelu
Vain SGV 8/5:
e Puhdistusaineella kayton jalkeen laite on huuhdelta-
va puhtaaksi.
e Jos kiertokytkintéa ei ole asetettu huuhteluun puhdis-
tusaineella kayton jalkeen, nayttdon tulee seuraava
ilmoitus:

Ohjelma Huuhtelu
valitse

1. Aseta kiertokytkin huuhtelulle.

Huuhtelu
kaynnistys

2. Pida hoyrykytkinta painettuna. Huuhtelu kaynnistyy.
Pida lattiasuutinta viemarin yldpuolella tai kdynnista
imukaytto.

Huuhtelu
HH#tH#H#

Huuhtelu on kaynnissa. Ajan kulku naytetaan.

Huomautus
Kun héyrykytkin vapautetaan, huuhtelu pyséhtyy. Jatka
huuhtelua painamalla héyrykytkintd uudelleen.

Huuhtelu
paattynyt

Huomautus
Huuhtelua voidaan pidentad painamalla héyrykytkinté
pitemp&an.

Likavesisailion tyhjennys
Avaa likavesisailion suojus.
Paina likavesisailién lukitusta ylospéin.
Poista likavesisailio.
Avaa jatevesisailion lukitus ja poista kansi.
Tyhjenna likavesisailio.

arwON =

Varusteiden asettaminen pois
Lyhyiden tyoskentelytaukojen aikana voidaan lattiasuu-
tin asettaa pysakointiasentoon ja hdyryimuputki voi-
daan lukita.

Laitteen kytkeminen pois
1. Kaanna kiertokytkin laitteessa asentoon "0/OFF”.
2. Irrota verkkopistoke.

Itsepuhdistus

Vain SGV 8/5:
1. Kaanna kiertokytkin laitteessa itsepuhdistukselle.

ltsepuhdistus
valmistelu

- Nayttd vuorotellen -

ltsepuhdistus
katso pikakaynnistys

2. Taita lattiasuuttimen pidike ulos (pysékdintiasento).

3. lIrrota lattiasuutin hdyryimuputkesta.

4. Anna héyryimuputki lukittua siten kiinnityskohtaan
(alhaalla) ja pidikkeeseen (ylhaalla), etta kasikahva
osoittaa ulospain.

ltsepuhdistus
kaynnistys

5. Paina hoyrykytkinta lyhyesti. Itsepuhdistus kaynnis-
tyy.

Itsepuhdistus
Hit##

Itsepuhdistus toimii automaattisesti. Ajan kulku nayte-
taan.

ltsepuhdistus
paattynyt

Jokaisen kayton jalkeen

AN VAROITUS

Vaara bakteerien johdosta

Terveydellinen vaara

Valitse laitteen puhdistuspaikka siten, ettd ympdriston,
elintarvikkeiden ja elintarvikkeiden ké&sittelyyn kéytetta-
vien tybkalujen ja koneiden kutenlikaantuminen esim.
roiskevedell& on poissuljettu.

1. Tyhjenna puhdasvesisailio ja kuivaa se.
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2. Tyhjenna puhdistusainesiilio (SGV 8/5)ja kuivaa
se.

3. Tyhjenna, puhdista ja kuivaa likavesisailio.

4. Puhdista varusteet perusteellisesti: kdsikahva, hdy-
ryimuletku ja varustepistoke kostealla liinalla. Puh-
dista loput varusteet kuumalla vedella ja kuivaa ne.

5. Puhdista laite ulkopuolelta kostealla liinalla.

6. Puhdista laite Iampimalla kostealla liinalla ja puhdis-
tusaineella, jos se on nakyvasti likaantunut tai de-
sinfioi se tarvittaessa.

Laitteen sailytys

Huomautus

Anna harjojen aina jééhtya siten, ettd harjaksiin ei tule

epdmuodostumia.

1. Paina varustepistokkeen lukitusta ja veda varuste-
pistoke ulos varustepistorasiasta.

2. Anna varusteiden kuivua riittdvasti ja aseta ne va-
rustelokeroon.

3. Tyhjenna puhdasvesisailio.

4. Vain SGV 8/5: Tyhjenna puhdistusainesaili6 ja puh-
dista se.

5. Sailyta lattiasuutinta, hdyryimuputkia, hdyryimulet-
kua ja verkkojohtoa kuvan mukaisesti.

Kuva K

6. Epamiellyttavien hajujen valttdmiseksi poista kaikki
vesi laitteesta ennen pitkia seisokkeja.

7. Annallaitteen kuivuarriittavasti: Veda likavesisailiota,
puhdasvesiséiliéta ja puhdistusainesailiéta hieman
ulos ja avaa varustelokeron kansi.

8. Aseta laite kuivaan tilaan ja varmista, etteivat sivul-
liset paase kayttamaan laitetta.

Varusteiden kaytto

Huomautus

Puhdistusainejadmat tai hoitoemulsiot voivat héyrypuh-
distuksessa aiheuttaa puhdistettavalla pinnalla juovia,
Jjotka kuitenkin héviévét useiden kayttbkertojen jélkeen.

Kasikahva ilman varusteita
Kéayttoesimerkkeja

e Hajujen ja ryppyjen poisto ripustetuista vaatteista
hoyryttdmalla niitd 10-20 cm etaisyydelta.

Pistesuihkusuutin
Puhdistusteho on sitd suurempi, mitd lahempana suu-
tinta pidetaan likaantuneesta alueesta, koska héyryn
lampétila ja paine ovat suurimmat heti ulosvirtauksessa.

Kéayttoesimerkkeja

e Pistesuihkusuuttimen kayttéa suositellaan vaikeasti
saavutettaviin paikkoihin.

e Jaloterdksen, ikkunalasien, peilien ja emalipintojen
puhdistus

e Portaiden, ikkunapuitteiden, ovenpielien ja alumiini-
profiilien kulmien puhdistus.

e Armatuurien puhdistus.

o |kkunaluukkujen ja lampdpattereiden puhdistus.
Ajoneuvojen siséapuhdistus.

Pistesuihkusuutin ja varusteet

e Pyodreé harja: Soveltuu pinttyneen lian poistamiseen
erityisesti pienilta pinnoilta, kuten liesitasot, rulla-
kaihtimet, laattasaumat, saniteettitilat jne.

Huomautus

Pydreé harja ei sovellu herkkien pintojen puhdistami-

seen.

e Jatke: Taman varusteen avulla on mahdollista puh-
distaa optimaalisesti my0s erityisen vaikeapaasyi-
set paikat. Ihanteellinen Iammittimien, ovenpielien,
ikkunoiden, rullakaihtimien ja saniteettitilojen puh-
distukseen.

Lattiasuutin
Kayttoesimerkkeja

e Suurten pintojen puhdistukseen, lattiat keramiikas-
ta, marmorista jne.

e Lattiasuutin kumihuuliosalla: Nesteiden imemiseen
sileilté pinnoilta.

e Lattiasuutin harjalistaosalla: Pinttyneen lian liuotta-
miseen ja hankaamiseen.

Kasisuutin
Kayttoesimerkkeja
e Suurten lasi- ja peilipintojen, sileiden pintojen yleen-
sa tai kangaspintojen, kuten sohvien jne. puhdistus
Kasisuutin ja varusteet

e |Imukumi: Pienemmille pinnoille, kutenesim. moni-
ruutuikkunat ja peilit. Ikkunalaseille ja suuremmille
pinnoille, kutenesim. seindlaatat, tydskentelypinnat
ja jaloteraspinnat.

e Harjakeha: Portaisiin, autojen sisatiloihin, kangas-
pintoihin yleensa (testin jalkeen piilossa olevalla
alueella). Hiovaan puhdistukseen ja hankaamiseen.

lkkunanpesu

Huomautus

Esildmmité ikkunalasia niind vuodenaikoina, joina I&dm-

pétilat ovat erityisen alhaisia. Hbyryta tata varten koko

lasipinta kevyesti noin 50 cm etéisyydelta. Néin vélte-

taan pinnan jénnitykset, jotka voivat johtaa lasin rikkou-

tumiseen.

1. HOoyryta lasipintaa tasaisesti n. 20 cm etaisyydelta
lian irrottamiseksi.

2. Kytke hdyrynsyéttd pois paalta.

3. Veda lasipinta kaistaleina imukumilla ylhaalta alas-
pain ja imuroi.

4. Pyyhi imukumi ja ikkunan alareuna kuivaksi jokai-
sen kaistaleen jalkeen.

Kolmioduutin

Kolmiosuutinta saa kayttaa vain imutoiminnon yhtey-
dessa.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi kuljetettaessa laitteen paino.

1. Aseta lattiasuutin laitteen takaosassa olevaan saily-
tyspaikkaan ja anna hdyryimuputken lukittua. Irrota
hoyry imuputket.

2. Vapauta kaantyvien pyorien seisontajarru ja tyénna
laitetta tyontdkahvasta.

3. Tartu laitteen lastausta varten kahvasyvennykseen
ja tyéntdaisaan.

4. \eda laitetta kuljetusta varten pitempia matkoja pe-
rassasi tyontoaisasta.

5. Varmista laite ajoneuvoissa kuljetettaessa vastaavi-
en voimassa olevien maaraysten mukaisesti liuku-
mista ja kaatumista vastaan. Tyhjenna kaikki sailiot
etukateen.
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AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
Laitetta saa sailyttda vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto

A VAARA

Sédhkoiskuvaara

Loukkaantumisvaara kosketettaessa sdhkéé johtavia
osia

Kytke laite pois p&alta.

Irrota verkkopistoke.

A VAARA

Kuuman veden, héyryn ja kuumien pintojen aiheut-
tama vaara

Palovammojen vaara

Anna laitteen jaéhtyé aina ennen toimenpiteiden suorit-
tamista.

Tiivisteiden tarkastus
Huomautus
Vaurioituneet tai puuttuvat O-renkaat voivat olla syynéa
késikahvan kohonneisiin Idmpétiloihin.
1. Tarkasta sdanndllisesti tiivisteiden (2x O-rengas) tila
varustepistokkeessa, kasikahvassa seka héyryimu-
putkissa. Vaihda tarvittaessa tiivisteet.

Karkean lian suodattimen vaihto
Avaa likavesisailion suojus.
Paina likavesisailion lukitusta ylspain.
Poista likavesisailio.
Avaa likavesisailion lukitus ja poista kansi.
Kaanna kantta 180° ja laske se alas.
Veda karkean lian suodatin irti suodatinpidikkeesta
ja vaihda suodatin.

oohrwN=

Huoltovalit
Vuosittain
1. Anna asiakaspalvelun poistaa laitteesta kalkki.

Ohjeet hairidtilanteissa
A VAARA
Séhkoiskuvaara
Loukkaantumisvaara kosketettaessa séhk6a johtavia
osia
Kytke laite pois p&élta.
Irrota verkkopistoke.

A VAARA

Kuuman veden, héyryn ja kuumien pintojen aiheut-
tama vaara

Palovammojen vaara

Anna laitteen jaéhtyé aina ennen toimenpiteiden suorit-
tamista.

A VAARA

Védréanlaisista korjaustbista aiheutuva vaara
Terveys- ja vaurioitumisvaara

Vain valtuutettu huoltopalvelu saa korjata laitteen.

Naytt6 ilman merkkivaloa

Puhdistusaine
taytto

1. Tayta lisda puhdistusainetta.

2. Aseta puhdistusainesailid oikein, tydnna sisaan vas-
teeseen saakka.

Merkkivalo "Huolto" vilkkuu keltaisena

Huolto
Vika: EO7

1. Kytke laite pois paalta, odota hetki ja kytke laite uu-
delleen paalle.

2. Jos merkkivalo ei sammu, toista toimenpide (enint.
4 kertaa).

Huolto
Vika: E14

Kalkinpoiston ennakkovaroitus (viela 100 tuntia)
1. Anna asiakaspalvelun poistaa laitteesta kalkki.
Merkkivalo "Huolto" palaa keltaisena

Huolto
Vika: E15

Kalkinpoisto

1. Anna asiakaspalvelun poistaa laitteesta kalkki.
Merkkivalo "Puhdasvesisaiilio tyhja" palaa punaise-
na

Puhdas vesi
taytto

1. Tayta lisda puhdasta vetta.

2. Aseta puhdistusainesailio oikein, tydnna sisdan vas-
teeseen saakka.

Merkkivalo "Likavesisailio tiynna" palaa punaisena

Likavesi
tyhjennys

1. Tyhjenna likavesi.
2. Aseta likavesisailio oikein ja lukitse se.
Merkkivalo "Hairio" palaa punaisena

Huolto
Vika: EO1

1. Kytke laite pois paalta.

2. Tarkasta puhdasvesisailion oikea kiinnitys.

3. Kaynnista laite uudelleen.

4. Jos merkkivalo ei sammu, toista toimenpide (enint.
4 kertaa).
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Merkkivalo "Huolto" palaa keltaisena ja merkkivalo
"Hairio" palaa samanaikaisesti punaisena

Huolto
Vika: EO1

1. llmoita asiakaspalvelulle.

Huolto
Vika: EO7

1. llmoita asiakaspalvelulle.

Huolto
Vika: E09

1. llmoita asiakaspalvelulle.

Huolto
Vika: E16

1. llmoita asiakaspalvelulle.
Merkkivalo "Hairio" palaa punaisena

Huolto

Vika: E12

1. Tarkasta varustepistokkeen oikea kiinnitys.

2. Kytke laite pois paalta, odota hetki ja kytke laite uu-
delleen paalle.

Jos vika ilmenee toistuvasti, iimoita asiasta asiakas-
palveluun.

d

Huolto
Vika: E13

1. Tarkasta varustepistokkeen oikea kiinnitys.

2. Jos kasikahvaan paasee vetta, varmista taydellinen

kuivaus.

Kytke laite pois paalta, odota hetki ja kytke laite uu-

delleen paalle.

Jos vika ilmenee toistuvasti, iimoita asiasta asiakas-

palveluun.

Riittdmaton imuteho

1. Poistatukokset lattiasuuttimesta, hdyryimuputkesta,
kasikahvasta ja hdyryimuletkusta.

2. Poista tukokset varusteista.

Kohonneita lampétiloja kdsikahvassa

1. Tarkasta tiivisteet (2x O-rengas) kasikahvassa ja
hdyryimuputkissa.

w

&

Asiakaspalvelu

Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tarkastettavaksi
asiakaspalveluun.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaavan myynti-
yhtién julkaisemat takuuehdot. Korjaamme laitteessa
mahdollisesti iimenevat hairiét takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet materiaali- tai val-
mistusvirheet. Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytta ostotositteen kanssa jalleenmyyjaan tai 1ahim-
paan valtuutettuun asiakaspalveluun.

(Osoite, katso takasivu)

Lisdvarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisédvarusteita ja alkuperaisia va-
raosia, silla ne varmistavat laitteen turvallisen ja hairiot-
téman kayton.

Tietoja lisdvarusteista ja varaosista |6ytyy osoitteesta
www.kaercher.com.

EU-
vaatimustenmukaisuusvakuutus

Taten vakuutamme, etté jaljempéna kuvattu kone vas-
taa suunnittelultaan ja rakenteeltaan sekd meidan
markkinoille tuomanamme mallina EU-direktiivien olen-
naisia turvallisuus- ja terveysvaatimuksia. Jos konetta
muutetaan ilman meidan hyvaksyntddmme, tdman va-
kuutuksen voimassaolo raukeaa.

Tuote: Imuroiva héyrypuhdistin

Tyyppi: 1.092-xxx

Sovellettavat EU-direktiivit
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2009/125/EY

2011/65/EU

2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Sovelletut kansalliset standardit
Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johtokunnan puolesta
ja sen valtakirjalla.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Tekniset tiedot

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Sahkoliitanta
Verkkojannite \Y 220-240 220-240 220-240
Vaihe ~ 1 1 1
Verkkotaajuus Hz 50 50 50
Jannitys késikahvassa \% 5 5 5
Kotelointiluokka IPX4 IPX4 IPX4
Suojaluokka | | |
Laitteen nimellisteho (yhteensa) w 3400 3400 2900
Puhaltimen nimellisteho w 1200 1200 1200
Hoyrykattilan ottoteho w 3000 3000 2700
P&apumpun tulo w 48 48 48
Vesipumpun teho W 28 28 28
Laitteen tehotiedot
Hoyrykattila | 3,4 3,4 3,4
Puhdasvesisailion tayttémaara | 5,6 5,6 5,6
Likavesisailion tayttomaara | 5 5 5
Puhdistusainesiilion tayttdmaara | 2 2
limamaara (maks.) Is 74 74 74
Alipaine (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
TyOpaine MPa 0,8 0,8 0,8
Hoyrynpaine (enint.) MPa 1,2 1,2 1,2
Hoyrymaara (enint.) - jatkuva g/min 75 75 65
Lammitysaika min 7,0 7,0 8,0
Kuuman veden kayttdlampdtila (maksimi) °C 70 70 70
Tyoskentelylampdtila hdyrykayttd (enint.) °C 173 173 173
Pumppausmaéara, vesi ml/min 550 550 550
Pumppausmaara, puhdistusaine ml/min 550 550
Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 39 40 40
Pituus x leveys x korkeus mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Kallistuskulma (enint.) ° 10 10 10
Madritetyt arvot standardin EN 60335-2-68 mukaan
Aénenpainetaso Ly dB(A) 67 67 67
Epéavarmuus Ky dB(A) 1 1 1
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Epavarmuus K m/s? 0,2 0,2 0,2
Verkkokaapeli
Verkkojohdon tyyppi mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Osanumero (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Osanumero (GB) 6.648-102.0
Kaapelin pituus m 75 7,5 7,5

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.
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Generelle merknader
Les denne oversettelsen av den origina-
& |||| le driftsveiledningen for apparatet tas i

bruk fgrste gang, og fglg de vedlagte
sikkerhetsanvisningene. Fglg anvisningene.
Oppbevar begge heftene til senere bruk eller for annen
eier.
e Det kan oppsta skader pa apparatet og veere til fare
for brukeren og andre personer dersom den origina-
le driftsveiledningen og sikkerhetsanvisningene ikke
tas til folge.
Informer forhandleren umiddelbart ved ev. trans-
portskader.
Kontroller at det ikke mangler noe tilbehgr, og at inn-
holdet i pakken er uskadet nar du pakker ut.

&y Materialet i emballasjen kan resirkuleres. Kuvitt

Q.@ deg med emballasjen pa en miljgvennlig mate.

Elektriske og elektroniske apparater inneholder

verdifulle resirkulerbare materialer og ofte deler
= SOM batterier, batteripakker eller olje. Disse kan

utgjere en potensiell fare for helse og miljo ved
feil bruk eller feil avfallsbehandling. Disse delene er
imidlertid nadvendige for korrekt drift av apparatet. Ap-
parater merket med dette symbolet skal ikke kastes i
husholdningsavfallet.

Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene finner du pa:
www.kaercher.de/REACH

Forskriftsmessig bruk

AN ADVARSEL

Helsefare

Innénding av helseskadelig stov

Ikke bruk apparatet for oppsuging av helseskadelig
stov.

e Apparatet er beregnet pa a generere damp og suge
opp selte veesker og faste partikler som beskrevet i
denne bruksanvisningen.

Dette apparatet egner seg til kommersiell bruk,
f.eks. pa hoteller, skoler, sykehus, fabrikker, butik-
ker, kontorer og utleiefirmaer.

Oversikt over maskinen

Hurtigstartveiledning SGV 8/5 Classic
Figur A

(@) Fylle ferskvannstanken

(@ Montere tilbehgr

@ Velge driftsmodus, varme opp apparatet
@ Rengjering — damp-/sugemodus

@ Temme spillvannstanken

(&) Oppbevare tilbehar

(7) Oppbevare apparatet

Hurtigstartveiledning SGV 8/5
Figur B

@ Fylle ferskvannstanken, klargjgre rengjgringslos-
ning, fylle rengjeringsmiddelbeholderen

() Montere tilbehar

@ Velge driftsmodus, varme opp apparatet

@ Rengjering — damp-/sugemodus

@ Rengjering — rengjgringsmiddel-/sugemodus
() Skylle apparatet

@ Rengjering — damp-/sugemodus

Temme spillvannstanken

(9) Foreta selvrens

Oppbevare tilbehgr

@ Oppbevare apparatet

Beskrivelse av apparatet
Figur C
Figur D
Figur E

@ Lasemekanisme for spillvannstanken

(2) Lokk pa spillvannstanken

(®) Spillvannstank

(@) Grovsmussfilter

() Filterholder

(6) Dampsugeslange

(@) Skyvehandtak

Slangeholder

@ Adapter for tilbehgr (Homebase)

Holder for dampsugerer (parkeringsposisjon)
@ Feste for dampsugergret (selvrens) (kun SGV 8/5)
@ Holder for gulvmunnstykke (parkeringsposisjon)
@ Styrehjul med parkeringsbrems

Rengjeringsmiddelbeholder (SGV 8/5), beholder
for sprayflaske med rengjgringsmiddel (SGV 8/5
Classic)

(15 Handtaksfordypning
Ferskvannstank
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({7 Tilbeharsuttak

Lasemekanisme for tilbehgrspluggen
Gummileppe til gulvmunnstykke
Gulvmunnstykke

@ Lasemekanisme for innsatsene til gulvmunnstykke-
ne

@2 Trekant-munnstykke

@3 Tilbeharsplugg

Deksel til tilbehgrsuttak

@5 Betjeningsfelt

Deksel til tilbehgrsoppbevaring
@7) Tilbehgrsoppbevaring
Lukkemekanisme for tilbehgr

@ Vrilas til rengjgringsmiddelbeholderen (kun SGV
8/5)

@ Vrilas til ferskvannstanken

@ Handtak pa ferskvannstanken, kan slas ned

@ Sprayflaske med rengjeringsmiddel (kun SGV 8/5
Classic)

@3) Dampsugerar
Rundbearste
(@5 Handtak

@ Punktstralemunnstykke/adapter for fugemunnstyk-
ke

@ Forlengelse for punktstralemunnstykke
Gummileppe for handmunnstykke
Handmunnstykke

Berstering for handmunnstykke
Fugemunnstykke

Borstelistinnsats for gulvmunnstykke
Trinnutsparing

Holder for gulvmunnstykke

@ Kabelkrok, dreibar

Luftutslipp, arbeidsluft

@ Holder til dampsugerar

Strgmkabel

Holder til trekant-munnstykke
Hurtigstartveiledning

@ Deksel til spillvannstanken

@ Lasemekanisme for spillvannstanken
63 Typeskilt

Betjeningsfelt
Figur F
Figur G
Figur H

@ 0/OFF
@ Driftsmodus: Kaldtvanns-/sugemodus

@ Driftsmodus: Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/su-
gemodus (ecolefficiency) (kun SGV 8/5)

@ Driftsmodus: Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/su-
gemodus

(®) Driftsmodus: Skylling (kun SGV 8/5)

Driftsmodus: Rengjgringsmiddel-/sugemodus (kun
SGV 8/5)

(7) Driftsmodus: Selvrens (kun SGV 8/5)
Dreiebryter

(9) Display (kun SGV 8/5)

Kontrollampe «Driftsklar» (grenn)

@ Kontrollampe «Oppvarming pa» (grenn)
(12 Kontrollampe «Service» (gul)

@ Kontrollampe «Ferskvannstank tom» (rad)
Kontrollampe «Spillvannstank full» (red)
(® Kontrollampe «Feil» (red)

QR-kode for informasjon

(7)) Handhjul

Sugeknapp

Dampbryter

Sikringslas

@ Dampmengderegulering: Trinn I-1I-11]
@2 Pafare varmtvann

@3) Pafare kaldtvann

Symboler pa apparatet

Damp
OBS - fare for skalding

Sikkerhetsinnretninger

Sikkerhetsinnretningene skal beskytte brukeren og ma
ikke overstyres eller forbikobles.

Sikringslas
e Handtaket har en sikringslas pa dampbryteren for &
forhindre utilsiktet damputslipp.
Hvis dampsugeslangen etterlates uten tilsyn i en
kort periode under drift, anbefales det a aktivere sik-
ringen (trekk ut sikringslasen). For & utlgse damput-
I@seren igjen ma du deaktiverer sikringen (trykk inn
sikringslasen).
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Rengjoringsmetoder

Rengjore ulike materialer

e Fordu behandler leer, spesielle tekstiler og treover-
flater, ber du lese produsentens instruksjoner og all-
tid gjere en test pa et skjult sted eller preve. La den
dampbehandlede overflaten tarke for & kontrollere
om det har oppstatt farge- eller formendringer.

e Ved rengjering av treoverflater (mgbler, derer, etc.)
anbefales det a veere spesielt forsiktig, da en for
lang dampbehandling kan skade voksbeleggene,
glansen eller fargen pa overflatene. For slike over-
flater er det derfor tilradelig & bare bruke damp med
korte mellomrom, eller & rengjere dem med en
dampfuktet klut.

e For spesielt emfintlige overflater (f.eks. syntetiske
materialer, malte overflater osv.) anbefales det &
bruke dampfunksjonen med minimum kraft.

e Rengjgre rustfritt stal: Unnga a bruke slipende ber-
ster. Bruk handmunnstykket med gummileppe eller
punktstraledyse uten rundberste.

Friske opp tekstiler
For behandling med apparatet ma det alltid kontrolleres
at tekstilene taler behandlingen. Dette gjgres pa et
skjult sted: Damp inn tekstilene, la dem tarke og kontrol-
ler ev. forandringer i form eller farge.

Rengjering av belagte eller malte overflater
Ved rengjgring av malte eller plastbelagte overflater
som f.eks B. kjgkken og stue mabler, dgrer, parkett, li-
noleum kan komme av voks, mgbelpolering, plastbe-
legg eller maling eller flekker. For rengjering av disse
overflatene kan en klut dampes og overflatene terkes
med denne.

Etterfyll
AN ADVARSEL

Fare pa grunn av rengjoringsmidler

Helsefare, fare for skader

Folg alle instruksjonene som falger med rengjarings-
midlene som brukes.

OBS

Fare pa grunn av rengjeringsmiddellasninger

Fare for skader

Ikke bruk rengjaringsmiddellasninger med en pH-verdi
pa over 13 (alkalisk) og under 2 (sur), da dette kan for-
arsake skade pé& apparatet.

Merknad

Bruk rengjaringsmidler sparsomt for & beskytte miljoet.

Kjokkenomrade Fett- og proteinlgser RM

731 (alkalisk)

Gulvbelegg, f.eks. sikker- |Universell gulvrens RM
hetsfliser 770 (alkalisk)

Rengjgringsmiddel for
steintoy RM 753 (alkalisk)

Gulvrens CA 20C (sur)

Saniteeromrade, f.eks.
dusj, gulvbelegg med kal-
kavleiringer

For naermere informasjon kan du rekvirere produktinfor-
masjonsbladet og EU-sikkerhetsdatabladet for det aktu-
elle rengjgringsmidlet.

Igangsetting

Sprayflaske for rengjeringsmiddel
Kun SGV 8/5 Classic:
Merknad
Den medfalgende sprayflasken er tom.
1. Fyll sprayflasken med rengjeringsmiddel.

Lage til rengjoringslgsning
Kun SGV 8/5:
1. Bland ferskvannet (maks. 40 °C) og rengjerings-
middelet i en ren beholder (konsentrasjon som be-
skrevet i informasjonen om rengjgringsmiddelet).

Fylle rengjegringsmiddelbeholderen

Kun SGV 8/5:
1. Trekk ut rengjeringsmiddelbeholderen.
2. Skru ut skrulokket pa rengjgringsmiddelbeholderen.
Merknad
Av tekniske arsaker (automatisk ventilering av pumpe-
ne) kan det veere vann i rengjgringsmiddelbeholderen.
3. Fyll opp rengjeringsmiddelbeholderen med rengje-

ringsmiddellgsning
4. Skru pa skrulokket igjen.
5. Skyv rengjgringsmiddelbeholderen helt inn.

Fylle ferskvannstanken

OBS

Fare pa grunn av uegnede vaesker

Fare for skader

Ferskvannstanken ma aldri fylles med demineralisert
vann eller rengjgringsmiddel. Dette kan fore til funk-
sjonsfeil og skader pa apparatet.

1. Trekk ut ferskvannstanken.

2. Skru ut skrukorken pa ferskvannstanken.

3. Fyll ferskvannsbeholderen med minst 3 liter vann.
Merknad

Vanlig vann fra springen kan brukes.

4. Skru pa skrukorken til ferskvannsbeholderen igjen.
5. Skyv ferskvannsbeholderen helt inn igjen.

Montere tilbehor

A FARE

Fare pa grunn av damp

Fare for skalding

Trekk ut sikringslasen pa dampbryteren for & hindre at

damp slipper ut nar du tar av tilbeharsdeler.

1. Kontroller at tilbehgret er sikkert festet for bruk.

Tilbeher med pluggforbindelse

1. Apne lokket pa tilbehgrsuttaket, sett tilbeharsplug-
gen inn i tilbehegrsuttaket og la den klikke harbart pa
plass.

2. Tilkoble tilbehgr: Koble handtaket eller dampsuge-
reret til ensket tilbeher. Skyv delene inn i hverandre
til tilbehgrslasen gar i inngrep.

3. Frakoble tilbehar: Trykk inn tilbehgrslasen, hold den
trykket og trekk tilbehgrsdelene fra hverandre.

Tilbehor med skrukobling

1. Koble til det skrubare tilbehgret og stram det til for
hand.

Skifte ut innsatsene til gulvmunnstykket
Figur |

Skifte ut innsatsene til handmunnstykket
Figur J
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Betjening

Apparatet skal sta vannrett under bruk.

Display
Kun SGV 8/5:
e Displayet viser enten tekst eller et strek-/saylesym-
bol.

e Strek-/sgylesymbolet viser en bestemt tidsperiode. |
begynnelsen av perioden vises 10 sgyler, som er-
stattes av streker som gar fra hayre til venstre, inntil
det til slutt vises 10 streker.

tekst
HitH#H#

Fabrikkinnstilt sprak pa displayet

e EU/CH: Norsk
e GB: Engelsk
Brukere hvis nasjonale sprak ikke er tilgjengelig
som displaysprak:
1. Velg engelsk som displaysprak.
Velge displaysprak
Tilgjengelige displaysprak:
Norsk
Engelsk
Fransk
Spansk
Japansk
Still apparatets dreiebryter pa «0/OFF».
Still handhjulet pa handtaket pa kaldtvann.
Trykk pa sugeknappen og dampbryteren.
Sett dreiebryteren pa kaldtvanns-/sugemodus.

AWN_0 00 00

language
Tysk

Bunnlinjen blinker fordi displayspraket ikke er lagret en-

na.

5. Slipp sugeknappen og dampbryteren.

6. Velg sprak ved hjelp av handhjulet.

7. Trykk pa dampbryteren for & lagre displayspraket.
Bunnlinjen slutter & blinke.

Sla pa apparatet
OBS

Fare hvis apparatet velter

Fare for skader

Ikke vipp apparatet nar det er slatt pa.

1. Sett inn nettpluggen.

2. Sett dreiebryteren pa gnsket driftsmodus.

Pafylling
Vennligst vent

Kaldtvanns-/sugemodus
Merknad
I denne driftsmodusen har handhjulet funksjonen «Pa-
fore kaldtvann» i hver posisjon. Damp-/varmtvannsmo-
dus er deaktivert.
1. Sett dreiebryteren pa kaldtvanns-/sugemodus.

Pafere kaldtvann

Kaldtvann

1. Trykk inn dampbryteren. Kaldtvann avgis sa lenge
du holder knappen trykket.

Sugemodus
Start sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen.
2. Avslutte sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen en
gang til.

-

Kombinert drift
1. Trykk pa dampbryteren samtidig som du trykker kort
pa sugeknappen. Sugemodus starter og samtidig
avgis kaldtvann.

Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/sugemodus

A FARE

Fare pa grunn av damp

Fare for skalding

Trekk ut sikringslasen pa dampbryteren for & forhindre

at det utilsiktet slippes ut damp.

1. Still dreiebryteren pa damp-/varmtvanns-/kaldt-
vanns-/sugemodus.

Dampmodus

A FARE

Fare pa grunn av damp

Fare for skalding

Unnga kontakt med damp.

Oppvarmingsprosessen starter og kontrollampen «Var-
me pa» blinker grent.

Oppvarming
H#H##

Oppvarmingsprosessen er ferdig etter ca. 7 minutter.
Kontrollampen «Varme pa» lyser grent.

Merknad

Under bruk kobles varmen regelmessig inn (kontrollam-
pen blinker grent) for & opprettholde trykket i kjelen.

Damp/varmtvann
klar

-Vekselvis visning-

Damp/varmtvann
Maksimum damp

Avhengig av innstilt damptrinn vises falgende pa dis-
playet: Damp maksimum eller damp medium eller damp
minimum
1. Trykk inn dampbryteren. Damp avgis sa lenge knap-
pen holdes trykket.
Dampmengderegulering
e Lett damp (trinn I): For lett smuss.
Middels damp (trinn Il): For middels smuss.
e Kraftig damp (trinn 1lI): For fierning av hardnakket
smuss.
1. Still dampmengdekontrollen pa handhjulet pa en-
sket damptrinn.
Pafere varmtvann

A FARE

Varmt vann

Fare for skalding

Unnga kontakt med varmtvann.

Merknad

Varmt vann (ca. 70 °C) eker rengjgringseffekten. Kon-
troller at flatene som skal rengjeres, er temperaturbe-
standige.

1. Still handhjulet pa varmtvann.

Varmtvann
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2. Trykk inn dampbryteren. Varmtvann avgis sa lenge
knappen holdes trykket.

Péfgre kaldtvann
1. Still handhjulet pa kaldtvann.

Kaldtvann

2. Trykk inn dampbryteren. Kaldtvann avgis sa lenge
du holder knappen trykket.
Sugemodus
1. Start sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen.
2. Auvslutte sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen en
gang til.
Kombinert drift

1. Trykk pa dampbryteren samtidig som du trykker kort
pa sugeknappen. Sugingen begynner og samtidig
avgis damp eller varmt-/kaldtvann.

Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/sugemodus
(ecolefficiency)
Kun SGV 8/5:
| ecolefficiency-modus fungerer apparatet med redusert
sugekraft og redusert lydstyrke.
1. Still dreiebryteren pa damp-/varmtvanns-/kaldt-
vanns-/sugedrift (ecolefficiency).

Rengjgringsmiddel-/sugemodus

Kun SGV 8/5:
Merknad
Kontroller at flatene som skal rengjares, téler rengjo-
ringsmiddelet.
Merknad
| denne driftsmodusen har handhjulet funksjonen «Pa-
fore rengjaringsl@sning» i alle posisjoner. Damp-/varmt-
vanns-/kaldtvannsmodus er deaktivert.
1. Still dreiebryteren pa rengjeringsmiddel-/sugemo-

dus.

Pafore rengjoringslgsning

Etterfyll

1. Trykk inn dampbryteren. Rengjgringsl@sning avgis
sa lenge knappen holdes trykket.
Sugemodus
1. Start sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen.
2. Auvslutte sugemodus: Trykk kort pa sugeknappen en
gang til.

Kombinert drift

Merknad

Nar hele innholdet i rengjaringsmiddelbeholderen er pa-

fort og sugd opp igjen, ma spillvannsbeholderen tom-

mes for & unnga at det dannes for mye skum.

1. Trykk pa dampbryteren samtidig som du trykker kort
pa sugeknappen. Sugingen begynner, og samtidig
avgis rengjgringslgsningen.

Etter drift med rengjeringsmiddel / skylling
Kun SGV 8/5:
e Etter bruk med rengjeringsmiddel ma apparatet
skylles rent.
e Huvis dreiebryteren ikke er satt pa skylling etter drift
med rengjeringsmiddel, vises falgende melding pa
displayet:

Velg
skylleprogram

1. Still dreiebryteren pa Skylling.

Skylling
selvrens

2. Hold dampbryteren trykket inn. Skyllingen starter.
Hold gulvmunnstykket over et avigp eller start su-
ging.

Skylling

#H#t##

Skylling pagar. Tidsloggen vises.

Merknad
Hvis dampbryteren slippes, stanser skyllingen. Hvis du
trykker pa dampbryteren igjen, vil skyllingen fortsette.

Skylling
avsluttet

Merknad
Skylleprosessen kan forlenges ved & trykke lenge pa
dampbryteren.

Temme spillvannstanken
Apne dekselet til spillvannstanken.
Trykk lasemekanismen til spillvannstanken oppover.
Ta ut spillvannstanken.
Las opp lasen pa spillvannsbeholderen og ta av lok-
ket.
5. Tem spillvannstanken.

hob=

Sette fra seg tilbehoret
Hvis arbeidet avbrytes i en kort periode, kan gulvmunn-
stykket plasseres i parkeringsposisjon og dampsugerg-
ret kan smettes pa plass.

Sla av apparatet
1. Still apparatets dreiebryter pa «0/OFF».
2. Trekk ut stramstapselet.

Selvrens
Kun SGV 8/5:
1. Still apparatets dreiebryter pa selvrens.
Selvrens
selvrens

-Vekselvis visning-

Selvrens
se Hurtigstart

2. Sla ut holderen for gulvmunnstykket (parkeringspo-
sisjon).

3. Ta gulvmunnstykket av dampsugergret.

4. La dampsugergret smette inn i festet (nederst) og i
holderen (gverst), slik at handtaket peker utover.

Selvrens
selvrens
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5. Trykk kort pa dampbryteren. Selvrens starter.

Selvrens
HHEH#HH#

Selvrensingen gar automatisk. Tidsloggen vises.

Selvrens
avsluttet

Etter hver bruk
AN ADVARSEL

Fare pa grunn av bakterier

Helsefare

Rengjer apparatet pa et sted der forurensning av miljo-

et, neeringsmidler og matbehandlingsverktay og maski-

ner, f.eks. ved vannsprut, er utelukket.

1. Tem ferskvannstanken og terk den.

2. Tem rengjeringsmiddelbeholderen (SGV 8/5) og
tork den.

3. Tem spillvannstanken, rengjer den og terk den.

4. Rengjer tilbehgret grundig: Rengjer handtaket,
dampsugeslangen og tilbeharspluggen med en fuk-
tig klut. Rengjer resten av tilbehgret med varmt
vann og terk det.

5. Rengjer utsiden av apparatet med en fuktig klut.

6. Ved synlig smuss skal apparatet rengjer med en
fuktig, varm klut og rengjeringsmiddel, eller ev. des-
infiseres.

Oppbevare apparatet

Merknad

La alltid barstene avkjoles, slik at busten ikke deforme-

res.

1. Trykk pa lasemekanismen til tilbehgrspluggen og ta
denne ut av tilbehgrsuttaket.

2. Latilbehgret tarke tilstrekkelig og plasser det i tilbe-
hgrsoppbevaringen.

3. Tem ferskvannsbeholderen.

4. Kun SGV 8/5: Tem rengjeringsmiddelbeholderen
og rengjer den.

5. Gulvmunnstykket, dampsugergrene, dampsuge-
slangen og stremledningen skal oppbevares som
vist i figuren.

Figur K

6. Fjern alt vann fra apparatet for & unnga ubehagelig
lukt nar det ikke skal brukes over en lengre periode.

7. La apparatet tarke tilstrekkelig: Trekk ut spillvanns-
og ferskvannstanken samt rengjeringsmiddelbehol-
deren litt og apne tilbehgrsdekselet.

8. Sett apparatet i et tart rom og sikre det mot uautori-
sert bruk.

Bruke tilbehgret

Merknad

Rester av rengjoringsmidler eller pleieemulsjoner pé
overflaten som skal rengjeres, kan fare til striper under
damprengjeringen. Dette forsvinner nar dampren-
gjeringen gjentas flere ganger.

Handtak uten tilbehgr
Eksempler pa bruk

e Fjerne lukt og kreller i hengende klesplagg ved a
dampe disse fra en avstand pa 10-20 cm.

Punktstraledyse
Rengjeringseffekten gker jo nsermere dysen holdes pa
det tilsmussede omradet, siden temperaturen og trykket
pa dampen er sterst der den stremmer ut.

Eksempler pa bruk

e Bruk av punktstraledysen anbefales for omrader
som er vanskelig tilgjengelige.

e Rengjare rustfritt stal, vindusruter, speil og emaljeo-
verflater.

e Rengjare hjgrner i trapper, vindusrammer, dgrstol-
per og aluminiumsprofiler.

e Rengjore armaturer.

e Rengjgre skodder og radiatorer. Rengjgre biler inn-
vendig.

Punktstraledyse og tilbehor

e Rundbegrste: Egnet for gjenstridig smuss pa spesielt
sma overflater som kokeplater, rullesjalusier, flisefu-
ger, sanitaeranlegg etc.

Merknad

Rundbarsten egner seg ikke for rengjaring av emfintlige

overflater.

e Forlengelse: Med dette tilbehgret er optimal rengje-
ring mulig for spesielt utilgjengelige omrader. Ideell
for rengjering av varmeovner, dgrstolper, vinduer,
rullesjalusier og saniteeranlegg.

Gulvmunnstykke
Eksempler pa bruk

e Rengjering av store flater, keramikk- eller marmor-
gulv etc.

e Gulvmunnstykke med gummileppe: For & suge opp
veesker pa glatte overflater.

e Gulvmunnstykke med bgrstestripeinnsats For a |as-
ne og skrubbe bort hardnakket smuss.

Handmunnstykke
Eksempler pa bruk

e Rengjare store glass- og speiloverflater, glatte over-
flater generelt eller stoffoverflater som sofaer etc.

Handmunnstykke og tilbehor

e Gummileppe: For mindre overflater som f.eks.eks.
sprossevinduer og speil. For vindusruter og starre
flater som f.eks.eks. vegdfliser, arbeidsflater og
overflater av rustfritt stal.

e Barstering: For trapper, bilinterigr, stoffoverflater ge-
nerelt (etter en test pa et skjult sted). For slipende
rengjering og skrubbing.

Rengjere vinduer

Merknad

| arstider med spesielt lave temperaturer ma vindusru-

tene forvarmes. Det gjgres ved & dampe hele glasso-

verflaten lett fra en avstand pa ca. 50 cm. Dermed
unngas spenninger pa overflaten som kan fare til glass-
brudd.

1. Damp glassoverflaten jevnt fra en avstand pa ca.
20 cm for & lgsne smusset.

2. Sla av damptilferselen.

3. Stryk gummileppen i striper over glassflaten ovenfra
og ned og sug opp vannet.

4. Terk av gummileppen og den nederste vinduskan-
ten ved behov.

Trekant-munnstykke

Trekant-munnstykket skal bare brukes i forbindelse
med sugefunksjonen.
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AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt under transport.

1. Sett gulvmunnstykket i festet pa baksiden av appa-
ratet og la dampsugergret smette pa plass. Koble
fra dampsugergrene.

Losne parkeringsbremsene og skyv apparatet med
skyvebgylen.

Skal apparatet lastes, tar du tak i handtaket og sky-
vebaylen.

For transport over lengre strekninger trekker du det
etter deg i skyvebgylen.

Ved transport i kjgretgy skal apparatet sikres mot &
skli eller velte iht. gjeldende retningslinjer. Tem alle
beholdere pa forhand.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
Apparatet skal kun lagres innenders.

Stell og vedlikehold

A FARE

Fare for elektrisk stat

Personskader forarsaket av beraring av stramforende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stromstapselet.

A FARE

Fare pa grunn av varmt vann, damp og varme over-
flater

Fare for skalding og brannskader

La apparatet avkjoles for alt arbeid.

N

d

&

o

Kontrollere tetninger
Merknad
Skadede eller manglende O-ringer kan forarsake okte
temperaturer i handtaket.
1. Kontroller tilstanden til tetningene (2 x O-ring) i tilbe-
herspluggen, i handtaket og i dampsugergrene med
jevne mellomrom. Skift ut tetningene ved behov.

Skifte ut grovsmussfilteret
Apne dekselet til spillvannstanken.
Trykk lasemekanismen til spillvannstanken oppover.
Ta ut spillvannstanken.
Las opp lasen pa spillvannsbeholderen og ta av lok-
ket.
Vri dekselet 180° og legg det til side.
. Ta grovsmussfilteret ut av filterholderen og erstatt
det med et nytt.

hON =

o

Vedlikeholdsintervaller
Arlig
La kundeservice avkalke apparatet.

-

Bistand ved feil

A FARE

Fare for elektrisk stot

Personskader forarsaket av bergring av stromfarende
deler

Sla av apparatet.

Trekk ut stromstapselet.

A FARE

Fare pa grunn av varmt vann, damp og varme over-
flater

Fare for skalding og brannskader

La apparatet avkjoles for alt arbeid.

A FARE

Fare pa grunn av feil reparasjonsarbeid

Fare for helseskader og materielle skader

La kun utdannet fagpersonell reparere apparatet.
Displayvisning uten kontrollampe

Etterfyll
ferskvann

1. Etterfyll rengjeringsmiddel

2. Sett rengjegringsmiddelbeholderen riktig inn og skyv
den heltinn.

Kontrollampen «Service» blinker gult

Service
Feil: EO7

1. Sla av apparatet, vent litt og sla apparatet pa igjen.
2. Hvis kontrollampen ikke slukkes, gjentar du proses-
sen (maks. 4 ganger).

Service
Feil: E14

Forhandsadvarsel avkalking (fortsatt 100 t)
1. La kundeservice avkalke apparatet.

Service
Feil: E15

Avkalking
1. La kundeservice avkalke apparatet.
Kontrollampen «Ferskvannstank tom» lyser redt

Etterfyll
ferskvann

1. Etterfyll ferskvann.

2. Sett ferskvannstanken riktig inn og skyv den helt
inn.

Kontrollampen «Spillvannstank full» lyser redt

Tom
spillvannstanken

1. Tem spillvannstanken.
2. Sett spillvannstanken riktig inn og las den.
Kontrollampen «Feil» blinker redt

Service
Feil: EO1

1. Sla av apparatet.

2. Kontroller at ferskvannstanken sitter riktig.

3. Koble inn apparatet igjen.

4. Hvis kontrollampen ikke slukkes, gjentar du proses-
sen (maks. 4 ganger).
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Kontrollampen «Service» lyser gult samtidig som
kontrollampen «Feil» lyser radt

Service
Feil: EO1

1. Meld fra til kundeservice.

Service
Feil: EO7

1. Meld fra til kundeservice.

Service
Feil: E09

1. Meld fra til kundeservice.

Service
Feil: E16

1. Meld fra til kundeservice.
Kontrollampen «Feil» lyser redt

Service
Feil: E12

1. Kontroller at tilbehgrspluggen sitter riktig

2. Sla av apparatet, vent litt og sla apparatet pa igjen.

3. Ta kontakt med kundeservice dersom feilen fortsatt
oppstar.

Service
Feil: E13

1. Kontroller at tilbehgrspluggen sitter riktig

2. Hvis det kommer vann inn i handtaket, ma du serge
for at det blir helt tart.

3. Sla av apparatet, vent litt og sla apparatet pa igjen.

4. Ta kontakt med kundeservice dersom feilen fortsatt
oppstar.

Utilstrekkelig sugekraft

1. Fjern blokkeringer i gulvmunnstykket, dampsugerg-
ret, handtaket og dampsugeslangen.

2. Fjern blokkeringer i tilbehgret.

@kt temperatur i handtaket

1. Kontroller tetningene (2 x O-ring) i handtaket og i
dampsugergrene.

Kundeservice

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma apparatet kontrol-
leres av kundeservice.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de enkelte land
har utgitt garantibetingelsene som gjelder i det aktuelle
landet. Eventuelle feil pa apparatet repareres gratis i ga-
rantitiden dersom disse kan feres tilbake til material- el-
ler produksjonsfeil. Ved behov for garantireparasjoner
bes du henvende deg til din forhandler eller naermeste
autoriserte kundeservice og fremvise kjgpskvitteringen.
(Se adresse pa baksiden)

Tilbehgr og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale reservedeler; de
garanterer for en sikker og problemfri drift av apparatet.
Informasjon om tilbeher og reservedeler finner du pa
www.kaercher.com.

EU-samsvarserklzering

Vi erkleerer herved at maskinen beskrevet nedenfor pa
grunn av design og konstruksjon, samt i versjonen som
vi har markedsfert, oppfyller de relevante grunnleggen-
de helse- og sikkerhetskravene i EU-direktivene.
Endringer pa maskinen uten avtale med oss, gjer at
denne erkleeringen blir ugyldig.

Produkt: Dampstavsuger

Type: 1.092-xxx

Gjeldende EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2009/125/EF

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte nasjonale standarder
Undertegnede handler pa vegne av og med fullmakt fra
styret.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentasjonsfullmektig:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tekniske spesifikasjoner

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektrisk tilkobling
Nettspenning \ 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Nettfrekvens Hz 50 50 50
Spenning i handtaket \Y 5 5 5
Beskyttelsesgrad IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | |
Nominell effekt apparat (totalt) w 3400 3400 2900
Nominell effekt vifte W 1200 1200 1200
Inngangseffekt dampkjele w 3000 3000 2700
Effekt hovedpumpe w 48 48 48
Ytelse vannpumpe W 28 28 28
Effektspesifikasjoner apparat
Dampkjele | 3,4 3,4 3,4
Pafyllingsmengde ferskvannstank | 5,6 5,6 5,6
Pafyllingsmengde spillvannstank | 5 5 5
Pafyllingsmengde rengjeringsmiddelbeholder | 2 2
Luftmengde (maks.) Is 74 74 74
Vakuum (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Arbeidstrykk MPa 0,8 0,8 0,8
Damptrykk (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Dampmengde (maks.) - konstant g/min 75 75 65
Oppvarmingstid min 7,0 7,0 8,0
Driftstemperatur for varmtvann (maks.) °C 70 70 70
Arbeidstemperatur dampdrift (maks.) °C 173 173 173
Transportmengde, vann ml/min 550 550 550
Transportmengde, rengjgringsmiddel ml/min 550 550
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 39 40 40
Lengde x bredde x hgyde mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Helningsvinkel (maks.) ° 10 10 10
Registrerte verdier iht. EN 60335-2-68
Lydtrykknivé Lya dB(A) 67 67 67
Usikkerhet Ko dB(A) 1 1 1
Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhet K m/s? 0,2 0,2 0,2
Nettledning
Type nettkabel mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Delenummer (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Delenummer (GB) 6.648-102.0
Kabellengde m 75 7,5 7,5

Med forbehold om tekniske endringer.
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Generelle henvisninger
Lees den originale driftsvejledning og de
& |||| vedlagte sikkerhedshenvisninger inden

maskinen tages i brug fgrste gang. Bet-
jen maskinen i henhold til disse.
Opbevar begge heefter til senere brug eller til kommen-
de brugere.
e Huvis driftsvejledningen og sikkerhedsforskrifterne
ikke overholdes, kan der opsta skader pa maskinen
og fare for brugeren og andre personer.
Informér straks forhandleren ved transportskader.
Kontrollér ved udpakningen om pakkeindholdet er
komplet, og om der er sket beskadigelse.

Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbruges. Sarg for

QKQ at bortskaffe emballage miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner indeholder

veerdifulde materialer, der kan genbruges, og ofte
= dele, sdsom batterier, genopladelige batterier el-

ler olie, der ved forkert handtering eller forkert
bortskaffelse kan udgere en fare for menneskers sund-
hed og for miljget. Disse dele er imidlertid ngdvendige
for at sikre en korrekt drift af maskinen. Maskiner, der er
meerket med dette symbol, ma ikke bortskaffes sammen
med husholdningsaffaldet.

Henvisninger til indholdsstoffer (REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer findes pa:
www.kaercher.de/REACH

Bestemmelsesmassig anvendelse

AN ADVARSEL

Sundhedsfare

Indénding af sundhedsskadeligt stav

Apparatet ma ikke anvendes til opsugning af sundheds-
skadeligt stav.

e Apparatet er beregnet til generering af damp og op-
sugning af spildte veesker og faste partikler, som be-
skrevet i denne driftsvejledning.

Dette apparat er neget til erhvervsmaessig brug,
f.eks. i hoteller, skoler, sygehuse, fabrikker, butikker,
kontorer og udlejningsforretninger.

Maskinoversigt

Quickstart-vejledning SGV 8/5 Classic
Figur A

(@) Fyldning af rentvandsbeholder

(2 Montering af tilbehar

@ Valg af driftsform, opvarmning af apparat

@ Rengering - damp-/sugedrift

(8) Temning af smudsvandsbeholder

(&) Opbevaring af tilbeher

@ Opbevaring af apparatet
Quickstart-vejledning SGV 8/5

Figur B

@ Fyldning af rentvandsbeholderen, pafyldning af ren-
geringsoplgsningen, pafyldning af renggringsmid-
delbeholderen

(2 Montering af tilbehar
@ Valg af driftsform, opvarmning af apparat
@ Rengering - damp-/sugedrift
@ Rengering - renggringsmiddel-/sugedrift
@ Grundig skylning af apparat
@ Renggaring - damp-/sugedrift
Temning af smudsvandsbeholder
@ Gennemfgrelse af selvrengering
Opbevaring af tilbehegr
@ Opbevaring af apparatet

Beskrivelse af apparat
Figur C

Figur D
Figur E

@ Smudsvandbeholderens las

@ Smudsvandbeholderens daeksel

(® Smudsvandsbeholder

(@) Grovsnavsfilter

(&) Filterholder

(&) Dampsugeslange

(@) Skubbebagijle

Slangeholder

(9 Adapter il tilbehar (Homebase)

Holder til dampsugergr (parkeringsposition)

@ Holder til dampsugeraret (selvrengering) (kun SGV
8/5)

@ Holder til gulv-mundstykke (parkeringsposition)
@ Styrerulle med parkeringsbremse

Renggringsmiddelbeholder (SGV 8/5), beholder til
renggringsmiddel-sprojteflaske (SGV 8/5 Classic)

(1 Grebfordybning
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Rentvandsbeholder

({7 Tilbeharsstikdase

Tilbeharsstikkets las
Gumminippelindsats til gulv-mundstykke
Gulv-mundstykke

@ Las pa indsatserne til gulv-mundstykke
@2 Trekantet dyse

@3 Tilbeharsstik

Afdaekning pa tilbehgrsstikdase

@5 Betjeningsfelt

@ Afdaekning pa tilbehgrsopbevaringen
@7) Tilbeharsopbevaring

Tilbeharslas

Skruelag pa rengeringsmiddelbeholderen (kun
SGV 8/5)

Skruelag pa rentvandsbeholderen

@ Bzeregreb pa rentvandsbeholderen, sammenfolde-
ligt

@ Renggringsmiddel-sprgjteflaske (kun SGV 8/5
Classic)

@3) Dampsugerar

Rundbgrste

@5 Handgreb

Punktstraledyse/adapter til fugedyse
@ Forleengelse for punktstraledyse
Gummileebe til handdyse

@9 Handdyse

Barstekrans til handdyse

Fugedyse

Borstelisteindsats til gulv-mundstykke
Trinfordybning

Opbevaring til gulv-mundstykke
Kabelkrog, drejelig

Luftudgang, arbejdsluft

@) Holder til dampsugerar

Netkabel

Holder til trekantet dyse

Vejledning til hurtig start

@ Afdeekning pa smudsvandbeholderen
@ Las pa smudsvandbeholderen

63) Typeskilt

Betjeningsfelt
Figur F
Figur G
Figur H

@ 0/OFF
(2) Driftsform: Koldtvands-/sugedrift

@ Driftsform: Damp-/varmtvands-/koldtvands-/suge-
drift (ecolefficiency) (kun SGV 8/5)

@ Driftsform: Damp-/varmtvands-/koldtvands-/suge-
drift

(®) Driftsform: Skylning (kun SGV 8/5)

@ Driftsform: Renggringsmiddel-/sugedrift (kun SGV
8/5)

@ Driftsform: Selvrensning (kun SGV 8/5)
Drejekontakt

(9) Display (kun SGV 8/5)

Kontrollampe “Driftsberedskab” (gren)

@ Kontrollampe “Varme til” (gren)

(i2) Kontrollampe “Service” (gul)

@ Kontrollampe "Rentvandsbeholder tom" (red)
Kontrollampe “Smudsvandbeholder fuld” (red)
(® Kontrollampe “Fejl” (rot)

QR-kode til information

@ Handhjul

Sugetast

Dampkontakt

Sikringspal

@ Dampmaengderegulering: Trin I-1I-11]

@2 Udbringning af varmt vand

@3) Udbringning af koldt vand

Symboler pa apparatet

Damp
BEMARK - skoldningsfare

Sikkerhedsanordninger

Sikkerhedsanordninger anvendes til beskyttelse af bru-
geren og ma ikke saettes ud af kraft eller omgas.

Sikringspal
e Handgrebet har en sikkerhedspal pa dampkontak-
ten, som forhindrer utilsigtet dampafgivelse.
Hvis dampsugeslangen efterlades uden opsyn i en
kort periode under drift, anbefales det at aktivere
sikringen (traek sikringspalen ud). Deaktivér sikrin-
gen for at udlgse dampafgivelsen igen (skub sik-
ringspalen ind).
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Renggringsmetoder

Rengering af forskellige materialer

e For du behandler lzeder, specielle stoffer og traeo-
verflader, ber du leese producentens instruktioner
og altid lave en prave pa et skjult sted eller en test.
Lad overfladen, der er behandlet med damp, terre
for at kontrollere, og der er forekommet for farve- el-
ler formaendringer.

e Ved renggringen af treeoverflader (mgbler, dere
osv.) anbefales det at veere seerligt forsigtig, da en
for lang dampbehandling kan beskadige voksbe-
leegningerne, glansen eller overfladernes farve. Det
anbefales derfor kun at anvende damp med i korte
intervaller til disse overflader eller at gennemfgre
renggringen med en klud, der dampet forinden.

o Til szerligt faolsomme overflader (f.eks. syntetiske
materialer, lakerede overflader osv.) anbefales det
at anvende dampfunktionen med mindste tykkelse.

e Renggring af rustfrit stal: Undga at bruge slibende
barster. Indszet handdysen med gummilzebe eller
punktstraledysen uden rundberste.

Opfriskning af tekstiler
Prgv altid maskinen pa et diskret sted for at teste be-
handlingen af tekstilerne: pafer forst damp pa tekstilet,
lad det tgrre og kontroller efterfglgende for farve- eller
formaendringer.

Renggering af overfladebelaegninger eller
lakerede overflader

Ved rengering af lakerede eller plastbelagte overflader,
sasom kgkken- og stuemgbler, dare, parketgulve, lino-
leumsgulve kan voks, mgbelpolitur, plastbeleegninger
eller maling lgsne sig eller der kan dannes pletter. Ved
rengering af disse overflader skal du pafgre damp pa en
klud og tarre overfladerne af med kluden.

Renggringsmidler

&N ADVARSEL

Fare pa grund af renggringsmidler

Sundhedsfare, risiko for beskadigelse

Overhold alle henvisninger, der er vedlagt de anvendte
rengaringsmidler.

BEMAERK

Fare pa grund af rengeringsmiddeloplasninger
Risiko for beskadigelse

Anvend ikke rengaringsmiddeloplgsninger med en pH-
vaerdi pa4 mere end 13 (alkalisk) og mindre end 2 (sur),
da de kan forarsage beskadigelser pa apparatet.

Obs

Brug en sa lille meengde rengeringsmiddel som muligt
for at beskytte miljoet.

Kekkenomrade Fedt- og proteinoplgser

RM 731 (alkalisk)
Universel gulvrengering
RM 770 (alkalisk)

Rens til fint stentgj RM 753
(alkalisk)

Saniteert omrade, f.eks.  |Gulvgrundrens CA 20C
Brusebad, gulvbelaegnin- |(sur)
ger med kalkaflejringer

Gulvbelaegninger, f.eks.
Sikkerhedsfliser

For yderligere oplysning bedes du anmode om produkt-
informationsbladet og EU-sikkerhedsdatabladet for det
relevante renggringsmiddel.

Ibrugtagning

Renggringsmiddel-sprgjteflaske
Kun SGV 8/5 Classic:
Obs
Den medfglgende sprajteflaske er tom.
1. Fyld sprojteflaske med rengeringsmiddel.

Pafyldning af rengeringsoplgsning
Kun SGV 8/5:
1. Bland det rene vand (maks. 40 °C) og reng@rings-
midlet i en ren beholder (koncentration som angivet
for rengeringsmidlet).

Opfyldning af rengeringsmiddelbeholder

Kun SGV 8/5:

1. Treek renggringsmiddelbeholderen ud.

2. Skru skruelaget pa renggringsmiddelbeholderen
ud.

Obs

Af tekniske arsager (automatisk udluftning af pumper-

ne) kan der veaere vand i rengaringsmiddelbeholderen.

3. Fyld renggringsmiddelbeholderen med rengarings-
oplgsning.

4. Skru skruelaget pa rengeringsmiddelbeholderen i
igen.

5. Skub renggringsmiddelbeholderen ind indtil anslag.

Fyldning af rentvandsbeholder
BEMAERK

Fare pa grund af uegnede vaesker

Risiko for beskadigelse

Fyld aldrig rentvandsbeholderen med demineraliseret
vand eller rengoringsmiddel. Det kan fare til fejlfunktio-
ner og beskadigelser af apparatet.

1. Traek rentvandsbeholderen ud.

2. Skru skruelaget pa rentvandsbeholderen ud.

3. Fyld rentvandsbeholderen med mindst 3 liter vand.
Obs

Der kan anvendes normalt postevand.

4. Skru skruelaget pa rentvandsbeholderen i igen.

5. Skub rentvandsbeholderen ind indtil anslag.

Montering af tilbehor

A FARE

Fare pa grund af damp

Skoldningsfare

Treek sikkerhedspalen pa dampkontakten ud for at for-

hindre damp i at treenge ud ved adskillelsen af tilbehors-

delene.

1. Kontrollér tilbehgret for sikker forbindelse fgr brug.
Tilbeher med stikforbindelse

1. Abn afdaekningen pa tilbehgrsstikdasen, seet tilbe-
hersstikket i tilbehgrsstikdasen, og lad den ga her-
bart i indgreb.

2. Forbindelse af tilbehgr: Forbind handgrebet eller
dampsugergret med det gnskede tilbehgr. Skub de-
lene ind i hinanden, indtil tilbehgrslasen gar i ind-
greb.

3. Adskillelse af tilbehgr: Hold tilbehgrslasen trykket
ned, og treek tilbehgrsdelen fra hinanden.

Tilbeher med skrueforbindelse

1. Forbind det skruebare tilbehgr, og spsend det manu-
elt fast.

Udskiftning af gulv-mundstykkets indsatser
Figur |
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Udskiftning af handdysens indsatser
Figur J

Betjening

Under driften er det nedvendigt at placere apparatet
vandret.

Display

Kun SGV 8/5:

e Der vises enten tekst eller en streg-/sgjle-visning pa
displayet.

e Streg-/sgjle-visningen viser et bestemt tidsrum. | be-
gyndelsen af tidsrummet vises der 10 sgjler, som er-
stattes af streger, der Igber fra hgjre mod venstre,
indtil der vises 10 streger til sidst.

tekst
HitH##

Fabriksindstillet displaysprog

e EU/CH: Tysk
e GB: Engelsk
Brugere, hvis nationale sprog ikke er tilgengeligt
som diaplaysprog:
1. Veelg engelsk som displaysprog.
Valg af displaysprog
Tilgaengelige displaysprog:
Tysk
Engelsk
Fransk
Spansk
Japansk
Stil drejekontakten pa apparatet pa “0/OFF”.
Stil handhjulet pa handgrebet pa koldt vand.
Tryk pa sugetasten og dampkontakten.
Indstil drejekontakten pa koldtvands-/sugedrift.

AWN_0 00 00

language
German

Den nederste linje blinker, fordi displaysproget endnu

ikke er blevet gemt.

5. Slip sugetasten og dampkontakten.

6. Veelg sproget ved hjeelp af handhjulet.

7. Tryk pa dampkontakten for at gemme displayspro-
get. Den nederste linje holder op med at blinke.

Tilkobling af apparatet
BEMAERK

Fare, fordi apparatet veelter

Risiko for beskadigelse

Vip ikke apparatet i tilkoblet tilstand.

1. Iseet netstikket.

2. Stil drejekontakten pa den gnskede driftsform.

Pafyldningsproces

Vent venligst

Koldtvands-/sugedrift
Obs
I denne driftsform har handhjulet funktionen "Udbringing
af koldt vand" i hver position. Damp-/varmtvandsdrift er
deaktiveret.
1. Indstil drejekontakten pa koldtvands-/sugedrift.

Udbringning af koldt vand

Koldt vand

1. Tryk pa dampkontakten. Det kolde vand udledes, sa
leenge der trykkes pa tasten.
Sugedrift
Start sugedriften: Tryk kort pa sugetasten.
2. Afslut sugedriften: Tryk kort pa sugetasten igen.
Kombineret drift
1. Tryk pa dampkontakten, og tryk samtidigt kort pa su-
getasten. Sugedriften starter, og samtidig udledes
der koldt vand.

-

Damp-/varmtvands-/koldtvands-/sugedrift

A FARE

Fare pa grund af damp

Skoldningsfare

Treek sikkerhedspalen pa dampkontakten ud for at for-

hindre damp i at treenge utilsigtet ud.

1. Stil drejekontakten pa damp-/varmtvands-/koldt-
vands-/sugedrift.

Dampdrift

A FARE

Fare pa grund af damp

Skoldningsfare

Undga kontakt med damp.

Opvarmningsprocessen starter, og kontrollampen "Var-
me til" blinker gront.

Opvarmning
HHEHH#

Opvarmningsprocessen er afsluttet efter ca. 7 minutter.
Kontrollampen “Varme til” lyser grgnt.

Obs

Opvarmningen tilkobles igen og igen under brugen
(kontrollampen blinker grent) for at opretholde trykket i
kedlen.

Damp/varmt vand
klar

-Skiftevis visning-

Damp/varmt vand
Damp maksimum

Afhaengigt af det indstillede damptrin vises falgende pa

displayet: Damp maksimum eller damp medium eller

damp minimum

1. Tryk pa dampkontakten. Dampen udledes, sa laen-
ge der trykkes pa tasten.

Dampmangderegulering

e Let damp (trin I): Til mindre tilsmudsninger.

e Middel damp (trin I1): Til middel tilsmudsninger.

e Kraftig damp (trin Ill): Til fiernelse af hardnakket
smuds.

1. Stildampmaengdereguleringen pa handhjulet pa det
ognskede damptrin.
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Udbringning af varmt vand

A FARE

Varmt vand

Skoldningsfare

Undga kontakt med varmt vand.

Obs

Varmt vand (ca. 70 °C) fro@ger reng@aringsvirkningen.
Kontrollér temperaturmodstanden pa den overflade, der
skal rengares.

1. Stil handhjulet varmt vand.

Varmt vand

2. Tryk pa dampkontakten. Det varme vand udledes,
sa leenge der trykkes pa tasten.

Udbringning af koldt vand
1. Stil handhjulet pa koldt vand.

Koldt vand

2. Tryk pa dampkontakten. Det kolde vand udledes, sa
leenge der trykkes pa tasten.
Sugedrift
1. Start sugedriften: Tryk kort pa sugetasten.
2. Afslut sugedriften: Tryk kort pa sugetasten igen.
Kombineret drift
1. Tryk pa dampkontakten, og tryk samtidigt kort pa su-
getasten. Sugedriften starter, og samtidig udledes
der damp eller varmt/koldt vand.

Damp-/varmtvands-/koldtvands-/sugedrift
(ecolefficiency)
Kun SGV 8/5:
| ecolefficiency-driftsformen arbejder apparatet med re-
duceret sugekapacitet og reduceret lydstyrke.
1. Stil drejekontakten pa damp-/varmtvands-/koldt-
vands-/sugedrift (ecolefficiency).

Renggringsmiddel-/sugedrift
Kun SGV 8/5:
Obs
Kontrollér rengeringsmiddelbestandigheden pa den
overflade, der skal rengeres.
Obs
| denne driftsform har handhjulet funktionen "Udbringing
af reng@ringsopl@sning” i hver position. Damp-/varmt-
vands-/koldtvandsdriften er deaktiveret.
1. Stil drejekontakten pa rengeringsmiddel-/sugedrift.

Udbringning af rengeringsoplesning

Renggaringsmidler

1. Tryk pa dampkontakten. Renggringsoplasningen
udledes, sa leenge der trykkes pa tasten.

Sugedrift

1. Start sugedriften: Tryk kort pa sugetasten.
2. Afslut sugedriften: Tryk kort pa sugetasten igen.

Kombineret drift

Obs

Sé snart hele indholdet af rengaringsmiddelbeholderen
er blevet udbragt og suget ud igen, skal smudsvandbe-
holderen tsmmes for at undga for kraftig skumdannelse.

1. Tryk pa dampkontakten, og tryk samtidigt kort pa su-
getasten. Sugedriften starter, og samtidig udledes
rengaringsoplasningen.

Efter drift med rengeringsmiddel/skylning
Kun SGV 8/5:
e Efter driften med renggringsmiddel skal apparatet
skylles rent.
e Huvis drejekontakten ikke stilles pa skylning efter drift
med renggringsmiddel, vises fglgende meddelelse
pa displayet:

Program skylning
veelg

1. Stil drejekontakt pa skylning.

Skylning
start
2. Hold dampkontakten trykket ned. Skylningen star-

ter. Hold gulv-mundstykket over et aflgb, eller start
sugedriften.

Skylning
#H#H#

Skylningen er i gang. Tidsforlgbet vises.

Obs

Hvis dampkontakten slippes, stopper skylleprocessen.
Huvis der trykkes igen p& dampkontakten, fortsaettes
skylleprocessen.

Skylning
afsluttet

Obs
Skylleprocessen kan forleenges ved at trykke pa damp-
kontakten i laengere tid.

Temning af smudsvandbeholder
Abn afdeekningen p& smudsvandbeholderen.
Tryk smudsvandbeholderens las op.
Tag smudsvandbeholderen ud.
Las smudsvandbeholderens las op, og tag deekslet
af.
5. Tem smudsvandbeholderen.

Deaktivering af tilbehor
Hvis arbejdet afbrydes i kort tid, kan gulv-mundstykket
placeres i parkeringspositionen, og dampsugergret
saettes fast.

PoN=

Slukning af apparatet
1. Stil drejekontakten pa apparatet pa “0/OFF”.
2. Traek netstikket ud.

Selvrensning

Kun SGV 8/5:
1. Stil drejekontakten pé apparatet pa selvrensning.

Selvrensning
forberedelse

-Skiftevis visning-

Selvrensning
se Quickstart

2. Klap holderen til gulv-mundstykket (parkeringsposi-
tion) ud.
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3. Fjern gulv-mundstykket fra dampsugergret.
4. Fastger dampsugergretiholderen (forneden) og ind
i holderen (foroven), sa handgrebet vender udad.

Selvrensning
start

5. Tryk kort pa dampkontakten. Selvrensningen star-
ter.

Selvrensning
###H#

Selvrensningen kerer automatisk. Tidsforlabet vises.

Selvrensning
afsluttet

Efter hver drift
AN ADVARSEL

Fare péa grund af bakterier

Sundhedsfare

Vaelg apparatets rengeringssted, s& forurening af omgi-
velserne, fodevarer og fedevareforarbejdende vaerkte-
jer og maskiner, f.eks. pa grund af steenkvand, er
udelukket.

1. Tem og ter rentvandstanken.

2. Tem og ter rengeringsmiddelbeholderen (SGV 8/5).
3. Tem, renger og ter smudsvandbeholderen.

4. Renger tilbehgret grundigt: Renger handgrebet,
dampsugeslangen og tilbehgrsstikket med en fugtig
klud. Renger og ter det resterende tilbehgr med
varmt vand.

Renger apparatet udvendigt med en fugtig klud.
Renger apparatet med en fugtig og varm klud og
renggringsmiddel ved synlige tilsmudsninger, eller
desinficér eventuelt.

oo

Opbevaring af apparatet

Obs

Lad altid borsterne kole af pa en sddan made, at enhver

deformation af barsterne undgas.

1. Tryk pa tilbehgrsstikkets las, og treek tilbehgrsstik-
ket ud af tilbehgrsstikdasen.

2. Lad tilbehgret torre tilstraekkeligt, og leeg det i tilbe-
harsopbevaringen.

3. Tem rentvandstanken.

4. Kun SGV 8/5: Tem og renger renggringsmiddelbe-
holderen.

5. Opbevar gulv-mundstykket, dampsugergret, damp-
sugeslangen og netkablet som vist pa figuren.
Figur K

6. Fjern alt vand fra apparatet for laengere stilstandsti-
der for at undga lugtgener.

7. Lad apparatet tarre tilstreekkeligt: Traek smuds-
vands-, rentvands- og renggringsmiddelbeholderen
lidt ud, og abn afdeekningen pa tilbehgrsopbevarin-
gen.

8. Anbring apparatet i et tart rum, og serg for at sikre
den mod brug af uvedkommende.

Anvendelse af tilbehgret

Obs

Renggringsmiddelrester eller plejeemulsioner, der be-
finder sig pa den overflade, der skal renggres, kan ved
damprengaring medfare striber, der dog forsvinder efter
flere behandlinger.

Handgreb uden tilbehor
Anvendelseseksempler

e Fjernelse af lugt og folder fra haengende beklaed-
ningsgenstande ved pafering af damp i en afstand
af 10-20 cm

Punktstraledyse
Renggringseffekten gges, jo teettere dysen holdes pa
det snavsede omrade, da dampens temperatur og tryk
er hgjest der, hvor den udledes.

Anvendelseseksempler

e Brugen af punktstraledysen anbefales til sveerttil-
geengelige omrader.

e Renggringen af rustfrit stal, vinduesruder, spejle og
emaljeoverflader.

e Renggringen af hjgrner pa trapper, vinduesrammer,
derstolper og aluminiumsprofiler.

e Renggringen af armaturer.

e Renggringen af skodder og radiatorer. Den indven-
dige rengering af keretgjer.

Punktstraledyse og tilbehor

e Rundbgrste: Egnet til hardnakket smuds pa seerligt
sma overflader som f.eks. kogeplader, jalousier,
kakkelfuger, saniteere anlaeg osv.

Obs

Rundbarsten er ikke egnet til rengering af sarte overfla-

der.

e Forleengelse: Med dette tilbehar er optimal renggs-
ring mulig pa seerligt utilgeengelige omrader. Ideel til
rengering af radiatorer, derstolper, vinduer, jalousier
og saniteere anleeg.

Gulvmundstykke
Anvendelseseksempler

e Renggringen af store omrader, gulve af keramik,
marmor osv.

e Gulv-mundstykke med gummileebeindsats: Til op-
sugning af veesker pa glatte overflader.

e Gulv-mundstykke med bearstelisteindsats: Til oplas-
ning og skrubning af hardnakkede tilsmudsninger.

Handdyse
Anvendelseseksempler

e Renggringen af store glas- og spejlflader, glatte
overflader generelt eller stofoverflader som f.eks.
sofaer osv.

Handdyse og tilbehor

e Gummileebe: Til mindre overflader som f.eks. gitter-
vinduer og spejle. Til vinduesruder og starre overfla-
der som f.eks. vaedfliser, arbejdsflader og overflader
i rustfrit stal.

e Borstekrans: Til trapper, indvendigt udstyr til biler,
stofoverflader generelt (efter en test pa et skjult
sted). Til slibende rengering og skrubning.

Vinduesrenggring

Obs

Forvarm ruden pa éarstider med seerligt lave temperatu-

rer. Pafer en smule damp pa hele glasoverfladen i en af-

stand af ca. 50 cm. Pa denne made undgés spaendinger

i overfladen, der kan fore til glasbrud.

1. Pafer damp pa glasfladen i en afstand af ca. 20 cm
med jeevne beveaegelser for at lasne smuds.

2. Sluk for dampforsyningen.

3. Fergummileeben over glasfladen i baner oppefra og
ned, og opsug.
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4. Ter gummileeben og den nederste vindueskant af
efter behov.

Trekantet dyse

Den trekantede dyse ma kun bruges i forbindelse med
sugefunktionen.

AN FORSIGTIG

Manglende overholdelse af vaegten

Fare for kveestelser og beskadigelse

Veer opmaerksom pa maskinens vaegt ved transporten.
1. Stil gulv-mundstykket i opbevaringen pa apparatets
bagside, og fastger det pa dampsugergret. Adskil
dampsugergrene.

Losn parkeringsbremserne, og skub apparatet med
skubbebgjlen.

Tag fat i apparatet pa grebfordybningen og pa skub-
bebgjlen ved transport.

Treek apparatet efter dig i skubbebgjlen for at trans-
portere det over laengere straekninger.

Serg for at apparatet mod glide og vaelte i henhold
til de retningslinjer ved transport i keretgjer. Tom al-
le beholdere forinden.

Opbevaring
&N FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kvaestelser og beskadigelse

Vaer opmaerksom pa maskinens vaegt vedopbevaring.
Apparatet ma kun opbevares indenders.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for elektrisk sted

Kveestelser ved beraring pa grund af stremfgrende dele
Sluk for maskinen.

Treek netstikket ud.

A FARE

Fare pa grund af varmt vand, damp og varme over-
flader

Fare for skoldning og forbreending

Lad maskinen afkgle inden alt arbejde.

N

d

»

o

Kontrol af pakninger

Obs

Beskadigede eller manglende O-ringe kan veere arsag

til forogede temperaturer i handgrebet.

1. Kontrollér regelmaessigt tilstanden af pakningerne
(2x O-ring) i tilbeharsstikket, i handgrebet og i
dampsugergrene. Udskift om ngdvendigt paknin-
gerne.

Udskiftning grovsnavsfilteret
Abn afdaekningen pa smudsvandbeholderen.
Tryk smudsvandbeholderens las op.
Tag smudsvandbeholderen ud.
Las smudsvandbeholderens las op, og tag daekslet
af.
Drej daekslet 180 °, og tag det af.
. Treek grovsnavsfilteret af filterholderen, og udskift
det.

PN =

oo

Vedligeholdelsesintervaller
Arligt
Fa apparatet afkalket af kundeservice.

-

Hjaelp ved fejl
A FARE
Fare for elektrisk stad
Kveestelser ved beraring pa grund af stramfarende dele
Sluk for maskinen.
Treek netstikket ud.

A FARE

Fare pa grund af varmt vand, damp og varme over-
flader

Fare for skoldning og forbraending

Lad maskinen afkgle inden alt arbejde.

A FARE

Fare pa grund af forkert reparation

Sundhedsfare og risiko for beskadigelse

Lad kun maskinen reparere af den autoriserede kunde-
service.

Displayvisning uden kontrollampe

Rengaringsmidler
efterfyldning

1. Efterfyld rengaringsmidlet.

2. Seetrengeringsmiddelbeholderen rigtigt i, skub den
ind indtil anslag.

Kontrollampen “Service” blinker gult

Service
Fejl: EO7

1. Sluk for apparatet, vent et gjeblik, teend for appara-
tet igen.

2. Hvis kontrollampen ikke slukkes, skal du gentage
processen (maks. 4 gange).

Service
Fejl: E14

Foradvarsel afkalkning (stadig 100 timer)
1. Fa apparatet afkalket af kundeservice.
Kontrollampe “Service” lyser gult

Service

Fejl: E15

Afkalkning

1. Fa apparatet afkalket af kundeservice.
Kontrollampe “Rentvandsbeholder tom” lyser redt

Rent vand
efterfyldning

1. Efterfyld det rene vand.

2. Seetrentvandsbeholderen rigtigt i, skub den ind ind-
til anslag.

Kontrollampen "Smudsvandbeholder fuld" lyser

redt

Smudsvand
temning

1. Tem smudsvandet.
2. Seaet smudsvandbeholderen rigtigt i, og las den.
Kontrollampen “Fejl” blinker rodt

Service
Fejl: EO1

1. Sluk apparatet.

2. Kontrollér, om rentvandsbeholderen sidder korrekt.

3. Teend for apparatet igen.

4. Hvis kontrollampen ikke slukkes, skal du gentage
processen (maks. 4 gange).
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Kontrollampen "Service" lyser gult, og kontrollam-
pen "Fejl" lyser samtidigt redt

Service
Fejl: EO1

1. Kontakt kundeservice.

Service
Fejl: EO7

1. Kontakt kundeservice.

Service
Fejl: E09

1. Kontakt kundeservice.

Service
Fejl: E16

1. Kontakt kundeservice.
Kontrollampen “Fejl” lyser rodt

Service
Fejl: E12

1. Kontrollér, om tilbehgrsstikket sidder korrekt.

2. Sluk for apparatet, vent et gjeblik, taeend for appara-
tet igen.

Kontakt kundeservice, hvis fejlen forekommer flere
gange.

d

Service
Fejl: E13

1. Kontrollér, om tilbehgrsstikket sidder korrekt.

2. Sprg for fuldsteendig udterring, hvis der kommer
vand ind i handgrebet.

3. Sluk for apparatet, vent et gjeblik, teend for appara-
tet igen.

4. Kontakt kundeservice, hvis fejlen forekommer flere
gange.

Utilstraekkelig sugekapacitet

1. Fjern tilstopninger fra gulv-mundstykket, dampsu-
gergret, handgrebet og dampsugeslangen.

2. Fjern tilstopninger fra tilbeharet.

Forhgjede temperaturer i handgrebet

1. Kontrollér pakningerne (2x O-ring) i handgrebet og i
dampsugergrene.

Kundeservice

Huvis fejlen ikke kan afhjaelpes, skal maskinen kontrolle-
res af kundeservice.

| det enkelte lande geelder de garantibetingelser, der er
fastsat af vore salgsselskab. Eventuelle fejl ved maski-
nen udbedres gratis inden for garantien, safremt fejlen
kan tilskrives en materiale- eller produktionsfejl. Hvis du
gnsker at gare garantien gaeldende, bedes du henven-
de dig til din forhandler eller neermeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for kabet.

(Se adressen pa bagsiden)

Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservedele. De er en
garanti for en sikker og fejlfri drift af maskinen.
Informationer om tilbeher og reservedele findes pa
www.kaercher.com.

EU-overensstemmelseserklaering

Hermed erklzerer vi, at nedenstadende maskine pa grund
af sin udformning og konstruktion i den udfgrelse, i hvil-
ken den szelges af os, overholder EU-direktivernes re-
levante, grundlaeggende sikkerheds- og
sundhedsmaessige krav. Hvis maskinen sendres uden
aftale med os, mister denne attest sin gyldighed.
Produkt: Dampsuger

Type: 1.092-xxx

Relevante EU-direktiver
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2009/125/EF

2011/65/EU

2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Anvendte nationale standarder
Underskriverne handler pa bestyrelsens vegne og med
dennes fuldmagt.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentationsbefuldmaegtiget:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TIf.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tekniske data

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektrisk tilslutning
Netspaending \Y 220-240 220-240 220-240
Fase ~ 1 1 1
Netfrekvens Hz 50 50 50
Speending i handgrebet \Y 5 5 5
Kapslingsklasse IPX4 IPX4 IPX4
Beskyttelsesklasse | | |
Nominel effekt apparat (samlet) w 3400 3400 2900
Nominel effekt ventilator w 1200 1200 1200
Optagen effekt dampkedel w 3000 3000 2700
Ydelse hovedpumpe w 48 48 48
Ydelse vandpumpe W 28 28 28
Effektdata maskine
Dampkedel | 3,4 3,4 3,4
Pafyldningsmaengde rentvandsbeholder | 5,6 5,6 5,6
Pafyldningsmeengde smudsvandbeholder | 5 5 5
Pafyldningsmaengde renggringsmiddelbehol- | 2 2
der
Luftmaengde (maks.) I/s 74 74 74
Undertryk (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Arbejdstryk MPa 0,8 0,8 0,8
Damptryk (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Dampmaengde (maks.) - konstant g/min 75 75 65
Opvarmningstid min 7,0 7,0 8,0
Arbejdstemperatur for varmt vand (maks.) °C 70 70 70
Arbejdstemperatur dampdrift (maks.) °C 173 173 173
Transportmaengde, vand ml/min 550 550 550
Transportmangde, renggringsmiddel ml/min 550 550
Mal og vaegt
Typisk driftsveegt kg 39 40 40
Laengde x bredde x hgjde mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Heeldningsvinkel (maks.) ° 10 10 10
Beregnede vardier iht. EN 60335-2-68
Lydtryksniveau Lya dB(A) 67 67 67
Usikkerhed Ko dB(A) 1 1 1
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Usikkerhed K m/s? 0,2 0,2 0,2
Netkabel
Type netkabel mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Delnummer (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Delnummer (GB) 6.648-102.0
Kabellaengde m 75 75 7,5

Der tages forbehold for tekniske sendringer.
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Uldised juhised
Enne seadme esmast kasutamist luge-
& || ge see originaalkasutusjuhend ja kaa-
sasolevad ohutusjuhised labi. Toimige
neile vastavalt.
Hoidke mélemad brosilrid hilisemaks kasutamiseks
vOi jargmise omaniku tarbeks alles.
e Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eiramisel vdivad
tekkida kahjustused seadmel ja ohud operaatorile
ning teistele inimestele.
Informeerige transpordikahjude korral kohe edasi-
mudjat.
Kontrollige lahtipakkimisel pakendi sisu puuduvate
tarvikute voi kahjustuste suhtes.

Keskkonnakaitse

&y Pakkematerjalid on taaskasutatavad. Palun utili-
Q.@ seerige pakendid keskkonnasaastlikult.
Elektrilised ja elektroonilised seadmed sisalda-
vad vaartuslikke taaskasutatavaid materjale ja
=mm Sageli koostisosi nagu patareid, akud vo6i 6li, mis
voivad vale imberkaimise voi vale utiliseerimise
korral kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervisele ja
keskkonnale. Seadme nduetekohaseks kaitamiseks on
neid koostisosi siiski vaja. Selle simboliga tahistatud
seadmeid ei tohi utiliseerida koos olmepriigiga.

Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate aadressilt:
www.kaercher.de/REACH

Sihtotstarbeline kasutamine

AN HOIATUS

Oht tervisele

Tervist kahjustavate tolmude sissehingamine

Arge kasutage seadet tervist kahjustavate tolmude ime-

miseks.

e Seade on ette ndhtud auru tekitamiseks ja mahalok-
sunud vedelike ja tahkete osakeste sisseimemi-
seks, nagu on kirjeldatud kéesolevas
kasutusjuhendis.

e Antud seade on ette nahtud todstuslikuks kasutami-
seks, nt hotellides, koolides, haiglates, tehastes,
kauplustes, blroodes ja turiarides.

Ulevaade seadmest

SGV 8/5 Classic kiirjuhend
Joonis A

(*) Puhtaveemahuti taitmine

@ Tarvikute monteerimine

@ To06reziimi valimine, seadme soojendamine
@ Puhastamine - auru-/sissevétureziim

(6) Reoveemahuti tiihjendamine

() Tarvikute hoidmine

(@) Seadme hoidmine

SGV 8/5 kiirjuhend
Joonis B

Taitke puhtaveemahuti, valmistage puhastuslahus,
taitke puhastusvahendi mahuti

(2) Tarvikute monteerimine

@ Todreziimi valimine, seadme soojendamine
@ Puhastamine - auru-/sissevétureziim

@ Puhastamine - puhastus-/sissevétureziim
(8) Seadme loputamine

@ Puhastamine - auru-/sissevétureziim
Reoveemahuti tilhjendamine

@ Isepuhastuse teostamine

Tarvikute hoidmine

(@) Seadme hoidmine

Seadme kirjeldus

Joonis C
Joonis D
Joonis E

(@) Mustaveemahuti lukustus

(2 Mustaveemahuti kaas

(@) Musta vee mahuti

(@) Jameda mustuse filter

() Filtrihoidik

(® Auru imivoolik

(7) Toukesang

Voolikuhoidja

@ Lisaseadmete adapter (kodubaas)
Auru imitoru hoidik (parkimisasend)

Auru imitoru kinnituspesa (isepuhastumine) (ainult
SGV 8/5)

@ Pérandaduisi hoidik (parkimisasend)
(3 Seisupiduriga juhtrull

Puhastusvahendi mahuti (SGV 8/5), mahuti puhas-
tusvahendi pihustuspudelile (SGV 8/5 Classic)

(19 Haardestivend
Puhta vee mahuti
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({7 Tarvikute pistikupesa

Tarvikute pistiku lukustus

Kummihuulte padrun pérandadidsile
Pérandadiis

@ Pdrandadilsi padrunite lukustus

@2 Kolmnurkne diiiis

@3 Tarvikute pistik

Tarvikute pistikupesa kate

@5 Kasitsemisplokk

Tarvikualuse kate

@7 Tarvikualus

Tarviku arretiir

Puhastusvaheni poérdlukusti (ainult SGV 8/5)
Puhtaveemahuti pdérdlukusti

@ Puhtaveemahuti kandesang, kokkuklapitav

@ Puhastusvahendi pihustuspudel (ainult SGV 8/5
Classic)

@3 Auru imitoru
Umar hari
@5 Kaepide
Vuugidiiiisi punktdiilis/adapter
@7 Punktdudsi pikendus
Kasidiidsi kummihuul
Kasidilis
Ummargune hari kasidisi jaoks
Vuugidiiis
Harjalindi padrun pdrandaduilisi jaoks
Astumissiivend
Pérandadiiiisi alus
Kaablikonks, pédratav
Ohu véljapaas, t668hk
@7) Hoidik auru imitorule
Vérgukaabel
Kolmnurkse duisi hoidik
Kiirjuhend
67) Mustaveemahuti kate
(62 Mustaveemahuti lukk
& Tuibisilt
Kasitsemisplokk
Joonis F

Joonis G
Joonis H

() O/OFF

(2) Téoreziim: Kilmavee-/sissevotureZiim
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@ Kaitusliik: Auru-/kuumavee-/kilmavee-/sissevotu-
reziim (ecolefficiency) (ainult SGV 8/5

@ Kaitusliik: Auru-/kuumavee-/kilmavee-/sissevotu-
reziim
(®) Kaitusliik: Loputamine (ainult SGV 8/5)

@ Kaitusliik: Puhastus-/sissevétureziim (ainult SGV
8/5)

(@) Kaitusliik: Isepuhastumine (ainult SGV 8/5)
Poordltliti

() Ekraan (ainult SGV 8/5)

Margutuli "Té6valmidus" (roheline)

@ Margutuli "Kite sisse" (roheline)

@ Margutuli "Teenindus" (kollane)

@ Margutuli "Puhtaveemahuti tihi" (punane)
Margutuli "Mustaveemahuti tais" (punane)
(i3 Margutuli "Rike" (punane)

QR-kood teabe saamiseks

(7 Kasiratas

Imemisnupp
Auruldliti

@0) Fikseerimisaste
@1 Aurukoguse reguleerimisstisteem: Astmed I-11-11I
@2) Kuuma vee véljutamine

@3 Kiilma vee valjutamine

Seadmel olevad siimbolid

Aur
TAHELEPANU - pdletusoht

Ohutusseadised
Ohutusseadised on ette nahtud kasutaja kaitseks ning
nende toimet ei tohi tlhistada v6i nende funktsioonist
koérvale hiilida.

Fikseerimisaste
Kéepidemel on auruliliti fikseerimisaste, mis takis-
tab auru juhuslikku eraldumist.
Kui auru imivoolik on t66 ajal lihikest aega jareleval-
veta, on soovitatav aktiveerida kaitse (tdmmake fik-
seerimisaste valja). Aurueralduse uuesti
vallandamiseks inaktiveerige kaitse (likake fikseeri-
misaste sisse).

Puhastusmeetodid

Erinevate materjalide puhastamine
e Enne naha, erikangaste ja puitpindade t66tlemist
peaksite lugema tootja korraldusi ja tegema alati
katse varjatud kohas vdi naidisel. Laske auruga t66-
deldud pinnal kuivada, et kontrollida, kas varvi- voi
vormimuutused on toimunud.
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e Puitpindade (mddbel, uksed jne) puhastamiseks on
soovitatav olla eriti ettevaatlik, sest liga kaua kestev
aurutamine vdib kahjustada pindade vahakatteid,
laiget voi varvi. Seetbttu on soovitatav kasutada
nende pindade jaoks auru ainult lihikeste ajavahe-
mike jarel véi puhastada neid eelnevalt aurutatud la-
piga.

e Eriti tundlikele pindadele (nt siinteetilised materja-
lid, varvitud pinnad jne) on soovitatav kasutada au-
rufunktsiooni minimaalse paksusega.

e Roostevaba terase puhastamine: Valtige abrasiiv-
sete harjade kasutamist. Kasutage kummihuulega
kasidulsi voi imara harjata punktdusi.

Tekstiilide viarskendamine
Enne seadmega t66tlemist kontrollige alati tekstiilide ta-
luvust varjatud kohas: Kdigepealt aurutage korraks, las-
ke kuivada ja kontrollige seejarel varvuse vdi vormi
muutusi.

Kaetud voi varvitud pindade puhastamine
Varvitud voi plastkattega pindade, nt kddgi- ja elutoa
moobli, uste, parketi, linoleumi puhastamisel véivad va-
ha, médblilakk, plastkatted voi varv lahti tulla voi tekkida
plekid. Nende pindade puhastamiseks aurutage korraks
lappi ja plhkige sellega pinnad ule.

Puhastusvahend

AN HOIATUS

Puhastusvahendite oht

Oht tervisele, kahjustusoht

Jéargige koiki kasutatud puhastusvahenditega kaasas-
olevaid juhiseid.

TAHELEPANU

Oht puhastusvahendi lahuste t6ttu

Kahjustusoht

Arge kasutage puhastusvahendite lahuseid, mille pH
védértus on suurem kui 13 (aluseline) ja véiksem kui 2
(happeline), sest need véivad seadet kahjustada.
Mérkus

Keskkonna kaitsmiseks kasutage puhastusvahendeid
saéastlikult.

K&0gi piirkond Rasva- ja valgulahusti RM

731 (leeliseline)
Pdrandakatted, nt Ohutus-|Universaalne pérandapu-
plaadid hasti RM 770 (leeliseline)

Peenkeraamika puhastus-
vahend RM 753 (leeliseli-
ne)

Sanitaarala, nt Dus$, pd- |Pdrandate universaalpu-
randakatted katlakivi la-  |hastusvahend CA 20C
destistega (happeline)

Lisateabe saamiseks palun kisige toote infolehte ja
vastava puhastusvahendi ELi ohutuskaarti.

Puhastusvahendi pihustuspudel
Ainult SGV 8/5 Classic:
Mérkus
Kaasasolev pihustuspudel on tiihi.
1. Taitke pihustuspudel puhastusvahendiga.

Puhastuslahuse ettevalmistus
Ainult SGV 8/5:
1. Segage puhas vesi (max 40 °C) ja puhastusvahend
puhtas mahutis (kontsentratsioon vastavalt puhas-
tusvahendi andmetele).

Puhastusainemahuti taitmine
Ainult SGV 8/5:
1. Témmake puhastusvahendi mahuti vélja.
2. Keerake puhastusvahendi mahuti péordlukusti val-
ja.
Mérkus
Tehnilistel pdhjustel (pumpade automaatne ventilat-
sioon) vBib puhastusvahendi mahutis olla vett.
3. Taitke puhastusvahendi mahuti puhastuslahusega.
4. Keerake puhastusvahendi mahuti péordlukusti
uuesti sisse.
5. LUkake puhastusvahendi mahuti kuni piirajani sisse.

Puhtaveemahuti taitmine

TAHELEPANU

Oht ebasobivate vedelike tottu

Kahjustusoht

Arge téitke puhtaveemahutit kunagi demineraliseeritud
vee voi puhastusvahendiga. See véib pohjustada sead-
me talitlushéireid ja kahjustusi.

1. Tdmmake puhtaveemahuti vélja.

2. Keerake puhtaveemahuti pédrdlukusti valja.

3. Taitke puhtaveemahuti vahemalt 3 liitri veega.
Mérkus

Kasutada voib tavalist kraanivett.

4. Keerake puhtaveemahuti pédrdlukusti uuesti sisse.
5. Lukake puhtaveemahuti kuni piirajani sisse.

Tarvikute monteerimine

A OHT

Oht auru téttu

Kérvetusoht

Témmake aurulliliti fikseerimisaste viélja, et véltida auru

véljumist tarvikuosade lahutamisel.

1. Kontrollige tarvikuid enne kasutamist ohutu Gihendu-
se suhtes.

Pistikiihendusega tarvikud

1. Avage tarvikute pistikupesa kate, pistke tarvikupistik
tarvikute pistikupessa ja fikseerige kuuldavalt.

2. Tarvikute (ihendamine: Uhendage kaepide v&i auru
imitoru soovitud tarvikutega. Liukake osad Uksteise
sisse, kuni tarvikute arretiir fikseerub.

3. Tarvikute lahutamine: Hoidke tarvikute arretiiri vaju-
tatult ja tdmmake tarvikuosad lahku.

Pistikiihendusega tarvikud

1. Uhendage kruvitavad tarvikud ja pingutage need
kaetugevuselt kinni.

Porandadiiiisi padrunite vdljavahetamine
Joonis |

Kasidiiiisi padrunite viljavahetamine
Joonis J

Kasitsemine

Kaituse ajal on ndutav asetada seade horisontaalselt.
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Displei
Ainult SGV 8/5:
e Ekraanil kuvatakse kas tekst v&i joone/tulba kujutis.
e Joone/tulba kujutis kujutab teatud ajavahemikku.
Ajavahemiku alguses kuvatakse 10 tulpa, mis asen-
datakse paremalt vasakule jooksvalt joontega, kuni
I16pus kuvatakse 10 joont.

Tekst
HitH##

Tehases seadistatud kuvakeel

e EL/CH: Eesti

e GB: Inglise

Kasutajad, kelle riigikeel ei ole kuvakeelena saada-
val:

1. Valige kuvakeeleks inglise keel.

Kuvakeele valimine

Saadaolevad kuvakeeled:

Eesti

Inglise

Prantsuse

Hispaania

Jaapani

Seadke seadmel olev pddrdliliti ,,0/OFF” peale.
Seadke kaepidemel olev kasiratas kiilmale veele.
Vajutage imiklahvi ja auruldlitit.

Seadke poordliliti kilmavee-/sissevotureziimile.

BWN—_000 00

language
Saksa

Alumine rida vilgub, sest kuvamiskeelt ei ole veel sal-

vestatud.

5. Laske imiklahv ja auruliliti lahti.

6. Valige keel kasiratta abil.

7. Vajutage kuvakeele salvestamiseks aurulilitit. Alu-
mine rida I6petab vilkumise.

Seadme sisseliilitamine

TAHELEPANU

Oht seadme iimberkukkumise téttu
Kahjustusoht

Arge kallutage seadet, kui see on sisse lilitatud.
1. Pistke vorgupistik sisse.

2. Seadke poordluliti soovitud tééreziimi.

Taitmisprotsess
Palun oodake

Kiilmavee-/sissevotureziim
Mérkus
Selles téérezZiimis on késirattal igas asendis funktsioon
"Kiilma vee véljastamine". Auru-/kuumaveereziim on
inaktiveeritud.
1. Seadke poordliliti kilmavee-/sissevétureziimile.

Kiilma vee viéljastamine

Kilm vesi

1. Vajutage aurulilitit. Kilma vett valjastatakse seni,
kuni vajutatakse klahvi.
Imemisreziim
1. Sissevétureziimi kaivitamine: Vajutage lihidalt imik-
lahvi.
2. Sissevétureziimi Idpetamine: Vajutage uuesti IGhi-
dalt imiklahvi.

Kombineeritud reziim
1. Vajutage aurullilititja samaaegselt lihidalt imiklahvi.
Sissevotureziim algab ja samaaegselt valjastatakse
kilma vett.

Auru-/kuumavee-/kiilmavee-/sissevotureziim

A OHT
Oht auru téttu
Kérvetusoht
Témmake poordliilitil olev fikseerimisaste vélja, et vélti-
da auru tahtmatut véljumist.
1. Seadke poordliliti auru-/kuumavee-/kiilmavee-/sis-
sevotureziimile.
Aurureziim

A OHT

Oht auru tottu

Kérvetusoht

Viéltige kokkupuudet auruga.

Kutmisprotsess algab ja margutuli "Kiite sisse" vilgub
roheliselt.

Kutmine
Hit##

Umbes 7 minuti parast on kiitmisprotsess |6ppenud.
Margutuli "Klte sisse" vilgub roheliselt.

Mérkus

Kiittesiisteem liilitub kasutamise ajal alati uuesti sisse
(maérgutuli vilgub roheliselt), et séilitada réhku katlas.

Aur/kuum vesi
valmis

-naidatakse vaheldumisi-

Aur/kuum vesi
Aur maksimum

Séltuvalt seadistatud auruastmest kuvatakse ekraanil

jargmised naitajad: Aur maksimum voi aur keskmine voi

aur miinimum

1. Vajutage aurulilitit. Auru véljastatakse seni, kuni va-
jutatakse klahvi.

Aurukoguse reguleerimissiisteem

e Kerge aur (| aste): Vaiksema maardumise korral.

o Keskmine aur (Il aste): Keskmise maardumise kor-
ral.

e Tugev aur (Ill aste): Raskesti eemaldatava mustuse
eemaldamiseks.

1. Seadke aurukoguse regulaator kasirattal soovitud
auruastmele.

Kuuma vee viéljastamine

A OHT

Kuum vesi

Kérvetusoht

Viltige kokkupuudet kuuma veega.

Mérkus

Kuum vesi (u 70 °C) suurendab puhastustoimet. Kont-
rollige puhastatava pinna temperatuuritaluvust.

1. Seadke késiratas kuumale veele.

Kuum vesi

2. Vajutage aurulilitit. Kuuma vett valjastatakse seni,
kuni vajutatakse klahvi.
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Kiilma vee véljastamine
1. Seadke késiratas kiilmale veele.

Kuilm vesi

2. Vajutage aurulilitit. Kilma vett valjastatakse seni,

kuni vajutatakse klahvi.
Imemisreziim

1. Sissevétureziimi kaivitamine: Vajutage lihidalt imik-
lahvi.

2. Sissevdtureziimi Idpetamine: Vajutage uuesti Ithi-
dalt imiklahvi.

Kombineeritud reziim

1. Vajutage aurulilititja samaaegselt lihidalt imiklahvi.
Sissevdtureziim algab ja samaaegselt valjastatakse
auru voi kuuma/kilma vett.

Auru-’/kuumavee-/kiilmavee-/sissevotureziim
(ecolefficiency)
Ainult SGV 8/5:
ecolefficiency-reziimis té6tab seade véahendatud ime-
misvdimsuse ja vahendatud helitugevusega.
1. Seadke poordliliti auru-’kuumavee-/kiilmavee-/sis-
sevodtureziimile (ecolefficiency).

Puhastusvahendi-/sissevotureziim

Ainult SGV 8/5:
Mérkus
Kontrollige puhastatava pinna temperatuuritaluvust.
Mérkus
Selles té6reziimis on késirattal igas asendis funktsioon
"Puhastuslahuse véljastamine". Auru-/kuumavee-/kiil-
maveereZiim on inaktiveeritud.
1. Seadke poérdliliti puhastusvahendi-/sissevoturezii-

mile.

Puhastuslahuse viljastamine

Puhastusvahend

1. Vajutage aurulilitit. Puhastuslahust véljastatakse

seni, kuni vajutatakse klahvi.
Imemisreziim

1. Sissevétureziimi kaivitamine: Vajutage lihidalt imik-
lahvi.

2. Sissevodtureziimi Idpetamine: Vajutage uuesti lihi-
dalt imiklahvi.

Kombineeritud reziim

Mérkus

Kohe kui kogu puhastusvahendi mahuti sisu on véljas-

tatud ja uuesti puhtaks imetud, tuleb musta vee paak

tiihjendada, et véltida leliigset vahutamist.

1. Vajutage aurulilitit ja samaaegselt liihidalt imiklahvi.
Sissevétureziim algab ja samaaegselt valjastatakse
puhastuslahus.

Péarast puhastusvahendiga kaitamist /
loputamist

Ainult SGV 8/5:

e Parast puhastusvahendiga kaitamist tuleb seade
puhtaks loputada.

e Kui poordluliti ei ole parast puhastusvahendiga kai-
tamist seatud loputamisele, ilmub ekraanile jargmi-
ne teade:

Programmi Loputamine
valimine

1. Seadke poordliiliti loputamisele.

Loputus
kaivitamine

2. Hoidke auruliliti vajutatult. Loputamine kaivitub.
Hoidke pérandaduusi dravoolu kohal voi kéivitage
sissevotureziim.

Loputus
#H#t##

Loputus kaib. Kuvatakse aja kulgemine.

Mérkus

Kui auruliiliti lastakse lahti, siis loputusprotsess peatub.
Aurulliliti uuesti vajutamisel jétkatakse loputusprotses-
Si.

Loputus
|6petatud

Mérkus
Loputusprotsessi saab pikendada, kui vajutada aurulii-
litit kauem.

Reoveemahuti tithjendamine
Avage mustaveemahuti kate.
Suruge mustaveemahuti lukusti tles.
Votke mustaveemahuti valja.
Lukustage mustaveemahuti lukusti lahti ja vtke
kaas ara.
5. Tuhjendage mustaveemahuti.

rob=

Tarvikute korvalepanek
T66 lUhiajalise katkestamise korral saab pdrandadiiusi
seada parkimisasendisse ja fikseerida auruimitoru.
Seadme valjaliilitamine
1. Seadke seadmel olev p&ordliiliti ,,0/OFF” peale.
2. Toémmake vorgupistik valja.

Isepuhastumine

Ainult SGV 8/5:
1. Seadke seadmel olev p&ordliliti isepuhastumise
peale.

Isepuhastumise
ettevalmistamine

-Naidatakse vaheldumisi-

Isepuhastumine
Vt Quickstart

2. Klappige pérandaduisi hoidik vélja (parkimisa-
send).

3. Eemaldage pdérandadiilis auruimitoru kiiljest.

4. Fikseerige auruimitoru kinnituspessa (all) ja hoidi-
kusse (Ulal) nii, et kédepide naitab valjapoole.

Isepuhastumise
kaivitamine

5. Vajutage korraks auruliilitit. Algab isepuhastumine.

Isepuhastumine
Hit##
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Isepuhastumine toimub automaatselt. Kuvatakse aja
kulgemine.

Isepuhastumine
|6petatud

Pérast iga kaitust

AN HOIATUS

Oht bakterite tottu

Oht tervisele

Valige seadme puhastuskoht nii, et imbruse, toiduaine-

te ja toidutédtlemise téoriistade ja masinate saastumi-

ne, nt veepritsmete téttu, on vélistatud.

1. Tihjendage ja kuivatage puhtaveemahuti.

2. Tuhjendage ja kuivatage puhastusvahendi mahuti
(SGV 8/5).

3. Tihjendage, puhastage ja kuivatage mustaveema-
huti.

4. Puhastage tarvikud pdhjalikult: Puhastage kaepide,
auru imivoolik ja tarvikupistik niiske lapiga. Puhasta-
ge Ulejaanud tarvikud kuuma veega ja kuivatage
need.

5. Puhastage seade valjaspoolt niiske lapiga.

6. Kui seade on nahtavalt mdardunud, puhastage se-
da sooja niiske lapiga ja puhastusvahendiga voi va-
jaduse korral desinfitseerige see.

Seadme hoidmine

Mérkus

Laske harjadel alati jahtuda nii, et véldite harjaste defor-

meerumist.

1. Vajutage tarvikupistiku lukustit ja tdmmake tarviku-
pistik tarvikupesast valja.

2. Laske tarvikutel piisavalt kuivada ja asetage need
tarvikualusele.

3. Tihjendage puhtaveemahuti.

4. Ainult SGV 8/5: Tlihjendage ja kuivatage puhastus-
vahendi mahuti.

5. Hoidke pérandaduisi, auru imitorusid, auru imivoo-
likut ja voérgukaablit vastavalt joonisele.

Joonis K

6. Ebameeldivate I6hnade valtimiseks eemaldage en-
ne pikki seisakuid seadmest kogu vesi.

7. Laske seadmel piisavalt kuivada: Tommake musta-
vee-, puhtavee- ja puhastusvahendimahuti veidi val-
ja ja avage tarvikualuse kate.

8. Hoidke seadet kuivas ruumis ja volitamata kasuta-
mise eest kaitstult.

Tarvikute rakendamine

Mérkus

Puhastatavale pinnale jdénud puhastusvahendi jaéagid
vG8i hooldusemulsioonid véivad auruga puhastamisel
Jétta pinnale triipe, mis aga mitmekordsel kasutamisel
kaovad.

Tarvikuteta kaepide
Rakendusnaited
e Rippuvatest riideesemetest Idhnade ja kortsude ee-
maldamine, aurutades neid 10-20 cm kauguselt.
Punktjoadiiiis
Puhastustoime suureneb vastavalt sellele, mida lahe-

mal hoitakse dulisi maardunud kohale, sest auru tem-
peratuur ja rohk on valjumisel kdige suurem.

Rakendusnaited

e Punktdlisi kasutamist soovitatakse raskesti ligi-
paasetavate kohtade jaoks.

e Roostevaba terase, aknaklaaside, peeglite ja email-
pindade puhastamine.

e Treppide, aknaraamide, uksepostide ja alumii-
niumprofiilide nurkade puhastamine.

e Armatuuride puhastamine.

e Aknaluukide ja kiittekehade puhastamine. Sdidukite
siseruumide puhastamine.

Punktdiiiis ja tarvikud

e Umar hari: Sobib kangekaelse mustuse eemaldami-
seks eriti vaikestelt pindadelt nagu pliidiplaatidelt,
ruloodelt, kahhelplaadi vuukidest, sanitaarseadme-
telt jms.

Mérkus

Umarhari ei sobi tundlike pindade puhastamiseks.

e Pikendus: Selle tarvikuga on vdimalik optimaalne
puhastamine eriti raskesti ligipdasetavates kohta-
des. Sobib ideaalselt kiittekehade, uksepostide,
akende, ruloode ja sanitaarseadmete puhastami-
seks.

Pérandadiiiis
Rakendusnaited

e Suurte pindade ning keraamikast, marmorist jms
pdrandate puhastamine.

e Kummihuulte padruniga pdrandaduiis: Vedelike
imemiseks siledatelt pindadelt.

e Harjalindi padruniga pdrandaduilis: Raskesti eemal-
datava mustuse lahustamiseks ja mahakudrimi-
seks.

Kasidiis
Rakendusndited

e Suurte klaas- ja peegelpindade, lldjuhul siledate
pindade v6i kangaspindade, nt diivanite jms puhas-
tamine.

Kasiduus ja tarvikud

e Kummihuul: Vaiksematele pindadele nagu nt vo-
reaknad ja peeglid. Aknaklaasidele ja suurematele
pindadele nagu nt Seinaplaadid, t66pinnad ja roos-
tevabast terasest pinnad.

e Ummargune hari: Treppide, autosalongi varustuste,
kangaspindade puhul uldiselt (parast katsetamist
varjatud alal). Abrasiivseks puhastamiseks ja kiiiri-
miseks.

Akende puhastamine

Mérkus

Eriti madalate temperatuuridega aastaaegadel eelsoo-

Jjendage aknaklaasi. Selleks aurutage kogu klaaspinda

kergelt u 50 cm kauguselt. Nii hoitakse &ra pinna pin-

ged, mis vbivad pbhjustada klaasi purunemise.

1. Mustuse lahustamiseks aurutage klaaspinda Uhtla-
selt u 20 cm kauguselt.

2. Lulitage auru juurdevool valja.

3. Témmake klaaspind paani kaupa kummihuulega
Ulevalt alla ja imege puhtaks.

4. Vajaduse korral piihkige kummihuul ja akna alumine
serv kuivaks.

Kolmnurkne diiiis
Kolmnurkset diilisi voib kasutada ainult koos imifunkt-
siooniga.
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AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transportimisel silimas seadme kaalu.

1. Asetage pdrandadiilis seadme tagakdljel olevale
alusele ja fikseerige auru imitoru. Lahutage auru
imitorud.

Vabastage seisupidurid ja likake seadet tdukekae-
pidemest.

Seadme laadimiseks haarake tdstmisslvendist ja
tdukesangast.

Témmake seadet pikematel I6ikudel transportimi-
seks tdukesangast enda jarel.

Sdidukites transportimisel kindlustage seade kehti-
vate direktiivide kohaselt libisemise ja imberkukku-
mise vastu. Tuhjendage eelnevalt kdik mahutid.

AN ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
Seadet tohib ladustada ainult siseruumides.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Elektril66gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise tottu
Liilitage seade vilja.

Témmake vorgupistik vélja.

A OHT

Oht kuuma vee, auru ja kuumade pindade téttu
Korvetus- ja pbletusoht

Laske seadmel enne kbiki téid maha jahtuda.

N

d

&

o

Tihendite kontrollimine
Mérkus
Kahjustatud véi puuduvad O-réngad véivad olla kdepi-
deme temperatuuritbusu péhjuseks.
1. Kontrollige regulaarselt tihendite (2x O-réngas) sei-
sukorda tarvikupistikus, kaepidemel ja auru imitoru-
des. Vajaduse korral vahetage tihendid valja.

Jameda mustuse filtri vdljavahetamine

Avage mustaveemahuti kate.

Suruge mustaveemahuti lukusti Ules.

Voétke mustaveemahuti valja.

Lukustage mustaveemahuti lukusti lahti ja votke

kaas ara.

Keerake imipead 180° ja pange see maha.

. Eemaldage jameda mustuse filter filtrihoidikust ja
vahetage see valja.

PN =

oo

Hooldusintervallid
Iga aasta

Laske klienditeenindusel seade katlakivist puhasta-
da.

-

Abi rikete korral

A OHT

Elektrilé6gi oht

Vigastused voolu juhtivate osade puudutamise téttu
Liilitage seade vélja.

Témmake vérgupistik vélja.

A OHT

Oht kuuma vee, auru ja kuumade pindade téttu
Korvetus- ja poletusoht

Laske seadmel enne kéiki téid maha jahtuda.

A OHT

Oht asjatundmatute remonditééde tottu

Oht tervisele ja kahjustusoht

Laske seadet remontida ainult volitatud klienditeenindu-
sel.

Displeindidik margutuleta

Puhastusvahend
juurdevalamine

1. Valage puhastusvahendit juurde.

2. Asetage puhastusvahendi mahuti digesti sisse, 1U-
kake kuni piirajani sisse.

Maérgutuli "Teenindus" vilgub kollaselt

Teenindus
Viga: EO7

1. Lulitage seade vélja, oodake veidi, lilitage seade
uuesti sisse.

2. Kui margutuli ei kustu, siis korrake protseduuri (max
4 korda).

Teenindus
Viga: E14

Eelhoiatus katlakivi eemaldamine (veel 100h)
1. Laske klienditeenindusel seade katlakivist puhasta-
da.

Teenindus

Viga: E15

Katlakivi eemaldamine

1. Laske klienditeenindusel seade katlakivist puhasta-
da.

Margutuli "Puhtaveemahuti tiihi" pdleb punaselt

Puhas vesi
juurdevalamine

1. Valage puhast vett juurde.

2. Asetage puhtaveemahuti digesti sisse, likake kuni
piirajani sisse.

Margutuli "Mustaveemahuti tais" poleb punaselt

Must vesi
tihjendamine

1. Tahjendage must vesi.
2. Asetage mustaveemahuti digesti sisse ja lukustage.
Margutuli "Rike" vilgub punaselt

Teenindus
Viga: EO1

1. Lllitage seade valja.

2. Kontrollige puhtaveemahutit korrektse asetuse suh-
tes.

3. Lulitage seade uuesti sisse.

4. Kui margutuli ei kustu, siis korrake protseduuri (max
4 korda).
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Margutuli "Teenindus” péleb kollaselt ja margutuli
"Rike" poleb samaaegselt punaselt

Teenindus
Viga: EO1

1. Teavitage klienditeenindust.

Teenindus
Viga: EO7

1. Teavitage klienditeenindust.

Teenindus
Viga: E09

1. Teavitage klienditeenindust.

Teenindus
Viga: E16

1. Teavitage klienditeenindust.
Margutuli "Rike" poleb punaselt

Teenindus
Viga: E12

1. Kontrollige tarvikupistikut korrektse asetuse suhtes.
2. Lilitage seade valja, oodake veidi, lilitage seade
uuesti sisse.

Kui viga esineb korduvalt, siis teavitage klienditee-
nindust.

d

Teenindus
Viga: E13

1. Kontrollige tarvikupistikut korrektse asetuse suhtes.

2. Kui kdepidemesse satub vett, siis hoolitsege selle

taieliku kuivamise eest.

Lulitage seade valja, oodake veidi, lilitage seade

uuesti sisse.

Kui viga esineb korduvalt, siis teavitage klienditee-

nindust.

Ebapiisav imivoimsus

1. Eemaldage ummistused porandadiusist, auru imi-
torust, kdepidemest ja auru imivoolikust.

2. Eemaldage ummistused tarvikust.

Suurenenud temperatuurid kdepidemes

1. Kontrollige kdepidemes ja auru imitorudes olevaid
tihendeid (2x O-réngas).

w

&

Klienditeenindus

Kui riket ei saa korvaldada, tuleb seade (le kontrollida
klienditeenindusel.

Igas riigis kehtivad meie volitatud muiligiesindaja antud
garantiitingimused. Seadmel esinevad mistahes rikked
kdérvaldame garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- v@i tootmisviga. Garantiijuhtumil p66rduge ostu
tdendava dokumendiga oma edasimiija voi Iahima vo-
litatud klienditeeninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja originaalvaruosi,
mis tagavad seadme ohutu ja térgeteta kaituse.
Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet aadressilt
www.kaercher.com.

EL vastavusdeklaratsioon

Kaesolevaga deklareerime, et alljargnevalt nimetatud
masin vastab oma kontseptsiooni ja koosteliigi pohjal
ning meie poolt turule viidud teostuses EL direktiivide
asjaomastele pdhilistele ohutus- ja tervisenduetele. Ma-
sinal meiega kooskdlastamata muudatuste teostamisel
kaotab kaesolev deklaratsioon kehtivuse.

Toode: Aurupuhasti

Talp: 1.092-xxx

Asjaomased EL direktiivid

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2009/125/EU

2011/65/EL

2014/30/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Kohaldatud riiklikud normid
Allakirjutanud tegutsevad juhatuse Ulesandel ja volitu-
sega.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentatsioonivolinik:

S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tehnilised andmed

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

Elektritihendus
Vérgupinge \ 220-240 220-240 220-240
Faas ~ 1 1 1
Vérgusagedus Hz 50 50 50
Pinge kaepidemes \% 5 5 5
Kaitseliik IPX4 IPX4 IPX4
Kaitseklass | | |
Seadme nimivdimsus (kokku) w 3400 3400 2900
Puhuri nimivéimsus w 1200 1200 1200
Aurukatla véimsus w 3000 3000 2700
Peapumba véimsus w 48 48 48
Veepumba vdimsus w 28 28 28
Seadme voimsusandmed
Aurukatel | 3,4 3,4 3,4
Puhtaveemahuti taitekogus | 5,6 5,6 5,6
Mustaveemahuti taitekogus | 5 5 5
Puhastusvahendi mahuti taitekogus | 2 2
Ohukogus (max) IIs 74 74 74
Alardhk (max) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
T66réhk MPa 0,8 0,8 0,8
Aururdéhk (max) MPa 1,2 1,2 1,2
Aurukogus (max) - konstantne g/min 75 75 65
Ulessoojendusaeg min 7,0 7,0 8,0
Kuuma vee to6temperatuur (maksimaalne) °C 70 70 70
Aurureziimi to6temperatuur (max) °C 173 173 173
Juurdevoolu kogus, vesi ml/min 550 550 550
Juurdevoolu kogus, puhastusvahend ml/min 550 550
Mootmed ja kaalud
Tudpiline téokaal kg 39 40 40
Pikkus x laius x kérgus mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Kallutusnurk (max) ° 10 10 10
Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-68 kohaselt
Helirbhutase Lya dB(A) 67 67 67
Ebakindlus Kja dB(A) 1 1 1
Labakasi-kasivars vibratsioonivaartus m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Ebakindlus K m/s? 0,2 0,2 0,2
Vérgukaabel
Vérgukaabli titp mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Osa number (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Osa number (GB) 6.648-102.0
Kaabli pikkus m 7,5 75 75
Oigus tehnilisteks muudatusteks.
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Visparigas norades

Pirms uzsakt ierices lietoSanu, izlasiet
& || $o originalo lieto$anas instrukciju un

pievienotas droSibas norades. Rikojie-
ties saskana ar tam.
Saglabajiet abus bukletus turpmakai lietosanai vai na-
kamajam Tpasniekam.
e Neieverojot lietoSanas instrukcijas un drosibas no-
rades, var tikt raditi bojajumi iericei un apdraudé-
jums ierices lietotdjam un citam personam.
Ja konstatéts bojajums, kas radies transportéSanas
laika, nekavéjoties informéjiet izplatitaju.
Izsainojot parbaudiet iepakojuma saturu, vai ne-
trikst piederumu un vai nav bojajumu.

Apkartéjas vides aizsardziba

&y lepakojuma materidli ir atkartoti parstradajami.
LOdzu, atbrivojieties no iepakojuma videi draudzi-
ga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices satur vértigus

parstradajamus materialus un biezi vien tadas sa-
=mm Stavdalas ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri

neatbilstoSas apstrades vai nepareizas utilizaci-
jas rezultata var radtt potencialu apdraud&jumu cilvéku
veselibai un apkartgjai videi. Tomér $is sastavdalas ir
nepiecieSamas ierices pareizai darbibai. Ar $o simbolu
markeétas ierices nedrikst izmest kopa ar sadzives atkri-
tumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam atradisiet:
www.kaercher.de/REACH

Noteikumiem atbilstosa lietoSana

AN BRIDINAJUMS

Bistamiba veselibai

Veselibai kaitigu putek|u ieelpoSana

Neizmantot ierici veselibai kaitigu puteklu iesikSanai.

e lerice ir paredzéta tvaika razoSanai un izlijusu Skid-
rumu un cietu dalinu uzsikSanai, ka aprakstits Saja
lietoSanas instrukcija.

ST ierice ir piemérota izmanto$anai komercialem
mérkiem, piem.,viesnicas, skolas, slimnicas, rapni-
cas, veikalos, birojos un iziréSanas biznesa.

Parskats par iericem

Atras palai$anas instrukcija SGV 8/5 Classic
Attéls A

@ Tira Gdens tvertnes uzpilde

(2 Piederumu montaza

@ Darba rezima izvéle, ierices uzsildiSana
@ Tiri8ana - tvaika/sik$anas rezims

@ Netira 0dens tvertnes iztuk§o$ana

@ Piederumu uzglabasana

(@) lerices uzglabasana

Atras palai$anas instrukcija SGV 8/5
Attéls B

@ Tira tdens tvertnes uzpilde, tiriSanas Skiduma sa-

gatavo$ana, tiriSanas Iidzek|a tvertnes uzpilde
() Piederumu montaza
() Darba rezima izvéle, ierices uzsildisana
@ Tirsana - tvaika/sdk$anas rezZims
@ Tiri$ana - tirSanas lidzekla/stkSanas reZims
(®) lerices skalosana
@ Tiri8ana - tvaika/suk$anas rezims
Netira ddens tvertnes iztuk§o$ana
@ PasattiriS8anas procesa veikSana
Piederumu uzglabasana

(@ lerices uzglabasana

lerices apraksts
Attéls C
Attels D
Attéls E

@ Netira adens tvertnes fiksators

(2) Netira tdens tvertnes vaks

(@) Netira tdens tvertne

(® Rupjo netirumu filtrs

(®) Filtra turétajs

(&) Tvaika suksanas $|atene

(@) Stumsanas rokturis

Slatenes turétajs

@ Adapteris piederumiem (Homebase)

Tvaika sukSanas caurules turétajs (stavésanas po-
zicija)

@ Tvaika sukSanas caurules pievieno$anas vieta (pa-
Sattirisanas) (tikai SGV 8/5)

@ Gridas tiriS8anas sprauslas turétajs (stavéSanas po-
Zicija)

(@3 Ritentini ar stavbremzi

TiriSanas lidzekla tvertne (SGV 8/5), tvertne tirisa-
nas lidzek|a izsmidzinaSanas pudelei (SGV 8/5
Classic).
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(5 legremdatais rokturis

Tira ddens tvertne

() Piederumu spraudna ligzda

Piederumu spraudna blokésana

Gumijas atlodu ieliktnis gridas tiriSanas sprauslai
Gridas tiriSanas sprausla

@ Gridas tirisanas sprauslas ieliktnu blokéSana
@2 Trisstara sprausla

@ Piederumu spraudnis

Piederumu spraudna ligzdas vacin$

@5 Vadibas panelis

Piederumu novietnes parsegs

@7) Piederumu novietne

Piederumu fiksators

Tiri$anas lidzekla tvertnes pagriezams aizslégs (ti-
kai SGV 8/5).

Tira Gdens tvertnes pagriezams aizslégs
@7 Tira tdens tvertnes nesanas rokturis, nolokams

Tiri$anas lidzekla izsmidzinasanas pudele (tikai
SGV 8/5 Classic)

@3) Tvaika sik3anas caurule
Apala suka
@5 Rokturis

Punktveida striklas sprausla/adapters spraugu tiri-
$anas uzgalim

@ Punktveida striklas sprauslas pagarindjums
Gumijas atloce rokas vadibas sprauslai
Rokas vadibas sprausla

Rokas vadibas sprauslas birstes gredzens
Spraugu tiri$anas uzgalis

Birstes sloksnes ieliktnis gridas sprauslai
Kapsla padzilinajums

Gridas tiriSanas sprauslas novieto$anas vieta
@5 Kabela turétajs, grozams

Gaisa izplide, darba gaiss

@ Tvaika stkSanas caurules turétajs

Tikla kabelis

Trisstlra sprauslas turétajs

@ Atras palai$anas instrukcija

@ Netira Gdens tvertnes parsegs

@ Netira ddens tvertnes aizslégs
(63) Datu plaksnite

Vadibas panelis
Attéls F
Attels G
Attels H

@ 0/OFF
@ Darba rezims: Auksta Gdens /stk$§anas rezims

@ Darba rezims: Tvaika/karsta ddens/auksta ddens/
stk$anas rezims (ecolefektivitate) (tikai SGV 8/5)

(4) Darba rezims: Tvaika/karsta Gdens/auksta tdens/
stk$anas rezims

@ Darba rezims: Skalo$ana (tikai SGV 8/5)

Darba rezims: Tiri$anas ldzekla/stk$anas rezims
(tikai SGV 8/5)

@ Darba rezims: Pasattirisanas (tikai SGV 8/5)
Grozamais slédzis

(9) Displejs (tikai SGV 8/5)

Kontrollampina "Darbgataviba" (zala)

@ Kontrollampina "Apkure ieslégta" (zala)

(12 Kontrollampina "Apkope" (dzeltena)

@ Kontrollampina "Tira Gdens tvertne tuksa" (sarka-
na)

Kontrollampina "Netira ddens tvertne pilna" (sarka-
na)

@ Kontrollampina "Trauc&jums" (sarkana)
QR kods informacijai

(i7) Rokas ritenis

Siksanas poga

Tvaika slédzis

@0) Drosibas fiksators

@ Tvaika apjoma reguléSana Pakapes I-II-11]
@2 Karsta adens padeve

@3) Auksta adens padeve

Simboli uz ierices

Tvaiks
UZMANIBU - applaucésanas risks

Drosibas ierices

Drosibas ierices kalpo lietotaja aizsardzibai un tas ne-
drikst deaktivizét vai apiet to funkciju.

Drosibas fiksators
e Uz roktura ir tvaika slédza drosibas fiksators, kas
novérs nejausu tvaika padevi.
Ja darbibas laika tvaika sik$anas $|atene uz Tsu bri-
di paliek bez uzraudzibas, ieteicams aktivizét drosi-
bu (izvilkt droSibas fiksatoru). Lai tvaika padevi atkal
aktivizétu, deaktivizgjiet drostbu (nospiediet drosi-
bas fiksatoru).
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TiriSanas todes

Dazadu materialu tiriSana

e Pirms adas, pasu audumu un koka virsmu apstra-
des izlasiet razotaja noradijumus un vienmér veiciet
izméginajumu kada neuzkritosa vieta vai uz parau-
ga. Laujiet ar tvaiku apstradatajai virsmai nozat, lai
parbaudttu, vai nav novérojamas krasas vai formas
izmainas.

e Tirot koka virsmas (mébeles, durvis u. c.), ieteicams
bat Tpasi uzmanigiem, jo parak ilga apstrade ar tvai-
ku var sabojat vaska parklajumu, virsmu spidumu
vai krasu. Tapéc §im virsmam ir ieteicams tvaiku iz-
mantot tikai 1sos intervalos vai tirit tas ar iepriek$
tvaicétu dranu.

o Tpasi jutigam virsmam (piem., sintétiskiem materia-
liem, lakotam virsmam u. c.) ieteicams izmantot tvai-
ka funkciju ar minimalo stiprumu.

e Nerlséjosa térauda tiriSana: Izvairieties no abrazi-
vu suku izmanto$anas. Izmantojiet rokas vadibas
sprauslu ar gumijas atloci vai punktveida striklas
sprauslu bez apalas sukas.

Tekstila izstradajumu atsvaidzinasana
Pirms apstrades ar ierici vienmér parbaudiet tekstila iz-
stradajumu savietojamibu aizsegta vieta: no sakuma
apstradajiet tekstila izstradajumu ar tvaiku, laujiet tam
izzat un parbaudiet, vai nav radusies krasas vai formas
deformacija.

Parklajuma vai krasotu virsmu tiriSana
Tirot lakotas vai ar plastmasu parklatas virsmas, piem.,
virtuves un dzivojamas istabas mébeles, durvis, parke-
tu, linoleju var atdalities vasks, mébelu politdra, plast-
masas parklajums vai krasa, vai rasties plankumi. Lai
tiritu 8adas virsmas, nedaudz apstradajiet ar tvaiku dra-
ninu un ar to notiriet virsmu.

Tirisanas lidzeklis

&N BRIDINAJUMS

Tirisanas lidzek]a radita bistamiba

Veselibas apdraudéjums, bojajumu risks

levérojiet visus noradijumus, kas pievienoti izmantota-
jiem tirdanas lidzekliem.

IEVERIBAI

Tirisanas lidzek]u Skidumu radita bistamiba
Bojgjumu risks

Neizmantojiet tiriSanas lidzeklu $kidumus, kuru pH vér-
tiba ir lielaka par 13 (sarmaini) un mazaka par 2 (skabi),
Jjo tie var sabojat ierici.

Noradijum

Lai saudzétu vidi, tiriSanas lidzek]us lietojiet taupigi.

Virtuves zona Tauku un olbaltumvielu $k1-
dinatajs RM 731 (sar-

mains)

Gridas segumi,piem., pret |Universalais gridas tirisa-
slidésanu drosas flizes nas Iidzeklis RM 770 (sar-
mains)

Smalkakmens flizu tiri$a-
nas lidzeklis RM 753 (sar-
mains)

Gridu tiri$anas Ilidzeklis
CA 20C (skabs)

Sanitara zona,piem., du-
$as, gridas segumi ar
kalka nosédumiem

Lai iegttu papildinformaciju, l0dzu, pieprasiet attieciga

tiriSanas Iidzekla informacijas lapu un ES droSibas datu
lapu.

Ekspluatacijas uzsaksana

TiriSanas lidzekla izsmidzinasanas pudele
Tikai SGV 8/5 Classic:
Noradijum
Komplekta ieklauta izsmidzinasanas pudele ir tuk$a.
1. Piepildiet izsmidzina$anas pudeli ar tiri$anas I1-
dzekli.

TiriSanas Skiduma sagatavoSana
Tikai SGV 8/5:
1. Tiro Gdeni (maks. 40 °C) un tiriSanas Iidzekli sajau-
ciet tira trauka (koncentracija atbilstosi tiri$anas I1-
dzekla noradém).

TiriSanas lidzekla tvertnes uzpilde

Tikai SGV 8/5:

1. lzvelciet tiri$anas ldzekla tvertni.

2. lzskravéjiet tirisanas lidzekla tvertnes pagriezamo
aizslégu.

Noradijum

Tehnisku apsvérumu dé| (siknu automatiska atgaisoSa-

nas) tirisanas lidzekla tvertné var bat ddens.

3. Piepildiet tiriSanas lidzekla tvertni ar tiriSanas $kidu-
mu.

4. leskravéjiet atpakal tiriSanas Iidzekla tvertnes pa-
griezamo aizslégu.

5. lebidiet tiriSanas lidzekla tvertni lldz galam atpakal.

Tira ddens tvertnes uzpilde

IEVERIBAI

Nepiemérotu s$kidrumu radita bistamiba

Bojajumu risks

Tira adens tvertné nekad neiepildiet demineralizétu

adeni vai tiriSanas lidzekli. Tas var izraisit ierices darbi-

bas traucéjumus un bojajumus.

1. lzvelciet ara tira Gdens tvertni.

2. lzskravéjiet tira Gdens tvertnes pagriezamo aizslé-
gu.

3. Piepildiet tira Gdens tvertni ar vismaz 3 litriem
adens.

Noradijum

Var izmantot parastu krana dadeni.

4. leskravejiet atpakal tira Gdens tvertnes pagrieZamo
aizslégu.

5. lebidiet tird Gdens tvertni I1dz galam atpakal.

Piederumu montaza

A BISTAMI

Tvaika radits apdraudéjums

Applaucésanas draudi

Lai novérstu tvaika izplasanu laika, kad atvienojat pie-

derumus, izvelciet uz aru tvaika slédza drosibas fiksato-

ru.

1. Pirms piederumu izmanto$anas parbaudiet, vai tiei
ir drosi savienoti.

Piederumi ar spraudsavienojumu

1. Atveriet piederumu spraudna ligzdas vacinu, ievie-
tojiet piederuma spraudni piederumu spraudna ligz-
da un to dzirdami nofiksgjiet.

2. Piederumu savieno$ana: Savienojiet rokturi vai tvai-
ka stk$anas cauruli ar vélamo piederumu. lebidiet
dalas vienu otra, lidz nofikséjas piederumu fiksa-
tors.
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3. Piederumu atvieno$ana: Turiet nospiestu piederu-
mu fiksatoru un piederumu dalas atvienojiet vienu
no otras.

Piederumi ar skravsavienojumu
1. Savienojiet skriivéjamos piederumus un pievelciet
tos ciesi ar roku.
Gridas tiriSanas sprauslas ieliktnu nomaina
Attéls |

Rokas vadibas sprauslas ieliktnu nomaina
Attels J

Darbibas laika ierici nepiecieSams novietot horizontali.

Displejs
Tikai SGV 8/5:
e Displeja tiek paradits vai nu teksts, vai lTniju/stabinu
diagramma.

e Liniju/stabinu diagramma attélo konkrétu laika pos-
mu. Laika posma sakuma tiek paradtti 10 stabini,
kuri no labas uz kreiso pusi pakapeniski tiek aizvie-
toti ar ITinijam, Iidz beigas ir redzamas 10 ITnijas.

Teksts
HitH##

Rapnica iestatita displeja valoda
e ES/CH: Vacu
e GB:Anglu
Lietotajiem, kuru valsts valoda nav pieejama ka dis-
pleja valoda:
1. ka displeja valodu izvélieties anglu valodu.
Displeja valodas izvéle
Pieejamas displeja valodas:
Vacu
Anglu
Francu
Spanu
Japanu
Grozamo slédzi iestatiet uz “0/OFF”.
Rokratu uz roktura iestatiet uz "Aukstais adens"
Nospiediet sik$anas pogu un tvaika slédzi.
lestatiet grozamo slédzi uz auksta Gdens/stkSanas
rezimu.

AWN-_0e e e ee

language
German

Apaks$éja rinda mirgo, jo displeja valoda vél nav sagla-
bata.

5. Atlaidiet sik§8anas pogu un tvaika slédzi.

6. lzvélieties valodu, izmantojot rokratu.

7. Nospiediet tvaika slédzi, lai saglabatu displeja valo-

lerices ieslégSana

IEVERIBAI

Bistamiba apgazot ierici

Bojajumu risks

Nesagaziet ierici, kad ta ir ieslégta.

1. lespraudiet tikla spraudni.

2. lestatiet grozamo slédzi vélamaja darba rezima.

Uzpildes process
Lddzu, uzgaidiet

Auksta udens /suksanas rezims
Noradijum
Saja darba rezima rokrata funkcija, atrodoties jebkura
pozicija, ir "Auksta adens padeve". Tvaika/karsta ddens
reZims ir deaktivizéts.
1. lestatiet grozamo slédzi uz auksta ddens/stk$anas
reZimu.

Auksta tdens padeve

Aukstais Udens

1. Nospiediet tvaika slédzi. Aukstais Gdens tiek pa-
dots, kamér ir nospiesta poga.
Siuksanas rezims
1. SukSanas rezima saksana: Uz Tsu bridi nospiediet
stkSanas pogu.
2. Suksanas rezima beigSana: Vélreiz nospiediet sik-
$anas pogu.

Kombinétais rezims

1. Nospiediet tvaika slédzi un vienlaikus Tsi nospiediet
stkSanas pogu. Sakas suksana un vienlaikus tiek
padots aukstais Gdens.

Tvaikal/karsta tdens/auksta tidens/sukSanas

rezims
A BISTAMI
Tvaika radits apdraudéjums
Applaucésanas draudi
Lai novérstu nejausu tvaika izpla$anu laika, izvelciet uz
aru tvaika slédza dro$ibas fiksatoru.
1. lestatiet grozamo slédzi uz tvaika/karsta ddens/auk-
sta tdens/stk$anas rezZimu.

Tvaika rezims

A BISTAMI

Tvaika radits apdraudéjums

Applaucé$anas draudi

Izvairieties no saskares ar tvaiku.

Sakas karséSanas process un mirgo zala kontrollampi-
na "leslégta apsilde"

UzkarséSana
#HH#t##

Péc apt. 7 minGtém karsé$anas process ir pabeigts.
Kontrollampina "leslégta apsilde" deg zala krasa.
Noradijum

LietoSanas laika apsilde ik pa laikam atkal ieslédzas
(mirgo zala kontrollampina), lai katla uzturétu spiedienu.

Tvaiks/karstais tdens
gatavs

-Mainiga indikacija-

tvaiks/karstais Gdens
tvaika maksimums

Atkariba no iestatitas tvaika pakapes displeja ir re-

dzams: tvaika maksimums vai tvaiks vidéjs vai tvaika

minimums

1. Nospiediet tvaika slédzi. Tvaiks tiek padots, kamér
ir nospiesta poga.
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Tvaika apjoma reguléSana
e Viegls tvaiks (I pakape): nelieliem netirumiem.
e Vidéjs tvaiks (Il pakape): vidéjiem netirumiem.
e Spécigs tvaiks (Il pakape): noturigu netirumu likvi-
désanai.
1. lestatiet tvaika daudzuma reguléSanas rokratu uz
vélamo tvaika pakapi.
Karsta tidens padeve

A BISTAMI

Karsts ddens

Applaucé$anas draudi

Izvairieties no saskares ar karstu dadeni.

Noradijum

Karsts ddens (apm. 70 °C) palielina tiriSanas efektivitati.
Parbaudiet tiramas virsmas termoizturibu.

1. Rokratu iestatiet uz "Karstais tdens"

Karstais Gdens

2. Nospiediet tvaika slédzi. Karstais Gdens tiek padots,
kameér ir nospiesta poga.
Karsta tidens padeve
1. Rokratu iestatiet uz "Aukstais ddens"

Aukstais Gdens

2. Nospiediet tvaika slédzi. Aukstais Gdens tiek pa-

dots, kamér ir nospiesta poga.
Siksanas rezims

1. SidkS8anas rezima sakSana: Uz Tsu bridi nospiediet
stks$anas pogu.

2. SukSanas reZima beig$ana: Vélreiz nospiediet sk-
Sanas pogu.

Kombinétais rezims

1. Nospiediet tvaika slédzi un vienlaikus Tsi nospiediet
stk$anas pogu. Sakas stks$ana un vienlaikus tiek
padots tvaiks vai karstais /aukstais Gdens.

Tvaikal/karsta iidens/auksta iidens/siikSanas
rezims (eco!efektivitate)
Tikai SGV 8/5:
Darba rezima "ecolefficiency" ierice darbojas ar sama-
zinatu slks8anas jaudu un pazeminatu skanas limeni.
1. lestatiet grozamo slédzi uz tvaika/karsta ddens/auk-
sta tdens/sukSanas rezimu (ecolefficiency).

TiriSanas lidzekla /stikSanas rezims

Tikai SGV 8/5:
Noradijum
Parbaudiet tiramas virsmas un tiriSanas lidzek|a saderr-
bu.
Noradijum
Saja darba rezima rokrata funkcija, atrodoties jebkura
pozicija, ir "Tirianas Skiduma padeve". Tvaika /karsta
ddens /auksta adens reZims ir deaktivizéts.
1. lestatiet grozamo slédzi uz tiriSanas lidzekla /stk$a-

nas rezimu.

TiriSanas S$kiduma padeve

Tiri$anas lidzeklis

1. Nospiediet tvaika slédzi. Tiri8anas Skidums tiek pa-
dots, kamér ir nospiesta poga.

Suaksanas rezims

1. Sidk$anas rezima sak$ana: Uz Tsu bridi nospiediet
stkSanas pogu.

2. SukSanas rezima beigSana: Vélreiz nospiediet stk-
Sanas pogu.

Kombinétais rezims

Noradijum

Kad ir izsmidzinats un atkal uzsakts viss tirisanas i

dzek]a tvertnes saturs, ir jaiztukSo netira adens tvertne,

lai novérstu parlieku spécigu putu veido$anos.

1. Nospiediet tvaika slédzi un vienlaikus Tsi nospiediet
sk8anas pogu. Sakas stukS$ana un vienlaikus tiek
padots tiriSanas Skidums.

Péc tinsSanas lidzekla darba rezima /
skaloSana
Tikai SGV 8/5:
e Péc tiriSanas ldzek|a lietoSanas ierice ir jaizskalo.
e Ja péc darbibas ar tiri§anas I1dzekli grozamais slé-
dzis netiek iestatits uz "Skalo$ana", displeja para-
das $ads zinojums:

skalo$anas programma
izvéléties

1. lestatiet grozamo slédzi uz "Skalo$ana".

SkaloSana
sakt

2. Turiet nospiestu spiediena slédzi. Sakas skalo$ana.
Turiet gridas tiri$anas sprauslu virs notekas vai sa-
ciet siikSanas rezimu.

skalo$ana
#H#t##

Notiek skaloSana. Tiek paradita laika diagramma.

Noradijum

Kad tvaika slédzis tiek atlaists, skaloSanas process ap-
stajas. NospieZot tvaika slédzi no jauna, skaloSanas
process turpinas.

skalo$ana
pabeigts

Noradijum
Skalo$anas procesu iespéjams pagarinat, ilgak nospie-
Zot tvaika slédzi.

Netira Gidens tvertnes iztukSo$ana

Atveriet netira ddens tvertnes parsegu.

Paspiediet netira tdens tvertnes fiksatoru uz augsu.
Iznemiet netira ddens tvertni.

Atblokegjiet netira ddens tvertnes aizslégu un none-
miet vaku.

5. lztukSojiet netira ddens tvertni.

hob=

Piederumu novietosana

Tsos darba partraukumos gridas tiri$anas sprauslu var
novietot stavéSanas pozicija un nofiksét tvaika stk$a-
nas cauruli.

lerices izslegSana
1. Grozamo slédzi iestatiet uz “0/OFF”.
2. Atvienojiet tikla spraudni.
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PasattiriSanas
Tikai SGV 8/5:
1. Grozamo slédzi iestatiet uz ,Pasattirisanas”.

Pasattirisanas
sagatavot

-Mainiga indikacija-

PasattiriS8anas
skatiet Atra palaiana

2. Pavelciet uz aru gridas tiriSanas sprauslas turétaju
(stavésanas pozicija).

3. Nonemiet gridas tiriSanas sprauslu no tvaika sik3a-
nas caurules.

4. levietojiet un nofikséjiet tvaika siksanas cauruli stip-
rindjuma (apaksa) un turétaja (augsa) ta, lai rokturis
batu vérsts uz arpusi.

Pasattirisanas
sakt

5. Uz Tsu bridi nospiediet tvaika slédzi. Sakas pasatti-
riSanas.

Pa$attiriS8anas
HH#tH#H#

Pas$attiriS§anas norit automatiski. Tiek paradita laika
diagramma.

Pasattirisanas
pabeigts

Péc katras lietoSanas

AN\ BRIDINAJUMS

Bakteériju radits apdraudéjums

Bistamiba veselibai

Izvélieties tadu ierices tirisanas vietu, lai taja batu iz-

slégts vides, partikas un partikas apstrades instrumentu

un iekartu piesarnojums, piem., ap$lakstisana.piemé-
ram, ar tdens $§lakatam.

1. lztukSojiet un izzaveéjiet tira Gdens tvertni.

2. IztukSojiet un izzaveéjiet tiriSanas Iidzekla tvertni
(SGV 8/5).

3. lztukSojiet, izmazgajiet un izzaveéjiet netira tdens
tvertni.

4. Rapigi notiriet piederumus: rokturi, tvaika sik$anas
Slateni un piederuma spraudni notiriet ar mitru dra-
nu. Paréjos piederumus notiriet ar karstu Gdeni un
laujiet tiem nozat.

5. lerices arpusi notiriet ar mitru dranu.

6. Ja iericei ir redzami netirumi, notiriet ierici ar mitru
siltu dranu un tiri$anas I1dzekli vai, ja nepiecieSams,
dezinficgjiet.

lerices uzglabasana

Noradijum

Vienmeér Jaujiet birstém atdzist ta, lai izvairitos no jebka-

das saru deformacijas.

1. Nospiediet piederumu spraudna fiksatoru un izvel-
ciet piederumu spraudni no piederumu spraudna
ligzdas.

2. Laujiet piederumiem kartigi nozat un tad ievietojiet
tos piederumu glabasanas nodaltjuma.

3. lztuk3ojiet tira Gdens tvertni.

4. Tikai SGV 8/5: IztukSojiet un iztiriet tiriSanas lidzek-
la tvertni.

5. Gridas tirisanas sprauslu, tvaika stksanas cauru-
les, tvaika stkSanas $lateni un tikla kabeli uzglaba-
jiet atbilstosi attélam.

Attéls K

6. Laiizvairitos no nepatikamu smaku veido$anas,
pirms ilgakas dikstaves no ierices izlejiet visu Gdeni.

7. Laujiet iericei kartigi izzat: netira Gdens, tira Gdens
un tiriSanas l1dzekla tvertni izvelciet nedaudz uz aru
un atveriet piederumu novietnes parsegu.

8. Novietojiet ierici sausa telpa un nodrosiniet to pret
neatlautu lietoSanu.

Piederumu izmantosana

Noradijum

irisanas lidzek|a paliekas vai kopSanas emulsijas, kuras
vél atrodas uz tiramas virsmas, tirot ar tvaiku, var radit
svitras, tacu péc atkartotas lietoSanas tas izzid.

Rokturis bez piederumiem
LietoSanas piemeri
o Nepatikamu aromatu un kroku likvidésana no pa-
kartiem apgérbiem, apstradajot tos ar tvaiku no 10 -
20 cm attaluma.

Punktveida striiklas sprausla
TiriSanas iedarbiba palielinas, turot sprauslu péc iespé-
jas tuvak netirajai vietai, jo vislielakais tvaika spiediens
un visaugstaka tvaika temperatira ir, tvaika striklai tik-
ko izplastot no sprauslas.

LietoSanas pieméri

e Punktveida striklas sprauslas lietoSana ieteicama
grati pieejamas vietas.

o Nerlséjosa térauda, logu stiklu, spogulu un emaljas
virsmu tiriSana.

e Kapnu stiru, logu ramju, durvju ailu un aluminija
profilu tiri$ana.

e Armatiras tiriSana.

e Logu slégu un radiatoru tiri$ana. Transportlidzek|u

salonu tiri$ana.
Punktveida striklas ssprausla un piederumi

e Apala suka Piemérota noturigu netirumu notiriSanai
no Tpasi mazam virsmam, ka, pieméram, plits virs-
mam, zalGzijam, podinkrasns Suvém, sanitarajam
iekartam utt.

Noradijum

Apaléa suka nav piemérota viegli jutigu virsmu tiriSanai.

e Pagarinajums: Ar $o piederumu ir iesp&jama opti-
mala tiri$ana Tpasi grati pieejamas vietas. Ideali pie-
mérots radiatoru, durvju ailu, logu, Zaldziju un
sanitaro iekartu tiri$anai.

Gridas sprausla
LietoSanas piemeri

e Lielu platibu, keramisko, marmora u. c. gridu tirisa-
nai.

e Gridas tiri$anas sprausla ar gumijas atloces ieliktni:
Skidrumu nostksanai no gludam virsmam.

e Gridas sprausla ar birstes sloksnes ieliktni: noturigu
netirumu atmiekSké&sanai un nober$anai.

Rokas vadibas sprausla
LietoSanas piemeri
e Lielu stikla un spogulu virsmu, gandriz visu gludo

virsmu vai auduma virsmu, pieméram, divanu u. c.,
tiriSanai.
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Rokas vadibas sprausla un piederumi

e Gumijas atloce: Mazakam virsmam ka,piem., Ma-
zam logu ratim un spoguliem. Logu ratim un liela-
kam virsmam,piem., sienu flizém, darba virsmam un
nerlséjo$a térauda virsmam.

e Birstes gredzens: Kapném, automasinu salona ap-
rikojumam, visa veida auduma virsmam (péc veik-
tas parbaudes neredzama vieta). Abrazivai tirisanai
un berSanai.

Logu tirsana

Noradijum

Veicot logu tiriSanu gadalaikos, kad iripa$i zema gaisa

temperatiira, loga rits ir iepriek$ jasasilda. Sim nold-

kam visu stikla virsmu nedaudz apstradajiet ar tvaiku no
apm. 50 cm attaluma. Tas noveérs virsmas spriegumu,
kas var izraisit stikla plisumu.

1. Vienmérigi apstradajiet stikla virsmu apm. 20 cm at-

taluma ar tvaiku.

Izslédziet tvaika padevi.

Ar gumijas atloci novelciet pa stikla virsmu joslas no

augs$as uz leju un nosaciet.

Gumija atloci un apaks$éjo loga malu nepiecieSami-

bas gadijuma nosusiniet.

wn

&

Trisstura sprausla

Trisstdra sprauslu drikst izmantot tikai kopa ar stik3a-
nas funkciju.

Transportésana

A UZMANIBU

Svara neievérosSana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot nemiet véra ierices svaru.

1. levietojiet gridas tiriS8anas sprauslu nodalijuma ieri-
ces aizmuguré un nofiksé&jiet tvaika stik$anas cauru-
li. Atvienojiet tvaika stik3anas caurules.

Atlaidiet stavbremzes pie ritentiniem un stumiet ieri-
ci, turot aiz stumsanas roktura.

Lai ieceltu ierTci, satveriet to aiz roktura padzilinaju-
ma un stum$anas roktura.

Lai ierici parvietotu lielakos attalumos, velciet to aiz
stum8anas roktura sev Ilidzi.

Parvadajot transportlidzeklos, nodrosiniet ierici pret
slidéSanu un apgasanos saskana ar spéka esosa-

jam direktivam. Pirms tam iztuk3ojiet visas tvertnes.

Uzglabasana
&N UZMANIBU
Svara neievéroSana
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabgjot nemiet véra ierices svaru.
lerici drikst uzglabat tikai iekStelpas.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
Stravas sitiena bistamiba
lespéjams giit ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$&m detalam
Izslédziet ierici.
Atvienojiet tikla spraudni.

A BISTAMI

Karsta ddens, tvaika un karstu virsmu radits ap-
draudéjums

Applaucéjumu un apdegumu risks

Laujiet iericei pirms visiem darbiem atdzist.

N

d

»

o

Blivju parbaude
Noradijum
Bojati vai triakstos$i O veida gredzeni var bat par céloni
paaugstinatai temperatdrai rokturi.
1. Regulari parbaudiet blivju (2x O veida gredzenu)
stavokli piederumu spraudnt, rokturt un tvaika sdk-
§anas caurulés. Ja nepiecieSams, nomainiet blives.

Rupjo netirumu filtra nomaina
Atveriet netira ddens tvertnes parsegu.

Paspiediet netira tdens tvertnes fiksatoru uz augsu.
Iznemiet netira Gdens tvertni.

Atblokejiet netira Gdens tvertnes aizslégu un none-
miet vaku.

Pagrieziet vaku par 180° un nolieciet.

Iznemiet rupjo netirumu filtru no filtra turétaja un no-

mainiet to.

oD =

oo

Apkopes intervali
Reizi gada
1. lerices atkalkoSanu uzticiet klientu servisam.

Palidziba traucéjumu gadijuma
A BISTAMI

Stravas sitiena bistamiba

lespéjams gt ievainojumus, pieskaroties stravu vado-
$&m detalam

Izslédziet ierici.

Atvienojiet tikla spraudni.

A BISTAMI

Karsta ddens, tvaika un karstu virsmu radits ap-
draudéjums

Applaucéjumu un apdegumu risks

Laujiet iericei pirms visiem darbiem atdzist.

A BISTAMI

Nepareiza remonta radits apdraudéjums

Veselibas kaitéjuma un bojajumu draudi

lerices remontu drikst veikt tikai pilnvarota klientu servi-
sa.

Displeja indikacija bez kontrollampinas

Tiri$anas Iidzeklis
uzpildit

1. Uzpildiet tiriSanas Iidzekli.
2. levietojiet tiriSanas idzek|a tvertni pareizi, iebidot to
[1dz galam atpakal.

Mirgo dzeltena kontrollampina "Serviss"

Serviss
Klada: EO7

1. lIzslédziet ierici, uzgaidiet bridi, ieslédziet ierici vél-
reiz.

2. Ja kontrollampina nenodziest, atkartojiet darbibu
(ne vairak ka 4 reizes).

Serviss

Klada: E14

lepriek$&js bridinajums par atkalko$anu (vél 100h)
1. lerices atkalkoSanu uzticiet klientu servisam.
Deg dzeltena kontrollampina "Serviss"

Serviss
Klada: E15

AtkalkoSana
1. lerices atkalkoSanu uzticiet klientu servisam.
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Deg sarkana kontrollampina "Tuks$a tira Gdens tver-
tne"

Tirais tdens
uzpildtt

1. Uzpildiet tiro Gdeni.

2. levietojiet tira Gdens tvertni pareizi, iebidot to l1dz
galam atpakal.

Deg sarkana kontrollampina "Pilna netira Gdens

tvertne"

Netirais Gdens
iztukSot

1. lztukSojiet netiro Gdeni.

2. Pareizi ievietojiet netira ddens tvertni un nofikséjiet.
Mirgo sarkana kontrollampina "Traucéjums™

Serviss
Klada: EO1

1. lzslédziet ierici.

2. Parbaudiet tira Gdens tvertnes pareizu novietojumu.

3. leslédziet ierici atkartoti.

4. Ja kontrollampina nenodziest, atkartojiet darbibu
(maks. 4 reizes).

Deg dzeltena kontrollampina "Serviss" un vienlai-

kus deg sarkana kontrollampina "Traucéjums”

Serviss
Klada: EO1

1. Informéjiet klientu servisu.

Serviss
Klada: E07

1. Informéjiet klientu servisu.

Serviss
Klada: E09

1. Informéjiet klientu servisu.

Serviss
Klada: E16

1. Informéjiet klientu servisu.
Deg sarkana kontrollampina "Traucéjums”

Serviss
Klada: E12

1. Parbaudiet piederumu spraudna pareizu novietoju-
mu.

2. lzslédziet ierici, uzgaidiet bridi, ieslédziet ierici vél-
reiz.

3. Jaklada atkartojas, informéjiet klientu apkalpoSa-
nas servisu.

Serviss
Klada: E13

1. Parbaudiet piederumu spraudna pareizu novietoju-
mu.

2. Jarokturtieklust Gdens, gadajiet, lai tas pilntba izza-
tu.

3. lzslédziet ierici, uzgaidiet bridi, ieslédziet ierici vél-
reiz.

4. Jakluda atkartojas, informéjiet klientu servisu.

Nepietiekama sikSanas jauda

1. Atbrivojiet gridas tiriSanas sprauslu, tvaika stksa-
nas cauruli, rokturi un tvaika sikSanas $lateni no
aizsprostojumiem

2. Atbrivojiet piederumus no aizsprostojumiem.

Paaugstinata temperatiira rokturt
1. Parbaudiet blives (2x O veida gredzenus) rokturt un
tvaika stuk$anas caurulés.

Klientu apkalposanas dienests
Ja traucéjumu nav iespéjams novérst, to nepiecieSams
parbaudtt klientu apkalpo$anas dienestam.

Katra valsti ir spéka misu uznémuma atbildigas sa-
biedribas izdotie garantijas nosacijumi. Garantijas ter-
mina Jisu ierices iesp&jamos darbibas trauc&jumus
més noversisim bez maksas, ja to célonis bus materiala
vai razo$anas klida. Garantijas gadijuma ar pirkumu
apliecino$u dokumentu vérsieties pie tirgotaja vai tuva-
kaja pilnvarotaja klientu apkalposanas dienesta.
(Adresi skatit aizmuguré)

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un originalas re-
zerves dalas, jo tie garanté droSu un nevainojamu ieri-
ces darbibu.

Informaciju par piederumiem un rezerves dalam skatit
www.kaercher.com.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 8o més pazinojam, ka turpmak teksta minétas iekar-
tas projekts un konstrukcija, ka art mdsu izgatavotais
modelis atbilst ES direktivu drosibas un veselibas pa-
matprasibam. Veicot ar mums nesaskanotas izmainas
iekartas uzbave, §1 deklaracija zaudé savu spéku.
Produkts: Tvaika putek|sicéjs

Tips: 1.092-xxx

Attiecigas ES direktivas
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2009/125/EK

2011/65/ES

2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Piemérotie valsts standarti

Parakstitaji rikojas valdes varda un ar tas pilnvaru.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
S. Reizers (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Vacija)

Talr.: +49 7195 14-0

Fakss: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tehniskie dati

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Stravas pieslegums
Tikla spriegums \Y 220-240 220-240 220-240
Faze ~ 1 1 1
Tikla frekvence Hz 50 50 50
Spriegums rokturt \Y 5 5 5
Dro$inataja veids IPX4 IPX4 IPX4
Aizsardzibas klase | | |
lerices nominala jauda (kopé&ja) w 3400 3400 2900
Ventilatora nominala jauda w 1200 1200 1200
Tvaika katla ieejas jauda w 3000 3000 2700
Galvena sikna jauda w 48 48 48
Udens stkna jauda w 28 28 28
lerices veiktspéjas dati
Tvaika katls | 34 3,4 3,4
Tira adens tvertnes uzpildes daudzums | 5,6 5,6 5,6
Netira Gdens tvertnes uzpildes daudzums | 5 5 5
Tiri8anas lidzekla tvertnes uzpildes daudzums | 2 2
Gaisa apjoms (maks.) Is 74 74 74
Vakuuma vértiba (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Darba spiediens MPa 0,8 0,8 0,8
Tvaika spiediens (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Tvaika apjoms (maks.) - konstants g/min 75 75 65
Uzsildes laiks min 7,0 7,0 8,0
Karsta Gdens darba temperattra (maksimala) °C 70 70 70
Tvaika rezZima darba temperatira (maks.) °C 173 173 173
Padeves apjoms, Gdens ml/min 550 550 550
Padeves apjoms, tiriSanas lidzeklis ml/min 550 550
Izméri un svars
Raksturigais ekspluatacijas svars kg 39 40 40
Garums x platums x augstums mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Slipuma lenkis (maks.) ° 10 10 10
Aprékinatas vertibas saskana ar EN 60335-2-68
Troksna spiediena limenis Lya dB(A) 67 67 67
Nedrosibas faktors Kpa dB(A) 1 1 1
Roku-plaukstu vibracijas vértiba m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nedrogibas faktors K m/s? 0,2 0,2 0,2
Tikla kabelis
Tikla kabela tips mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Dalas numurs (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Dalas numurs (GB) 6.648-102.0
Kabelu garums m 75 7,5 7,5

Paturétas tiesibas uz tehniskajam izmainam.
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Bendrosios nuorodos
Prie$ pradédami naudotis prietaisu, per-
& |||| skaitykite $ig originalig naudojimo ins-

trukcija ir pridedamus saugos
nurodymus. Laikykités jy.
ISsaugokite abi knygeles vélesniam naudojimui arba ki-
tam prietaiso savininkui.
e Nesilaikydami naudojimo instrukcijos reikalavimy ir
saugos nurodymy, galite sugadinti prietaisg ir sukel-
ti pavojy naudotojui ir kitiems asmenims.
Aptikus transportavimo pazeidimy, nedelsdami in-
formuokite apie tai pardavéjg.
ISpakave patikrinkite, ar yra visi prietaiso priedai ir ar
jie nepazeisti.

Aplinkos apsauga

&y Pakuotés medziagos gali bati perdirbamos. Pa-
Q.@ kuotés atliekas prasome $alinti laikantis aplinkos
apsaugos teisés akty reikalavimy.
Elektros ir elektroniniuose prietaisuose bina ver-
tingy perdirbamuyjy medziagy ir daznai, pvz., gal-
=mm Vaniniy elementy, akumuliatoriy sudedamuyjy
daliy, arba alyvos, kurias netinkamai naudojant
arba jas Salinant ne pagal reikalavimus gali kilti pavojus
Zmoniy sveikatai ir aplinkai. Taciau norint tinkamai eks-
ploatuoti prietaisa Sios sudedamosios dalys yra bdtinos.
Siuo simboliu paZymétus prietaisus draudziama $alinti
su buitinémis atliekomis.

Nuorodos dél sudedamujy medziagy (REACH)
Naujausia informacijg apie sudedamasias medziagas
rasite: www.kaercher.de/REACH

Numatomasis naudojimas

AN\ |SPEJIMAS

Pavojus sveikatai

Jkvépus sveikatai kenksmingy medZzZiagy

Nenaudokite prietaiso sveikatai kenksmingoms dul-

kéms siurbti.

e Jrenginys skirtas garams generuoti ir iSsiliejusiems
skys€iams bei kietosioms daleléms siurbti, kaip ap-
rasyta Sioje naudojimo instrukcijoje.

o Sis jrenginys skirtas pramoniniam
naudojimui, skirtas komerciniam naudojimui, pvz.,
viesbuciuose, mokyklose, ligoninése, gamyklose,
parduotuvése, biuruose ir nuomos versle.

Irenginio apzvalga

Greitojo nustatymo vadovas SGV 8/5 Classic
Paveikslas A

@ SvieZio vandens talpyklos pripildymas

(@) Priedy montavimas

@ Darbo rezimo pasirinkimas, jrenginio Sildymas
@ Valymas - gary ir siurbimo naudojimo reZzimas
@ Nesvaraus vandens talpyklos istustinimas

() Priedy sandéliavimas

(@) Prietaiso laikymas

Greitojo nustatymo vadovas SGV 8/5
Paveikslas B

@ Pripildykite SvieZio vandens talpykla, paruoskite va-
lymo tirpala, pripildykite valiklio talpykla.

(@) Priedy montavimas

@ Darbo rezimo pasirinkimas, jrenginio $ildymas
@ Valymas - gary ir siurbimo naudojimo rezimas
@ Valymas - valiklio naudojimo ir siurbimo rezimas
(8) Prietaiso skalavimas

@ Valymas - gary naudojimo ir siurbimo rezimas
Nesvaraus vandens talpyklos istustinimas

(9) Savivalos atlikimas

Priedy sandéliavimas

(i) Prietaiso laikymas

Prietaiso aprasymas
Paveikslas C
Paveikslas D
Paveikslas E

@ Nes8varaus vandens talpyklos jtvirtinimas
@ NesSvaraus vandens talpyklos dangtis
@ Nesvarus vandens talpykla

@ Stambiyjy neSvarumy filtras

() Filtro laikiklis

(&) Gary siurbimo zara

(@) Stumiamoji rankena

Zarnos laikiklis

@ Priedy adapteris (homebase)

Gary jsiurbimo vamzdzio laikiklis (stovéjimo pade-
tis)

Gary jsiurbimo vamzdzio laikiklis (savivala) (tik
SGV 8/5)

@ Grindy valymo antgalio laikiklis (statymo padétis)

@ Kreipiamasi ratukas su stovéjimo stabdziu
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Valiklio talpykla (SGV 8/5), valiklio purskimo baliono
talpykla (SGV 8/5 Classic)

(i lleistiné rankena

SvieZio vandens talpykla

({7 Priedy kistukiné dézuté

Priedy kistuko fiksavimas

Grindy valymo antgalis su guminémis briaunelémis
Grindy valdymo antgalis

@ Grindy valymo antgalio jdéklo fiksavimas

@2 Trikampis antgalis

@3) Priedy kistukas

Priedy kistukinés dézutés dangtelis

@5 Valdymo laukas

@0 Priedy détuves dangtelis

@7) Priedy détuve

Priedy jtvirtinimo jtaisas

Valiklio talpyklos sukamasis sklastis (tik SGV 8/5)
@0) Sviezio vandens bako pasukimo uzraktas

@ Sulankstomoji $vieZio vandens talpyklos rankena
@ Valiklio purskiklio balionas (tik SGV 8/5 Classic)
@3 Gary jsiurbimo vamzdis

@9 Apvalus Sepetys

@5 Rankena

Taskinés srovés purskimo antgalis / adapteris sidliy
antgaliui

@ TasSkinés srovés purskimo antgalio ilgintuvas
Guminé rankinio valymo antgalio briauna
Rankinis antgalis

Rankinio valymo antgalio Sepecio Ziedas
Sidliy valymo antgalis

Sepesiy juostos jdéklas grindy valymo antgaliui
|dubimas kojai

Grindy valymo antgalio détuve

Kabelio kablys, sukamas

Oro i$leidimo anga, darbinis oras

@ Gary jsiurbimo vamzdzio laikiklis

Maitinimo kabelis

Trikampio formos antgalio laikiklis

Greitojo paleidimo vadovas

@ Nesvaraus vandens talpyklos dangtis

@ Nesvaraus vandens talpyklos fiksavimo jtaisas
63 Identifikaciné plokstelé

Valdymo laukas
Paveikslas F
Paveikslas G
Paveikslas H

@ 0/1SJUNGTA
@ Darbinis rezimas: Salto vandens / siurbimo rezimas

@ Darbinis rezimas: Gary / kar$to vandens / $alto van-
dens / jsiurbimo rezimas (ekologinis veiksmingu-
mas) (tik SGV 8/5)

@ Darbinis rezimas: Gary / kar$to vandens / Salto van-
dens / jsiurbimo rezimas

@ Darbinis rezimas: Plovimas (tik SGV 8/5)

Darbinis rezimas: Valiklio naudojimo / siurbimo rezi-
mas (tik SGV 8/5)

@ Darbinis rezimas: Savaiminis valymas (tik SGV 8/5)
Sukamasis jungiklis
(9) Ekranas (tik SGV 8/5)

Parengties darbui signaliné lemputé (Sviedia zalios
spalvos Sviesa)

@ Signaliné lemputé ,Sildymas jjungtas* ($viecia za-
lios Sviesos spalva)

(12 Signaliné lemputé ,Priezitra“ ($viecia geltonos
spalvos Sviesa)

(13 Signaliné lemputé ,SvieZio vandens talpykla tusgia“
(8viecia raudonos spalvos Sviesa)

Signaliné lemputé ,Negvaraus vandens talpykla pil-
na“ (Svieia raudonos spalvos Sviesa)

(5 Signaling lemputé , Triktis* (Sviecia raudonos spal-
vos $viesas)

QR kodas informacijai gauti

(7) Rankinis ratukas

Siurbimo mygtukas

Gary jungiklis

Apsauginis fiksatorius

@ Gary kiekio reguliavimas: I-1I-11l lygiai
@2 Naudokite karstg vandenj

@3) Naudokite 3altg vanden;

Irenginio simboliai

Garas
|SPEJIMAS - Nudegimo pavojus

Saugos jtaisai
Saugos jtaisai skirti naudotojui apsaugoti ir jy niekada
negalima i$jungti arba daryti, kad neveikty.
Apsauginis fiksatorius

e Rankena turi apsauginj gary jungiklio fiksatoriy, kad
baty iSvengta atsitiktinio gary isleidimo.
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e Jei gary siurbimo Zarna dirbant trumpam lieka be
priezidros, rekomenduojama jjungti saugiklj (i$-
traukti saugiklio fiksatoriy). Norédami vél isleisti ga-
rus, i$junkite saugiklj (paspauskite saugiklio
fiksatoriy).

Valymo metodai

Jvairiy medziagy valymas

e Prie$ apdorodami oda, specialius medziagas ir me-
dinius pavirsius, perskaitykite gamintojo instrukcijas
ir visada atlikite bandymg pasléptoje naudodami uz-
stojama vietg arba méginj. Leiskite garais apdoro-
tam pavirSiui iSdziati ir patikrinkite, ar nepasikeité jo
spalva ar forma.

e Valant medinius pavirSius (baldus, duris ir kt.) reko-
menduojama bati ypa¢ atsargiems, nes per ilgai ap-
dorojant garais galima pazeisti vaskines dangas,
blizgesj arba pavirsiy spalva. Todél Siuos pavirSius
rekomenduojama valyti garais tik trumpais interva-
lais arba valyti juos garais prisotinta Sluoste.

e Skirta mazesnio atsparumo pavirSiams, pvz., sinte-
tiniy medziagy, dazyty pavirsiy ir t. t.), rekomenduo-
jama naudoti gary funkcijg pasirinkus maziausig
intensyvuma.

e Nertdijancio plieno valymas: Nenaudokite abrazyvi-
niy Sepeciy. Naudokite rankinio valymo antgalj su
gumine briauna arba taskinés srovés purskimo ant-
galj be apvalaus Sepecio.

Tekstiliniy gaminiy atnaujinimas
Prie$ naudodami jrenginj visada patikrinkite tekstilés
gaminio atsparumg | akis nekrentancioje jo vietoje: Ap-
dorokite tekstile garais, palikite iSdziati, paskui patikrin-
kite ar nepakito spalva bei forma.

Danga dengty arba dazyty pavirsiy valymas
Valant dazytus ar plastiku dengtus pavirSius, pvz., virtu-
vés ir svetainés baldus, duris, parketa, linoleuma, gali
nusilupti lakas, baldy lakas, plastikinés dangos ar dazai
arba atsirasti démiy. Siems pavir§iams valyti trumpam
garais apdorokite $luoste ir ja nuvalykite.

; Valiklis
AN |SPEJIMAS

Valymo priemonés keliamas pavojus

Pavojus sveikatai, Zalos rizika

Laikykités visy nurodymy, pateikty kartu su naudojamo-
mis valymo priemonémis.

DEMESIO

Valikliy tirpaly keliamas pavojus

Pazeidimo pavojus

Nenaudokite valymo priemoniy tirpaly, kuriy pH verté
didesné nei 13 (Sarminis) ir maZzesné nei 2 (ragstinis),
nes jie gali sugadinti jrenginj.

Pastaba

Taupiai naudokite valymo priemones — saugokite aplin-
k3.

Virtuvés zona

Riebaly ir baltymy tirpiklis
RM 731 (Sarminis)
Universalus grindy valiklis
RM 770 (Sarminis)
Keramogranito valiklis RM
753 (Sarminis)

Grindy dangos, pvz.B.
Saugiosios plytelés

Sanitariné zona, pvz. Du-
Sas, grindy dangos su kal-

Pagrindo valiklis CA 20C
(ragstinis)

kiy nuosédomis

Norédami susizinoti iSsamiau paprasykite atitinkamo
valiklio informacinio lapo ir ES saugos duomeny lapo.

Eksploatavimo pradzia

Valiklio purskiklio balionas
Tik SGV 8/5 Classic:
Pastaba
Pateiktas purskimo balionas yra tuscias.
1. Pripildykite pur§kimo baliong valikliu.

Valymo tirpalo pylimas
Tik SGV 8/5:
. Sviezig vandenj (ne didesnés kaip 40 °C) ir valiklj
sumaisykite Svariame inde (koncentracija nurodyta
valiklio duomenyse).

Valymo priemoniy talpyklos pildymas
Tik SGV 8/5:
1. IStraukite valiklio talpykla.
2. ISsukite valiklio talpyklos sukamajj sklast;.
Pastaba
Dél techniniy prieZasciy (automatinis oro isleidimas i$
siurbliy) valiklio talpykloje gali biti vandens.

| valiklio talpykla pripilkite valymo tirpalo.

|sukite valiklio talpyklos sukamajj sklgst;.
5. |stumkite valiklio talpyklg iki ribotuvo.

Sviezio vandens talpyklos pripildymas

DEMESIO
DEMESIO Netinkamy skyséiy keliamas pavojus
Pazeidimo pavojus
Niekada nepilkite j $vieZio vandens talpykla deminerali-
zuoto vandens arba valiklio. Dél to gali sutrikti jrenginio
veikimas ir jis gali bati sugadintas.
1. IStraukite Sviezio vandens talpykla.
2. I8sukite valiklio talpyklos sukamajj sklgstj.
3. Pripildykite SvieZio vandens talpyklg bent 3 litrais
vandens.
Pastaba
Galima naudoti jprastg vandentiekio vandenj.
|sukite valiklio talpyklos sukamajj sklgst;.
|stumkite valiklio talpykla iki ribotuvo.

Priedy montavimas

A PAVOJUS

Gary keliamas pavojus

Pavojus nusiplikyti

IStraukite gary jungiklio apsauginj fiksatoriy, kad atjun-

glant priedus nepasklisty garai.

. Prie$ naudodami patikrinkite, ar priedai yra saugiai
sujungti.
Priedai su kistukine jungtimi

1. Atidarykite priedy kiStukinés dézutés dangtelj, jkiski-
te priedy kistuka j priedy kistuking dézute ir uzfik-
suokite, kol iSgirsite spragteléjima.

2. Prijunkite priedus: Prijunkite rankeng arba gary jsi-
urbimo vamzdj prie norimo priedo. Stumkite dalis
vieng j kita, kol uzsifiksuos priedy uzraktas.

3. ISmontuokite priedus: Laikykite nuspaude priedy uz-
raktg ir traukite priedus atskirai.

Priedas su kistukine jungtimi

1. Prijunkite prisukamus priedus ir priverzkite juos ran-
komis.
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Grindy valymo antgalio jdéklo keitimas
Paveikslas |

Grindy valymo antgalio jdéklo keitimas
Paveikslas J

Valdymas

Eksploatuojant jrenginj bdtina pastatyti horizontaliai.

Ekranas

Tik SGV 8/5:

e Ekrane rodomas arba tekstas, arba briksniné / stul-
peliné diagrama.

e Linijy ir (arba) stulpeliy ekranas rodo tam tikrg laiko
tarpa. Laiko tarpsnio pradzioje rodoma 10 stulpeliy,
kurie kei¢iami braks$neliais i$ desinés j kaire, kol pa-
baigoje rodoma 10 briksneliy.

Tekstas
HHtH#H#

Gamykloje nustatyta ekrano kalba

e ES/CH: Vokiec¢iy k.

e GB:Angly k.

Vartotojai, kuriy nacionaliné kalba néra rodoma
kaip ekrano kalba:

1. Kaip ekrano kalbg pasirinkite angly kalba.

Ekrano kalbos pasirinkimas

Prieinamos ekrano kalbos:

Vokie¢iy k.

Angly k.

Prancizy k.

Ispany k.

Japony k.

Sukamajj jrenginio perjungiklj nustatykite j padétj 0/

OFF*.

2. Nustatykite rankinj ratukg ant rankenos j $alto van-
dens padét;..

3. Paspauskite siurbimo mygtuka ir gary jungiklj.

4. Nustatykite sukamajj perjungiklj j $alto vandens / si-
urbimo rezima.

kalba
Vokieciy kalba

— 0 o 0 0 o

Apatiné eiluté mirksi, nes ekrano kalba dar nejrasyta.

5. Paspauskite siurbimo mygtuka ir gary jungiklj.

6. Sukamaja rankenéle pasirinkite kalba.

7. Paspauskite gary jungiklj, kad jraSytuméte ekrano
kalbg. Apatiné eiluté nustoja mirkséti.

Masinos jjungimas

DEMESIO

Pavojus susizeisti prietaisui apvirtus

Pazeidimo pavojus

Jjungto jrenginio neapverskite.

1. Jkiskite tinklo kistuka.

2. Sukamajj perjungiklj nustatykite j norima eksploata-
vimo rezimo padét;.

Pripildymo procesas
PraSome palaukti

Salto vandens / siurbimo veikimas
Pastaba
Pasirinkus $j rezimg sukamaoji rankenélé kiekvienoje pa-
détyje atlieka funkcija "UZsukti Saltg vandenj". Gary ir
karsto vandens reZimas isjungtas.
1. Nustatykite sukamajj perjungiklj j $alto vandens / si-
urbimo rezima.

Naudokite Salta vandenj

Saltas vanduo

1. Paspauskite gary jungiklj. Saltas vanduo tiekiamas

tol, kol mygtukas laikomas nuspaustas.
Siurbimo rezimas

1. ljunkite siurbimo rezima: Trumpai paspauskite siur-
bimo mygtuka.

2. Siurbimo rezimo i$jungimas: Trumpai paspauskite
siurbimo mygtuka.

Kombinuotasis rezimas

1. Vienu metu spustelékite gary jungiklj ir siurbimo
mygtuka. |jungiamas siurbimo rezimas ir tuo paciu
metu iSleidziamas Saltas vanduo.

Gary / karsto vandens / Salto vandens /
siurbimo rezimas

A PAVOJUS
Gary keliamas pavojus
Pavojus nusiplikyti
Istraukite gary jungiklio apsauginj fiksatoriy, kad baty
uZkirstas kelias netikétam garsy pasklidimui.
1. Nustatykite sukamajj perjungiklj j gary / karto van-
dens / Salto vandens / siurbimo rezima.
Gary rezimas

A PAVOJUS

Gary keliamas pavojus

Pavojus nusiplikyti

Venkite kontakto su garais.

Pradedamas $ildymo procesas ir signaliné lemputé ,Sil-
dymas jjungtas” mirksi zalios spalvos Sviesa.

Sildymas
#H#t##

Mazdaug po 7 minuciy kaitinimo procesas baigiamas.
Signaling lemputé ,Sildymas jjungtas” $viecia Zalios
Sviesos spalva.

Pastaba

Naudojant sildymas retkaréiais jsijungia (signaliné lem-
puté ima Sviesti geltonos spalvos Sviesa), kad katile ba-
ty iSlaikomas slégis.

Garai ir kar$tas vanduo
paruostas

- rodmenys pakaitomis

Garai ir kar$tas vanduo
Didziausias gary kiekis

Priklausomai nuo nustatyto gary lygio, ekrane rodomi

Sie duomenys: DidZiausias gary kiekis arba vidutinis ga-

ry kiekis, arba maziausias gary kiekis

1. Paspauskite gary jungiklj. Garai tiekiami tol, kol
mygtukas laikomas nuspaustas.

Gary kiekio reguliavimas

e Mazas gary srautas (I lygis): Maziems nesvaru-
mams.

e Vidutinis gary srautas (Il lygis): Vidutiniams nesva-
rumams.

o Didelis gary srautas (Il lygis): |sisenéjusiems ne-
Svarumams Salinti.

1. Nustatykite sukamojoje rankenéléje gary kiekio re-
guliavima j reikiamg gary kiekio lygj.
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Naudokite karsta vandenj

A PAVOJUS

Karstas vanduo

Nusiplikymo pavojus

Venkite salycio su karstu vandeniu.

Pastaba

Karstas vanduo (ne didesnés kaip 70 °C temperatiros)

padidina valymo poveikj. Patikrinkite valomo pavirsiaus

atsparumg temperatiiros poveikiui.

1. Nustatykite sukamajg rankenéle j karSto vandens
padét;.

Karstas vanduo

2. Paspauskite gary jungiklj. Karstas vanduo tiekiamas
tol, kol mygtukas laikomas nuspaustas.

Naudokite Saltg vandenj

1. Sukamaja rankenéle nustatykite j Salto vandens pa-
détj..

Saltas vanduo

2. Paspauskite gary jungiklj. Saltas vanduo tiekiamas

tol, kol mygtukas laikomas nuspaustas.
Siurbimo rezimas

1. ljunkite siurbimo rezima: Trumpai paspauskite siur-
bimo mygtuka.

2. Siurbimo rezimo i$jungimas: Trumpai paspauskite
siurbimo mygtuka.

Kombinuotasis rezimas

1. Vienu metu spustelékite gary jungiklj ir siurbimo
mygtukg. [jungiamas siurbimo rezimas ir tuo paciu
metu iSleidziami garai arba Saltas / karStas vanduo.

Gary / karsto vandens / Salto vandens /
jsiurbimo rezimas (ekologinis
veiksmingumas)

Tik SGV 8/5:

Ekologinio efektyvumo rezimu prietaisas veikia mazes-

ne siurbimo galia, mazesniu tdriu ir tyliau.

1. Nustatykite sukamajj perjungiklj j gary / karsto van-
dens / $alto vandens / siurbimo (ekologinis veiks-
mingumas) rezima.

Valiklio naudojimo / siurbimo rezimas
Tik SGV 8/5:
Pastaba
Patikrinkite valytino pavirSiaus atsparumag valikliui.
Pastaba
Pasirinkus $j darbo rezimg sukamoji rankenélé kiekvie-
noje padétyje uztikrina funkcija ,Valiklio tirpalo naudoji-
mas”. Gary / kar$to vandens / salto vandens rezimas
iSjungtas.
1. Nustatykite sukamajj perjungiklj j valiklio naudojimo

/ siurbimo rezima.

Valymo tirpalo naudojimas

Valiklis

1. Paspauskite gary jungiklj. Valymo tirpalas tiekiamas
tol, kol mygtukas laikomas nuspaustas.

Siurbimo rezimas
1. Jjunkite siurbimo rezima: Trumpai paspauskite siur-
bimo mygtuka.
2. Siurbimo rezimo iSjungimas: Trumpai paspauskite
siurbimo mygtuka.
Kombinuotasis rezimas

Pastaba

Kai tik visas valiklio talpyklos turinys bus panaudotas ir

vél i$siurbtas, neSvaraus vandens talpykla turi bati is-

tustinta, kad baty iSvengta pernelyg didelio putojimo.

1. Vienu metu spustelékite gary jungiklj ir siurbimo
mygtuka. Jjungiamas siurbimo rezimas ir tuo paciu
metu iSleidziamas valymo tirpalas.

Baigus eksploatuoti su valikliu / baigus
skalavima
Tik SGV 8/5:
e Po darbo su plovikliu jrenginj reikia iSplauti.
e Jei sukamasis perjungiklis nenustatytas skalavimui
po plovimo su plovikliu, ekrane rodomas toks prane-
Simas:

Skalavimo programa
pasirinkite

1. Nustatykite sukamajj perjungiklj j purSkimo padét;.

Skalavimas
jjunkite

2. Paspauskite gary jungiklj ir laikykite nuspaude. Pra-
sideda skalavimas. Palaikykite grindy valymo ant-
galj vir§ nuotako arba jjunkite siurbimo rezima.

Skalavimas
#HH#t##

Vyksta skalavimas. Rodoma proceso laiko trukmé.

Pastaba

Atleidus gary jungiklj skalavimo procesas nutraukia-
mas. Dar kartg paspauskite gary jungiklj, kad testume-
te skalavimo procesa.

Skalavimas
nutrauktas

Pastaba
Skalavimo procesg galima pratesti ilgiau laikant nu-
spaustg gary jungiklj.

Nesvaraus vandens talpyklos iStustinimas
1. Nesvaraus vandens talpyklos danggcio atidarymas
2. Nesvaraus vandens talpyklos jtvirtinimo jtaisg pa-

spauskite j virsy.
3. ISimkite neSvaraus vandens talpyklg
4. Panaikinkite neSvaraus vandens talpyklos jtvirtini-
mo jtaiso blokavima ir nuimkite dangtj.
5. IStustinkite neSvaraus vandens talpykla.
Priedy nustatymas j laikinojo statymo padét;j
Kai darbas trumpam nutraukiamas, grindy valymo ant-
galj galima nustatyti j statymo padét; ir uzfiksuoti gary si-
urbimo vamzdj.
Irenginio iSjungimas
1. Sukamajj jrenginio perjungiklj nustatykite j padétj ,0/
OFF*.
2. |Straukite tinklo kistuka.
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Savivala
Tik SGV 8/5:
1. Sukamajj jrenginio perjungiklj nustatykite j savivalos
padét;.

Savivalos
paruoSimas

- rodmenys pakaitomis -

Savivala
Zr. "Quickstart

2. Atlenkite grindy valymo antgalio laikiklj (statymo pa-
détis).

3. ISimkite grindy valymo antgalj i$ gary siurbimo
vamzdzio.

4. kiskite gary siurbimo vamzdj j fiksatoriy (apacioje) ir
jtvirtinkite laikiklyje (virSuje) taip, kad rankena bty
nukreipta j iSore.

Savivalos
ijungimas

5. Spustelékite gary jungiklj. Pradedamas savaiminis
valymas.

Savivala
HHHH

Savaiminis valymas vyksta automati$kai. Rodoma pro-
ceso laiko trukmé.

Savivala
iSjungta

Po kiekvieno naudojimo

AN JSPEJIMAS

Mikroorganizmy keliamas pavojus

Pavojus sveikatai

Jrenginio valymo vietg parinkite taip, kad nebity uzters-

ta aplinka, maisto produktai ir maisto produkty apdoroji-

mo jrankiai bei masinos, pvz. vandens purslais.

1. IStustinkite SvieZio vandens talpyklg ir jg iSdZiovinki-
te.

2. |8tustinkite valiklio talpykla (SGV 8/5) ir jg iSdzZiovin-
kite.

3. Nesvaraus vandens talpyklg iStustinkite, iSvalykite ir
iStustinkite.

4. Kruop$diai iSvalykite priedus: Drégna $luoste nuva-
lykite rankeng, gary siurbimo zarng ir priedy kistuka.
ISvalykite likusius priedus kar$tu vandeniu ir iSdzio-
vinkite.

5. Jrenginio iSore nuSluostykite drégna Sluoste.

6. Jeigu akivaizdu, kad jrenginys uzterstas, valykite jj
Silta drégna Sluoste su plovikliu arba, jeigu reikia,
dezinfekuokite.

Prietaiso laikymas

Pastaba

Visada palaukite, kol $epediai atvésta, kad Sereliai ne-

bty deformuojami.

1. Paspauskite priedy kistuko fiksatoriy ir iStraukite
priedy kistuka i$ priedy kiStukinés dézuteés.

2. Palaukite, kol priedai pakankamai i§dzius ir sudékite
juos j priedy détuve.

3. IStustinkite SvieZio vandens talpykla.

4. Tik SGV 8/5: IStustinkite valiklio talpykla ir jg iSvaly-
kite.

5. Grindy valymo antgalj, gary siurbimo vamzdj, siur-
biamajg Zarng ir tinklo kabelj sandéliuokite taip, kaip
nurodyta pav.

Paveikslas K

6. Norédami iSvengti nemalonaus kvapo, pries$ ilgus
neveikos tarpsnius pasalinkite i$ prietaiso visg van-
den;j.

7. Leiskite jrenginiui pakankamai i§dziati: Siek tiek is-
traukite neSvaraus vandens, Sviezio vandens ir vali-
klio talpyklas ir atidarykite priedy détuvés dangtel;.

8. Pastatykite prietaisg sausoje patalpoje ir uztikrinki-
te, kad jis neblty naudojamas neteisétai.

Priedy naudojimas

Pastaba

Valymo priemoneés likuciai arba prieZiaros emulsijos ant
valomo pavirSiaus valant garais gali palikti démiy, taciau
nuvalius kelis kartus, jie dingsta.

Rankena be priedy
Naudojimo pavyzdys
e Pasalinkite pakabinty drabuziy kvapus ir rauksles,
garindami juos 10-20 cm atstumu.

Tiesios srovés purkstukas

Valymo poveikis didéja, kuo ar€iau antgalio yra neSva-

rumy vieta, nes gary temperatdra ir slégis yra didziausi

tada, kai jie iSteka.

Naudojimo pavyzdys

e Sunkiai pasiekiamose vietose rekomenduojama
naudoti taskinés srovés purskimo antgalj.

e Neradijancio plieno, langy stikly, veidrodziy ir ema-
liuoty pavirsiy valymas.

e Laipty kampy, langy rémy, dury sgramy ir aliuminio
profiliy kampy valymas.

e Armatiros valymas.

e Langiniy ir radiatoriy valymas. Transporto priemoniy
vidaus valymas.
Taskinés sroveés purskimo antgalis ir priedai

e Apvalus Sepetys: Tinka jsisenéjusiems neSvaru-
mams ant ypa¢ mazy pavirsiy, pvz., virykliy stalvir-
$iy, ritininiy uzuolaidy, plyteliy sidliy, sanitariniy
irenginiy ir kt.

Pastaba

Apvalus Sepetys netinka valyti neatsparius pavirsius.

e llgintuvas: Naudojant §j priedg galima tinkamai iSva-
lyti ypa¢ sunkiai prieinamas vietas. Idealiai tinka va-
Iyti Sildytuvus, dury staktas, langus, ritinines
uzuolaidas ir sanitarinius jrenginius.

Grindy valymo antgalis
Naudojimo pavyzdys
e Dideliy pavirSiy, keramikiniy grindy, marmuro ir kt.
valymas.
e Grindy valymo antgalis su guminémis briaunelémis
Skirta skys¢iams siurbti ant lygiy pavirsiy.
e Grindy antgalis su Sepeciy juostos jdéklu: Skirtas is-
tirpinti ir nugrandyti jsisenéjusius neSvarumus.
Rankinis antgalis
Naudojimo pavyzdys
e Dideliy stikliniy ir veidrodiniy pavirsiy, apskritai lygiy
pavirsiy arba medziaginiy pavirsiy, pvz., sofy ir pan.,
valymas.
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Rankinio valymo antgalis ir priedai

e Guminé briauna: MaZesniems pavirSiams, pvz.
Langai su jstiklinimo skirtukais ir veidrodziai. Langy
stiklams ir didesniems pavirSiams, pvz. sieny plyte-
lés, stalvirSiai ir neradijancio plieno pavirsiai.

o Sepetio apvadas: Laiptams, automobiliy salonams,
apskritai medziaginiams pavirSiams (iSbandzius uz-
stojamame plote). Skirtas abrazyviniam valymui ir
Sveitimui.

Langy valymas

Pastaba

Ypatingai Zemos temperatdros laikotarpiais i§ anksto

pasildykite lango stiklg. Norédami tai padaryti visg stiklo

pavirsiy Siek tiek apipurk$kite garais mazdaug is 50 cm
atstumo. Taip iSvengiama pavirsiaus jtempimy, dél kuriy
stiklas gali suduZzti.

1. Stiklo pavirsiy tolygiai apipurkskite garais i§ maz-
daug 20 cm atstumo, kad suminkstintuméte nesva-
rumus.

2. I8junkite gary tiekima.

3. Stiklo pavir§iy guminémis briaunomis braukdami
juostomis nuvalykite nuo vir§aus iki apacios ir nusi-
urbkite.

4. Gumines briaunas ir apatinj lango krasta, jeigu bati-
na, sausai nusluostykite.

Trikampio formos antgalis
Trikampio formos antgalj galima naudoti tik kartu su si-
urbimo funkcija.

Gabenimas

&N ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

SuZzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Transportuodami atsizvelkite j jrenginio svorj.

1. ]dékite grindy valymo antgalj j jrenginio gale esancig
détuve ir uzfiksuokite gary siurbimo vamzdelj.
Atskirkite gary jsiurbimo vamzdzius.

2. Atleiskite stovéjimo stabdzius ir stumkite prietaisg
laikydami uz stdmimo rankenos.

3. Norédami pakrauti jrenginj paimkite jj uz jleistinés
rankenos ir stdmimo apkabos.

4. Gabendami ilgesniais atstumais prietaisg paskui sa-
ve traukite uz stdimimo rankenos.

5. Jeigu prietaisg gabenate transporto priemone, pa-
gal galiojancias taisykles prietaisa jtvirtinkite, kad jis
neslysty ir neapvirsty. Prie$ tai iStustinkite visas
talpyklas.

AN ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.

Irenginj eksploatuoti leidziama tik vidaus patalpose.

Einamoji priezidra ir techniné
prieziura
A PAVOJUS
Elektros smuigio pavojus
Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy
ISjunkite prietaisa.
IStraukite tinklo kiStuka.

A PAVOJUS

Karsto vandens, gary ir karsty pavirSiy keliamas
pavojus

Apdegimo ir nusiplikinimo pavojus

Pries imdamiesi bet kokiy darby palaukite, kad prietai-
sas atausty.

Sandarikliy patikra
Pastaba
Dél pazeisty arba trikstamy O-Ziedy gali padidéti ran-
kenos temperatiira.
1. Reguliariai tikrinkite priedy kamsg¢io, rankenos ir ga-
ry jsiurbimo vamzdeliy sandarikliy (2x O formos Zie-
das) bikle. Jei reikia, pakeiskite sandariklius.

Stambiyjy neSvarumy filtro keitimas
Nesvaraus vandens talpyklos dangcio atidarymas
2. Nesvaraus vandens talpyklos jtvirtinimo jtaisg pa-
spauskite j virsy.

3. ISimkite neSvaraus vandens talpykla.

4. Panaikinkite neSvaraus vandens talpyklos jtvirtini-
mo jtaiso blokavima ir nuimkite dangtj.

5. Pasukite dangtj 180 ° ir nuimkite.

6. IStraukite stambiujy neSvarumy filtra is filtro laikiklio
ir filtrg pakeiskite.

-

Techninés priezitros intervalai
Kas metus

1. Pasirbpinkite, kad klienty aptarnavimo tarnyba i$
irenginio pasalinty kalkes.
Trikéiy Salinimas
A PAVOJUS
Elektros smiigio pavojus
Suzalojimai prisilietus prie elektriniy daliy
ISjunkite prietaisg.
IStraukite tinklo kiStuka.

A PAVOJUS

Karsto vandens, gary ir karsty pavirsiy keliamas
pavojus

Apdegimo ir nusiplikinimo pavojus

Prie§ imdamiesi bet kokiy darby palaukite, kad prietai-
sas atausty.

A PAVOJUS

Pavojus dél netinkamo remonto darby

Pavojus sveikatai ir materialinés Zalos pavojus
Prietaisg taisyti leiskite tik iSmokytiems kvalifikuotiems
specialistams.

Ekranas be signalinés lemputés

Valiklis
pripylimas

1.
2.

Pripilkite ploviklio.
Tinkamai jstatykite valiklio talpyklg, stumkite jg iki ri-
botuvo.
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»Service“ signaliné lemputé mirksi geltonos spal-
vos Sviesa

Priezidra
Triktis: EO7

1. I$junkite prietaisg, trumpai palaukite ir vél jjunkite
prietaisa.

2. Jeigu signaliné lemputé neima Sviesti, pakartokite
procedirg (ne daugiau kaip 4 kartus).

Priezidra
Triktis: E14

ISankstinis jspéjamasis kalkiy $alinimas (vis dar 100

val.)

1. Pasirapinkite, kad klienty aptarnavimo tarnyba i$
irenginio pasalinty kalkes.

»Service“ signaliné lemputé Sviecia geltonos spal-

vos Sviesa

Priezidra

Triktis: E15

Kalkiy $alinimas

1. Pasirapinkite, kad klienty aptarnavimo tarnyba i$
irenginio pasalinty kalkes.

Signaliné lemputé ,,Sviezio vandens talpykla tus-

cia“ Sviecia raudonos spalvos Sviesa

Svarus vanduo
pripylimas

1. Pripilkite $vieZio vandens.

2. SvieZio vandens talpyklg jstatykite tinkamai, jstum-
kite jg iki ribotuvo.

Signaliné lemputé ,,NeSvaraus vandens talpykla pil-

na“ Sviecia raudonos spalvos Sviesa

NeSvaraus vandens talpyklos
iStustinimas

1. ISleiskite neSvary vanden;.

2. Tinkamai jstatykite neSvaraus vandens talpykla ir
uzfiksuokite.

Signaliné lemputé ,,Triktis“ mirksi raudonos spal-

vos Sviesa

Priezidra

Triktis: EO1

1. I$junkite prietaisg.

2. Patikrinkite, ar Svaraus vandens talpykla jstatyta pa-
gal reikalavimus.

3. Veél jjunkite prietaisa.

4. Jeigu signaliné lemputé nenustoja Svietusi, pakarto-

kite procediirg (ne daugiau kaip 4 kartus).

»Servise“ signaliné lemputé Sviecia geltonos spal-
vos Sviesa, o ,, Trikties* signaliné lemputé tuo paciu
metu Sviecia raudonos spalvos Sviesa.

Priezidra
Triktis: EO1

1. Informuokite klienty aptarnavimo tarnyba.

Priezidra
Triktis: EO7
1. Informuokite klienty aptarnavimo tarnyba.

Priezidra
Triktis: E09

1. Informuokite klienty aptarnavimo tarnyba.

Priezidra

Triktis: E16

1. Informuokite klienty aptarnavimo tarnyba.
Signaliné lemputeé ,, Triktis*“ Svie€ia raudonos spal-
vos Sviesa

Priezidra

Triktis: E12

1. Patikrinkite, ar tinkamai pritvirtintas priedy kistukas.

2. I8junkite prietaisg, trumpai palaukite ir vél jjunkite
prietaisg.

3. Jeigu gedimas kartojasi, informuokite klienty aptar-
navimo centrg.

Priezidra

Triktis: E13

1. Patikrinkite, ar tinkamai pritvirtintas priedy kistukas.

2. Jeigu j rankeng pateko vandens, pasirtpinkite, kad
ji bty visiSkai isdziovinama.

3. I8junkite prietaisg, trumpai palaukite ir vél jjunkite
prietaisa.

4. Jeigu gedimas kartojasi, informuokite klienty aptar-
navimo centrg.

Nepakankama siurbimo galia

1. Pasalinkite grindy valymo antgalio kams$atis, gary
isiurbimo vamzdzio, rankenos ir gary jsiurbimo zar-
nos kamsatis.

2. Pasalinkite priedy kam$atis.

Padidéjusi temperatiira rankenoje

1. Reaguliariai tikrinkite rankenos ir gary siurbimo
vamzdziy sandarikliy (2x O formos Ziedas) bakle.

Klienty aptarnavimo centras
Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite prietaisg |
klienty aptarnavimo centra.

Kiekvienoje Salyje galioja masy jgalioty pardavéjy nu-
statytos garantijos sglygos. Galimus prietaiso gedimus
garantijos galiojimo laikotarpiu pasalinsime nemoka-
mai, jei tokiy gedimy priezastis buvo netinkamos me-
dziagos ar gamybos klaidos. Dél garantiniy gedimy
Salinimo kreipkités j savo pardavéjg arba artimiausig kli-
enty aptarnavimo tarnybg pateikdami pirkima patvirti-
nantj kasos kvitg.

(Adresg rasite kitoje puséje)
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Priedai ir atsarginés dalys

Naudokite tik originalius priedus ir originalas atsargines
dalis — taip uztikrinsite, kad jrenginys veikty patikimai ir
be trikéiy.

Informacija apie priedus ir atsargines dalis rasite svetai-
néje www.kaercher.com.

ES atitikties deklaracija

PareiSkiame, kad toliau aprasyto aparato bréziniai ir
konstrukcija bei masy j rinkg iSleistas modelis atitinka
pagrindinius ES direktyvy saugumo ir sveikatos apsau-
gos reikalavimus. Jeigu jrenginiui atliekamas su mumis
nesuderintas keitimas, $i deklaracija netenka savo ga-
lios.

Produktas: Garinis siurblys

Tipas: 1.092-xxx

Atitinkamos ES direktyvos
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2009/125/EB

2011/65/ES

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Taikomi nacionaliniai standartai

Pasira$antys asmenys veikia pagal bendrovés vadovy

igaliojimus.
W/ @Agﬁ(

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentacijos tvarkytojas:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28 - 40
71364 Vinendenas, Vokietija
Tel.: +49 7195 14-0

Faks.: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Techniniai duomenys

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektros jungtis
Tinklo jtampa Vv 220-240 220-240 220-240
Fazé ~ 1 1 1
Tinklo daznis Hz 50 50 50
Rankenos jtempimas \% 5 5 5
Saugiklio rasis IPX4 IPX4 IPX4
Apsaugos klasé | | |
Irenginio vardiné galia (bendroji) w 3400 3400 2900
Orputés vardiné galia w 1200 1200 1200
Naudojamoji gary katilo galia w 3000 3000 2700
Pagrindinio siurblio galia w 48 48 48
Vandens siurblio galia w 28 28 28
Irenginio galios duomenys
Gary katilas | 3,4 3,4 3,4
SvieZio vandens talpyklos pripildymo kiekis | 5,6 5,6 5,6
Nesvarus vandens talpyklos pripildymo kiekis | 5 5 5
Valiklio talpyklos pripildymo kiekis | 2 2
Oro kiekis (maks.) IIs 74 74 74
Neigiamasis slégis (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Darbinis slégis MPa 0,8 0,8 0,8
Gary slégis (didz.) MPa 1,2 1,2 1,2
Gary kiekis (didz.) - pastovus g/min 75 75 65
|8ilimo trukmé min 7,0 7,0 8,0
Karsto vandens darbiné temperatdra (maksi- °C 70 70 70
mali)
Darbiné temperatira, jeigu dirbant naudojami °C 173 173 173
garai (didz.)
Tiekimo pajégumas, vanduo mi/min 550 550 550
Tiekimo pajégumas, valymo priemoné mi/min 550 550
Matmenys ir svoriai
Tipinis darbinis svoris kg 39 40 40
ligis x plotis x aukstis mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Pakreipimo kampas (didz.) ° 10 10 10
Nustatyta verté pagal EN 60335-2-68
Garso lygis Lya dB(A) 67 67 67
Neapibréztis Kpa dB(A) 1 1 1
Plastakos ir rankos vibracijos verté m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Neapibréztis K m/s? 0,2 0,2 0,2
Tinklo kabelis
Tinklo kabelio tipas mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Dalies numeris (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Dalies numeris (GB) 6.648-102.0
Kabelio ilgis m 7,5 7,5 7,5

Pasiliekame teise daryti techninius pakeitimus.
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Ogodlne wskazowki
Przed rozpoczgciem uzytkowania urza-
& || dzenia nalezy przeczyta¢ oryginalng in-
strukcje obstugi oraz zatgczone
wskazdéwki dotyczace bezpieczenstwa. Postepowac
zgodnie z podanymi instrukcjami.

Oba zeszyty przechowaé do poézniejszego wykorzysta-

nia lub dla nastepnego uzytkownika.

o Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i wskazéwek
dotyczgcych bezpieczenstwa moze doprowadzi¢ do
uszkodzenia urzadzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujacej oraz innych oséb.

e Ewentualne uszkodzenia transportowe nalezy nie-
zwlocznie zgtosi¢ sprzedawcy.

e Podczas rozpakowywania urzgdzenia nalezy je
sprawdzi¢ pod katem kompletnosci i uszkodzen.

Ochrona srodowiska

&y Materiaty, z ktérych wykonano opakowania, na-
QKQ daja sie do recyklingu. Opakowania poddaé utyli-
zacji przyjaznej dla srodowiska naturalnego.
Elektryczne i elektroniczne urzadzenia zawierajg
cenne surowce wtdrne, a czesto réwniez takie
= CZ€SCi sktadowe jak baterie, akumulatory lub olej,
ktore w razie niewtasciwej obstugi lub nieprawi-
dtowej utylizacji mogg stanowi¢ potencjalne zagrozenie
dla zdrowia ludzkiego i Srodowiska naturalnego. Jednak
te czesci sktadowe sg niezbedne do prawidtowej pracy
urzadzenia. Urzadzen oznaczonych tym symbolem nie
mozna wyrzucaé do odpadéw z gospodarstw domo-
wych.
Wskazoéwki dotyczace sktadnikéw (REACH)
Aktualne informacje dotyczgce sktadnikéw mozna zna-
lez¢ na stronie: www.kaercher.de/REACH

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem
AN OSTRZEZENIE
Zagrozenie dla zdrowia
Wdychanie pytéw szkodliwych dla zdrowia

Nie uzywac urzgdzenia do odsysania pytow szkodli-
wych dla zdrowia.

e Urzadzenie jest przeznaczone do wytwarzania pary
i zasysania rozlanych ptynéw oraz czastek statych w
sposéb opisany w niniejszej instrukcji obstugi.

e Urzadzenie jest przeznaczone do uzytku
komercyjnego, np. w hotelach, szkotach, szpitalach,
fabrykach, sklepach, biurach i lokalach na wynajem.

Schemat urzadzenia

Instrukcja Quickstart SGV 8/5 Classic
Rysunek A

@ Napetnianie zbiornika czystej wody

(@) Montaz akcesoriow

@ Wybér trybu pracy, rozgrzewanie urzgdzenia
@ Czyszczenie - tryb czyszczenia para/tryb ssania
@ Oproéznianie zbiornika brudnej wody

(8) Przechowywanie akcesoriow

(@) Przechowywanie urzadzenia

Instrukcja Quickstart SGV 8/5
Rysunek B

@ Napetnianie zbiornika $wiezej wody, przygotowanie
roztworu czyszczgcego, napetnianie zbiornika
$rodka czyszczacego

(@) Montaz akcesoriow
@ Wybér trybu pracy, rozgrzewanie urzgdzenia
@ Czyszczenie - tryb czyszczenia para/tryb ssania

Czyszczenie - tryb pracy ze $rodkiem czyszczg-
cym/tryb ssania

() Plukanie urzadzenia
@ Czyszczenie - tryb czyszczenia para/tryb ssania
Opréznianie zbiornika brudnej wody
@ Wykonywanie funkcji samoczyszczenia
Przechowywanie akcesoriéw
@ Przechowywanie urzgdzenia
Opis urzadzenia
Rysunek C

Rysunek D
Rysunek E

(1) Blokada zbiornika brudnej wody
@ Pokrywa zbiornika brudnej wody
(®) Zbiornik brudnej wody

(@) Filtr zgrubny

(®) Uchwyt filtra

@ Waz odsysacza parowego

(7) Palak przesuwny

Uchwyt weza

@ Adapter do akcesoriow (homebase)

Uchwyt rury odsysacza parowego (pozycja postojo-
wa)
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Mocowanie rury odsysacza parowego (funkcja sa-
moczyszczenia) (tylko SGV 8/5)

@ Uchwyt dyszy podtogowej (pozycja parkowania)
@ Kotko skretne z hamulcem postojowym

Zbiornik $rodka czyszczacego (SGV 8/5), pojemnik
na butelke aerozolowg ze $rodkiem czyszczacym
(SGV 8/5 Classic)

(@ Uchwyt

Zbiornik czystej wody

(7 Gniazdo akcesoriow

Blokada wtyczki akcesoriéw

Wkiad z listwg gumowg do dyszy podiogowej
Dysza podtogowa

@1) Blokada wktadow dyszy podiogowej
@2 Dysza trojkatna

@3) Wtyczka akcesoriow

Pokrywa gniazda akcesoriow

@5 Panel obstugi

@ Ostona schowka akcesoriow

@ Schowek na akcesoria

Blokada akcesoriéw

Korek zbiornika $rodka czyszczgcego (tylko SGV
8/5)

Korek zbiornika $wiezej wody

@ Uchwyt do przenoszenia zbiornika $wiezej wody,
sktadany

Butelka aerozolowa ze $rodkiem czyszczacym (tyl-
ko SGV 8/5 Classic)

@ Rura odsysacza parowego

Szczotka okragta

@5 Uchwyt

Dysza punktowa/adapter do dyszy do fug
@7) Przedtuzenie dyszy punktowej

Listwa gumowa do dyszy recznej

Dysza reczna

Wieniec szczotkowy do dyszy recznej

Dysza do fug

Wkiad z listwg szczotkowg do dyszy podtogowej
Wneka stopnia

Miejsce odktadania dyszy podtogowej

Hak na kabel, obrotowy

Wylot powietrza, powietrze robocze

@ Uchwyt do rure odsysacza parowego

Przewod zasilajgcy

Uchwyt na dysze tréjkatng

@ Skrécona instrukcja uruchomienia
67) Ostona zbiornika brudnej wody
@ Zamkniecie zbiornika brudnej wody
@ Tabliczka znamionowa

Panel obstugi
Rysunek F

Rysunek G
Rysunek H

@ 0/OFF
@ Tryb pracy: Tryb zimnej wody/tryb ssania

@ Tryb pracy: Tryb czyszczenia para/gorgcej wody/
zimnej wody/ssania (ecolefficiency) (tylko SGV 8/5)

@ Tryb pracy: Tryb czyszczenia para/goracej wody/
zimnej wody/ssania

(®) Tryb pracy: Plukanie (tylko SGV 8/5)

@ Tryb pracy: Tryb pracy ze $rodkiem czyszczacym/
tryb ssania (tylko SGV 8/5)

@ Tryb pracy: Funkcja samoczyszczenia (tylko SGV
8/5)

Pokretto

(® Wyswietlacz (tylko SGV 8/5)

Lampka kontrolna “Gotowos$¢ do pracy” (zielona)
@ Lampka kontrolna “Ogrzewanie wt.” (zielona)
@ Lampka kontrolna “Serwis” (z6tta)

@ Lampka kontrolna "Zbiornik $wiezej wody pusty"
(czerwona)

Lampka kontrolna “Zbiornik brudnej wody petny”
(czerwony)

@ Lampka kontrolna “Usterka” (czerwona)
Kod QR dla informacji

(7) Pokretto

Przycisk ssania

Wigcznik pary

Zaczep zabezpieczajgcy

@) Regulacja ilosci pary: Poziomy I-II-1ll
@ Dozowanie gorgcej wody

@3) Dozowanie zimnej wody

Symbole na urzadzeniu

Para
UWAGA — Niebezpieczenstwo poparze-
nia

Zabezpieczenia

Zabezpieczenia stuzg ochronie uzytkownika i nie wolno
ich dezaktywowa¢ ani omijac.
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Zaczep zabezpieczajacy

e Uchwyt posiada zaczep zabezpieczajacy na prze-
taczniku pary, ktory zapobiega przypadkowemu
uwolnieniu pary.

e Jesli waz odsysacza parowego ma pozosta¢ bez
nadzoru przez krétki czas podczas czyszczenia pa-
rg, zaleca sie aktywowanie tego zabezpieczenia
(wysuna¢ zaczep zabezpieczajgcy). Aby ponownie
uwolni¢ pare, nalezy dezaktywowac zabezpiecze-
nie (wsuna¢ zaczep zabezpieczajacy).

Metody czyszczenia

Czyszczenie réznych materiatow

e Przed przystgpieniem do czyszczenia skory, spe-
cjalnych tkanin i powierzchni drewnianych nalezy
zapoznac si¢ z instrukcjami producenta i zawsze
wykonaé test w niewidocznym miejscu lub na préb-
ce. Poczekac¢, az powierzchnia poddana obrébce
parg wyschnie, aby sprawdzi¢, czy wystapity jakie-
kolwiek zmiany koloru lub ksztattu.

e Podczas czyszczenia powierzchni drewnianych
(mebli, drzwi itp.) zaleca si¢ zachowanie szczeg6l-
nej ostroznosci, poniewaz zbyt dtuga obrébka parg
moze uszkodzi¢ powtoki woskowane, zmatowi¢ po-
tysk lub zmieni¢ kolor powierzchni. Dlatego zaleca
sie poddawanie tych powierzchni dziataniu pary tyl-
ko przez krotki czas lub czyszczenie ich wezesniej
wyparzong szmatka.

e W przypadku wrazliwych powierzchni ( np. materia-
tow syntetycznych, polakierowanych powierzchni
itp.) zaleca sie stosowanie funkcji pary o minimalnej
mocy.

e Czyszczenie stali nierdzewnej: Unika¢ stosowania
szczotek $ciernych. Uzywac dyszy recznej z listwg
gumowa lub dyszy punktowej bez okragtej szczotki.

Odswiezanie tekstyliow
Przed poddaniem tekstyliéw dziataniu urzadzenia nale-
zy zawsze sprawdzi¢ ich odporno$¢ na oddziatywanie
urzadzenia w zakrytym miejscu: najpierw podda¢ mate-
riat dziataniu pary i zaczeka¢ az wyschnie, po czym
sprawdzi¢ pod katem odbarwien lub odksztatcen.

Czyszczenie powierzchni powlekanych lub
lakierowanych

Podczas czyszczenia powierzchni lakierowanych lub
powlekanych tworzywem sztucznym, takich jak meble
kuchenne i domowe, drzwi, parkiet, linoleum, moze
doj$¢ do odpadnigcia wosku, politury mebli, powtok z
tworzywa sztucznego lub farby albo do powstania plam.
Podczas czyszczenia tych powierzchni wystarczy pod-
dac $ciereczke na krétko dziataniu pary, po czym wy-
trze¢ nig powierzchnie.

Srodki czyszczace

A OSTRZEZENIE

Niebezpieczeristwo powodowane przez Srodki
czyszczace

Zagrozenie dla zdrowia, ryzyko uszkodzenia
Stosowac sie do wszystkich wskazéwek dotgczonych
do uzywanych $rodkéw czyszczgcych.

UWAGA

Zagrozenie z powodu roztworéw srodkéw czysz-
czacych

Niebezpieczenstwo uszkodzenia

Nie uzywacé roztworéw $rodkéw czyszczgcych o warto-
$ci pH wiekszej niz 13 (zasadowe) i mniejszej niz 2
(kwasne), poniewaz mogg one spowodowac uszkodze-
nie urzgdzenia.

Wskazéwka

Uzywac srodkéw czyszczgcych oszczednie, aby chro-
ni¢ $rodowisko.

Obszar kuchenny Rozpuszczalnik tluszczy i

biatek RM 731 (zasadowy)

Wyktadziny Uniwersalny $rodek do
podtogowe, np. ptytki anty-|czyszczenia podtég RM
poslizgowe 770 (zasadowy)

Srodek do czyszczenia ka-
mionki szlachetnej RM 753
(zasadowy)

Obszar sanitarny, np. Srodek do gruntownego
prysznice, wyktadziny pod-|czyszczenia podtogi CA
togowe z osadami wapien-|20C (kwasny)

nymi

W celu uzyskania dalszych informacji nalezy zwréci¢
sie o karte informacyjng produktu i karte charakterystyki
UE odpowiedniego $rodka czyszczacego.

Uruchamianie

Butelka aerozolowa ze srodkiem
czyszczacym
Tylko SGV 8/5 Classic:
Wskazéwka
Dostarczona butelka aerozolowa jest pusta.
1. Napetni¢ butelke aerozolowa $rodkiem czyszczg-
cym.

Przygotowanie roztworu czyszczacego
Tylko SGV 8/5:
1. Wymiesza¢ $wiezg wode (maks. 40 °C) i Srodek
czyszczacy w czystym pojemniku (stezenie zgodnie
z informacjami dot. $rodka czyszczgcego=).

Napetnianie zbiornika srodka czyszczacego

Tylko SGV 8/5:

1. Wyciagna¢ zbiornik srodka czyszczacego.

2. Wykreci¢ korek zbiornika $rodka czyszczgcego.

Wskazéwka

Z przyczyn technicznych (automatyczne odpowietrza-

nie pomp) w zbiorniku $rodka czyszczgcego moze znaj-

dowac sie woda.

3. Napetni¢ zbiornik $rodka czyszczacego roztworem
czyszczacym.

4. Z powrotem wkrecié korek zbiornika $rodka czysz-
czacego.

5. Wsuna¢ zbiornik $rodka czyszczacego do oporu.

Napetnianie zbiornika czystej wody

UWAGA

Zagrozenie z powodu niewtasciwych ptynéw
Niebezpieczenstwo uszkodzenia

Nigdy nie napetniac zbiornika $wiezej wody wodg demi-
neralizowang lub $rodkiem czyszczacym. Moze to do-
prowadzi¢ do nieprawidfowego dziatania i uszkodzenia
urzadzenia.
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1. Wyciggna¢ zbiornik swiezej wody.

2. Wykreci¢ korek zbiornika swiezej wody.

3. Napetni¢ zbiornik $wiezej wody przynajmniej 3 litra-
mi wody.

Wskazowka

Mozna uzy¢ zwyktej wody z kranu.

4. Z powrotem wkreci¢ korek zbiornika $wiezej wody.

5. Wsuna¢ zbiornik $wiezej wody do oporu.

Montaz akcesoriow

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie z powodu pary

Niebezpieczenstwo poparzenia

Wysungc¢ zaczep zabezpieczajgcy na przetgczniku pa-

ry, aby zapobiec wydostawaniu sig pary podczas odfg-

czania akcesoriow.

1. Przed uzyciem sprawdzié, czy akcesoria sg prawi-
dtowo podtgczone.

Akcesoria z potagczeniem wtykowym

1. Otworzy¢ ostoneg gniazda akcesoriéw, wiozy¢
wtyczke akcesoridow do gniazda akcesoriow i zablo-
kowac jg w styszalny sposéb.

2. Podtgczanie akcesoriow: Podtgczy¢ uchwyt lub rure
odsysacza parowego do wybranych akcesoriow.
Docisng¢ czesci do siebie, az blokada akcesoridw
sie zablokuje.

3. Odtaczanie akcesoriow: Przytrzymac blokade akce-
soriéw i wysung¢ akcesoria.

Akcesoria z potagczeniem srubowym

1. Podtaczy¢ przykrecane akcesoria i dokrecic je recz-

nie.

Wymiana wkiadéw dyszy podiogowej
Rysunek |

Wymiana wkladéw dyszy recznej
Rysunek J

Obstuga

Podczas pracy urzgdzenie musi by¢ ustawione pozio-
mo.

Wyswietlacz
Tylko SGV 8/5:
e Na wyswietlaczu pojawia sie tekst lub kreski/paski.
e Kreski/paski oznaczajg okreslony przedziat czaso-
wy. Na poczatku przedziatu czasowego wyswietla-
nych jest 10 kresek, ktére sg zastepowane kreskami
od prawej do lewej, az do osiggniecia 10 kresek.

tekst
HHEH#HH#

Ustawiony fabrycznie jezyk wyswietlacza
e EU/CH: Polski
e GB: Angielski
Uzytkownicy, ktoérych jezyk narodowy nie jest do-
stepny jako jezyk wyswietlania:
1. Nalezy wybra¢ jezyk angielski jako jezyk wyswietla-
cza.
Wybér jezyka wyswietlacza
Dostepne jezyki wyswietlacza:
e Polski
e Angielski
e Francuski
e Hiszpanski
e Japonski

1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na urzadzeniu w po-
zycji “0/OFF”.

2. Ustawi¢ pokretto na uchwycie na zimng wode.

3. Nacisngé przycisk ssania i przetgcznik pary.

4. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na tryb zimnej wody/
ssania.

jezyk

Niemiecki

Dolny wiersz miga, poniewaz jezyk wyswietlacza nie

zostat jeszcze zapisany.

5. Zwolni¢ przycisk ssania i przetacznik pary.

6. Wybrac¢ jezyk za pomoca pokretta.

7. Nacisnaé przetacznik pary, aby zapisac jezyk wy-
$wietlacza. Dolny wiersz przestaje migac.

Wiaczanie urzadzenia

UWAGA

Zagrozenie z powodu przewrécenia si¢ urzadzenia

Niebezpieczerstwo uszkodzenia

Nie przechylac urzadzenia, gdy jest wigczone.

1. Podtaczy¢ wtyczke sieciowa.

2. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na zgdanym trybie
pracy.

Proces napetniania
Prosze czeka¢

Tryb zimnej wody/tryb ssania
Wskazéwka
W tym trybie pracy pokretto w kazdym potozeniu ma
funkcje "Dozowanie zimnej wody". Tryb czyszczenia pa-
rg/gorgcej wody jest wytgczony.
1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na tryb zimnej wody/
tryb ssania.

Dozowanie zimnej wody

Zimna woda

1. Nacisng¢ przetgcznik pary. Zimna woda jest dozo-

wana tak dtugo, jak naci$niety jest przycisk.
Tryb ssania

1. Uruchamianie ssania: Krétko nacisngé przycisk
ssania.

2. Zakonczenie trybu ssania: Jeszcze raz krétko naci-
sna¢ przycisk ssania.

Tryb kombinowany

1. Nacisnag¢ przetacznik pary i jednoczesnie krétko na-
cisng¢ przycisk ssania. Rozpoczyna sig tryb ssania
i jednoczesnie dozowana jest zimna woda.

Tryb czyszczenia para/goracej wody/zimnej
wody/ssania

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie z powodu pary

Niebezpieczenstwo poparzenia

Wysungc¢ zaczep zabezpieczajgcy na przetgczniku pa-

ry, aby zapobiec niezamierzonemu wydostawaniu sie

pary.

1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na tryb czyszczenia
parg/goracej wody/zimnej wody/ssania.
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Tryb czyszczenia parg

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie z powodu pary

Niebezpieczenstwo poparzenia

Nalezy unikac kontaktu z para.

Rozpoczyna sig proces nagrzewania, a lampka kontro-
Ina "Ogrzewanie wt." miga na zielono.

Nagrzewanie
HHEHH#

Po okoto 7 minutach proces nagrzewania zostaje za-

konczony. Lampka kontrolna “Ogrzewanie wt.” $wieci

sie na zielono.

Wskazowka

Nagrzewanie wigcza sig wielokrotnie podczas uzytko-
wania (lampka kontrolna miga na zielono), aby utrzy-

mac ci$nienie w kotle.

Para wodna/gorgca woda
gotowy

-wy$wietlanie na przemian-

Para wodna/gorgca woda
Maksymalna ilo$¢ pary

Wyswietlacz pokazuje nastepujgce informacje w zalez-

nosci od ustawionego poziomu pary: Maksymaliny, $red-

ni lub minimalny poziom pary

1. Nacisng¢ przetacznik pary. Para jest dozowana tak
dtugo, jak nacisniety jest przycisk.

Regulacja ilosci pary

e Lekka para (poziom I): Do niewielkich zanieczysz-
czen.

e Srednia para (poziom Il): Do $rednich zanieczysz-
czen.

e Silna para (poziom lll): Do usuwania uporczywych
zabrudzen.

1. Ustawi¢ regulacje ilosci pary za pomoca pokretta na
zgdany poziom pary.

Dozowanie goracej wody

A NIEBEZPIECZENSTWO

Gorgca woda

Niebezpieczeristwo poparzenia

Unika¢ kontaktu z gorgcg wodg.

Wskazowka

Gorgca woda (ok. 70 °C) zwieksza efekt czyszczenia.
Sprawdzi¢ odpornos$c czyszczonej powierzchni na tem-
perature.

1. Ustawi¢ pokretto na gorgca wode.

Gorgca woda

2. Nacisng¢ przetacznik pary. Gorgca woda jest dozo-
wana tak dtugo, jak nacisniety jest przycisk.

Dozowanie zimnej wody
1. Ustawi¢ pokretto na zimng wode.

Zimna woda

2. Nacisng¢ przetagcznik pary. Zimna woda jest dozo-
wana tak dtugo, jak nacisniety jest przycisk.

Tryb ssania
1. Uruchamianie ssania: Krétko nacisnaé przycisk
ssania.
2. Zakonczenie trybu ssania: Jeszcze raz krétko naci-
sna¢ przycisk ssania.
Tryb kombinowany

1. Nacisng¢ przetacznik pary i jednocze$nie krotko na-
cisng¢ przycisk ssania. Rozpoczyna sie tryb ssania
i jednoczes$nie dozowana jest para lub gorgca/zim-
na woda.

Tryb czyszczenia para/goracej wody/zimnej
wody/ssania (ecolefficiency)

Tylko SGV 8/5:

W trybie ecolefficiency urzadzenie pracuje ze zreduko-

wang mocg ssania i zmniejszong gtosnoscia.

1. Ustawi¢ przetacznik obrotowy na tryb czyszczenia
para/goracej wody/zimnej wody/ssania (eco!effi-
ciency).

Tryb pracy ze srodkiem czyszczacym/tryb
ssania
Tylko SGV 8/5:
Wskazéwka
Sprawdzi¢ odporno$c czyszczonej powierzchni na $ro-
dek czyszczgcy.
Wskazéwka
W tym trybie pracy pokretto w kazdym potozeniu ma
funkcje “Dozowanie roztworu czyszczgcego”. Tryb
czyszczenia parg/gorgcej wody/zimnej wody jest dez-
aktywowany.
1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na tryb pracy ze $rod-
kiem czyszczacym/tryb ssania.

Nanies$¢ roztwor czyszczacy

Srodki czyszczace

1. Nacisng¢ przetgcznik pary. Roztwoér czyszczacy jest
dozowany tak dtugo, jak nacisniety jest przycisk.

Tryb ssania
1. Uruchamianie ssania: Krétko nacisngé przycisk
ssania.
2. Zakonczenie trybu ssania: Jeszcze raz krétko naci-
snaé przycisk ssania.
Tryb kombinowany

Wskazéwka

Po naniesieniu i odessaniu catej zawarto$ci zbiornika

$rodka czyszczgcego nalezy opréznic¢ zbiornik brudnej

wody, aby unikng¢ nadmiernego powstawania piany.

1. Nacisng¢ przetacznik pary i jednoczes$nie krotko na-
cisng¢ przycisk ssania. Rozpoczyna sie tryb ssania
i jednoczesnie dozowany jest roztwér czyszczacy.

Po zakonczeniu pracy ze srodkiem
czyszczacym / ptukanie

Tylko SGV 8/5:

e Po zakonczeniu pracy ze $rodkiem czyszczacym
nalezy przeptukac urzgdzenie.

o Jesli przetgcznik obrotowy nie zostanie ustawiony
na ptukanie po zakonczeniu pracy ze srodkiem
czyszczacym, na wyswietlaczu pojawi sig nastgpu-
jacy komunikat:

Program ptukania
wybér

1. Ustawi¢ przetacznik obrotowy na ptukanie.
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Sptukiwanie
uruchomienie

Funkcja samoczyszczenia
Hit##

2. Nacisnag¢ i przytrzymac przetacznik pary. Rozpoczy-
na sig ptukanie. Przytrzymac¢ dysze podiogowa nad
odptywem lub rozpoczg¢ zasysanie.

Funkcja samoczyszczenia przebiega automatycznie.
Wyswietlany jest przebieg czasowy.

Sptukiwanie
HHHH#

Funkcja samoczyszczenia
zakonczona

Ptukanie jest w toku. Wy$wietlany jest przebieg czaso-
wy.

Wskazowka

Gdy przetgcznik pary zostanie zwolniony, proces pfuka-
nia zostanie zatrzymany. Ponownie nacisngc przetgcz-
nik pary, aby kontynuowac proces ptukania.

Sptukiwanie
zakonczone

Wskazowka
Proces ptukania mozna wydtuzy¢ poprzez dtuzsze
przytrzymanie przetgcznika pary.

Oproéznianie zbiornika brudnej wody
Otworzy¢ ostone zbiornika brudnej wody.
Nacisna¢ blokade zbiornika brudnej wody do géry.
Wyjg¢ zbiornik brudnej wody.
Odblokowa¢ blokade zbiornika brudnej wody i zdjaé
pokrywe.
Oprézni¢ zbiornik brudnej wody.

hON=

o

Wylaczanie akcesoriow
W przypadku krotkiej przerwy w pracy dysze podiogowg
mozna ustawi¢ w pozycji parkowania i zablokowaé rure
odsysacza parowego.

Wytaczanie urzadzenia

1. Ustawi¢ przetgcznik obrotowy na urzgdzeniu w po-
zycji “0/OFF”.
2. Wyciagna¢ wtyczke sieciowa.
Funkcja samoczyszczenia
Tylko SGV 8/5:

1. Ustawi¢ przetacznik obrotowy na urzadzeniu na
funkcje samoczyszczenia.

Funkcja samoczyszczenia
przygotowanie

-wy$wietlanie na przemian-

Samoczyszczenie

patrz Quickstart

2. Rozlozy¢ uchwyt dyszy podtogowej (pozycja parko-
wania).

3. Odtaczyc¢ dysze podiogowa od rury odsysacza paro-
wego.

4. Zablokowac rure odsysacza parowego w mocowa-
niu (dolnym) i uchwycie (gérnym) tak, aby uchwyt
byt skierowany na zewnatrz.

Samoczyszczenie

uruchomienie

5. Krétko nacisna¢ przetacznik pary. Uruchamia sie
funkcja samoczyszczenia.

Po kazdym uzyciu

&N OSTRZEZENIE

Zagrozenie z powodu zarazkéw

Zagrozenie dla zdrowia

Wybrac¢ miejsce czyszczenia urzgdzenia w taki sposob,

aby nie dopuscic¢ do zanieczyszczenia otoczenia, zZyw-

no$ci oraz narzedzi i maszyn do przetwarzania

Zywnosci, np. wodg natryskowa.

1. Oprdézni¢ i wysuszy¢ zbiornik $wiezej wody.

2. Opréznic¢ i wysuszy¢ zbiornik $rodka czyszczgcego
(SGV 8/5).

3. Oprozni¢, wyczysci¢ i wysuszy¢ zbiornik brudnej
wody.

4. Doktadne czyszczenie akcesoridw: Wyczyscié
uchwyt, waz odsysacza parowego i wtyczke akce-
soriéw wilgotng szmatka. Wyczysci¢ pozostate ak-
cesoria gorgcg wodg i wysuszyc je.

5. Wyczysci¢ z zewnatrz urzadzenie wilgotng szmat-
ka.

6. W razie widocznych zanieczyszczen nalezy wyczy-
$ci¢ urzadzenie cieptg, wilgotng szmatkg i Srodkiem
czyszczacym lub w razie potrzeby zdezynfekowac
je.

Przechowywanie urzadzenia

Wskazéwka

Nalezy zawsze poczekac, az szczotki ostygng, aby

unikng¢ deformacji wlosia.

1. Nacisng¢ blokade wtyczki akcesoridéw i wyjgé wtycz-
ke z gniazda akcesoriow.

2. Pozostawi¢ akcesoria do wyschnigcia i umiescic je
w schowku na akcesoria.

3. Oprozni¢ zbiornik $wiezej wody.

4. Tylko SGV 8/5: Oprozni¢ i wyczyscié zbiornik Srodka
czyszczacego.

5. Dysze podtogowa, rury odsysacza parowego, wgz
odsysacza parowego i kabel sieciowy nalezy prze-
chowywacé zgodnie z rysunkiem.

Rysunek K

6. Aby unikna¢ nieprzyjemnych zapachdw, spuscic ca-
ta wode z urzadzenia przed dtuzszym przestojem.

7. Pozostawienie urzgdzenia do wyschniecia: Wysu-
ng¢ zbiornik brudnej wody, zbiornik $wiezej wody i
zbiornik $rodka czyszczgcego nieco do przodu, a
nastepnie otworzy¢ ostong schowka na akcesoria.

8. Przenies$¢ urzadzenie do suchego pomieszczenia i
zabezpieczy¢ je przed dostepem osoéb nieupowaz-
nionych.

Stosowanie osprzetu

Wskazéwka

Pozostato$ci $rodka do czyszczenia lub emulsji piele-
gnacyjnej znajdujgce sie jeszcze na czyszczonej po-
wierzchni mogg byc¢ podczas czyszczenia parg
przyczyng powstawania smug, ktére jednak znikajg po
kilkakrotnym uzyciu.
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Uchwyt bez akcesoriow
Przyktadowe zastosowania

e Usuwanie zapachéw i zagniecen z wiszacych ubran
poprzez poddanie je dziataniu pary z odlegtosci 10-
20 cm.

Dysza punktowa
Efekt czyszczenia jest tym silniejszy, im blizej dyszy
znajduje sie zabrudzone miejsce, poniewaz temperatu-
ra i ci$nienie pary sg najwieksze bezposrednio przy jej
wylocie.
Przyktadowe zastosowania

e Stosowanie dyszy punktowej jest zalecane w przy-
padku trudno dostepnych miejsc.

e Czyszczenie stali nierdzewnej, szyb okiennych, lu-
ster i powierzchni emaliowanych.

e Czyszczenie naroznikéw schodéw, ram okiennych,
oscieznic drzwiowych i profili aluminiowych.

e (Czyszczenie armatur.

e (Czyszczenie zaluzji i grzejnikdw. Czyszczenie wne-
trza pojazdéw.

Dysza punktowa i akcesoria

e Szczotka okragta: Nadaje sie do uporczywych za-
brudzen na bardzo matych powierzchniach, takich
jak blaty kuchenne, rolety, fugi ptytek, urzadzenia
sanitarne itp.

Wskazowka

Szczotka okragta nie nadaje sie do czyszczenia delikat-

nych powierzchni.

e Przedtuzenie: Dzigki temu akcesorium mozliwe jest
optymalne czyszczenie trudno dostgpnych miejsc.
Idealnie nadaje sie do czyszczenia grzejnikow,
os$cieznic drzwiowych, okien, rolet i urzadzen sani-
tarnych.

Dysza podtogowa
Przyktadowe zastosowania

e Czyszczenie duzych powierzchni, podtdg wykona-
nych z ceramiki, marmuru itp.

e Dysza podtogowa z wktadem z listwg gumowa: Do
zasysania cieczy na gtadkich powierzchniach.

e Dysza podiogowa z wktadem z listwg szczotkg: Do
rozpuszczania i usuwania uporczywych zabrudzen.

Dysza reczna
Przyktadowe zastosowania

e Czyszczenie duzych powierzchni szklanych i lu-
strzanych, gtadkich powierzchni lub powierzchni
tkaninowych, takich jak sofy itp.

Dysza reczna i akcesoria

e Listwa gumowa: Do mniejszych powierzchni, np.
okien ze szprosami i lusterek. Do szyb okiennych i
wigkszych powierzchni, np. ptytek $ciennych, bla-
téw roboczych i powierzchnie ze stali nierdzewne;j.

e Wieniec szczotkowy: Do schodéw, wnetrz samo-
choddéw, powierzchni tkaninowych (po przetestowa-
niu w niewidocznym miejscu). Do czyszczenia
$ciernego i szorowania.

Czyszczenie okien

Wskazowka

W sezonach ze szczegdinie niskimi temperaturami na-

lezy podgrzac szybe. W tym celu nalezy lekko zaparo-

wac catg powierzchnie szkta z odlegtosci ok. 50 cm.

Pozwala to unikng¢ naprezen powierzchni, ktére mogg

prowadzic¢ do pekniecia szkfa.

-

. Zaparowac réwnomiernie szklang powierzchnig z
odlegtosci ok. 20 cm, aby usuna¢ zabrudzenia.
Wytaczy¢ doptyw pary.

Sciggaé i odsysaé wode ze szklanej powierzchni pa-
sami od goéry do dotu przy uzyciu listwy gumowe;j.
W razie potrzeby wytrze¢ do sucha listwe gumowa i
dolng krawedz okna.

wn

»

Dysza tréjkatna
Dysza tréjkgtna moze by¢ uzywana wytgcznie w potg-
czeniu z funkcja ssania.

&N OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas transportu zwréci¢ uwage na mase urzgdze-
nia.

1. Umiesci¢ dysze podtogowg w schowku z tytu urzg-
dzenia i zablokowac rure odsysacza parowego.
Odtaczy¢ rury odsysacza parowego.

Zwolni¢ hamulce postojowe i przesuna¢ urzgdzenie
za rgczke.

Aby zatadowac urzadzenie, nalezy chwycic je za za-
gtebiony uchwyt i patgk przesuwny.

W czasie transportu na dtuzszych odcinkach cia-
gnac¢ urzadzenie za soba, trzymajac za patak prze-
suwny.

Na czas transportu w pojazdach nalezy zabezpie-
czy¢ urzadzenie przed $lizganiem sie i przechyle-
niem zgodnie z obowigzujgcymi przepisami.
Wczesniej oprézni¢ wszystkie zbiorniki.

Skladowanie

AN OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia
Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i uszkodzenia
Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase urzgdzenia.
To urzadzenie moze by¢ przechowywane tylko we-
wnatrz pomieszczen.

Czyszczenie i konserwacja

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wiyczke sieciowq.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie powodowane przez gorgcg wode, pare i
gorgce powierzchnie

Niebezpieczenstwo oparzen spowodowanych przez go-
rgce powierzchnie i ciecze

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac poczekac, az
urzgdzenie ostygnie.

N

w

>

o

Kontrola uszczelek

Wskazéwka

Uszkodzone lub brakujgce o-ringi mogg byc¢ przyczyng

wzrostu temperatury w uchwycie.

1. Regularnie sprawdza¢ stan uszczelek (2x o-ring) we
wtyczce akcesoriow, w uchwycie i w rurach odsysa-
cza parowego. W razie potrzeby wymieni¢ uszczel-
ki.

Polski 155



Wymiana filtra zgrubnego
Otworzy¢ ostone zbiornika brudnej wody.
Nacisng¢ blokade zbiornika brudnej wody do gory.
Wyijaé zbiornik brudnej wody.
Odblokowa¢ blokade zbiornika brudnej wody i zdjaé¢
pokrywe.
Obréci¢ pokrywe o 180° i odtozy¢ ja.
Wyjag filtr zgrubny z uchwytu filtra i wymieni¢ go.

PN =

oo

Terminy konserwaciji
Raz w roku
1. Zleci¢ serwisowi odkamienianie urzadzenia.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo porazenia pradem

Obrazenia z powodu dotknigcia elementéw przewodzg-
cych prad

Wytaczyc¢ urzadzenie.

Odfgczyc wtyczke sieciowq.

A NIEBEZPIECZENSTWO

Zagrozenie powodowane przez gorgca wode, pare i
gorace powierzchnie

Niebezpieczenstwo oparzer spowodowanych przez go-
rgce powierzchnie i ciecze

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac poczekac, az
urzgdzenie ostygnie.

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zwigzane z niewfasciwym wy-
konaniem naprawy

Zagrozenie dla zdrowia i niebezpieczenstwo uszkodze-
nia

Urzgdzenie powinno by¢ naprawiane wytgcznie przez
autoryzowany serwis.

Wskazanie na wyswietlaczu bez lampki kontrolnej

Srodki czyszczace
uzupetnienie

1. Uzupetni¢ poziom $rodka czyszczacego.

2. Ostroznie wtozy¢ zbiornik $rodka czyszczacego i
wsung¢ do oporu.

Lampka kontrolna "Serwis" miga na z6ito

Serwis
Btad: EO7

1. Wylgczy¢ urzadzenie, odczekaé chwile i ponownie
wigczyé.

2. Jesli lampka kontrolna nie zgasnie, nalezy powto-
rzy¢ procedure (maks. 4 razy).

Serwis
Btad: E14

Wstepne ostrzezenie o koniecznosci odkamieniania
(pozostato 100h)

1. Zleci¢ serwisowi odkamienianie urzadzenia.
Lampka kontrolna "Serwis" swieci si¢ na z6ito

Serwis
Btad: E15

Odkamienianie
1. Zleci¢ serwisowi odkamienianie urzadzenia.

Lampka kontrolna "Zbiornik swiezej wody pusty”
swieci sie na czerwono

Czysta woda
uzupetnienie

1. Uzupetni¢ poziom $wiezej wody.

2. Wiozy¢ prawidtowo zbiornik $wiezej wody i wsung¢
do oporu.

Lampka kontrolna "Zbiornik brudnej wody petny”

swieci si¢ na czerwono

Brudna woda
opréznianie

1. Wyla¢ brudng wode.

2. Prawidtowo wiozy¢ i zablokowaé zbiornik brudnej
wody.

Lampka kontrolna "Usterka™ miga na czerwono

Serwis
Btad: EO1

1. Wylgczy¢ urzadzenie.

2. Sprawdzi¢, czy zbiornik $wiezej wody jest prawidto-
wo zamocowany.

3. Ponownie wigczy¢ urzagdzenie.

4. Jesli lampka kontrolna nie zgasnie, nalezy powto-
rzy¢ procedure (maks. 4 razy).

Lampka kontrolna "Serwis" swieci si¢ na zétto i jed-

noczesnie lampka kontrolna "Usterka" swieci si¢ na

czerwono

Serwis
Btad: EO1

1. Skontaktowac sie z serwisem.

Serwis
Btad: EO7

1. Skontaktowac sie z serwisem.

Serwis
Btad: E09

1. Skontaktowac sie z serwisem.

Serwis
Btad: E16

1. Skontaktowac sie z serwisem.
Lampka kontrolna "Usterka" swieci si¢ na czerwo-
no

Serwis
Btad: E12

1. Sprawdzi¢, czy wtyczka akcesoridw jest prawidtowo
podfaczona.

2. Wylaczy¢ urzadzenie, odczeka¢ chwilg i ponownie
wigczyé.

3. Jesli btad wystgpi ponownie, nalezy powiadomi¢
serwis.

Serwis
Btad: E13

1. Sprawdzi¢, czy wtyczka akcesoridw jest prawidtowo
podtgczona.

2. Jesli do uchwytu dostanie sie woda, nalezy go do-
brze wysuszy¢.

3. Wylaczy¢ urzadzenie, odczeka¢ chwile i ponownie
wigczyé.

4. Jesli btad wystgpi ponownie, nalezy powiadomi¢
serwis.
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Niewystarczajagca moc ssania

1. Usung¢ zatory z dyszy podtogowej, rury odsysacza
parowego, uchwytu i weza odsysacza parowego.

2. Usuna¢ zatory z akcesoriow.

Podwyzszone temperatury w uchwycie

1. Sprawdzi¢ uszczelki (2x o-ring) w uchwycie i rurach
odsysacza parowego.

Serwis
Jesli usterka nie moze zostac¢ usunieta, urzgdzenie mu-
si zostac¢ skontrolowane w serwisie.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwarancji okreslo-
ne przez dystrybutora. Ewentualne usterki urzgdzenia
usuwane sg w okresie gwarancji bezptatnie, o ile spo-
wodowane sg btedem materiatowym lub produkcyjnym.
W sprawach napraw gwarancyjnych prosimy kierowaé
sie z dowodem zakupu do dystrybutora lub do autoryzo-
wanego punktu serwisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akcesoria i czgs$ci za-
mienne, poniewaz gwarantujg one bezpieczng i beza-
waryjng prace urzgdzenia.

Informacje dotyczace akcesoridw i cze$ci zamiennych
mozna znalez¢ na stronie www.kaercher.com.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym o$wiadczamy, ze okreslone ponizej urza-
dzenie odpowiada pod wzglgdem koncepcji, konstrukc;ji
oraz wprowadzonej przez nas do handlu wersji obowig-
zujgcym zasadniczym wymogom dyrektyw UE dotyczg-
cym bezpieczenstwa i zdrowia. Wszelkie
nieuzgodnione z nami modyfikacje urzadzenia powodu-
jg utrate waznosci tego o$wiadczenia.

Produkt: Odkurzacz parowy

Typ: 1.092-xxx

Obowiazujace dyrektywy UE

2006/42/WE (+2009/127/WE)

2009/125/WE

2011/65/UE

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Zastosowane normy krajowe
Nizej podpisane osoby dziatajg na zlecenie i z upowaz-
nienia zarzadu.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Administrator dokumentaciji:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Dane techniczne

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Przytacze elektryczne
Napiecie sieciowe \% 220-240 220-240 220-240
Faza ~ 1 1 1
Czestotliwosé sieciowa Hz 50 50 50
Napiecie w uchwycie \% 5 5 5
Stopien ochrony IPX4 IPX4 IPX4
Klasa ochrony | | |
Moc znamionowa urzadzenia (catkowita) w 3400 3400 2900
Moc znamionowa dmuchawy w 1200 1200 1200
Wydajnos$é przyjmowania kotta parowego w 3000 3000 2700
Moc pompy gtéwne;j w 48 48 48
Moc pompy wody w 28 28 28
Wydajnos¢ urzadzenia
Kociot parowy | 3,4 3,4 3,4
llo$¢ napetniania zbiornika czystej wody | 5,6 5,6 5,6
llo$¢ napetniania zbiornika brudnej wody | 5 5 5
llo$¢ napetniania zbiornika srodka czyszczgce- | 2 2
go
llo$¢ powietrza (maks.) I 74 74 74
Podcisnienie (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Ciénienie robocze MPa 0,8 0,8 0,8
Cisnienie pary wodnej (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
llo$¢ pary wodnej (maks.) - stata g/min 75 75 65
Czas rozgrzewania min 7,0 7,0 8,0
Temperatura robocza gorgcej wody (maksy-  °C 70 70 70
malna)
Temperatura pracy w trybie czyszczenia parg °C 173 173 173
(maks.)
llo$¢ pobieranej wody ml/min 550 550 550
llo$¢ pobieranego $rodka czyszczacego ml/min 550 550
Wymiary i masa
Typowy ciezar roboczy kg 39 40 40
Dt x szer. x wys. mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Kat nachylenia (maks.) ° 10 10 10
Wartosci okreslone zgodnie z EN 60335-2-68
Poziom cisnienie akustycznego Lz dB(A) 67 67 67
Niepewnos¢ pomiaru Kja dB(A) 1 1 1
Drgania przenoszone przez konczyny gorne m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Niepewnos$¢ pomiaru K m/s2 0,2 0,2 0,2
Kabel sieciowy
Typ kabla sieciowego mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Numer czesci (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Numer czgsci (GB) 6.648-102.0
Diugosé kabla m 75 75 75

Zmiany techniczne zastrzezone.
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Altalanos utasitasok
Akészilék elsé hasznalata el6tt olvassa
& |||| el az eredeti kezelési utmutatét és a

mellékelt biztonsagi tanacsokat. Ezek-
nek megfeleléen jarjon el.

Orizze meg mindkét tajékoztatdt késébbi hasznalatra

vagy a kovetkez6 tulajdonos szamara.

e A haszndlati utasitas és a biztonsagi tanacsok be
nem tartasa a készlilék karosodasahoz, valamint a
kezel6 és mas személyek veszélyeztetéséhez ve-
zethet.

o Aszallitas soran keletkezett karok esetén azonnal
értesitse a kereskedét.

e Kicsomagolasnal ellenérizze, hogy a csomagolas-
bél nem hianyzik-e valamilyen tartozék, illetve a
csomagolas tartalma nem karosodott-e.

Koérnyezetvédelem

&y A csomagoléanyag Ujrahasznosithato. Kérjik,
QKQ kérnyezetbarat médon semmisitse meg a csoma-
golast.
Az elektromos és elektronikus készilékek érté-
kes Ujrahasznosithatd anyagokat és gyakran
= Olyan alkatrészeket tartalmaznak, mint az ele-
mek, akkumulatorok vagy olaj, amelyek helytelen
kezelés vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztethetik
az egészséget és a kornyezetet. Ezek az alkotdéelemek
azonban a készllék rendeltetésszer(i izemeléséhez
szikségesek. Az ezzel a szimbdélummal jeldlt készulé-
keket nem szabad a haztartasi hulladékkal egydtt meg-
semmisiteni.
Osszetevdkre vonatkozé utasitasok (REACH)
Az bsszetevokre vonatkozé aktualis informéaciokat itt ta-
lalja: www.kaercher.de/REACH

A rendeltetésszer(i hasznalat

N FIGYELMEZTETES
Egészségkdrosodas veszélye

Egészségre artalmas por belélegzése

Ne hasznélja a késziiléket az egészségre artalmas por
felszivasara.

e Haszndlja a készuléket gézgeneralasra, illetve a ki-
Omlott folyadékok és szilard részecskék felszivasa-
ra, a hasznalati urmutatéban kozolt utasitasok
szerint.

o Akészilék ipari tevékenységekre is hasznalhato, pl.
szallodakban, iskolakban, kérhazakban, gyarakban,
Gzletekben, irodakban és bérleményekben.

A késziilék attekintése

Az SGV 8/5 Classic késziilék gyors lizembe
helyezési utmutatéja
Abra A

@) Afrissviz-tartaly feltSltése

(2) Atartozékok telepitése

(@) Az lizemmdd kivalasztasa, a késziilék felfiitése
(@) Tisztitas - géz-/szivolizem

(®) Aszennyviztartaly kidiritése

(&) Atartozékok tarolasa

(@) Akésziilék megbrzése

Az SGV 8/5 késziilék gyors lizembe helyezési
utmutatéja
Abra B

@ A frissviz-tartaly feltdltése, a tisztitoszer el6készité-
se, a tisztitoszertartaly feltoltése

(2) Atartozékok telepitése
@ Az lizemmod kivalasztasa, a késziilék felflitése
(@) Tisztitas - gbz-/szivoizem
() Tisztitas - tisztitoszer-/szivolizem
(&) Oblitse at a késziiléket
(@) Tisztitas - géz-/szivolizem
A szennyviztartaly kiliritése
® Inicializélja az 6ntisztitast
A tartozékok tarolasa
(@D Akésziilék megbrzése
A késziilék leirdasa
Abra C

Abra D
Abra E

() Aszennyviztartaly reteszelése
@ A szennyviztartaly fedele

() Szennyviztartaly

(@) Durva szennyezédés sz(iré
(&) Szurétarto

(6&) Gozszivo tomls

@) Tolokengyel

Toémlétarto

@ Tartozékadapter (Homebase)
A gbzszivo csé tartdja (parkold pozicid)
@ A gbzszivo csé felvétele (Ontisztitas) (csak SGV 8/5)
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@ A padldkefe tarté (parkol6 pozicié)
@ Rogzitéfékkel rendelkezd kormanygorgé

Tisztitoszer tartaly (SGV 8/5), tisztitdszer-szoérofla-
kon tartaly (SGV 8/5 Classic)

(9 Siillyesztett fogantya

Frissviz tartaly

({7 Tartozék aljzat

A tartozék dugos csatlakozé reteszelése

A padldkefe gumiajak-betétje

Padlokefe

@ A padlokefe-betétek reteszelése

@2) Haromszog alaku favoka

@3 Tartozék dugos csatlakozo

@ A tartozék dugos csatlakozéjanak burkolata
@5 Kezeltfelilet

A tartozéktarol6 burkolata

@7) Tartozéktarolo

Tartozékretesz

A tisztitoszertartaly forgdzarja (csak SGV 8/5)
A tisztitoszertartaly forgdzarja

@ A frissviz-tartaly 6sszecsukhaté fogdja

@ A tisztitoszer-szoréflakon (csak SGV 8/5 Classic)
@3) Gozszivo csé

Szélkefe

(@5 Keézi fogantyu

@ Pontsugarzo fuvoka/fugafej adapter

@ Pontsugaras favokaval hasznalt hosszabbité
Kézi fuvékaval hasznalt gumiperem

Kézi fej

Kézi fejjel hasznalt kefekorona

Fugafej

Padlokefével hasznalt kefeszalag-betét
Lépésmélyedés

Padlokefe tart6

Kéabeltartd, forgathatod

Leveg6kivezetd nyilas, munkalevegd

@7 Agbzszivo csé tartoja

Haldzati kabel

Haromszog fuvoka tartd

Gyors Uzembe helyezési utmutatéd

@ A szennyviztartaly burkolata

62 Aszennyviztartaly retesze

(63) Tipustabla

Kezeléfeliilet
AbraF
Abra G
Abra H

@ 0/KI
@ Uzemmad: Hidegviz/szivoiizem

®) Uzemmod: Goz-/forr6 viz-/hidegviz-/szivoiizem
(6ko!hatékonysag) (csak SGV 8/5)

@) Uzemmod: Goz-/forr6 viz-/hidegviz-/szivoiizem
(&) Uzemmod: Oblités (csak SGV 8/5)

@ Uzemmaéd: Tisztitdszer-/szivoiizem (csak SGV 8/5)
(@ Uzemmod: Ontisztitas (csak SGV 8/5)
Forgdkapcsold

() Kijelz6 (csak SGV 8/5)

,Uzemkész allapot” ellenérzélampa (uéld)

@ ,Fités be” ellenérzélampa (zold)

(i) ,Szerviz" ellenérzélampa (sarga)

JFrissviz-tartaly Gres" ellenérzélampa (piros)
,Szennyviztartaly megtelt" ellenérzélampa (piros)
@ ,LZavar” ellenérzélampa (piros)

Tajékoztatd QR-kod

(i7) Keézi kerék

Szivas gomb

Gézkapcsold

Biztonsagi retesz

@) Gézmennyiség szabalyozas: I-II-I1l. szint
@2) Hasznaljon forro vizet

@3) Hasznaljon hideg vizet
Szimboélumok a késziiléken

Géz
VIGYAZAT - Forrazas veszélye

Biztonsagi berendezések
A biztonsagi berendezések feladata a felhasznal6 vé-
delme és azokat nem szabad tizemen kivil helyezni
vagy funkciéjukat megkeruini.

Biztonsagi retesz

o Akézi fogantyl gézkapcsoldjanal talalhaté bizton-
sagi retesz megakadalyozza a véletlen g6zleadast.
Amennyiben lizemeltetés kdzben a gézszivé tomlét
rovid ideig felligyelet nélkll hagyja, javasoljuk, hogy
kapcsolja be a biztositékot (hGizza ki a biztonsagi re-
teszt). A g6zleadas ismételt aktivalasahoz kapcsolja
ki a biztositékot (nyomja be a biztonsagi reteszt).
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Tisztitasi modszerek

Kiilonb6z6 anyagok tisztitasa

e ADGr, a kilonleges szévetek és a fafeliletek keze-
|ése el6tt olvassa el a gyarté utasitasait és mindig
végezzen prébat egy rejtett helyen vagy egy mintan.
A gbzzel kezelt feluletet hagyja megszaradni és el-
lenérizze az esetleges szin- vagy alakvaltozasokat.

o Afafelliletek (butorok, ajtok stb.) tisztitasakor le-
gyen mindig nagyon évatos, mert a til hosszu ideig
tarté g6zkezelés megrongalhatja a viaszbevonato-
kat, a csillogé fellleteket vagy a fellletek szinét.
Ezért javasoljuk, hogy az ilyen jelleg feluleteket ki-
zardlag rovid id6kozonként kezelje gbzzel, vagy el6-
z6leg tisztitsa g6zzel kezelt ruhadarabbal.

e Kiilonosen érzékeny feluletek (pl . miianyagok, fé-
nyezett fellletek stb.) hasznalja a g6zfunkciot mini-
malis szinten.

e Rozsdamentes acél tisztitasa: A surol6 kefék hasz-
nalata tilos. A kézi fejet telepitse gumiperm nélkil, a
pontsugarzo fuvokat pedig telepitse szélkefe nélkiil.

Textiliak felfrissitése
A késziilékkel torténd kezelés el6tt ellendrizze a textili-
ak Osszeegyeztethetéségét egy nem lathatd helyen:
Gdzolje be a textilanyagot, szaritsa meg és ellenérizze
a szin- vagy alak médosulasat.

Bevonatos vagy festett feliiletek tisztitasa
Festett vagy miianyag bevonatu fellletek, példaul kony-
ha- és lakasbutorok, ajtok, parketta, lindleum stb. keze-
lésekor a viasz, butorlakk, mianyag bevonatok vagy
festékek tisztitaskor feloldédhatnak vagy foltok kelet-
kezhetnek. Az emlitett fellletek tisztitasahoz réviden
g6z0ljon at egy ruhadarabot és torélje ezzel a fellilete-
ket.

Tisztitoszer

AN FIGYELMEZTETES

Tisztitoszerek miatti veszély

Egészségligyi veszély, karosodasveszély

Kérjiik, vegye figyelembe a hasznalt tisztitészerekhez
tartoz6 ésszes utmutot.

FIGYELEM

A tisztitészer oldatok miatti veszély
Kérosodasveszély

Ne hasznéaljon 13-nél nagyobb (liigos) és 2-nél kisebb
(savas) pH-értékii tisztitdszer oldatokat, mert ezek a ké-
szlilék rongalodasat okozhatjak.

Megjegyzés

A kérnyezetvédelem érdekében hasznaljon kevés tisz-
titészert.

Konyhai terilet A zsir- és fehérjeoldé RM
731 (lugos)
Padléburkolatok, pl. . Biz- |Az RM 770 (lugos) univer-
tonsagi lapok zalis padlotisztitd

Az RM 753 (lugos) csiszolt
képadlo tisztitd

Egészségigyi terilet, pl. . |[ACA 20C (savas) padlo-
zuhanyzdk, padléburkola- |tisztitd
tok vizkéd lerakodasokkal

Tovabbi informacioért igényelje a termékinformacios la-
pot és az érintett tisztitdszerre vonatkozé EU biztonsagi
adatlapot.

Uzembe helyezés

A tisztitoszer-szoroflakon
Csak az SGV 8/5 Classic késziilék esetében:
Megjegyzés
A csomagolasban szallitott széréflakon (ires.
1. Aszéroflakont toltse fel tisztitdszerrel.

A tisztit6 oldat el6készitése

Csak SGV 8/5:

1. Keverje 0ssze a friss vizet (max. 40 °C) és a tisztito-
szert egy tiszta tartalyban (bizonyosodjon meg arrol,
hogy a koncentracié megegyezik a tisztitészerre vo-
natkozé adatokkal).

A tisztitészertartaly feltoltése
Csak SGV 8/5:
1. Huzza ki a tisztitdszertartalyt.
2. Huzza ki a tisztitdszertartaly forgozarjat.
Megjegyzés
Miiszaki okokbdl (a szivattyuk automatikus légtelenité-
se) a tisztitoszertartaly vizet tartalmazhat.
3. Atisztitészertartalyt toltse fel tisztito oldattal.
4. Helyezze vissza a tisztitdszertartaly forgdzarjat.
5. Atisztitdszertartalyt nyomja be Utkdzésig.

A frissviz-tartaly feltoltése

FIGYELEM

Nem megfelel6 folyadékok miatti veszély
Karosodasveszély

A frissviz-tartaly feltltése demineralizalt vizzel vagy
tisztitészerrel tilos. Ellenkezé esetben a készlilék hiba-
san miikédhet, illetve karosodhat.

1. Huzza ki a frissviztartalyt.

2. Csavarja ki a frissviztartaly forgézarjat.

3. Afrissviztartalyt toltse fel legalabb 3 liter vizzel.
Megjegyzés

Ebben az esetben normal vezetékes viz is hasznalhaté.
4. Csavarja vissza a frissviztartaly forgozarjat.

5. Afrissviztartalyt nyomja be Utk6zésig.

A tartozékok telepitése

A VESZELY

A g6z miatti veszély

Forrazasveszély

Huzza ki a g6zkapcsol6 biztonsagi reteszét, hogy meg-

akadalyozza a g6zszivargast a tartozékok levalasztasa-

kor.

1. Hasznalat elétt ellenérizze a tartozék biztonsagi
csatlakozasat.

Dugaszol6 csatlakozéval rendelkezé tartozékok

1. Nyissa fel a tartozék dugés csatlakozojanak burko-
latat és csatlakoztassa a tartozék dugds csatlakoza-
sat a tartozék aljzataba, mig hallhatoéan rogziil.

2. Atartozékok csatlakoztatasa: A kézi fogantyut vagy
a g6zszivé csovet csatlakoztassa az 6hajtott tarto-
zékhoz. Az alkatrészeket illessze egymasba, mig
azok a tartozék reteszébe rogziinek.

3. Atartozékok levalasztasa: Nyomja meg és tartsa le-
nyomva a tartozékzarat, majd valassza szét a tarto-
zék alkatrészeit.

A csavarkotéssel rendelkez6 tartozékok
1. Csatlakoztassa és kézzel rogzitse a csavarozhatd
tartozékokat.
A padlokefe betétek cseréje
Abral
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A kézi fej betét cseréje
Abra J

A vezérlés

Uzemeltetéskor allitsa a késziiléket mindig vizszintes
allasba.

Kijelzo

Csak SGV 8/5:

e Akijelzén a rendszer szoveggel vagy vonalakkal/
oszlopokkal jelez.

e Avonalak/oszlopok adott idéintervallumot abrazol-
nak. Az idGintervallumok elején 10 oszlop jelenik
meg, amelyeket jobbrdl balra futdé vonalak valtanak
fel, amig a végén 10 vonal kerll kijelzésre.

szbveg
HHtHH#

A gyarilag beallitott kijelz6nyelv
e EU/CH: Magyar
e GB: Angol
A felhasznalok, akiknek a nemzeti nyelve nem all
rendelkezésre:
1. Akijelzd nyelveként valassza az angol nyelvet.

A kijelzényelv kivalasztasa

Elérhetd kijelzényelvek:

Magyar

Angol

Francia

Spanyol

Japan

A késziilék forgdkapcsolojat allitsa a ,,0/OFF” allas-

ba.

2. AKkézi fogantyunal dllitsa a kézi kereket a hidegviz-
allasba.

3. Nyomja meg a szivégombot és a gézkapcsolot.

4. Aforgokapcsolot allitsa a hidegviz/szivolizem allas-
ba.

nyelv
Magyar

— o 6 0 0 0

Az alsé sor villog, mert a kijelzé nyelve nem kerdilt el-

mentésre.

5. Engedije el a szivégombot és a gézkapcsolot.

6. Hasznalja a kézi kereket és valassza ki a nyelvet.

7. Akijelz6 nyelvének mentéséhez nyomja meg a g6z-
kapcsolot. Az alsé sor nem villog tovabb.

A késziilék bekapcsolasa

FIGYELEM

A késziilék billenése miatti anyagi kdarok
Kérosodasveszély

A bekapcsolt késziilék megbillentése tilos.

1. Csatlakoztassa a halozati csatlakozét.

2. Agb6zkapcsolot forditsa az dhajtott izemmaodra.

A feltoltést
Kérem, varjon

Hidegviz/szivéiizem
Megjegyzés
Ebben az iizemmoédban a kézi kerék minden helyzet-
ben a ,Hidegviz alkalmazasa” funkciét futtatia. A G6z/
forréviz lizemmod kikapcsolt allapotban talalhato.
1. Aforgdkapcsolot allitsa a hidegviz/szivolizem allas-
ba.

A hideg viz hasznalata

Hideg viz

1. Nyomja meg a gézkapcsolot. A hideg viz adagola-
sahoz nyomja le és tartsa lenyomva a billentyt.
Szivéiizem
1. ASzivéiizem tzemmdd inditasa: Nyomja meg rovi-

den a szivogombot.
2. A Szivoiuzem lzemmdd befejezése: Nyomja meg
ismét réviden a szivégombot.
A kombinalt izemméd
1. Nyomja meg a gbézkapcsolét és egyidejlleg nyomja
meg réviden a szivégombot is. A rendszer aktivalja
a Szivoluzem Gzemmodot és a hidegviz adagolast.

Géz-/forré viz-/hidegviz-/szivolizem

A VESZELY

A g6z miatti veszély

Forréazasveszély

Huzza ki a g6zkapcsolo biztonsagi reteszét, hogy meg-

akadalyozza a véletlen gbzszivargast.

1. Allitsa a forgékapcsolét Géz-/Forré viz/Hidegviz/
Szivélizem allasba.

Goéz lizemmod

A VESZELY

A g6z miatti veszély

Forrazasveszély

Keriilje az érintkezést a gézzel.

A készllék aktivalja a fltést és a ,Fltés be” ellenérzé
lampa z4ld szinnel villog.

Felfttés
H#t#H#

Afiités kb. 7 perc utan befejezédik. A ,F(ités be” ellenér-
z6lampa z06ld szinnel vilagit.

Megjegyzés

Hasznalat kézben a fiitbberendezés ismételten bekap-
csol (az ellenérzélampa zéld szinnel villog), a kazanban
1év6 nyomas fenntartasanak céljabol.

Goz/forré viz
Uzemkész

-Valtakozo kijelz6-

Géz/forré viz
Maximalis g6z

A beallitott g6zfokozat fliggvényben a kijelz6n megje-

lennek a kdvetkezék: A maximalis, kbzepes vagy mini-

malis gézérték

1. Nyomja meg a gézkapcsolot. A géz adagolasahoz
nyomija le és tartsa lenyomva a billenty(it.

Gozmennyiség szabalyozasa

e Koénnyl géz (l. szint): Alacsony szennyezddések
esetén.

e Kobzepes g6z (ll. szint): Kozepes szennyezédések
esetén.

e Erbteljes g6z (lll. szint): A makacs szennyez8dések
eltavolitdsahoz.

1. Akézikerék g6zmennyiség-szabalyozdjat allitsa az
Shajtott gézfokozatra.
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Hasznaljon forré vizet

A VESZELY

Forré viz

Leforrazas veszélye

Kertilje az érintkezést a forré vizzel.

Megjegyzés

Aforré viz (kb. 70 °C) néveli a tisztitdhatast. Ellenérizze
a tisztitando feliilet h6allésagat.

1. Akézi kereket allitsa a forré viz allasba.

Forré viz

2. Nyomja meg a g6zkapcsolét. A forr6 viz adagolasa-
hoz nyomja le és tartsa lenyomva a billenty(it.

Hasznaljon hideg vizet
1. Allitsa a kézikereket hidegviz helyzetbe.

Hideg viz

2. Nyomja meg a gbézkapcsolét. A hideg viz adagola-
sahoz nyomja le és tartsa lenyomva a billenty(t.
Szivéiizem
1. A Szivéizem lzemmdd inditdsa: Nyomja meg révi-
den a szivogombot.

2. A Szivélizem tzemmod befejezése: Nyomja meg
ismét roviden a szivégombot.

A kombinalt izemméd

1. Nyomja meg a gézkapcsolét és egyidejlileg nyomja
meg roviden a szivogombot is. A rendszer aktivalja
a Szivélizem lizemmodot és egyidejlleg inicializalja
a g6z- vagy forré/hideg viz adagolast is.

Goz-/forr6 viz-/hidegviz-/szivoiizem
(6ko!hatékonysag)
Csak SGV 8/5:
Az Okolhatékonysag iizemmaodban a késziilék csdk-
kentett szivételjesitménnyel és hangerével izemel.
1. Aforgokapcsolot allitsa a Géz-/forré viz-/hidegviz-/
szivélizem (6kolhatékonyag) allasba.

Tisztitoszer-/szivoiizem

Csak SGV 8/5:
Megjegyzés
Ellenérizze a tisztitando fellilet tisztitoszer allésagat.
Megjegyzés
Ebben az iizemmodban a kézi kerék minden helyzet-
ben a ,Tisztité oldat alkalmazasa” funkciot futtatja. A
G6z-/forré viz-/hideg viz lizemméd ki van kapcsolva.
1. Allitsa a forgokapcsolét Tisztitészer/szivoiizem

izemmodba

A tisztito oldat hasznalata

Tisztitdszer

1. Nyomja meg a gézkapcsolét. A tisztitd oldat adago-
lasahoz nyomja le és tartsa lenyomva a billentydit.
Szivoiizem
1. A Szivéiizem lizemmdd inditasa: Nyomja meg rovi-
den a szivégombot.
2. A Szivouzem lzemmdd befejezése: Nyomja meg
ismét roviden a szivégombot.

A kombinalt izemméd
Megjegyzés
A tisztitoszertartaly teljes tartalmanak hasznalata és is-
mételt felszivasat kévetben dritse ki a szennyviztartalyt,
a tulzott habzas elkeriilésének céljabol.
1. Nyomja meg a g6zkapcsolét és egyidejlleg nyomja
meg roéviden a szivégombot is. A rendszer aktivalja
a Szivouzem lizemmodot és a tisztité oldat adago-
last.

A tisztitoszeres hasznalat/oblités utan

Csak SGV 8/5:

o Atisztitoszerrel torténd hasznalat utan a készulléket
tisztitsa ,eg oblitéssel.

e Amennyiben a tisztitdszerrel térténd lizemeltetést
kévetden a forgdkapcsold nem éllitia az Oblités al-
lasba, a kijelz6n megjelenik a kdvetkez6 tizenet:

Oblité program
kivalaszt

1. Allitsa a forgokapcsolét az Oblités allasba.
Oblités
inditas

2. Agb6zkapcsolét tartsa lenyomva. Az 6blités meg-
kezdédik. A padlokefét tartsa egy lefolyo folé, vagy
inditsa el a Szivéizem lizemmaodot.

Oblités

#HH#t##

Az dblités folyamatban van. Megjelenik az idékeret.

Megjegyzés

A g6zkapcsolb elengedését kévetben az bblités leall. A
gbzkapcsolo ismételt megnyomasat kbvetéen az ébli-
tés folytatodik.

Oblités
befejezve

Megjegyzés
Az éblités meghosszabbitasahoz nyomja meg hos-
szan a g6zkapcsolot.

A szennyviztartaly kiliritése
Nyissa fel a szennyviztartaly burkolatat.
A szennyviztartaly reteszét tolja felfelé.
Tavolitsa el a szennyviztartalyt.
Reteszelje ki a szennyviztartalyt és tavolitsa el a fe-
delet.
5. Uritse ki a szennyviztartalyt.

hob=

A tartozékok levalasztasa

Rovid munkasziinet esetén helyezze a padldkefét a
parkolasi pozicidba és rogzitse a gézszivé csovet.

A késziilék kikapcsolasa
1. Akészilék forgokapcsoldjat allitsa a ,0/OFF” allas-
ba.
2. Huzza ki a halozati csatlakozot.

Ontisztitas
Csak SGV 8/5: .
1. Akészllék forgdkapcsolojat allitsa az Ontisztitas al-
lasba.

Ontisztitas
el6készitése
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-Valtakozo kijelz6-

Ontisztitas
lasd: Gyorsinditas

2. Hajtsa ki a padldkefe tartojat (parkolasi pozicio).

3. Tavolitsa el a padlokefét a gézszivo cs6bdl.

4. Rogzitse a gbzszivo csovet a felvételbe (alul) és a
tartéba (fellll) ugy, hogy a kézi fogantyu kifelé mu-
tasson.

Ontisztitas
inditasa

5. Nyomja meg réviden a gézkapcsolét. Az Ontisztitas
megkezddédik.

Ontisztitas
HHHH

Az Ontisztitas automatikusan térténik. Megjelenik az
idékeret.

Ontisztitas
befejezve

Minden hasznalat utan

A FIGYELMEZTETES

Baktériumok miatti veszély

Egészségligyi veszély

A késziilék tisztitasakor bizonyosodjon meg a arrol,

hogy a kivalasztott tisztitasi helyen nem all fenn a kér-

nyezet, az élelmiszerek- és az élelmiszer-feldolgozé
eszk6zbk és gépek szennyezésének veszélye,

pl. vizfréccsenés miatt.

1. Uritse ki és szaritsa meg a frissviztartalyt.

2. Uritse ki és szaritsa meg a tisztitészertartalyt (SGV
8/5).

3. Uritse ki és tisztitsa meg a szennyviztartalyt, majd
hagyja megszaradni.

4. Atartozékok alapos tisztitasa: A kézi fogantyut, a
g6zszivo tomliét és a tartozékok dugds csatlakozéjat
tisztitsa meg egy nedves ruhadarabbal. A t6bbi tar-
tozékot tisztitsa meg forré vizzel és hagyja megsza-
radni.

5. Akészllék kilsejét tisztitsa egy nedves ruhadarab-
bal.

6. Habarmilyen lathat6 szennyezddést észlel, tisztitsa
meg vagy fertétlenitse a készlléket nedves, meleg
ruhadarabbal és tisztitészerrel.

A késziilék megorzése

Megjegyzés

A kefék kih(ilésekor mindig bizonyosodjon meg arrdl,

hogy nem éll fenn a kefék deformalédasanak veszélye.

1. Nyomja meg a tartozék dugos csatlakozdéjanak rete-
szét és huzza ki a tartozék dugods csatlakozojat a
tartozékcsatlakozobol.

2. Atartozékot hagyja megfeleléen megszaradni és
helyezze a tartozéktartéba.

3. Uritse ki a frissviztartalyt.

4. Csak SGV 8/5: Uritse ki és tisztitsa meg a tisztito-
szertartalyt.

5. A padlokefét, a g6zszivo csdveket, a gézszivod tom-
16t és a haldzati kabelt tarolja az abra szerint.
Abra K

6. Akellemetlen szagok elkerulése céljabdl tavolitsa el
az Osszes vizet a készlilékbdl, ha a késziiléket nem
hasznalja hosszabb ideig.

7. Akésziléket hagyja megfeleléen megszaradni.
Eressze le a szennyvizet és a frissvizet, illetve eny-
hén hlzza ki a tisztitdszertartalyt és nyissa fel a tar-
tozékrekesz burkolatat.

8. Akészlléket tarolja szaraz helységben és biztositsa
a jogosulatlan hasznalat ellen.

A tartozékok hasznalata

Megjegyzés

A tisztitando feliileten 1évé tisztitdszermaradvanyok
vagy apolészerek a géztisztitaskor buborékokat okoz-
hatnak, amelyek t6bbszéri alkalmazas utan eltiinnek.

A tartozékok nélkiili kézi fogantyu
Hasznalati példak

e Tavolitsa el a felfliggesztett ruhadarabok szagat és
gylirédését a 10-20 cm-es tavolsagbol aramlé g6z-
zel.

Pontsugarzé favoka
A tisztitd hatas annal nagyobb, minél kdzelebb tartja a
fuvokat a szennyezett teriilethez, mivel a g6z hémér-
séklete és nyomasa aramlaskor kézvetlendil a legmaga-
sabb.
Hasznalati példak
e Apontsugaras favokat hasznalja a nehezen elérhe-
t6 teriileteken.
e Rozsdamentes acél, ablaktablak, tiikrok és zoman-
cozott fellletek tisztitasa.
e Alépcsok, ablakkeretek, ajtéoszlopok és alumini-
umprofilok sarkainak tisztitasa.
e Az armaturak tisztitasa.
o Areddnyok és fltbtestek tisztitasa. A jarmivek bel-
s6 tisztitasa.

A pontsugarzo fuvokak és a tartozékok

o Aszélkefe: Hasznalja a kis felileteken, példaul tiiz-
helyek tetején, redénydkén, csempefugaknal, sza-
niter berendezéseknél kialakult makacs
szennyez6dések eltavolitasara.

Megjegyzés

A szélkefe hasznalata érzékeny feliiletek tisztitasara ti-

los.

e Hosszabbitas: Haszndlja ezt a tartozékot a kiilono-
sen nehezen hozzaférhet6 terlletek optimalis tiszti-
tasara. ldedlis a flitéberendezések, ajtéoszlopok,
ablakok, redényok és szaniter-berendezések tiszti-
tasahoz.

Padlétisztito fej
Hasznalati példak

o Nagy teriletek, keramiabol, marvanybol stb. készilt
padlok tisztitasa.

e Gumiperem betéttel rendelkezd padlokefe: Hasz-
nalja a sima felileteken talalhat6 folyadékok felszi-
véasara.

o Kefeszalag-betéttel hasznalt padlokefe: Hasznalja
makacs szennyez6dések feloldasara és eltavolita-
sara.

Kézi fej
Hasznalati példak

e Haszndlja nagy lveg- és tiikorfelliletek, altalaban si-
ma felliletek vagy szovetfelliletek, példaul kanapék
stb. tisztitasara.

164 Magyar



Kézi fuvoka és tartozékok

e Gumiperem: Kisebb felliletekhez, pl. racsos ablakok
és tikrok. Ablaklivegekhez és nagyobb fellletek-
hez, pl. fali csempék, munkafelliletek és rozsda-
mentes acél feliletek.

e Kefekorona: Lépcs6khoz, belsé jarmiterekhez, al-
talaban szovetfellletekhez (rejtett helyen végzett
vizsgdlat utan). Csiszold hatasu tisztitashoz és su-
roldshoz.

Ablaktisztitas

Megjegyzés

Melegitse el6 az ablaktablat, kiilbnésen az alacsony hé-

mérsékletii évszakokban. Ehhez évatosan fujja be g6z-

zel a teljes iivegfeliiletet kb. 50 cm tavolsagban. Igy
elkertilheték az livegtérést okozo felileti fesziiltségek.

1. Az Uveget kb. 20 cm tavolsagbol egyenletesen gé-

z6lje, a szennyezddések eltavolitasanak céljabdl.

Kapcsolja ki a gézellatast.

Huzza le az lUvegfeliletet felllrél lefelé a gumipe-

remmel és aktivalja a szivofunkciot.

A gumiperemet és az ablak also6 szélét tordlje sza-

razra, amennyiben szikséges.

2.
3.

»

Haromszog alaku fuvoka
A haromszdg alaku fuvoka csak a szivofunkcidval
egyutt hasznalhaté.

Szallitas
N VIGYAZAT
A suly figyelmen kiviil hagydsa
Sériilés és karosodas veszélye
Szallitas soran lgyeljen a készlilék sulyara.
1. Helyezze a padlokefét a készllék hatoldalan talal-
haté tartéra és rogzitse a g6zszivé csovet. Valassza
le a gézszivo csdveket.
Oldja ki a rogzit6fékeket és a készilék elmozditasa-
hoz hasznalja a tolokengyelt.
Fogja meg a készuléket a fogantyu valyunal és a to-
I6kengyelnél és telepitse.
Hosszabb utszakaszon torténé szallitaskor a készu-
léket a tolokengyelnél fogva hlizza maga utan.
Jarmiben térténd szallitas esetén a késziiléket a
mindenkor érvényes iranyelvek szerint biztositsa el-
gurulas, csuszas és felborulas ellen. Elébb Uritse ki
az Osszes tartalyt.

AN VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyadsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran ligyeljen a készlilék sulyara.
A késziiléket csak belsé terekben szabad tarolni.

Apolas és karbantartas

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allo részek érintése miatt
Kapcsolja ki a késziiléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A VESZELY

Forré viz, g6z és forro feliiletek miatti veszély
Forrazas- és égésveszély

Barmilyen munkalat kivitelezés el6tt, hagyja a késziilé-
ket kihdilni.

N

d

»

o

A tomitések ellenérzése
Megjegyzés
A sériilt vagy hianyzé O-gyliriik a kézi foganty( magas
hémérsékletét okozhatjak.
1. Rendszeresen ellendrizze a tomitések (2x O-gyirl)
allapotat a kézi fogantyuban és a gézszivo csovek-
ben. Szilikség esetén cserélje ki a tomitéseket.

A durva szennyez6dés sziir6 cseréje
Nyissa fel a szennyviztartaly burkolatat.
A szennyviztartaly reteszét tolja felfelé.
Tavolitsa el a szennyviztartalyt.
Reteszelje ki a szennyviztartalyt és tavolitsa el a fe-
delet.
A fedelt forgassa el 180°-kal és tegye le.
. Tavolitsa el a durva szennyezédés sz(irét a sz(ir6-
tartobol és cserélje ki.

Karbantartasi id6k6zok
Evente

1. Forduljon az ugyfélszolgalathoz és igényelje a ké-
szllék vizkémentesitését.

Segitség lizemzavarok esetén

A VESZELY

Aramiités veszélye

Sériilésveszély aram alatt allé részek érintése miatt
Kapcsolja ki a készliléket.

Huzza ki a halézati dugaszt.

A VESZELY

Forré viz, g6z és forro feliiletek miatti veszély
Forrazas- és égésveszély

Barmilyen munkalat kivitelezés el6tt, hagyja a késziilé-
ket kihdilni.

A VESZELY

Nem megfelel6 javitdsi munkalatok miatti veszély
Egészségligyi veszély és karosodas veszélye

A késziiléket kizardlag szakemberrel javittassa.

Az ellendrz6 lampa nélkiili kijelzd

oD =

oo

Tisztitoszer
utantoltése

1. Toltse fel a tisztitdszer mennyiséget.

2. Atisztitészertartalyt telepitse megfeleléen és nyom-
ja be Utkozésig.

A ,,Szerviz” ellenérzélampa sarga szinnel villog

Szerviz
Hiba: EO7

1. Kapcsolja ki a késziléket, varjon révid ideig, majd
kapcsolja be Ujra a készuléket.

2. Ha az ellenérzé lampa nem kapcsol ki, ismételje
meg a folyamatot (max. 4-szer).

Szerviz
Hiba: E14

Vizkémentesitésre vonatkozo6 figyelmeztetés (még 100

éra)

1. Forduljon az tgyfélszolgalathoz és igényelje a ké-
szllék vizkémentesitését.

A ,,Szerviz” ellenérz6 lampa sarga szinnel vilagit.

Szerviz
Hiba: E15

Vizkémentesités
1. Forduljon az lgyfélszolgalathoz és igényelje a ké-
szlilék vizkémentesitését.
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A ,Frissviz-tartaly lires" ellen6rzé lampa piros szin-
nel vilagit

Frissviz
utantéltése

1. Toltse fel a friss vizet.

2. Afrissviztartalyt telepitse megfelel6en és nyomja be
Utkozésig.

A ,,Szennyviztartaly megtelt” ellenérzélampa piros

szinnel vilagit

A szennyviz
Uritése

1. Uritse ki a szennyvizet.

2. Telepitse megfeleléen és reteszelje a szennyviztar-
talyt.

A ,,Zavar” ellen6érzé lampa piros szinnel villog

Szerviz
Hiba: E01

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Bizonyosodjon meg a frissviztartaly megfeleld il-
leszkedésérdl.

3. Kapcsolja be ismét a késziiléket.

4. Ha az ellendérzé lampa nem kapcsol ki, ismételje
meg a folyamatot (max. 4-szer).

A ,,Szerviz” ellendrzé lampa sarga szinnel vilagit,

mig a ,,Zavar” ellenérzé lampa egyidejlileg piros

szinnel vilagit.

Szerviz
Hiba: EO1

1. Forduljon az ugyfélszolgalathoz.

Szerviz
Hiba: EO7

1. Forduljon az ugyfélszolgalathoz.

Szerviz
Hiba: E09

1. Forduljon az ugyfélszolgalathoz.

Szerviz
Hiba: E16

1. Forduljon az ugyfélszolgalathoz.
A ,Zavar” ellen6rz6 lampa piros szinnel vilagit

Szerviz
Hiba: E12

1. Bizonyosodjon meg a tartozék dugés csatlakozéja-
nak megfeleld illeszkedésérdl.

2. Kapcsolja ki a késziiléket, varjon rovid ideig, majd
kapcsolja be Ujra a késziléket.

3. Ha a hiba ismét jelentkezik, forduljon az ligyfélszol-
galathoz.

Szerviz
Hiba: E13

1. Bizonyosodjon meg a tartozék dugos csatlakozoéja-
nak megfeleld illeszkedésérdl.

2. Ha viz keril a kézi fogantylba, biztositsa a teljes
szaritast.

3. Kapcsolja ki a késziléket, varjon révid ideig, majd
kapcsolja be Ujra a késziléket.

4. Ha a hiba ismét jelentkezik, forduljon az ligyfélszol-
galathoz.

Nem megfelel6 szivételjesitmény

1. Tavolitsa el a dugulasokat a padlékefébél, a gézszi-
vé cs6bdl, a kézi fogantyubodl és a gézszivo tomls-
bél.

2. Tavolitsa el a dugulasokat a tartozékokbdl.

A kézi fogantyujanak hémérséklete tal magas

1. Ellendrizze a kézi fogantyuban és a g6zszivé cso-
vekben talalhato tomitéseket (2x O-gy(ri)

Ugyfélszolgalat
Ha az Gzemzavart nem siker(l elharitani, a készuléket
az ugyfélszolgalattal kell megvizsgaltatni.

Minden orszagban az illetékes értékesiténk altal bizto-
sitott garancialis feltételek érvényesek. Amennyiben a
garanciaidén belil a készlléknél hibak merlinek fel,
azokat dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancialis esetben kér-
juk, a szamlaval egyutt forduljon forgalmazéjahoz vagy
a legkdzelebbi, arra jogosult igyfélszolgalati irodahoz.
(A cim a hatoldalon talalhato)

Tartozékok és potalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti potalkatrészt alkal-
mazzon; ezek garantaljak a készilék biztonsagos és
zavarmentes lUzemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonatkozéan infor-
macidkat itt talal: www.kaercher.com.

EU-megfeleléségi nyilatkozat

Ezuton kijelentjik, hogy az alabb megjeldlt gép tervezé-
se és felépitése alapjan, valamint az altalunk forgalom-
ba hozott kivitelben megfelel a vonatkozé EU-
iranyelvek alapvet6 biztonsagi és egészségligyi kdve-
telményeinek. A gépen végzett, de velliink nem egyez-
tetett modositas esetén jelen nyilatkozat érvényét
veszti.

Termék: Gézporszivo

Tipus: 1.092-xxx

Vonatkozé EU-iranyelvek
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2009/125/EK

2011/65/EU

2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Alkalmazott nemzeti szabvanyok

Az alairok a cégvezetéség megbizasabdl és teljes korl
meghatalmazasaval jarnak el.

7 W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Dokumentaciés meghatalmazott:
S. Reiser
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Alfred Karcher SE & Co. KG Tel.: +49 7195 14-0

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40 Fax: +49 7195 14-2212
71364 Winnenden (Németorszag) Winnenden, 2022/10/01

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektromos csatlakozas
Halozati feszlltség \Y 220-240 220-240 220-240
Fazis ~ 1 1 1
Halozati frekvencia Hz 50 50 50
Feszliltség a fogantyuban \% 5 5 5
Védettség IPX4 IPX4 IPX4
Erintésvédelmi osztaly | | |
A készilék névleges teljesitménye (teljes) W 3400 3400 2900
A befavé névleges teljesitménye w 1200 1200 1200
A gb6zkazan teljesitményfelvétele w 3000 3000 2700
A f6 szivattyu teljesitménye W 48 48 48
A vizszivattyu teljesitménye w 28 28 28
A késziilék teljesitményre vonatkozé adatai
Go6zkazan | 34 34 34
A frissviz-tartaly toltési mennyisége | 5,6 5,6 5,6
A szennyviztartaly toltési mennyisége | 5 5 5
A tisztitoszertartaly toltési mennyisége | 2 2
Levegémennyiség (max.) Is 74 74 74
Vakuum (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Munkanyomas MPa 0,8 0,8 0,8
Gdéznyomas (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Gézmennyiség (max.) - allandé g/min 75 75 65
Felfttési id6 min 7,0 7,0 8,0
Forré viz miikddési hémérséklete (maximum) °C 70 70 70
A G6z lizemmdd munkahémérséklete (max.) °C 173 173 173
Szallitasi mennyiség, viz ml/min 550 550 550
Szallitasi mennyiség, tisztitdszer ml/min 550 550
Méretek és sulyok
Jellemz6 lGzemi suly kg 39 40 40
HosszUséag x szélesség x magassag mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Délésszbg (max.) ° 10 10 10
Az EN 60335-2-68 szabvany szerint meghatarozott értékek
Zajszint Lpa dB(A) 67 67 67
Bizonytalansagi paraméter K, dB(A) 1 1 1
Kéz-kar-vibracios érték m/s? <25 <25 <25
Bizonytalansagi paraméter K m/s2 0,2 0,2 0,2
Halézati kabel
Halozati kabel tipusa mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Alkatrészszam (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Alkatrészszam (GB) 6.648-102.0
Kabelhossz m 7,5 75 7,5

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.
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Obecné pokyny
PFed prvnim pouzitim pfistroje si
& |||| preététe tento preklad originalniho

navodu k pouziti a pfilozené
bezpeé&nostni pokyny. Ridte se jimi.
Uschoveijte obé priruc¢ky pro pozdéjsi pouziti nebo pro
dal$iho viastnika.
e V pfipadé nedodrzovani navodu k pouziti a
bezpecnostnich pokyni mohou vzniknout $kody na
pristroji a nebezpeci pro obsluhu a dalsi osoby.
Skody vzniklé pFi pfepravé ihned oznamte prodejci.
P¥i vybaleni zkontrolujte obsah baleni, zda nechybi
prisluSenstvi a zda neni obsah poSkozeny.

Ochrana zivotniho prostredi

&y Obalové materidly jsou recyklovatelné. Obaly
QKQ prosim likvidujte ekologickym zpUsobem.
Elektrické a elektronické pfistroje obsahuiji
hodnotné recyklovatelné materialy a ¢asto
= SOUCAS, jako baterie, akumulatory nebo olej,
které mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni nebezpeci pro lidské
zdravi nebo pro Zivotni prostfedi. Pro fadny provoz
pristroje jsou v8ak tyto soucasti nezbytné. Pristroje
oznacené timto symbolem se nesmi likvidovat
s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam (REACH)
Aktualni informace k obsazenym latkdm naleznete na
strankach: www.kaercher.de/REACH

Pouziti v souladu s uréenim

AN VAROVANI

Zdravotni riziko

Vdechnuti prachu nebezpec¢ného pro zdravi

P¥istroj neni urcen k odsavani prachu nebezpecného
pro zdravi.

e P¥istroj je ur€en k vyrobé pary a nasavani rozlitych
kapalin a pevnych ¢astic, jak je popsano v tomto
navodu k pouziti.

Tento pfistroj je vhodny pro pramyslové
pouziti,napf. v hotelech, $kolach, nemocnicich,
tovarnach, obchodech, kancelafich a pohostinskych
zafizenich.

Prehled pfristroje

Navod pro Quickstart (rychly start) SGV 8/5
Classic
llustrace A

(@ PInéni nadrze na gerstvou vodu
(2 Montaz pfislusenstvi
@ Vybér provozniho rezimu, ohfev pfistroje
@ Cisténi - rezim para/sani
(®) Vyprazdnéni nadrze na odpadni vodu
(&) Ukladani prislusenstvi
(@) Ukladani pistroje
Navod pro Quickstart (rychly start) SGV 8/5
llustrace B

@ PInéni nadrze na &erstvou vodu, pouZiti &isticiho
roztoku, pInéni nadrze na Cistici prostfedek

(2 Montaz pislusenstvi
@ Vybér provozniho rezimu, ohfev pfistroje
® Cisteéni - rezim para/sani
(&) Cisténi — rezim Gistici prostredek/sani
(&) Proplachnuti pfistroje
@ Cisténi - rezim para/sani
Vypréazdnéte nadrz na odpadni vodu
(9) Provedeni samocisteni
Ukladani pFislusenstvi
(@ Ukladani pfistroje

Popis pristroje
llustrace C

llustrace D
llustrace E

@ Zaijisténi nadrze na odpadni vodu

(2) Viko nadrze na odpadni vodu

(3 Nadrz na odpadni vodu

(@) Filtr na hrubé necistoty

(&) Drzak filtru

() Hadice na odsavani pary

(@) Posuvny timen

Drzék hadice

@ Adaptér pro pfislusenstvi (Homebase)

Drzak trubice na odsavani pary (parkovaci poloha)

@ Drzak trubice na odsavani pary (samocisténi)
(pouze SGV 8/5)

@ Drzak podlahové hubice (parkovaci poloha)
({3 Riditelna kolecka s parkovaci brzdou

Nadrz na cistici prostfedek (SGV 8/5), nadoba na
lahev s rozprasovacem gisticiho prostfedku (SGV
8/5 Classic)
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(5 Zapusténé madlo

N&drz na &erstvou vodu

(@ Zasuvka piisludenstvi

Zaijisténi konektoru pfislusenstvi
Vlozka pryzové chlopné pro podlahovou hubici
Podlahova hubice

@ Zaijisténi vlozek pro podlahovou hubici
@2 Trojuhelnikova hubice

@3) Konektor piislusenstvi

Kryt zasuvky pFislugenstvi

@5 Ovladaci panel

Kryt odkladaci pfihradky pfisluSenstvi
@ Odkladaci pfihradka pfislusenstvi
Aretace pfislugenstvi

@9 Sroubovaci uzavér nadrze na Eistici prostfedek
(pouze SGV 8/5)

Sroubovaci uzavér nadrze na &erstvou vodu
@ Drzadlo nadrze na &erstvou vodu, sklopné

Rozpra$ovac Eisticiho prostfedku (pouze SGV 8/5
Classic)

@3 Trubice na odsavani pary
Kulaty kartaé
@) Rukojet

Tryska s bodovym paprskem/adaptér pro
Stérbinovou hubici

@ Nastavec pro trysku s bodovym paprskem
Pryzova chlopefi pro ruéni hubici

Ruéni hubice

Kartagovy vénec pro ruéni hubici
Stérbinova hubice

Vlozka kartacové pasky pro podlahovou hubici
Naslapna prohluberi

Odkladaci plocha pro podlahovou hubici
@ Drzak kabelu, otoény

Vystup vzduchu, pracovni vzduch

@7) Drzak trubice na odsavani pary

Sitovy kabel

Drzak pro trojuhelnikovou hubici

(60 Navod Quick Start

67 Kryt nadrze na odpadni vodu

@ Uzavér nadrze na odpadni vodu

63) Typovy stitek

Ovladaci panel
llustrace F
llustrace G
llustrace H

@ 0/OFF
(2) Provozni rezim: Rezim studena voda/sani

@ Provozni rezim: Rezim para/horka voda/studena
voda/sani (ecolefficiency) (pouze SGV 8/5)

@ Provozni rezim: Rezim para/horka voda/studena
voda/sani

@ Provozni rezim: Proplach (pouze SGV 8/5)

Provozni rezim: Rezim d&istici prostfedek/sani
(pouze SGV 8/5)

@ Provozni rezim: Samocisténi (pouze SGV 8/5)
Otoény spinaé

(9 Displej (pouze SGV 8/5)

Kontrolka "Pohotovostni stav" (zelend)

@ Kontrolka "Topeni ZAP" (zelend)

(12 Kontrolka "Servis" (Zluta)

@ Kontrolka ,Prazdna nadrz na &erstvou vodu*
(Cervena)

Kontrolka ,PIna nadrz na odpadni vodu“ (Servena)
@ Kontrolka "Porucha" (€ervenad)

QR kaéd pro informace

(i7) Rugni koletko

Tlagitko sani

Prepina¢ pary

@0) Pojistna zapadka

@ Regulace mnozstvi pary: Stupné I-1I-11l

@2 Aplikace horké vody

@3 Aplikace studené vody

Symboly na pfristroji

Para
POZOR - nebezpedi opareni

Bezpecnostni zafrizeni

Bezpecnostni zafizeni slouzi k ochrané uzivatele a neni
dovoleno vyfazovat je z provozu ani obchazet jejich
funkci.

Pojistna zapadka
o Rukojet ma pojistnou zapadku na spinaci pary,
ktera zabraruje nahodnému vypousténi pary.
Pokud je hadice pro odsavani pary ponechana
b&hem provozu po kratkou dobu bez dozoru,
doporuduje se aktivovat pojistku (vytahnéte
pojistnou zapadku). Pro opétovné spusténi
vypousténi pary deaktivujte pojistku (zatlacte
pojistnou zapadku).

Cestina 169



Metody ¢isténi
Cisténi riznych materialt

e Pred oSetfenim klze, specialnich tkanin a
dfevénych povrchu byste si méli precist pokyny
vyrobce a vzdy provést test na skrytém misté nebo
vzoru. Nechte povrch oSetfeny parou oschnout,
abyste zkontrolovali pfipadné zmény barvy nebo
tvaru.

e Pri ¢isténi dfevénych povrchll (ndbytek, dvefe atd.)
se doporucuje dbat zvySené opatrnosti, protoze
pfili§ dlouhé o$etfovani parou maze poskodit
voskové povlaky, lesk nebo barvu povrcht. Proto je
vhodné pouzivat paru na tyto povrchy pouze v
kratkych intervalech nebo je Cistit predem
napafenym hadfikem.

e Na citlivé povrchy (napf. syntetické materialy,
lakované povrchy atd.) doporuujeme pouzivat
funkci pary pfi minimalni intenzité.

o Cisténi nerezové oceli: Vyhnéte se pouzivani
abrazivnich kartacl. Pouzijte ru¢ni hubici s
pryzovou chlopni nebo trysku s bodovym paprskem
bez kulatého kartace.

Regenerace textilii
Pred €isténim timto pfistrojem vzdy vyzkousejte
snasenlivost pfislusnych textilii na jejich skrytém misté:
Nejprve naparte textilii, nechte ji vyschnout a poté
zkontrolujte vyskyt pfipadnych zmén barvy a tvaru.

Cisténi natfenych nebo lakovanych povrchii
P¥i ¢isténi lakovanych povrchi nebo povrchd s
plastovym povlakem, jako napf. nabytek do kuchyné a
obyvaciho pokoje, dvere, parkety, linoleum, se mize
uvolnit vosk, nabytkova politura, plastové natéry nebo
barvy nebo mohou vzniknout skvrny. Pfi ¢isténi téchto
povrch( kratce naparte hadrik a jim povrchy otfete.

Cistici prostredky
A VAROVANI

Nebezpeci zplisobené cisticimi prostredky
OhroZeni zdravi, nebezpeci poskozeni

Dodrzujte vsechny pokyny, které jsou dodany spolu s
pouzitymi ¢isticimi prostredky.

POZOR

Nebezpeci zplisobené roztoky cisticiho prostiedku
Nebezpeci poskozeni

Nepouzivejte roztoky c¢isticiho prostredku s hodnotou
pH vy$$i nez 13 (alkalické) a niz$i nez 2 (kyselé),
protoZze mohou zplsobit poskozeni pristroje.
Upozornéni

Pro ochranu Zivotniho prostredi pouZivejte Setrné Cistici
prostredky.

Rozpoustéc tukt a bilkovin
RM 731 (alkalicky)

Oblast kuchyné

Podlahové krytiny, napf.
bezpecnostni dlazdice

Univerzalni ¢isti¢ podlah
RM 770 (alkalicky)

Cisti¢ jemné kameniny RM
753 (alkalicky)

Sanitarni oblast, napr. Cisti¢ podlah CA 20C
sprcha, podlahové krytiny |(kysely)

s usazeninami vodniho
kamene

Dalsi informace jsou k dispozici v informaénim listu
produktu a v bezpeénostnim listu EU pro pfislus§ny
Cistici prostfedek.

Uvedeni do provozu

Rozprasovac éisticiho prostiedku
Pouze SGV 8/5 Classic:
Upozornéni
Dodavana lahev s rozpraSovacem je prazdna.
1. Naplrite lahev s rozprasovacem Cisticim
prostfedkem.

Priprava ¢isticiho roztoku
Pouze SGV 8/5:
1. Cerstvou vodu (max. 40 °C) a istici prostfedek
smichejte v Cisté nadobé (koncentrace
specifikovana pro Cistici prostfedek).

PInéni nadrze na Cistici prostredek

Pouze SGV 8/5:

1. Vytahnéte nadrz na Cistici prostfedek.

2. OdSroubuijte Sroubovaci uzavér nadrze na Gistici
prostifedek.

Upozornéni

Z technickych duvodu (automatické odvzdusnéni

Cerpadel) mizZe byt v nadrzi na Cistici prostfedek voda.

3. Nadrz na Cistici prostfedek naplrite Cisticim
roztokem.

4. Zase zaSroubujte Sroubovaci uzavér nadrze na
Cistici prostfedek.

5. Nadrz na Cistici prostfedek zasurite az na doraz.

Plnéni nadrze na ¢erstvou vodu

POZOR

Nebezpeci v disledku nevhodnych kapalin

Nebezpeci poskozeni

Nikdy neplrite nadrz na cerstvou vodu

demineralizovanou vodou nebo Cisticimi prostfedky. To

muze vést k porucham a poskozeni pristroje.

1. Vytahnéte nadrz na Cerstvou vodu.

2. OdSroubujte Sroubovaci uzavér nadrze na Eerstvou
vodu.

3. Naplrite nadrz na €erstvou vodu nejméné 3 litry
vody.

Upozornéni

Mdzete pouZit normalni vodu z vodovodu.

4. Zase zaSroubujte Sroubovaci uzavér nadrze na
Cerstvou vodu.

5. NA&drz na Cerstvou vodu zasute az na doraz.

Montaz prislusenstvi

A NEBEZPECI
Nebezpeci souvisejici s parou
Nebezpeci opareni
Vytahnéte pojistnou zapadku na spinaci pary, abyste
zabranili uniku pary pri odpojovani dil( prislusenstvi.
1. Pred pouzitim zkontrolujte, zda je pfisluSenstvi

bezpecné pfipojeno.

PrisluSenstvi s konektorem

1. Otevrete kryt zasuvky pfislusenstvi, zasurite
konektor pfisluSenstvi do zasuvky pfislusenstvi a
nechte ji zapadnout na misto.

2. Pripojte pfisluSenstvi: Pfipojte rukojet nebo trubici
na odsavani pary k pozadovanému prislusSenstvi.
Zasurite jednotlivé dily do sebe, dokud aretace
pfisluSenstvi nezapadne na misto.

3. Odpojte prisluSenstvi: Stisknéte a podrzte aretaci
pFisluenstvi a roztahnéte dily pfisluSenstvi od
sebe.
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PrisluSenstvi se Sroubovym spojem
1. Pfipojte Sroubovaci pfislusenstvi a utahnéte je
rukou.
Vyména vlozek podlahové hubice
llustrace |

Vyména vlozek ru¢ni hubice
llustrace J

Béhem provozu je nutné umistit pfistroj vodorovné.

Displej
Pouze SGV 8/5:
o Na displeji se zobrazi text nebo ¢arové/sloupcové
znazornéni.

o Carové/sloupcové znazornéni zobrazuje urgity
Casovy Usek. Na za¢atku ¢asového Useku se
zobrazi 10 sloupcd, které jsou prabézné
nahrazovany ¢arky zprava doleva, dokud se na
konci nezobrazi 10 ¢arek.

Text
HHHH#

Tovarné nastaveny jazyk displeje
e EU/CH: némcina
e GB: angli¢tina
Uzivatelé, jejichz narodni jazyk neni k dispozici jako
jazyk dipleje:
1. Jako jazyk displeje vyberte angli¢tinu.
Vybér jazyka displeje
Dostupné jazyky displeje:
Cestina
angli¢tina
francouzstina
Spanélstina
japonstina
Otoény spina¢ na pfistroji uvedte do polohy ,0/
OFF“.
2. Nastavte ruéni kolecko na rukojeti na studenou
vodu.
3. Stisknéte tlacitko sani a spina¢ pary.
4. Nastavte oto¢ny spinac¢ do rezimu studena voda/
sani.

— o o 0 0o 0

language
German

Spodni fadek blika, protoze jazyk displeje jesté nebyl

ulozen.

5. Uvolnéte tlagitko sani a spina¢ pary.

6. Vyberte jazyk pomoci ruéniho kolecka.

7. Stisknutim spinace pary ulozte jazyk displeje.
Spodni fadek prestane blikat.

Zapnuti pristroje

POZOR

Nebezpeci v disledku prevrdceni pristroje

Nebezpeci poskozeni

Nenaklanéjte pfistroj, kdyz je zapnuty.

1. PfFipojte sitovou zastrcku.

2. Nastavte otoény spina¢ na pozadovany provozni
rezim.

Proces plnéni
Prosim, ¢ekejte

Rezim studena voda/sani

Upozornéni

V tomto provoznim reZzimu ma rucni kole¢ko v kazdé
poloze funkci ,Aplikace studené vody*. Rezim para/
horka voda je deaktivovan.

1. Nastavte oto¢ny spina¢ do rezimu studena voda/

sani.
Aplikace studené vody

Studena voda

1. Stisknéte spinac pary. Studena voda se vypousti tak
dlouho, dokud je tlagitko stisknuté.

Nevysavejte Zzadné vihké nebo tekuté latky.
Spustte rezim sani: Kratce stisknéte tlacitko sani.
2. Ukoncete rezim sani: Znovu kratce stisknéte tlacitko

sani.

-

Kombinovany provoz

1. Stisknéte spinac pary a soucasné kratce stisknéte
tlacitko sani. Spusti se sani a sou¢asné se vypusti
studena voda.

Rezim para/horka voda/studena voda/sani

/A NEBEZPECI
Nebezpeci souvisejici s parou
Nebezpeci opareni
Viytahnéte pojistnou zapadku na spinaci pary, abyste
zabranili neumysinému vypousténi pary.
1. Nastavte oto¢ny spina¢ do rezimu para/horka voda/
studena voda/sani.
Rezim para
A NEBEZPEC]
Nebezpeci souvisejici s parou
Nebezpeci opareni
Vyvarujte se kontaktu s parou.

Zacne proces ohfevu a kontrolka ,, Topeni ZAP* blika
zelené.

Ohtev
H#H##

Proces ohfevu je ukoncen po cca 7 minutach. Kontrolka
"Topeni ZAP" sviti zelené.

Upozornéni

Topeni se béhem pouZivani znovu a znovu zapina
(kontrolka sviti zelené), aby byl udrzovan tlak v kotli.

Para/horka voda
pfipraven

-Stfidavé zobrazeni-

Para/horka voda
Para Maximum

V zavislosti na nastaveném stupni pary se na displeji

zobrazi nasledujici: Para Maximum nebo Para Medium

nebo Para Minimum

1. Stisknéte spinac pary. Para se vypousti tak dlouho,
dokud je tlacitko stisknuté.

Regulace mnozstvi pary

e Lehka para (stupen I): Pro leh&i necistoty.

Stfedni para (stupen Il): Pro stfedni necistoty.

e Silna para (stuper Ill): Pro odstranéni odolnych
necistot.

1. Nastavte regulaci mnozstvi pary na ruénim kolecku
na pozadovany stuper pary.
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Aplikace horké vody
A NEBEZPECI

Horka voda

Nebezpeci opareni

Zamezte kontaktu s horkou vodou.

Upozornéni

Horka voda (ca. 70 °C) zvySuje ucinek cisténi.
Zkontrolujte teplotni odolnost ¢isténého povrchu.
1. Nastavte ruéni kole¢ko na horkou vodu.

Horka voda

2. Stisknéte spinac pary. Horka voda se vypousti tak
dlouho, dokud je tlagitko stisknuté.

Aplikace studené vody
1. Nastavte ruéni kole¢ko na studenou vodu.

Studena voda

2. Stisknéte spinac pary. Studena voda se vypousti tak
dlouho, dokud je tlagitko stisknuté.
Nevysavejte zadné vihké nebo tekuté latky.
1. Spustte rezim sani: Kratce stisknéte tlacitko sani.
2. Ukoncete rezim sani: Znovu kratce stisknéte tlacitko
sani.
Kombinovany provoz
1. Stisknéte spinac pary a sougasné kratce stisknéte
tlacitko sani. Spusti se sani a sou¢asné se vypusti
para nebo horkéa voda/studena voda.

Rezim para/horka voda/studena voda/sani
(ecolefficiency)
Pouze SGV 8/5:
V provoznim rezimu ecolefficiency pracuje pfistroj se
snizenym sacim vykonem a sniZzenou hlasitosti.
1. Nastavte oto¢ny spina¢ do rezimu para/horka voda/
studena voda/sani (ecolefficiency).

Rezim ¢istici prostredek/sani
Pouze SGV 8/5:
Upozornéni
Zkontrolujte odolnost ¢isténého povrchu vici Eisticim
prostiedkim.
Upozornéni
V tomto provoznim reZimu méa rucni kole¢ko v kazdé
poloze funkci ,Aplikace Cisticiho roztoku®. ReZim para/
horka voda/studena voda je deaktivovan.
1. Nastavte oto¢ny spina¢ do rezimu gistici prostfedek/
sani.
Aplikace ¢isticiho roztoku

Cistici prostfedky

1. Stisknéte spina& pary. Cistici roztok se vypousti tak

dlouho, dokud je tlagitko stisknuté.
Nevysavejte zadné vihké nebo tekuté latky.

1. Spustte rezim sani: Kratce stisknéte tlacitko sani.
Ukoncete rezim sani: Znovu kratce stisknéte tlacitko
sani.

Kombinovany provoz

Upozornéni

Jakmile je cely obsah nadrze na Cistici prostfedek

aplikovan a zase odsavan, je nutné nadrz na odpadni

vodu vyprazdnit, aby se zabranilo nadmérné tvorbé pény.

1. Stisknéte spinac¢ pary a soucasné kratce stisknéte
tlacitko sani. Spusti se sani a sou¢asné se vypusti
Cistici roztok.

Po provozu s ¢isticim prostiredkem /
proplachem

Pouze SGV 8/5:

e Po provozu s Cisticim prostfedkem je nutné pfistroj
proplachnout.

e Pokud neni oto¢ny spina¢ nastaven na proplach po
provozu s Cisticim prostfedkem, na displeji se
zobrazi nasledujici hlaseni:

Program Proplach
vybrat

1. Nastavte oto¢ny spina¢ na Proplach.

Oplach
spustit

2. Spina¢ pary drzte stisknuty. Spusti se proplach.
Podrzte podlahovou hubici nad odtokem nebo
spustte rezim sani.

Propach
HHEHH#

Probiha proplach. Zobrazi se ¢asovy pribéh.

Upozornéni

Po uvolnéni spinace pary se proces proplachu zastavi.
Pokud znovu stisknete spinac pary, proces proplachu
bude pokracovat.

Proplach
dokonceno

Upozornéni
Proces proplachu Ize prodlouzit del§im stisknutim
spinace pary.

Vyprazdnéni nadrze na odpadni vodu
Oteviete kryt nadrze na odpadni vodu.

Zaijisténi nadrze na odpadni vodu vytlaéte nahoru.
Vyjméte nadrz na odpadni vodu.

Odjistéte uzavér nadrze na odpadni vodu a sejméte
viko.

5. Vyprazdnéte nadrz na odpadni vodu.

hob=

Odstaveni prislusenstvi
P¥i kratkodobém preruseni prace Ize podlahovou hubici
umistit do parkovaci polohy a hadici pro odsavani pary
zacvaknout na misto.

Vypnuti pristroje
1. Otocny spinac na pfistroji uvedte do polohy ,0/
OFF*.
2. Odpojte sitovou zastréku.
Samocisténi
Pouze SGV 8/5:
1. Oto¢ny spina¢ na pfistroji nastavte na samogisténi.

Samocisténi
pfipravit

-Stfidavé zobrazeni-

Samocisténi
viz Quickstart (rychly start)

172 Cestina



2. Vyklopte drzak podlahové hubice (parkovaci
poloha).

3. Odeberte podlahovou hubici z trubice na odsavani
pary.

4. Zacvaknéte trubici na odsavani pary do uchytu
(dole) a drzaku (nahofe) tak, aby rukojet sméfovala
ven.

Samocisténi
spustit

5. Stisknéte kratce spina¢ pary. Spusti se samocisténi.

Samocisténi
HHHH#

Samocisténi probiha automaticky. Zobrazi se ¢asovy
prabéh.

Samocisténi
dokonéeno

Po kazdém provozu

AN VAROVANI

Nebezpeci zplisobené zarodky

Zdravotni riziko

Misto cisténi pristroje volte tak, aby byla vylou¢ena

kontaminace prostredi, potravin a potravinarskych

nastroji a stroju, napf. stfikajici vodou.

1. Vyprazdnéte nadrz na ¢erstvou vodu a osuste ji.

2. Vyprazdnéte nadrz na Cistici prostfedek (SGV 8/5) a
osuste ji.

3. Nadrz na odpadni vodu vyprazdnéte, vycistéte a
osuste.

4. Dukladné vycistéte pfisluSenstvi: Vycistéte rukojet,
hadici na odsavani pary a konektor pfislusenstvi
vlhkym hadfikem. Vycistéte zbyvajici pfisluSenstvi
horkou vodou a osuste je.

5. PFistroj oCistéte zvenku vihkym hadfikem.

6. Pokud je pristroj viditeIné znecistény, ocistéte jej
teplym, vihkym hadfikem a Eisticim prostfedkem,
pfipadné jej vydezinfikuijte.

Ukladani pristroje

Upozornéni

Kartace vzdy nechte vychladnout tak, aby se zabranilo

Jjakékoli deformaci $tétin.

1. Stisknéte zajisténi konektoru pfislusenstvi a
vytahnéte konektor pfislusenstvi ze zasuvky
prisluSenstvi.

2. Nechte pfislusenstvi dostateéné vyschnout a vlozte
je do pfihradky na pfisluSenstvi.

3. Vyprazdnéte nadrz na €erstvou vodu.

4. Pouze SGV 8/5: Vyprazdnéte nadrz na Cistici
prostiedek a vycistéte ji.

5. Podlahovou hubici, trubice na odsavani pary, hadice
na odsavani pary a sitovy kabel ukladejte podle
obrazku.
llustrace K

6. K zamezeni vzniku nepfijemnych zapachu,
odstrarite pfed dlouhym prostoji ze zafizeni
veskerou vodu.

7. Nechte pfistroj dostate¢né vyschnout: Mirné
vytdhnéte nadrz na odpadni vodu, nadrz na
Cerstvou vodou a nadrz na Cistici prostfedek a
oteviete kryt pfihradky na pfisluSenstvi.

8. Pristroj odstavte do suché mistnosti a zajistéte ho
proti neopravnénému pouziti.

Pouziti prisluSenstvi
Upozornéni
Zbytky cisticiho prostfedku nebo emulzi na osetreni,
které jsou stéale na Cisténé ploSe, mohou pfi parnim
Cisténi zplsobit Smouhy, které vdak pri opakovaném
pouZziti zmizi.

Rukojet’ bez prislusenstvi

Priklady pouziti
e Odstranéni pachu a zahybu ze zavéseného
obleceni napafovanim ze vzdalenosti 10-20 cm.

Tryska s bodovym paprskem

Cistici uginek se zvysuje, &im bliZe je tryska drzena k

znecisténému mistu, protozZe teplota a tlak pary jsou

nejvyssi pfimo pfi vystupu.

Priklady pouziti

e Pouziti trysky s bodovym paprskem se doporucuje
pro téZko dostupna mista.

o Cisténi nerezové oceli, okennich skel, zrcadel a
smaltovanych povrchu.

o Cisténi roht na schodech, okennich ramd, dvefnich
sloupkl a hlinikovych profild.

o Cisténi armatur.

o Cisténi zaluzii a radiatort. Ciéténi interiéru vozidel.
Tryska s bodovym paprskem a pfislusenstvi

e Kulaty karta¢: Vhodny na odolné necistoty na
zvlasté malych plochach, jako jsou varné desky,
rolety, kachlikové spary, sanitarni zafizeni atd.

Upozornéni

Kulaty karta¢ neni vhodny k cisténi citlivych povrchd.

e Nastavec: S timto pfisluSenstvim je mozné
optimalni ¢isténi zvlasté nepfistupnych oblasti.
Idedlni pro ¢isténi radiator(i, dvernich sloupka,
oken, rolet a sanitarnich zafrizeni.

Podlahova hubice
Priklady pouziti

o Cisténi velkych ploch, keramickych podlah,
mramoru atd.

e Podlahova hubice s vlozkou pryZové chlopné: Pro
vysavani tekutin na hladkych povrsich.

e Podlahova hubice s vlozkou kartac¢ové pasky: Pro
uvolnéni a drhnuti odolnych nedistot.

Ruéni hubice
Priklady pouziti

o Cisténi velkych sklenénych a zrcadlovych povrchd,
hladkych povrch(i obecné nebo textilnich povrchi,
jako jsou pohovky atd.

Ruéni hubice a pfislusenstvi

e Pryzova chloperi: Pro mensi plochy jako napf.
mfiZzova okna a zrcadla. Pro okenni tabule a vétsi
plochy jako napf. obklady, pracovni plochy a
nerezové povrchy.

e Kartacovy vénec: Na schody, interiéry vozidel,
latkové povrchy obecné (po vyzkou$eni na skryté
ploSe). Pro abrazivni ¢isténi a drhnuti.

Cisténi oken

Upozornéni

Predehrejte okenni tabuli v roénich obdobich se zvlasté

nizkymi teplotami. K tomu tcelu mirné naparte cely

sklenény povrch ve vzdalenosti priblizné 50 cm. Tim se
zabrani napéti na povrchu, které mize vést k prasknuti
skla.
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Pro uvolnéni necistot sklenénou plochu rovhomérné
napafite ze vzdalenosti pfiblizné 20 cm.

Vypnéte pfivod pary.

Sklenénou plochu setiete v pasech shora dolu
pryzovou chlopni a necistoty odsavejte.

V pfipadé potieby otiete pryZzovou chloperi a spodni
okraj okna do sucha.

wn

»

Trojuhelnikova hubice
Trojuhelnikova hubice se smi pouzivat pouze ve
spojeni s funkci sani.

&N UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri pfepravé vezméte v uvahu hmotnost stroje.

1. Umistéte podlahovou hubici do pfihradky na zadni
strané pfistroje a zacvaknéte trubici na odsavani
pary na misto. Odpojte trubice na odsavani pary.
Uvolnéte parkovaci brzdy a tlacte pfistroj za
posuvné madlo.

Chcete-li pfistroj pfemistit, uchopte zapusténé
madlo a posuvny tfmen.

Pro prepravu po del$i trase tahnéte pfistroj pomoci
posuvného tfmenu za sebou.

P¥i pfepravé ve vozidle zajistéte pfistroj podle
platnych smérnic proti sklouznuti a prevraceni.
Predem vyprazdnéte vSechny nadrze a nadoby.

Skladovani

AN UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

P¥i skladovani vezméte v uvahu hmotnost pristroje.
Pristroj se smi skladovat pouze ve vnitfnim prostoru.
/A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu elektrickym proudem

Zranéni v dusledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem

Vypnéte pristroj.

Odpojte sitovou zést(,él'(u.

A NEBEZPECI

Nebezpeci horké vody, pary a horkych povrchi
Nebezpeci opareni a popaleni

Pristroj nechte pfed zahajenim jakékoli prace
vychladnout.

N

d

&

o

Kontrola tésnéni
Upozornéni
Poskozené nebo chybéjici O-krouzky mohou byt
pri¢inou zvysenych teplot v rukojeti.
1. Pravidelné kontrolujte stav tésnéni (2x O-krouzky) v
konektoru pfisluSenstvi, v rukojeti a v trubicich na
odsavani pary. V pfipadé potfeby vymérite tésnéni.

Vymeéna filtru na hrubé necistoty

Otevrete kryt nadrze na odpadni vodu.
Zaijisténi nadrze na odpadni vodu vytlaéte nahoru.
Vyjméte nadrz na odpadni vodu.
Odjistéte uzavér nadrze na odpadni vodu a sejméte
viko.
Viko otoc¢te o 180° a odloZte je stranou.
. Vyjméte filtr na hrubé necistoty z drzaku filtru a

vymérite jej.

hON =

oo

Intervaly udrzby
Roéné
1. Nechejte vodni kdmen z pfistroje odstranit
zakaznickym servisem.

Napovéda pfi poruchach
A NEBEZPECI
Nebezpeci urazu elektrickym proudem
Zranéni v dasledku kontaktu s ¢astmi pod elektrickym
proudem
Vypnéte pristroj.
Odpojte sitovou zastréku.

A NEBEZPECI

Nebezpeci horké vody, pary a horkych povrchi
Nebezpeci opareni a popaleni

Pristroj nechte pred zahajenim jakékoli prace
vychladnout. .

A NEBEZPECI

Nebezpeci zplisobené neodbornymi opravarskymi
pracemi

Zdravotni riziko a nebezpeci poskozeni

Opravy pristroje nechejte provadét pouze
autorizovanym zakaznickym servisem.

Zobrazeni displeje bez kontrolky

Cistici prostfedky
doplnit

1. Doplrite Cistici prostfedek.

2. Nadrz na distici prostfedek nasadte spravné, a
zasunte ji az na doraz.

Kontrolka "Servis" blika zluté

Servis
Chyba: E07

1. Vypnéte pfistroj, chvili pockejte a znovu pfistroj
zapnéte.

2. Pokud kontrolka nezhasne, postup opakujte (max.
4x).

Servis
Chyba: E14

Predbézna vastraha Odvapnéni (zbyva 100 hodin)

1. Nechejte vodni kamen z pfistroje odstranit
zakaznickym servisem.

Kontrolka ,,Servis“ blika zluté

Servis
Chyba: E15

Odvapnéni

1. Nechejte vodni kdmen z pfistroje odstranit
zakaznickym servisem.

Kontrolka ,,Prazdna nadrz na ¢erstvou vodu“ sviti

cervené

Cerstva voda
doplnit

1. Doplrite €erstvou vodu.
2. Nadrz na €erstvou vodu nasadte spravné, a zasunte
ji az na doraz.
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Kontrolka ,,PIna nadrz na odpadni vodu* sviti
cervené

Odpadni voda
vyprazdnit

1. Vyprazdnéte odpadni vodu.

Kontrolka "Porucha” sviti cervené

2. Nasadte spravné a zajistéte nadrz na odpadni vodu.

Servis
Chyba: EO1

1. Vypnéte pfistroj.

2. Zkontrolujte spravné usazeni nadrze na ¢erstvou
vodu.

3. Znovu pristroj zapnéte.

4. Pokud kontrolka nezhasne, postup opakujte (max.
4x).

Kontrolka ,,Servis“ sviti zluté a kontrolka ,,Chyba“

sviti sou¢asné cervené

Servis
Chyba: EO1

1. Obratte se na zakaznicky servis.

Servis
Chyba: EO7

1. Obratte se na zakaznicky servis.

Servis
Chyba: E09

1. Obratte se na zakaznicky servis.

Servis
Chyba: E16

1. Obratte se na zakaznicky servis.
Kontrolka ,,Porucha“ sviti ¢ervené

Servis
Chyba: E12

1. Zkontrolujte spravné usazeni konektoru
pfislusenstvi.

2. Vypnéte pfistroj, chvili pockejte a znovu pfistroj
zapnéte.

3. Pokud se chyba vyskytuje opakované, informujte
zakaznicky servis.

Servis
Chyba: E13

1. Zkontrolujte spravné usazeni konektoru
pfislusenstvi.

2. Pokud se do rukojeti dostane voda, zajistéte, aby
zcela oschla.

3. Vypnéte pfistroj, chvili po¢kejte a znovu pfistroj
zapnéte.

4. Pokud se chyba vyskytuje opakované, informujte
zakaznicky servis.

Nedostatecny saci vykon

1. Odstrarite ucpani z podlahové hubice, trubice na
odsavani pary, rukojeti a hadice na odsavani pary.

2. Odstrante ucpani pfisluSenstvi.

Zvysené teploty v rukojeti

1. Zkontrolujte tésnéni (2x O-krouzky) v rukojeti a v
trubicich na odsavani pary.

Zakaznicky servis

Pokud nelze poruchu odstranit, musi kontrolu pfistroje
provést zakaznicky servis.

V kazdé zemi plati zaruéni podminky vydané nasi
prisluSnou distribu¢ni spole¢nosti. Pfipadné zavady
vaseho pfistroje odstranime bezplatné béhem zaruéni
Ihaty, pokud jsou zavinény vadou materialu nebo
vyrobni vadou. V pfipadé uplatnéni narok( ze zaruky se
prosim obratte s dokladem o koupi na svého prodejce
nebo na nejbliz§i autorizované pracovisté zakaznického
servisu.

(Adresa viz zadni stranu)

PrisluSenstvi a nahradni dily

Pouzivejte pouze originalni pfislusenstvi a nahradni
dily, které Vam zarucuji bezpe€ny a bezporuchovy
provoz pfistroje.

Informace o pfisluSenstvi a nahradnich dilech
naleznete na strankach www.kaercher.com.

EU prohlaseni o shodé

Prohlasujeme timto, Ze nize uvedeny stroj na zakladé
svého provedeni a druhu konstrukce, jakoz i

v provedeni nami uvadéném na trh, vyhovuje
prislusnym zakladnim bezpecnostnim a zdravotnim
pozadavkim podle smérnic EU. V pfipadé provedeni
nami neschvalené zmény stroje ztraci toto prohlaseni
svoji platnost.

Vyrobek: Parni vysavaé

Typ: 1.092-xxx

Prislusné smérnice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2009/125/ES

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Aplikované narodni normy
NiZe podepsani jednaji z povéfeni a se zplnomocnénim
predstavenstva spoleénosti.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Zmocnénec pro dokumentaci:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Némecko)
Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Technické udaje

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektrické pfipojeni
Napéti sité Vv 220-240 220-240 220-240
Faze ~ 1 1 1
Sitova frekvence Hz 50 50 50
Napéti v rukojeti \% 5 5 5
Kryti IPX4 IPX4 IPX4
Tida kryti | | |
Jmenovity vykon pfistroje (celkem) w 3400 3400 2900
Jmenovity vykon dmychadla w 1200 1200 1200
Pfikon parniho kotle w 3000 3000 2700
Vykon hlavniho ¢erpadla w 48 48 48
Vykon vodniho ¢erpadla w 28 28 28
Vykonnostni Gdaje pfistroje
Parni kotel | 34 3,4 3,4
Objem nadrze na ¢erstvou vodu | 5,6 5,6 5,6
Objem nadrze na odpadni vodu | 5 5 5
Objem nadrze na Cistici prostfedek | 2 2
MnozZstvi vzduchu (max.) IIs 74 74 74
Podtlak (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Pracovni tlak MPa 0,8 0,8 0,8
Tlak pary (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Mnozstvi pary (max.) - konstantni g/min 75 75 65
Doba ohievu min 7,0 7,0 8,0
Provozni teplota horké vody (maximalni) °C 70 70 70
Pracovni teplota Rezim para (max.) °C 173 173 173
Cerpané mnozstvi, voda ml/min 550 550 550
Cerpané mnozstvi, &istici prostfedek ml/min 550 550
Rozmeéry a hmotnosti
Typicka provozni hmotnost kg 39 40 40
Délka x Sitka x vyska mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Uhel naklonu (max.) ° 10 10 10
Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-68
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 67 67 67
Nejistota Kpa dB(A) 1 1 1
Hodnota vibraci rukou/pazi m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Nejistota K m/s? 0.2 0,2 0,2
Sit'ovy kabel
Typ sitového kabelu mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Objednaci &islo (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Objednaci &islo (GB) 6.648-102.0
Délka kabelu m 75 75 75

Technické zmény vyhrazeny.
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VsSeobecné upozornenia
Pred prvym pouzitim pristroja si preci-
& |||| tajte tento originalny navod na obsluhu a

prilozené bezpecénostné pokyny. Riadte
sa informaciami a pokynmi, ktoré su v nich uvedené.
Obidva dokumenty si uschovaijte pre neskorsie pouzitie
alebo pre nasledujuceho majitela.
e Pri nedodrzani navodu na obsluhu a bezpeénost-
nych pokynov moze dojst k poskodeniu pristroja a
ohrozeniu obsluhy a inych os6b.
V pripade poskodenia pocas prepravy okamzite in-
formujte predajcu.
Pri rozbalovani skontrolujte obsah balenia z hladis-
ka chybajuceho prisluSenstva alebo poskodenia.

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materidly su recyklovatelné. Obaly zlik-
Q.@ vidujte ekologickym spésobom.
Elektrické a elektronické pristroje obsahuju cen-
né recyklovatelné materialy a ¢asto aj kompo-
= NeNty, akymi st napr. batérie, akumulatory alebo
olej, ktoré mézu pri nespravnej manipulacii alebo
likvidacii predstavovat potencialne nebezpecéenstvo pre
fudské zdravie a Zivotné prostredie. Tieto komponenty
su vSak potrebné pre spravnu prevadzku pristroja. Pri-
stroje oznacené tymto symbolom nesmu byt likvidova-
né spolu s domovym odpadom.
Informacie o obsiahnutych latkach (REACH)
Aktualne informacie o obsiahnutych latkach st uvedené
na: www.kaercher.de/REACH

Pouzivanie v stlade s ic¢elom

AN VYSTRAHA

Ohrozenie zdravia

Vdychnutie zdraviu $kodlivych prachov

Pristroj nie je uréeny na odséavanie zdraviu $kodlivych
prachov.

e Pristroj je ur€eny na tvorbu pary a vysavanie rozlia-
tych kvapalin a pevnych ¢astic, ako je opisané

v tomto navode na obsluhu.

Tento pristroj je uréeny na priemyselné pouzivanie.
napr. v hoteloch, Skolach, nemocniciach, tovarfach,
obchodoch, kancelariach a prenajimanych priesto-
roch.

Prehl'ad pristrojov

Navod na rychly start SGV 8/5 Classic
Obrazok A

() Naplnenie nadoby na Cistti vodu

(@ Montaz prislusenstva

@ Vyber prevadzkového rezimu, zohrievanie pristroja
(@ Cistenie — parna prevadzka/prevadzka nasavania
(®) Vyprazdnenie nadoby na $pinavii vodu

@ Uschovanie prislu§enstva

(?) Uschovanie pristroja

Navod na rychly start SGV 8/5
Obrazok B

Naplnenie nadoby na &istu vodu, priprava Cistiace-
ho roztoku, naplnenie nadrze na €istiaci prostriedok

() Montaz prislusenstva
@ Vyber prevadzkového rezimu, zohrievanie pristroja
@ Cistenie — parna prevadzka/prevadzka nasavania

(®) Cistenie — prevadzka s Gistiacim prostriedkom/pre-
vadzka nasavania

@ Preplachnutie pristroja
(@ Cistenie — parna prevadzka/prevadzka nasavania
Vyprazdnenie nadoby na Spinavu vodu
(9 Vykonanie samogistenia
Uschovanie prislu§enstva
(@ Uschovanie pristroja
Opis pristroja
Obrazok C

Obrazok D
Obrazok E

@ Zablokovanie nadoby na $pinavu vodu

(2) Veko nadoby na pinavii vodu

(3) Nadoba na $pinavi vodu

(@) Filter hrubych negistot

(®) Drziak filtra

@ Parna nasavacia hadica

(@) Drzadlo na posivanie

Drziak hadice

@ Adaptér na prisluSenstvo (Homebase)

Drziak parnej nasavacej rury (parkovacia poloha)

Uchytenie parnej nasavacej rary (samocistenie)
(iba SGV 8/5)

@ Drziak podlahovej hubice (parkovacia poloha)
@ Otoc¢né koliesko s parkovacou brzdou

Nadrz na cistiaci prostriedok (SGV 8/5), nadrz pre
rozprasovaciu flasu Cistiaceho prostriedku (SGV
8/5 (Classic)
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@ Uchopovacia priehlbina

Néadoba na gistd vodu

() Zasuvka prisluenstva

Zaistenie zastrcky prisluSenstva

Vlozka gumovej hubice pre podlahovt hubicu
Podlahova hubica

@ Zablokovanie vloziek pre podlahovu hubicu
@2 Trojuholnikova hubica

@3) Zastrcka prisluenstva

Kryt zasuvky prislugenstva

@5 Ovladaci panel

Kryt odkladacieho priestoru pre prislu§enstvo
@ Odkladaci priestor pre prisluSenstvo

Aretacia prislusenstva

Otocny uzaver nadrze na Cistiaci prostriedok (iba
SGV 8/5)

Otoény uzaver nadoby na g&istt vodu
@ Drzadlo nadoby na €istd vodu, sklopné

Rozpra$ovacia flasa pre Gistiaci prostriedok (iba
SGV 8/5 Classic)

@3) Parna nasavacia rura
Kruhové kefka
@5 Rukovat

Dyza s bodovym prddom/adaptér pre Strbinovu hu-
bicu

@7 Predizenie dyzy s bodovym pradom
Gumova hubica pre ruénd hubicu

Ruéné hubica

Kruhové kefka pre ruént hubicu
Strbinova hubica

Vlozka kefového pasu pre podlahovi hubicu
Nasrapna plocha

Odkladaci priestor pre podlahovu hubicu
@ Hak na kable, otoény

Vystup vzduchu, pracovny vzduch

@ Drziak pre parnd nasavaciu raru
Sietovy kabel

Drziak pre trojuholnikovu hubicu

(60) Navod na rychly Start

67 Kryt nadoby na $pinavu vodu

@ Uzaver nadoby na $pinavu vodu

63) Typovy stitok

Ovladaci panel
Obrazok F
Obrazok G
Obrazok H

(@) O/OFF (vypnuté)

(2) Prevadzkovy rezim: Prevadzka so studenou vodou/
prevadzka nasavania

@ Prevadzkovy rezim: Prevadzka s parou/horticou
vodou/studenou vodou/prevadzka nasavania
(ekolefficiency) (iba SGV 8/5)

(@) Prevadzkovy rezim: Prevadzka s parou/hortcou
vodou/studenou vodou/prevadzka nasavania

(&) Prevadzkovy rezim: Oplachovanie (iba SGV 8/5)

@ Prevadzkovy rezim: Prevadzka s €istiacim pro-
striedkom/prevadzka nasavania (iba SGV 8/5)

(7) Prevadzkovy rezim: Samogistenie (iba SGV 8/5)
Otoény spinaé

@ Displej (iba SGV 8/5)

Kontrolka ,Pripravené na prevadzku® (zelend)
@ Kontrolka ,Ohrev zap.” (zelena)

@ Kontrolka ,Servis* (zIta)

@ Kontrolka ,Nadoba na &istu vodu je prazdna“ (¢er-
vena)

Kontrolka ,Nadoba na $pinavu vodu je plna“ (erve-
na)

(i Kontrolka ,Porucha“ (¢ervena)

QR kod pre informacie

(@ Ruéné koliesko

Tlagidlo nasavania

Spina¢ pary

Poistna zapadka

@ Regulacia mnozstva pary Stupne I-1I-11I

@2 Vypustanie hordcej vody

@ Vypustanie studenej vody

Symboly na pristroji

Para
POZOR - Nebezpectenstvo obarenia

Bezpecnostné zariadenia

Bezpecnostné zariadenia slUzia na ochranu pouzivate-
la a nesmu sa znefunkénit’ ani premostit..

Poistna zapadka
o Rukovat ma poistnt zapadku na parnom spinadi,
ktora zabraruje nahodnému uvolneniu pary.
Ak je parna nasavacia hadica pocas prevadzky na
kratky ¢as ponechana bez dozoru, odpori¢ame ak-
tivovat poistku (vytiahnut poistni zapadku). Ak
chcete znova spustit' uvolfiovanie pary, deaktivujte
poistku (zasurite poistnu zapadku).
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Metody Cistenia

Cistenie réznych materialov

e Pred oSetrenim koze, Specialnych tkanin
a drevenych povrchov by ste si mali precitat pokyny
vyrobcu a vzdy urobit pokus na skrytom mieste ale-
bo vzorke. Nechajte povrch oSetreny parou vy-
schnut, aby ste mohli skontrolovat pripadné zmeny
farby alebo tvaru.

e Priisteni drevenych povrchov (nabytok, dvere atd’.)
odporu¢ame postupovat mimoriadne opatrne, pre-
toze prili§ dlhé oSetrovanie parou méze poskodit’
voskové povrchové Upravy, lesk alebo farbu povr-
chov. Preto odporu¢ame na tieto povrchy aplikovat
paru iba v kratkych intervaloch alebo ich €istit' vo-
pred naparovanou utierkou.

e Na obzvlast citlivé povrchy (napr. syntetické materi-
aly, lakované povrchy a pod.) odpori¢ame pouzivat
funkciu pary s minimalnou intenzitou.

o Cistenie uslachtilej ocele: Nepouzivajte abrazivne
kefy. Pouzite ruénu hubicu s gumovou hubicou ale-
bo dyzu s bodovym priadom.

Osviezenie textilii
Pred o$etrovanim pomocou pristroja vzdy skontrolujte
znasanlivost textilii na skrytom mieste: Textilie najprv
naparte, nechajte ich vyschnut a nasledne skontrolujte,
¢i nedoslo k zmenam ich farby alebo tvaru.

Cistenie ploch s povrchovou tpravou alebo
lakovanych povrchov
Pri ¢isteni lakovanych povrchov alebo pléch s plastovou
povrchovou Upravou, akymi su napriklad kuchynsky a
bytovy nabytok, dvere, parkety alebo linoleum, méze
dojst k uvolneniu, resp. rozpusteniu vosku, lestidiel pre
nabytok, plastovych povrchovych vrstiev alebo farby a k
vzniku $kvin. Pri Eisteni tychto povrchov kratko naparte
handru a pomocou nej utrite povrchy.

Cistiaci prostriedok

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo spésobené Cistiacimi prostriedka-
mi

Nebezpecenstvo ohrozenia zdravia, nebezpecenstvo
poSkodenia

Dodrziavajte vSetky pokyny priloZzené k pouzivanym éis-
tiacim prostriedkom.

POZOR

Nebezpecenstvo z dévodu roztokov Eistiacich pro-
striedkov

Nebezpecenstvo poskodenia

Nepouzivajte roztoky cistiacich prostriedkov s pH vy$-
$im ako 13 (alkalické) a niz§im ako 2 (kyslé), pretoZe to
moéZe spbsobit poskodenie pristroja.

Upozornenie

Na ochranu zivotného prostredia Eistiace prostriedky
pouZivajte Setrne.

Kuchyna Rozpustac tukov

a bielkovin RM 731 (alka-
licky)

Univerzalny cisti¢ podlah
RM 770 (alkalicky)

Cistiaci prostriedok na jem-
nu kameninu RM 753 (al-
kalicky)

Podlahové krytiny, napr.
bezpecénostné dlazdice

Sanitarne zariadenia, napr. |Zakladny Gistiaci prostrie-
sprcha, podlahové krytiny |dok na podlahu CA 20C
s usadeninami vodného  |(kysly)

kamena

Pre dalSie informacie si vyZiadajte informacny list o vy-
robku a bezpecénostny list EU pre prislusny &istiaci pro-
striedok.

Uvedenie do prevadzky

Rozprasovacia ffasa pre Cistiaci prostriedok

Iba SGV 8/5 Classic:

Upozornenie

Dodévanéa rozpra$ovacia flasa je prazdna.

1. Rozpra$ovaciu flaSu naplrite istiacim prostried-
kom.

Priprava Cistiaceho roztoku
Iba SGV 8/5:
1. Zmiesajte Cistu vodu (max. 40 °C) a Cistiaci prostrie-
dok v Cistej nadobe (koncentracia podria udajov pre
Cistiaci prostriedok).

Naplnenie nadrze na ¢istiaci prostriedok
Iba SGV 8/5:
1. Vytiahnite nadrz na Cistiaci prostriedok.
2. Odskrutkujte oto¢ny uzaver nadrze na cistiaci pro-
striedok.
Upozornenie
Z technickych dévodov (automatické odvzdu$nenie
Cerpadiel) sa méze v nadobe na Cistiaci prostriedok na-
chadzat voda.
3. Cistiaci roztok nalejte do nadrze na distiaci prostrie-
dok.
4. Opat zaskrutkujte oto€ny uzaver nadrze na Gistiaci
prostriedok.
5. Nadrz na Cistiaci prostriedok zatlacte dovnutra az na
doraz.

Naplnenie nadoby na €isti vodu

POZOR

Nebezpecenstvo v désledku pouzitia nevhodnych

kvapalin

Nebezpeclenstvo poskodenia

Nadobu na &istt vodu nikdy nenapliiajte demineralizo-

vanou vodou alebo Cistiacim prostriedkom. To méze

viest k porucham a poSkodeniu pristroja.

1. Vytiahnite nadobu na ¢istu vodu.

2. Vyskrutkujte otoény uzaver nadoby na Cistu vodu.

3. Nadobu na &istu vodu naplrite najmenej 3 litrami vo-
dy.

Upozornenie

Mobze sa pouZit normalna voda z vodovodu.

4. Opat zaskrutkujte otoény uzaver nadoby na Cistu
vodu.

5. Nadobu na &istd vodu zatlaéte dovnutra az na do-
raz.

Montaz prisluSenstva

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené parou

Nebezpecéenstvo obarenia

Viytiahnite poistnu zapadku na spinaci pary, aby ste za-

branili uniku pary pri odpéjani dielov prislusenstva.

1. Pred pouzitim skontrolujte bezpe€né pripojenie pri-
sluSenstva.
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PrisluSenstvo s konektorom

1. Otvorte kryt zasuvky prisluSenstva, zasurite zastrc-
ku prisluSenstva do zasuvky prisluSenstva tak, aby
pocutelne zacvakla.

2. Pripojenie prislusenstva: Pripojte rukovat alebo par-
nu nasavaciu raru k pozadovanému prislusenstvu.
Zatlacte diely do seba tak, aby aretacia prislu$en-
stva zacvakla.

3. Odpojenie prisluenstva: Stlacte a podrzte aretaciu
prisluSenstva a vytiahnite jeden diel prisluSenstva
z druhého.

Prislusenstvo so skrutkovym spojom

1. Pripojte skrutkovacie prisluSenstvo a pevne ho ru-
kou utiahnite.

Vymena vloziek podlahovej hubice
Obrazok |

Vymena vloziek ruénej hubice
Obrazok J

Pocas prevadzky je potrebné umiestnit pristroj do vodo-
rovnej polohy.

Displej

Iba SGV 8/5:

e Na displeji sa zobrazuje text alebo riadok iarkové/
pruhové zobrazenie.

o Ciarové/pruhové zobrazenie predstavuje urgity ¢a-
sovy interval. Na zaciatku intervalu sa zobrazuje
10 pruhov, ktoré sa priebeZzne menia na ¢iarky spra-
va dolava, az kym sa na konci nezobrazi 10 Ciarok.

Text
HHHH

Jazyk displeja nastaveny z vyroby
e EU/CH: nemgina
e GB: anglic¢tina
Pouzivatelia, ktorych narodny jazyk nie je
k dispozicii ako jazyk displeja:
1. Ako jazyk displeja vyberte angli¢tinu.

Vyber jazyka displeja

Dostupné jazyky displeja:
nemcina
angli¢tina
francuzstina
Spaniel€ina
japong¢ina
Otocny spinac prepnite do polohy ,0/OFF*.
Ruéné koliesko na rukovati prepnite na studenu vo-
du.
Stlacte tlacidlo nasavania a spina¢ pary.
Otocny spinac prepnite na prevadzku so studenou
vodou/prevadzku nasavania.

N—_e e e oo

bl

language
German

Blika spodny riadok, pretoZe jazyk displeja este nebol

ulozeny.

5. Pustite tlacidlo nasavania a spinac pary.

6. Pomocou ruéného kolieska vyberte jazyk.

7. Stlacte spina¢ pary na uloZenie jazyka displeja.
Spodny riadok prestane blikat'.

Zapnutie pristroja

POZOR

Nebezpecenstvo prevratenia pristroja

Nebezpecenstvo poskodenia

Nenaklanajte pristroj, ked je zapnuty.

1. Zasurite sietovu zastréku.

2. Otoc¢ny spina¢ prepnite na pozadovany prevadzko-
vy rezim.

Proces plnenia
Cakajte prosim

Prevadzka so studenou vodou/prevadzka
nasavania
Upozornenie
V tomto prevadzkovom rezime ma ruc¢né koliesko
v kaZdej polohe funkciu ,Vypustanie studenej vody*“.
Prevéadzka s parou/horicou vodou je deaktivovana.
1. Otocny spina¢ prepnite na prevadzku so studenou
vodou/prevadzku nasavania.

Vypustanie studenej vody

Studena voda

1. Stlacte spina¢ pary. Studena voda sa vypusta, kym
je stlacené tlacidlo.

Vysavanie

1. Spustenie prevadzky nasavania: Kratko stlacte tla-
¢idlo naséavania.

2. Ukoncenie prevadzky nasavania: Opat kratko stlac-
te tlacidlo nasavania.

Kombinovana prevadzka

1. Stlacte spinac pary a st¢asne kratko stlacte tlacidlo
nasavania. Spusti sa prevadzka nasavania
a sucasne sa zacne vypustat studena voda.

Prevadzka s parou/horucou vodou/studenou
vodou/prevadzka nasavania

/A NEBEZPEGENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené parou

Nebezpecéenstvo obarenia

Viytiahnite poistnu zapadku na spinaci pary, aby ste za-

branili neumyselnému aniku pary.

1. Otoc¢ny spina¢ prepnite na prevadzku s parou/horu-
cou vodou/studenou vodou/prevadzku nasavania.

Prevadzka s parou

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo spésobené parou
Nebezpecéenstvo obarenia

Zabrérite kontaktu s parou.

Spusti sa proces ohrevu a kontrolka ,Ohrev zap.” blika
nazeleno.

Zohrievanie
#Hit##

Proces ohrevu sa ukongi priblizne po 7 minatach. Kon-
trolka ,Ohrev zap.” svieti nazeleno.

Upozornenie

Na udrzZanie tlaku v kotle sa ohrev pocas pouZivania
opakovane zapina (kontrolka blika nazeleno).

Para/horuca voda
pripraveny

— striedavé zobrazenie —
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Para/horuica voda
Maximum pary

V zavislosti od nastaveného parného stupra sa na disp-
leji zobrazuje nasledovné: maximum pary alebo stredny
stupen pary, alebo minimum pary
1. Stlacte spina¢ pary. Para sa vypusta, kym je stlace-
né tlacidlo.
Regulacia mnozstva pary
e Lahka para (stuperi 1): Na drobné nedistoty.
Stredna para (stupen Il): Na stredné nedistoty.
e Silna para (stupen Ill): Na odstrafiovanie nepoddaj-
nych necistot.
1. Nastavte regulaciu mnozstva pary ruénym ko-
lieskom na pozadovany stupen.

Vypustanie horucej vody

/A NEBEZPECENSTVO

Hortca voda

Nebezpecenstvo obarenia

Zabrérite kontaktu s hortcou vodou.

Upozornenie

Hortca voda (cca 70 °C) zvysuje Cistiaci Gc¢inok. Skon-
trolujte tepelnu odolnost’ ¢isteného povrchu.

1. Ruéné koliesko prepnite na horucu vodu.

Horuca voda

2. Stlacte spina¢ pary. Horuica voda sa vypusta, kym je
stlacené tlacidlo.
Vypustanie studenej vody
1. Ruéné koliesko prepnite na studenu vodu.

Studena voda

2. Stlacte spinac pary. Studena voda sa vypusta, kym

je stlacené tlacidlo.
Vysavanie

1. Spustenie prevadzky nasavania: Kratko stlacte tla-
¢idlo nasavania.

2. Ukoncenie prevadzky nasavania: Opat kratko stlac-
te tlacidlo nasavania.

Kombinovana prevadzka

1. Stlacte spinac pary a sucasne kratko stlacte tlacidlo
nasavania. Spusti sa prevadzka nasavania
a sucasne sa zacne vypustat horica/studena voda.

Prevadzka s parou/hortiicou vodou/studenou

vodou/prevadzka nasavania (eko!efficiency)

Iba SGV 8/5:

V rezime ecolefficiency pristroj pracuje so znizenym sa-

cim vykonom a zniZenou intenzitou.

1. Otoény spinac prepnite na prevadzku s parou/horu-
cou vodou/studenou vodou/prevadzku nasavania
(ecolefficiency).

Prevadzka s cistiacim prostriedkom/
prevadzka nasavania
Iba SGV 8/5:
Upozornenie
Skontrolujte odolnost ¢isteného povrchu voci Cistiace-
mu prostriedku.

Upozornenie
V tomto prevadzkovom rezime ma ruc¢né koliesko
v kaZzdej polohe funkciu ,Vypustanie Cistiaceho rozto-
ku“. Prevadzka s parou/horticou vodou/studenou vodou
Jje deaktivovana.
1. Otocny spinac prepnite na prevadzku s Cistiacim

prostriedkom/prevadzku nasavania.

Vypustanie Cistiaceho roztoku

Cistiaci prostriedok

1. Stlagte spinaé pary. Cistiaci roztok sa vypusta, kym
je stlacené tlacidlo.
Vysavanie
1. Spustenie prevadzky nasavania: Kratko stlacéte tla-
¢idlo nasavania.
2. Ukoncenie prevadzky nasavania: Opat kratko stlac-
te tlac¢idlo nasavania.

Kombinovana prevadzka

Upozornenie
Po vypusteni celého obsahu nédrze na Cistiaci prostrie-
dok a opatovnom nasati sa nadoba na Spinavu vodu
musi vyprazdnit, aby sa zabranilo nadmernej tvorbe pe-
ny.
1. Stlacte spinac pary a su¢asne kratko stlacte tlacidlo
nasavania. Spusti sa prevadzka nasavania
a sucasne sa zacne vypustat Cistiaci roztok.

Po prevadzke s cistiacim prostriedkom/
oplachovanie

Iba SGV 8/5:

e Po prevadzke s Cistiacim prostriedkom sa musi pri-
stroj doCista oplachnut.

e Ak sa oto¢ny spinac¢ po prevadzke s Cistiacim pro-
striedkom neprepne na oplachovanie, na displeji sa
zobrazi nasledujuce hlasenie:

Program oplachovania
zvolit

1. Prepnite otoény spina¢ na oplachovanie.

Oplachovanie
spustit’

2. Podrzte spinac pary stlaceny. Za¢ne sa oplachova-
nie. Podrzte podlahovu hubicu nad odtokom alebo
spustite prevadzku nasavania.

Oplachovanie
HHEHH#

Prebieha oplachovanie. Zobrazuje sa ¢asovy priebeh.

Upozornenie

Ked' pustite spinac pary, proces oplachovania sa zasta-
vi. Ak znova stlacite spinac pary, proces oplachovania
bude pokracovat.

Oplachovanie
ukonéené

Upozornenie i
Proces oplachovania je mozné predizit dlhsim stlace-
nim spinaca pary.
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Vyprazdnenie nadoby na Spinavu vodu
Otvorte kryt nadoby na $pinavu vodu.

Blokovanie nadoby na Spinavu vodu potlaéte nahor.
Vyberte nadobu na $pinavu vodu.

QOdistite uzaver nadoby na $pinavu vodu a odstrarite
veko.

Vyprazdnite nadobu na $pinavu vodu.

PN =

o

Odstavenie prisluSenstva
Pri kratkom preruSeni prace moze byt podlahova dyza
umiestnena v parkovacej polohe a parna nasavacia
rdra méze byt zacvaknuta.

Vypnutie pristroja
1. Otoény spina¢ prepnite do polohy ,0/OFF*.
2. Vytiahnite sietovu zastréku.
Samocistenie

Iba SGV 8/5:
1. Oto¢ny spina¢ na pristroji prepnite na samocistenie.

Samocistenie
pripravit

— striedavé zobrazenie —

Samocistenie
pozri Rychly Start

2. Vyklopte drziak podlahovej dyzy (parkovacia polo-
ha).

3. Odstrarite podlahovt dyzu z parnej nasavace;j rary.

4. Zasurite parnu nasavaciu raru do uchytenia (dole)
a do drziaka (hore) tak, aby rukovat smerovala von.

Samocistenie
spustit’

5. Kratko stlacte spina¢ pary. Spusti sa samodistenie.

Samocistenie
HHEH#HH#

Samocistenie prebieha automaticky. Zobrazuje sa ¢a-
sovy priebeh.

Samocistenie

ukoncené

Po kazdej prevadzke

AN VYSTRAHA

Nebezpecenstvo z dévodu baktérii

Nebezpeclenstvo ohrozenia zdravia

Vyberte miesto Cistenia pristroja tak, aby bola vylu¢ena

kontamin&cia prostredia, potravin, nastrojov a strojov

na spracovanie potravin, napr. v désledku striekajicej
vody.

1. Vyprazdnite a nadobu na €istu vodu.

2. Vyprazdnite a vysus$te nadrz na cistiaci prostriedok
(SGV 8/5).

3. Vyprazdnite, vycistite a vysuste nadobu na Spinavu
vodu.

4. PrisluSenstvo dokladne vycistite: Rukovat, parnu
nasavaciu hadicu a zastréku prislusenstva vycistite
vlhkou utierkou. Zvy$né prisluSenstvo vycistite ho-
rdcou vodou a vysuste.

5. Pristroj zvonka ocistite vihkou utierkou.

6. V pripade viditelného znedistenia pristroj vycistite
teplou vlhkou utierkou a Eistiacim prostriedkom ale-
bo pripadne dezinfikujte.

Uschovanie pristroja

Upozornenie

Kefy vzdy nechajte vychladnut tak, aby sa zabranilo

akymkolvek deformaciam Stetin.

1. Stlacte blokovanie zastrcky prislusenstva
a vytiahnite zastr€ku prisluSenstva zo zasuvky pris-
luSenstva.

2. Nechajte prisluSenstvo dostato¢ne vyschnut
a ulozte ho do odkladacieho priestoru pre prislusen-
stvo.

3. Vyprazdnite nadobu na &istd vodu.

4. lba SGV 8/5: Vyprazdnite a vycistite nadrz na Cistia-
ci prostriedok.

5. Podlahovu hubicu, parné nasavacie rary, parnu na-
savaciu hadicu a sietovy kabel uschovajte podla
obrazka.

Obrazok K

6. Pred dlhymi prestojmi odstrarte vSetku vodu z pri-
stroja, ¢im zabranite neprijemnému zapachu.

7. Pristroj nechajte dostato¢ne vyschnut: Mierne vy-
tiahnite nadobu na $pinavu vodu, istl vodu a nadrz
na Cistiaci prostriedok a otvorte kryt odkladacieho
priestoru pre prislu$enstvo.

8. Pristroj odloZte do suchej miestnosti a zaistite ho
proti neopravnenému pouzivaniu.

Pouzitie prisluSenstva

Upozornenie

ZvySky Cistiaceho prostriedku alebo oSetrovacie
emulzie, ktoré sa eSte nachadzaju na Cistenej ploche,
moézu pri &isteni parou zanechavat’' Smuhy, ktoré vsak
pri viacndsobnom pouZiti zmiznu.

Rukovit’ bez prislusenstva
Priklady pouzitia
e Odstrafiovanie pachov a vyrovnavanie zahybov na

visiacich odevoch naparenim zo vzdialenosti 10 —
20 cm.

Dyza s bodovym prudom
Cim bliz$ie sa hubica podrzi pri znegistenom mieste,
tym vys$$i je Gistiaci ucinok, pretoze teplota a tlak pary
su priamo v mieste jej vystupovania najvyssie.
Priklady pouzitia
e Na tazko pristupnych miestach odporiéame pouzi-
vat' dyzu s bodovym prddom.
o Cistenie uslachtilej ocele, okennych skiel, zrkadiel
a smaltovanych povrchov.
o Cistenie rohov na schodoch, okennych ramoch,
stipikoch dveri a hlinikovych profiloch.
o Cistenie armatur.
o Cistenie zaluzii a radiatorov. Cistenie interiéru vozi-
diel.
Dyza s bodovym pridom a prisluSenstvo

e Kruhova kefka: Vhodna na odolné necistoty na ob-
zvlast malych plochach, ako su platnic¢ky sporaka,
zaluzie, Skary dlazdic, sanitarne zariadenia atd.

Upozornenie

Kruhovéa kefka nie je vhodna na Cistenie citlivych povr-

chov.

e PrediZenie: S tymto prisluSenstvom je mozné opti-
malne Cistenie na obzvlast nepristupnych miestach.
Idealne na Cistenie ohrievacov, dverovych stipikov,
okien, zaluzii a sanitarnych zariadeni.
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Podlahova hubica
Priklady pouzitia

o Cistenie velkych pléch, podlah z keramiky, mramoru
a pod.

e Podlahova hubica s vlozkou gumovej hubice Na vy-
savanie kvapalin z hladkych povrchov.

e Podlahova hubica s vlozkou kefového pasu: Na
uvolfiovanie a drhnutie odolnych necistot.

Ruéna hubica
Priklady pouzitia
o Cistenie velkych sklenenych a zrkadlovych ploch,
hladkych povrchov vo v§eobecnosti alebo textilnych
povrchov, ako su pohovky atd.

Ruéna hubica a prislusenstvo

e Gumova hubica: Pre mensie povrchy, ako napr. ok-
na s prieCkami a zrkadla. Na okenné skla a vacsie
povrchy, ako napr. obklady stien, pracovné plochy
a povrchy z u$lachtilej ocele.

e Kruhova kefka: Na schody, vnatorné vybavenie au-
tomobilov, textilné povrchy vo vSeobecnosti (po
skuske na skrytom mieste). Na abrazivne Cistenie
a drhnutie.

Cistenie okien

Upozornenie

V ro¢nych obdobiach s mimoriadne nizkymi teplotami

predhrejte okenné sklo. Nato jemne naparte cely skle-

neny povrch zo vzdialenosti cca 50 cm. Vdaka tomu sa

zabrani pnutiam na povrchu, ktoré mézu viest k

prasknutiu skla.

1. Sklenenu plochu rovnomerne naparte zo vzdiale-
nosti cca 20 cm, aby sa uvolnili necistoty.

2. Vypnite privod pary.

3. Sklenenu plochu stierajte pomocou gumenej stiera-
cej listy zhora nadol po pasoch.

4. Gumovu stieraciu listu a dolny okraj okna podla po-
treby utrite dosucha.

Trojuholnikova hubica
Trojuholnikova hubica sa méze pouzivat iba v spojeni
s funkciou vysavania.

Preprava

&N UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri preprave dbajte na hmotnost’ pristroja.

1. Umiestnite podlahovu hubicu do odkladacieho
priestoru na zadnej strane pristroja a zacvaknite
parnu nasavaciu ruru. Odpojte parné nasavacie
rary.

2. Uvolnite parkovacie brzdy a pomocou drzadla pre
posuvanie presuvaijte pristroj.

3. Prinakladani uchopte pristroj na priehlbinu rukovéte
a drzadlo na posuvanie.

4. Pri preprave na dlhSie vzdialenosti uchopte pristroj
za drzadlo na posuvanie a tahajte ho za sebou.

5. Pri preprave vo vozidlach pristroj zaistite proti zo-
Smyknutiu a prevrateniu v zmysle platnych smernic.
Predtym vyprazdnite vSetky nadoby.

Skladovanie

&N UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poskodenia

Pri skladovani dbajte na hmotnost pristroja.

Pristroj sa smie skladovat iba vo vnutornych priesto-
roch.

Starostlivost’ a idrzba

/A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym priadom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Vypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vyplyvajlce z horicej vody, pary a
horucich povrchov

Nebezpecenstvo vzniku obarenin a popalenin

Pristroj nechajte pred akymikolvek pracami vychladnit.

Kontrola tesneni
Upozornenie
Poskodené alebo chybajice O-krizky mézu byt prici-
nou zvy$enych teplét v rukovati.
1. Pravidelne kontrolujte stav tesneni (2x O-kruzok)
v zastréke prisluSenstva, v rukovéti a parnych nasa-
vacich rarach. V pripade potreby vymerite tesnenia.

Vymena hrubého filtra neéistot
Otvorte kryt nadoby na $pinavu vodu.
Blokovanie nadoby na $pinavu vodu potlaéte nahor.
Vyberte nadobu na Spinavu vodu.
Odistite uzaver nadoby na Spinavu vodu a odstrarite
veko.
Otocte veko o 180° a zlozte ho.
Stiahnite a vymenite hruby filter necistot z drziaka fil-
tra.

hOb=

2

Intervaly udrzby
Raz za rok

1. Odstranenim vodného kamena z pristroja poverte
zakaznicky servis.

Pomoc pri poruchach

A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zdasahu elektrickym pridom
Zranenie nasledkom dotyku dielov veducich prad
Viypnite pristroj.

Viytiahnite sietovu zastrcku zo zasuvky.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vyplyvajtce z hortcej vody, pary a
horucich povrchov

Nebezpecenstvo vzniku obarenin a popalenin

Pristroj nechajte pred akymikolvek pracami vychladnut.

A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo vyplyvajiuce z neodbornych oprav-
nych prdac

Nebezpecenstvo ohrozenia zdravia a poSkodenia
Viykonavanim oprav pristroja poverte vylucne autorizo-
vany zakaznicky servis.
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Displej bez kontrolky

Cistiaci prostriedok
doplnit’

1. Doplrite Cistiaci prostriedok.

2. Na&drz na Cistiaci prostriedok spravne viozte
a zatlacte dovnutra az na doraz.

Kontrolka ,,Servis“ blika nazlto

Servis
Chyba: EO7

1. Vypnite pristroj, kratko pockajte a nasledne ho zno-
vu zapnite.

2. Ak kontrolka nezhasne, zopakujte postup (max. 4
krat).

Servis
Chyba: E14

Predbezna vystraha, odstranenie vodného kamena (e$-

te 100 hodin)

1. Odstranenim vodného kamena z pristroja poverte
zéakaznicky servis.

Kontrolka ,,Servis“ svieti nazlto

Servis
Chyba: E15

Odstranenie vodného kamena

1. Odstranenim vodného kamena z pristroja poverte
zakaznicky servis.

Kontrolka ,,Nadoba na €istu vodu je prazdna“ svieti

nacerveno

Cista voda
doplnit’

1. Doplrite Cistu vodu.

2. Nadobu na ¢istti vodu spravne vlozte a zatlacte dov-
ndtra az na doraz.

Kontrolka ,,Nadoba na Spinavu vodu je plna“ svieti

nacerveno

Spinava voda
vyprazdnit

1. Vyprazdnite Spinavu vodu.

2. Spravne vlozte nadobu na Spinavu vodu a zaistite
ju.

Kontrolka ,,Porucha“ blika nacerveno

Servis
Chyba: EO1

1. Vypnite pristroj.

2. Skontrolujte, ¢i je nadoba na ¢istu vodu spravne na-
sadena.

3. Pristroj znovu zapnite.

4. Ak kontrolka nezhasne, zopakujte postup (max. 4
krat).

Kontrolka ,,Servis“ svieti nazlto a kontrolka ,,Poru-
cha“ suc¢asne svieti nacerveno

Servis
Chyba: EO1

1. Upovedomte zakaznicky servis.

Servis
Chyba: EO7

1. Upovedomte zakaznicky servis.

Servis
Chyba: E09

1. Upovedomte zakaznicky servis.

Servis
Chyba: E16

1. Upovedomte zakaznicky servis.
Kontrolka ,,Porucha“ svieti nacerveno

Servis

Chyba: E12

1. Skontrolujte, &i je zastr€ka prisluSenstva spravne
zapojena.

Vypnite pristroj, kratko pockajte a nasledne ho zno-
vu zapnite.

Ak sa porucha vyskytne opakovane, upovedomte
zakaznicky servis.

N

@

Servis
Chyba: E13

1. Skontrolujte, ¢i je zastréka prislusenstva spravne
zapojena.
Ak sa do rukovate dostane voda, zabezpecte Upiné
vysu$enie.
Vypnite pristroj, kratko pockajte a nasledne ho zno-
vu zapnite.
Ak sa porucha vyskytne opakovane, upovedomte
zakaznicky servis.
Nedostatoény saci vykon
1. Odstrante upchatie podlahovej hubice, parnej nasa-
vacej rury, rukovate a parnej nasavacej hadice.
2. Odstrante upchatie prisluSenstva.
Zvysené teploty v rukovati
1. Pravidelne kontrolujte stav tesneni (2x O-kruzok)
v rukovati a parnych nasavacich rarach.

N

o

>

Zakaznicky servis
V pripade, Ze sa porucha neda odstranit, pristroj musi
skontrolovat zakaznicky servis.

V kazdej krajine platia zaruéné podmienky vydané na-
Sou prislusnou distribuénou spolo¢nostou. Pripadné
poruchy vasho pristroja odstranime v ramci zaru¢ne;j
doby zadarmo, pokial ich pri€inou boli materialové ale-
bo vyrobné chyby. Pri uplatiiovani zaruky sa spolu s do-
kladom o kupe obratte na svojho predajcu alebo na
najblizSie autorizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)

PrisluSenstvo a nahradné diely

Pouzivajte len originalne prislu$enstvo a originalne na-
hradné diely, pretoze takéto komponenty zarucuju bez-
pecnu a bezporuchovu prevadzku zariadenia.
Informéacie o prisluSenstve a nahradnych dieloch sa na-
chadzaju na stranke www.kaercher.com.
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EU vyhlasenie o zhode

Tymto prehlasujeme, Ze nizSie oznaceny stroj zodpove-
da na zaklade svojej koncepcie a konstrukéného vyho-
tovenia, ako aj od vyhotoveni, ktoré sme uviedli do
prevadzky, prislusSnym zakladnym bezpecnostnym a
zdravotnym poziadavkam smernic ES. V pripade zme-
ny, ktort neschvalime, straca toto prehlasenie platnost.
Vyrobok: Parny vysavac

Typ: 1.092-xxx

Prislu§né smernice EU

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2009/125/ES

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Aplikované vnuatrostatne normy
Podpisané osoby konaju z poverenia a s plnou mocou
vedenia spolo¢nosti.

Y % N ~
s s

H. Jenner S. Reiser

Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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Technické udaje

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektricka pripojka
Sietové napétie Vv 220-240 220-240 220-240
Faza ~ 1 1 1
Sietova frekvencia Hz 50 50 50
Napatie v rukovati \% 5 5 5
Stupen ochrany IPX4 IPX4 IPX4
Trieda ochrany | | |
Menovity vykon pristroja (celkovy) w 3400 3400 2900
Menovity vykon ventilatora w 1200 1200 1200
Prikon parného kotla w 3000 3000 2700
Vykon hlavného ¢erpadla w 48 48 48
Vykon vodného Eerpadla w 28 28 28
Vykonové udaje pristroja
Parny kotol | 3,4 3,4 34
Objem nadoby na &istu vodu | 5,6 5,6 5,6
Objem nadoby na Spinavu vodu | 5 5 5
Objem nadrze na Cistiaci prostriedok | 2 2
MnoZstvo vzduchu (max.) I's 74 74 74
Podtlak (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Pracovny tlak MPa 0,8 0,8 0,8
Tlak pary (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Mnozstvo pary (max.) — konstantné g/min 75 75 65
Doba zohrievania min 7,0 7,0 8,0
Prevadzkova teplota teplej vody (maximalna) °C 70 70 70
Pracovna teplota pri parnej prevadzke (max.) °C 173 173 173
Prietok, voda ml/min 550 550 550
Prietok, Cistiace prostriedky ml/min 550 550
Rozmery a hmotnosti
Typicka prevadzkova hmotnost kg 39 40 40
Dizka x $irka x vy$ka mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Uhol sklonu (max.) ° 10 10 10
Vypoc¢itané hodnoty podFa EN 60335-2-68
Hladina akustického tlaku Lya dB(A) 67 67 67
Neistota K,a dB(A) 1 1 1
Hodnota vibracii ruka-rameno m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Neistota K m/s? 0,2 0,2 0,2
Siet'ovy kabel
Typ sietového kabla mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Cislo sugiastky (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Cislo stgiastky (GB) 6.648-102.0
Dizka kabla m 75 75 75
Technické zmeny vyhradené.
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Splosni napotki
Pred prvo uporabo naprave preberite ta
& || originalna navodila za uporabo in prilo-
Zena varnostna navodila ter jih uposte-
vajte.
Obe knijizici shranite za poznej$o uporabo ali za nasled-
njega uporabnika.
o Ce navodil za uporabo in varnostnih navodil ne upo-
Stevate, lahko nastanejo $koda na napravi in nevar-
nosti za upravljavca in druge osebe.
Ce opazite poskodbe, ki so nastale med transpor-
tom, takoj obvestite prodajalca.
Ko vzamete vsebino paketa iz embalaze, preverite,
ali manjka pribor in ali je vsebina po$kodovana.

Zasgdita okolja
&y Pakirni material je mogoce reciklirati. Embalazo

Q.@ odstranite na okolju varen nacin.

Elektricne in elektronske naprave vsebujejo dra-

gocene materiale z moznostjo recikliranja, pogos-
== {0 pa tudi sestavne dele, kot so baterije,

akumulatorske baterije ali olja, ki lahko pri napac-
ni uporabi ali napaénem odstranjevanju $kodujejo
zdravju ljudi in okolju. Navedeni sestavni deli so kljub te-
mu potrebni za pravilno delovanje naprave. Naprav,
oznacenih s tem simbolom, ne smete odvre¢i med go-
spodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem naslovu:
www.kaercher.de/REACH

Namenska uporaba

&N OPOZORILO

Nevarnost za zdravje

Vdihavanje prahov, nevarnih za zdravje

Naprave ne uporabljajte za sesanje prahov, nevarnih za

zdravje.

e Naprava je namenjena ustvarjanju pare in sesanju
razlitih teko€in in trdnih delcev, kot je opisano v teh
navodilih za uporabo.

e Ta naprava je primerna za komercialno uporabo,
npr. v hotelih, Solah, bolni$nicah, tovarnah, trgovi-
nah, pisarnah in posredniskih trgovinah.

Pregled naprave

Navodila za hiter zacetek — SGV 8/5 Classic
Slika A

@ Polnjenje posode za svezo vodo

(2 Montaza pribora

@ Izbira nacina delovanja, segrevanje naprave
(@ Ciscenje — nacin pare/sesanja

@ Praznjenje posode za umazano vodo

@ Shranjevanje pribora

@ Shranjevanje naprave

Navodila za hiter zacetek — SGV 8/5
Slika B

@ Polnjenje posode za svezo vodo, priprava raztopine
Cistila, polnjenje posode za istilo

(2) Montaza pribora
@ Izbira nacina delovanja, segrevanje naprave
@ Cis&enje — nadin pare/sesanja
(®) Ciscenje — nagin Cistila/sesanja
(8 Izpiranje naprave
(@ Cistenje — nagin pare/sesanja
Praznjenje posode za umazano vodo
(9 Izvedba samociscenja
Shranjevanje pribora
@ Shranjevanje naprave

Opis naprave
Slika C

Slika D
Slika E

@ Zapah posode za umazano vodo

@ Pokrovéek posode za umazano vodo

@ Posoda za umazano vodo

@ Filter za grobo umazanijo

(®) Drzalo filtra

@ Gibka cev za sesanje pare

(@) Potisno streme

Drzalo gibke cevi

@ Adapter za pribor (homebase)

Drzalo za cev za sesanje pare (parkirni polozaj)

@ Pritrdilo cevi za sesanje pare (samocis¢enje) (samo
SGV 8/5)

(i) Drzalo za talno Sobo (parkimi poloZaj)
(3 Krmilno kolesce s parkirno zavoro

Posoda za Cistilo (SGV 8/5), drzalo za razprSilnik &i-
stila (SGV 8/5 Classic)

() Prijemna vdolbina
Posoda s sveZo vodo

Slovenséina 187



(i7) Vtignica za pribor
Zapah vti¢a pribora
Vlozek gumijastega nastavka za talno Sobo
Talna $oba
@ Zapah vlozkov za talno Sobo
@2 Trikotna $oba
@3 Vtic pribora
Pokrov vti¢nice za pribor
@5 Upravljalno polje
Pokrov odlagalne povrsine za pribor
@ Odlagalna povrsina za pribor
Zapiralo za pribor
Vrtljivi pokrov posode za &istilo (samo SGV 8/5)
Vrtljivi pokrov posode za svezo vodo
@ Nosilni ro¢aj posode za svezo vodo, zloZljiv
@2 Razprsilnik gistila (samo SGV 8/5 Classic)
@ Cev za sesanje pare
Okrogla krtaga
@5 Rocaj
Soba za to¢kovni curek/adapter za $obo za stike
@ Podalj$ek za Sobo za to¢kovni curek
Gumijasti nastavek za roéno Sobo
@9 Rocna soba
Krta€ni nastavek za ro¢no Sobo
Soba za stike
Vlozek krtacnega traka za talno Sobo
Pohodna vdolbina
Odlagali$ée za talno $obo
Drzalo za kabel, vrtljivo
Izpust zraka, delovni zrak
@ Drzalo za cev za sesanje pare
Omrezni kabel
Drzalo za trikotno $obo
Navodila za hiter zagetek
@ Pokrov posode za umazano vodo
@ Zapiralo posode za umazano vodo
(63 Tipska plosgica
Upravljalno polje
Slika F

Slika G
Slika H

(@) O/OFF

@ Nacin obratovanja: Nacin hladne vode/sesanja

Nacin obratovanja: Nacin pare/vro¢e vode/hladne

vode/sesanja (ecolefficiency) (samo SGV 8/5)

@ Nacin obratovanja: Nacin pare/vro¢e vode/hladne
vode/sesanja

@ Nacin obratovanja: Spiranje (samo SGV 8/5)

Nacin obratovanja: Nacin ¢istila/sesanja (samo
SGV 8/5)

@ Nacin obratovanja: Samoci$¢enje (samo SGV 8/5)
Vrtljivo stikalo

(®) Zaslon (samo SGV 8/5)

Kontrolna lu¢ka pripravljenosti za uporabo (zelena)
@ Kontrolna lu¢ka za vklopljeno segrevanje (zelena)

@ Kontrolna lu¢ka za servis (rumena)

(3 Kontrolna lucka za prazno posodo za svezo vodo
(rdeca)

Kontrolna lu¢ka za polno posodo za umazano vodo
(rdeca)

@ Kontrolna lu¢ka za motnjo (rdeca)

Koda QR za informacije

(@@ Rotno kolesce

Gumb za sesanje

Parno stikalo

@0) Vamostna zaskotka

@ Uravnavanije koli¢ine pare: Stopnje I-II-11I
@) Iztekanje vroge vode

@3 Iztekanje hladne vode

Simboli na napravi

Para
POZOR - nevarnost opeklin

Varnostne naprave

Varnostne naprave so namenjene zas$citi uporabnika in
jih ne smete izklopiti ali obiti njihovega delovanja.

Varnostna zaskocka
Rocajima na parnem stikalu varnostno zaskocko, ki
preprecuje nenamerno oddajanje pare.
Ce je gibka cev za sesanje pare med delovanjem
kratek ¢as brez nadzora, je priporocljivo, da aktivira-
te varnostno zaskocko (jo izvle€ete). Za ponovno
oddajanje pare deaktivirajte varnostno zaskoc¢ko
(potisnite jo noter).

Metode €iS€enja
Ciséenje razliénih materialov
e Pred obdelavo usnja, posebnih snovi in lesenih po-
vrsin preberite navodila proizvajalca in vedno opra-
vite preskus na skritem mestu ali vzorcu. Pocakaijte,

da se povrs$ina, obdelana s paro, posusi, in preveri-
te, ali se je spremenila barva ali oblika.
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e Pri ¢iS¢enju lesenih povrsin (pohistvo, vrata itd.) je
priporogljivo, da ste $e posebej previdni, saj lahko
predolga obdelava s paro poskoduje plast voska, si-
jaj ali barvo povrsin. Zato je priporogljivo, da za te
povrsine uporabljate paro samo v kratkih ¢asovnih
presledkih ali pa jih ocistite s krpo, ki ste jo predhod-
no odistili s paro.

e Za posebej obCutljive povrsine (na primer sinteti¢ni
materiali, lakirane povrsine itd.) je priporogljivo, da
uporabite najmanj intenzivno parno funkcijo.

o Cid&enje nerjavnega jekla: Izogibaijte se uporabi ab-
razivnih krta€. Uporabite roéno $obo z gumijastim
nastavkom ali Sobo za tockovni curek brez okrogle
krtace.

Osvezitev tkanin
Pred uporabo naprave vedno na skritem mestu preveri-
te zdruzljivost tkanin: Najprej navlazite, pustite posusiti
in nato preverite spremembe barve ali oblike.

Ciséenje premazanih ali lakiranih povrsin
Pri ¢iS€enju lakiranih ali s plasti¢no prevlieko premaza-
nih povrsin, kot so kuhinjsko in dnevno pohistvo, vrata,
parket, linolej, se lahko vosek, lak za pohistvo, plasti¢ne
prevleke ali barva odlepijo ali se pojavijo madezi. Pri ¢i-
$¢enju teh povrsin na kratko navlazite krpo in z njo obri-
Site povrsSino.

Cistilo
AN OPOZORILO

Nevarnost zaradi ¢istil

Nevarnost za zdravje, nevarnost poskodb

UpoStevajte vsa navodila, priloZena ¢istilom, ki jih boste
uporabili.

POZOR

Nevarnost zaradi raztopin cistil

Nevarnost poSkodovanja

Ne uporabljajte raztopin &istil, ki imajo vrednost pH vec-
jo od 13 (bazna) in manjso od 2 (kisla), saj lahko posko-
dujejo napravo.

Napotek

Varcujte s ¢istilom, da zmanj$ate vpliv na okolje.

Kubhinjski prostor Topilo mascob in beljako-
vin RM 731 (bazno)
Univerzalno Cistilo za tla
RM 770 (bazno)

Cistilo za fino keramiko RM
753 (bazno)

Cistilo za tla CA 20C (kislo)

Talne obloge, na primer
varnostne plos¢ice

Sanitarni prostor,
na primer tus, talne obloge
z vodnim kamnom

Za dodatne informacije o posameznih ¢istilih narocite
ustrezne podatkovne in varnostne liste.

Razprsilnik Cistila
Samo SGV 8/5 Classic:
Napotek
PriloZen razprsilnik je prazen.
1. Razprsilnik napolnite s gistilom.

Priprava raztopine cCistila
Samo SGV 8/5:
1. V isti posodi zmesajte svezo vodo (najve¢ 40 °C)in
¢istilo (upostevajte navedbe glede koncentracije ¢i-
stila).

Polnjenje posode za Cistilo
Samo SGV 8/5:
1. lzvlecite posodo za Gistilo.
2. Odprite vrtljivi pokrov posode za Cistilo.
Napotek
Zaradi tehnicnih razlogov (samodejno odzracevanje &r-
palk) je lahko v posodi za ¢istilo voda.
3. Posodo za &istilo napolnite z raztopino Cistila.
4. Vrtljivi pokrov posode za ¢istilo ponovno zaprite.
5. Posodo za distilo potisnite navznoter do zaskoka.

Polnjenje posode za svezo vodo

POZOR

Nevarnost zaradi neprimernih tekocin

Nevarnost po$kodovanja

Posode za sveZo vodo nikoli ne polnite z demineralizi-

rano vodo ali Cistilom. To lahko privede do motenj v de-

lovanju in po$kodb naprave.

1. lzvlecite posodo za sveZo vodo.

2. Odprite vrtljivi pokrov posode za svezo vodo.

3. Posodo za svezo vodo napolnite z najmanj 3 litri vo-
de.

Napotek

Uporabite lahko navadno vodo iz pipe.

4. Ponovno zaprite vrtljivi pokrov posode za svezo vo-
do.

5. Posodo za sveZo vodo potisnite navznoter do za-
skoka.

Montaza pribora

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi pare

Nevarnost oparin

Izvlecite varnostno zaskocko na parnem stikalu, da pre-

precite uhajanje pare, ko odklapljate dele pribora.

1. Pred uporabo preverite, ali je pribor varno priklju-
cen.

Pribor z vti€énim spojem

1. Odprite pokrov vtiénice za pribor, vstavite vti¢ pribo-
ra v vti€nico za pribor in ga sliSno zaskocite.

2. Prikljucitev pribora: Roc¢aj ali cev za sesanje pare
priklju¢ite na Zelen pribor. Dele potisnite enega v
drugega, dokler se zapiralo za pribor ne zasko¢i.

3. Odstranjevanje pribora: Drzite pritisnjeno zapiralo
za pribor in potegnite dele pribora narazen.

Pribor z vijaénim spojem

1. Prikljucite pribor, ki ga je mogoce priviti, in ga trdno

zategnite.

Zamenjava vlozkov talne Sobe
Slika |

Zamenjava vliozkov rocne Sobe
Slika J

Upravljanje

Med delovanjem mora biti naprava v vodoravnem polo-
Zaju.
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Zaslon

Samo SGV 8/5:

e Na zaslonu se prikaZe besedilo ali ¢rtica/vrstica.

e Prikaz Crtice/vrstice predstavlja dolo¢eno ¢asovno
obdobje. Na zacetku ¢asovnega obdobija je prikaza-
nih 10 vrstic, ki jih nato od desne proti levi zamenja-
jo Crtice, dokler se na koncu ne prikaze 10 Crtic.

besedilo
HitH#H#

Tovarnisko nastavljen jezik zaslona

e EU/CH: Slovens&ina
e Zdruzeno kraljestvo: Anglescina
Uporabniki, katerih jezik drzave ni na voljo na zaslo-
nu:
1. Kot jezik zaslona izberite anglescino.

Izbira jezika zaslona
Razpolozljivi jeziki zaslona:
Slovensc¢ina
Angles¢ina
Franco$¢ina
Spaniéina
Japons¢ina
Vrtljivo stikalo na napravi postavite na »0/OFF«.
Roc¢no kolesce na ro¢aju nastavite na nacin za hla-
dno vodo.
Pritisnite gumb za sesanje in parno stikalo.
Nastavite vrtljivo stikalo na nac¢in hladne vode/sesa-
nja.
language
German

N—_ee e e e

el

Spodnja vrstica utripa, ¢e jezik zaslona Se ni shranjen.

5. Sprostite gumb za sesanje in parno stikalo.

6. Z ro€nim kolescem izberite jezik.

7. Pritisnite parno stikalo, da shranite jezik zaslona.
Spodnja vrstica preneha utripati.

Vklop naprave

POZOR

Nevarnost zaradi prevrnitve naprave

Nevarnost poSkodovanja

Ko je enota vklopljena, je ne nagibajte.

1. Vstavite elektri¢ni vti€.

2. Vrtljivo stikalo postavite na Zelen nacin delovanja.

Postopek polnjenja
Prosimo, poc¢akajte

Nacin hladne vode/sesanja
Napotek
V tem nacinu delovanja ro¢no kolesce v vsakem polo-
Zaju deluje kot funkcija za »iztekanje hladne vode«. Na-
¢in pare/vroCe vode je deaktiviran.
1. Nastavite vrtljivo stikalo na nacin hladne vode/sesa-
nja.
Iztekanje hladne vode

Hladna voda

1. Pritisnite parno stikalo. Hladna voda se izteka, dok-
ler je gumb pritisnjen.

Sesanje
1. Zagon sesanja: Na kratko pritisnite gumb za sesa-
nje.
2. Konec sesanja: Ponovno na kratko pritisnite gumb
za sesanje.

Kombinirano delovanje

1. Pritisnite parno stikalo in isto¢asno na kratko priti-
snite gumb za sesanje. Za¢ne se sesanje in istoa-
sno se izteka hladna voda.

Nacin pare/vroce vode/hladne vode/sesanja

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi pare

Nevarnost oparin

Izviecite varnostno zaskocko na parnem stikalu, da pre-

precite nenamerno uhajanje pare.

1. Nastavite vrtljivo stikalo na nacin pare/vroce vode/
hladne vode/sesanja.

Nacin pare

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi pare

Nevarnost oparin

Preprecite stik s paro.

Zacne se postopek segrevanja in kontrolna lucka za
vklopljeno segrevanje utripa zeleno.

Segrevanje
HHEHH#

Po priblizno 7 minutah se postopek segrevanja zakljuci.
Kontrolna lu¢ka za vklopljeno segrevanje sveti zeleno.
Napotek

Postopek segrevanja se med uporabo vedno znova
vklopi (kontrolna lucka sveti zeleno), da vzdrzuje tlak v
kotlu.

Para/topla voda
pripravljeni

-Prikaz med menjavo-

Para/topla voda
Najvecja koli¢ina pare

Na zaslonu se glede na nastavljeno raven pare prikaze-
jo naslednji podatki: Najvecja koli¢ina pare (Dampf
Maximum) ali srednja koli¢ina pare (Dampf Medium) ali
najmanijsa koli¢ina pare (Dampf Minimum).
1. Pritisnite parno stikalo. Para izhaja, dokler je gumb
pritisnjen.
Reguliranje koli€¢ine pare
e Lahka para (stopnja I): za majhne umazanije.
Srednja para (stopnja Il): za srednje umazanije.
e Mocna para (stopnja Ill): za odstranjevanje trdovrat-
ne umazanije.
1. Nastavite koli¢ino pare na ro€nem kolescu na Zele-
no raven pare.

Iztekanje vroce vode

A NEVARNOST

Vrocéa voda

Nevarnost oparin

Prepredite stik z vro¢o vodo.

Napotek

Vroéa voda (pribl. 70 °C) zvisa ucinkovitost ¢iS¢enja.
Preverite temperaturno odpornost povrsine, ki jo je tre-
ba ocistiti.
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1. Rocno kolesce nastavite na nacin za vro¢o vodo.

Vroca voda

2. Pritisnite parno stikalo. Vro¢a voda se izteka, dokler
je gumb pritisnjen.
Iztekanje hladne vode
1. Roéno kolesce nastavite na nacin za hladno vodo.

Po uporabi s Cistilom/spiranje
Samo SGV 8/5:
e Po uporabi Cistila je napravo treba sprati.
o Ce vrtljivo stikalo po uporabi s gistilom ni nastavlje-
no na spiranje, se na zaslonu pojavi naslednje spo-
rocilo (izberite program spiranja):

Program izpiranja
izberite

Hladna voda

2. Pritisnite parno stikalo. Hladna voda se izteka, dok-

ler je gumb pritisnjen.
Sesanje

1. Zagon sesanja: Na kratko pritisnite gumb za sesa-
nje.

2. Konec sesanja: Ponovno na kratko pritisnite gumb
za sesanje.

Kombinirano delovanje

1. Pritisnite parno stikalo in isto¢asno na kratko priti-
snite gumb za sesanje. Za¢ne se sesanje in istoa-
sno izhaja para ali se izteka vro¢a/hladna voda.

Nacin pare/vroce vode/hladne vode/sesanja
(ecolefficiency)
Samo SGV 8/5:
V nacinu ecolefficiency naprava deluje z nizjo sesalno
mocjo in nizjo jakostjo hrupa.
1. Nastavite vrtljivo stikalo na nacin pare/vroce vode/
hladne vode/sesanja (ecolefficiency).

Nacin cCistila/sesanja
Samo SGV 8/5:
Napotek
Preverite ali je povrSina, ki jo je treba odistiti, odporna za
cistilo.
Napotek
V tem nacinu delovanja ro¢no kolesce v vsakem polo-
Zaju deluje kot funkcija za »iztekanje raztopine Cistila«.
Nacin pare/vro¢e vode/hladne vode je deaktiviran.
1. Nastavite vrtljivo stikalo na nacin Cistila/sesanja.

Iztekanje raztopine Cistila

Cistilo

1. Pritisnite parno stikalo. Raztopina istila se izteka,

dokler je gumb pritisnjen.
Sesanje

1. Zagon sesanja: Na kratko pritisnite gumb za sesa-
nje.

2. Konec sesanja: Ponovno na kratko pritisnite gumb
za sesanje.

Kombinirano delovanje

Napotek

Takoj ko se vsa vsebina posode za cistilo izprazni in po-

sesa, je treba izprazniti posodo za umazano vodo, da

preprecite prekomerno penjenje.

1. Pritisnite parno stikalo in isto¢asno na kratko priti-
snite gumb za sesanje. Za¢ne se sesanje in istoa-
sno se izteka raztopina Cistila.

1. Vrtljivo stikalo nastavite na spiranje.

Spiranje
zaénemo

2. Pritisnite in pridrzite parno stikalo. Za¢ne se spira-
nje. Talno $obo drzite nad odtokom ali zaZenite na-
¢in sesanja.

Spiranje

HHEHH#

Spiranje je v teku. Prikazan je ¢asovni potek.

Napotek

Ko sprostite parno stikalo, se postopek spiranja ustavi.
Ko ponovno pritisnite parno stikalo, se postopek spira-
nja nadaljuje.

Spiranje
koncal

Napotek
Postopek spiranja lahko podaljSate tako, da dlje ¢asa
drzite parno stikalo.

Praznjenje posode za umazano vodo

Odprite pokrov posode za umazano vodo.

2. Zapah posode za umazano vodo pomaknite
navzgor.

3. Odstranite posodo za umazano vodo.

4. Odpahnite zapiralo posode za umazano vodo in od-
stranite pokrovcéek.

5. lzpraznite posodo za umazano vodo.

Odstranjevanje pribora
Med kraj$o prekinitvijo dela lahko talno $obo postavite v
parkirni poloZaj in zataknete cev za sesanje pare.
Izklop naprave
1. Vrtljivo stikalo na napravi postavite na »0/OFF«.
2. lzvlecite omrezni vti¢.

Samociscenje

-

Samo SGV 8/5:
1. Vrtljivo stikalo na napravi postavite na polozaj za sa-
mociscenje.

Samociséenje
pripraviti

-Prikaz med menjavo-

Samociséenje
Oglejte si Hitri zacetek

2. Odprite drzalo za talno Sobo (parkirni polozaj).

3. Odstranite talno Sobo iz cevi za sesanje pare.

4. Cev za sesanje pare zataknite v pritrdilo (spodaj) in
drzalo (zgoraj) tako, da je ro¢aj obrnjen navzven.
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Samociscenje
za¢nemo

5. Na kratko pritisnite parno stikalo. SamocisSéenje se
zacne.

Samociscenje
HHHH#

Samociscenje poteka samodejno. Prikazan je ¢asovni
potek.

Samociscenje
kon¢al

Po vsakem obratovanju

&N OPOZORILO

Nevarnost zaradi bakterij

Nevarnost za zdravje

Mesto ¢iscenja naprave izberite tako, da ne more priti

do onesnaZenja okolice, Zivil ter orodij in strojev za pre-

delavo Zivil, na primer z brizganjem vode.

1. lzpraznite posodo za sveZo vodo in jo posusite.

2. lzpraznite posodo za Cistilo (SGV 8/5) in jo posusite.

3. lzpraznite, ocistite in posusite posodo za umazano
vodo.

4. Temeljito oCistite pribor: Ogistite ro¢aj, gibko cev za
sesanje pare in vti¢ pribora z vlazno krpo. Ostali pri-
bor ogistite z vro¢o vodo in ga posusite.

5. Zunanjost naprave ocistite z vlazno krpo.

6. Ce je na napravi vidna umazanija, jo ogistite s toplo
vlazno krpo in Cistilom ali jo po potrebi razkuzite.

Shranjevanje naprave

Napotek

Vedno pocakajte, da se krtace ohladijo, da ne pride do

deformacije $cetin.

1. Pritisnite zapah vti€a pribora in izvlecite vti¢ pribora
iz vti¢nice za pribor.

2. Pocakajte, da se pribor dovolj posusi, in ga poloZite
na odlagalno povrsino za pribor.

3. lzpraznite posodo za sveZo vodo.

4. Samo SGV 8/5: Izpraznite in ocistite posodo za &is-
tilo.

5. Talno Sobo, cevi za sesanje pare, gibko cev za se-
sanje pare in omrezni kabel shranite tako, kote je
prikazano na sliki.

Slika K

6. Da preprecite neprijetne vonjave, pred daljSimi ob-
dobji neuporabe odstranite vso vodo iz naprave.

7. Pocakajte, da se naprava dovolj posusi: Malo izvle-
cite posodo za umazano vodo, posodo za svezZo vo-
do in posodo za Cistilo ter odprite pokrov odlagalne
povrsine za pribor.

8. Napravo hranite v suhem prostoru in jo zavarujte
pred nepooblas¢eno uporabo.

Uporaba pribora

Napotek
Zaradi ostankov Cistilnih sredstev ali Cistilne emulzije, ki
se Se nahajajo na povrsini, ki jo je treba oéistiti, lahko pri
¢i$¢enju s paro nastanejo sledi, ki pa pri veckratni upo-
rabi izginejo.
Rocaj brez pribora
Primeri uporabe

e \onjave in gube lahko odpravite z vise€ih oblacil ta-
ko, da jih cistite s paro na razdalji 10-20 cm.

Soba za toékovni curek

Ucinek cis¢enja je vedji, e je Soba blizje umazani povr-

Sini, saj sta temperatura in tlak pare najvecja neposred-

no ob njenem iztoku.

Primeri uporabe

o Sobo za togkovni curek je priporoéljivo uporabiti za
tezko dostopna mesta.

o Cis&enje nerjavnega jekla, okenskih stekel, ogledal
in emajliranih povrsin.

° Ciééenje robov na stopnicah, okenskih okvirjih, vra-
tnih podboijih in aluminijastih profilih.

o Cisgenje armatur.

o Cistenje naoknic in radiatorjev. Cig&enje notranjosti
vozil.

Soba za toékovni curek in pribor

e Okrogla krtaca: Primerna za trdovratno umazanijo
na zelo majhnih povrsinah, kot so kuhinjske plosce,
rolete, fuge med plo$¢icami, sanitarije itd.

Napotek

Okrogla krtaca ni primerna za ¢i§¢enje obcultljivih povr-

Sin.

e Podalj$ek: S tem priborom je mogoce optimalno ¢i-
SEenje na posebej tezko dostopnih mestih. Popoln
je za Cis€enje grelnikov, vratnih podbojev, oken, ro-
let in sanitarij.

Talna Soba
Primeri uporabe

o Cistenje velikih povrsin, tal iz keramike, marmorja
itd.

e Talna Soba z viozkom gumijastega nastavka: Za vpi-
janje tekocin z gladkih povrsin.

e Talna Soba z vlozkom krtacnega traka: Za mehéanje
in drgnjenje trdovratne umazanije.

Roc¢na Soba
Primeri uporabe

o Cistenje velikih steklenih in zrcalnih povrsin, gladkih
povrsin na splo$no ali povrsin iz tkanin, kot je kavé
itd.

Roc¢na Soba in pribor

e Gumijasti nastavek: Za manjSe povrsine, na primer
vecdelna okna in ogledala. Za okenska stekla in
vecje povrsine, na primer stenske ploscice, delovne
povrsine in povrsine iz nerjavnega jekla.

e Krtacni nastavek: Za stopnice, notranjo opremo vo-
zila, povrsine iz tkanin na splosno (po testiranju na
skritem obmogju). Za abrazivno ¢€i$€enje in drgnje-
nje.

Ciséenje oken

Napotek

Okensko steklo v letnih Easih s posebej nizkimi tempe-

raturami predhodno ogrejte. To naredite tako, da nane-

sete malo pare na celotno povrS$ino stekla na razdalji
priblizno 50 cm. S tem se izognete napetostim na povr-

Sini, ki bi lahko povzrocile razbitje stekla.

1. Stekleno povrsino enakomerno obdelajte s paro na
razdalji priblizno 20 cm, da se umazanija stopi.

2. lzklopite dovod pare.

3. Stekleno povrsino obdelajte in posesajte z gumijas-
tim nastavkom v pasovih od zgoraj navzdol.

4. Po potrebi obriSite gumijasti nastavek in spodnji del
roba na suho.
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Trikotna Soba
Trikotna Soba se lahko uporablja samo skupaj s funkcijo
za sesanje.

N PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode

Pri transportu upoStevajte teZo naprave.

1. Polozite talno Sobo na odlagalno povrsino na hrbtni
strani naprave in pritrdite cev za sesanje pare. Vze-
mite narazen cevi za sesanje pare.

Sprostite ro€ni zavori in napravo potiskajte za po-
tisno streme.

Ce zelite napravo natovoriti, jo primite za prijemno
vdolbino in potisno streme.

Pri daljSem prevazanju primite napravo za potisno
streme in jo vlecite za seboj.

Napravo pri prevazanju v vozilih zavarujte pred
zdrsom in prevrnitvijo v skladu z veljavnimi predpisi.
Pred tem izpraznite vse posode.

Skladiséenje
AN PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne Skode
Pri skladis¢enju upostevajte teZo naprave.
Napravo lahko skladi$cite samo v notranjih prostorih.

Nega in vzdrzevanje

A NEVARNOST

Nevarnost udara elektrike

Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.

Izvlecite elektricni vtic.

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi vroc¢e vode, pare in vro¢ih povrsin
Nevarnost oparin in opeklin

Preden zacnete z delom pocakajte, da se naprava oh-
ladi.

N

d

&

o

Preverjanje tesnil
Napotek
Ce se tesnilni obrocki poskodujejo ali e manjkajo, lah-
ko to povzroci povisano temperaturo rocaja.
1. Redno preverjajte, v kak§nem stanju so tesnila (2-
krat tesnilni obro¢) v vti¢u pribora, ro¢aju in ceveh za
sesanje pare. Po potrebi zamenjajte tesnila.

Zamenjava filtra za grobo umazanijo
QOdprite pokrov posode za umazano vodo.
Zapah posode za umazano vodo pomaknite
navzgor.
QOdstranite posodo za umazano vodo.
QOdpahnite zapiralo posode za umazano vodo in od-
stranite pokrovéek.
Pokrovéek obrnite za 180° in ga odlozZite.
Snemite filter za grobo umazanijo z drzala filtra in ga
zamenjajte.

N =

bl

oo

Vzdrzevalni intervali
Letno

. Servisna sluzba naj odstrani vodni kamen iz napra-
ve.

-

Pomo¢ pri motnjah
A NEVARNOST
Nevarnost udara elektrike
Telesne poskodbe zaradi dotika delov pod napetostjo
Izklopite napravo.
Izvlecite elektricni vtic.

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi vroc¢e vode, pare in vroc¢ih povrsin
Nevarnost oparin in opeklin

Preden zacnete z delom pocakajte, da se naprava oh-
ladi.

A NEVARNOST

Nevarnost zaradi neustreznih popravil

Nevarnost za zdravje in nevarnost poskodovanja
Popravila na napravi sme izvajati samo poobla$¢ena
servisna sluzba.

Prikaz na zaslonu brez kontrolne lu¢ke

Cistilo

napolnim

1. Dolijte &istilo.

2. Posodo za Cistilo pravilno namestite tako, da jo po-
tisnite navznoter do zaskoka.

Kontrolna lucka za servis utripa rumeno

Servis
Napaka: EO7

1. lzklopite napravo, kratko poc¢akajte in napravo po-
novno vklopite.

2. Ce kontrolna lu¢ka ne ugasne, ponovite postopek
(najvec 4-krat).

Servis
Napaka: E14

Opozorilo za odstranjevanje vodnega kamna ($e 100 h)

1. Servisna sluzba naj odstrani vodni kamen iz napra-
ve.

Kontrolna lucka za servis sveti rumeno

Servis
Napaka: E15

Odstranjevanje vodnega kamna

1. Servisna sluzba naj odstrani vodni kamen iz napra-
ve.

Kontrolna lu¢ka za prazno posodo za svezo vodo

sveti rdece

Sveza voda
napolnim

1. Dolijte svezo vodo.

2. Posodo za svezo vodo pravilno namestite tako, da
jo potisnite navznoter do zaskoka.

Kontorina lu¢ka za polno posodo za umazano vodo

sveti rdece

Umazana voda
prazen

1. Izpraznite posodo za umazano vodop
2. Pravilno vstavite in zapahnite posodo za umazano
vodo.
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Kontrolna lu¢ka za motnjo utripa rdece

Servis
Napaka: EO1

1. lzklopite napravo.

2. Preverite, ali je posoda za svezo vodo pravilno na-
mescena.

3. Ponovno vklopite napravo.

4. Ce kontrolna lu¢ka ne ugasne, ponovite postopek
(najvec 4-krat).

Kontrolna lu¢ka za servis sveti rumeno in isto¢asno

kontrolna luc¢ka za motnjo sveti rdece

Servis
Napaka: EO1

1. Obvestite servisno sluzbo.

Servis
Napaka: EQ7

1. Obvestite servisno sluzbo.

Servis
Napaka: E09

1. Obvestite servisno sluzbo.

Servis
Napaka: E16

1. Obvestite servisno sluzbo.
Kontrolna lu¢ka za motnjo sveti rdece

Servis
Napaka: E12

1. Preverite, ali je vti¢ pribora pravilno names$¢en.

2. lzklopite napravo, kratko po¢akajte in napravo po-
novno vklopite.

3. Ce se napaka ponavlja, obvestite servisno sluzbo.

Servis
Napaka: E13

1. Preverite, ali je vti¢ pribora pravilno namescen.

2. Cev ro¢aj pride voda, poskrbite, da se popolnoma
posusi

3. lIzklopite napravo, kratko po¢akajte in napravo po-
novno vklopite.

4. Ce se napaka ponavlja, obvestite servisno sluzbo.

Nezadostna sesalna mo¢

1. Odmasite talno Sobo, cev za sesanje pare, ro¢aj in
gibko cev za sesanje pare.

2. Odmasite pribor.

Povecana temperatura v roc¢aju

1. Preverite tesnila (2-krat tesnilni obroc) v ro¢aju in
ceveh za sesanije pare.

Servisna sluzba

Ce motnje ni mogo&e odpraviti, mora napravo pregleda-
ti servisna sluzba.

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki jih je izdala
nasa pristojna prodajna druzba. V garancijskem roku
bodo morebitne motnje v delovanju naprave odpravlje-
ne brezplaéno, &e je njihov vzrok napaka v materialu ali
napaka v izdelavi. Pri uveljavljanju garancije zagotovite
dokazilo o nakupu in stopite v stik s prodajalcem ali naj-
blizjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in originalne nado-
mestne dele, ki zagotavljajo varno in nemoteno delova-
nje naprave.

Informacije o priboru in nadomestnih delih najdete na
spletnem naslovu www.kaercher.com.

Izjava EU o skladnosti

S tem izjavljamo, da v nadaljevanju navedeni stroj zara-
di svoje zasnove in konstrukcije ter v izvedbi, kakr§no
dajemo na trziS€e, ustreza osnovnim zahtevam glede
varnosti in varovanja zdravja v skladu z EU-direktivami.
V primeru sprememb na stroju brez naSega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Parni sesalnik

Tip: 1.092-xxx

Zadevne EU-direktive

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2009/125/ES

2011/65/EU

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Uporabljeni nacionalni standardi

Podpisniki ravnajo po navodilih in s pooblastilom upra-

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Pooblas¢ena oseba za dokumentacijo:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Nemcija)

Tel.: +49 7195 14-0

Faks: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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Tehni€ni podatki

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

Elektriéni prikljucek
Napetost omrezja \% 220-240 220-240 220-240
Stevilo faz ~ 1 1 1
Omrezna frekvenca Hz 50 50 50
Napetost v ro¢aju \% 5 5 5
Stopnja zascite IPX4 IPX4 IPX4
Razred zascite [ | |
Nazivna mo¢ naprave (skupno) w 3400 3400 2900
Nazivna mo¢ ventilatorja w 1200 1200 1200
Mo¢ sprejema parnega kotla w 3000 3000 2700
Mo¢ glavne ¢rpalke w 48 48 48
Mo¢ vodne ¢&rpalke W 28 28 28
Podatki o zmogljivosti naprave
Parni kotel | 3,4 3,4 3,4
Prostornina posode za svezo vodo | 5,6 5,6 5,6
Prostornina posode za umazano vodo | 5 5 5
Prostornina posode za Cistilo | 2 2
Koli¢ina zraka (maks.) Is 74 74 74
Podtlak (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Delovni tlak MPa 0,8 0,8 0,8
Tlak pare (najv.) MPa 1,2 1,2 1,2
Koli¢ina pare (najv.) — konstantna g/min 75 75 65
Cas segrevanja min 7,0 7,0 8,0
Delovna temperatura tople vode (maks.) °C 70 70 70
Delovna temperatura nacina pare (najv.) °C 173 173 173
Crpalna koli¢ina, voda ml/min 550 550 550
Crpalna koli¢ina, Cistilo ml/min 550 550
Mere in mase
Tipi€na delovna masa kg 39 40 40
DolZina x §irina x viina mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Kot nagiba (najv.) ° 10 10 10
Ugotovljene vrednosti v skladu s standardom EN 60335-2-68
Raven tlaka hrupa Lya dB(A) 67 67 67
Negotovost Ko dB(A) 1 1 1
Vrednost tresljajev za dlani/roke m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Negotovost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Omrezni kabel
Tip omreznega kabla mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Stevilka sestavnega dela (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Stevilka sestavnega dela (GB) 6.648-102.0
Dolzina kabla m 7,5 7,5 7,5
Pridrzujemo si pravico do sprememb tehniénih podatkov.
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Indicatii generale
Tnainte de prima utilizare a aparatului,
& |||| cititi aceste instructiuni de utilizare origi-

nale si indicatiile de siguranta aferente.

Respectati aceste instructiuni.

Pastrati ambele manuale pentru utilizarea ulterioara

sau pentru viitorul posesor.

e Daca nu sunt respectate instructiunile de utilizare si
indicatiile de siguranta, pot aparea defectiuni la ni-
velul aparatului si pericole pentru operator si alte
persoane.

e Daca intervin defectiuni la transport, informati imedi-
at distribuitorul.

e La despachetare, verificati continutul pentru a va
asigura ca nu lipsesc accesorii si ca nu exista alte
deteriorari.

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt reciclabile. Asigu-

QKQ rati-va de eliminarea ecologica a ambalajului.

Aparatele electrice si electronice contin materiale

reciclabile pretioase si, uneori, componente pre-
= CUM baterii, acumulatoare sau uleiuri, care, in ca-

zul utilizarii incorecte sau a eliminarii
necorespunzatoare, pot periclita sanatatea si mediul in-
conjurator. Pentru functionarea corecta a aparatului,
aceste componente sunt necesare. Este interzisa elimi-
narea cu deseurile menajere a aparatelor marcate cu
acest simbol.

Observatii referitoare la materialele continute (RE-
ACH)

Informatii actuale referitoare la materialele continute
sunt disponibile la adresa: www.kaercher.de/REACH

Utilizarea corespunzatoare

N AVERTIZARE

Pericol pentru sanatate

Inspirarea de particule ddunatoare sanatatii

Nu utilizati aparatul pentru aspirarea de particule dau-

né&toare sanatatii.

e Aparatul este destinat generarii de abur si aspirarii
lichidelor si particulelor solide varsate, asa cum este
descris Tn aceste instructiuni de functionare.

e Acest aparat este adecvat pentru uz profesional, de
ex. in hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazine, biro-
uri si spatii inchiriate in scopuri economice.

Privire de ansamblu aparat

Ghid de initiere rapida SGV 8/5 Classic
Figura A

(@) Umplere recipient pentru apa curata
(@) Montarea accesoriilor

@ Selectarea regimului de functionare, incalzirea apa-
ratului

Curétare - regim de functionare cu abur/regim de
aspiratie

() Golirea rezervorului de apa uzata
@ Depozitarea accesoriilor
@ Depozitarea aparatului
Ghid de initiere rapida SGV 8/5
Figura B

@ Umpleti recipientul pentru apa curata, pregatiti solu-
tia de curatare, umpleti rezervorul de agent de cu-
ratare

(@) Montarea accesoriilor

() Selectarea regimului de functionare, incalzirea apa-
ratului

Curatare - regim de functionare cu abur/regim de
aspiratie

Curétare - regim de functionare cu substanta de cu-
ratare/regim de aspiratie

(6) Spalarea aparatului

@ Curatare - regim de functionare cu abur/regim de
aspiratie

Golirea rezervorului de apa uzata
(9 Efectuare autocuratare
Depozitarea accesoriilor

@ Depozitarea aparatului

Descrierea aparatului

Figura C
Figura D
Figura E

@ Blocarea recipientului de apa reziduala
@ Capacul recipientului de apa reziduala
(®) Rezervorul de apa uzata

(@ Filtru impuritéti grosiere

(&) Suport pentru filtru

@ Furtun de aspiratie a aburului

(?) Maner de impingere

Suport de furtun

@ Adaptor pentru accesorii (Homebase)
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Suport pentru teava de aspiratie a aburului (pozitie
de parcare)

Preluarea tevii de aspiratie a aburului (autocurata-
re) (numai SGV 8/5)

@ Suport pentru duza pentru pardoseala (pozitie de
parcare)

@ Rola de ghidare cu frana de parcare

Rezervor de substanta de curatare (SGV 8/5), reci-
pient pentru sticla de pulverizare a substantei de
curatare (SGV 8/5 Classic)

(i Maner

Recipient pentru apa curata
(i7) Priza accesoriu

Blocarea prizei accesoriu

Insertie cu buza de cauciuc pentru duza pentru par-
doseala

Duza pentru pardoseala

@ Blocarea insertiilor pentru duza pentru pardoseala
@2 Duza triunghiulara

@ Conector accesoriu

Carcasa prizei de accesoriu

@5 Panoul de comanda

@ Carcasa tavitei de accesoriu

@7) Tavita accesoriu

Blocaj accesoriu

Tnchiderea prin rasucire a rezervorului de substant&
de curatare (numai SGV 8/5)

Inchiderea prin rasucire a recipientului pentru apa
curata

@ Maner de tras al recipientului pentru apa curata, pli-
abil

@ Sticla de pulverizare a substantei de curatare (nu-
mai SGV 8/5 Classic)

@3 Teava de aspiratie a aburului

Perie rotunda

@5 Maner

Duza jet punctiform/adaptor pentru duza colturi
@ Extensie pentru duza cu jet punctiform

Lamela de cauciuc pentru duza manuala

Duz& manuala

Perii rotunde pentru duza manuala

Duze pentru crapaturi

Insertie de banda de perie pentru duza pentru par-
doseala

Treapta
Compartiment pentru duza pentru pardoseala
@ Carlig de cablu, rotativ

Supapa de evacuare a aerului, aer de lucru
@ Suport pentru teava de aspiratie a aburului
Cablu de retea
Suport pentru duza triunghiulara
(60) Ghid de pornire rapida
@ Carcasa recipientului de apa reziduala
62 inchiderea recipientului de apa reziduala
©3) Placuta de tip

Panoul de comanda
Figura F

Figura G
Figura H

(@ O/OFF

@ Regim de functionare: Regim de functionare cu apa
rece/regim de aspiratie

@ Regim de functionare: Regim de functionare cu
abur/apa fierbinte/apa rece/regim de aspiratie
(ecolefficiency) (numai SGV 8/5)

@ Regim de functionare: Regim de functionare cu
abur/apa fierbinte/apa rece/regim de aspiratie

(8) Regim de functionare: Clatire (numai SGV 8/5)

@ Regim de functionare: Regim de functionare cu
substanta de curatare/regim de aspiratie (numai
SGV 8/5)

@ Regim de functionare: Autocurétare (numai SGV
8/5)

Tntrerupator rotativ
(® Ecran (numai SGV 8/5)

Lampa de control ,Disponibilitate de functionare”
(verde)

(@i Lampa de control ,Incalzire porits” (verde)
@ Lampa de control ,Service” (galben)

@ Lampa de control ,Recipient pentru apa curata gol”
(rosu)

Lampa de control ,Recipient apa reziduala plin” (ro-
su)

@ Lampa de control ,Defectiune” (rosu)
Codul QR pentru informatii

(7 Roata de mana

Tast& de aspiratie

Comutator cu abur

@0) Blocare de siguranta

@ Reglarea cantitatii de abur: Treptele I-1I-11I
@2 Aplicati apa fierbinte

@3 Aplicati apa rece
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Simbolurile aparatului

Abur
ATENTIE - Pericol de oparire

Dispozitive de siguranta
Dispozitivele de siguranta servesc la protejarea utiliza-
torului si nu trebuie sa fie eliminate sau eludate in ceea
ce priveste functia lor.

Blocare de siguranta
Manerul are o blocare de siguranta pe comutatorul
de abur pentru a preveni emanarea accidentala a
aburului.
Daca furtunul de aspiratie a aburului rdmane nesu-
pravegheat pentru o perioada scurta de timp in tim-
pul functionarii, se recomanda sa activati siguranta
(scoateti blocarea de siguranta). Pentru a declansa
din nou emanarea aburului, dezactivati siguranta
(impingeti spre interior blocarea de siguranta).

Metode de curatare

Curatarea diferitelor materiale
Tnainte de a trata pielea, tesaturile speciale si supra-
fetele din lemn, cititi indicatiile producatorului si fa-
ceti intotdeauna un test pe un loc ascuns sau pe o
mostra. Lasati suprafata tratata cu abur sa se usuce
pentru a verifica daca au aparut modificari de culoa-
re sau de forma.
La curatarea suprafetelor din lemn (mobila, usi etc.),
se recomanda o atentie deosebita, deoarece o tra-
tare cu abur prea indelungata poate deteriora stra-
turile de ceara, luciul sau culoarea suprafetelor. Prin
urmare, se recomanda utilizarea aburului doar la in-
tervale scurte pentru aceste suprafete sau curata-
rea lor cu o carpa aburita in prealabil.
Pentru suprafete deosebit de sensibile (de ex.ex.
materiale sintetice, suprafete vopsite etc.), se reco-
manda utilizarea functiei de abur cu grosime mini-
ma.
e Curatarea otelului inoxidabil: Evitati utilizarea perilor
abrazive. Folositi duza manuala cu lamela de cau-
ciuc sau duza cu jet punctiform fara perie rotunda.

Improspatarea materialelor textile
Tnainte de tratarea cu aparatul, verificati intotdeauna
compatibilitatea materialelor textile intr-un loc ascuns:
Mai intai se evapora, apoi se lasa sa se usuce si apoi
se verifica daca s-a schimbat culoarea sau forma.

Curatarea suprafetelor acoperite sau lacuite
La curatarea suprafetelor lacuite sau acoperite cu plas-
tic, cum ar fi mobila de bucatarie si de sufragerie, usile,
parchetul, linoleumul, se pot desprinde ceara, luciul de
mobild, tnvelisurile din plastic sau vopseaua sau pot
aparea pete. Cand curatati aceste suprafete, aburiti
scurt o laveta si stergeti cu ea suprafetele.

Agent de curatare

AN AVERTIZARE

Pericol din cauza agentilor de curatare

Pericol pentru sanatate, pericol de deteriorare
Respectati toate instructiunile anexate la agentii de cu-
ratare utilizati.

ATENTIE

Pericol din cauza solutiilor de curatare

Pericol de deteriorare

Nu utilizati solutii de curdtare cu un pH mai mare de 13
(alcalin) si mai mic de 2 (acid), deoarece acestea pot
deteriora aparatul.

Indicatie

Substantele de curéatare trebuie folosite in cantitéti mini-
me, in scopul prevenirii deteriorarii mediului inconjura-
tor.

Zona de bucatarie Solvent pentru grasimi si

proteine RM 731 (alcalin)

Pardoseli, de ex. Placi de |Detergent universal pentru
siguranta podele RM 770 (alcalin)

Detergent pentru curatarea
ceramicii fine RM 753 (al-
calin)

Zona sanitara, de ex. Dus, |Solutie de curatare gene-
pardoseli cu depuneri de |rala a pardoselilor CA 20C
calcar (acid)

Pentru informatii suplimentare, solicitati fisa cu informa-
tii despre produs si fisa cu date de siguranta UE pentru
substanta de curatare respectiva.

Punerea in functiune

Sticla de pulverizare a substantei de curatare

Doar SGV 8/5 Classic:

Indicatie

Sticla de pulverizare furnizaté este goala.

1. Umpleti sticla de pulverizare cu substanta de cura-
tare.

Aplicarea agentului de curatare

Numai SGV 8/5:

1. Amestecati apa proaspata (max. 40 °C) si substanta
de curatare Tntr-un recipient curat (concentratia in
functie de specificatiile pentru substanta de curata-
re).

Umplerea rezervorului de substanta de
curatare

Numai SGV 8/5:

1. Scoateti rezervorul de substanta de curatare.

2. Desfaceti prin rotire inchiderea prin rasucire a rezer-
vorului de substanta de curatare.

Indicatie

Din motive tehnice (aerisirea automata a pompelor), es-

te posibil sé existe apa in rezervorul de substanta de cu-

rétare.

3. Umpleti rezervorul de substanta de curatare cu so-
lutie de curatare.

4. Rotiti la loc n interior inchiderea prin rasucire a re-
zervorului de substanta de curatare.

5. Impingeti rezervorul de substanta de curatare pana
la capat.

Umplere recipient pentru apa curata

ATENTIE

Pericol din cauza lichidelor nepotrivite

Pericol de deteriorare

Nu umpleti niciodata recipientul pentru apa proaspata
cu apa demineralizatd sau cu substanta de curatare.
Acest lucru poate duce la disfunctionalitéti si la deterio-
rarea aparatului.
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1. Scoateti recipientul pentru apa proaspata.

2. Desfaceti prin rotire inchiderea prin rasucire a reci-
pientului pentru apa proaspata.

3. Umpleti recipientul pentru apa proaspata cu cel pu-
tin 3 litri de apa.

Indicatie

Se poate folosi apd normalé de la robinet.

4. Rotiti la loc n interior inchiderea prin rasucire a re-
cipientului pentru apa proaspata.

5. Tmpingeti recipientul pentru apa proaspata pana la
capat.

Montarea accesoriilor

A PERICOL

Pericol din cauza aburului

Pericol de opérire

Scoateti blocarea de siguranta de pe intrerupatorul de

abur pentru a impiedica iesirea aburului atunci cadnd de-

conectati componentele accesorii.

1. Verificati daca accesoriile sunt bine conectate fnain-
te de utilizare.

Accesorii cu legatura cu fisa

1. Deschideti carcasa prizei pentru accesorii, introdu-
ceti fisa pentru accesorii in priza pentru accesorii si
fixati-o cu un clichet audibil.

2. Conectati accesoriile: Conectati manerul sau teava
de aspiratie a aburului la accesoriul dorit. Impingeti
piesele una in cealalta pana cand se inclicheteaza
dispozitivul de blocare a accesoriilor.

3. Deconectati accesoriile: Tineti apasat dispozitivul
de blocare a accesoriilor si trageti accesoriile in afa-
ra.

Accesorii cu imbinare cu surub

1. Conectati accesoriile insurubabile si strangeti-le cu

mana.

fnlocuirea insertiilor duzei pentru pardoseala
Figural

inlocuirea insertiilor duzei manuale
Figura J

in timpul functionarii, este necesar sa plasati aparatul in
pozitie orizontala.

Ecran

Numai SGV 8/5:

e Ecranul afiseaza fie text, fie o reprezentare de tip li-
nie/bara.

o Afisajul cu linie/bara reprezintd o anumita perioada
de timp. La inceputul intervalului de timp, sunt afisa-
te 10 bare, care sunt inlocuite de linii de la dreapta
la stanga pana la sfarsitul intervalului de timp, cand
sunt afisate 10 linii.

text
HHEH#HH

Limba de afisare setata din fabrica
e EU/CH: Romana
e GB: Engleza
Utilizatorii a caror limba nationala nu este disponi-
bila ca limba de afisare:
1. Selectati limba englezé& ca limba de afisare.

Selectarea limbii de afisare

Limbile de afisare disponibile:

Roména

Engleza

Franceza

Spaniola

Japoneza

Aduceti comutatorul rotativ de la aparat in pozitia ,,0/
OFF”.

Reglati roata de mana de pe maner pe apa rece.
Apasati tasta de aspiratie si comutatorul de abur.
Reglati comutatorul rotativ pe regimul de functiona-
re cu apa rece/regimul de aspiratie.

— 0o o 0 0 0

Rl el

limba
Germana

Réandul de jos clipeste pentru ca limba de afisare nu a

fost inca salvata.

5. Eliberati tasta de aspiratie si comutatorul de abur.

6. Selectati limba cu ajutorul rotii de mana.

7. Apasati comutatorul de abur pentru a salva limba de
afisare. Randul de jos nu mai clipeste.

Pornirea aparatului

ATENTIE

Pericol din cauza rasturnarii aparatului

Pericol de deteriorare

Nu inclinati aparatul atunci cand este pornit.

1. Conectati fisa de retea.

2. Setati comutatorul rotativ in regimul de functionare
dorit.

Procesul de umplere
Va rugam sa asteptati

Regim de functionare cu apa rece/regim de
aspiratie

Indicatie

In acest regim de functionare, roata de méana are functia
"Aplicati apa rece" in fiecare pozitie. Regimul de functi-
onare cu abur/regimul apa fierbinte este dezactivat.

1. Reglati comutatorul rotativ pe regimul de functiona-

re cu apa rece/regimul de aspiratie.

Aplicati apa rece

Apa rece

1. Apasati comutatorul de abur. Apa rece este distribu-

ita atata timp cat tasta este apasata.
Regim de aspirare

1. Porniti regimul de aspiratie: Apasati scurt tasta de
aspiratie.

2. Finalizati regimul de aspiratie: Apasati din nou scurt
tasta de aspiratie.

Functionare combinata

1. Apasati comutatorul de abur si, concomitent, apa-
sati scurt tasta de aspiratie. Se porneste regimul de
aspiratie si in acelasi timp se distribuie apa rece.
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Regim de functionare cu abur/apa fierbinte/
apa rece/regim de aspiratie

A PERICOL

Pericol din cauza aburului

Pericol de opérire

Scoateti blocarea de siguranta de pe intrerupatorul de

abur pentru a impiedica iesirea neintentionata a aburu-

lui.

1. Reglati comutatorul rotativ pe regimul de functiona-
re cu abur/apa fierbinte/apa rece/regimul de aspira-
tie.

Regim de functionare cu abur

A PERICOL

Pericol din cauza aburului

Pericol de opérire

Evitati contactul cu aburul.

Procesul de incélzire incepe si lampa de control "Incal-
zire pornitd" clipeste in verde.

incalzire
HHHH

Dupa aproximativ 7 minute, procesul de incalzire este
finalizat. Lampa de control ,incélzire pornita” se aprinde
verde.

Indicatie

Incélzirea porneste in permanenté in timpul utilizérii
(lampa de control se aprinde intermitent in verde) pen-
tru a mentine presiunea in cazan.

Abur/apa fierbinte
gata

-afisare in alternanta-

Abur/apa fierbinte
Abur maxim

Ecranul afiseaza urmatoarele, in functie de treapta de

abur setata: Abur maxim sau abur mediu sau abur mi-

nim

1. Apasati comutatorul de abur. Aburul este distribuit
atata timp cat tasta este apasata.

Reglarea cantitatii de abur

e Abur usor (treapta I): Pentru murdarii minore.

Abur mediu (treapta Il1): Pentru murdarii medii.

e Abur puternic (treapta Ill): Pentru indepartarea mur-
dariei dificile.

1. Setati reglarea cantitatii de abur de pe roata de ma-
na la treapta de abur dorita.

Aplicati apa fierbinte

A PERICOL

Apa fierbinte

Pericol de oparire

Evitati contactul cu apa fierbinte.

Indicatie

Apa fierbinte (aprox. 70 °C) creste eficienta de curétare.
Verificati rezistenta la temperatura a suprafetei de cura-
fat.

1. Reglati roata de mana pe apa fierbinte.

Apa fierbinte

2. Apasati comutatorul de abur. Apa fierbinte este dis-
tribuita atata timp cat tasta este apasata.

Aplicati apa rece
1. Reglati roata de méana pe apa rece.

Apa rece

2. Apasati comutatorul de abur. Apa rece este distribu-

ita atata timp cat tasta este apasata.
Regim de aspirare

1. Porniti regimul de aspiratie: Apasati scurt tasta de
aspiratie.

2. Finalizati regimul de aspiratie: Apasati din nou scurt
tasta de aspiratie.

Functionare combinata

1. Apasati comutatorul de abur si, concomitent, apa-
sati scurt tasta de aspiratie. Se porneste regimul de
aspiratie si in acelasi timp se distribuie abur sau apa
fierbinte/apa rece.

Regim de functionare cu abur/apa fierbinte/
apa rece/regim de aspiratie (eco!efficiency)
Numai SGV 8/5:
In regimul de functionare ecolefficiency, aparatul functi-
oneaza cu o putere si un volum de aspirare reduse.
1. Reglati comutatorul rotativ pe regimul de functiona-
re cu abur/apa fierbinte/apa rece/regimul de aspira-
tie (ecolefficiency).

Regim de functionare cu substanta de
curatare/regim de aspiratie
Numai SGV 8/5:
Indicatie
Verificati rezistenta la substanta de curétare a suprafe-
tei de curatat.
Indicatie
In acest regim de functionare, roata de méana are functia
"Aplicati solutie de curétare" in fiecare pozitie. Regimul
de functionare cu abur/apa fierbinte/apd rece este dez-
activat.
1. Reglati comutatorul rotativ pe regimul de functiona-
re cu substanta de curatare/regimul de aspiratie.

Aplicati solutie de curatare

Agent de curatare

1. Apasati comutatorul de abur. Solutia de curatare es-
te distribuita atata timp cat tasta este apasata.

Regim de aspirare

1. Porniti regimul de aspiratie: Apasati scurt tasta de
aspiratie.

2. Finalizati regimul de aspiratie: Apasati din nou scurt
tasta de aspiratie.

Functionare combinata

Indicatie

De indata ce intregul continut al rezervorului de sub-

stantd de curdtare a fost aplicat si aspirat din nou, reci-

pientul de apéa reziduala trebuie golit pentru a evita
formarea excesiva de spuma.

1. Apasati comutatorul de abur si, concomitent, apa-
sati scurt tasta de aspiratie. Se porneste regimul de
aspiratie si in acelasi timp se distribuie solutie de cu-
ratare.
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Dupa functionarea cu substanta de curatare/
clatire

Numai SGV 8/5:

e Dupa functionarea cu substanta de curatare, apara-
tul trebuie clatit cu apa curata.

e Daca comutatorul rotativ nu este setat pe clatire du-
pa functionarea cu substanta de curatare, pe ecran
apare urmatorul mesa;j:

Program de clatire
selectati

1. Setati comutatorul rotativ pe clatire.

Clatire
incepere

2. Tineti apdsat comutatorul de abur. incepe clatirea.
Tineti duza pentru pardoseala deasupra unui canal
de scurgere sau porniti regimul de aspiratie.

Clatire
H#H#H#

Clatirea este in curs de desfasurare. Se afiseaza cursul
timpului.

Indicatie

Céand comutatorul de abur este eliberat, procesul de
clétire se opreste. Dacé se apaséa din nou comutatorul
de abur, procesul de clétire este continuat.

Clatire
incheiata

Indicatie
Procesul de clétire poate fi prelungit prin apdsarea mai
lungé a comutatorului de abur.

Golirea rezervorului de apa uzata
1. Deschideti carcasa recipientului de apa reziduala.
2. Apasati in sus blocarea recipientului de apa rezidu-
ala
3. Scoateti recipientul de apa reziduala.
4. Deblocati inchiderea recipientului de apa reziduala
si scoateti capacul.
5. Goliti recipientul de apa reziduala.

Parcarea accesoriilor
Atunci cand exista o scurta intrerupere a lucrului, duza
pentru pardoseala poate fi pusa in pozitia de parcare si
teava de aspiratie a aburului poate fi angajata.

Oprirea aparatului
1. Aduceti comutatorul rotativ de la aparat in pozitia ,0/
OFF”.
2. Scoateti stecherul de retea.

Autocuratare
Numai SGV 8/5:
1. Aduceti comutatorul rotativ de la aparat in pozitia de
autocuratare.

Autocuratare
pregatire

-afisare Tn alternanta-

Autocuratare
consultati Quickstart

2. Rabatati suportul duzei pentru pardoseald (pozitie
de parcare).

3. Tndepértati duza pentru pardoseala de pe teava de
aspiratie a aburului.

4. Cuplatiteava de aspiratie a aburului in preluare (jos)
si in suport (sus) astfel incat manerul sé fie indreptat
spre exterior.

Autocuratare
incepere

5. Apésati scurt comutatorul de abur. Incepe autocuré-
tarea.

Autocuratare
HH#H#H

Autocuratarea se deruleaza automat. Se afiseaza cur-
sul timpului.

Autocuratare
incheiata

Dupa fiecare utilizare

&N AVERTIZARE

Pericol din cauza germenilor

Pericol pentru sanatate

Selectati locul de curatare a aparatului astfel incat con-

taminarea mediului inconjurétor, a alimentelor si a unel-

telor si masinilor de preparare a alimentelor,
deexemplu, prin apé pulverizata, séa fie exclusa.

1. Goliti recipientul pentru apa proaspata si uscati-I.

2. Goliti rezervorul de substanta de curatare (SGV 8/5)
si uscati-l.

3. Goliti recipientul de apa reziduala, curatati-l si us-
cati-l.

4. Curatati bine accesoriile: Curatati méanerul, furtunul
de aspiratie a aburului si fisa pentru accesorii cu o
lavetd umeda. Curatati restul accesoriilor cu apa
fierbinte si uscati-le.

5. Curatati aparatul la exterior cu o carpa umeda.

6. Curatati aparatul cu o carpa umeda calda si sub-
stanta de curatare daca este vizibil murdar sau dez-
infectati-| daca este necesar.

Depozitarea aparatului

Indicatie

Lé&sati intotdeauna periile s se rdceasca pentru a evita

orice deformare a periilor.

1. Apasati dispozitivul de blocare a fisei pentru acce-
sorii si scoateti fisa pentru accesorii din priza pentru
accesorii.

2. Lasati accesoriile sa se usuce suficient si puneti-le
n suportul pentru accesorii.

3. Goliti recipientul pentru apa proaspata.

4. Numai SGV 8/5: Goliti rezervorul de substanta de
curatare si curatati-I.

5. Depozitati duza pentru pardoseala, tevile de aspira-
tie a aburului, furtunul de aspiratie a aburului si ca-
blul de alimentare conform imaginii.

Figura K

6. Pentru a evita mirosurile neplacute, indepartati toa-
ta apa din dispozitiv inainte de perioade lungi de in-
activitate.

7. Lasati aparatul sa se usuce suficient: Scoateti putin
rezervorul de apa reziduala, de apa proaspata si re-
zervorul de substanta de curatare si deschideti car-
casa tavitei de accesoriu.
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8. Depozitati aparatul intr-un spatiu uscat si securizati-
| impotriva utilizarii neautorizate.

Utilizarea accesoriilor

Indicatie

In cadrul curstérii cu abur, reziduurile de substants de
curatare sau emulsiile de ingrijire care incé se afla pe
suprafata de curétat pot cauza formarea dungilor, care
insa dispar dupa multiple aplicari.

Maner fara accesorii
Exemple de aplicatii
e Eliminati mirosurile si cutele de pe hainele atarnate

prin aplicarea de abur asupra acestora de la o dis-
tanta de 10-20 cm.

Duza jet punctiform
Efectul de curatare este cu atat mai mare cu cat duza
este tinutd mai aproape de zona murdara, deoarece
temperatura si presiunea aburului sunt cele mai mari di-
rect in momentul in care acesta iese.
Exemple de aplicatii
e Se recomanda utilizarea duzei cu jet punctiform
pentru zonele greu accesibile.
e Curatarea otelului inoxidabil, a geamurilor, a oglinzi-
lor si a suprafetelor emailate.
e Curatarea colturilor scarilor, a ramelor de fereastra,
a montantilor de usa si a profilurilor de aluminiu.
e Curatarea armaturilor.
e Curatarea obloanelor si a caloriferelor. Curatarea in-
terioara a vehiculelor.

Duza jet punctiform si accesorii

e Perie rotunda: Adecvat pentru murdaria persistenta
de pe suprafete deosebit de mici, cum ar fi blaturile
de aragaz, obloanele, rosturile de faianta, instalatiile
sanitare etc.

Indicatie

Peria rotundéd nu este potrivitd pentru curétarea supra-

fetelor sensibile.

e Prelungitor: Cu acest accesoriu, este posibila o cu-
ratare optima a locurilor deosebit de inaccesibile.
Ideal pentru curatarea sistemelor de incalzire, a
montantilor usilor, a ferestrelor, a obloanelor si a in-
stalatiilor sanitare.

Duza pentru pardoseala
Exemple de aplicatii

e Curatarea suprafetelor mari, a pardoselilor din cera-
mica, marmura etc.

e Duza pentru pardoseala cu insertie lamela de cau-
ciuc: Pentru absorbtia lichidelor pe suprafete nete-
de.

e Duza pentru pardoseala cu insertie de banda de pe-
rie: Pentru dizolvarea si curatarea murdariei dificile.

Duza manuala
Exemple de aplicatii
e Curatarea suprafetelor mari din sticla si oglinzi, a
suprafetelor netede in general sau a suprafetelor te-
saturilor, cum ar fi canapelele etc.
Duza manuala si accesorii

e Lamela de cauciuc: Pentru suprafete mai mici, cum
ar fi, de ex. geamuri cu sprosuri si oglinzi. Pentru
geamuri si suprafete mai mari, cum ar fi, deex. placi
de faianta, suprafete de lucru si suprafete din otel
inoxidabil.

e Perii rotunde: Pentru scari, dotari interioare auto,
suprafetele tesaturii in general (dupa testarea pe o
suprafata ascunsa). Pentru curatare si frecare abra-
ziva.

Curatarea ferestrelor

Indicatie

Preincalziti geamul in anotimpurile cu temperaturi deo-

sebit de scazute. Pentru aceasta, aburiti usor intreaga

suprafaté de sticla la o distanta de aproximativ 50 cm.

Astfel se evita tensiunile de pe suprafata care pot duce

la spargerea sticlei.

1. Aplicati uniform aburul pe suprafata de sticla, de la
o distanta de aprox. 20 cm, pentru a desprinde mur-
daria.

2. Intrerupeti alimentarea cu abur.

3. Desprindeti suprafata de sticla in benzi de sus in jos
cu lamela de cauciuc si aspirati-o.

4. Stergeti lamela de cauciuc si marginea inferioara a
ferestrei in functie de necesitate.

Duza triunghiulara
Duza triunghiulara poate fi utilizatd numai in combinatie
cu functia de aspirare.

Transportarea

&N PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La transport tineti cont de greutatea aparatului.

1. Asezati duza pentru pardoseala in tava din spatele
aparatului si cuplati teava de aspiratie a aburului.
Deconectati tevile de aspiratie a aburului.

2. Slabiti franele de parcare si impingeti aparatul folo-
sind bara de Tmpingere.

3. Pentru a incarca aparatul, prindeti-l de manerul in-
fundat si de manerul de impingere.

4. Pentru transportarea pe distante mai mari, trageti
aparatul dupa dumneavoastra tinandu-I de manerul
de impingere.

5. Tn timpul transportului intr-un autovehicul, ancorati
aparatul in conformitate cu directivele aplicabile,
pentru a preveni alunecarea si rasturnarea. Goliti in
prealabil toate recipientele.

&N PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea aparatului.
Aparatul poate fi depozitat numai in interior.

Ingrijirea si
A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.

Scoateti stecérul.

A PERICOL

Pericol din cauza apei fierbinti, a aburului si a su-
prafetelor fierbinti

Pericol de opatrire si arsuri

Lasati aparatul sé se raceascd inainte de efectuarea
oricaror lucrari.
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Verificarea garniturilor

Indicatie

Garniturile inelare deteriorate sau lipsa pot fi cauza

cresterii temperaturilor in méaner.

1. Verificati in mod regulat starea garniturilor (2x garni-
turd inelard) din fisa accesoriului, din maner si din
tevile de aspiratie a aburului. Daca este necesar, in-
locuiti garniturile.

Inlocuirea filtrul de impuritati grosiere

1. Deschideti carcasa recipientului de apa reziduala.

2. Apasati in sus blocarea recipientului de apa rezidu-
ala

3. Scoateti recipientul de apa reziduala.

4. Deblocati inchiderea recipientului de apa reziduala
si scoateti capacul.

5. Rotiti capacul cu 180° si puneti-l jos.

6. Scoateti filtrul de impuritati grosiere de pe suportul
filtrului si inlocuiti-I.

Intervalele de intretinere
Anual

1. Pentru decalcifierea aparatului va rugam, contactati
serviciul clienti.

Remedierea defectiunilor

A PERICOL

Pericol de electrocutare

Raniri cauzate de atingerea pieselor aflate sub tensiune
Opriti aparatul.

Scoateti stecarul.

A\ PERICOL

Pericol din cauza apei fierbinti, a aburului si a su-
prafetelor fierbinti

Pericol de oparire si arsuri

Lé&sati aparatul sa se rdceasca inainte de efectuarea
oricaror lucrari.

A PERICOL

Pericol din cauza lucrdrilor de reparatii necorespun-
zatoare

Pericol pentru sdnatate si de deteriorare

Dispuneti repararea aparatului de cétre serviciul pentru
clienti autorizat.

Afigaj fara lampa de control

Agent de curatare
completare

1. Completati cu substanta de curatare.

2. Introduceti corect rezervorul de substanta de cura-
tare, impingeti-l pana la capat.

Lampa de control ,,Service” clipeste in galben

Service
Eroare: EO7

1. Deconectati aparatul, asteptati putin, apoi reporniti-
.

2. Daca lampa de control nu se stinge, repetati proce-
sul (de maxim 4 ori).

Service
Eroare: E14

Preavertizare Decalcifiere (inca 100 h)
1. Pentru decalcifierea aparatului va rugam, contactati
serviciul clienti.

Lampa de control ,,Service” lumineaza in galben

Service
Eroare: E15

Decalcifiere

1. Pentru decalcifierea aparatului va rugam, contactati
serviciul clienti.

Lampa de control ,,Recipient pentru apa proaspata

gol” lumineaza in rosu

Apa proaspata
completare

1. Completati cu apa proaspata.

2. Introduceti corect recipientul pentru apa proaspata,
impingeti-l pana la capat.

Lampa de control ,,Recipient apa reziduala plin” lu-

mineaza in rosu

Apa reziduala
golire

1. Goliti apa reziduala.

2. Introduceti si blocati corect recipientul de apa rezi-
duala.

Lampa de control ,,Defectiune” clipeste in rosu

Service
Eroare: EO1

1. Opriti dispozitivul.

2. Asigurati-va de pozitia corespunzatoare a recipien-
tului pentru apa proaspata.

3. Reporniti aparatul.

4. Daca lampa de control nu se stinge, repetati proce-
sul (de maxim 4 ori).

Lampa de control ,,Service” lumineaza in galben si

lampa de control ,,Defectiune” lumineaza in rosu in

acelasi timp

Service
Eroare: EO1

1. Informati serviciul de relatii cu clientii.

Service
Eroare: EQ7

1. Informati serviciul de relatii cu clientii.

Service
Eroare: E09

1. Informati serviciul de relatii cu clientii.

Service
Eroare: E16

1. Informati serviciul de relatii cu clientii.
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Lampa de control ,,Defectiune” lumineaza in rosu

Service
Eroare: E12

1. Verificati pozitia corectd a fisei accesoriilor.

2. Deconectati aparatul, asteptati putin, apoi reporniti-
I

Daca eroarea apare din nou, contactati serviciul de
relatii cu clientii.

g

Service
Eroare: E13

1. \Verificati pozitia corectd a fisei accesoriilor.

2. Incazul in care patrunde apa in maner, asigurati-va
ca acesta este complet uscat.

3. Deconectati aparatul, asteptati putin, apoi reporniti-
I

4. Daca eroarea apare din nou, contactati serviciul de
relatii cu clientii.

Putere de aspirare insuficienta

1. Tndepartati blocajele de pe duza pentru pardoseald,
de pe teava de aspiratie a aburului, de pe méaner si
de pe furtunul de aspiratie a aburului.

2. Tndepértati blocajele din accesorii.

Temperaturi crescute in maner

1. Verificati garniturile (2x garnitura inelard) din maner
si din tevile de aspiratie a aburului.

Departamentul de asistenta clienti
Daca defectiunea nu poate fi remediata, aparatul trebu-
ie verificat de departamentul de asistenta clienti.

in fiecare tar& sunt valabile conditiile de garantie acor-
date de distribuitorul nostru din tara respectiva. Eventu-
ale defectiuni survenite la aparat in perioada de
garantie vor fi remediate gratuit, in limita in care sunt
defectiuni de fabricatie sau de material. Pentru a bene-
ficia de garantie, prezentati-va cu chitanta de cumpara-
re la comerciantul dvs. sau la cea mai apropiata unitate
de service autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spate)

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese de schimb ori-
ginale; ele asigura functionarea in siguranta si fara ava-
rii a aparatului.

Informatji despre accesorii si piesele de schimb se ga-
sesc la adresa www.kaercher.com.

Declaratie de conformitate UE

Prin prezenta, declaram ca aparatul indicat mai jos co-
respunde cerintelor fundamentale privind siguranta si
sanatatea prevazute in directivele UE relevante, prin
proiectarea si constructia sa, precum si in versiunea co-
mercializata de noi. In cazul efectudrii unei modificari a
aparatului care nu a fost convenita cu noi, aceasta de-
claratie Tsi pierde valabilitatea.

Produs: Aspirator cu abur

Tip: 1.092-xxx

Directive UE relevante

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2009/125/UE

2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizate aplicate
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Standarde nationale aplicate
Semnatarii actioneaza in numele si prin imputernicirea
Consiliului director.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

insércinat cu elaborarea documentatjei:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germania)

Tel.: +49 7195 14-0

Fax: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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Date tehnice

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Conexiune electrica
Tensiune de retea \% 220-240 220-240 220-240
Faza ~ 1 1 1
Frecventa de retea Hz 50 50 50
Tensiune in maner \% 5 5 5
Grad de protectie IPX4 IPX4 IPX4
Clasa de protectie | | |
Randament nominal aparat (total) w 3400 3400 2900
Randament nominal suflanta w 1200 1200 1200
Putere preluare cazan abur w 3000 3000 2700
Putere pompa principala w 48 48 48
Putere pompa de apa W 28 28 28
Date privind puterea aparatului
Cazan de abur | 34 3,4 3,4
Cantitate de umplere recipient pentru apa cura- | 5,6 5,6 5,6
ta
Cantitate de umplere recipient apa reziduala | 5 5 5
Cantitate de umplere rezervor substanta de cu- | 2 2
ratare
Cantitate de aer (max.) Is 74 74 74
Subpresiune (max.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Presiune de lucru MPa 0,8 0,8 0,8
Presiunea aburului (max.) MPa 1,2 1,2 1,2
Cantitate de abur (max.) - constanta g/min 75 75 65
Timp de incalzire min 7,0 7,0 8,0
Temperatura de functionare a apei calde (ma- °C 70 70 70
xim)
Temperatura de lucru la functionarea cu abur  °C 173 173 173
(max.)
Debit de pompare, apa mi/min 550 550 550
Debit de pompare, solutie de curatat ml/min 550 550
Dimensiuni si greutati
Greutate tipica in timpul functionarii kg 39 40 40
Lungime x L&time x Tn&ltime mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Unghi de inclinare (max.) ° 10 10 10
Valori calculate conform EN 60335-2-68
Nivel de zgomot Ly dB(A) 67 67 67
Incertitudine Ky dB(A) 1 1 1
Valoarea vibratiilor mana-brat m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Incertitudine K m/s? 0,2 0,2 0,2
Cablu de retea
Tip cablu de retea mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Numar piesa (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Numar piesa (GB) 6.648-102.0
Lungime cablu m 75 7,5 7,5

Sub rezerva maodificarilor tehnice.
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Opc¢e napomene.... 206
Zastita okolisa ....... 206
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Pribor i zamjenski dijelovi 213
EU izjava o sukladnosti 213
Tehnicki podaci 214

Prije prve uporabe Vaseg uredaja proci-
& || tajte ove originalne upute za rad i prilo-
Zene Sigurnosne naputke. Postupajte u
skladu s njima.
Cuvaijte obje kniiZice za kasniju uporabu ili za sliedeéeg
vlasnika.
e U slu€aju nepridrzavanja uputa za uporabu i sigur-
nosnih naputaka moze doéi do ostecenja uredaja i
opasnosti za rukovatelja i druge osobe.
U slucaju Stete nastale prilikom transporta smjesta
obavijestite trgovca.
Kod raspakiravanja provjerite je li sadrzaj pakiranja
potpun tj nedostaje li pribor i je li oStecen.

Zastita okoliSa

&y Ambalazni se materijali mogu reciklirati. Molimo

& odlozite ambalazu na ekolodki prihvatljiv nacin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze vrijedne re-

ciklazne materijale, a esto i sastavne dijelove
=mm POpuUt baterija, punjivih baterija ili ulja koji kod ne-

propisnog rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja
mogu predstavljati potencijalnu opasnost za ljudsko
zdravlje i okolis. Medutim, ti su sastavni dijelovi potrebni
za pravilan rad uredaja. Uredaji koji su oznaceni ovim
simbolom ne smiju se odlagati zajedno s ku¢nim otpa-
dom.

Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete pronaci na:
www.kaercher.de/REACH

Namjenska uporaba

&N UPOZORENJE

Opasnost po zdravije

Udisanje pra$ina opasnih po zdravije

Uredaj nemojte upotrebljavati za usisavanje praSina ko-
Jje su opasne po zdravlje.

e Uredaj je namijenjen stvaranju pare i upijanju proli-
venih tekucina i krutih estica kao Sto je opisano u

ovom priruéniku s uputama.

Ovaj uredaj prikladan je isklju¢ivo za profesionalnu
uporabu, npr. u hotelima, $kolama, bolnicama, tvor-
nicama, trgovinama, uredima i iznajmljivackim pro-
storima.

Pregled uredaja

Upute za brzi pocetak SGV 8/5 Classic
Slika A

(™) Punjenje spremnika svjeze vode
(2 Montaza pribora
@ Odabir nadina rada, zagrijavanje uredaja
(@ Ciscenje - rad s parom/usisavanje
@ Praznjenje spremnika prljave vode
®) Cuvanije pribora
(@ Cuvanije uredaja
Upute za brzi pocetak SGV 8/5
Slika B

@ Punjenje spremnika svjeze vode, priprema otopine
za CiSc¢enje, punjenje spremnika sredstva za ¢Cisce-
nje

(2 Montaza pribora
@ Odabir nadina rada, zagrijavanje uredaja
(@ Ciscenje - rad s parom/usisavanje
@ Ciséenje - rad sa sredstvom za &idéenje/usisavanje
(8 Ispiranje uredaja
(@ Ciscenje - rad s parom/usisavanje
Praznjenje spremnika prljave vode
(9) Provedba samotiséenja
Cuvanje pribora
(@ Cuvanije uredaja
Opis uredaja
Slika C

Slika D
Slika E

@ Zasun spremnika prljave vode

@ Poklopac spremnika prljave vode

(®) Spremnik prijave vode

(@) Filtar za grubu prijavatinu

(&) Drzat filtera

(&) Cijev za usis pare

(@) Potisna rugica

Drzaé crijeva

@ Adapter za pribor (Homebase)

Drza¢ cijevi za usis pare (poloZaj za odlaganje)
Prihvatnik cijevi za usis pare (samociSéenje) (samo
SGV 8/5)

@ Drza¢ za podni nastavak (polozZaj za odlaganje)

@ Upravljacki kotaci¢ s pozicijskom (ruénom) ko¢ni-
com
Spremnik sredstva za ¢iSéenje (SGV 8/5), posuda

za bocicu za rasprsivanje sredstva za ¢iSéenje
(SGV 8/5 Classic)
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(i Udubljenje za drzanje

Spremnik svjeZe vode

(@ Utignica za pribor

Zasun utikaca pribora

UloZak gumene trake za podni nastavak
Podni nastavak

@ Zasun umetaka za podni nastavak
@2 Trokutasta mlaznica

@3) Utikac pribora

Poklopac utiénice za pribor

@5 Upravijacko polje

Poklopac uti¢nice za pribor

@7) Ladica za pribor

Zakljugavanje pribora

@ Navojni zatvara¢ spremnika sredstva za ¢iS¢enje
(samo SGV 8/5)

Navojni zatvaraé spremnika svjeZe vode
@7 Rucka za nosenje spremnika svjeze vode, sklopiva

Boca za rasprs$ivanje sredstva za ¢i¢enje (samo
SGV 8/5 Classic)

@3 Cijev za usis pare

Okrugla ¢etka

@5 Rukohvat

Uskomlazna sapnica/adapter za nastavak za fuge
@7) Nastavak za tockastu mlaznicu

Gumena traka za ru¢ni nastavak

Ruéni nastavak

Cetkasti vijenac za ruéni nastavak
Nastavak za fuge

Umetak trake s ¢etkama za podni nastavak
Udubljenje za stepenicu

Podloga za podni nastavak

Kuka za kabel, rotiraju¢a

Izlaz zraka, radni zrak

@ Drzag cijevi za usis pare

Mrezni kabel

Drzag trokutaste mlaznice

Upute za brzi poéetak

@ Poklopac spremnika prljave vode

@ Brava spremnika prljave vode

63 Natpisna plocica

Upravljacko polje
Slika F
Slika G
Slika H

@ 0/OFF
@ Nacin rada: Rad s hladnom vodom/usisavanje

@ Nacin rada: Rad s parom/vruéom vodom/hladnom
vodom/usisavanje (ecolefficiency) (samo SGV 8/5)

@ Nacin rada: Rad s parom/vruéom vodom/hladnom
vodom/usisavanje

@ Nacin rada: Ispiranje (samo SGV 8/5)

@ Nacin rada: Rad sa sredstvom za ¢i§¢enje/usisava-
nje (samo SGV 8/5)

@ Nacin rada: Samociséenje (samo SGV 8/5)
Okretni prekidac

(@) Zaslon (samo SGV 8/5)

Indikator"Pripravnost za rad" (zeleno)

@ Indikator "Grijanje uklju¢eno" (zeleno)

() Indikator “Servis” (2uto)

@ Indikator "Spremnik svjeze vode prazan" (crveno)
Indikator "Spremnik prljave vode pun" (crveno)
@ Indikator "Smetnja" (crveno)

QR kod za informacije

(7) Rugni kotagic

Tipka za usisavanje

Parni prekidad

Osigurag ispusne poluge

@ Regulacija koli¢ine pare: Stupnjevi I-1I-11I

@2 Nano3enje vruce vode

@3 Nano3enje hladne vode

Simboli na uredaju

Para
POZOR - opasnost od opeklina

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni uredaji sluze za zastitu korisnika i ne smiju
se stavljati izvan pogona niti se smije zaobi¢i njihovo
funkcioniranje.

Osigurac ispusne poluge

e Ruckaima osigura¢ ispusne poluge na prekidacu za
paru koji sprie€ava slu¢ajno ispustanje pare.

e Ako se crijevo za usis pare ostavi bez nadzora krat-
ko vrijeme tijekom rada, preporuc¢a se aktivirati osi-
gurac (izvuci osigura¢ ispusne poluge). Za ponovnu
aktivaciju ispustanja pare deaktivirajte osigura¢
(gurnite osigura¢ ispusne poluge unutra).
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Metode ¢€iSéenja
Ciséenje raznih materijala

e Prije tretiranja koze, specijalnih tkanina i drvenih po-
vrSina treba procitati upute proizvodaca i uvijek na-
praviti probu na skrivenom mjestu ili uzorku.
Ostavite povrsinu koju ste tretirali parom da se osusi
kako biste provjerili ima li promjena u boji ili obliku.

e Kod ¢iS¢enja drvenih povrsina (namjestaj, vratai sl.)
preporuca se postupati posebno oprezno jer pretje-
rano tretiranje parom moze ostetiti voStane prema-
ze, sjaj ili boju povrsina. Stoga je preporucljivo
koristiti samo paru za te povrsine u kratkim interva-
lima ili ih Cistiti prethodno naparenom krpom.

e Zaposebno osjetljive povrSine (npr. sinteticki mate-
rijali, lakirane povrsine itd.) preporu¢a se koristiti
funkciju parenje s minimalnom snagom.

o Ciséenje nehrdajudeg &elika: Izbjegavajte uporabu
abrazivnih Cetki. Koristite ruéni nastavak s gume-
nom trakom ili uskomlaznu sapnicu bez okrugle ¢et-
ke.

Osvjezavanje tekstila
Prije tretiranja s uredajem na skrivenom mjestu uvijek
ispitajte postojanost tekstila: prvo ga naparite, ostavite
da se osusi te nakon toga provjerite je li doslo do pro-
mjene boje ili oblika.

Ciséenje premazanih ili lakiranih povrsina
Prilikom €iS¢enja lakiranih ili plastificiranih povrsina kao
npr. kuhinjskog namjestaja i namjestaja u dnevnom bo-
ravku, vrata, parket, linoleuma mogu se odvoijiti vosak,
lak namjestaja, plastificirani premazi ili boja ili mogu na-
stati mrlje. Prilikom ¢i¢enja tih povrsina kratko naparite
krpu i njome prebrisite povrsine.

Sredstva za pranje

&N UPOZORENJE

Opasnost od sredstava za c¢iSéenje

Opasnost po zdravije, opasnost od oStecenja

Obratite paznju na sve informacije priloZene uz koriSte-
na sredstva za Cisc¢enje.

PAZNJA

Opasnost od otopina sredstva za ¢is¢enje
Opasnost od ostecenja

Ne koristite otopine sredstva za ¢is¢enje s pH vrijedno-
$éu veéom od 13 (alkalno) i nizom od 2 (kiselo), jer mo-
gu izazvati osteéenja uredaja.

Napomena

Kako biste zastitili okolis, Stedljivo koristite sredstva za
ciséenje.

Kuhinjski prostor Sredstvo za otapanje masti

i proteina RM 731 (alkalno)

Podne obloge, npr. sigur- |Univerzalno sredstvo za &i-
nosne plocice $¢enje podova RM 770 (al-
kalno)

Sredstvo za CiSc¢enje gres
plo¢ica RM 753 (alkalno)
Sanitarni prostor, npr. tu$ |Sredstvo za dubinsko ¢&i-

kabina, podne obloge s na-|$¢enje podova CA 20C (ki-
slagama kamenca selo)

Za daljnje informacije zatrazite informativni list o proiz-
vodu i EU sigurnosno-tehnicki list odgovarajuceg sred-
stva za cCiS¢enje.

Pustanje u pogon

Boca za rasprsivanje sredstva za ¢iS¢enje

Samo SGV 8/5 Classic:

Napomena

PriloZena bocica za rasprsivanje je prazna.

1. Napunite bocicu za rasprSivanje sredstvom za &i-
Scéenje.

Priprema otopine za ciS¢enje

Samo SGV 8/5:

1. PomijeSajte svjezu vodu (maks. 40 °C)i sredstvo za
¢isc¢enje u cCistoj posudi (koncentracija u skladu s po-
dacima za sredstvo za ¢iS¢enje).

Punjenje spremnika sredstva za pranje

Samo SGV 8/5:

1. lzvucite spremnik sredstva za ¢iS¢enje.

2. Odvrnite navojni zatvara¢ spremnika sredstva za ¢i-
Sc¢enje.

Napomena

Zbog tehnickih razloga (automatsko odzracivanje crpki)

u spremniku sredstva za ¢is¢enje moZe biti vode.

3. Napunite spremnik sredstva za ¢iSéenje otopinom
za Ciscenje.

4. Vratite i uvrnite navojni zatvara¢ spremnika sredstva
za Ciscenje.

5. Gurnite spremnik sredstva za ¢i§¢enje do grani¢ni-
ka.

Punjenje spremnika svjeze vode

PAZNJA

Opasnost od neprikladnih tekuc¢ina

Opasnost od ostecenja

Nikada ne punite spremnik svjeZe vode demineralizira-

nom vodom ili sredstvom za ¢is¢enje. To moze dovesti

do kvarova i o$tecenja uredaja.

1. lzvucite spremnik svjeZe vode.

2. Odvrnite navojni zatvara¢ spremnika svjeze vode.

3. Napunite spremnik svjeZe vode s najmanje 3 litre
vode.

Napomena

Moze se koristiti normalna voda iz vodovoda.

4. Vratite i uvrnite navojni zatvara¢ spremnika svjeze
vode.

5. Gurnite spremnik svjeZe vode do grani¢nika.

Montaza pribora

/A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparina

Izvucite osiguraé ispusne poluge na prekidacu za paru

kako biste sprijecili izlazak pare prilikom odspajanja di-

Jjelova pribora.

1. Prije uporabe provijerite je li pribor sigurno spojen.

Pribor s uti€énim spojem

1. Otvorite poklopac uti¢nice za pribor, umetnite utika¢
pribora u uti€nicu za pribor tako da ¢ujno sjedne na
svoje mjesto.

2. Spajanje pribora: Spojite rucku ili cijev za usis pare
na zeljeni pribor. Gurnite dijelove zajedno dok za-
klju¢avanje pribora ne sjedne na mjesto.

3. Odvajanje pribora: Pritisnite i drzite zaklju¢avanje
pribora i odvojite dijelove pribora.

Pribor s vijéanim spojem

1. Spojite pribor koji se moze uvrnuti i évrsto ga zate-

gnite rukom.
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Zamjena ulozaka podnog nastavka
Slika |

Zamjena ulozaka ru¢nog nastavka
Slika J

Tijekom rada uredaj se mora postaviti vodoravno.

Zaslon

Samo SGV 8/5:

e Na zaslonu je prikazan ili tekst ili prikaz s crtamal/tra-
kama.

e Prikaz s crtamal/trakama prikazuje odredeno vre-
mensko razdoblje. Na po¢etku vremenskog raz-
doblja prikazuje se 10 traka koje zamjenjuju crte s
desna na lijevo dok se na kraju ne prikaze 10 crta.

Tekst
HHtH#H#

Tvornicki postavljen jezik prikaza
e EU/CH: Hrvatski
e GB: Engleski
Korisnici ¢iji nacionalni jezik nije dostupan kao jezik
zaslona:
1. Odaberite engleski kao jezik zaslona.

Odabir jezika zaslona

Dostupni jezici zaslona:

Hrvatski

Engleski

Francuski

Spanjolski

Japanski

Okretni prekida¢ uredaja stavite u polozaj ,,0/OFF”

(ISKLJ.).

2. Postavite ruéni kotaci¢ na rucki na hladnu vodu.

3. Pritisnite tipku za usisavanje i prekida¢ za paru.

4. Postavite okretni prekida¢ na rad s hladnom vodom/
usisavanje.

— o 06 o 0 o

jezik
Njemacki

Donji redak treperi jer jezik zaslona jo$ nije spremljen.

5. Pustite tipku za usisavanje i prekida¢ za paru.

6. Odaberite jezik pomoc¢u ruénog kotaci¢a.

7. Pritisnite prekida¢ za paru kako biste spremili jezik
zaslona. Donji redak prestaje treperiti.

Ukljucivanje uredaja

PAZNJA

Opasnost uslijed prevrtanja uredaja

Opasnost od ostecenja

Nemojte naginjati uredaj kada je ukljucen.

1. Strujni utika¢ utaknite u uti¢nicu.

2. Postavite okretni prekida¢ na Zeljeni nacin rada.

Postupak punjenja
Molimo pri¢ekajte

Rad s hladnom vodom/usisavanje
Napomena
U ovom nacinu rada rucni kotaci¢ u svakom poloZaju
ima funkciju "nanoS$enja hladne vode". Rad s parom/
vruéom vodom je deaktiviran.
1. Postavite okretni prekida¢ na rad s hladnom vodom/
usisavanje.

Nanosenje hladne vode

Hladna voda

1. Pritisnite prekida¢ za paru. Hladna voda se ispusta

sve dok je tipka pritisnuta.
Usisavanje

1. Pokrenite usisavanje: Kratko pritisnite tipku za usi-
savanje.

2. Zavrsite usisavanje: Kratko ponovno pritisnite tipku
za usisavanje.

Kombinirani rad

1. Pritisnite prekida¢ za paru i istovremeno nakratko
tipku za usisavanje. Usisavanje pocinje i istovreme-
no se ispusta hladna voda.

Rad s parom/toplom vodom/hladnom vodom/
usisavanje

A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparina

Izvucite osiguraé ispusne poluge na prekidacu za paru

kako biste sprijecili nenamjerni izlazak pare.

1. Postavite okretni prekida¢ na rad s parom/vruéom
vodom/hladnom vodom/usisavanje.

Rad na paru

A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparina

Izbjegavajte kontakt s parom.

Zapocinje proces grijanja i indikator "Grijanje uklju¢eno"
treperi zeleno.

Zagrijavanje
HHEHH#

Postupak zagrijavanja je gotov nakon otprilike 7 minuta.
Indikator "Grijanje uklju¢eno" svijetli zeleno.
Napomena

Grijanje se uvijek iznova ukljucuje tijekom uporabe (in-
dikator treperi zeleno) kako bi se odrZao tlak u kotlu.

Para/vru¢a voda
spreman

-lzmjeniéni prikaz-

Para/vru¢a voda
Para maksimalno

Ovisno o postavljenom stupnju pare, na zaslonu se pri-
kazuje sljedece: Maksimalna para ili srednja para ili mi-
nimalna para
1. Pritisnite prekida¢ za paru. Para se ispusta sve dok
je tipka pritisnuta.
Regulacija koli¢ine pare
e Lagana para (razina |): Za laganu prljavstinu.
Srednja para (razina Il): Za srednju prijavstinu.
e Jaka para (razina lll): Za uklanjanje tvrdokorne ne-
Cistoce.
1. Postavite regulaciju koli¢ine pare na ruénom kotaci-
¢u na Zeljenu razinu pare.
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Nanosenje vrué¢e vode

A OPASNOST

Vruéa voda

Opasnost od oparina

Izbjegavajte dodir s vru¢om vodom.

Napomena

Vruéa voda (maksimalno 70 °C) povecava ucinak ¢isée-
nja. Provjerite temperaturnu postojanost povrsine koju
Cistite.

1. Postavite ruéni kotaci¢ na vruéu vodu.

Vruca voda

2. Pritisnite prekida¢ za paru. Vruc¢a voda se ispusta
sve dok je tipka pritisnuta.

Nanosenje hladne vode
1. Postavite ruéni kotaci¢ na hladnu vodu.

Hladna voda

2. Pritisnite prekida¢ za paru. Hladna voda se ispusta

sve dok je tipka pritisnuta.
Usisavanje

1. Pokrenite usisavanje: Kratko pritisnite tipku za usi-
savanje.

2. Zavrsite usisavanje: Kratko ponovno pritisnite tipku
za usisavanje.

Kombinirani rad

1. Pritisnite prekida¢ za paru i istovremeno nakratko
tipku za usisavanje. Usisavanje pocinje i istovreme-
no se ispusta para ili vru¢a/hladna voda.

Rad s parom/vruéom vodom/hladnom
vodom/usisavanje (eco!efficiency)
Samo SGV 8/5:
U nacinu rada ecolefficiency uredaj radi sa smanjenom
snagom usisavanja i smanjenom glasnoéom.
1. Postavite okretni prekida¢ na rad s parom/vru¢éom
vodom/hladnom vodom/usisavanje (ecolefficiency).

Rad sa sredstvom za ciS¢enje/usisavanje
Samo SGV 8/5:
Napomena
Provjerite otpornost na sredstvo za ¢iscenje povrsine
koju treba ocistiti.
Napomena
U ovom nacinu rada rucni kotaci¢ u svakom poloZaju
ima funkciju "nano$enja otopine sredstva za ciscenje".
Rad s parom/vru¢om vodom/hladnom vodom je deakti-
viran.
1. Postavite okretni prekida¢ na rad sa sredstvom za

¢is¢enje/usisavanje.
Nanosenje otopine za ¢iS¢enje

Sredstva za pranje

1. Pritisnite prekida¢ za paru. Otopina sredstva za ¢i-
$c¢enje se ispusta sve dok je tipka pritisnuta.
Usisavanje
1. Pokrenite usisavanje: Kratko pritisnite tipku za usi-
savanje.
2. Zavrsite usisavanje: Kratko ponovno pritisnite tipku
za usisavanje.

Kombinirani rad

Napomena

Cim je sav sadrzaj spremnika sredstva za &iséenje na-

nesen i ponovno usisan, treba isprazniti spremnik prija-

ve vode kako bi se izbjeglo prekomjerno stvaranje

pjene.

1. Pritisnite prekida¢ za paru i istovremeno nakratko
tipku za usisavanje. Usisavanje pocinje i istovreme-
no se ispusta otopina sredstva za CiS¢enje.

Nakon rada sa sredstvom za ¢iSc¢enje /
ispiranje

Samo SGV 8/5:

e Nakon rada sa sredstvom za ¢i§¢enje uredaj treba
dobro isprati.

o Ako se okretni prekida¢ nakon rada sa sredstvom za
¢iSéenje ne postavi na ispiranje, na zaslonu se po-
javljuje sljede¢a poruka:

Program ispiranja
odabrati

1. Postavite okretni prekida¢ na ispiranje.

Ispiranje
pokrenuti

2. Pritisnite i drzite prekidac za paru. Pocinje ispiranje.
Drzite podni nastavak iznad odvoda ili pokrenite usi-
savanje

Ispiranje
H#t##

Ispiranje je u tijeku. Prikazuje se protok vremena.

Napomena

Ako se prekidac za paru otpusti, postupak ispiranja se
zaustavlja. Ako ponovno pritisnete prekidac za paru,
postupak ispiranja ¢e se nastaviti.

Ispiranje
dovrseno

Napomena
Postupak ispiranja mozete produZziti duljim pritiskom na
prekidac za paru.

Praznjenje spremnika prljave vode
Otvorite poklopac spremnika prljave vode.
Zasun spremnika prljave vode pritisnite prema gore.
Izvadite spremnik prljave vode.
Otkljucajte bravu spremnika prljave vode i skinite
poklopac.
5. Ispraznite spremnik prljave vode.

rpob=

Odlaganje pribora
Ako se rad prekine nakratko, podni nastavak moze se
postaviti u polozaj za odlaganje, a cijev za usis pare mo-
Ze se postaviti na svoje mjesto.
Iskljuéivanje uredaja
1. Okretni prekida¢ uredaja stavite u polozaj ,0/OFF”
(ISKLJ.).
2. lzvucite strujni utika¢ iz uti¢nice.
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Samociscéenje
Samo SGV 8/5:
1. Okretni prekida¢ uredaja stavite u poloZaj za samo-
Ciséenje.

Samociséenje
pripremiti

-lzmjeniéni prikaz-

Samociséenje
vidi Brzo pokretanje

2. Isklopite drza¢ podnog nastavka (polozaj za odlaga-
nje).

3. Skinite podni nastavak s cijevi za usis pare.

4. Ugurajte cijev za usis pare u prihvatnik (dolje) i dr-
zag (gore) tako da rucka bude okrenuta prema van.

Samociséenje
pokrenuti

5. Pritisnite nakratko prekida¢ za paru. Zapocinje sa-
mociscenje.

Samociséenje
HEHH

Samociscenje se odvija automatski. Prikazuje se pro-
tok vremena.

Samociséenje
dovr§eno

Nakon svakog rada

&N UPOZORENJE

Opasnost od klica

Opasnost po zdravlje

Odaberite mjesto ¢is¢enja uredaja tako da je isklju¢eno

oneci$éenje okolisa, namirnica te alata i strojeva za pre-

radu hrane, npr. prskanjem vode.

1. Ispraznite spremnik svjeze vode i osusite ga.

2. Ispraznite spremnik sredstva za ¢iS¢enje (SGV 8/5)
i osusite ga.

3. Ispraznite, ocistite i osuSite spremnik prljave vode.

4. Temeljito ocistite pribor: Vlaznom krpom ogistite ruc¢-
ku, crijevo za usis pare i utika¢ pribora. Ocistite pre-
ostali pribor vruéom vodom i osusite ga.

5. Ocistite uredaj izvana vlaznom krpom.

6. Ako je uredaj vidljivo zaprljan, oCistite ga toplom,
vlaznom krpom i sredstvom za ¢iSéenje ili ga po po-
trebi dezinficirajte.

Cuvanje uredaja

Napomena

Uvijek pustite Cetke da se ohlade tako da se izbjegne bi-

lo kakva deformacija ¢ekinja.

1. Pritisnite zasun utikaca pribora i izvucite utika¢ pri-
bora iz uti€nice za pribor.

2. Ostavite pribor da se dovoljno osusi i stavite ga u la-
dicu za pribor.

3. Ispraznite spremnik svjeze vode.

4. Samo SGV 8/5: Ispraznite spremnik sredstva za Ci-
Séenje i odistite ga.

5. Podni nastavak, cijevi za usis pare, crijevo za usis
pare i mrezni kabel ¢uvajte kako je prikazano na sli-
ci.

Slika K

6. Kako biste izbjegli neugodne mirise, uklonite svu vo-
du iz uredaja prije duzih perioda mirovanja.

7. Ostavite uredaj da se dovoljno osusi: Lagano izvuci-
te spremnike prljave vode, svjeZe vode i sredstva za
¢iSéenje i otvorite poklopac ladice za pribor.

8. Odlozite uredaj u suhu prostoriju i zastitite ga od ne-
ovlastenog koristenja.

Uporaba pribora

Napomena

Ostaci sredstva za ¢iscenje ili emulzije za njegu koje se
Jo§ nalaze na povrsinama za CiS¢enje mogu prilikom ¢i-
Sc¢enja parom dovesti do nastajanja tragova koji medu-
tim nestanu nakon visekratne primjene.

Rucka bez pribora
Primjeri primjene
e Uklonite mirise i nabore s obje$ene odjece tako da
ih na udaljenosti od 10-20 cm tretirate parom.

Uskomlazna sapnica

Ucinak ¢iS¢enja povecava se $to se mlaznica drzi blize

oneciSéenom mjestu, buduéi da su temperatura i tlak

pare prilikom istjecanja najvedi.
Primjeri primjene

e Zatesko dostupna podrucja preporuca se koristenje
uskomlazne sapnice.

o Ciséenje nehrdajuéeg &elika, prozorskih stakala, zr-
cala i emajliranih povrsina.

o Ciséenje uglova na stepenicama, okvirima prozora,
dovratnicima i aluminijskim profilima.

o Ciséenje armatura.

o Ciséenje grilja i radijatora. Unutarnje &igéenje vozila.

Uskomlazna sapnica i pribor

e Okrugla ¢etka: Prikladno za tvrdokornu priljavstinu
na posebno malim povr§inama kao $to su plo¢e za
kuhanje, rolete, fuge izmedu keramickih plocica, sa-
nitarni ¢vorovi itd.

Napomena

Okrugla Cetka nije prikladna za ¢&iSc¢enje osjetljivih povr-

Sina.

e Produzetak: S ovim priborom moguce je optimalno
¢iSéenje posebno nedostupnih podrugja. Idealno za
¢iS¢enje radijatora, dovratnika, prozora, grilja i sani-
tarija.

Podni nastavak
Primjeri primjene

o Cicéenje velikih povrsina, podova od keramike, mra-
mora itd.

e Podni nastavak s uloSkom gumene trake: Za usisa-
vanje tekucina na glatkim povrSinama.

e Podni nastavak s uloSkom trake s ¢etkama: Za
rahljenje i ribanje tvrdokorne prljavstine.

Rucni nastavak
Primjeri primjene
o Ciséenje velikih staklenih i zrcalnih povrsina, glatkih

povrsina opéenito ili tekstilnih povrsina kao $to su
sofe, itd.
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Rucni nastavak i pribor

e Gumena traka: Za manje povrsine kao npr. resetka-
sti prozori i zrcala. Za prozorska stakla i ve¢e povr-
Sine kao npr. zidne plocice, radne povrsine i
povrsine od nehrdajuceg Celika.

o Cetkasti vijenac: Za stepenice, unutarnju opremu
automobila, tekstilne povrsine opéenito (nakon testi-
ranja na skrivenom mjestu). Za abrazivno ¢i$¢enje i
ribanje.

Ciséenje prozora

Napomena

Prethodno zagrijte prozorsko staklo u doba godine s po-

sebno niskim temperaturama. U tu svrhu cijelu staklenu

povrsinu lagano naparite na udaljenosti od priblizno

50 cm. Time se izbjegavaju napetosti na povrSini koje

mogu dovesti do loma stakla.

1. Kako biste otpustili prljavstinu, ravnomjerno napari-

te staklenu povrsinu s udaljenosti od priblizno

20 cm.

Iskljucite dovod pare.

Staklenu povrsinu u stazama Cistite povlacenjem

odozgo prema dolje s gumenom trakom i usisajte.

Po potrebi obriSite gumenu traku i donji rub prozora.

wnN

&

Trokutasta mlaznica

Trokutasta mlaznica smije se koristiti samo u kombina-
ciji s funkcijom usisavanja.

AN OPREZ

Nepridrzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu uzmite u obzir teZinu uredaja.

1. Postavite podni nastavak u policu na straznjoj strani
uredaja i utisnite cijev za usis pare na njezino mje-
sto. Odvojite usisne cijevi pare.

Otpustite pozicijske (ru¢ne) ko€nice i gurnite uredaj
pomocu potisne rucice.

Za utovar uredaj drzite za udubljenu rucku i potisnu
rucicu.

Za transport na dulje staze uredaj povlacite za so-
bom drzeci ga za potisnu rucicu.

Pri transportu u vozilima uredaj osigurajte od prokli-
zavanija i prevrtanja prema trenutno vaze¢im smijer-
nicama. Prethodno ispraznite sve spremnike.

Skladistenje
AN OPREZ
Nepridrzavanje tezine
Opasnost od ozljeda i oStecenja
Pri skladistenju uzmite u obzir teZinu uredaja.
Uredaj se smije skladistiti samo u zatvorenim prostorija-
ma.

Njega i odrzavanje
/A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikac.

A OPASNOST

Opasnost od vruce vode, pare i vru¢ih povrsina
Opasnost od oparina i opekotina

Pustite da se uredaj ohladi prije bilo kakvih radova.

A

d

»

o

Provjera brtvi
Napomena
OSteceni ili nedostajuci O-prsteni mogu biti uzrok za po-
visene temperature u rucki.
1. Redovito provjeravajte stanje brtvi (2x O-prsten) u
utikacu pribora, u rucki i u cijevima za usis pare. Ako
je potrebno, zamijenite brtve.

Zamijena filtra za grubu priljavstinu
Otvorite poklopac spremnika prljave vode.
Zasun spremnika prljave vode pritisnite prema gore.
Izvadite spremnik prljave vode.
Otkljucajte bravu spremnika za prljavu vodu i ukloni-
te poklopac.
Zakrenite poklopac za 180 ° i odloZite ga.
Izvadite filtar za grubu prljavstinu iz drzaca filtra i za-
mijenite ga.

oD =

oo

Intervali odrzavanja
Godisnje
1. Servisna sluzba treba ocistiti uredaj od kamenca.

Pomo¢ u slu€aju smetnji

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Ozljede zbog dodira dijelova pod naponom
Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac.

A OPASNOST

Opasnost od vruce vode, pare i vruéih povrsina
Opasnost od oparina i opekotina

Pustite da se uredaj ohladi prije bilo kakvih radova.

A OPASNOST

Opasnost uslijed nestruc¢nih popravaka

Opasnost po zdravlje i opasnost od o$tecenja

Radove popravka na uredaju prepustite samo ovlaste-
noj servisnoj sluzbi.

Zaslon bez indikatora

Sredstva za pranje
dopuniti

1. Dopunite sredstvo za ¢iSéenje.

2. Ispravno umetnite spremnik sredstva za ¢iSéenje,
gurnite ga do graniénika.

Indikator "Servis" treperi Zuto

Servis
Greska: EO7

1. Iskljucite uredaj, kratko pri¢ekajte, ponovno ukljucite
uredaj.

2. Ako se svjetlo kontrolne Zaruljice ne ugasi, ponovite
postupak (maks. 4 puta).

Servis
Greska: E14

Prethodno upozorenje za uklanjanje kamenca (jo$ 100
sati)

1. Servisna sluzba treba ocistiti uredaj od kamenca.
Indikator "Servis" svijetli Zuto

Servis
Greska: E15

Uklanjanje kamenca
1. Servisna sluzba treba o€istiti uredaj od kamenca.

212 Hrvatski



Indikator "Spremnik svjeze vode prazan" svijetli cr-
veno

svjeza voda
dopuniti

1. Dopunite svjezu vodu.

2. Ispravno umetnite spremnik svjeze vode, gurnite ga
do grani¢nika.

Indikator "Spremnik svjeze vode pun" svijetli crve-

no

Prljava voda
isprazniti

1. Ispraznite prljavu vodu.
2. Ispravno umetnite spremnik prljave vode i blokirajte

ga.
Indikator "Servis" treperi crveno

Servis

Greska: E01

1. Iskljugite uredaj.

2. Provijerite je li poloZaj spremnika svjeze vode ispra-
van.

3. Ponovno ukljuéite uredaj.

4. Ako se svjetlo kontrolne Zaruljice ne ugasi, ponovite
postupak (maks. 4 puta).

Indikator "Servis" svijetli zuto, a indikator "Smet-

nja" istovremeno svijetli crveno

Servis
Greska: EO1

1. Obavijestite ovlasteni servis.

Servis
Greska: EO7

1. Obavijestite ovlasteni servis.

Servis
Greska: E09

1. Obavijestite ovlasteni servis.

Servis
Greska: E16

1. Obavijestite ovlasteni servis.
Indikator "Servis" svijetli crveno

Servis
Greska: E12

1. Provjerite je li utika¢ pribora ispravno postavljen.

2. Iskljuéite uredaj, kratko pri¢ekajte, ponovno ukljucite
uredaj.

3. Ako se greSka ponavlja, obavijestite servisnu sluz-
bu.

Servis
Greska: E13

1. Provijerite je li utika¢ pribora ispravno postavljen.

2. Ako voda ude u rucku, pobrinite se da se potpuno
osusi.

3. Iskljucite uredaj, kratko pri¢ekajte, ponovno ukljucite
uredaj.

4. Ako se gresSka ponavlja, obavijestite servisnu sluz-
bu.

Nedovoljna snaga usisavanje

1. Uklonite zagepljenja iz podnog nastavka, cijevi za
usis pare, rucke i crijeva za usis pare.

2. Uklanjanje zacepljenja iz pribora.

Povecane temperature u rucki
1. Provjerite brtve (2x O-prsten) u rucki i u cijevima za
usis pare.

Servisna sluzba
Ako se smetnja ne moze ukloniti, uredaj mora ispitati
servisna sluzba.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje je izdala
nadlezna organizacija za distribuciju. Moguée kvarove
na Vasem uredaju popravljamo besplatno unutar jam-
stvenog roka ako je uzrok materijalna pogreska ili po-
greska u proizvodniji. U slu€aju koji podlijeZze jamstvu
obratite se s potvrdom o pla¢anju Vasem prodavacu ili
najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne zamjenske
dijelove jer oni jamce siguran i nesmetan rad uredaja.
Informacije o priboru i zamjenskim dijelovima pronadite
na www.kaercher.com.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje oznaceni stroj na temelju
svoje koncepcije i konstrukcije kao i izvedbe koju mi
stavljamo u promet sukladan odgovaraju¢im temeljnim
sigurnosnim i zdravstvenim zahtjevima EU direktiva. U
slucaju izmjene stroja koja nije dogovorena s nama ova
izjava gubi svoju valjanost.

Proizvod: parni usisiva¢

Tip: 1.092-xxx

Relevantne EU direktive

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2009/125/EZ

2011/65/EU

2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primijenjene nacionalne norme

Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomocéeniju uprave.

7 W se

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Opunomocenik za dokumentaciju:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Njemacka)
Tel.: +49 7195 14-0

Telefaks: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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Tehnicki podaci

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektriéni prikljuc¢ak
Napon elektriéne mreze \% 220-240 220-240 220-240
Faza ~ 1 1 1
Frekvencija elektricne mreze Hz 50 50 50
Napetost u drsci \% 5 5 5
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite | | |
Nazivna snaga uredaja (ukupno) w 3400 3400 2900
Nazivna snaga ventilatora w 1200 1200 1200
Prihvatna snaga parnog kotla w 3000 3000 2700
Snaga glavne crpke w 48 48 48
Snaga pumpe za vodu w 28 28 28
Podaci o snazi uredaja
Parni kotao | 3,4 3,4 3,4
Koli¢ina punjenja spremnika svjeZe vode | 5,6 5,6 5,6
Koli¢ina punjenja spremnika prljave vode | 5 5 5
Koli¢ina punjenja spremnika sredstva za pra- | 2 2
nje
Protok zraka (maks.) Is 74 74 74
Podtlak (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Radni tlak MPa 0,8 0,8 0,8
Tlak pare (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Koli¢ina pare (maks.) - konstantna g/min 75 75 65
Vrijeme zagrijavanja min 7,0 7,0 8,0
Radna temperatura tople vode (maksimalna) °C 70 70 70
Radna temperatura rada s parom (maks.) °C 173 173 173
Proto¢na koli€ina, voda ml/min 550 550 550
Proto¢na koli¢ina, sredstvo za ¢iSéenje ml/min 550 550
Dimenzije i tezine
Tipi¢na tezina pri radu kg 39 40 40
Duljina x $irina x visina mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Kut nagiba (maks.) ° 10 10 10
Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-68
Razina zvuénog tlaka Loa dB(A) 67 67 67
Nesigurnost Koa dB(A) 1 1 1
Vrijednost vibracije Saka-ruka m/s2 <2,5 <2,5 <2,5
Nesigurnost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Mrezni kabel
Tip mreznog kabela mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Kataloski brojevi dijelova (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Kataloski brojevi dijelova (GB) 6.648-102.0
Duljina kabla m 7,5 75 7,5
Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene.
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Opste napomene
Pre prve upotrebe, procitajte originalna
& || uputstva za upotrebu i prilozene
bezbednosne instrukcije. Postupajte u
skladu sa tim.

Sacuvajte obe knjizice za buduéu upotrebu ili sledece

vlasnike.

e Ukoliko se ignoriSu uputstvo za rukovanje i
bezbednosne napomene, moze doci do ostecenja
uredaja i mogu se javiti opasnosti po rukovaoca i
druge ljude.

e U slucaju Stete nastale prilikom transporta odmah
obavestite prodavca.

e Prilikom raspakivanja proverite da li nedostaju
delovi opreme i da li ima oStecenja.

Zastita Zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira. Pakovanja

Q.@ odlozZite u otpad u skladu sa ekoloskim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze vredne
materijale koji se mogu reciklirati, a ¢esto i

=mm Sastavne delove kao $to su baterije, akumulatori
ili ulje, koji u slu¢aju pogresnog tretiranja ili

pogres$nog odlaganje u otpad mogu predstavljati

potencijalnu opasnost po zdravlje ljudii Zivotnu sredinu.

Medutim, ovi sastavni delovi su neophodni za pravilan

rad uredaja. Uredaji oznac¢eni ovim simbolom ne smeju

da se odlazu u kuéni otpad.

Napomene o sastojcima (REACH)

Aktuelne informacije o sastojcima mozete pronaci na:

www.kaercher.de/REACH

Namenska upotreba

&N UPOZORENJE

Opasnost po zdravije

Udisanje praSina Stetnih po zdravije

Nemojte koristiti uredaj za usisavanje praSina $tetnih po

zdravije.

e Uredajje namenjen za generisanje pare i apsorpciju
prosute te€nosti i Gvrstih Cestica, kao $to je opisano
u ovom uputstvu za upotrebu.

e Ovaj uredaj je pogodan za komercijalnu
upotrebu,npr. u hotelima, $kolama, bolnicama,
fabrikama, radnjama, kancelarijama i prostorima za
iznajmljivanje.

Pregled uredaja

Vodi¢ za brzo pokretanje SGV 8/5 Classic
Slika A

@ Punjenje rezervoara sveze vode
(2 Montaza pribora
@ Izbor nadina rada, zagrevanje uredaja
(@ Ciscenje - pogon sa parom / usisavanje
@ Ispraznite posudu za prljavu vodu
®) Cuvanije pribora
(@ Cuvanije uredaja
Vodi¢ za brzo pokretanje SGV 8/5
Slika B

(™) Napunite posudu za svezu vodu, pripremite rastvor
za CiSc¢enje, napunite posudu za deterdzent

(2) Montaza pribora
@ Izbor nacina rada, zagrevanje uredaja
@ Cicenje - pogon sa parom / usisavanje
(®) Ciscenje - pogon sa deterdzentom /usisavanje
(8 Ispiranje uredaja
(@ Ciscenje - pogon sa parom / usisavanje
Ispraznite posudu za prljavu vodu
(©) lzvrsite samogiscenje.
Cuvanje dodatne opreme
(@D Cuvanje uredaja

Opis uredaja
Slika C

Slika D
Slika E

@ Zaklju€avanje posude za prljavu vodu
@ Poklopac posude za prljavu vodu

@ Posuda za prljavu vodu

@ Filter za grubu prljavstine

(®) Drzac filtera

@ Crevo za parno usisavanje

(7) Potisna rucka

Drzaé creva

@ Adapter za pribor (Homebase)

Drza& za cev za parno usisavanje (polozaj za
parkiranje)

Drzag cevi za parno usisavanje (samogi$éenje)
(samo SGV 8/5)

@ Drza¢ za podnu mlaznicu (polozaj za parkiranje)

@ Upravljacki tockic¢i sa parkirnom ko€nicom
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Posuda za deterdzent (SGV 8/5), posuda za bocu
sa deterdZzentom u spreju (SGV 8/5 Classic)

(5 Udubljenje za drzanje

Rezervoar za €istu vodu

() Utignica za dodatnu opremu
Zaklju€avanije utikaca za dodatnu opremu
Umetak gumene trake za podnu mlaznicu
Podni nastavak

@ Zaklju€avanje umetaka za podnu mlaznici
@2 Trouglasta mlaznica

@3 Prikljucak za dodatnu opremu

Poklopac police za dodatnu opremu

@5 Komandno polie

@ Poklopac police za dodatnu opremu

@ Polica za dodatnu opremu

Zakljuavanje dodatne opreme

Rotaciono zatvaraé posude za deterdZzent (samo
SGV 8/5)

Rotaciono zatvara¢ rezervoara za svezu vodu
@7 Rucka posude za sveZzu vodu, sklopiva

Bocica za rasprsivanje deterdzenta (samo SGV 8/5
Classic)

@ Cev za parno usisavanje

Okrugla ¢etka

@5 Rutka

Uska mlaznica/adapter za mlaznicu za proreze
@ ProduZetak mlaznice sa tackastim mlazom
Gumena traka za ruénu mlaznicu

Ruéna mlaznica

Cetkasti prsten za ruénu mlaznicu
Nastavak za fuge

Umetak Getke za podnu mlaznicu

Gazno udubljenje

Mesto za odlaganje podnog nastavka
Kuka za kabl, rotirajuéa

Izlaz vazduha, radni vazduh

@ Drza¢ za cev za parno usisavanje

Mrezni kabl

Drzag trouglaste mlaznice

Uputstva za brzi podetak

@ Poklopac rezervoara za prljavu vodu

@ Zatvara¢ posude za prljavu vodu

(63 Natpisna plocica

Komandno polje
Slika F
Slika G
Slika H

(@ O/OFF

(2 Nagin rada: ReZim rada sa hladnom vodom/
usisavanjem

@ Nacin rada: Operacija pare/tople vode/hladne vode/
usisavanja (ecolefficiency) (samo SGV 8/5)

(@ Natin rada: Rezim rada sa parom / vrelom vodom /
hladnom vodom / rezim usisavanja

@ Nacin rada: Ispiranje (samo SGV 8/5)

(&) Natin rada: Ciscenje - rezim rada sa deterdzentom
[rezim usisavanja (samo SGV 8/5)

@ Nacin rada: Samocisc¢enje (samo SGV 8/5)
Obrtni prekidad

(9 Displej (samo SGV 8/5)

Kontrolna sijalica "Spremnost za rad" (zelena)
@ Kontrolna sijalica “Grejanje ukljuéeno” (zelena)
@ Kontrolna sijalica “Servis” (Zuto)

(i3 Kontrolna sijalica "Rezervoar za svezu vodu
prazan” (crvena)

Kontrolna sijalica “Rezervoar za prljavu vodu pun”
(crvena)

@ Kontrolna sijalica "Smetnja" (crvena)
QR kéd za informacije

(7) Rugni tocki¢

Taster za usisavanje

Prekidaé za paru

Sigurnosni fiksator

@ Regulacija koli¢ine pare: Stepeni I-II-Ill
@ Izvlagenje vrele vode

@3 Izvlagenje hladne vode

Simboli na uredaju

Para
PAZNJA - opasnost od opekotina

Sigurnosni uredaji

Sigurnosni mehanizmi sluze za zastitu korisnika i ne
smeju da se stavljaju van snage ili da se zaobide
njihova funkcija.

Sigurnosni fiksator
e Rucka ima sigurnosni fiksator na prekidacu za paru,
koja spre€ava sluc¢ajno ispustanje pare.
Ako usisno crevo za paru ostane bez nadzora kratko
vreme tokom rada, preporucuje se da aktivirate
osigurac¢ (da izvucete sigurnosni fiksator). Da biste
ponovo aktivirali otpustanje pare, deaktivirajte
osigura¢ (ugurajte sigurnosni fiksator).
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Metode ¢€iSéenja
Ciséenje razli¢itih materijala

e Pre tretiranja koze, specijalnih tkanina i drvenih
povrsina, treba da procitate uputstva proizvodaca i
uvek napravite uzorak na skrivenom mestu ili
uzorku. Ostavite povrsinu tretiranu parom da se
osusi da biste proverili da li ima promena u boji ili
obliku.

e Prilikom ¢i$¢enja drvenih povrsina (namestaja, vrata
i sl.) preporuéuje se posebna paznja, jer predugo
tretiranje parom moze ostetiti voStane premaze, sjaj
ili boju povrsina. Stoga je preporucljivo paru koristiti
samo u kratkim intervalima i ove povrSine Cistiti
prethodno oparenom krpom.

e Zavrlo osetljive povrsine ( npr. sinteticke materijale,
obojene povrsine itd.) preporucuje se upotreba
funkcije pare sa minimalnom ja¢inom.

o Ciscéenje nerdajuéeg ¢elika: Izbegavajte upotrebu
abrazivnih ¢etkica. Umetnite ruénu mlaznicu sa
gumenom trakom ili uskom mlaznicom bez okrugle
Cetke.

Osvezavanje tekstilnih povrsina
Pre tretmana uredajem uvek ispitati postojanost tekstila
na nekom skrivenom mestu: Najpre tekstil izloZiti pari,
ostaviti da se osusi, a zatim proveriti da li je do$lo do
promena boje i oblika.

Ciséenje premazanih ili lakiranih povrsina
Prilikom ¢€i$¢enja lakirane povrs$ine ili povrsine obloZzene
plastikom kao $to su npr. kuhinjski i kuéni namestaj,
vrata, parket, linoleum moze se otpustiti vosak, lak za
namestaj, plasti¢ni slojevi ili boja ili mogu da nastanu
mrlje. Za ¢iSc¢enje ovih povrsina krpu kratko izloZiti pari
i njome obrisati povrsine.

Sredstva za ¢iSc¢enje

AN UPOZORENJE

Opasnost od deterdZenata

Opasnost po zdravlje, opasnost od ostec¢enja
Obratite paZnju na sve napomene koje su date uz
deterdZente.

PAZNJA

Opasnost od rastvora deterdZzenta

Opasnost od ostecenja

Nemojte Koristiti rastvore deterdZenta sa pH vecim od
13 (alkalni) i manjim od 2 (kiseli), jer oni mogu ostetiti
uredaj.

Napomena

Radi oéuvanja Zivotne sredine $tedljivo dozirajte
deterdZente.

Prostor kuhinje Rastvara¢ masti i proteina

RM 731 (alkalni)

Univerzalno sredstvo za
¢iS¢éenje podova RM 770
(alkalni)

Sredstvo za ¢iS¢enje
mekih kamenih povrsina
RM 753 (alkalno)

Sanitarni prostor, npr. Tu§ |Sredstvo ZA CiS¢enje
kabina, podne obloge sa |podova CA 20C (kiselo)
naslagama kamenca

Podne obloge, npr.
bezbednosne plocice

Za dodatne informacije zahtevaijte informativni list za
proizvod i EU bezbednosni list za odgovarajuci
deterdzent.

Pustanje u pogon

Bocica za rasprsivanje deterdzenta
Samo SGV 8/5 Classic:
Napomena
Isporucena bocica za prskanje je prazna.
1. Napunite bocicu za prskanje deterdzentom.

Pripremanje rastvora za ¢iS¢enje
Samo SGV 8/5:
1. U ¢istoj posudi pomesajte svezu vodu (maks. 40 °C)
u i deterdZent (u koncentraciji prema podacima za
deterdzent).

Punjenje rezervoara deterdzenta
Samo SGV 8/5:
1. lzvucite posudu za deterdzent.
2. Odvrnite obrtni zatvara¢ rezervoara za deterdzent.
Napomena
Iz tehnickih razloga (automatsko odzracivanje pumpi), u
posudi za deterdZent se moZe nalaziti voda.
3. Napunite rezevoar za deterdZent rastvorom
deterdZenta.
4. Ponovo zavrnite obrtni zatvara¢ rezervoara za
deterdzent.
5. Ugurajte posudu sa deterdzentom do kraja.

Punjenje rezervoara sveze vode

PAZNJA

Opasnost zbog neodgovarajucih tecnosti

Opasnost od ostecenja

Nikada nemojte puniti rezervoar za svezu vodu

demineralizovanom vodom ili deterdZzentom. To moze

dovesti do kvarova i oStecenja na uredaju.

1. lzvucite rezervoar za svezu vodu.

2. Odvrnite obrtni zatvarac rezervoara za svezu vodu.

3. Napunite posudu za svezu vodu sa najmanje 3 litra
vode.

Napomena

Moze se koristiti normalna voda iz ¢esme.

4. Odvrnite obrtni zatvarac rezervoara za svezu vodu.

5. Ugurajte posudu za svezu vodu do kraja.

Montaza pribora

A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparivanja

Izvucite sigurnosnu bravu na prekidacu za paru da biste

sprecili izlazak pare prilikom odvajanja dodatne

opreme.

1. Pre upotrebe proverite da li je dodatna oprema
bezbedno povezana.

Dodatna oprema sa prikljuckom za utikaé

1. Otvorite poklopac uti¢nice za dodatnu opremu,
umetnite utika¢ za dodatnu opremu u uti¢nicu za
dodatnu opremu tako da se €ujno uklopi.

2. Priklju¢ivanje dodatne opreme: Prikljucite rucku ili
cev za parno usisavanje na zeljeni dodatni pribor.
Gurnite delove jedan u drugi dok se ne aktivira
fiksator pribora.

3. Odvajanje pribora: Drzite pritisnut fiksator za
dodatnu opremu i razdvojite delove dodatne
opreme.
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Dodatna oprema sa navojnom vezom

1. Povezite dodatnu opremu sa navojnom vezom i
zategnite je rukom.

Zamena umetaka podne mlaznice
Slika |

Zamena umetaka ruéne mlaznice
Slika J

Tokom rada potrebno je uredaj postaviti horizontalno.

Ekran

Samo SGV 8/5:

o Na displeju se prikazuje tekst ili linija/traka.

e Linijski/trakasti prikaz prikazuje odredeni vremenski
period. Na pocetku vremenskog perioda prikazuje
se 10 traka, koje se zamenjuju potezima koji idu
sdesna nalevo, dok se na kraju ne prikaze 10
poteza.

Tekst
HHtH#H#

Fabri¢ki podesen jezik prikaza
e EU/CH: Srpski
e GB: engleski
Korisnici ¢iji nacionalni jezik nije dostupan kao jezik
prikaza:
1. lzaberite engleski kao jezik prikaza.
Izbor jezika prikaza
Dostupni jezici displeja:
Srpski
engleski
francuski
Spanski
japanski
Prekida¢ na okretanje na uredaju postavite na ,0/
OFF*.
2. Postavite ruéni to¢ak na rucki na hladnu vodu.
3. Pritisnite dugme za usisavanje i prekidac za paru.
4. Podesite obrtni prekida¢ na rezim hladne vode/
usisavanja.

— 0 o6 o 0 o

Jezik

Nemacki

Doniji red treperi jer jezik displeja jo$ uvek nije sacuvan.

5. Otpustite taster za usisavanje na prekidacu za paru.

6. lzaberite jezik pomocu ruénog tockica.

7. Pritisnite prekida¢ za paru da biste sacuvali jezik
displeja. Donji red prestaje da treperi.

Ukljucivanje uredaja

PAZNJA

Opasnost usled prevrtanja uredaja!

Opasnost od ostecenja

Nemojte naginjati uredaj kada je ukljucen.

1. Utaknuti strujni utikac.

2. Postavite prekida¢ na okretanje uredaja na Zeljeni
rezim rada.

Rezim rada sa hladnom vodom/rezim
usisavanja
Napomena
U ovom reZimu rada, ru¢ni to¢ak u svakom poloZaju ima
funkciju "lzvlacenje hladne vode". ReZim rada sa
parom/toplom vodom je deaktiviran.
1. Podesite prekida¢ na okretanje na rezim rada sa
hladnom vodom / rezim usisavanja.

lzvla€enje hladne vode

Hladna voda

1. Pritisnite prekida¢ za paru. Hladna voda se ispusta
sve dok je dugme pritisnuto.

Pogon usisavanja

1. Pokretanje rezima usisavanja: Kratko pritisnite
dugme za usisavanje.

2. Rezim zavr$etka usisavanja: Ponovo pritisnite
dugme za usisavanje.

Kombinovani rad

1. Pritisnite prekida¢ za paru i taster za usisavanje.
Rezim usisavanja pocinje i istovremeno se ispusta
hladna voda.

Rezim rada sa parom / vrelom vodom /
hladnom vodom / rezim usisavanja

/A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparivanja

Izvucite sigurnosni fiksator na prekidacu za paru da

biste sprecili izlaZenje pare prilikom odvajanja dodatne

opreme.

1. Podesite prekida¢ na okretanje na rezim rada sa
parom/vrelom vodom/hladnom vodom/rezim
usisavanja.

Rezim rada sa parom

A OPASNOST

Opasnost od pare

Opasnost od oparivanja

Izbegavajte kontakt sa parom.

Proces zagrevanja pocinje i kontrolna sijalica "Greja¢
uklju¢en" treperi zeleno.

Zagrevanje
HHEHH#

Proces zagrevanja se zavr§ava nakon oko 7 minuta.
Kontrolna sijalica “Grejanje uklju¢eno” svetli zeleno.
Napomena

Grejanje se tokom koriscenja uvek iznova uklju¢uje

(kontrolna sijalica treperi) da bi se odrzao pritisak u

kotlu.

Para/vrela voda
spremno

-Naizmenic¢ni prikaz-

Para/vrela voda
Maksimum pare

Proces punjenja

Sacekajte

U zavisnosti od podeSenog nivoa pare, na ekranu se

prikazuje sledece: Para maksimalno ili para srednje ili

para minimalno

1. Pritisnite prekida¢ za paru. Sve dok je dugme
pritisnuto, ispusta se para.
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Regulacija koli¢ine pare
e Laka para (stepen |): Za manja zaprljanja.
e Srednja para (stepen Il): Za srednja zaprljanja.
e Jaka para (stepen lll): Za uklanjanje tvrdokorne
prijavstine.
1. Podesite kontrolu koli¢ine pare na ru¢nom toc¢kicu
na Zeljeni nivo pare.
Izvlacenje vrele vode

/A OPASNOST

Vrela voda

Opasnost od opekotina

Izbegavajte kontakt sa vruéom vodom.
Napomena

Vrela voda (oko 70 °C) povecava efekat ¢iscenja.
Proverite otpornost na temperaturu povr$ine koju
Cistite.

1. Postavite ru¢ni to¢ak na vrelu vodu.

Vrela voda

2. Pritisnite prekida¢ za paru. Hladna voda se ispusta,
sve dok je dugme pritisnuto.

Izvlacéenje hladne vode
1. Postavite ruéni toéak na rucki na hladnu vodu.

Hladna voda

2. Pritisnite prekida¢ za paru. Hladna voda se ispusta
sve dok je taster pritisnut.
Pogon usisavanja
1. Pokretanje rezima usisavanja: Kratko pritisnite
dugme za usisavanje.
2. Rezim zavrSetka usisavanja: Ponovo pritisnite
dugme za usisavanje.
Kombinovani rad

1. Kratko pritisnite prekida¢ za paru i taster za
usisavanje. Rezim usisavanja po¢inje i istovremeno
se ispusta para ili vrela/hladna voda.

Rezim rada sa parom/vrelom vodom/
hladnom vodom/rezim usasivanja
(ecolefficiency)
Samo SGV 8/5:
U rezimu ecolefficiency, uredaj radi sa smanjenom
usisnom snagom i smanjenom jacinom zvuka.
1. Podesite prekida¢ na okretanje na rezim rada sa
parom/vrelom vodom/hladnom vodom/rezim
usisavanja (ecolefficiency).

Rezim rada sa deterdzentom /usisavanje
Samo SGV 8/5:
Napomena
Proverite otpornost povrsine koju Cistite na deterdZent.
Napomena
U ovom reZimu rada, rucni toCak u svakom poloZaju ima
funkciju "lzvlacenje rastvora za ¢iS¢enje". ReZim rada

sa parom/vrelom vodom/hladnom vodom je deaktiviran.

1. Podesite prekida¢ na okretanje na rezim rada na rad
sa deterdZzentom/usisni rezim rada.

Izvlaéenje rastvora za ¢iS¢enje

Sredstva za CiSc¢enje

1. Pritisnite prekida¢ za paru. Rastvor za ¢iS¢enje se
ispusta, sve dok je taster pritisnut.

Pogon usisavanja

1. Pokretanje rezima usisavanja: Kratko pritisnite
dugme za usisavanje.

2. Rezim zavrSetka usisavanja: Ponovo pritisnite
dugme za usisavanje.

Kombinovani rad

Napomena

Nakon $to se sav sadrzaj posude za deterdzZent ukloni i

ponovo isisa, posuda za otpadnu vodu se mora

isprazniti kako bi se izbeglo prekomerno penjenje.

1. Pritisnite prekida¢ za paru i taster za usisavanje.
Rezim usisavanja pocinje i istovremeno se ispusta
deterdZent.

Nakon rada sa deterdzentom / ispiranja

Samo SGV 8/5:

e Nakon rada sa deterdzentom, uredaj se mora
isprati.

e Ako prekida¢ na okretanje nije podesen na ispiranje
nakon rada sa deterdZzentom, na displeju se
pojavljuje sledec¢a poruka:

Program ispiranja
izabor

1. Prekida¢ na okretanje postavite na ispiranje.

Ispiranje
pokretanje

2. Drzite pritisnut prekida¢ za paru. Pocinje ispiranje.
Drzite podnu mlaznicu iznad odvoda ili zapo¢nite
operaciju usisavanja.

Ispiranje
HHEHH#

Ispiranje je u toku. Prikazuje se vremenski tok.

Napomena

Ako se prekidac za paru otpusti, proces ispiranja se
zaustavlja. Ako ponovo pritisnete prekida¢ za paru,
nastavlja se proces ispiranja.

Ispiranje
zavr§eno

Napomena
Proces ispiranja se moze produZiti duzim pritiskom na
prekidac za paru.

Ispraznite posudu za prljavu vodu
Otvorite poklopac posude za prljavu vodu.
Blokadu posude za prljavu vodu pritisnite nagore.
|zvadite posudu za prljavu vodu.
Otkljucajte zatvara¢ posude za prljavu vodu i skinite
poklopac.
5. Ispraznite posudu za prljavu vodu.

hob=

Iskljucite dodatnu opremu
Ako se rad prekine na kratko vreme, podna mlaznica se
moze postaviti u polozaj za parkiranje i moze se uglaviti
cev za parno usisavanje.
Iskljucivanje uredaja
1. Prekida¢ na okretanje na uredaju postavite na ,0/
OFF*.
2. lzvuéi strujni utikac.
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Samociscéenje
Samo SGV 8/5:
1. Prekida¢ na okretanje na uredaju postavite na
samociscenje.

Samociséenje
priprema

-Naizmeniéni prikaz-

Samociséenje
pogledajte Quickstart

2. Rasklopite drza¢ za podnu mlaznicu (polozaj za
parkiranje).

3. Uklonite podnu mlaznicu iz cevi za parno
usisavanje.

4. Pri¢vrstite cev za parno usisavanje u drza¢ (dole)iu
drzac (gore) tako da ruc¢ka bude okrenuta prema
spolja.

Samociséenje
pokretanje

5. Kratko pritisnite prekida¢ za paru. Samocisc¢enje se
pokrece.

Samociséenje
HHHH#

Samociséenje proti¢e automatski. Prikazuje se
vremenski tok.

Samociséenje
zavrS§eno

Nakon svakog rada

AN UPOZORENJE

Opasnost po zdravije usled klica

Opasnost po zdravije

Izaberite mesto cis¢enja uredaja tako da kontaminacija

Zivotne sredine, alata i ma$ina za preradu hrane i alata

za obradu hrane i masina, npr. prskanjem vode.

1. Ispraznite i osusSite rezervoar za svezu vodu.

2. Ispraznite i osusite rezervoar za deterdzent (SGV 8/
5).

3. Ispraznite, ocistite i osusite posudu za prljavu vodu.

4. Temeljno odistite dodatnu opremu: Ruéku, cevo za
parno usisavanje i utika¢ dodatne opreme ocistite
vlaznom krpom. Preostali pribor ocistite toplom
vodom i osusite ga.

5. Ocistite posudu spolja vlaznom krpom.

6. Ako postoji bilo kakvo vidljivo zaprljanje, ocistite ili
eventualno dezinfikujte uredaj vlaznom toplom
krpom i deterdzentom.

Cuvanje uredaja

Napomena

Uvek ostavite cetke da se ohlade tako da se izbegne

bilo kakva deformacija dlacica.

1. Pritisnite bravu priklju¢ka za dodatnu opremu i
izvucite utika¢ za dodatnu opremu iz utiénice za
dodatnu opremu.

2. Ostavite da se dodatna oprema dovoljno osusi i
stavite je u policu za dodatnu opremu.

3. Ispraznite posudu za sveZu vodu.

4. Samo SGV 8/5: Ispraznite i ogistite rezervoar za
deterdzent.

5. Podnu mlaznicu, usisnu cev za paru, usisp crevo za
paru i mrezni kabl Guvajte kao $to je prikazano na
slici.

Slika K

6. Kako bi se izbeglo stvaranje neprijatnih mirisa pre
duzih perioda mirovanja, iz uredaja ispustite svu
vodu.

7. Ostavite da se uredaj dovoljno osusi: Lagano
izvucite otpadnu vodu, sveZu vodu i posudu za
deterdzent i otvorite poklopac police za dodatnu
opremu.

8. Uredaj odloZite u suvu prostoriju i zastitite ga od
neovlaséene upotrebe.

Upotreba pribora

Napomena

Ostaci deterdZenta ili emulzija za negu prilikom cis¢enje
parom na povrSinama koje se Ciste mogu da dovedu do
pojave mrlja, koje nastaju nakon vi$e primena.

Rucka bez pribora
Primeri primene

e EliminiSite mirise i nabore kod vise¢e odece
¢iSéenjem parom sa razdaljine od 10-20 cm.

Uska mlaznica
Efekat ¢iS¢enja se povecava $to se mlaznica priblizava
prljavim mestima, jer su temperatura i pritisak pare
najveci kada para direktno struiji.

Primeri primene

e Upotreba mlaznice sa tackastim m mlazom
preporucuje se za teSko dostupna podrucja.

o Ciséenje nerdajuéeg &elika, prozorskih stakala,
ogledala i emajliranih povrsina.

o Ciséenje uglova na stepenicama, prozorskim
okvirima, stubovima vrata i aluminijumskim
profilima.

o Ciséenje armature.

o Ciséenje roletni i radijatora. Unutrasnje &i$¢enje
vozila.

Uska mlaznica i dodatni pribor

e Okrugla ¢etka Pogodno za tvrdokornu prljavstinu na
posebno malim povrSinama kao $to su ploge na
$poredu, roletne, spojevi plocica, sanitarne
prostorije itd.

Napomena

Okrugla ¢etka nije pogodna za ¢iscenje osetljivih

povrsina.

e Produzetak: Pomocu ove dodatne opreme moguce
je optimalno ¢iS¢enje posebno nepristupacénih
podrucja. Idealno za ¢iS¢enje grejaca, stubova
vrata, prozora, roletni i sanitarnih prostorija.

Podni nastavak
Primeri primene
o Ciséenje velikih povrsina, podova od keramike,
mermera i sl.
e Umetak gumene trake za podnu mlaznicu: Za
usisavanja te¢nosti na glatkim povr§inama.
e Podna mlaznica sa umetkom ¢etke za podnu
mlaznicu: Za odvajanje i ribanje tvrdokorne
prljavstine.
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Ruéna mlaznica
Primeri primene
o Ciscéenje velikih staklenih povr$ina i retrovizora,
glatkih povrsina uopste ili povr$ina od tkanine kao
$to su sofe itd.

Ruéna mlaznica i dodaci

e Gumene trake: Za manje povrsine kao $to su npr.
reSetkasti prozori i ogledala. Za prozorska stakla i
vece povrsine kao $to su npr. zidne plocice, radne
povrsine i povrSine od nerdajuceg Celika.

e Prsten Cetke: Za stepenice, unutradnjost
automobila, povrsine tkanine uopste (nakon provere
na skrivenom mestu). Za abrazivno &isc¢enje i
ribanje.

Ciséenje prozora

Napomena

Tokom perioda godine sa niZzim temperaturama

prethodno zagrejte prozorsko staklo. Radi toga blago

ocistite parom celu povr$inu stakla na razdaljini od oko

50 cm. Na taj nacin se izbegavaju zatezanja na povrsini

koji mogu dovesti do lomljenja stakla.

1. Ravnomerno Cistite parom staklenu povrsinu sa

udaljenosti od oko 20 cm da biste odstranili

prijavstinu

Iskljugite dovod pare.

Gumenu traku prevlacite po staklenoj povrsini u

linijama.

Po potrebi osusite gumenu traku i donju ivicu

prozora.

wnN

»

Trouglasta mlaznica

Trouglasta mlaznica se moze koristiti samo u
kombinaciji sa funkcijom usisavanja.

N OPREZ

Zanemarivanje teZine

Opasnost od povreda i otecenja

Prilikom transporta obratite paZnju na teZinu uredaja.
1. Postavite podnu mlaznicu na policu na zadnjoj
strani uredaja i pricvrstite cev za parno usisavanje
na svoje mesto. Iskljucite cevi za parno usisavanje.
Otpustite parkirne koc¢nice i gurnite uredaj koristeci
potisnu rucku.

Radi utovara, uhvatite uredaj na udubljenju za ruéku
i za potisnu rucku.

Za transport na duzim deonicama uredaj vucite iza
sebe drzecéi ga za potisnu rucku.

Prilikom transporta u vozilima, uredaj osigurati od
isklizavanja i prevrtanja u skladu sa vaze¢im
direktivama. Prethodno ispraznite sve posude.

Skladistenje
AN OPREZ
Zanemarivanje tezine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladistenja obratite paZnju natezinu uredaja.
Uredaj sme da se odlaze samo u unutradnjosti.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od strujnog udara
Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.
Izvucite strujni utikaé.

A

d

»

o

A OPASNOST

Opasnost od tople vode, pare i vrelih povrsina
Opasnost od oparivanja i opekotina

Pre svih radova ostavite uredaj da se ohladi.

Provera zaptivki

Napomena

OSteceni ili nedostajuci O-prstenovi mogu biti uzrok

poviSenih temperatura u rucki.

1. Redovno proveravajte stanje zaptivki (2x O-prsten)
u priklju€ku dodatne opreme, u rucki i u cevima za
parno usisavanje. Ako je potrebno, zamenite
zaptivke.

Zamena filtera za grubu priljavstinu

Otvorite poklopac posude za prljavu vodu.

2. Blokadu rezervoara za prljavu vodu pritisnite
nagore.

3. lzvadite posudu za prljavu vodu.

4. Otklju€ajte zatvara¢ posude za otpadnu vodu i
uklonite poklopac.

5. Okrenite poklopac za 180° i odlozZite ga.

6. Skinite i zamenite filter za grubu prljavstinu sa
drzaca filtera.

-

Intervali odrzavanja
Godisnje
1. Servisna sluzba treba da ukloni kamenac iz uredaja.

Pomo¢ u slué¢aju smetnji

A OPASNOST

Opasnost od strujnog udara

Povrede dodirivanjem delova koji provode struju
Iskljucite uredaj.

Izvucite strujni utikac.

A OPASNOST

Opasnost od tople vode, pare i vrelih povrsina
Opasnost od oparivanja i opekotina

Pre svih radova ostavite uredaj da se ohladi.

A OPASNOST

Opasnost zbog nestruéno izvrsenih radova na
servisiranju

Opasnost po zdravlje i opasnost od oStecenja
Popravke na uredaju sme da vrsi samo ovlasceno
strucno osoblje.

Prikaz na displeju bez kontrolne sijalice

Sredstva za ¢iSc¢enje
dopunjavanje

1. Dopunite sredstvo za ¢iSéenje.

2. Pravilno postavite posudu za deterdzZent, ugurajte je
do kraja.

Kontrolna sijalica “Servis” treperi zuto

Servis
Greska: EO7

1. Iskljucite uredaj, sacekajte kratko, ponovo ukljucite
uredaj.

2. Ako se kontrolna lampica ne ugasi, ponovite
postupak (maks. 4 puta).

Servis
Greska: E14

Prethodno upozorenje za uklanjanje kamenca (jo$ uvek
100h)
1. Servisna sluzba treba da ukloni kamenac iz uredaja.
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Kontrolna sijalica "Servis" svetli zuto

Servis
Greska: E15

Uklanjanje kamenca

1. Servisna sluzba treba da ukloni kamenac iz uredaja.

Kontrolna sijalica "Rezervoar sveze vode prazan"
svetli crveno

Sveza voda
dopunjavanje

1. Dopunute svezu vodu.

2. Pravilno postavite posudu za svezu vodu, ugurajte
je do kraja.

Kontrolna sijalica “Rezervoar za prljavu vodu pun”

svetli crveno

Prljava voda
praznjenje

1. Ispraznite prljavu vodu.

2. Pravilno postavite i zaklju€ajte rezervoar za priljavu
vodu.

Kontrolna sijalica "Smetnja" treperi crveno

Servis
Greska: EO1

1. Iskljugite uredaj.

2. Proverite da li je pravilno postavljena posuda za
svezu vodu.

3. Ponovo ukljucite uredaj.

4. Ako se kontrolna sijalica ne ugasi, ponovite
postupak (maks. 4 puta).

Kontrolna sijalica "Servis" svetli zuto, a kontrolna

sijalica "Smetnja" istovremeno svetli crveno

Servis
Greska: EO1

1. Obavestite servisnu sluzbu.

Servis
Greska: EO7

1. Obavestite servisnu sluzbu.

Servis
Greska: E09

1. Obavestite servisnu sluzbu.

Servis
Greska: E16

1. Obavestite servisnu sluzbu.
Kontrolna sijalica "Smetnja" svetli crveno

Servis
Greska: E12

1. Proverite da li priklju¢ak za dodatnu opremu
pravilno utaknut.

2. lIskljucite uredaj, sacekajte kratko, ponovo ukljucite
uredaj.

3. Ako se greSka ponavlja, pozovite servisnu sluzbu.

Servis
Greska: E13

1. Proverite da li priklju¢ak za dodatnu opremu
pravilno utaknut.

2. Ako voda ude u ru¢ku, obezbedite da se potpuno
osusi.

3. lIskljucite uredaj, saCekajte kratko, ponovo ukljudite
uredaj.

4. Ako se greSka ponavlja, pozovite servisnu sluzbu.

Nedovoljna snaga usisavanja

1. Uklonite zacepljenja iz podne mlaznice, cevi za
parno usisavanje, rucke i creva za parno
usisavanje.

2. Eliminisite zacepljenja sa dodatne opreme.

Povisene temperature na rucki

1. Proveravajte zaptivke (2x O-prsten) na ruckii u
cevima za parno usisavanje.

Servisna sluzba

Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj mora da se
odnese na proveru u servisnu sluzbu.

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je izdala nasa
nadlezna distributivha organizacija. Bilo kakve smetnje
na uredaju otklanjamo besplatno u garantnom roku,
ukoliko je uzrok smetnje greska u materijalu ili
proizvodniji. U slu¢aju koji podleze garanciji obratite se
sa raéunom vasem distributeru ili narednoj ovlas¢enoj
lokaciji servisne sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne rezervne
delove posto oni garantuju bezbedan rad i rad bez
smetnji na uredaju.

Informacije o priboru i rezervnim delovima mozete
pronaci na www.kaercher.com.

EU izjava o uskladenosti

Ovim putem izjavljujemo da masina oznacena u
nastavku, na osnovu svoje koncepcije i konstrukcije kao
i u izvedbi koju smo pustili u promet, odgovara vaze¢im
osnovnim zahtevima za bezbednost i zdravlje iz EU
direktiva. U slu¢aju izmena na masini bez nase
saglasnosti ova izjava prestaje da vazi.

Proizvod: Aspirator

Tip: 1.092-xxx

Vazece direktive EU

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2009/125/EZ

2011/65/EU

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

Primenjene nacionalne norme

Potpisnici deluju po nalogu i uz punomo¢ upravnog
odbora.

7 Vs

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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Lice ovlas¢eno za dokumentaciju: 71364 Winnenden (Germany)

S. Reiser Tel.: +49 7195 14-0
Alfred Karcher SE & Co. KG Faks: +49 7195 14-2212
Alfred-Kércher-Str. 28 - 40 Winnenden, 2022/10/01

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
Elektriéni prikljuc¢ak
Napon elektriéne mreze \% 220-240 220-240 220-240
Faza ~ 1 1 1
Mrezna frekvencija Hz 50 50 50
Napon na rucki \% 5 5 5
Vrsta zastite IPX4 IPX4 IPX4
Klasa zastite | | |
Nominalna snaga uredaja (ukupna) w 3400 3400 2900
Nominalna snaga ventilatora w 1200 1200 1200
Ulazna snaga parnog kotla w 3000 3000 2700
Kapacitet glavne pumpe w 48 48 48
Kapacitet pumpe za vodu W 28 28 28
Podaci o snazi uredaja
Parni kotao | 3,4 3,4 3,4
Koli¢ina punjenja rezervoara sveze vode | 5,6 5,6 5,6
Koli¢ina punjenja rezervoara otpadne vode | 5 5 5
Koli¢ina punjenja rezervoara za deterdzent | 2 2
Protok vazduha (maks.) I's 74 74 74
Podpritisak (maks.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Radni pritisak MPa 0,8 0,8 0,8
Pritisak pare (maks.) MPa 1,2 1,2 1,2
Koli¢ina pare (maks.) - konstantna g/min 75 75 65
Vreme zagrevanja min 7,0 7,0 8,0
Radna temperatura tople vode (maksimalna) °C 70 70 70
Radna temperatura pri pogonu na paru (maks.) °C 173 173 173
Proto¢na koli¢ina, voda ml/min 550 550 550
Proto¢na koli¢ina, sredstvo za ¢iSéenje ml/min 550 550
Dimenzije i tezine
Tipi€na radna tezina kg 39 40 40
Duzina x $irina x visina mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Ugao nagiba (maks.) ° 10 10 10
Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-68
Nivo zvuénog pritiska Lya dB(A) 67 67 67
Nepouzdanost K,a dB(A) 1 1 1
Vrednost vibracije na $aci i ruci m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Nepouzdanost K m/s? 0,2 0,2 0,2
Mrezni kabl
Tip mreznog kabla mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Broj dela (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Broj dela (GB) 6.648-102.0
Duzina kabla m 75 7,5 7,5

Zadrzavamo pravo na tehnicke podatke.
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levikég utrodEigEIg
Mpiv a1mé TNV TTPWTN XPAON TNG
& |||| OUOKEUNG, dlaBdaaTe auTd To £yXEIPidIO

odnyIwv XpAong Kabwg Kai TIg
ouvnupéveg uttodeitelg acpaleiog. EapudleTe auTég

TIG 00nyieg.

DuAGETE Ta dUO BIBAIPAKIA yIa HETAYEVETTEPN XPAON 1

yla TOV £TTOHUEVO IBIOKTATN.

e H un Tpnon Twv odnylwv Xpnong, Kabwg Kal Twv
UTTOBEISEWV OPAAEING, HTTOPET va EXEI WG CUVETTEID
BAGBeg oTn cuokeun i KIVOUVOUG yia TOV XEIPIOTA 1
aAAa dropa.

e e TTEPITITWON {NUIAG aTTd T METAPOPA EIDOTTOINOTE
apéowG TO KATAGTNUA aYOPdS.

e Katd 10 dvolyua TG OUOKEUOTiag, EAEYETE TO
TIEPIEXOPEVO YIa TUXOV EAAEIWPEIG O€ ECapTANATA
KOBWG Kal yia {nUIEG.

MpooTtacia Tou TrepIBAAAovTOg

&y Ta UNIKG ouoKeuaoiag ival avaKuKAWGIUA.
Q. AVOKUKAWVETE TIG CUCKEUQTIEG PE
mepIBaiAovTiké 0pB6 TPOTIO.
O1 NAEKTPIKEG KOl Ol NAEKTPOVIKEG OUOKEUEG
TTEPIEXOUV TTOAUTIPO AVAKUKAWGIKA UAIKG Kal,
mm OUXVG, ETTIONG €G0PTAMATA OTIWG ATTAEG KO
£TTava@opTI(OEVEG PTTaTapPiEG A Addia, TTou o€
TePITTTWOon AavBaouévng Xpnong r ammoppiyng
UTTOpOUV va Bégouv o€ Kivduvo Tnv avBpwTTivn uyeia
Kail 1o epIBAAAov. QOoT600, QUTA TA CUCTATIKG Eival
aTapaitnTa yia TN owaTh AsiToupyia TNG ouokeung. O1
OUOKEUEG TTOU PEPOUV auTd To CUHBOAO dev ETTITPETTETAI
Va aTTopPITITOVTal Hadi ME TO OIKIAKE aTTOPPINaTA.
Ymodeigelg oxeTIkA pe cuoTaTikd (REACH)
Evnuepwpéveg TTANPOPOPIEG OXETIKG PE TA CUCTATIKG
Ba Bpeite o dieubuvon: www.kaercher.de/REACH

MpoBAeoépevn xpRon
M\ MPOEIAOINOIHXH
Kivduvog yia tnv vyeia
Eiomvon BAaBepwyv owpartidiwv okévng
Mn xpnoiuorroigite Tn oUOKeEUR yia TNV avappoenon
emBAaBwv yia Tnv uyeEia oKovwv.

e H ouokeur| TTpoopideTal yia TNV TTapaywyn atpoul Kai
TNV avappo@nan XUPEVWY UYPWY Kal OTEPEWV
OWHaTIBIWY, OTTWG TTEPIYPAPETAI OTIG TTAPOUCEG
odnyieg xpriong.

e H ouokeur) auTr TTpoopideTal yia £TTayYEAUATIKA
xpAon, T.x. o€ {evodoyeia, oxoAgia, voookouEia,
£PYOOTAOIA, KATAOTHMOTA, YPAPEIQ KOI ETAIPEIES
EVOIKIAOEWG.

Eioko1TNOon OUOKEURg

0dnyog ypriyopng ekkivhong SGV 8/5
Classic
Eikéva A

@ MAApwon doxeiou kaBapou vepou
(2) TomoBémon egapmudrwy

@ EmiAoyn TpdTrou Aeitoupyiag, TTpoBépuavon
OUOKEUNG

@ KaBapiopdg - Aeitoupyia atpol/avappdenong
@ Adelaopa doyeiou akdBapTou vepoU

(&) PUAagn egapTpdTWY

@) PUAagn ouokeurg

0dnyog ypriyopng ekkivhong SGV 8/5
Eikéva B

@ MAARpwon doxeiou kaBapou vepoU, TIPOETOIPATIA
dioAUpaTog kaBapiagpou, TTAfpwaon doxeiou
KaBapIoTIkoU uypou

@ TommoBétnon egapTnudTwy

@ EmiAoyn Tpétrou Aeitoupyiag, rpoBépuavon
OUOKEUNG

@ KaBapiopog - Acitoupyia aryol/avappdenong
@ KaBapiopdg - Acitoupyia kaBapiaTikou/
avappognong
(&) MAuon ouokeurig
@ KaBapiopdg - Acitoupyia atpol/avappdenong
Adelaopa doyeiou akdBapTou vepoU
@ Aigvépyeia autokabapiopol
®UAan egapTnudTwWY
() ®oAagn ouokeurg
Meprypagr cuokeung
Eikéva C

Eikéva D
Eikéva E

@ Ao@dAeia Tou doyeiou akdBapTou vepou
(2) Karrdki Tou Soxeiou akaBapTou vepou
(®) Doxeio akaBapTou vepou

@ DiATPO XOVOPOEIBWY PUTTWV

(8) Bdon giktpou

@ EAaoTikdG cwAfvag avappoé@nong aTuou
@ Mo odrynong

STAPIYHa CWAARvVa
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@ Mpooappoyéag yia e§aptripata (Homebase)

ZTAPIYHa yia CwArva avappo®nong atpou (Béon
oT1a0uguang)

@ YTrodoxn Tou cwArva avappoé@nong aTuou
(auTtokaBapifopevog) (uovo SGV 8/5)

@ Bdon yia akpoguaoio datédou (B€on oTaBueuang)
@ Tpoxdg pe Ppévo akivnToTToinang

Aoyxeio kaBapioTikoU uypou (SGV 8/5), doxeio yia
@IGAN wekaopoU kabapioTikou (SGV 8/5 Classic)

(i Koilwpa xeipohapiig

Noyxeio kaBapol vepol

(@) Mpiga TMapeAkGuEVWY

Ac@aAcia Tou BuopaTtog £EapTANATOG
NaaTixévio XeiAog yia akpo@Uaio datrédou
@0) Akpo@ioio daTmédou

@ Ac@aAcia Twv £§apTNUATWY YIa aKpo@UaIo
daTtrédou

@2 TpiywvikO akpogUaio

@3) Bioua egaptruarog

Ké&Auppa tpicag egaptnudTtwy
@9 XeipioTiipio

@8 Kahupua rikng egapTnpdTwy
@7) ©1Kkn egapmpdTwy

Ac@daAcia e§apTAPATOG

MepIoTPOo@PIKSG HOXAOG Tou doxeiou KaBapIoTIKOU
uypou (uévo SGV 8/5)

MepioTpo@ikdg HoxAOG Tou doyeiou kaBapou vepou

@ NaBr petagpopdg Tou doxeiou kabBapou vepou,
TITUCOOMEVN

@ PiaAn yekaopou kabapiaTikol uypou (uévo SGV
8/5 Classic)

@ ZwAnvag avappdenong atuou
ZTpoyyuhr} Bouptoa
@5 XeipohaBry

AKpo@UaIo ONUEIOKAG PITTHAG/TTPOCAPHOYEQG YIa
aKpoPUCIO APPWV

@ MpoékTaon yia akpo@pUoIo ONUEIAKAG PITTAG
NaoTIXEVIO XEIAOG YIO aKPOPUOIO XEIPOG
Akpo@Uaio XeIpdg

KukAIkA BoUpToa yia akpo@Uaio Xeipdg
Akpo@UTI0 aPUWV

Awpida BoupToag yia akpoPUoio daTTédou
Ecoxnj TathuaTtog

OrKn yIa akpoPUCIo SaTTéS0U

TTAPIYHO KaAwSiou, TIEPIOTPEPOUEVO
‘E€0d0g aépa, aépag epyaciag

@ ZTApIyUa yia cwArva avappd@nong atuou
HAEKTPIKO KaAWBIO
Bdon yia TpIywvikd akpo@Uaio
60) OBnyog ypriyopng ekkivnong
@ Katréki Tou doxeiou akdBapTou vepou
@ Ao@pdAeia Tou doyeiou akdBapTou vepou
63) Mivaida ToTmou
XeipioTripio
Eikéva F

Eikéva G
Eikéva H

(@ O/OFF

@ Tpotog Asitoupyiag: Asitoupyia kpUou vepou/
avappoenong

@ Tpdtog Aeitoupyiag: Asitoupyia aTpou/kautou
vepoU/kpuou vepoU/avappopnong (ecolefficiency)
(u6vo SGV 8/5)

@ Tpoétog Aeitoupyiag: Asitoupyia aTgou/kautou
vepou/kpuou vepou/avappdpnong

(®) Tpomog Aeiroupyiag: MAUonN (ovo SGV 8/5)

@ Tpodtog Aeitoupyiag: Asitoupyia kaBapIGTIKOU
uypoU/avappo®naong (uévo SGV 8/5)

@ Tpotog Asitoupyiag: AutokaBapiopdg (pévo SGV
8/5)

MePIOTPOPIKAS BIAKOTITNG
(9) 086vn (u6vo SGV 8/5)

EvdeikTikr) Auyvia "EToipétnTa Asitoupyiag”
(Trpdicivn)

@ EvdeikTiki Auxvia "Heating ON" (Trpdiaivn)
@ EvdeikTikr) Auyvia "ZépBIg" (KiTpivn)

@ EvdeikTikr) Auyvia "Aoxeio kaBapou vepou Gdeio”
(kOKKIVR)

EvdeikTikr) Auyvia "Aoxegio akdBapTou vepoU
YEPATO" (KOKKIVN)

@ EvdeikTikr) Auyvia "BAGBN" (kOKkIvn)
Kwdik6g QR yia TTANpogopieg

({7 Xeiporpoxog

MAAKTPO avappdPnang

AIOKOTITNG aTHOU

MoxAd¢ ac@aAiong

@ P0Buion moadtnrag arpol: Babpideg I-11-111
@2) Egappoyn kautol vepou

@ E@appoyr kpUou vepol
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ZUuBOAG ETTAVW OTN CUOKEUN

ATuog
MPOZOXH - Kivduvog fepaTioyou

Alataéeig aopaleiog
O1 diaTdgeIg aoPaAgiag xpnoIEUOUV OTNV TTPOCTACIO
TOU XPAOTN Kal BEV ETITPETTETAI VA TIBEVTAI EKTOG I0XUOG
f va TTApaKAPTITETAI N AEITOUpYia TOUG.

MoxA6g ao@dAiong

o H AaBn diaBétel évav poxAd aopdAiong oTtov
SI0KOTITN aTUOU TTou UTTOdidel TNV TUXaia £€£000
artpou.

e Edv katd Tn SIGpKeIa TNG AEITOUPYiaG 0 EAAOTIKOG
owARvag avappoé@nong aTuoU UEiVEl Xwpig
ETMTAPNON YIA HIKPS XPOVIKO BIGCTNHA, OUVIOTOUHE
Va EVEPYOTTOINCETE TNV aoPAAeia (TpaBngTe Tov
HOoxAS aopdAiong é§w). MNa va atreAeuBepwaoeTe
&ava Tov aTud, ATTEVEPYOTTOINATE TNV AOPAAEIa
(méaTe TOV HOXAG aopAAIONG TTPOG Ta HECQ).

Mé@odoi1 kabapiouoU

Ka@apiopog d1apo6pwv UAIKWV

e [lpiv amé Tov KaBapiopd depUdTwY, EIBIKWY
UPaCTUATWV Kal EUAIVWYV ETTIQAVEIWY, SIOBAOTE TIG
0dnyieg TOU KATAOKEUAGTH KOl KAVETE TTAVTA HIa
OokIuA o€ éva kpuPd anueio A deiypa. APAaTe TNV
EMQAVEIQ TTOU €XEI UTTOOTE ETTEEEPYATia pE aTUS va
OTEYVWOEl WOTE Va EAEYEETE €AV EXOUV ETTEADEI
aAAayEG OTO XpwWUa 1 To OXAMA.

e Ortav kaBapidete EUANIVEG ETTIQAVEIEG (ETTITTAQ, TTOPTEG
KATT.), OUVIOTATOI Va €i0TE 1I1AITEPA TTPOTEKTIKOI,
KaBwg n emegepyaaia pe aTud yia utEPBOAIKE
HEYAAO XpOoVIKO BIAoTNUa PTTOPET va BAAWE! TIG
ETMOTPWOEIG KEPIOU, TN YUAAGDA 1 TO XPWHA TWV
em@aveiwv. Qg ek ToUTOU, CUVIOTATAI VO
XPNOIUOTIOIEITE ATPO POVO YIa UIKPG XPOVIKG
SI00TANATA YIa QUTEG TIG ETTIQAVEIES I VA TIG
KoBapifeTe Ye éva TTavi EYTTOTIOPEVO WE ATUO.

o [la 1dlaiTepa eUQiOBNTEG ETTIPAVEIEG, TT.X. OUVOETIKG
UAIKG, Bappéveg ETIQAVEIEG KATT.) OUVIOTATOI N
Xpron Tng Asitoupyiag atyou pe eAdxIoTn €viaaon.

o KabBapiopdg avogeidwtou xaAupa: ATToQUyETE Tn
XPAon AciavTikwy BoupTowyv. XpnoIUOTIOINOTE TO
akpo@UaIo XeIPOG e AaaTixévio XEiAog 1) TO
aKPo@UOIO ONUEIOKAG PITTAG XWPIG OTPOYYUAR
Bouptoa.

PpeOKAPICUA UPATHATWV
Mpiv a1 Tov KABapIoud e TN CUOKEUR, EAEYXETE TTAVTA
TNV avVTOXI TWV UQACUATWY O€ Onueia TTou dev eival
opatd: Kat' apxiv WekaoTe Ye aTud, OTN OUVEXEID
a@AOTE VO OTEYVWOEI TO UQACTUA Kal, TEAOG, EAEYETE €AV
TTapatnpouvTal aAAayEG OTO XPWHA 1) GTO OXNHA.

KaBapiopog emioTpwuévVwY 1 BApHEVWV
EMIPAVEILV

Kata tov kaBapiopd Bappévwy ETTIQPAVEIWV T
OUVOETIKWYV ETTIOTPWOEWY, OTTWG TT.X. ETTTTAWV Kougivag
Kal KaBIoTIKOU, BUPWYV, TTApKE, AIVOTATTNTA, EVOEXETAI VO
S10AuUBEi n eTTioTpwaon kePI0U, OTIABWTIKOU, GUVBETIKOU
UAIKoU 1] xpwpaTog ) va dnuioupynBoulv Aekédeg. Katd
TOV KOBAPIOUS TWV ETTIPAVEIWV AUTWV, WEKATTE Aiyo pE
aTpo éva Travi Kal TTEPACTE PE QUTO TNV ETTIPAVEIQ.

ATTOppUTTAVTIKO

A\ MPOEIAOINOIHEH

Kivéuvog amo ra yéoa kabapioyou

Kivduvog yia tnv uyeia, kivduvo§ {nuids

Tnpeite 6Ae¢ i 0dnyies yia Ta péoa kabapiopou mou
Xpnaoiuotrolouvral.

NMPOXOXH

Kivduvog amé diaAuuara kabapiouou

Kivduvog mpokAnong gnuias

Mnv xpnoiuorroieite diaAuuara kaBapiouou ue Tiuni pH
peyaAdrepn amé 13 (aAkaAikd@) kair pikpdrepn amréd 2
(6éi1va), kabwg autd utopei va mpokaAéoouv {nuia orn
OUOKEUN.

Ymédeién

XpnoiuotroInoTe ue CUVETTEIR TA ATTOPPUTTAVTIKA yIa va
mpooTaTeEUoETE TO TTEPIBAAAOV.

Xwpog koudivag AlaAUTNG AITTWV Kall
TpwTEivv RM 731

(aAkaAIKOG)
EmoTpwoeig datrédou, KaBapioTiké datrédou

T.X. TTAaKdKIa aopaAgiag  |yevikng xpriong RM 770
(aAkaAiko)

KaBapIoTikd KEPAYIKAG
TopaeAavng RM 753
(aAkaAikd)

XWpoI UYIEIVAG, TT.X. VToug, |KaBapioTikd datmédwv CA

dameda ye TMKaBioeIg 20C (6gIvo)
aAaTwv

Ma TepIoadTEPES TTANPOPOPIEG, TTAPAKAAOUNE {NTAOTE
TO OEATIO TTANPOPOPIWV TIPOIGVTOG Kal TO deATio
dedopévwy aoaAeiag TN EE yia 1o avrioTtoixo péoo
KkaBapiopoU.

Oéon oe AaiToupyia

D1dAn yekaopoU KaBapIoTIKOU uypou
Moévo SGV 8/5 Classic:
Ymédeién
H rapexouevn @iaAn wekaouou gival adeia.
1. TepioTe TN QIGAN YekaopoU Pe uypod kaBapiguoU.

TomoBérnon diaAUpaTog Kabapiopou
Moévo SGV 8/5:
1. Avapigre 1o kaBapo vepd (Ewg 40 °C) kai To uypo
KaBapiopol o€ Kabapd doxeio (TUYKEVTPWAN
avdahoya pe TIG 0dnyieg yia To KABAPIOTIKG).

lepioTe TO SoXEiO ATTOPPUTTAVTIKOU

Moévo SGV 8/5:

1. BydATe 10 doxeio kaBapiaTikoU uypou.

2. ZefIdWOTE TOV TTEPIOTPOPIKG HOXAO TOU doxeiou
KaBapIoTIkoU uypoU.

Ymoédeién

la 1exvikoUs Abyoug (autéuarog e€aepiouos Twv

avtAiv), evOExETal va UTTapxeEl vepd aTo SoxEio

KaBapiaTikou uypou.

3. TepioTe 10 doyEIO KABAPIGTIKOU UYPOU pE dIGAUpa
KaBapiouou.

4. BidwaoTe TGN TOV TTEPIGTPOPIKG PHOXAS TOU Boxeiou
KaBapIoTIkoU uypoU.

5. ZmpwiTe T0 doxeio kaBAPIGTIKOU UyPoU 60O TTIO
uéoa yiverai.
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MARpwon doxeiou kaBapou vepou

MMPOXOXH

Kivdéuvog Abyw akardAAnAwv vypwv

Kivéuvog mpokAnang {nuias

IMorté unv yepicete 10 doxeio kaBapoU vepoU ue

armioviouévo VEPO 1 e KaBapiaTikG uypd. AuTé UTTOpEi

va odnynaoel o€ SUCAEITOUPYIES Kai {NUIES OTN CUOKEUN.

1. Tpaprgre £Ew TO doxeio kaBapou vepou.

2. ZePIdOWOTE TOV TIEPIOTPOPIKG HOXAO TOu doxeiou
KaBapou vepou.

3. TepioTe TN 1O doXEiO KABAPOU VEPOU PE TOUAGXIOTOV
3 Aitpa vepd.

Ymoédeién

Mrropeire va xpnoiuoroioere kavoviko vepod Bpuong.

4. BidwaoTe TTAAI TOV TTEPIOTPOPIKO HOXAO Tou doxeiou
KaBapou vepou.

5. ZmpwgTe T0 doxeio kaBapou vepou a0 TTio péaa
yiverail.

TomwoBéTnon e§apTnudTwWV

A KINAYNOZ

Kivéuvog amé arué

Kivéuvog eykauudrwv

TpaBnére Tnv acedAsia otov d1akdTTn atuol yia va

arroTpéwere 1n dlapuyn artuou Kard tnv armoouvoson

Twv £6apTNUATWV.

Mpiv atré Tn xpAon eAEYXETE TN OwaoTr oUVOEDN TWV
TTPOOBETWY EEAPTNHATWV.
E¢aptAipara pe Buoua olvdeong

1. Avoigte TO KATIAKI TG TTPICAG ECAPTNPATWY,
ouvdEoTe OWAOTA To BUCHA OTNV TTPIfa WOTE Va
QKOUOTEI 0 XapaKTNPIOTIKOG AXOG.

2. Z0vdeon egaptipaTog: ZuvdéoTe TN AaBn i Tov
owArfva avappoé@nong aTuou pe To £mMOUUNTO
€6GPTNUA. ZTTPWETE Ta EEAPTANATA PETAEU TOUG
HEXPI VO KAEIOEI N aOPAAEID TOUG.

3. Amoouvdeon e¢apTtipaTog: KpatoTe ratnuévn Tnv
A0QAAEIO EEAPTANOTOG KAl ATTOCUVOEDTE TO
eaptipara.

ESapTtApaTa pe BIdSwTA oUvdeon

1. ZuvdéoTe Ta BIdBWTA €apTAUATA KOI OQIETE TO PE TO

XEPL.

AvTiIKOTAOTAOT £SAPTNHATWYV TOU
aKpo@uaoiou datrédou
Eikéva |

AvTIKOTAOTAOT £§APTNHATWYV TOU
aKPO®PUOiou XEIPOG
Eikéva J

Xeipiopoég

Kartd Tn Aeitoupyia eival ammapaitnTo va ToTroBETEITE TN
ouoKeun opIgovTIa.

066vn

Moévo SGV 8/5:

o H 00dvn epgavilel eite KEIPEVO €iTE TTAUAEG/YPAUUEG.

e H1TpoBoAn pe TAUAEG/ypapPEG QVTITIPOOWTTEUEN pIa
OUYKEKPIPEVN XPOVIKN TTEPIOBO. ZTNV apXr Tou
Xpovikou diaaTApaTtog eygavifovral 10 ypappég, ol
0TT0iEG TUVEXWG avTikaBioTavTal atrd Ta de€Id Tpog
TO apIOTEPG aTTO TTAUAEG PéXPI VO gupaviaTolv 10
TTaUAEG OTO TEAOG.

KEiNEVO
HHEHH

EpyooTaciakd pubpiopévn yAwooao 006vng

e EE/CH: EMnvik&
e GB: AyyAikd
XpnoTeg Twv otroiwv N €6vikn YAwooao Sev givai
8100é01un wg YAwooa 086vng:
1. EmA£€ETe Ta ayyAika wg yAwaoaoa 08évng.
EmiAoyn yAwooag 086vng
AlaBéaipeg yAwooeg 086vng:
EAANVIKG
AyyAika
FaAAIka
loTraviké
laTrwvikd
PuBuioTe Tov TrEPIOTPOQIKS DIAKOTITN TG CUOKEUNG
oTo "0/OFF".
PuBuioTe Tov XeIpoTpoxd atn AaBr o€ kpUo vepo.
MatAoTe To KoupTTi AvappdPnNoNG Kal Tov JIakATITN
aTyou.
4. PuBuioTe TOV TIEPIOTPOPIKG BIAKATITN OTN AEITOUPYia
KpUou vepou/avappoéenong.

— o o 0 0 o

@n

language
German

H kétw ypauun avaBoofrvel emmeidh n yAwooa 086vng

Bev EXEl AKOMN ATTOONKEUTEI.

5. A@QAOCTE TO KOUNTTi avappo@nong Kai Tov dIakOTITn
aTyou.

6. XpnOoIPOTIOILVTAG TO XEIPOTPOXO ETTIAECTE TN
yAwoaoa.

7. Ta va amobnkevoeTte TN YAwooa 006vng TTaTAaTE
TOV DIAKATITN aTpou. H KATw ypauul oTapatd va
avaBooBrvel.

Evepyotoinon ouokeung

NMPOZOXH

Kivduvog Adyw avarporrri¢ tng OUOKEUNg

Kivduvog mpokAnong {nuias

Mnv yépvere Tn ouokeun orav givai evepyorroinuévn.

1. BAaATE TO peupaToAnTITN OTNV TIPIda.

2. PubBuioTe Tov TTEPICTPOPIKG BIAKOTITN OTNV
€mBOuuNTA AgiToupyia.

Aladikaoia TTARpwaong
Mepipévere

AsiToupyia kpUou vepoU/avappopnaong
Ymédeién
2¢& QuTdév ToV TPOTTO AgIToUpYiag, O XEIPOTPOXOS EXEI TN
Aeiroupyia "E@appuoyr kpuou vepou" o€ kGBe Béon. H
Aeiroupyia aruoU/kautoU vepou eival
ATTEVEQYOTTOINUEV.
1. PuBpioTe TOV TEPIOTPOPIKS DIAKOTITN OTN AgIToUpYia

KpUou vepou/avappoenang.

E@appoyn kpUou vepol

Kpuo vepo

1. MiéoTe Tov BIakATITN aTHOU. O00 TIECETE TO KOUTTI
eEEPXETAI KPUO VEPOD.
AgiToupyia avappopnong
1. Ekkivnon tTng Aeiroupyiag avappdenong: MartioTe
oUVTOUQ TO KOUNTT avappo@nong.
2. Teppatiopog Asimoupyiag avappoenong: MiEoTe TTAA
OUVTOUQ TO KOUNTT avappo@nong.
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Zuvduaouévn Asitoupyia
1. ThéoTe Tov JIOKOTITN aTUOU Kal TAUTOXPOvVa TO
KOUWTTIi avappdenang yia Aiyo. Zekivd n Acitoupyia
avappoéenong kal Tautdxpova eEEpxeTal KpUo vePO.

A&giToupyia aTpoU/kauTou vEpoU/KpUoU
vepou/avappopnong

A KINAYNOZ

Kivduvog amé arué

Kivéuvog eykauudrwv

Ta va amorpéwere Tnv aBéAnTn diaguyr) aruou 1pafnére

£w tnv aoedAeia atov dIakOTTTN aTUoU.

1. PuBpioTe Tov TEPIOTPOPIKG SIOKOTITN O€ AEITOUpYia
aTpou/kautou vepou/kpuou vepoU/avappo®nong.

A&iToupyia pe arud

A KINAYNOZ

Kivduvog amé arué

Kivéuvog eykauudrwv

Armo@uyerte TNV ema@n e atuo.

H diodikacia B€ppavong gekivd kai n Auyvia eAéyxou
"Heating on" avaBoofrvel Tpdoivn.

ZéoTapa
HEHH

Metd amd 7 AetrTd, n Siadikaagia Bépuavang
oAokAnpwveTal. H evdeikTikA Auxvia "Heating ON"
avaBel Tpdaoivn.

Ymédeién

Kard ) xprion n 6épuavan evepyorroigirai
emaveiAnupéva (n evoeikTiki Auxvia avaBoaBnver
mpdoivn), waore va diarnpeiral atabepn n mieon arov
AéBnra.

ATpOG/KOUTO VEPD
£T01HO

-€vOEIgn EVOANGE-

ATUOG/KAUTO VEPD
MéyioTo arpol

Avdloya pe Tn pubuiouévn Baduida atuol otnv 08dévn
ep@avifovrtal Ta akdAouBa: MEyiaTog 1) HETPIOG 1
€ANAYIOTOG OTHOG
1. MiéoTe Tov BIaKOTITN aTPOU. Oo0 TIECETE TO KOUMTT]
eCEPYETAI ATPOG.
PUBpIon TTOGOTNTAG ATHOU
o EAagppug atpog (Babpuida I): MNa pikpég AekédeG.
Métpiog atpog (Babuida ll): Ma pecaioug AekESEG.
e loxupdg atuog (Babuida lll): MNa tnv amopdkpuvon
€TMiyovng BPOMIGG.
1. PuBpioTe TOV puBpIoTA TTOOSTNTAG ATUOU GTO
XEIPOTPOXO OTNV £mMBOUUNTA Babuida.
E@appoyn kautoU vepou

A KINAYNOX

Kauré vepo

Kivéuvog eykauudrwv

ATTOQEUYETE TNV ETTAPN LIE KAUTO VEPO.

Ymédeién

To kautd vepo (70 °C) auédver n dpdon kabapiopou.
EAéyére tnv avroxn ortn Bepuokpacia tng empaveiag
TTOU TTPOKEITAI VA KaBapIOTEi.

1. PuBpioTe Tov XeIpoTpoxd o€ KauTd vePo.

Kauté vepo

2. MéoTe Tov BIaKOTITN aTPOU. OO0 TTIECETE TO KOUMTTH
e¢épyeTal KauTd vepo.
E@appoyn kpUou vepol
1. PubBuioTe Tov XeIpoTpoxd o€ kKpUo vePO.

Kpuo vepd

2. ThéoTe Tov BIaKkATITN aTHOU. O00 TIECETE TO KOUTTI
eCEpYETAI KPUO VEPOD.
AsgiToupyia avappopnong
1. Ekkivnon Tng Aeiroupyiag avappdéenong: Mariote
OUVTOUQ TO KOUNTT avappo@nong.
2. Tepuatiopdg Asitoupyiag avappo@nong: Méote TaAl
OUVTOUQ TO KOUNTTT avappo@nong.
Zuvduaopévn AsiToupyia

1. MéoTe Tov BIaKATITN aTHOU KOl TAUTOXPOVA TO
KOUuTTi avappd@nong yia Aiyo. Zekiva n Asitoupyia
avappoéPnang Kal TauTéXpova eLEPXETAl ATHOG 1
KauTo/kpUO VEPOD.

AsgiToupyia arpoU/kauTou vepou/KpUou
vepou/avappopnong (eco!efficiency)
Mévo SGV 8/5:
>1n Aeiroupyia ecolefficiency, n ouokeur Aeitoupyei e
peIwpévn 100 avappdenong Kal heiwpévo B6pufo.
1. PuBuioTe ToV TTEPIOTPOPIKG BIAKOTITN OTN AEITOUPYia
aTpoU/KauTou vepou/kpUou vepoU/avappodenong
(ecolefficiency).

AeiToupyia kaBapioTIKOU UYPOU/
avappogpnong
Moévo SGV 8/5:
Ymoédeién
EAéyére nv avroxn aro kabapioTiké uypo NS
EMIPAVEIAS TTOU TTPOKEITAl va KaBapIOTE.
Ymoédeién
2€ autov Tov TPOTTO AsIToupyiag, O XEIPOTPOXOS EXEl OE
KGBe 6¢an 1 Aciroupyia "E@appoyr) SlaAuuarog
kaBapiouol”. H Aeiroupyia aruou/kautol vepoU/kpliou
VEPOU Elval aTTEVEPYOTTOINUEVN.
1. PuBuioTe TOV TIEPITTPOPIKOG DIAKOTITN OTN AEITOUpYia
KaBapioTikoU uypou/avappdenaong.

E@appoyn diaAupaTog kabapiopol

ATTOpPUTTAVTIKO

1. MiéoTe Tov BIakATITN aTOU. O00 TECETE TO KOUTT
eépyeTal didAupa kabapiopou.
AsiToupyia avappopnong
1. Ekkivnon tTng Aeiroupyiag avappdédenong: MarioTe
oUVTOPA TO KOUNTTI avappoenong.
2. Teppatiopdg Acitoupyiag avappo@nong: Méote TaAl
oUVTOUQ TO KOUNTT avappo@nong.
Zuvduaopévn AsiTtoupyia

Ymédeién

MOoAig eéavrAnBei 6Ao To TepigxbuEevo Tou doxeiou

KaBapiaTikoU uypou Kai avapponbei éava, mpémer va

adeIdoeTe oxEI0 BPWUIKOU VELOU WOTE Va QTTOPEUX Ol

0 utTepPOAIKOS OxnuATIONSS apPou.

1. MiéoTe Tov BIaKATITN ATHOU KOl TAUTOXPOVA TO
KOUMTTi avappd@nong yia Aiyo. Zekiva n Asitoupyia
avappoéenong Kai Tautdxpova e¢EpXeTal BIGAUpa
KaBapiopou.

228 EAANvikaG



MeTd Tn AsiToupyia pHe KOBAPIOTIKO UYpO /
mwAUon

Movo SGV 8/5:

e Metd Tn Acitoupyia ye kaBapioTIkG uypd, N GUOKEUN
TIPETTEI va GETTAUBEI.

o Edv petd amd Aeitoupyia e kabapioTikd uypd o
TTEPIOTPOPIKOG DIAKOTITNG OeV £XEI PUBUIOTEI yIa
gémAupa, eygaviceTal oTnv 086vn T0 akdAoubo
uAvupa:

Mpoéypappa ékTAuong
EmiAoyn

1. PuBpioTe Tov TEPIOTPOPIKG SIAKOTITN O€ EKTTAUCN.

‘ExtrAuon
Exkivnon

2. KpatoTe ratnuévo Tov SIaKOTITN aTHoU. =EKIVE TO
EémAupa. KpatioTe 10 akpo@Uuaoio datrédou Tavw
aTrod pia aTroxETeuan f EEKIVAOTE TN Asitoupyia
avappoenang.

‘Ex1mAucn
HEHH#

H ouokeun| §emAévetal. Epgavidetal n xpovikA e¢EAIgN.

Ymédeién

Orav agrioere Tov 81aKOTTTN atuou, n diadikaaoia
EékmmAuong orauard. Av matioTe Tov SIaKOTTTN aTuoU
éavd, n diadikaoia EKTTAUGNG Ba OUVEXIOTEI.

‘ExtrAuon
TEPUATIOTNKE

Ymédeién
H diadikaoia ékTTAuong utropei va maparabei av méoere
maparerapéva Tov SIaKoTTTn aruodu.

Adciaopa Soxeiou akdBapTou vepoU

1. Avoigte To KaTéKI Tou doyeiou akdBapTou vePoU.
MéoTe TNV acg@aAeia Tou doyeiou akdBapTou vepou
TTPOG TA TTAVW.

3. AgaipéoTe T0 doxeio akdBapTou vepou.

4. Avoigte TNV aogpdAeia Tou doxeiou akdBapTou vepoU
KOl QQaIPECTE TO KATTAKI.

5. AdeidoTe 10 doyeio akaBapTou vepou.

Amé0eon e§apTpaTog
e mepiTITwon oUvTopng SIOKOTIAG OTNV Epyaaia, To
akpo@Uaio datrédou PTToPEiTeE va 1o BAAETE OTN B€on
0Ta0PEUONG Kal VO a0QaAITETE TOV CWARvVa
avappdenang aTuou.

ATtrevepyoTtroinon CUOKEUNRG

1. ZTpéWTE TOV TTEPITTPOPIKO DIAKOTITN TNG CUCKEURG
aTo "0/OFF".
2. ATTOOUVOEGTE TO PEUPATOAATITN.

AuTtokaBapiopog
Moévo SGV 8/5:
1. ZTpEWTE TOV TTEPITPOPIKG SIAKOTITN TNG CUCKEURG
oTn Béon yia autokabapiouod.

AuToKaBapIoUOG
MNpogToipacia

-€vOeIEn eVaANGE-

AuTOKOBAPITPOG
BAétre 'priyopn ekkivnon

2. Avoigte To OTAPIYHA Yia TO akpo@Uaio daTrédou
(Béon oTdBueUONG).

3. A@aipéaTe To akpo@Uoio datrédou atrd Tov CwARva
avappoéenong aTuou.

4. XrepEWOTE TOV CWARVa avappd®nong atuol aTn
Bdon (kaTw) Kal GTo OTAPIYHA (TTAVW) £T01 WOTE N
Aapn va deixvel TTPog Ta EEw.

AuTtokaBapiopdg
Ekkivnon

5. Théate yia Aiyo Tov IaKOTITN aTPOU. =€KIVE O
QUTOKOBAPIoHOG.

AuTtokaBapiopdg
HHEHH#

O autokaBapIopog ekTeAeiTal autépaTa. Epgavidetal n
XPOVIKR €EEAIEN.

AuTtokaBapiopdg
TEPUATIOTNKE

MeTd amméd kdbe xpron

A\ TPOEIAOINOIHEZH

Kivduvog amé uikpopia

Kivduvog yia tnv uyeia

EmA&ETe TO UEPOS KABapPIoUOU TNG GUOKEUNS LIE TETOIO

TPOTTO WOTE Va NV UTTAPXEl TTEPITTTWON uéAuvong Tou

mePIBAAAOVTOG, TWV TPOYIUWV KaI TwV EpyaAgiwy Kai

unxavnuarwy eme€epyaciag 1PoQipwy, 1.x. arro 10 VePO

TTOU EKTOEEUETAL.

1. AdeidoTe To doxeio KaBapou vepoU Kal OTEYVWOTE
T0.

2. AdeidoTe 10 doyeio kabBapioTikou uypou (SGV 8/5)
KQI OTEYVWATE TO.

3. AdeldoTe, KOBAPIOTE KAI OTEYVWAOTE TO dOYXEIO
Bpoduikou vepou.

4. KaBapioTe oxoAaoTIkG Ta e§apTtApaTa: KabapioTe Tn
Aapn, Tov eAacTikd cwAfva avappdPnaong Kai To
BuUopa Tou eEapTAPATOg PE £va uypd Travi.
KaBapioTe Ta uTTOAOITTO EEOPTANOTA PE KAUTO VEPS
KOl OTEYVWOTE TaA.

5. KoBapioTe eEwTEPIKG TN CUCKEURA WE Eva UypO TTOVi.

6. Me éva CeoTo uypd TTavi Kal KaBapioTikd uypd
KaBapioTe TN oUoKeUN, AV gival EUPAVWG
Aepwpévn, A aTTOAUPAVETE TNV €dv gival atrapaitnTo.

®UAagn cuoKeUng

Ymoédeién

Aenvere mavra 1ig BoUPTOES va KPUWOOUV ET01 WOTE va

amoYeUyETal TUXOV TTAPAUSPPWON.

1. MéoTe TNV ao@aAeia Tou BUCHATOG TOU EEAPTANATOG
Kal aTroouvd£aTe To BUCHA OTTO TV AVTIOTOIXN
Tpia.

2. A@nOoTE TO EEAPTANATA VA OTEYVWOOUV ETTAPKWS KAl
TOTTOBETAOTE Ta GTNV €10IKA OAKN.

3. AdeidoTe 10 doyeio kaBapou vepou.

4. Movo SGV 8/5: AdeidoTe kal kaBapioTe To doyeio
KaBapIoTIkoU uypoU.

5. AmoBnkeuaTe To akpo@Uaio datrédou, Toug
owARveg avappdenaong aTyou, Tov EAACTIKO
owARva avappoé@nong aTPoU Kal To NAEKTPIKS
KOAWBIO SIKTUOU CUPPWVA HE TNV EIKOVA.

Eikéva K
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6. Ta va atro@uyeTe QUOAPEDTEG OOPEG, OPAIPETTE
6Ao 1O vEPO ATIO TN CUCKEURA TTPIV ATTO pEYAAa
SiaoTAPATa aTrpagiag.

7. AQNOTE TN CUOKEUN VO OTEYVWOEI ETTOPKWG: BydATe
Aiyo TTpog Ta éEw Ta doxeia Bpduikou vepou,
KaBapou vepou kal KaBapIoTIKOU UypoU Kal avoigTe
T0 KGAUpPPA TNG BAKNG TTAPEAKOPEVWV.

8. ToTToBETAOTE TN CUCKEUN O€ OTEYVO XWPO Kal
ao@QAAIOTE TNV WOTE Va PNV PTTOPEi va
XpnoluotroinBei amé avapuédia dToua.

XpAon Twv mpoodeTwyv
eapTnudaTWyV

Ymédeién

Ta umoAsiuuara arropputravrikoU 1 Ta yaAakrwuara
kaBapiouou, mou TTapauévouv aTtnv utré Kabapiouod
EMIPAVEIQ, UTTOPOUV VA TTPOKAAECOUV YOAUNWOEIS KaTd
Tov KaBapioud ue atud, ol otroices, 6uwg, eagpavifovrai
UE TNV emMaveiAnuuévn epapuoyn.

XeipoAaBn xwpig eSapTnHa
Mapadeiypata e@apuoywv
o AQQIpPEOTE OOUEG KAI TOOKIOWOTA OTTO KPEPATUEVT
pouxa, wekalovTtag Ta ye atuéd améd améoTaon 10-
20 cm.

Akpo@Uaoio onuelakng déoung

‘000 110 KOVTA OTO AEPWHEVO GNUEIO KPATATE TO

akpo@Uaio, TOOO TTEPICAOTEPO AUEAVEI N KABAPIOTIKA

Opdon , emeIdn n Beppokpaaia kai n Tieon Tou aTpou

gival upnAdTePN KaTd TNV €080 AT TO AKPOPUTIO.

Mapadeiypara eQapuoywyv

e H xprion Tou akpo@uaiou onuelakig déoung
ouvIoTATal YIo SUCTTPAOITA ONEia.

o KaBapiopdg avogeidwTou XdAuBa, uaAOTTIVEKWY,
KOBPEPTWYV KAl OUAATWHEVWV ETTIQAVEIWV.

o  KaBapiopog Twv ywvIwy g€ OKAAEG, KOUQWHATA,
TIOPTEG KAl TIPOPIA aAoupiviou.

o KaBapiopdg CUVIETIKWY ECAPTNUATWV.

o  KabBapiopdg mapabupd@uAAwWY Kal BEPUAVTIKWYV
OwPATWYV. EcwTepikdg KaBapiopdg oxnuaTwy.
Akpo@U0o10 onuelakAg SEoUNG Kal TTPOoBEeTa

gapTApaTa

e XTpoyyuAn Bouptoa: EvdeikvuTal yia TTigovn
Bpwpid ot 1d1aiTEPA PIKPEG ETTIPAVEIEG, OTTWG
em@Aveieg NAEKTPIKAG Koudivag, poAd, apuoi
TIAGKISIWYV, EYKATOOTAOEIG UYIEIVAG KATT.

Ymodeién

H otpoyyuAn Bouproa dev gival kardAAnAn yia tov

KaBapiouo uaiobnTwy EMPaveIwyv.

e [lpoékTaon: Me auté 1o e§dpTnua eival duvatog o
owaTég kabapioudg og 1B1aiTepa duoTTpdaITa
onueia. EvaeikvuTal yia Tov KaBapIopo BEpUAVTIKWY
OWHATWY, Bupwy, TTaPadUpwy, TTAVTIOUPIWV Kal
£YKATAOTAOEWV UYIEIVAG.

Akpo@Uaoio darrédou
Napadeiypara epappoywv

o  KaBapiopdg peydAwy em@aveiwy, Samédwy atmd
KEPAUIKA, HAPHOPA KATT.

e Akpo@uolo datrédou pe AaaTixévio xeilog: MNa Tnv
avappoOPnNoN UYPWY € AEiEG ETTIQAVEIES.

e Akpo@uoio datrédou pe Awpida Bouptoag: MNa Tnv
atrokAAANGN Kal To TPIYIPO TNG ETTiHOVNG BPOMIAG.

Akpo@uaoio xeIpog
Napadeiypara epapuoywv

o KaBapiopdg peyaAwy eTTIQAVEIV YUaAioU Kal
KaBPePTWV, AEiWV ETTIPAVEIWV YEVIKG i
UQACUATIVWV ETTIQAVEIWV OTTWG KAVATTEDEG KATT.

A@Uo10 XeIpOG Kal E§apTAMATA

e AaoTixévio Xeihog: Ma PIKPOTEPES ETTIPAVEIEG OTTWG
T.X. TTapddupa kal kaBpéeTeg. MNa T¢auia
TTOPABUPWYV KAl HEYOAUTEPEG ETTIPAVEIEG OTTWG TT.X.
TTAQKGKIO TOIXOU, TTAYKOI EpYaTiag Kal ETTIPAVEIEG
até avogeidwTo xaAuBa.

o KukAikn BoUpToa: MNa oKAAEG, E0WTEPIKOUG XWPOUG
QUTOKIVATWY, UQACUATIVEG ETTIQAVEIEG YEVIKA (LETA
a1ré doKIur o€ KPUPO anpeio). Ma AelavTikd
KOBapIouo Kal TPiYIWo.

KaBapiopog mapadipwv

Ymédeién

3¢ EMOXEC e 101QITEPA XAUNAES BEPUOKPATIES

mpoBepuadvere mpwra 1a t{auia Twv mapadbupwv. a rov

OKOTTO aQuTOV, WeKAoTe eEAappd arué o oAdkAnpn v

empaveia Tou réauiou amé amooraocn 50 cm. Erol

arropeUyovTal ol UNXAVIKES TAOEIS OTNV EMIQAVEIA, TTOU
umopei va mpokaAéaouv Bpauan Tou réauiou.

1. WekdoTe Tn YudAivn €MIQAVEIQ OPOIOPOPPA PE ATHO
atrd amoéoTaon Tepitrou 20 cm.

2. AmevepyotroiaTe TNV TTapoyr aTuou.

3. KaBapioTe Tn yudAivn emdveia katd {WVeg atréd
ETMAVW TTPOG TA KATW UE TO AACTIXEVIO XEINOG.

4. Metd amd kdBe d1adpour OKOUTTICETE TO AACTIXEVIO
X€&IAOG Kal TNV KATW dKpn Tou TTapddupou.

Tpiywviké akpo@Uaio
To TpIywVIKO aKpo@UGIO ETTITPETTETAI VO XPNCIPOTIOIEITAl
pévo og ouvduaopd Pe Tn AsiToupyia avappo@nong.

AN [TIPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv OXETIKA e TO Bdpog

Kivduvog TpauuariouoU kai mpokAnong {nuiwv

Kard tn peragpopd mpocére 1o BApO¢ TOU UNxaviuarog.

1. TomoBetoTE TO AKPOPUTIO datédou aTn Brikn aTO
TTiow PEPOG TNG CUOKEURG KAl GTEPEWOTE TOV
owAnRva avappoé®nong aTpoU. ATTOGUVOEDTE TOUG
owAnveg avappdenong aTuou.

2. N\UOTE Ta XEIPOPPEVA KAl OTTPWETE T CUCKEUR AT
N AaPn odrynong.

3. Tia va QopTWOETE TN GUCKEU, TIIAOTE TNV aTT6 TNV
€00y TG AaPrg kai atrd TN AaBh wlnong.

4. TaTn YeTo@opd o€ peydAeg ammooTdoelg TPaBAETE TN
OUOKEUN TTiow oag atrd TN AaBr wlnong.

5. Katd 1n peTaQopd o€ OXAHATO OTEPEWVETE TN
OUOKEUN CUPQWVA PE TIG I0XUOUTEG 0BNYiEG WOTE
va hnv YAIOTpRoel Kal va unv éacl. Mponyolueva
adeidoTe 6Aa Ta doyeia.

Atrofnkeuon

&N TTPOXOXH

Mn 1ipnon Twv odnyiwv OxXETIKA pE TOBAPOS
Kivduvog tpauuariouoU kai mpokAnonsinuiwv

Kard tnv amobrikeuon mpooéére 1o BApogTnS OUTKEUNG.
H ouokeun ptropei va amobnkeleTal uévo o€
E0WTEPIKOUG XWPOUG.
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®povTida Kal cuvTAPNOoN

A KINAYNOZ

Kivduvog nAektpomAnéiag

Tpauuariopoi amoé v emaen ue éapriuara mou
dlappéovral amd pevua

Oéare Tn oUOKEUN EKTOS AgiToupyiag.
ArmoouvdéaTe 1o @Is aré tnv mmpida.

A KINAYNOZ

Kivduvog amo kauré vepd, aTuo Kal KQUuTéG
EMIPAVEIES

Kivduvog feuarioyol Kai EyKauparwy

IMpiv a1Té KGO EpyaaTia aPAVETE TN TUOKEUN VA KOUWUEL.

‘EAeyxog podeAwyv oTEyavoTToinong
Ymédeién
Ta xaAaopéva 1 xauéva AaoTixdkia oTeyavorroinonsg
utmopei va givai n aitia auénuévwy BepuoKpaciwy aTn
Aafn.
1. EAEYXETE TAKTIKG TNV KATAOTACN TWV POSEAWV
aTteyavotoinong (2x O-pivyk) ato Buoua Tou
eaptpaTog, atn Aafr Kal aToug CWAARVESG
avappdéenong atyou. Edav eival atrapaitnTo,
QVTIKATAOTAOTE TIG POOEAEG.

AvVTIKOTAOTOON QPIATPOU XOVEPOEIBWV
pUTTWV

1. Avoigre To KaTrdKI TOU doyeiou akdBapTou vePoU.
MéoTe TNV acg@aAcia Tou doyeiou akdBapTou vepou
TTPOG TA TTAVW.

3. AgaipéoTe T0 doxeio akaBapTou vepou.

4. Avoigte TNV aogpdAeia Tou doxeiou akdBapTou vepoU
KO AQaIPECTE TO KOTTAKI.

5. TupioTe To KATTAKI KOTA 180° KOI AKOUPTIAOTE TO.

6. BydATe 1O @QiATpO ¥OVTPOEIdWY pUTTWY aTTé TN Bdon
TOU Kal QVTIKATOOTAOTE TO.

MpoBeopieg ouvTApnong
ETnoiwg
1. Ta agaipeon Twv aAdTwy dWOTE T CUCKEUR O€
£¢oualodoTnUEVO ouveEPYEiO.

AvTtipgeTwtion BAapwyv
A KINAYNOZ

Kivduvog nAsktpomAndiag

Tpauuariopoi amod Tnv emagn ue e€apTiuara mou
Sdiappéovral amé pevua

Oéore TN ouokeun eKTOS AgiToupyiag.
ArmoouvdéaTe 1o @Is arrd Tnv mTpida.

A KINAYNOX

Kivduvog amo kauTto vepo, arud Kai KAUTES
EMIPAVEIES

Kivduvog fepariouoU Kai eyKauparwy

IMpiv arré KGO epyaaia apnVETe TN CUOKEUN VA KPUWUEL.

A KINAYNOZ

Kivduvog Adyw AavOaouévwy epyaciwyv EMOKEUNS
Kivduvog uyeiag kai mpokAnong {nuias

AVQOETETE TIS EPYATIES ETTIOKEUNS UOVO OE
géouaiodornuévo utrokaradoTnua.

006vn xwpig Auxvia eAéyxou

ATTOPPUTTAVTIKO
MpooBrikn

1. ZuptrAnpwoTe uypd KaBapIouoU.
2. TomoBetioTE CWOTA TO doyEio KABaPIoTIKOU uypou
KOl OTTPWETE TO PETa PEXPI TEPUQ.

H evdeikTiki Auxvia "Service" avaBooBrvel KiTpivn

ZEpBIG
Zedahua: EO7

1. ATTevepPyOTIOINATE TN CUOKEUR, TTEPINEVETE Aiyo, Kal
EVEPYOTTOINOTE TNV EaVA.

2. Ed&v n evdeikTikr Auxvia dev oBAoEl, eTTavaAdBeTe T
diadikaaia (To TToAU 4 QopPEG).

ZépPBIg
ZpaApa: E14

Mpoeidotroinan agaipeong aAdTwy (aképa 100h)

1. Na agaipeon Twv aAdTwv dWOTE TN CUCKEUN O€
£&0UCI1000TNUEVO OUVEPYEIO.

H evdeikTiki Auxvia "Service" avdpel Kitpivn

ZEpBIG
Z@aApa: E15

Agaipeon aAdTwv

1. Ta agaipeon Twv aAdTwyv dWAOTE TN CUOKEUN O€
£€0UCI1000TNPEVO OUVEPYEIO.

H ev8eikTik Auxvia "Aoxeio ka@apoU vepou adeio”

avapel KOKKIVN

KaBapé vepd
MpoaBnkn

1. NMpooBéate kaBapd vepod.

2. XmpwéTe T0 doyeio kaBapol vepol 600 o péoa
yiveral.

H ev8eikTiki Auxvia "Aoxeio Bpopikou vepoU

YepATO" avABEl KOKKIVN

Bpduiko vepd
Ekkévwon

1. AdeidaTe T0 BPOUIKO vEPO.

2. TomoBeTAOTE CWOTA KAl OTEPEWOTE TO OOXEIO
Bpouikou vepou.

H evdeikTikA "Malfunction” avaBooBivel KOKKIVN

ZepPig

Z@paApa: EO1

1. ATTevepyoTToINOTE TN OUCKEUR.

2. EAéyEre Tn owoTr B€on Tou doyeiou kaBapol vepou.
3. EvepyotroijoTe {ava Tn GUOKEUN).

4. Edv n evdeikTikr Auxvia dev oBroel, eTTavaldBeTe Tn

diadikaaia (To TTOAU 4 QopPEG).
H evdeikTikA Auxvia "Service" avapel KiTpivn Kai n
evdelkTIK Auvia "Malfunction" avdpel Tautéxpova
KOKKIVI).

ZEpBIg
Z@paApa: EO1

1. EvnuepwaoTe KATTOI0 £60UCI0D0TNPEVO CUVEPYEIO.

ZépPBig
TeaAua: EO7

1. EvnuepwoTe KATTOI0 £0UCI080TNPEVO CUVEPYEIO.

ZEpBIG
Z@paApa: E09

1. EvnuepwoTe KATTOI0 ££0UCI0D0TNPEVO CUVEPYEIO.

ZépPig
TeaAua: E16

1. EvnuepwoTe KATTOI0 £E0UCI0B0TNPEVO CUVEPYEIO.
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H evdeikTiki "Malfunction™ avdapel kOkkivn

>épPig

ZedApa: E12

1. EAéy&re To BUOPa £§apTANATOG YIa CWOTAH
epappoyn.

ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN, TIEPIUEVETE AiyO, Kal
EVEPYOTTOINOTE TNV {avd.

Edv 10 0@aAua eTTavaAn@Bei, EvnPEPWOTE TO TUAK
€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

N

d

ZépBig

ZpaAua: E13

1. EAéy&Te TO BUOUO £60PTANATOG VI CWOTAH

epappoyn.

Edv €10€ABel vepd aTn AaBr|, BeBaiwbeite OTI Xl

OTEYVWOEI EVIEAWG.

ATTEVEPYOTTOINOTE TN GUOKEUN, TIEPIUEVETE AiyO, Kal

EVEPYOTTOINOTE TNV {avd.

Edv 10 o@aAua eTTavaAngBei, EvnUEPWOTE TO TUAKO

€EUTTNPETNONG TTEAATWV.

AvEeTTapKNg 10XUG avappopnong

1. ZeBouAwaoTe To akpo@UoIo SaTrédou, Tov GwArRva
avappdéenong atyou, Tn Aapr kai Tov EAAoTIKG
owArva avappoé@nong aTuou.

2. ZeBoulwoTe Ta TTPOOOETA EPTANATA.

Autnpavsg Bepuokpacieg oTn Aapn
EAéyEre TIg podéAeg oTeyavoTroinong (2x O-pivyk)
oTn AaBn Kal 0Toug owARVEG avappoé@nong aTuou.

Ymnpeoia eSurnpéTnong meAarwv
Edv d¢ diopBwOei n BAGRN, TTpéTTel va yivel EAeyXog TNG
OUOKEUNG aTTO TNV UTINPETia 5UTTNPETNONG TTEAATWV.

Eyyinon

e KGBe Xwpa 1aXUouV ol 6poI £yyunong ol oTToiol
ekdidovTtal atd TNV apuddia eTaipeia diavoung Hag.
Tuxov BAGBeg oTn ocuokeur oag £mdlopOwvovTal amd
£MGG XWPIG XPEwan evidg TnG TTpoBeopiag eyyunang,
epbéoov ogeilovTal o€ GPAANA UAIKOU i KATOOKEUNG. Z€
TEPITITWON €yyUnong ameubuvBeite oTov TTpounBeuTh
0ag ) 1o TTANOIE0TEPO ££0UCI0DOTNUEVO OUVEPYEIO,
TTPOOKOWICOVTAG TO TTAPACTATIKG TNG AyOPdS.

(y1a dieuBuvoeig BAETTE TNV TTiow oeAida)

MapeAkOpeva Kal avTOAAGKTIKA

XPNOIYOTIOIEITE POVO YVAOIa TTAPEAKOPEVA KAl YVATIO
AvTAAAGKTIKG, KABWG auTd £yyUWVTal TNV 0OPAAn Kal
aTrPOOKOTITN AEITOUPYia TNG CUOKEUNAG.

MANpo@opieg OXETIKG PE Ta TTAPEAKOUEVA Kal TO
avtaAakTIkG Ba Bpeite aTn dielBuvon
www.kaercher.com.

N

w

»

ARAwon cuppépewong EE

Me 10 TTapdv dnAwvouue 8T N TTOPAKATW PnXavr Adyw
TOU OX€EDIOONOU KOl TOU TUTTOU KATOOKEUNG TNG KABWG
Kal oTnV €kd0oan TNV oTToia €Xoupe dlaBéoel oTnV ayopd
TIANPOI TIG OXETIKEG BACIKEG ATTAITATEIG Y1 TNV
ao@aAeia kal TNV uyeia Twv Odnyiwyv EE. Ze mepimrwon
TPOTTOTIOINONG TNG UNXAVAG TTOU JEV £XEI CUPPWVNOET
ME EPAG, AUTA N dNAWON aKUPWVETAL.

Mpoidv: HAekTpIkr okoUTra aTpol

TOmog: 1.092-xxx

ZxeTikég OBnyieg EE

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2009/125/EK

2011/65/EE

2014/30/EE

E@appolopeva evappoviouéva TpoTuTra

EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

E@appolopeva gBvikda rpoTUTTa
O1 UTTOoYPAPOVTEG EVEPYOUV KT EVTOAN Kal UE
€¢ouo10d6TNan até 1o dIoIKNTIKG GuPBOUAIO.

W Gsa

H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

YT1edBuvog TEXVIKOU QAKEAOU:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40
71364 Winnenden (Germany)
TnA.: +49 7195 14-0

dag: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01
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TeXVIKA XOPOKTNPIOTIKA

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB
HAekTpikn oUvdeon
Taon diktiou Vv 220-240 220-240 220-240
daon ~ 1 1 1
ZuxvoTtnTa dIKTUou Hz 50 50 50
Taon otn AaBn \% 5 5 5
ToTOG TTPOCTOCIOG IPX4 IPX4 IPX4
Katnyopia TrpooTaaiag | | |
OvopaoTiKr 10XUG GUOKEUNG (CUVOAIKA) w 3400 3400 2900
OvopaaTikA 10X0G puonThipa w 1200 1200 1200
loxUg e10680u aTpoAéRnTa w 3000 3000 2700
loxug kUpiag avTtAiag w 48 48 48
loxUg avTtAiag vepou w 28 28 28
ZToIXEia 1I0XU0G CUOKEUNG
ATpoAEBNTOG | 3,4 3,4 3,4
MoodtnTa TARPWaong doxeiou kaBapou vepou | 5,6 5,6 5,6
MoodtnTa TARPWaong doxeiou akdbapTou | 5 5 5
vepoU
MoodtnTa TARPWOng doxeiou uypou | 2 2
KaBapiopou
MoadtnTa aépa (UEy.) I/s 74 74 74
Ytrotrieon (péy.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Mieon epyaoiag MPa 0,8 0,8 0,8
Mieon atpou (max) MPa 1,2 1,2 1,2
MoadtnTa atpou (max) - oTabepn g/min 75 75 65
Xpovog Tpobépuavang min 7,0 7,0 8,0
O¢eppokpaaia Aeitoupyiag eoTou vepou °C 70 70 70
(Méyiomn)
Ogppokpaoia Aeitoupyiag atyol (max) °C 173 173 173
Mapoxn, vepd ml/min 550 550 550
Mapoxn, aTmoppuTTavTikod ml/min 550 550
AlaoTdoeig kai Bapn
Tutiké Bapog Aeiroupyiag kg 39 40 40
Mrkog x TTAGTOG X Uyog mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Twvia kAiong (max) ° 10 10 10
MeTpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-68
Z1aOpn NXNTIKNAG TriEang Loa dB(A) 67 67 67
ABeBaidtnTa Kpp dB(A) 1 1 1
Tiun dovAcewv xepiou-Bpayiova m/s? <2,5 <2,5 <2,5
ABeBaidTnTa K m/s2 0,2 0,2 0,2
KaAwdio Tpogpodoaiag
TuTrog NAeKTPIKOU KOAWdiou mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
ApiBuog egaptripatog (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Ap1Buds egaptriuaTtog (GB) 6.648-102.0
Mnkog kaAwdiou m 75 7,5 7,5

Me Tnv em@UAAgN TEXVIKWY OAAQYWV.
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O6uwme ykasaHus
[Mepen nepBbIM NPUMEHEHNEM
& -lll YCTPONCTBA O3HAKOMUTLCS C AAHHOW

OPUrMHANBLHOW MHCTPYKUMEN NO
aKcnnyaTaLmy v npunaraeMbiM1 ykasaHusimm no
TexHuke 6esonacHocTu. [leicTBoBaThb B COOTBETCTBUN C
HUMMU.

CoxpaHsiTb 06e 6poLutopbl ANS AanbHENLWero

nonb30BaHNsA UKW AN cneayioLero Bnagensua.

e HecobntogeHve MHCTPYKLWK MO SKcnyaTaumum n
yKa3aHuii No TexHuke 6e30MacHOCTN MOXeT
NPUBECTU K NOBPEXAEHNIO YCTPONCTBA M ONAaCHOCTH
TPaBMWUPOBaHKS onepaTopa u Apyrux nuu.

o [lpn oBHapy>XeHNN TPaHCMOPTHBIX NMOBPEXAEHNN
cpa3y NpouHOpPMMpPOBaTb TOProBOro
npeacraBuTens.

e [lpu pacnakoBke yCTpoWcTBa NPOBEPUTb €ro
KOMMIEKTHOCTb U LIeNOCTHOCTb.

3awuTa okpyxatrowen cpeabl

£yy YnakoBoYHble MaTtepuarsl NoaaaTcs
Q.@ BTOPUYHOW NepepaboTke. YnakoBky HeobxoamMmo
yTUnu3anpoBaTtb 6e3 yuwiepba ans okpyxatowen
cpenbl.
OnekTpuyeckme 1 3NeKTPOHHbIE YCTPOCTBa
4acTo cofepxar LieHHble MaTtepuansl,
s PUOAHbIE ANSA BTOPUYHON NepepaboTku, n
3a4acTyto Takne KOMMOHEHTbI, kak 6aTapewu,
aKKyMynsTOpbl NN Macno, KOTopble Npu
HenpasubHOM obpalleHun Unu HeHagnexatluewn
yTUNU3auuv NpeacTaBnsaoT NoTeHUnanbHyo
0OMNacHOCTb Ans 300POBbS U OKpyXatoLen cpeabl. Tem
He MeHee, AaHHble KOMMOHEHTbl HeobXxoaAnMbI Ans
npaBuIbHON paboTbl yCTpoCTBa. YCTponcTBa,
0603HaYeHHble 3TMM CHMBOJIOM, 3arnpeLleHo
yTUNU3NpOBaTbL BMECTE C BbITOBBIMM OTXOAAMM.
Yka3aHus no komnoHeHTam (REACH)
[nsa nonyyeHns akTyanbHON nHdopmMauum o
KOMMOHeHTax cM. www.kaercher.de/REACH

Ucnonb3oBaHne No Ha3Ha4eHUto

AN TNMPEQYTIPEXXOQEHUE

OnacHocmsb Onsi 300poebsi

BobixaHue epedHoli 0r15 300p08bsi Mblu

He ucrionb3oeams ycmpoticmeo dnsi cbopa epedHoli

0151 300p08bS MblU.

e YCTPOWCTBO NpeaHasHayYeHo Ans reHepauum napau
c6opa NpPonUTbLIX XUAKOCTEN 1 TBEPAbIX HaCTUL, Kak
ONMCaHO B AAHHON UHCTPYKLMM MO 3KCMnyaTaumm.

e [laHHOE YCTPOCTBO NPefyCMOTPEHO Ans
KOMMepYeCKoro NCnonb3oBaHNs, HanpuMep,s
rocTvHMUax, Lwkonax, 6onbHuuax, pabpukax,
MarasuHax, ocucax u 6opo no apeHae
HEABVKMMOCTW.

0O630p ycTponucTea

WHcTpyKuusa no 6bicTpomy 3anycky SGV 8/5
Classic

PucyHok A

@ 3anonHeHve 6aka ans YucTon Boapl

@ YcTaHoBka NpUHAANEXHOCTU

@ BeiGop pexuma paboTbl, Nogorpes ycTpocTea
@ OuucTka — pexvm napoobpasoBaHusi/BcacbiBaHNSA
@ OnopoxHeHne 6aka Ans rpsa3Hol Boabl

@ XpaHeHue npuHagnexHocten

@ XpaHeHue ycTponcTBa

WUHcTpyKuus no 6bicTpomy 3anycky SGV 8/5
PucyHok B

@ 3anonHeHne 6aka Ans YUCTON BOAb,
MPUrOTOBNEHUE MOIOLLEro PacTBOPa, 3anofHeHNe
6aka Ans MoloLLEero cpeacTsa

(2) YcraHoBKa NPUHAANEXHOCTH
@ Bbi6op pexuma paboTbl, Nogorpes ycTpocTea
(@) OuncTka — pexum NapooGpasoBaHNs/BCaCkIBAHMS

@ OunCTKa — PEXMM C MOIOLLIMM CPEACTBOM/
BCacklBaHue

(8) MpombisaHye ycTpoitcTea

@ OuuncTka — pexum napoobpasoBaHusi/BcackbiBaHUS
OnopoxHeHue Baka Ans rpsi3Hol Boabl

(9) BbinonHeHme camoouncTku

XpaHeHune npuHaanexHocTen

(i) XpaHeHue ycTporicTea

OnucaHue ycTponcTBa
PucyHok C
PucyHok D
PucyHok E

@ Brnokupatop 6aka ans rpsasHon Boapl
@ Kpblwka 6aka Ans rpsisHor Boabl

@ Bak ansa rpasHoun Boap!

@ dunbTp rpybomn ouncTkm

(®) Lepxartens dunsrpa
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LLinaHr Ans napa u BcacbiBaHUsi
[yroobpasHas pyyka
LepxaTtenb wnaHra

ApanTtep gns npuHagnexHocTen (Homebase)

@EEOE

Oepxatenb Ans yanvHUTensHow Tpybku Ans napa
1 BCacbIBaHUsi (MApKOBOYHOE MOMOXeEHWE)

KpenneHwe BcacbiBatoLlen Tpybku ¢ noaBoaomM
napa (camoouuctka) (Tonbko SGV 8/5)

[epxatenb Hacagku Ansa nona (NapkoBoYHoe
nonoxeHue)

[MOBOPOTHbLIV POMUK CO CTOSTHOYHBIM TOPMO30M

@ ® O

Bak ans motoLero cpeactaa (SGV 8/5), koHTelHep
Ons pacnbinutens motowlero cpeactea (SGV 8/5
Classic)

MotaiiHas py4ka

Bak ans ymucton Bogbl

PoseTka ana npuHagnexHocTemn
Brokunpartop wrekepa npuHaanexHocTn
PesnHoBas BcTaBKka AN Hacagku Ans nona
Hacapgka gns nona

Bnokunpatop BCTaBoK Ans Hacagku Ansa nona
TpeyronbHas Hacagka

LLiTekep npuHagnexHocTn

Kpblllka po3eTkn Ans NpuHaanexHocTen
MaHenb ynpasnexHus

Kpbllwka oTceka Ans xpaHeHns NpuHaanexHocTen
OTcek Anst XxpaHeHVs NpUHaANexHocTen
dukcaTop NpUHaANEXHOCTH

3aBrHYMBaKOLWAACS Kpbillka 6aka 4ns MoroLwero
cpencTea (Tonbko SGV 8/5)

3aBuMHYMBaKOLWaACS Kpbillka 6aka ans yncromn
BoAbl

Pyuka onsi nepeHockn 6aka ans 4icTon Boabl,
cknagHas

PacnbinuTens ans MotoLero cpeacTsa (Tonbko
SGV 8/5 Classic)

BcacbiBatowasn Tpy6ka ¢ nogsogom napa
Kpyrnas wetka

PykosiTka

@G ® @ © CGReOBBRORROLERGE

ToueyHoe CTpyirHOe conno/agantep ANs LWenesow
Hacagku

YAnuHuTenb AN TO4EYHOro CTPYMHOro conna
PesnHoBasi nonocka ansi py4Hon Hacagku

PyuyHas Hacagka

©@®OeO

LLleTouHOE KOMNbLO ANst PyYHOW Hacaaku

Lleneas Hacagka

LleTouHas BCTaBka ANs Hacaakv AN nona

CryneHnuatoe yrnybnexue

[epxatenb Hacagku Ans nona

@ Kptoyok ans kabens, NOBOPOTHbLIN

OTBepcTre Ans BbiMycka Bo3ayxa, pabounin Bo3gyx

@ OepxaTenb yanuHuTensHon Tpybku ans napa u
BCaCblBaHUs

CeteBolt kabenb
[epxxaTenb TpeyronbHon Hacagkn
MHCTpyKUms no GbICTpOMY 3anycKy
@ Kpblwka 6aka ans rpsisHor Boabl
@ 3amok baka ans rpsisHo BoAbl
@ 3aBoackasa Tabnvyka

MaHenb ynpaBneHus
PucyHok F

PucyHok G
PucyHok H

@ O/OFF

@ Pexvm paboTbl: xonogHasi Boga/pexum
BCacbIBaHus

@ Pexwum paboTbl: pexum napoobpasoBaHusi/ropsiven
BOZbl/X0nogHom Bogbl/BcackiBaHus (ecolefficiency)
(Tonbko SGV 8/5)

(@) Pexum paBoTbi: pexim napoobpasoBaHms/ropsien
BOALI/XOMOAHON BOAbI/BCACHIBAHNSA

Pexwum paboTbl: npombiBka (Tonbko SGV 8/5)

Pexvm paboTbl: ¢ MotoLwmm cpeacTeom/
BcacbiBaHue (Tonbko SGV 8/5)

Pexuvm pabotbl: camooyncTka (Tonbko SGV 8/5)
[MOBOPOTHbIN NepekntoyaTens
[vcnnen (tonbko SGV 8/5)

@EOER 0O

KoHTponbHasi namna «3JkcniyaTauuoHHas
rOTOBHOCTbY (3eneHast)

KoHTponbHas namna «HarpeB BkntoyeH» (3eneHast)

KoHTponbHas namna «CepBucy» (xentasi)

©@e06

KoHTponbHas namna «bak ans yicton Boapl
nycTon» (kpacHas)

KoHTponbHas namna «bak ans rpsisHoi BoAbl
NOsHbIAY» (kpacHas)

KoHTponbHas namna «HewncnpaBHOCTb» (kpacHas)
QR-koa ans nHpopmaummn

Koneco ynpasneHus

KHonka BcacbiBaHus

Bbikntoyartens nogaym napa

MpenoxpaHuTenbHbIn drkcaTop

PerynsaTop konuyectsa napa: yposHu I-1I-111

HaHeceHue ropsyen Boabl

CISICICICICISICIC)

HaHeceHune xonoaHow BoAbl
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CumBOnbl Ha YCTPOMUCTBE

Map
BHVMMAHWE — OnacHocTb oxoros

MpepoxpaHuTenbHbIe YCTPOUCTBA

MpenoxpaHuTenbHbIE YCTPOWCTBA CryKaT ANs 3aluTbl
nonb3oBarens. Vx sanpeLlaeTcs oTknoYaTh Unu
LUYHTMPOBATb.

MpepoxpaHutenbHbIN PuKcaTop
Pyuka umeeT npegoxpaHuTenbHbI ukcaTop Ha
BbIKIlOYaTene Nogaqun napa, KotTopsblit
npefoTBpallaeT cnyyanHblii BbIXxog napa.

Ecnv Bo Bpems pa6oTbl WnaHr Ans napa v
BCacblBaHWA ocTaeTcsi 6e3 npMcMoTpa Ha KOpoTKoe
BpPeMsl, peKOMEeHyeTCsi akTMBMPOBaTb
npefoxpaHuTenb (BbITaWMTb NPeAoXpaHUTENbHbI
dmkcaTtop). YTobbl CHOBa akTMBMPOBATL BbIXOL,
napa, AeakTMBMpoBaTb NpeaoXpaHuTesb (HaxaTb
Ha NpefoXpaHUTENbHbIN duKcaTop).

MeToabl OMUCTKU

Ouuncrka pPa3snuyHbIX MmaTepuanoe

Mpexae Yem o6pabaTbiBaTh KOXY, CneuuarnbHbie
TKaHU 1 fepeBsiHHbIe NOBEPXHOCTYU, crneayeT
npoYnTaTh MHCTPYKLMIO MPOU3BOAMTENS U BCEraa
Aenatb Npo6HY O4YMCTKY B HE3aMETHOM MecTe Unn
Ha obpasue. [ante o6paboTtaHHO napom
NOBEPXHOCTM BbICOXHYTb, YTOObLI NPOBEPUTD, HE
M3MEHWUIICA NN LBET UK hopma.

Mpw ouncTKe AepeBAHHbIX NOBEPXHOCTEN (Mebenu,
ABepeii U T. A.) pekomeHayeTcs cobnogate ocobyio
OCTOPOXHOCTb, Tak Kak CIULIKOM AnUTerNbHast
06paboTka napom MOXET NOBPeaNTb BOCKOBbIE
NOKpbITUA, Brieck Unu LBET NoBepxHocTel. Moatomy
pekoMeHAayeTcst UCMonb3oBaTh Nap ANs 3TuX
NoBEPXHOCTEW TONbKO Yepes KOPOTKME NPOMEXKYTKN
BpPEMEHW UMW OYMLLaTb UX NPeaBapUTENLHO
o6paboTaHHOM NapoM TKaHbH0.

[Ins oco60 YyBCTBUTENBHbBIX NOBEPXHOCTEN
(Hanpumep, CUHTETUYECKMX MaTePUanos,
OKpaLLEHHbIX MOBEPXHOCTE U T. Ai.) pekoMeHayeTcst
MCNONb30BaTh PYHKLMIO Napa Ha MMHUManNbHON
MOLLIHOCTM.

e Ouuctka HepxxaBetoLLen cTanu: usderatb
1cnonb3oBaHust abpasvBHbIX LLETOK. Micnonb3oBaTth
PYYHYIO HacagKy C pe3viHOBOW NOMOCKOW Unu
TOYEeYHoE CTpyrHOEe conno 6e3 Kpyrnow LWeTKu.

OcBexeHue TeKCTUNA
Mepen o6paboTkor ycTponcTBOM 0653aTeNbHO
NPOBEPUTH TEKCTUMb Ha NEPEHOCUMOCTb Ha CKPLITOM
yyacTke: cHayana obpaboTtaTb TeKCTWNb NapoMm, AaTb
NPOCOXHYTb, @ 3aTeM NPOBEPUTbL Ha NpeameT
M3MEHeHUs LBeTa unm popmbi.

OuncTka NOBEPXHOCTEN C NOKPbLITUEM NN
OKpalleHHbIX NOBepXHOCTen

|_|pM O4YUCTKE OKpaLUeHHbIX U NOKPbITbIX NS1IAaCTUKOM
NOBEPXHOCTEN, TakNX Kak Mebenb Ans KyxHu v
FOCTMHOW, ABEPU, NAPKET, NIMHONEYM, BOCK, NONMPOrb
ansa Me6en|/|, NNacTUKOBbIE MOKPbITUA UK Kpacka
MOTYT CNe3Tb UIMN NOABUTLCA NATHA. ,ﬂl‘lﬂ O4YNCTKUN TaKnUX
NoBepXHOCTel crneayeT crnerka nponaputb canderky u
npoTepeTb et NOBEPXHOCTb.

Motolee cpeacTso

AN NMPEAYNPEXOEHUNE

OnacHocmb om Morouwjux cpedcme

OnacHocmb 0151 300p08bSI, 0NTaCHOCMb 108PEXOeHUs
Cobrntodalime ece UHCMPYKUUU, npuniazaemble K
Morowum cpedcmeam.

BHUMAHUE

OnacHocmb om pacmeopoe Morujux cpedcme
OnacHocmb 108pexx0eHust

He ucrnonb3ytime morouwjue pacmeopb! CO 3Ha4eHUem
pH 6onee 13 (weno4Holi) u MeHee 2 (KucnomHsbil), mak
KaK OHU MO2ym npueecmu K nospexxoeHuro
ycmpoticmea.

lMpumeyaHue

B uensix bepexHo20 OMHOWeHUSs K OKpyxaroujel
cpede criedyem 3KOHOMHO UCIOMb308amMb MoOUWUe
cpedcmea.

KyxoHHasi 30Ha PacTBopuTEnb XMUPOB 1
6enkos RM 731

(wenoyHom)

HanonbHble
NOKPbITUS, HaNpUMep
3alnTHan NNnTKa

YHuBepcanbHoe CpeacTso
ans MbiTes nonos RM 770
(wenoyHoe)

Cpenctso Ans OYNUCTKU
kepamorpanuta RM 753
(wenoyHoe)

CaHuTapHas
30Ha,Hanpumep Ay,
HanosbHble MOKPbITUS C
W3BECTKOBbLIM HANeTom

CpeacTtso Ans MbITbst
nonos CA 20C
(kvcnoTHoe)

[Ans nonyyeHns AONONHUTENBHON MHOPMaLMK
criegyert 3anpocuTb MHPOPMALMOHHBIV NMUCT NPOAYKTa
1 nacnopt 6esonacHoct EC ans cooTBeTcTBYIOLLIENO
UKCTALLEro cpeacTaa.

Beopg B akcnnyaTtauuio

Pacnbinurens Al MorLulero cpeacrea
Tonbko SGV 8/5 Classic:
lMpumeyaHue
Bxodsauwuli 8 KoMrnekm nocmasku pacrbliumerns
nycmod.
1. HanonHuTb pacnbinuTens MOKLLMM CPEACTBOM.

anFOTOBneHMe MowLiero pacteopa
Tonbko SGV 8/5:
1. Cwmewartb uncTyto Bogy (Makc. 40 °C) u motowlee
CpeACTBO B YNCTOW EMKOCTU (KOHLEHTpaLs
COrNacHO MHCTPYKLIMAM K MOKOLLEMY CPEACTBY).

3anonHeHue 6aka AnA Mmollulero cpeactea

Tonbko SGV 8/5:

1. BbIHYTb Bak ons motoLlero cpeacTsa.

2. BbIBUHTUTb 3aBMHYMBAIOLLYIOCS KpbILWKY Baka ans
MoloLLIero cpeacTBa.

lMpumeyaHue

o mexHUYeCKUM npuyuHaMm (asmomamuyeckoe

ydaneHue 8o3dyxa u3 Hacocos) 8 bake Onsi MorOwe20

cpedcmea Moxem Haxodumbcsi 800a.

3. 3anuTtb Moot pacTBop B 6ak Ans MotoLLero
cpeacTsa.

4. 3aBWMHTUTb KPbILWKY Gaka Ans MOKLero cpeacTsa.

5. BcTaBuTb Gak Ans MOIOLLErO CpeAcTBa Ao yropa.
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3anonHeHue 6aka Ansi YUCTOW BoAbl

BHUMAHUE

OnacHocmb om Henodxodsauw,ux xudkocmeul

OnacHocmb nospexoeHus

Hukozda He 3anonHsatiime 6ak 0nsi yucmou 800b!

OemuHeparnusoeaHHoU 000U Unu MOKULUM

cpedcmeom. 3mo moxem rpusecmu K c6osm 8

pabome u nospexadeHuto ycmpoticmea.

1. BbIHYTb 6ak AN YMCTON BOAbI.

2. BbIBUHTUTb 3aBUH4YMBAIOLLYIOCS KpbILWKY 6aka ans
YncTon BOAbI.

3. HanonHutb 6ak Ans YicToit Boabl MUHUMYM 3
nMTpamu BoAbl.

MpumevaHue

MoxHo ucronb3oeamp 06b14HYH0 8000MPOBOOHYHO

800y.

4. 3aBUHTWTb KPbILLKY Baka Ans YMCToi BOAbI.

5. BcTtaBuTb 6ak Ans YMcTon BoAbl A0 ynopa.

YcTaHoBKa NnpUuHagnexHocTn

A OMNACHOCTb

OnacHocmb om napa

OnacHocmb oxo02a

Bbimawjume npedoxpaHumernbHbil ghukcamop Ha

8bIKIto4amere nodayu napa, Ymobel npedomepamums

8bIX00 napa npu omcoeduHeHUU npuHadnexHocmed.

1. TMepen ncnonb3oBaHNeM NPOBEPUTL HAAEXHOCTb
coeAvHeHNst NPUHaANEXHOCTEN.

MNpuHaaneXXHOCTU co LWTEeKepPHbIM COeAUHEHNEM

1. OTKPbITb KPbILLKY PO3ETKM AN NPUHAANEXHOCTEN,
BCTaBUTb LUTEKEP NPUHAANEXHOCTU B PO3ETKY 10
Lenyka.

2. TlopgcoeanHeHve NpuHapnexHocTen:
NOACOEANHUTb PYYKY UMK YANMUHUTENbHYO TPYGKY
Ansi napa 1 BcacblBaHWS K HYXXHOM
npuHaanexHocTn. BctaButb Aetanu apyr B gpyra
00 drKcaumy NPUHaANEXHOCTH.

3. OrtcoeanHeHne NPUHAANEXHOCTU: HaxaTb U
yAepxuBaTb rkcaTop NPUHaANEXHOCTH,
pas3beavHss NPUHaONEXHOCTU.

MpuHagneXxHocTn ¢ pe3aL60BbLIM coeANHEHNEM

1. TMoacoeauHnTb pe3bGoByO NPUHAANEXHOCTb U
3aTsIHYTb BPYYHY!O.

3ameHa BCTaBOK A4l HAacagKu AnsA nona
PucyHok |

3ameHa BCTaBOK Ansi py4YHOW Hacaaku
PucyHok J

YnpaBneHue

Bo Bpemsi paboTbl Heo6xoaMmo pacnonaratb
YCTPOWCTBO rOPN3OHTanbHO.

Oucnnen

Tonbko SGV 8/5:

e Ha aucnnee otobpaxaercs nubo Tekct, nmbo
NHUK/CTONBUKN.

o JlnHnu/cTon6ukm oTobpaxatoT onpeaeneHHbli
nepwvioa BpemeHu. B Hauyane nepvoga BpemeHu
oTobpaxatorcst 10 cTonGUKOB, KOTOPbIE CMEHSIIOTCS
TNIMHUSIMK CripaBa HaneBo, Noka B KOHLE He
oTobpasatca 10 nuHUIA.

TekcT
HitH#H#

3aBoackaa HacTpoWka A3bika agucnnes
e EU/CH: Pycckui
o GB: AHrnuiickuin
Nonb3oBarTenu, A3bIK CTPaHbl KOTOPbLIX HEAOCTYMNEH
B KayecTBe fi3blka gucnnes:
1. BblOpaTb aHrmuiickuii B Ka4yecTse si3blka AnUCNnes.

BbiGop fA3bika aucnnes

[locTynHble A3blku Aucnnes:

Pycckuin

AHINNCKNA

DdpaHuy3ckuii

McnaHckuia

AnoHcknin

YCTaHOBWTb MOBOPOTHbIN Nepekntoyartens B

nonoxenune «0/OFF».

2. YCTaHOBWUTL KONECO ynpaBneHust Ha pyyke Ha
XOmofHyo BoAy.

3. HaxaTb KHOMKy BcacblBaHWs U BbikMovaTesb
noaayv napa.

4. YcTaHOBUTH MOBOPOTHbIN NEPEKIoYaTenb B PEXUM
XONOAHOW BoAbl/BCackIBaHMS.

— o 0o 0 0 0

language
Pycckui

HwKHAS cTpoka MUraeT, NoToMy YTO S3bIK ANCTINes eLle

He COXpaHeH.

5. OTNycTUTb KHOMKY BCaCbIBaHUS W BbIKNoYaTens
noaayv napa.

6. BbIbpaTb A3bIk C MOMOLLbIO KOMeca ynpasreHus.

7. HaxaTb BblknoyaTens nogaqun napa, 4tobbl
COXPaHWTb 53blk Aucnnes. HukHAs cTpoka
nepectaHeT MuraTb.

BknioyeHue yCTpoOMCTBA

BHUMAHWE

OnacHocmb onpokudbieaHusi ycmpolicmea

OnacHocmb nospexaoeHusi

He HaknoHsimb ycmpolicmeo, ko2z0a OHO 8KITIOHEHO.

1. BcTaBuTb LUTENCENbHYIO BUMKY B PO3ETKY.

2. YcTaHOBUTb HEOBXOAUMBIV pexumM paboTbl C
NMOMOLLbI0 MOBOPOTHOIO NepekItoYaTens.

Mpouecc 3anonHeHus
MoxanywicTa, nogoxante

Pexxum xonogHow BoAabl/BcacbiBaHUs
lMpumeyaHue
B amom pexxume pabombl Konieco yrnpaseneHusi umeem
yHKyur «HaHeceHue xonodHol 800b1» 8 KaxxOoM
rnonoxexuu. Pexxum napoobpasosaHusi/2opsiyeli 600bI
deakmueuposaH.
1. YcTaHOBUTL MOBOPOTHbIN NEPEKIoYaTENb B PEXUM
XOMoAHO BoAbl/BCACbIBaHWS.

HaHeceHue xonoaHow BoAbI

XonoaHasa Boga

1. Haxatb BblkntoyaTenb nogayv napa. XonogHas
BOJa NofdaeTcsi, Moka Haxara KHomka.
Pexum BcacbiBaHUA
1. 3anyck pexvma BcacbiBaHWUS: HaXaTb U OTNYCTUTb
KHOMKY BCacbIBaHUsI.
2. 3aBepLlUeHue pexrma BcacbiBaHUS: CHOBaA HaXaTb
1 OTMYCTUTb KHOMKY BCACbIBAHUSI.
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KoMGUHMpPOBaHHbIN pexum

1. HaxaTtb BblkntoyaTens nogayv napau
OAHOBPEMEHHO HaXaTb U OTNYCTUTb KHOMKY
BcacblBaHWs. HaunHaetcs npouecc BcacblBaHNA 1
OQHOBpPEMEeHHO noaaeTcsd xonogHasa soga.

Pexum napoobpasoBaHus/ropsiyen sogbl/
XONoAHOW BoAbl/BcacbiBaHUA

A OIMACHOCTb

OnacHocmb om napa

OnacHocmb 0xo02a

Bbimawjume npedoxpaHumernbHbil ghukcamop Ha

8bIKo4amersie nodaqu napa, Ymobbl npedomsepamume

cryyalHbil 8bix00 rnapa.

1. YCTaHOBWTb NOBOPOTHbIV NepekmnioyaTenb B PEXUM
napoobpa3zoBaHus/ropsiHeit Boabl/XonogHon Boabl/
BCaCbIBaHUsI.

Pexum napoo6pasoBaHusi

A OINACHOCTb

OnacHocmb om napa

OnacHocmeb oxo02a

U3beealime koHmakma c napom.

HaunHaeTcsi npouecc HarpeBa, U KOHTPOnbHas namna
«HarpeB BKMoYeH» HaYMHaAET MUraTb 3eMeHbIM.

Harpes
HEHH

Mpouecc Harpesa 3aBepLUNTCS NPUBNM3UTENBHO Yepes
7 MmuHyT. KoHTponbHas namna «Harpes BKMOYEH»
CBETUTCS 3eMeHbIM.

MpumevaHue

Bo epemsi ucrionb3oeaHusi Hazpes nepuoduvecKu
8K/ro4aemcsi (KOHmMPObHas namna Mmuaem Xeambim)
0Onsi no0depxkaHusi daeneHusi 8 NapoeoM pe3epsyape.

Map/ropsiyast Boga
rotoB

-NMepemeHHas nHamkaums-

Map/ropsiyas Boga
Map makcumym

B 3aBMCMMOCTYM OT YCTaHOBMNEHHOIO YPOBHSI MOLLIHOCTU

napa Ha aucnnee otobpaxaetcs cneaytoulee: Map

Makcumym, Map cpegHuin unu Map MUHUMYM

1. Haxatb BblkntoyaTens nogayv napa. Nap
noaaeTcsl, Noka Haxara KHomnka.

Peryn WpPOBKa KonuyecTBa napa

e Jlerkuii nap (ypoBeHsb |): Ana He3HaYUTENbHbIX
3arpsi3HeHu.

e CpepHuii nap (yposeHsb Il): ans cpenHmx
3arpsA3HeHu.

e CunbHbIfi nap (yposeHb lIl): ans yaaneHus cTokmx
3arpsisHEHNN.

1. YcTaHOBUTL perynsTop konuyecTsa napa Ha konece
ynpaeneHns Ha HeobxoaVMbIi ypOBEHb MOLLHOCTH
napa.

HaHeceHue ropsiveit Boabl

A OIACHOCTb

lopsiyast eoda

OnacHocmb oxoza

N3beealime koHmakma c 2opsiyeli 60000.
MpumevaHue

Ucnonb3osaHue opsiyeli 800kl (Makc. 70 °C)
nosbiwaem 3ghghekmusHocms o4ucmku. lposepums
mepmocmoUikocmb o4uwaemMoli MogepxHoCmu.

1. YcTaHOBWUTbL KONECO ynpaBneHusi Ha ropsyyto Boay.

lopsivast Boga

2. Haxartb BbiknovaTtens nogayv napa. lopsyasi Boga
nopaercsi, noka HaxaTa KHomnka.

HaHeceHue xonoaHow BoAbl

1. YcTaHOBWUTL KONECOo yrnpaBneHnsi Ha XONOAHY0
BoAy.

XonogHas Boga

2. HaxaTb BblknovaTens nogayv napa. XonogHas
BOAA NOJAETCs, Noka HaxaTa KHoMKa.

Pexum BcacbiBaHUsA

1. 3aﬂyCK pexuma BCcacbliBaHUA: HaXXaTb 1 OTNYCTUTb
KHOMKY BCacCbIBaHUS.

2. 3aBepL|.|eHv|e pexuma BCcacbiBaHUA: CHOBa HaXaTb
N OTNYCTUTb KHOMKY BCacblBaHWUA.

KoMGuHMpoOBaHHbIN pexum

1. Haxatb BblkntoyaTens nogayuv napa u
OZHOBPEMEHHO HaxaTb M OTNYCTUTb KHOMKY
BcacblBaHusl. HaunHaeTcs npouecc BcacbiBaHUA U
OHOBPEMEHHO MoaaeTcst nap unm ropsivas/
XornofHasi Boaa.

Pexxum napoobpazoBaHus/ropsiuen Boabl/
xonoAHou BoAbl/BCcacbiBaHWsA
(ecolefficiency)

Tonbko SGV 8/5:

B pexvme pabotbl ecolefficiency ycTpoiictBo paboTtaeT

C MOHWKEHHOWN MOLLHOCTbIO BCAChIBAHWS U CHUXKEHHbBIM

YPOBHEM LUyMa.

1. YcTaHOBWUTbL MOBOPOTHBIV NEpeKnoyaTernb B PeXUM
napoo6pasoBaHus/ropsiieit Bogbl/XonoaHon Boapl/
BcacbiBaHus (ecolefficiency).

Pexum ¢ motowum cpeacTtesom/BcacbiBaHue

Tonbko SGV 8/5:

lMpumeyaHue

lMposepumpb cmolikocmb oyuwaemMol nosepxHocmu K

morowemy cpedcmey.

lMpumeyaHue

B amom pexume pabombl Koneco yrnpaeneHusi umeem

yHKyur «HaHeceHue morowezo pacmeopa»

Kaxx0oM nonoxeHuu. Pexum napoobpa3osaHusi/

2opsyeli 800bl/x0r00HOU 80061 Oeakmueupo8aH.

1. YcTaHOBUTH MOBOPOTHbIN NEPEKIIoYaTENb B PEXUM
C MOIOLLIMM CPefCcTBOM/BCachbIBaHMe.

HaHeceHue MoloLero pacTeopa

MotoLlee cpencteo

1. Haxatb BblkntoyaTens nogayv napa. Motowui
pacTBOp NofdaeTcsi, MoKa Haxarta KHomMKa.
Pexum BcacbiBaHUA
1. 3anyck pexvma BcacblBaHWUsA: HaxaTb U OTNYCTUTb
KHOMKY BCacCbIBaHUsI.
2. 3aBepLlUeHue pexrma BcacbiBaHUS: CHOBA HaXaTb
M OTMYCTUTb KHOMKY BCACbIBAHUSI.
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KoMGUHMpPOBaHHbIN pexum

MpumeyvaHue

Kak mornbko ece codepxumoe baka 05151 MOoW,e2o

cpedcmea 6ydem HaHeceHO u cHosa cobpaHo, bak Ons

2ps3HOU 800kl HEO6XOOUMO OMOPOXHUMb, YMObbI
usbexamsp 4Ype3mepHO20 06pa3oeaHusi NeHbI.

1. HaxaTb Bbikntoyaterb noaaym napa u
OLHOBPEMEHHO HaxaTb W OTMYCTUTb KHOMKY
BCacblBaHWsA. HaunmHaeTcst npolecc BcacbiBaHWS U
O[HOBPEMEHHO MOAAETCSI MOWLLMIA pacTBop.

Mocne JKcnnyatayuuv ¢ MOKOLWKUM CpeacTBOM

| npombIBKa

Tonbko SGV 8/5:

e [locne akcnnyatauum ¢ MOKOLLMM CPEeLCTBOM
YCTPOWUCTBO HEOBXOAMMO NPOMbITb.

e Ecnv noBOpOTHbIN NepekroyaTens He YCTaHOBMEH
Ha NPOMBIBKY NOCIe 3KCnnyaTauum ¢ MOOLLMM
CpencTBOM, Ha Avcnree NosiBSIETCS criedyollee
cooblLeHne:

Mporpamma npombIBKK
BblGpaTh

1. YcTaHOBWUTbL NOBOPOTHbLIV NepeknodaTens B
nonoxexune «NpombiBka.

MpombiBka
HavyaTb

2. HaxaTb 1 yaepxuBaTb BblknoyaTens nogayv napa.
HauHetcsa npombiBka. [lepxatb Hacagky Ans nona
Haf CMBOM WM BKMIOYUTL PEXVM BCACbIBaHWS.

MpombiBKa
H#tHH#

BobinonHsieTca npombieka. OTobpaxaeTcs xon
npouecca BO BpEMEHMU.

lMpumeyvaHue

Ecnu omnycmums ebikrtodamers nodaqu rnapa,
rpoyecc npombIeKU npekpawaemcs. Ecnu cHosa
Haxxamb eblKIo4amerns nodadyu napa, npoyecc
POMbIBKU MPOAOIKUMCS.

MpombiBKa
3aBeplueHa

lMpumeyvaHue

lMpouecc npombI8KU MOXHO NPodnumsb, yoepxusas
HaxkambIM 8bIK/to4amesib nodayu napa 8 meyeHue
6ornee dnumernbHO20 nepuoda 8pemMeHu.

OnopoxHeHue 6aka Ans rpsisHON BoAbI

1. OTKpbITb KpbILLKY 6aka Ans rpsi3HON BoAbl.

2. Haxatb Ha bnokvpaTtop 6aka Ans rpsi3HON BoAbl
BBEPX.

3. W3Bneub Bak ons rpsisHoi BOAbI.

4. OTKpbITb 3aMOK 6aka Ans rpsi3HON BOAbI U CHATb
KPBbILLIKY.

5. CnuTb Boay U3 6aka ans rpsisHoi BoAbl.

YknagbiBaHUe NpUHaAneXHocTen
Koraa pa6oTa npepbiBaeTcsi Ha KOPOTKOE Bpemsi,
HacagfKy Ansi nona MOXHO YCTaHOBUTL B NapKOBOYHOE
nonoXxeHune 1 3acMKCMpPoBaTh YAJNIMHUTENBHYIO TPYOKY
ANsi napa u BcacbIBaHWS.

BbiknoyeHue ycTponcTBa
1. YCTaHOBMTb NOBOPOTHbIV NepeknoyaTtesb B
nonoxeHune «0/OFF».
2. W3Breyb WTEncenbHyo BUSIKY U3 PO3ETKM.

CamoouucTtka
Tonbko SGV 8/5:
1. YcTaHOBWUTbL NOBOPOTHBIV NepekroyaTens B
nonoxeHune «CamoouncTkar.

Camooumnctka
noaroToBka

-MepemeHHas nHamkaums-

Camooumnctka
CM. BbICTPbIV 3anyck

2. PasnoxuTb gepxarenb Hacagkv Ans nona
(NapKoBOYHOE MOMOXEHME).

3. CHATb HacafKy Ans nona ¢ yarMHUTENbHOW TPYOKn
Ansi napa 1 BcacbiBaHWS.

4. 3adwmkcupoBaTb yANMHUTENbHYO TPyOKy ANnst napa
1 BCacbIBaHUS B KpenneHun (BHU3Y) 1 aepxartene
(BBEpxXy) Tak, 4Tobbl pyyka bbina HanpaeneHa
Hapyxy.

Camooumnctka
HayaTb

5. Haxarb 1 oTnycTUTb BbIKNOYaTeNb Nogayn napa.
HauHetcsa camoouncTka.

CamoouuncTtka
#HHt##

Camoo4mncTKa NPOMCXOAUT aBTOMAaTUYECKM.
OTo6paxaeTcs xof npoLecca BO BpEMEHW.

Camoouunctka
3aBepLueHa

Mocne kaxaon akcnnyarauum

AN NMPEAYNPEXOEHUE

OnacHocmb om 6akmepuli

OnacHocmb 0151 300p0o8bsI

Bbibepume mecmo o4ucmku ycmpolicmea makum

0b6pa3om, Ymobbl UCKTIOYUMb 3a2PsI3HEHUE

oKpyxxatoujeli cpedbl, MPodyKmos numaHus,

UHcmMpymMeHmos u mawuH Orsi o6pabomku Mpodykmos

numaHusi, Harpumep,nymem pasbpbizausaHusi 800bI.

1. OnopoXHWUTb Bak AN YMCTOW BOAbI M NPOCYLUNTb
ero.

2. OnopoxHuTb Bak ans motoLero cpeacrea (SGV 8/
5) 1 npocywwnTb ero.

3. OnopoXHWUTb, OYUCTUTL U NMPOCYLINTL Bak Ans
rpA3HON BOAbI.

4. TwaTenbHO O4YUCTUTb MPUHAANEXHOCTU: NPOTEPETH
PYYKyY, YANVHUTENbHYIO TPYOKY Anst napa u
BCACbIBaHUSA W LUTEKEP NPUHAANEXHOCTU BNAXHON
TpsANKow. MNMoMbITb OCTanbHbIe NPUHAANEXHOCTH
ropsiyei BOAOWM W NPOCYLUUTb UX.

5. [lpoTepeTb BHELLHIOW NOBEPXHOCTb YCTPOWCTBA
BMaXKHON TPSINKOW.

6. B cnydyae 3amMeTHbIX 3arpsi3HEHUIA OYUCTUTD
YCTPOWCTBO BMNaXXHOW TPAMNKON, CMOYEHHON B
Tensno Boae, C MCNoNb30BaHMEM MOOLLErO
cpefcTsa Unu, Npm HeobxoamMmocTy,
npogesnHpuLmMpoBaTh.
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XpaHeHue ycTponcTBa
lMpumeyvaHue

Bceada 0asamb wemkam ocmbimb mak, 4mobbl

usbexamb Oeghopmayuu WemuHsl.

1. Haxatb Ha 6rnokupaTtop LuTekepa NpUHaANeXHOCTH
1 BbIHYTb LUTEKEP NPUHAAIEXHOCTN U3 PO3ETKM ANA
NpUHaANexXHOCTEN.

2. [aTb NpvHaAnexHoOCTn 4OCTaTO4YHO MPOCOXHYTb U

NOMeCTUTb ee B OTCEK AN XpaHeHUs

NpUHaANexHoOCTeN.

OnopoxHUTbL Bak Ans YNCTOW BOAbI.

Tonbko SGV 8/5: ONOpOXHUTL U O4UCTUTL Bak ansa

MOMOLLIero cpeacTBa.

5. XpaHuTb Hacagky Ans nona, yanuHuTenbHble
Tpy6KM ANs napa 1 BcacblBaHWs, LUNaHr Ans napa u
BCaCbIBaHUS M CETEBOIA kabemnb B COOTBETCTBUN C
PUCYHKOM.

PucyHok K

6. Bo nsbexaHve HeNPUATHbLIX 3anaxoB nepeg
AnUTenbHbLIM NEPMOAOM NPOCTOSA CNUTL BCIO BOAY
13 yCTpoWcTBa.

7. [aTb yCTpPOWCTBY AOCTAaTOMHO MPOCOXHYTb. Cnerka
BbIHYTb 6aku ANs rps3HON, YUCTON BOAbI U
MOHOLLIEro CPeACTBa U OTKPbITh KPbILLKY OTCEKa Ans
XpaHeHusi NPUHaLNEXHOCTEN.

8. XpaHuTb Nprbop B CyXOM NOMELLEHUN, NPUHSIB NpU
3TOM Mepbl OT UCMONb30BaHNs ero 6e3

bl

paspeLueHuns.
MpumeHeHne NpUHaaNeXHoOCT
MpumevaHue

Ocmamku moroue2o cpedcmea unu IMyrbcuu Ons
yxo0a Ha o4uwaemol nosepxHocmu rnpu obpabomke
napom Mogym cmamb MpuYuHOU rosieneHusi paszeodos,
Komopble yOansomcsi npu MHO20KpamHoU o4uCmKe.

Pyuka 6e3 npuHagnexHocTtu
anMepbl ncnonb3oBaHUA

e YcTpaHeHWe 3anaxoB M CKIagok Ha BUCSLLEN
opexae npu obpabotke napom ¢ pacctosiHusa 10-
20 cm.

ToueuHoe cTpynHOe consio
Yem Gnvxke conno k 3arpAa3HeHHOMY y4acTKy, TeM BblLLe
3PPEeKT OUMCTKM, TaK Kak TemnepaTypa u AaBneHune
napa Haubornee BbICOKMN HenocpeaCcTBEHHO B MOMEHT
€ro BbIXoaa.

Mpumepsbl MCnonb3oBaHUsA

e TouyeyHoe CTpyMNHOE COMMo pekoMeHayeTcst
1crnonb3oBaTh AN TPYAHOAOCTYMHbLIX MECT.

e OuucTKa HepxaBeloLLel CTann, OKOHHbIX CTEKOn,
3epkan 1 dManvpoBaHHbIX MOBEPXHOCTEN.

e OyucTKa YrIoB NMECTHUL, OKOHHbIX paMm, ABEPHbIX
KOCSIKOB W afntOMUHUEBBIX MPOUnen.

e OuucTtka apmatypsbl.

e OuwucTka cTaBHew 1 pagnatopos. OuncTka canoHoB
aBTOMOGUNEn.

ToyeyHoe CTpPyWHOE COMNJio M NPUHAANEXHOCTb

e Kpyrnas wertka: NoAXoauT Ans CTOMKUX
3arpsA3HeHUn Ha 0co6eHHO HebonbLLNX
NMOBEPXHOCTSIX, TaKUX Kak MinTbl, PONbCTaBHU,
NMUTOYHBbIE LWBbI, CaHy3Mbl U T. 4.

MpumeyvaHue

Kpyanasi wiemka He no0xo0um 0nsi o4UCMKU

4yecmeumersibHbIX nogepxHocmed.

o  YANVMHUTENb: C MOMOLLbIO 3TOW NPUHAANEXHOCTN
BO3MOXHa ONTUManbHasi o4McTka 0cobo
TPYAHOAOCTYNHbIX MeCT. iaeanbHo NoaxoauT ans
OUWCTKM PafMaTopoB, ABEPHbIX KOCSKOB, OKOH,
pOrbCTaBHel U caHy3nos.

Hacapka gna nona
Mpumepbl ncnonb3oBaHUA

e Ouuctka 6onbLUMX MOBEPXHOCTEN, KEPAMUYECKHUX,
MPaMOpPHbIX MOMOB U T. A.

e Hacapgka onsi nona c pe3aMHOBOW BCTaBKOW: ANs
cbopa XnakocTew ¢ rnagkux NoBepxXHOCTEN.

e Hacapgka ons nona co WeTo4YHoM BCTaBKoN: Ans
pa3pbIXMEHNS N OYUCTKM CTOMKUX 3arpsiBHEHWIA.

PyyHasa Hacapka
Mpumepbl ncnonb3oBaHUA
e OuucTka 6ONbLUNX CTEKNSHHBLIX U 3epKanbHbIX
NOBEPXHOCTEN, MafKMx NOBEPXHOCTEN B LIENOM
NN TKaHeBbIX I'IOBerHOCTeVI, TaKunX Kak anBaHbl 1
T. 4.
Py‘lHaﬂ Hacagka n npuHaaneXxHocTu

e PesnHoBasi nonocka: [ns Hebonbwmnx
NOBEPXHOCTEW, HAaNPUMep OKOHHbIX NepensieToB
3epkarn. [nsi OKOHHbIX cTekon n GonbLUnx
NMOBEPXHOCTEW, HAaNPUMEpP HACTEHHbIX NIMTOK,
CTONeLHUL, 1 MOBEPXHOCTEN M3 HepXKaBetoLLen
cTanw.

e LlleToyHOE KOMbLO: ANs NECTHNL, CanoHOB
aBTOMOGUINEN, TKaHEBbLIX MOBEPXHOCTEN B LIENIOM
(nocne npoBepku B HezaMmeTHOM MecTe). [ins
abpasnBHON OYUCTKM U MbITbS.

Moiika OKOH

lMpumeyaHue

B ce30HbI ¢ 0c06eHHO HU3KUMU memnepamypamu

npedsapumesnbHO Hagpemb OKOHHOe cmekiio. [ns

amoeo criezka 06pabomams nNapom 6Cto MO8epPXHOCMb
cmekna Ha paccmosiHuu okosto 50 cm. 3mo rnoaeonsem
u3bexamp HanpsiKeHUl Ha Mo8epPxXHOCMuU, KOmopble

Mo2ym rpueecmu K pacmpeckugaHuro cmeksa.

1. PaBHOMepHO 06paboTaTb NOBEPXHOCTb CTeKNa
napoMm C paccTosiHus npumepHo 20 cm, 4ToGbI
paspbIXUTb rPsidb.

2. BeblkntounTtb Noaady napa.

3. TNpoBoauTb NO CTEKIy PE3NHOBOW MOMOCKOW
Hacafku nonocamu CBEpXY BHU3, BcacbiBasi BOAY.

4. Tpu HeobxoaMMOCTM HaCyXo BbITUPaTb PE3NUHOBYHO
MOMNOCKY M HWKHUIA Kpaw OKHa.

TpeyronbHasa Hacagka
TpeyronbHylo HacagKy MOXHO MCMONb30BaTb TOMbKO B
coyeTaHnm ¢ yHKUMEN BCacbiBaHNS.

TpaHCNOPTUPOBK

&N OCTOPOXHO

Heco6ntodeHue seca

OnacHocmb r1oy4eHUsi mpasm U nospexxoeHuti

Bo epemsi mpaHcrnopmupoeku y4umbigams 6ec

ycmpoticmea.

1. TMomecTuTb Hacagky Ans nona B OTCEK Ha 3aaHewn
CTOpOHE YCTPONCTBa U 3admKCMpoBaTh
YANMHUTENBHYIO TPYOKY ANs napa v BcacbiBaHWS.
OTCOoeanHUTb YANUHUTENbHbIE TPYGKU ANs napa u
BCacbIBaHUs.

2. OTnycTUTb CTOSHOYHbIN TOPMO3 N YCTaHOBUTb
YCTPONCTBO Ha BYKCUMPHYHO CKOOY.
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3. Yro6bl 3arpy3nTb YCTPOMCTBO, BO3bMUTECH 32
NOTalHyo 1 AyroobpasHyio pyyKu.

4. [ins TpaHCNOPTMPOBKMN Ha 3HaYUTENbHble
paccTosiHUSA TSHYTb YCTPOWCTBO 3a coboin 3a
yroobpasHyto pyuKy.

5. [llpv nepeBo3ke yCTPOMCTBA B TPAHCMOPTHbIX
cpefcTBax 3apuKcMpoBaTh €ro OT CKOMbXEHNS N
OMPOKWAbLIBAHWSI B COOTBETCTBUM C AECTBYIOLLMMM
Hopmamu. MNpeaBapuUTenbHO ONOPOXHUTL Bee Baku.

XpaHeHue

AN OCTOPOXHO

Hecob6nrodeHue seca

OnacHocmb Momy4YyeHuUst mpasm U rnospexxoeHutl

Bo epemsi xpaHeHUs1 ydumbieamb 8ec ycmpoticmea.
YCTPONCTBO pa3peLuaeTcsa XpaHnTb TOMbKO B
NOMeLLEHNSIX.

Yxon v TexHnyeckoe
obcnyxusaHue

A OMACHOCTb

OnacHocmb NopaxKeHusi 3a51IeKMpUYeCKUM MOKOM
Tpasmbl 8 pesynbmame KacaHusi mokosedyujux
yacmel

Bbiknrodums ycmpolicmeo.

U3enedb wmercenbHyo 8uIIKY.

A OINACHOCTb

OnacHocmb u3-3a 2opsivyeli 800bl, Napa u 20PAYUX
noeepxHocmeu

OnacHocmb 00208

IMeped Hayanom nobbix pabom dalime ycmpoticmey
ocmbime.

lMpoBepka ynnoTHeHWM
lMpumevaHue

[MospexdeHHbIe yrnnomHumesnbHble Kombya uiu ux

omcymcmeue MoXxem cmamb NPUYUHOU MO8bILLUEHUS

memnepamypsbl 8 py4Ke.

1. PerynsipHO NpoBepsiTb COCTOSIHWE YNINOTHEHWN (2
YNMOTHUTESBHBIX KOMNbLa) B LUTEKEpe
NPUHAANEXHOCTU, B PyYKe N B YASIMHUTENbHbIX
Tpybkax aonsa napa u BcacbiBaHus. Mpu
HeoBX0AMMOCTU 3aMEHNUTb YNIIOTHEHUSI.

3ameHa chunbTpa rpy6oi o4UCTKM

1. OTKpbITb KpbILLKY 6aka Ans rpsa3HON BOAbI.

2. Haxartb Ha brnokupatop 6aka Ans rpsisHow BoAbl
BBEPX.

3. W3Bneub Bak ons rpsisHo BOAbI.

4. OTKpbITb 3aMOk Baka Ans rpsi3HOV BOAbI U CHATb
KPBbILLIKY.

5. TNoBepHyTb KpbILKy Ha 180° 1 OTNOXWTL ee.

6. CHATb chunbTp rpyboit 04NCTKM C AepxaTens
cunbTpa 1 3aMeHnTb PUNLTP.

MNepnoanYHOCTb TEXHUYECKOrO
obcnyxuBaHus
ExerogHo

1. Tlopy4nTb O4MCTKY YCTPOMCTBA OT U3BECTKOBOIO
Haneta cepBUCHO crnyx6e.

Momowb Npu HencnpaBHOCT

A OMACHOCTb

OnacHocmb NMopa)KeHus1 3J1IeKMpPUYeCKUM MOKOM
Tpasmbi 8 pesynbmame KacaHusi mokoeedyuux
yacmeu

Bbikrtoyums yecmpoticmeo.

U3eneub wmencenbHyio 8USIKY.

A OIACHOCTb

OnacHocmb u3-3a 2opsiyell 800bl, Napa u 20PSA4UX
nosepxHocmeu

OnacHocmb 0X0208

lMeped Hayanom nobbix pabom dalime ycmpolicmey
ocmbime.

/A OIMACHOCTb

OnacHocmb U3-3a HerpaeusibHO20 PpeMoHma
OnacHocmb 01151 300p08bSI U ONIaCHOCMb M08PEXOEHUSsT
PemoHm ycmpoticmea Ao/mKeH 8bIMoMHAMbCS MOsbKO
asmopu308aHHOU Cep8UCHOU CI1y60d.

Ouncnnen 6e3 KOHTPONIbHOW Namnbl

Motowee cpeacteo
[nonuTh

1. OonuTb MotoLLee cpeacTBo.

2. TMpaBunbHo BCTaBuTb Bak Ana mMotoLlero cpeacrsa
[0 ynopa.

KoHTponbHas namna «CepBuUC» MUraeT XenTbiM

Cepsuc
Owmwmbka: EO7

1. BbIKNIOYUTB YCTPONCTBO, MOAOXAATL HEKOTOPOE
BpeMsi, CHOBa BKITHOUUTb YCTPOWCTBO.

2. Ecnu KoHTponbHasi namna He noracHet, NOBTOPUTb
npoueaypy (Makcumym 4 pasa).

Cepsuc
Owwbka: E14

MpepynpexaeHne 06 yaaneHnn n3BecTKOBOroO HaneTta

(octanock 100 yacoB)

1. TMopy4nTb OUNCTKY YCTPOWCTBA OT M3BECTKOBOIrO
Haneta cepBuCHOW crnyxbe.

KoHTponbHas namna «CepBUC» CBETUTCSA XKeNTbIM

Cepsuc
Owwubka: E15

YpaneHve 13BecTKoBOro Harneta

1. Topy4nTb OMUCTKY YCTPOMCTBA OT M3BECTKOBOIO
HaneTa cepBUCHON cryxbe.

KoHTponbHas namna «Bak ans uncrou Boabl

NycToW» CBETUTCSH KPacHbIM

Yucras Boga
[onvTb

1. OonuTb YncTtyto Boay.

2. [paBunbHO BCTaBWTb 6ak Ans YMCTON BOAbI A0
ynopa.

KoHTponbHasa namna «Bak ans rpAsHon BoAbl

MOSHbLIN» CBETUTCSA KPacHbIM

psisHas Boga
cnuTh

1. CnuTb rpssHyto BoAy.
2. TMpaBunbHO BCTaBUTb U 3achukcmpoBatb H6ak ans
rPsiI3HON BOAbI.
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KoHTponbHas namna «HencnpaBHOCTb» Muraet
KpPacHbIM

Cepsuc
Owwnbka: EO1

1. BbIKMIOYUTL YCTPONCTBO.

2. TpoBepuTb NpaBUIbHOCTL NONoXeHus 6aka ans
YyncTon BOAbI.

3. Bkniounte ycTponcTeo cHoBsa.

4. Ecnu KOHTPOnbHas Nnamna He NoracHeT, NOBTOPUTb
npoueaypy (Makcumym 4 pasa).

KoHTponbHas namna «CepBUC» CBETUTCS XKeNTbIM,

a KOHTponbHasA namna «HeucnpaBHOCTb»

OAHOBPEMEHHO CBETUTCSI KPACHbIM.

Cepsuc
Owwnbka: E01

1. Coo6LWMTb B CEPBUCHYIO CrYxDy.

Cepsuc
Owwubka: EO7

1. Co06LWMTb B CEPBUCHYIO CYXOY.

Cepsuc
Owwmbka: EO9

1. Coo6LWMTb B CEPBUCHYIO CyxDy.

Cepsuc
Owwubka: E16

1. Co0BLWMTb B CEPBUCHYIO CrYXOY.
KoHTponbHas namna «HencnpaBHOCTb» cBeTUTCA
KpacHbIM

Cepsuc
Owmnbka: E12

1. TNpoBepuTb NPaBUNBHOCTb NOMOXEHWS LUTEKepa
NPUHAANEXHOCTU.

2. BbIkniounTb YCTPOMCTBO, NOAOXAATE HEKOTOPOE
BpeMSi, CHOBa BKIHO4YMTb YCTPONCTBO.

3. TNpv NOBTOPHOM NOSIBNEHWUN oWNbKM obpaTnTbCs B
CEpBUCHYIO CIyXOy.

Cepsuc
Ownbka: E13

1. TpoBepuTb NPaBUNBbHOCTL NOMOXEHNS LUTEKepa
NPUHAANEKHOCTU.

2. Ecnu Boga nonana B py4Ky, NOSIHOCTbIO NPOCYLWNTL
ee.

3. BbIkniounTb YCTPONCTBO, NOAOXKAATE HEKOTOPOE
BpPEMSi, CHOBa BKIIOYUTb YCTPOWCTBO.

4. Tlpy NOBTOPHOM NOSAIBNEHNM OLIMBKN 06paTUTLCA B
CEPBUCHYIO CrTyxOy.

HepocTtaTtouyHasi MOWHOCTb BCacbiBaHUSA

1. YganuTe 3acopbl U3 Hacagku ong nona,
YONMHUTENBHOW TPYGKM ANst napa v BcacblBaHus,
PYYKM 1 LUNaHra Ans napa u BcacbiBaHus.

2. YcTpaHuTb 3acopbl U3 NPUHAANEXHOCTH.

MoBbiWweHHasA TemnepaTypa B pyuke

1. TpoBepuTb yNnoTHEHMS (2 yNNOTHUTENBHbBIX
KosnbLa) B pyyKe 1 B YANVHUTENbHBIX TPyOKax Ans
napa v BcacblBaHusi.

CepBuUCHas cnyx6a

Ecnn HencnpaBHOCTb He yaaeTcsi yCTpaHUTb,
yCTPONCTBO HEOOX0ANMO OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B
CepBUCHYIO CryxOy.

B kaxxgow cTpaHe OeicTByIOT COOTBETCTBYOLLME
YCNOBWS rapaHTUW, yCTaHOBMNEHHbIE HAaLLEeN fo4YepHel
c6bITOBOM KOMNaHuen. Bo3amoxHble HencnpaBHOCTH
YCTPOWCTBA B TeYEHWE rapaHTUIAHOTO CPoKa Mbl
ycTpaHsieM H6ecnnatHo, ecrnu npuymHa 3aknoyaercs B
nedekTax MmaTepuanos Unu NPoM3BOACTBEHHOM Gpake.
B cnyyae BO3HUKHOBEHMWSI NPETEH3UI B TEYEHNE
rapaHTWIHOro cpoka npocbba obpallaTbcsi ¢ YeKOM O
MOKYTKe B TOProBy OpraHv3aLuio, NpoaasLLyio
nsgenuve, Unu B GrivkaiiLLyto YNonHOMOYEHHY0 CyX6y
CepBUCHOro 06CnyXMBaHWS.

(Anpec yka3aH Ha obopoTe)

[ata Bbinycka oToGpaxaeTcs Ha 3aBOACKOW
Tabnuuke B 3aKOAMPOBAHHOM BUAE.

Mpw aTOM OTAENbHbIE LUdPbI UMEHOT
crieqyioLlee 3HauyeHue::

Mpumep: 30190

3 rop Bbinycka

0  croneTtue Bbinycka

1 pecsiTunetue Bbinycka

9  BTOpas uudpa MecsiLua Bbinycka
0 nepsas uudpa mecsiua Bbinycka

Takum obpasom, B AaHHOM npumepe kog 30190
o3HavaeT Aarty Bbinycka 09 /(2)013.

lNMpuHagnexHoCcTU N 3anacHble
YyacTu

Mcnonb3oBaTb TOMbKO OpUrMHasbHble
NPUHAANEXHOCTM M 3anacHble YacTu. TONbKO OHU
rapaHTupytoT 6e3onacHyto n 6ecnepeboiiHyto paboTy
yCTpONCTBA.

[ns nonyyeHns MHGOpMaLmmn o NPUHaAEXHOCTSAX U
3anyacTax cM. www.kaercher.com.

Heknapauusa o COOTBEeTCTBUMN
ctaHgaptam EC

HacTosilmm 3asBnsiem, YTo KOHLEMNLUS, KOHCTPYKLNS U
VCMOMNHEHNE YKa3aHHOW HUXe MaLLWHbl OTBeYaloT
COOTBETCTBYIOLLMM OCHOBHbIM TPEGOBaHUAM OVMPEKTVB
EC no 6esonacHocTu 1 oxpaHe 3a0poBbsi. Mpu niobbix
VN3MEHEHMSIX MaLLUMHbI, HE COTMacoBaHHbIX C HAaLLEN
KOMMaHWewn, AaHHas Aeknapaumsi TepsieT CBO CUIy.
W3apenve: naponsinecoc

Tun: 1.092-xxx

[encTtBylowme aupekTuBbl EC
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2009/125/EC

2011/65/EC

2014/30/EC

MpuMeHeHHble rapMOHU3UPOBaHHbIE CTaHAAPTbI
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

NpuMeHeHHble HauMoHanbHble CTaHAAPTbI
HwxenognucasLumecs nuua AencTBYOT OT UMEHU U NO
posepeHHocTU NMpaenexuns.
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Jlvuo, oTBETCTBEHHOE 32 BeeHWe AOKYMeHTauum:

L. Paii3ep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28—40
71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01

TexHUYecKne XxapakTepucTUKu

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

AneKTpuyeckoe NoaknoYeHne
HanpsixeHnwve cetn \Y 220-240 220-240 220-240
da3a ~ 1 1 1
YacTora cetn Hz 50 50 50
HanpsbkeHue B pyyke \% 5 5 5
CTeneHb 3aLunTbl IPX4 IPX4 IPX4
Knacc 3awmTbl | | |
HomuHanbHas MoLHOCTb ycTponcTaa (obwas) W 3400 3400 2900
HomuHanbHasi MOLLHOCTb BEHTUNATOpa w 1200 1200 1200
MoTpebnsemasi MOLLHOCTb NApOBOro w 3000 3000 2700
pesepByapa
MoLIHOCTb OCHOBHOIO Hacoca w 48 48 48
MolHOCTb BOASIHOIO Hacoca W 28 28 28
PaGouve xapakTepuCcTUKU YCTPOMUCTBA
MapoBow pe3epByap | 3,4 3,4 3,4
EmkocTb Gaka ans uncrton Boapl | 5,6 5,6 5,6
EmkocTb Gaka gns rpsiaHoi Boapl | 5 5 5
EmkocTb Gaka Ansi MOLLEro cpeacTea | 2 2
Pacxop Bo3gyxa (Makc.) Is 74 74 74
PaspexeHune (makc.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
Paboyee naeneHune MPa 0,8 0,8 0,8
[aBnexune napa (makc.) MPa 1,2 1,2 1,2
KonnyectBo napa (Makc.) - NoCcTosiHHOe g/min 75 75 65
Bpemsi HarpeBa min 7,0 7,0 8,0
Paboyasi Temnepatypa ropsiyen Boapl °C 70 70 70
(makcumanbHas)
PabGo4yasi TemnepaTypa napoBoro pexvma °C 173 173 173
(makc.)
Pacxoa, Boga ml/min 550 550 550
Pacxog, motoulee cpeactso ml/min 550 550
Pa3mepbl u Bec
TunuyHbI paboynii Bec kg 39 40 40
[nvHa x WwupuHa x BbicoTa mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
Yron HaknoHa (Makc.) ° 10 10 10
PacuyeTHble 3Ha4yeHus B cootBeTcTBUM C EN 60335-2-68
YpoBeHb 3BYKOBOTO [aBneHus Lya dB(A) 67 67 67
MorpewHocTs Kpa dB(A) 1 1 1
Bubpauus Ha pyke/kuctu m/s? <2,5 <2,5 <2,5
MorpewHocTb K m/s2 0,2 0,2 0,2
CeTeBOW LIHYP
Tun ceteBoro kabens mm2 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Homep petanu (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Homep petanu (GB) 6.648-102.0
[OnuHa wHypa m 7,5 7,5 75
CoxpaHsieTca NpaBo Ha BHECEHWE TEXHUYECKUX U3MEHEHUI.
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Mepen nepLunMM BUKOPUCTAHHAM

& || MPUCTPOIO O3HANOMUTUCH 3 LiiEt0

OpUriHanbHO IHCTPYKLIEO 3
ekcnnyaTauii Ta BkasiBkamu 3 TexHikv 6eaneku, Wwo
popatotbea. [iaTv BigNOBIAHO A0 HUX.

36epirati 06uAaBi GpoLLypu Anst noaansLworo

BMKOPWUCTaHHsi abo Ansi HAaCTYMHOro BracHWKa.

e HepoTpumaHHs iHCTpYKLUIi 3 ekcrinyaTauii Ta
BKa3iBOK 3 TEXHikM 6e3nekun Moxe Npu3BecTn 4o
MOLUKOAXKEHHS NPUCTPOLO Ta Hebesneku
TpaBMyBaHHs oneparopa Ta iHLwux ocib.

e Y pas3i BUSIBNEHHS TPAHCMOPTHUX YLUKOAXKEHD
BiApasy npoiHpopMyBaTh TOProBOro
npeAcTaBHKKA.

e [1ig yac posnakyBaHHA NPUCTPOIO NEePEBIpUTN Oro
KOMIMIEKTHICTb i LiniCHICTb.

OxopoHa goBKinnsa

&y [MakyBanbHi MaTepianu npugaTtHi 4O BTOPUHHOT
%(9 nepepobku. YnakoBKy HeObXiAHO yTUnisyBatu
6e3 wkoaun Ans AoBKINNS.
EneKkTpunyHi Ta enekTpoHHi NPUCTPOi MiCTATb
LiHHI MaTepianu, siki npuaaTHi 4O BTOPUHHOT
mmm 1€PEPOOKY, | HACTO KOMMOHEHTK, SK-OT HaTapei,
aKyMyrnsTopu YM MacTuno, sKi y paasi
HenpaBUNbHOTO NOBOMKEHHS 3 HUMK abo
HenpasuUbHOT yTUNi3aLii MOXyTb CTBOPUTU NOTEHLINHY
Hebe3neky Ans 300poB's nioanHn Ta aoBkinnsA. OgHak
Lii KOMMOHEeHTU HeobXiaHi ANs HanexHoi ekcnnyartauii
npucTpoto. MpucTpoi, NoO3HaAYEHi LM CUMBOSIOM,
3ab0pOHSIETECA YTUMI3yBaTV pa3om i3 NobyToBUM
CMITTSIM.
BkasiBku wono komnoHeHTis (REACH)
AKTyarnbHi BiOMOCTi MPO KOMMOHEHTN HaBeAeHi Ha
cainTi: www.kaercher.de/REACH

BMKOpMCTaHHﬂ 3a Npu3HavYeHHAM

AN\ MNMOIMNEPEOXEHHA

He6e3neka dns 30opoe’s

BduxaHHs1 wkidnusoeo Onsi 30opos'ss nuny
BabopoHsiembcs ekcrinyamauis npucmpoto 0ns 36opy
wKidrueoeo 0119 300po8’s nury.

e [lpucTpii npu3HaveHnit gnsa reHepadii napu Ta
36MpaHHs NPONUTKX PiAVH Ta TBEPANX YACTUHOK, SIK
onuncaHo B L iIHCTPYKLiT 3 ekcnnyaTtauii.

e Llen npuctpivi npyaaTHUn Ans KOMepUinHOro
BUKOPUCTaHHSI, HaNpuKag,B rotensx, Lwkonax,
nikapHsx, dabpukax, marasuHax, odicax i 6io0po 3
OpeHan HepyxomocTi.

Ornsapg npuctporo

IHCTpyKUifA Woao wBuakoro 3anycky SGV 8/5
Classic
MantoHok A

@ HanoBHeHHs1 6Gaka ansa 4ncToi Boan

(2) BcraHoBneHHs npunaaas

@ Bunbip pexumy poboTu, nigirpis npucTpoto

@ OuuLLeHHA — pexVM naporeHepaLii/BCMOKTYBaHHS
@ CnopoxHeHHs 6aka ansa 6pyaHoi Bogn

(8) 36epiraHHs npunaaas

@ 36epiraHHsi NPUCTPOIo

IHCTpyKUifA wopao weuakoro 3anycky SGV 8/5
MantoHok B

@ HanoBHeHHs 6aka Ansa YMCToi BOAW, NPUrOTYBaHHS
MUWIHOIO PO34MHY, HAaNoOBHEHHsI 6aka Anst MMAHOTo
3acoby

(2) BcraHoBneHHs npunaaas
@ Bu6ip pexumy poboTu, nigirpis npucTpoto
(%) OunLIeHHs — pexVM NaporeHepaLlii/BCMOKTYBaHHS!

@ OUMLLIEHHS — PEXUM 3 MUIRHUM 3acoBom/
BCMOKTYBaHHS!

(8) MpomuBaHHs NPUCTPOIO

@ OuuLLIEHHS — peXMM naporeHepaLii/BCMOKTYBaHHS
CnopoxHeHHsi baka ans 6pyaHoi Boan

@ BUKOHaHHS CAMOOYULLIEHHS!

36epiraHHa npunanns

() 36epiraHHs npuctpoto

Onuc npuctporo
MantoHok C
MantoHok D
MantoHok E

@ BnokyBay 6aka ans 6pyaHoi Boau
@ Kpuwka 6aka ans 6pyaHoi Boam

@ Bak gns 6pyaHoi Boau

@ ®inbTp rpyboro o4MLLEHHS

(®) Tpumay dinkTpa

@ LUnaHr Ans napu Ta BCMOKTYBaHHs
(@) Pyuka-wToBxay

Tpumay wraxra

@ Apantep ansa npunagas (Homebase)

Tpumay Ans nogoBXyBanbHOI TPyOku Ansa napy 1a
BCMOKTYBaHHs1 (MapKyBarnbHE MONOXEHHS)
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@ KpinneHHsi nogoBxyBanbHOi Tpy6kM Ans napu Ta
BCMOKTYBaHHS (CaMoouuLLeHHs) (Tinbkn SGV 8/5)

@ TpvMay Ans Hacagku Ans nignory (napkyeanbHe
NOMNOXEHHS)

(13) Koneco 3i CTOAHKOBMM rarnbMom

KoHTeinHep ans muiHoro 3acoby (SGV 8/5),
KOHTEMHep ANns po3nunioBaya MUHOro 3acoby
(SGV 8/5 Classic)

(19 Barnubnena pyqka

Bak ans uncToi Boau

(i7) Posetka ans npunaans

BnokyBau WTekepa Ans npunaaas
l'ymoBa BCTaBka Ans Hacagku Ans nignoru
Hacagka ans nignoru

@1) Briokysay BCTaBOK ANs HAacadKu Ans NiAnorm
@2 TpukyTHa Hacaka

@ LLiTekep npunaaas

@3 Kpuwika poseTkn Ans npunaans

@5 MaHenb KepyBaHHs

Kpuwwka Biaciky ans 36epiraHHs npunagas
@ Biacik ans 36epiraHHs npunaaas
dikcaTop npunaaas

[BMHTOBA KpULLKa KOHTENHepa Ans MUAHOIO
3acoby (Tinbkn SGV 8/5)

IBMHTOBA KpULLKa Baka Anst YMcToi Boau

@ Pyuka onsi nepeHeceHHs 6aka Ans 4icToi Boau,
cknagHa

@ Pyuka onsi nepeHeceHHs 6aka Ans 4icToi Boau,
cknagHa (Tinbkn SGV 8/5 Classic)

@ MopoexysanbHa Tpy6Ka Ans napu Ta
BCMOKTYBaHHS!

Kpyrna wiitka

@5 Pyuka

TouykoBe conno/nepexigHuK Ans WinvHHOT Hacaaku
@ MopoBxyBay Ans TOYKOBOro comnna

l'ymoBa kpaika Ans py4Hoi Hacagkv

@ PyuHa Hacagka

LLliTkoBe KinbLe Ans py4yHoi Hacagku
LinnHHa Hacaaka

LLliTkoBa BCTaBka AnsA Hacagku Ans nianoru
CryniHyacTe nornubneHHs

Tpumay Hacagku ans nignoru

@ [ayok ans kabento, NOBOPOTHUMN

OTBip ANsa BUNYyCcKy NoBiTps, poboye noBiTps

@7 Tpumay NopoBXyBanbHOT TPYGKY Ans napu Ta
BCMOKTYBaHHS!

Mepexesuii kabenb

Tpumay TpUKYTHOI Hacaaku
IHCTPYKUIS WOAO LWBWUAKOIO 3anycKy
@ Kpuwka 6aka ans 6pyaHoi Boam
@ 3amok baka ans 6pyaHoi Bogu

@ 3aBogcbka Tabnuuka

MaHenb KepyBaHHA
MantoHok F
MantoHok G
MantoHok H

@ 0/OFF
@ Pexvm poboTu: xonogHa Boga/BCMOKTYBaHHS

@ Pexunm poboTu: pexum naporeHepalii/rapsyoi
BOAW/XONOAHOI BOAW/BCMOKTYBaHHS
(ecolefficiency) (Tinbkn SGV 8/5)

Pexxum poboTu: pexxm naporeHepadii/rapsayoi
BOAW/XONOAHOT BOAW/BCMOKTYBaHHS!

@ Pexxum pobotu: npomuaHHs (Tinbkn SGV 8/5)

@ Pexum po60Tu: 3 MUIHNM 3aCOBOM/BCMOKTYBaHHS
(Tinbkn SGV 8/5)

@ Pexxum pobotu: camooumLleHHs (Tinbkn SGV 8/5)
[MoBOPOTHMI Nepemukay
(® Oucnneit (tinskn SGV 8/5)

KoHTponbHa namna «FoToBHICTb 40 ekcnnyaTauii»
(3eneHa)

() KonTporbHa namna «HarpisaHHs yBiMKHEHO»
(3eneHa)

(12 KonTporbHa namna «Cepaic» (xoBTa)

@ KoHTpornbHa namna «bak ans yncToi Boau
NOPOXHi» (YepBOHa)

KonTponkHa namna «Bak ans 6pyaHoi soam
NOBHUIN» (4epBOHA)

@ KoHTponbHa namna «HecnpaBHicTb» (4epBoHa)
QR-koa Anst oTpumaHHs iHdopmauii

({7 Koneco kepysaHHs

KHonka BCMOKTYBaHHS

Bumukay nogavi napu

@0) 3anobixHuii dikcaTop

@ PerynsaTtop kinbkocTi napw: pisHi I-11-111

@ HaHeceHHs rapsyoi Bogm

@ HaHeceHHs xonogHoi Boan

CumBONM Ha NnpucTpoi

Mapa
YBAT'A — Hebesneka oniky
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3anobixHi npucTpoi

3anobixHi NPUCTPOT NpU3HaYeHi ANs 3axucTty
KopucTyBaya; 3abopoHSETLCS iX BUMuKaTu abo
irHopyBsaTu.

3ano6ixHumn dikcaTop

e Pyuka mae 3anobixHuii dikcaTtop Ha BUMMKadi
nogadi napw, sikuii 3anobirae BUNagkoBOMY BUXOZY
napmu.

e fkwo nig Yac poboTu WnaHr Ans napv Ta
BCMOKTYBaHHS 3aNnMLLIAETbCA Ha KOPOTKUIA Yac 6e3
Harnsay, PeKkoMeHOYETbLCS akTUBYBaTW 3anoBiKHMK
(BuUTArTM 3anobixxHuii pikcatop). o6 3HoBy
aKTUByBaTV BUXiA Napw, AeaKkTuByBaTV 3anobikHMK
(HaTMCHYTW Ha 3anobixHUIA dikcaTop).

MeToau oumnLLeHHA

OuumlleHHs pi3HUX maTepianiB

e [lepen 06pobkoto LWKipK, CneuianbHUX TKaHWH i
[epeB'siHNX NOBEPXOHb O3HaNoMTecs 3
iHCTpyKLUisiMY BUPOOHMKa i 3aBXaun pobiTb npobHe
OYMLLEHHS Y HEMOMITHOMY MicLi abo Ha 3pasky.
[ainte 06pobneHili napoto NOBEPXHi BUCOXHYTH,
o6 nepeBipnTK, 4M He 3MiHMBCS Konip abo dopma.

e [lig yac ynLeHHs AepeB'sHNX NOBEpXoHb (Mebnis,
OBepel ToLo) pekomeHayeTbest ByTn ocobnmeo
o6epexHnM, OCKinbKkW 3aHaaTo TpuBana obpobka
napoto MOXe MOLIKOAWNTM BOCKOBE NOKPUTTS, Brinck
abo Kkonip noBepxoHb. ToMy pekoMeHOy€eTbCst
BMKOPWUCTOBYBATW Napy ANs LUX NOBEPXOHb nuile
yepes KOpOTKi NPOMIXKKM Yacy abo ounwaTy ix
raHyipkoto, nonepeaHbL0 06pobneHo nNapoto.

e [Insi ocobnmBo YyTNMBMX NOBEPXOHb (Hanpuknag,
CUMHTETUYHMX MaTepianis, nodpapboBaHnx
NOBEPXOHb TOLLIO) PEKOMEHAYETHCA
BMKOPUCTOBYBATK (PYHKLIitO Napu Ha MiHIManbHiv
NOTYXHOCTI.

o  OuuLlEeHHNA HepXaBilovoi cTani: yHuKaTu
BUKOPUCTaHHSI abpasnBHYX LLTOK.
BuvikopuctosyBaTty py4Hy Hacagky 3 ryMOBOHO
Kpawikoto abo ToukoBe conno 6e3 Kpyrnoi WiTku.

OcCBiXXeHHsl TeKCTUNIO
Mepen 06pobkoto 3a 4ONOMOrOK NMPUCTPOIO 3aBXAN
cnia nepeBipATU CTIMKICTb TKAHWUH Ha HEMOMITHIN
AinsHUi: cnoyaTky 06pobuTn TkaHUHY Napoto, AaTu
BMCOXHYTW, @ NOTIM NEPEBIPUTY Ha NPEAMET 3MiHU
KOMbOPY Yn hOpMU.

OHMLl.leHHﬂ NOBEepPXOHb 3 NOKPUTTAM Ta
capboBaHNX NOBEPXOHb

Mig yac oumneHHs bapboBaHMx abo NOKPUTMX
NnacT1KoM NoBEPXOHb, SIK-0T Mebni Ans KyxHi Ta
BiTanbHi, ABEpi, NapKeT, fiHoneymM, BiCK, Noniposnb Ans
MebniB, NNacTUKoBi NOKpUTTSt abo chapba MoXyTb
3ni3Tn abo 3'ABMTUCS NNAMK. NS OYNLLEHHS TaKnux
NOBEPXOHb CIif 3Mnerka nponapuT raHyipky i npotepTn
Heto MoBepXHIo.

MuiiHui 3aci6

AN MNMOTMNEPELOXEHHA

He6e3neka 8id muliHux 3acobie

Heb6esneka 0nsi 300poe's, Hebesneka NOWKOKEHHS
Hompumyiimecs ycix iHcmpykuid, siki dodarombcsi 0o
8uKopucmosysaHux MuliHux 3acobis.

YBATA

He6e3neka eid MuliHux po34yuHie

Hebesneka nowKoOXeHHs

He sukopucmosytime mutiHi po3quHu 3 pH noHao 13
(ny>xHul) i MmeHwe 2 (KucromHuli), OCKirnbKU 80HU
MOXymb npu3secmu 00 MOWKOOKEHHS MPUCMPOI0.
Bka3sieka

3 memoto dbatinueozo cmasneHHs1 00 Ha8KOMUWHb020
cepedosuuja cr1id EKOHOMHO 8UKOPUCMO8y8amu MUUHi
3acobu.

KyxoHHa 3oHa PO34MHHWMK upiB i Ginkis

RM 731 (nyxHwi)

YHiBepcanbHuii 3aci6 ans
muTTa nignorm RM 770
(ny>xHKR)

Mignorosi
NOKPUTTS, Hanpuknag,
3axucHa nnuTka

3acib ans YnLeHHs
kepamorpaHity RM 753
(ny>xHWI)

CaHitapHa
30Ha,Hanpvknag gyw,
nignoroBi NOKpUTTS 3
BanHsAHUM HaNbOTOM

3aci6 ansa muTTa nignor
CA 20C (KMCnoTHWI)

[ns oTpumaHHsa AoaaTkoBoi iHopmaLii 3anuTyinTe
iHbopMaUiiH1IiA NacnopT NPoAYyKTY Ta nacnopT 6e3neku
€C ans BianoBigHOro MuiHoro 3acoby.

BBeaeHHA B ekcnnyaTauito

PosnunioBa4 MuinHoro 3acoby
Tinbkn SGV 8/5 Classic:
Bkasieka
POBI'IUH.‘OSa‘-I, wo 8Xx00umb 8 KOMIIeKm rnocmaseku,
OPOXHIU.
1. HanoBHWTM po3nuntoBay MUiHUM 3acobom.

MpUroTtyBaHHA MMUHOTO PO34UHY
Tinbku SGV 8/5:
1. 3wmiwatn uncty Bogy (Makc. 40 °C) i MuiiHui 3acib y
YUCTIN EMHOCTI (KOHLEHTpaLlis BiANOBIAHO JO
iHCTPYKLUIT Anst MuitHoro 3acoby).

HanoBHeHHs 6aka Ans MMAHOrO 3acoby
Tinbkn SGV 8/5:
1. BWTSITU KOHTENHEP ANSt MUIAHOTO 3acoby.
2. BuVKpyTWUTW rBUHTOBY KPWLLKY KOHTENHepa Ans
MUIAHOTO 3acoby.
Bka3sieka
3 mexHidHUX Npu4uH (asmomamuyHe gudaneHHs
rnoeimps 3 Hacocig) y KoHmeuHepy Onsi MuliHo20 3acoby
Moxe 6ymu eoda.
3. 3anutn MUAHWUIA PO3YMH Y KOHTEWHEP ANS MUAHOIO
3aco0y.
4. 3aKpyTWUTW rBUHTOBY KPULLIKY KOHTeWHepa Ans
MUIAHOTO 3acoby.
5. BcTaBWTW KOHTEMHEP AN MUiiHOro 3acoby Ao
ynopy.
HanoBHeHHA 6aka Ansa YMcToi Boau

YBATA

Heb6e3sneka eid HegidnogiOHuUX piOuH

Hebesneka nowkKodxeHHs

Hikonu He HanosHtolme 6ak dnsi yucmoi 8o0u
demiHepanizogaHo 8000t abo MuliHuM 3acobom. Lle
Moxe npusgecmu 00 HecripagHocmeu i MOWKOOXEHHS
npucmporo.

1. Butartu 6ak ona unctoi Boau.
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2.
3.

BuvkpyTUTU rBUHTOBY KpuLLKY 6aka Ans YmicToi Boaw.

HanosHuTK Gak ans 4micToi Bogu LWoHamMeHwe 3
niTpamu Boaum.

Bkasieka
MoxHa sukopucmosysamu 38u4atiHy 8000MpPO8iOHY
800y.

4.
5,

3aKkpyTUTW rBUHTOBY KpULLIKY 6aka Ans YicToi Boaw.

BcraButu 6ak ons unctoi Boau Ao ynopy.

BcTaHoBneHHs npunapaa

A HEBE3IMNEKA

He6e3neka 8id napu

Heb6esneka onikie

BumsizHimb 3anobixHuli ¢ghikcamop Ha sumukadi nodadi
napu, wob 3anobizmu euxody napu nid Yac 8id'edHaHHs
npunados.

1.

[Nepen BUKOPUCTaAHHAM NEPEBIPUTU HAZINHICTb
3'eqHaHHA Nnpunapas.

MpunapAas 3i WTeKkepHUM 3'€AHAHHAM
BiakpuTu KpULLIKY PO3ETKM ANs NpUnagas, BCTaBuTi
LTeKkep Npunagas B po3eTky A0 KnauaHHS.
MpueaHaHHa Npunagasa: npuegHaTn pyyky abo
NnoJoBXyBarbHy TPyGKy AN napy Ta BCMOKTYBaHHS
00 noTpiGHoro npunaaasn. Bectasutu aetani ogHa B
opHy Ao dikcauii npunagns.

Bin'eqHaHHa npunagas: HAaTUCHYTW Ta yTpUMyBaTh
dikcaTop Nnpunapas, pos'eaHyoun npunagas.

Mpunapasa 3 rBUHTOBUM 3'€AHAHHAM
MpviegHaTy rBUHTOBE NpuUnaaas Ta 3aTarHyTv
BPYYHY.

3amiHa BCTaBOK Hacaaku Ansa niganorm

MantoHok |

3amiHa BcTaBOK py4HOi Hacagku

MantoHok J

Mig yac po6oTy NpUCTPIt HEOBXiAHO Po3MiLLyBaTU
rOPU3OHTANbHO.

Oucnnen

Tinbkn SGV 8/5:

Ha gncnnei BigobpaxaeTbcs TekcT abo niHii/
CTOBMYUKN.

NiHii/cToBNUYKKK BifoGpaxatoTb NEBHWUI NPOMIXKOK
yacy. Ha noyaTtky 4acoBoro iHTepBany
BifobpaxaeTbcs 10 CTOBNYMKIB, SKi 3aMiHIOOTLCS
niHisiMK cnpasa HaniBo 40T, AOKM B KiHLi He ByayTb
Bigo6paxartucsa 10 Tupe.

TekcT
HHtH#H#

3aBoacbke HanawTyBaHHA MOBU Aucnnes

EU/CH: YkpaiHcbka
GB: AHrnilicbka

KopucTyBaui, MoBa kpaiHu IKUX HeAOCTYNHa AK
MoOBa gucnnes:

1.

Bv6paty aHmiicbky MOBY sik MOBY Aucnnes.
BubGip moBu aucnnes

[ocTynHi moBu gucnnes:

YkpaiHcbka
AHrninceka
®dpaHuy3sbka
IcnaHcbka
AnoHcbka

YKpaiHcbka

BcTaHoBUTM NOBOPOTHMI NEpeMmnKay y NONoXeHHs
«O/OFF».

BcTaHoBUTM kOneco kepyBaHHs Ha py4li Ha
XONoAHy BOAyY.

HaTucHyTU KHOMKY BCMOKTYBaHHS Ta BUMUMKaY
nogadi napu.

BcTaHOBUTM NOBOPOTHMII NEPEMUKAY Y PEXUM
XOINOAHOT BOAU/BCMOKTYBaHHS.

language
YkpaiHcbka

HwxHIN psgok 6nrumae, ToMy L0 MOBa AUCTNEs LWe He
36epexeHa.

5.

BianycTuTv KHOMKY BCMOKTYBaHHsi Ta BUMMKaY
nogadi napw.

6. BubpaTy MoBYy 3a JONOMOIOLO Koreca KepyBaHHS.
7. HatncHyTn BuMukay nogavi napu, wob 3bepertu
MoBy aucnnesi. HuxHin psgok nepecrae énumaru.
YBiMKHEHHs1 NpUCTpoOIo
YBATA

Heb6e3neka Yepe3 nepekudaHHs1 NPUCMPOLO
Hebesneka nowKoOXeHHs
He Haxunsatime npucmpil, Konu 8iH y8iMKHeHuU.

1.
2.

BcTaButu WiTencensHy BUANKY.
YcTaHOBUTW HEOOXiaHUIA pexum poboTu 3a
[0MOMOrOI0 NOBOPOTHOTO NepemyvKaYa.

lMpouec HanoBHEHHS
Bynp nacka, 3avekaiite.

Pexum xonopHoi BoAU/BCMOKTYBaHHSA

Bkasieka

Y ybomy pexxumi pobomu Maxo8uk Mae QOyHKUto
"lModaya x0nodHoi 800U" 8 KOXXHOMY MOMOXEHHI. Pexum
napozeHepauii/zaps4oi 6o0u deakmueosaHo.

1.

BcTaHOBUTM NOBOPOTHUI NEPEMUKAY Y PEXUM
XOOAHOT BOAW/BCMOKTYBaHHS!.

HaHeceHHs xonogHoi Bogun

XonoaHa Boga

HatucHyt BUMukay nogadi napu. XonogHa Boga

nofjaeTbCs 40T, JOKN HATUCHYTa KHOMKA.
PeXXum BCMOKTyBaHHA

3anyck pexxvMy BCMOKTYBaHHS: HATUCHYTU Ta

BiiNYCTUTMN KHOMKY BCMOKTYBaHHS1.

3aBepLUeHHs! PeX1MY BCMOKTYBaHHSI: 3HOBY

HaTUCHYTU Ta BiANYCTUTU KHOMKY BCMOKTYBaHHS.
KomGiHoBaHUI pexum

HaTtucHyTv BUMUKay nogadi napu Ta ogHoYacHo

HaTWUCHYTU i BigNYCTUTW KHOMKY BCMOKTYBaHHS.

[MoYnHaeTbCA BCMOKTYBaHHS i O4HOYaCHO

NnoJaeTbCs X0oroAHa Boaa.

Pexxum naporeHepadii/rapsa4yoi Bogu/
XonoAHoi BOAU/BCMOKTYBaHHSA

A HEBE3IEKA

He6e3sneka eid napu

He6eaneka onikie

BumsizHimb 3anobixHuli gpikcamop Ha sumukadi modadi
napu, wob 3anobiemu suxody napu.

1.

BcTaHOBUTM NOBOPOTHMII NEPEMUKAY Y PEXUM
naporeHepadii/rapsyoi Boan/xonogHoi sogu/
BCMOKTYBAHHSI.
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Pexxum naporeHepauii

A HEBE3INEKA

Heb6e3neka eid napu

Heb6esneka onikie

YHukalime KOHmMakmy 3 napoio.

[No4nHaeTbCA NpoLec HarpiBaHHsi, a KOHTPONbHA NaMmna
«HarpiBaHHs1 yBiMKHEHO» BnMMmae 3eneHnm.

HarpiBaHHs1
HHEHH#

MpnbnnsHo Yepes 7 XBUIMH NpOLIEC HarpiBaHHs
3aBepLumnTbes. KoHTponbHa namna «HarpisaHHsA
YBIMKHEHO» CBITUTBLCS 3€MEHUM.

Bkasieka

[1i0 yac sukopucmaHHs1 Haegpigad rnepiodu4yHo
8MuKaembcsi (KOHmMporbHa namna érnumae 3eneHum)
Ons nidmpumMaHHs MUCKy 8 naposomy pesepayapi.

Mapa/rapsiya Boga
roTOBUIA

-MonepemiHHe BinobpaxeHHs-

Mapa/rapsiya Boga
Mapa makcumym

3anexHo Bif BCTAHOBMNEHOTO PiBHS NOTY>HOCTi Napu Ha

avcnnei BigobpaxaeTbea Take: [Map makcumym, Map

cepepgHini abo Map MiHiMyMm

1. HatucHytn BuMukay nopadi napu. Mapa nogaeTbes
[0TK, JOKN HATUCHYTa KHOMKA.

PerynsiTop KinbkocTi napu

e Jlerka napa (piBeHb |): Ans He3HaYHUX 3a6pyaHEHD.

e CepepgHs napa (piBeHb Il): ana cepepHix
3abpyaHeHb.

e CunbHa napa (piBeHsb lll): ons BuoaneHHs crikmx
3abpyaHeHb.

1. BcTaHOBUTM perynsaTop KinbKOCTi Napu Ha Komneci

KepyBaHHs1 Ha HeobXigHWI piBEHb MOTYXXHOCTI Napw.

HaHeceHHs rapsyoi Boau

A\ HEBE3IEKA

lapsiya eoda

Hebeasneka onikie

YHUKamu KOHmMakmy 3 2apsi4oto 800010.

Bkasieka

lapsiva 8o0a (npubn. 70 °C) 36inbwye echekmusHicmpb
oyuwieHHs. lMepesipumu mepmocmiliKicmb Mo8epxHi,
W0 o4UULyeMbCH.

1. BcTaHOBUTM KOMECO KEpyBaHHSA Ha rapsiyy Bogy.

lapsiya Boga

2. HatucHyTn BuMukad nogadi napw. Mapsiya Boga
nogaeTbCsa A0TU, AOKN HATUCHYTA KHOMKA.

HaHeceHHs xonoaHoi Boau
1. BcTaHOBWTM KONECO KepyBaHHS Ha XONOLHY BOAY.

XonopaHa Boaa

2. HartuchyTn Bumumkad nogadi napu. XonogHa soga
NOAAETLCS AOTU, AOKU HATUCHYTA KHOMKa.
PeXum BCMOKTYBaHHA
1. 3anyck pexuMy BCMOKTYBaHHS: HaTUCHYTU Ta
BiANyCTWUTU KHOMKY BCMOKTYBaHHSI.
2. 3aBepLUeHHS PeXuMy BCMOKTYBaHHS: 3HOBY
HaTUCHYTK Ta BIAMYCTUTU KHOMKY BCMOKTYBaHHS.

KombGiHoBaHMI pexum

1. HaTucHyTM BUMUKaY nopadi napu Ta ofHOYacHo
HaTUCHYTY i BiANYCTUTU KHOMKY BCMOKTYBaHHS.
MoYMHaETbC BCMOKTYBaHHS | OfHOYACHO
nopaeTbes napa abo rapsiya/xonogHa Boaa.

Pexum naporeHepadii/rapsayoi sogu/
XonoaHoi BoAU/BCMOKTYBaHHSA
(ecolefficiency)
Tinbkn SGV 8/5:
Y pexumi poboTu ecolefficiency npuctpin npautoe 3i
3HUKEHOHO MOTYXHICTIO BCMOKTYBaHHS Ta 3HKEHNUM
piBHEM LLYMY.
1. BcTaHOBWUTU NOBOPOTHUIA NEpPEMUKaY Y PEXUM
naporeHepadii/rapsyoi Boau/xonogHoi soau/
BCMOKTYBaHHs (ecolefficiency).

Pex1M 3 MUIHUM 3aC060M/BCMOKTYBaHHA
Tinbkn SGV 8/5:
Bkasieka
lMepesipumu cmitikicmb No8epPxXHi, W0 oduwaemscsi, 0
MuliHo20 3acoby.
Bkasieka
Y ybomy pexxumi Korneco KkepysaHHsi Ma€e hyHKUit0
«HaHeceHHs1 MUliH020 PO34UHY» 8 KOXXHOMY MO/TOXKEHHI.
Pexum napozeHepauii/zapsHoi 800u/xo0nodHoi eodu
deakmuegosaHo.
1. BCTaHOBMTM NOBOPOTHWI NEpPeMMKay y pexum 3

MWIAHUM 3aCOOO0M/BCMOKTYBaHHS.

HaHeceHHA MuitHOrO PO34uHY

MwuinHuia 3aci6

1. HatucHytv BUMukad nogadi napu. MUiiHWM po3unH
nofJaeTbCs AOTU, OKM HATUCHYTA KHOMKA.

Pexum BCMOKTYBaHHA

1. 3anyck pexviMy BCMOKTYBaHHS: HATUCHYTMK Ta
BiANYCTUTN KHOMKY BCMOKTYBaHHS!.

2. 3aBeplUeHHs PeXnMy BCMOKTYBAHHS: 3HOBY
HaTWUCHYTU Ta BiANYCTUTU KHOMKY BCMOKTYBaHHSI.

KombGiHoBaHMI pexum

Bka3sieka

Sk minbku emicm 6aka 0na MuliHo2o 3acoby 6yde

HaHeceHul i 3Hosy 3ibpaHul, bak 0n1s 6pydHoi 600U

HeobXiOHO criopoXHUMU, w06 yHUKHYmMuU HaOMipHO20

YMBOPEeHHSI MiHU.

1. HartucHyTv BUMMKad nogadi napu Ta O4HOYacHoO
HaTWUCHYTY i BiANYCTUTW KHOMKY BCMOKTYBaHHSI.
[MounHaeTbCA BCMOKTYBaHHS | O4HO4ACHO
noaaeTbCA MUAHUIA PO3YMH.

Micnsa ekcnnyaTtauii 3 MUAHUM 3aco6om /
NpoMUBaHHA

Tinbkn SGV 8/5:

e [licna ekcnnyatauii 3 MuiAHUM 3aco6om HeobxiaHO
NPOMUTU NPUCTPIN.

e KLU0 NOBOPOTHUI Nepemmnkay He BCTAHOBMEHO Ha
NPOMMBaHHSA Nicns ekcnnyaTauii 3 MUAHUM
3acobom, Ha aucnnel 3'aBnAeTbLCA Take
NOBIAOMITEHHSA:

Mporpama npoMmnBaHHs!
BMbpaTn

1. BCTaHOBWUTW NOBOPOTHWIA NEPEMUKaY B MOMOXEHHS
«[MpomuBaHHsA».
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[NpomuBaHHsA
3anycTuTn

CamoouuLLEeHHs
3anycTuTm

2. HatucHyTu Ta yTpuMyBaTK BUMMKaY nogadi napw.
MounHaeTbes NpomMmBaHHs. TpuMaT Hacagky Ans
nianory Hag 3nMBom abo yBIMKHYTU pexxum
BCMOKTYBaHHSI.

MpomuBaHHs
HHEHH#

BukoHyeTbcs npomuBaHHs. BinobpaxaeTtbes nepebir
npoLecy y 4aci.

Bkasieka

Konu eumukay nodayi napu eidnyckaemscsi, npoyec
NPOMUBAaHHS NMPUNUHSAeMbCS. Y pa3i no8mopHoO20
HamuckaHHs1 Ha 8uMUKad rodadi napu npoyec
POMUBaHHSI IPOA0BXYEMbLCSI.

MNpomuBaHHA
3aBepLUEHO

Bkasieka

lNpouec npomusaHHs MOXHa MPoooexumu,
ympumyroqu sumukay nodadi napu npomsizom binbw
mpusarnozo rnepiody 4acy.

CnopoxHeHHs 6aka ans 6pyaHoi Boan

1. BigkpuTtn kpuwwky H6aka ans 6pyaHoi Boaw.

2. HatucHytv Ha 6nokyBay 6aka ans 6pyaHoi Boam
Bropy.

3. BunnaTh 6ak ana 6pyaHoi Boau.

4. Bigkputn 3amok H6aka ans 6pyaHoi BoaM Ta 3HATU
KPULLIKY.

5. CnopoxHutun 6ak ans 6pyaHoi Boau.

YknagaHHs npunaaaa
Konu po6oTta nepepuBaeTbca Ha KOPOTKUIA Yac,
Hacagky Ans Nianory MoXHa BCTAHOBUTU B

napkyBanbHe NoNnoXeHHs i 3adikcysaTu
noaoBXyBanbHy TPyOKy Ans napn Ta BCMOKTYBaHHS.

BuMUKaHHSA NPUCTPOIO

1. BcTaHOBMTM NOBOPOTHUI NEpemyKay y NOMOXEHHS
«0/OFF».
2. BuTartu wrencenbHy BUMKY 3 PO3ETKK.

CaMoOo4ULLEHHS
Tinbkn SGV 8/5:
1. BcTaHOBUTM NOBOPOTHUIA NEPEMUKAY Y NMONOXEHHS
«CaMOoouULLEHHS».

CaMooumLLEHHSI
nigrotysartu

-MonepemiHHe BinobpaxeHHs -

CaMooumLLEHHS
OVB. LBWMAKWIA 3anyck

2. Posknactu Tpumad Hacagkv Ans nignoru
(napkyBarnbHe NOMOXEHHS).

3. 3HATM Hacagky Ans Nianorv 3 NoAoBXyBanbHOI
TPY6KV ANs Napy Ta BCMOKTYBaHHS.

4. 3adikcyBaTty TPyOKy ANst napy Ta BCMOKTYBaHHS B
KpinneHHi (BHK3yY) i Tpumadi (Bropi) Tak, Wob pyyka
6yna cnpsimoBaHa Ha30BHi.

5. HatucHyTu i BignycTut BUMMKay nogadi napwm.
MounHaeTbCA CaMOOUMLLEHHS.

CaMooumLLEHHS
H#H##

CamoouuLLeHHs BiAByBaETbCA aBTOMAaTUYHO.
BinobpaxaeTbcsa nepebir npouecy y yaci.

CamoouuLLEeHHs
3aBepLIEeHO

Micnsa KOXXHOro BUKOPUCTaHHSA

AN NMOMNEPEOXEHHA

He6e3neka eid 6akmepiti

Hebesneka 0ns 300pos's

Bubepimb micue o4uweHHs npucmpoo makum YUHOM,

wWob yHUKHymu 3abpyOHEHHs1 HaBKOMUWHbO20

cepedosuwja, nPooyKmig xap4yyeaHHs, iHcmpymeHmie
ma mMawuH 0151 06pobKu MPodyKkmie xap4yeaHHs,

Hanpuknao,wnsxom po36pusKysaHHs 600U.

1. CnopoxHuTh Bak ans Ymctoi BoaM Ta NpOCyLLUNTH
noro.

2. CnopoXHWUTW KOHTEWHep Ans MUIAHOro 3acoby (SGV
8/5) Ta NnpocyLINTH AOro.

3. CnopoXHUTK, O4MCTUTK Ta NpocyLLnTy Bak Ans
6pyaHoi Boaw.

4. PeTenbHO 04UCTUTU NpUNagAas: NPoTepTU PYUKY,
nofoBXyBanbHy TPYOKy AN napy Ta BCMOKTYBaHHS
i WTeKkep Nnpunaaas BOsIorot raHyipkoto. MomuTtn
peLuTy Npunaaas rapsivolo BOAOH i MPOCYLINTY
noro.

5. TpoTepTy NpUCTPIA 30BHI BOMOTO0 raHYipKoH.

6. Y pasi nomiTHMX 3abpyaHEHb OYUCTUTH NPUCTPIN
BOJSIOrOK raHYipKoIo, 3MOYEHOI0 Yy TeNnnin Bogi, 3
BMKOPWCTaHHAM MuiiHOro 3acoby abo, 3a notpebu,
npoaesiHdikyBaTu.

36epiraHHsA NnpucTpoto

Bkasieka

Baex0u dasamu wjimkam 0X0IoHymu mak, w06

YHUKHYmu degbopmauii wemuHu.

1. HartucHyTn Ha BrnokyBay WwTekepy npunagas ta
BUHATK LUTEKep Npunagasa 3 po3eTkn Ans
npunaaas.

2. [atv npunagao AOCTaTHbO NPOCOXHYTY i
NOMICTUTU OTO Y BiACIK ANsA 36epiraHHs Npunaaas.

3. CnopoxHutn 6ak Ans YUcToi Boaum.

4. Tinbkn SGV 8/5: CnOpOXHUTH Ta O4UCTUTH
KOHTEWHep Ans MUIHOro 3acoby.

5. 306epiratn Hacagky Ans nianoru, NoAoBXyBarbHi
Tpy6KM ANs napy Ta BCMOKTYBAHHS, LUNAHT AN
napwv Ta BCMOKTYBaHHS i MepexeBuii kabenb
BiANOBIAHO A0 PUCYHKa.

MantoHok K

6. LWo6 yHMKHYTM NOSIBU HEMPUEMHUX 3anaxiB, nepes
TpVBanNUMm nepiogamm NpocToto cnif BUaansaTm 3
NPUCTPOIO BCIO BOAY.

7. [aTi npucTporo J4OCTaTHbO NMPOCOXHYTU. Tpoxm
BUNHATK Gaku ans 6pyaHoi, YmcToi Bogu Ta
MUIAHOTO 3acoby Ta BiAKPUTM KPULLIKY BiACiKy Ans
36epiraHHsi Nnpunagas.

8. 30bepirati NpuCTpIlt y CyxoMy NPUMILLEHHI, BXXMBLLN
3axopiB Bifj HECaHKLiOHOBAHOTO BUKOPUCTAHHS.
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BukopucTaHHA npunaaas

Bkasieka

Banuwku muliHo2o 3acoby abo emynbcii 0nsi doensidy
Ha noeepxHi, Wo oyuwaemscs, nio Yyac o6pobKu napor
MOXymb Cmamu rpUYUHOI0 Mosi8U NambOKi8, sKi
8udarnsombcs nicriss 6aeamopas’os8o20 OHUUEHHS.

Pyuka 6e3 npunaans
Mpuknaau 3actocyBaHHA

e YCyHEeHHs 3anaxiB Ta CKNagok Ha BUCAYMX
npegmetax ogsry Lwnsxom o6pobku napoto 3
BiacTaHi 10-20 cm.

ToukoBe consno
LLlo 6nuxye conno Ao 3abpyaHeHol AiNsiHKK, TO BULLE
edeKT OUULLEHHS, OCKiNbKv TemnepaTypa i Tuck napu
HanbinbL BUCOKI Ge3nocepeHbO Y MOMEHT i BuXxoay.

n puKnagu 3actocyBaHHA

e [1nsi BAXXKOOOCTYMHUX MiCLib PEKOMEHAYETHCS
BMKOPWCTOBYBaTW TOYKOBE COMJSIO.

e  OuuLleHHs HepXaBitovoi cTari, BIKOHHMX CTeKon,
A3epkan Ta eManbOoBaHNX NOBEPXOHb.

e  OuuLLEHHS KYTIB Ha cxoaax, BIKOHHWUX paM, ABEPHUX
KOCSIKIB | antoMiHieBMX npodinis.

o  OuuweHHs apmartypu.

e  OuuLleHHs BIKOHHULb Ta pagiaTopiB. OunLleHHs
casoHiB aBToMoGinis.

ToukoBe conno i npunagas

e Kpyrna witka: nigxoautb ANs CTiNKnx 3abpyaHeHb
Ha 0COBNMBO HEBENUKMX MOBEPXHSIX, SIK-OT NNNTH,
poneTu, NAUTKOBI WBK, CaHBY3MM TOLLO.

Bkasieka

Kpyana wjimka He nidoxo0umb Orisi O4UUWEHHS 4ymnugux

108EPXOHb.

e [lomoBxyBay: 3a 4ONOMOrO0 LibOro Nnpunaaas
MOXIUBE ONTUMaribHe OYULLEHHS 0CcOBnNMNBO
BaXXKOAOCTYNHMX Micub. |aeansHo nigxoantb Ans
OYMLLEHHS padiaTopiB, ABEPHUX KOCSIKIB, BIKOH,
XKarnkosi Ta CaHTexXHIKW.

Hacapgka gns nignoru
Mpuknagu 3actocyBaHHA
e  OuMLLEHHSI BENTUKWX NOBEPXOHb, KepamiuHuX,
MapMypOBMX MiAnor TOLLO.
e Hacapka Ansi nignory 3 ryMoBO BCTaBKOI: Af1s
36MpaHHA PiavH Ha rMmaaKux NoBEPXHSIX.
e Hacapgka ans nignory i3 WiTKOBOK BCTaBKOW: AN
PO3YMHEHHS Ta BiATUPaHHS CTINKUX 3a6pyaHEHb.

Py4yHa Hacagka
Mpuknagu 3actocyBaHHA

o OuuLLEHHS BENUKUX CKNSHUX | A3epKanbHUX
NOBEPXOHb, MMagK1X NOBEPXOHb B Linomy abo
TKaHWHHWX NOBEPXOHb, SIK-OT AMBAHU TOLLO.

PyuHa Hacagka i npunapas

e [ymOBa Kpanka: ons HeBenuKknx
NOBEPXOHb,HaNpUKnazg BiKOHHUX NaniTypoK i
a3epkan. [Ins BiKOHHUX CTEKON i BEMUKUX
NoBepXOHb,HaNPUKNaga HaCTiHHWX NITOK,
CTiNbHULb Ta NOBEPXOHb 3 HEPXXaBitovoi cTani.

e llliTkoBe kinbLe: Ansi cxoais, canoHiB aBTomobinis,
TKaHUHHWX NOBEPXOHb 3aranom (nicns nepesipku
Ha nNpuxoBaHin ginsaHui). Ana abpasmBHoro
OYMLLEHHS Ta MUTTS.

MuTTs BikOH

Bka3sieka

Y ce30HU 3 0c0bIUBO HU3LKUMU memepamypamu

nonepedHbOo Haepimu 8ikoHHe cks1o. st ubo20 8cto

CKIIsIHY 1oeepxHio o6damu naporo 3 gidcmaHi npubs.

50 cm. Lle 0o3eonsie yHUKHymMuU HarnpyxeHb Ha

108epXxHi, SIKi MOXymb rpussecmu 00 PO3MPICKy8aHHS

cKkna.

1. PiBHOMIipHO BUNycKaTu napy Ha CKMsiHy NOBEPXHIO
Ha BigcTaHi 6nunsbko 20 cm, Wob posunHuTK 6pya.

2. BuMKHYTW nogavy napw.

3. TpoTepTu CkNsHY NOBEPXHIO CMY>XKamu 3BEPXY

BHW3 32 JOMOMOIO0 F'YMOBOI Kpanku, BCMOKTYHOUM

BOAY.

3a noTpebum Hacyxo NpoTePTU ryMOBY Kpanky Ta

HWXHIO YaCTUHY BikHa.

>

TpukyTHa Hacagka

TpUKYTHY HacafKy MOXHa BUKOPWUCTOBYBATU TiNbku B
NOEAHaHHI 3 PYHKLIED BCMOKTYBaHHS.

TpaHcnopTyBaHHA

&N OBEPE)XHO

HedompumaHHs ea2u

Hebesneka mpasmysaHHsi ma MnowKoOXeHb

1i0 yac mpaHcrnopmyeaHHs1 paxosysamu eagy

npucmpoto.
MMomicTuTV Hacaaky Ans nianory y BiACIK Ha 3aaHin
CTOPOHIi NPMCTPOIO Ta 3adpikcyBaTN NOAOBXYBaNbHY
TpyOKy Ans napu Ta BCMOKTYBaHHS. Big'egHatu
NoAOBXYBanbHi TPy6KM ANS Napy Ta BCMOKTYBaHHSI.

2. BignycTtuTn cTOsIHKOBI ranbMa i nepecyBaTu
NPUCTPIN 3a pyuKy.

3. LWo6 3aBaHTaXUTK NPUCTPIN, Bi3bMiTb 1Oro 3a
3arnnbneHy py4ky Ta QyronoaioHy pyuky.

4. [Ina TpaHCNopTyBaHHS Ha BENWKI BiACTaHi TATHYTW
NpUCTpI 3a coboto 3a AyronoaibHy pyuyKy.

5. Tig Yyac nepeBe3eHHsi NPUCTPOIO Y TPAHCMOPTHNX

3acobax cnig 3axXMcTUTK MOro Bifg KOB3aHHA Ta
nepeKkMaaHHs BiAnoBiAHO A0 YMHHUX HOPM.
MonepeaHbO BUNOPOXHUTH BCi Gaku.

AN OBEPEXHO

HedompumaHHs eaz2u

Hebesneka mpasmysaHHs ma MowKoOXeHb

[1id yac 36epieaHHs1 spaxosygamu eaey rPUCMPOLO.
MpucTpiii mae 36epiratncs Nuwe y NPUMILLEHHSIX.

[lornsapa i TexHiYHe 06CNyroByBaHHA

A HEBE3IEKA

Hebe3neka ypaxxeHHs1 esleKmMpuYHUM CMpPyMoM
Tpasmu 8 pe3yribmami mopKaHHsi CmpymMoeeodydux
YacmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsiemu wmencernbHy 8UIIKY.

A HEBE3IEKA

He6e3neka oniky 2apsiyoto eodoro, naporo ma o6
2apsivi noeepxHi

He6eaneka onikie

lMeped noyamkom 6yOb-sikux pobim Galime npucmporo
OXOSIo0Hymu.
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MepeBipka ywinbsHeHb

Bkasieka

TMowkoOxeHi ywinbHrosarnbHi Kinbys abo ix

8i0cymHicmb MOXe crmamu rnpUYUHO Mi08UWEHHST

memnepamypu 8 pyyui.

1. PerynsipHo nepeBipsiTV CTaH yLlinbHeHb (2
yLWlinbHIOBanbHi KinbLs) B LUTEKepi npunagas, B
pyyui i B nofoBXyBanbHUX TpyGkax Ans napu ta
BCMOKTYBaHHs1. 3a noTpebn 3amiHUTK yLLiNbHEHHS.

3amiHa inbTpy rpy6oro oumieHHA

1. BipkpuTu kpuwky 6aka ans 6pyaHoi Boan.
HaTtucHytn Ha 6nokyBay 6aka ans 6pyaHoi Boam
Bropy.

3. BuiHsATM Gak ans 6pyaHoi Boau.

4. BipkpuTu 3aMok 6aka Ans 6pyaHoi BoAu Ta 3HATU
KPULLIKY.

5. TMoBepHyTH KpuwKy Ha 180° Ta 3HATH ii.

6. 3HATK inbTp rpyboro ounLLEHHs 3 TpUMada
dinbTpa Ta 3amiHnTK inbTp.

MepiognyHicTb TeXHIYHOro 06CnyroByBaHHSA
LLlopiuHo
1. [JopyunTV O4ULLIEHHS NPUCTPOLO Bif BanHSHOTO
HanbOTy CepBiCHIN cnyx6i.

[Jonomora B pa3i HecnpaBHOCTeN

A\ HEBE3IEKA

Heb6e3neka ypaxeHHs1 e1leKmpu4HUM cmpymMom
Tpasmu 8 pedynbmami mopkaHHsi CmpymMogedyyux
4acmuH

BumkHymu npucmpid.

Bumsizmu wmencerbHy 8UrKy.

/A HEBE3IEKA

He6e3neka oniky 2apsi4oto eodoro, naporo ma o6
2apsi4i NogepxHi

Hebesneka onikie

IMeped noyamkom 6ydb-sikux pobim dalime npUCMpPor
0XOfIoHymu.

A HEBE3INEKA

Heb6e3neka yepe3 HeHaseXxHi peMoHmMHi po6omu
Hebesneka mpasmysaHHs1 ma MOWKOOXeHb
PemoHmi po6omu nosuHHi 8UKOHy8amucsi minbKu
asmopu308aHOI0 CepP8ICHOKO CI1yX6010.

[Oucnnen 6e3 KOHTPOINBLHOI NaMnu

MwuiHui 3aci6
[0nnTn

1. Oonutn MuitHwii 3aci6.

2. TlpaBunbHO BCTABUTU KOHTEWHEP ANS MUAHOMO
3acoby fo ynopy.

KoHTponbHa namna «Cepsic» 6nmmae xoBTum

Cepsic
Momwunka: EQ7

1. BWMKHYTV NpUCTpIii, TPOXM 3a4eKaTu i 3HOBY
BBIMKHYTW NPUCTPINA.

2. $KLWo KOHTpOnbHa namna He racHe, NOBTOPUTU
npoueaypy (Makcumym 4 pasn).

Cepsic
Momwunka: E14

MonepeaxeHHs NPo BUAANEHHS BanHAHOTO HanboTy

(we 100 roa)

1. [OOpy4MTH OYMLLEHHS MPUCTPOIO Bi BanHSAHOMO
HanbOTy CepBiCHIN crnyx6i.

KoHTponbHa namna «CepBic» CBiTUTbCA XKOBTUM

Cepsic
Momwunka: E15

BupaaneHHs BanHsHOro HanboTy

1. [opyu4nT OYULLEHHSA NPUCTPOIO Bif BanHAHOIO
HanbOoTy CepBICHIN CryXOi.

KoHTponbHa namna «Bak ans uncroi Bogu

MOPOXHiIN» CBITUTLCA YePBOHUM

Yucra Boga
nonuTn

1. Oonutu yncty Boay.

2. TMpaBunbHO BCTaBUTM Bak Anst YucToi Boam o
ynopy.

KoHTponbHa namna «Bbak ans 6pyaHoi Boau

MOBHUINY CBITUTLCS YePBOHUM

BpyaHa Boga
3nnUTn

1. 3nwutn 6pyaHy Boay.

2. [MpaBunbHo BCTaBWTY i 3adikcyBaTn 6ak ans
6pyaHoi Boaw.

KoHTponbHa namna «HecnpaBHicTb» 6GnMmae

4YepBOHUM

Cepsic
Momwunka: EO1

1. BWMKHYTW NpucTpii.

2. TMepeBipUTN NpaBUnbHICTb YCTAHOBNEHHSA Gaka Ans
4YUCTOI BOAM.

3. 3HOBY BBIMKHYTV NPUCTPINA.

4. FKWOo KOHTPOSIbHA Namna He racHe, NOBTOPUTH
npoueaypy (Makcumym 4 pasmu).

KoHTponbHa namna «CepBic» CBiTUTbCA XKOBTUM, i

O[IHOYAaCHO YePBOHUM CBITUTLCHA KOHTPONbHA

namna «HecnpaBHicTb».

Cepsic
Momwunka: EO01

1. MosigomunTyn cepsicHy cnyx0y.

Cepsic
Momwunka: EQ7

1. MoBigomMuTy cepsicHy cry0y.

Cepsic
Momwunka: E09

1. MosigomnTyn cepsicHy cnyx0y.

Cepsic
Momwunka: E16

1. MoBigomMuTy cepsicHy cry>0y.
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KoHTponbHa namna «HecnpaBHicTb» CBiTUTLCA
YepBOHUM

Cepsic
Momwunka: E12

1. TepeBipUTN NPaBUNbHICTb BCTAHOBMEHHSA LUTEKEPA
npunagas.

2. BUWMKHYTW NpWCTpIilA, TPOXM 3a4eKkaTy i 3HOBY

BBIMKHYTW NPUCTPINA.

AKLLIO NOMUIKa BUHUKAE 3HOBY, 3BEPHYTUCS A0

CepBICHOI crnyx6u.

d

Cepsic
Momwunka: E13

1. TepeBipnTN NPaBUNbHICTb BCTAHOBMNEHHS LUTEKEPA

npunagas.

2. fkwo Boga noTpanuna 4o pyyKku, MOBHICTIO
NPOCYLUNTY Ti.

3. BUWMKHYTM NpuCTpilA, TPOXKM 3a4eKkaTy i 3HOBY

BBIMKHYTW NPUCTPINA.

AKLO NOMUIKa BUHVKAE 3HOBY, 3BEPHYTUCS A0

CepBICHOI crnyx6u.

HepocTaTHA NOTYXHiCTb BCMOKTYBaHHA

1. BupganuTtu 3acMmiveHHs1 3 Hacagku ans nigrnoru,
nogoBXyBanbHOI TpyOku Ans napu Ta
BCMOKTYBaHHS1, Py4kun Ta WnaHra ans napu ta
BCMOKTYBaHHS.

2. Bupanutu 3acmivyeHHsi 3 npunagas.

MiaBuweHa TemnepaTypa B pyuui

1. TepeBipUTH yLinbHEHHS (2 yWwinbHIOBanbHi KinbLs)
B pyuui i B nogoBxXyBanbHux Tpybkax aons napu Ta
BCMOKTYBaHHS.

&

CepBicHa cnyx6a
FAKLLO NOLIKOMKEHHS HE MOXHA YCYHYTU, HEOOXiAHO
nepeBipuTM NPUCTPIN y cepBiCHIN cryx6i.

Y KOXHII KpaiHi AitoTb BiANOBIAHI rapaHTiliHi ymoBu,
BCTaHOBMEHi YNOBHOBAXXEHOI0 OpraHiaujieto 36yTy
Hawwoi npoaykKuii B Uil kpaiHi. MoxnuBi HecnpaBHOCTI
NPUCTPOLO MPOTSATOM rapaHTiInHOTO CTPOKY MU yCyBaeMO
6€e3KOLUTOBHO, AKLLO NPUYMHA HECNPaBHOCTI Monsrae B
nedektax matepianis abo BupobHu4omy 6paky. Y pasi
BWHWKHEHHS NPETEH3IN NPOTArOM rapaHTinHOro CTPOKY
NpOXaHHsA 3BepTaTuCs, Matoyn npu cobi Yek npo
NOKyMKy, 4O TOProBenbHOI opraHisadii, Wo npogana
npoaykT, abo A0 Hanbnmx4oi ynoBHOBaXeHO! Cryxou
cepBiCHOro 06CnyroByBaHHS.

(Anpecu avB. Ha 3BOPOTi)

Mpunapas Ta 3anacHi aeTani

Cnig BUKOpUCTOBYBaTV NuLLE OpuUriHanbHe npunagas
Ta opwriHarnbHi 3anacHi 4YacTUHW, TOMY LLO came BOHW
rapaHTyoTb 6e3neyHy Ta 6e3nepebinHy ekcnnyaradito
NpUCTPOIO.

IHdopMaLisa woao npunagasa Ta 3anacHUX YacTuH
MiCTUTBLCA Ha canTi www.kaercher.com.

[deknapauis npo BignoBigHicTb
cTtaHpapTam €C

Linm M1 nosigomnsemMo, Lo Hux4e 3a3HadeHa MallmnHa
Ha OCHOBI CBOET KOHCTPYKLii T8 KOHCTPYKTUBHOIO
BMKOHaHHS, a TaKoX Yy BUMYLLEHO! y npofax Moaeni,
Bignosigae cnewianbHUM OCHOBHUM BMMOraM LLOA0
6e3nekn Ta 3axMCTy 3A0POB'S NPeACTaBNEHNX HIKYe
avipekTvB €C. Y pasi BHECEHHS HeY3roMKeHNX i3 HaMu
3MiH 40 MaLUMHW LS 3asiBa BTpa4ae CBO YMHHICTb.
Bwpi6: naponunococ

Tun: 1.092-xxx

BignoBigHi aupektneun €C
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2009/125/€C

2011/65/€C

2014/30/€C

3acTocoByBaHi rapMOHi30BaHi cTaHAAapPTU
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

3acTocoByBaHi HalioHanbHi cTaHAAPTH
Ocobu, Lo HWKYe nianucanucs, AiloTb Big iMeHi Ta 3a
[0BIpEHICTIO KepiBHULTBA.

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification

Oco6a, BianosiganbHa 3a BEAEHHS OKYMeHTaLii:
L. Paisep (S. Reiser)

Alfred Karcher SE & Co. KG

Alfred-Karcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)

Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212

Winnenden, 2022/10/01
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TexHi4YHi xapakTepucTukm

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

EnekTpuyHe nigknoyeHHA
Hanpyra mepexi \% 220-240 220-240 220-240
daza ~ 1 1 1
Yacrtora mepexi Hz 50 50 50
Hanpyra B py4ui \% 5 5 5
CTyniHb 3axucty IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3axucty | | |
HomiHanbHa NoTyXHICTb NpucTpoto (3aransHa) W 3400 3400 2900
HomiHanbHa NoTYXHICTb BEHTUNSITOPa w 1200 1200 1200
CnoxuBaHa NoTyXHiCTb naposoro pesepsyapa W 3000 3000 2700
[MOTYXHICTb OCHOBHOIO Hacoca w 48 48 48
MMoTyXHiCTb BOASHOrO Hacoca w 28 28 28
Po6oui xapakTepucTuky NpucTporo
[Naposun pesepsyap | 3,4 3,4 3,4
E€MHicTb Gaka ansa 4ncToi Boau | 5,6 5,6 5,6
EMHicTb 6aka ana 6pyaHoi Boau | 5 5 5
EMHicTb 6aka Ans MuitHoro 3acoby | 2 2
KinbkicTb noBiTps (Makc.) Is 74 74 74
Po3pbigKkeHHs (Makc.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
PoGouuni Tuck MPa 0,8 0,8 0,8
Tuck napw (Makc.) MPa 1,2 1,2 1,2
KinbkicTb napu (Makc.) - nocTinHa g/min 75 75 65
Yac HarpiBaHHS min 7,0 7,0 8,0
Poboya Temnepatypa rapsyoi Boau °C 70 70 70
(makcvumanbHa)
Po6o4ya Temnepatypa B pexwvmi naporeHepadii °C 173 173 173
(makc.)
O6'em nogaui, Boga ml/min 550 550 550
O6'em nogayi, MUNHWIA 3acib ml/min 550 550
Po3amipu Ta Bara
Tunosa po6oya Bara kg 39 40 40
[loBXMHa X LWMpWHa X BUCOTA mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
KyT Haxuny (makc.) ° 10 10 10
Po3paxoBaHi 3Ha4eHHs 3rigHo 3 EN 60335-2-68
PiBeHb 3B8ykoBOro TUCKY Ly dB(A) 67 67 67
Moxu6ka Koa dB(A) 1 1 1
3HayeHHs Bibpauii Ha pyui/kucTi m/s2 <2,5 <25 <25
Moxmnbka K m/s? 0,2 0,2 0,2
MepexHuit kabenb
Tun mepexeBoro kabernto mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Homep petani (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Homep petani (GB) 6.648-102.0
[HosxunHa kabento m 7,5 7,5 7,5
36epiraeTbca NpaBo Ha BHECEHHS TEXHIYHWX 3MiH.
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O6wu ykasaHusa
Mpeaun nbpBOTO M3MON3BaHE Ha ypeda
& -lll npo4yerteTe To0Ba OPUrMHaNHoO

PBKOBOACTBO 3a ekcrnioatauus n

NpUNoXeHUTe yKkasaHus 3a 6e30nacHoCT.

MpoueamnpainTte CbOTBETHO.

3anasete [BeTe KHVKKM 3a NOCNeABaLLo M3nonssaHe

1 3a cnegsailns CO6CTBEHUK.

o [pu npeHebperesaHe Ha PbKOBOACTBOTO 3a
ekcnnoarauusi U Ha ykasaHusiTa 3a 6eaonacHocTt
MoraT Aa Bb3HMKHaT NOBpPeAn No ypeda n
onacHoCTM 3a 06CNyXXBaLLoTO nuLe 1 3a Apyrn
xopa.

e [pu TpaHcnopTHK aedekTn HezabaBHO
MHOpMUpanTe Tbproseua.

o [Ipu pasonakoBaHeTO NPOBEPETE CbAbPXKAHNETO Ha
onakoBKaTa 3a NuUnceaLLy NPUHAANEXHOCTU UMK
nospeamu.

3awuTa Ha oKosfHaTa cpepna

&Yy OnakoBbYHMTE MaTepuanu noanexar Ha
Q.@ peumknupaHe. Mons, usxsbpnsiiTe onakoBkuTe
no cbobpaseH C OKonHaTa cpefa HauuH.
EnekTpuyeckuTe 1 enekTpoHHUTE ypeau
CbAbpXaT LeHHWU MaTepuanu, noanexatum Ha
mmm PELIVKIIMPAHE, @ YECTO U CbCTaBHW 4acTH, Hanp.
6aTepuu, akymynaTopHu 6atepumn unu macno,
KOWTO NpwW HenpaeuIHo 6opaBeHe Unu U3XBbpIsiHe
MoraT Aa npefcTaBnaBaT NoTeHUManHa onacHocT 3a
YOBELLKOTO 37paBe 1 3a okonHaTta cpega. 3a
NpaBUITHOTO (OYHKLMOHMPaHe Ha ypeaa Bce nak Tean
CbCTaBHU YacTu ca Heobxogmumun. O6o3Ha4YeHuTe ¢ To3mn
cMMBON ypeau He Tpsibea Aa 6baaT N3XBbPNSHU
3aefHo ¢ 6GuTOBUTE OTNAABLLM.
YkasaHus 3a cbcTaBHM BewecTtBa (REACH)
AkTyanHa nHopmMaums 3a CbCTaBKUTE LLe HamepuTe
Ha UHTEepHeT cTpaHuua: www.kaercher.de/REACH

Ynotpe6a no npegHa3HavyeHune

AN TIPEQYTIPEXXOEHUE

OnacHocm 3a 30pagemo

BouweaHe Ha onacHu 3a 30pagsemo rpaxose

He u3snonssatime ypeda 3a uscMyKke8aHe Ha onacHu 3a
30pasemo npaxose.

e YpenbT e npeaHasHaveH 3a reHepupaHe Ha napa u
M3CMyKBaHe Ha pasfeTv TeYHOCTU U TBbPAM
YacTuuM, KaKTO € ONUCaHo B TOBa PbKOBOACTBOTO
3a ekcnnoarauys.

e Toau ypeq e NoaxoasLy 3a npomuiuneHa ynorpeba,
HanpuMep B XoTenu, yunnuiia, 6onHuum, pabpuku,
marasvHu, omcy U NOMELLEHWS NOA HaeM.

Mpernen Ha ypeaa

WHcTpykumsa 3a 6bp3 ctapTt SGV 8/5 Classic
®urypa A

@ MbnHeHe Ha pe3epBoapa 3a 4ncTa Boaa

@ MoHTVpaHe Ha NpuHaAnexHocTUTe

@ M36op Ha pexxum Ha paboTa, HarpsiBaHe Ha ypeaa
@ MounctBaHe — pabota c napa/v3cmykBaHe

@ M3npasBaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa Boja

@ CbXpaHeHue Ha NpuHaANexHocTuTe

(7) CuxpaHeHue Ha ypena

WHcTpykumsa 3a 6bp3 ctapT SGV 8/5
®urypa B

(1) MunHere Ha pesepeoapa 3a YMcTa BoAa,
MPUrOTBSIHE Ha MOYMCTBALL Pa3TBOP, HaMbIBaHe Ha
pesepBoapa 3a No4MCTBaLL PasTBOP

(2) MoHTupaHe Ha NpUHaANeXHOCTATE
() W36op Ha pexum Ha paGoTa, HarpsiBaHe Ha ypena
(® MoumcTeaHe — paGota ¢ Napa/MscMykBaHe

(8) MouncreaHe — paboTa ¢ nouncTeaLy npenapar/
M3cMyKBaHe

(8) Mpomueare Ha ypeaa

@ MounctBaHe — paboTa c napa/vscMmykBaHe
M3anpassaHe Ha pesepBoapa 3a MpbCHa Boga
@ M3BbpLuBaHe Ha camonoyncTeaHe
CbXxpaHeHue Ha NpuHaANexHoCcTuTe

(i) CoxpaHeHue Ha ypena

OnucaHue Ha ypeaa
®urypa C
®urypa D
®urypa E

(¥ Briokuposka Ha pesepBoapa 3a MpbcHa BoAa
(2) Kanak Ha pesepeoapa 3a MpbCHa Bofia

(3) Cua c otnagbuka sona

(@ ®unTbp 33 rpyGa MpbCOTUS

(®) Ovpxad Ha puntbpa

(8) MaponposoaeH cMykaTerneH Mapkyy

@ Mnb3rawa ckoba

Hocau 3a mapkyya

@ ApanTep 3a npuHaanexHoct (Homebase)

[bpKay Ha naponpoBogHaTa cMykaTtenHa Tpbba
(no3uums 3a napkupaxe)
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@ MocTaBka Ha naponpoBoaHaTa cMykaTtenHa Tpbba
(camonoumncteaHe) (camo SGV 8/5)

[bpxay Ha nogosara Ato3a (nos3uums 3a
napkvpaxe)

(13) Bogelujo korneno cbc 3acTonopsisalla cupadka

PesepBoap 3a nouncrealy npenapart (SGV 8/5),
pesepBoap 3a nouvcTBaLL, npenapar Ha
nynsepu3atopa (SGV 8/5 Classic)

@ Yabn6oyeHue 3a xBallaHe

PesepBsoap 3a u1cTa soga

(i) MHeano 3a npuHaanexHocTy

BroKMpoBKa Ha LLiencena 3a NpUHaanexHocTy
l'ymeHa dpacka-Bnoxka Ha nogosaTta At3a
MonoBsa Ato3a

(1) BnokvpoBKa Ha BNIOXKUTE Ha NOJOBATa 1038
@ TpubrbnHa arosa

@3 UWencen 3a npuHazNexHOCT!

@3 Kanak Ha rHe3oTo 3a NMPUHAANEKHOCTH

€5 Maken 3a oGenyxsaHe

Kanak Ha nocTaekaTa 3a NpUHaANeXHOCTM
@ lMocTaBka 3a NPUHAANEXHOCTH

duKcMpaHe Ha NpUHaAneXHOCTUTe

BbpTaL ce 3aTBapsiLL, MexaHW3bM Ha pesepBoapa
3a noyncTBauy npenapar (camo SGV 8/5)

BbpTALL Ce 3aTBapsLl MexaHW3bM Ha pesepBoapa
3a uncTa Boga

@7 Hpwbika 3a HOCeHe Ha pe3epBoapa 3a YMCTa BOAa,
crbBaema

MynBepun3aTop 3a nouncTealy npenapar (camo 3a
SGV 8/5 Classic)

@ MaponpoBogHa cmykaTenHa Tpbba

Kpbrna yetka

@5 Puroxsarka

ToukoBa cTpyiHa Ato3a/aganTep 3a Ato3a 3a dyrm
@ YObrkuTen 3a TOUKOBa CTPyWHa Ato3a

lymeHa ¢packa 3a pbyHaTa Arosa

@ PbuHa atosa

BeHel, Ha YeTkaTa 3a pby4HaTa Ato3a

[io3a 3a nouncteaHe Ha dyrn

Bnioxka 3a uBuMuaTa ¢ YeTkv 3a nogosata Aio3a
MNenan

MocTaBka 3a nogosaTa Ato3a

@ Kyka 3a kabena, BbpTsLla ce

W3xop 3a Bb3ayx, paboTeH Bb3gyx

@ [bpxay Ha naponpoBogHaTa cMykaTenHa Tpbba

MpexoB 3axpaHBalll kaben

[bpXady Ha TPUBILIHA A103a

MHcTpykums 3a 6bpa cTapT

67) Kanak Ha pesepsoapa 3a MpbCHa Bofia

(62 3aknioueaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa Boaa

(63) Tunosa Tabenka

MaHen 3a o6cnyxBaHe

®urypa F
®durypa G
®urypa H

@ O/OFF

@ Pexwum Ha pabota: PaboTa cbe cTyaeHa Boga/
n3cMyKBaHe

@ Pexum Ha pabota: PaboTa ¢ napa/ropelia Boga/
cTyaeHa Boga/mscmyksaHe (ecolefficiency) (camo
SGV 8/5)

(@) Pexum Ha paGota: Pa6ora ¢ napa/ropeta sogal
cTydeHa Boaa/uscMykeaHe

@ Pexwum Ha pabota: MNpomusaHe (camo 3a SGV 8/5)

@ Pexwm Ha pabota: Pabota ¢ nouncTsawy, npenapat/
nacmyksaHe (camo SGV 8/5)

@ Pexum Ha paborta: CamonoyncTtBaHe (camo SGV
8/5)

BbpTAlL NpekbcBa
(®) Aucnneit (camo SGV 8/5)

KoHTponHa namna "MoToBHOCT 3a ekcrnnoaTtaums”
(3eneHa)

() KontponHa namna "Harpsisate Bkr1." (3enena)
(2 KontponHa namna "Cepsus” (xbna)

@ KoHTponHa namna "Pe3epBoapbT 3a YMcTa BoAa e
npaseH" (YepBeHa)

KoHTponHa namna "Pe3epBoapbT 3a MpbCHa Bofa
e nbreH" (YepBeHa)

@ KoHTponHa namna "MoBpeaa” (YepseHa)

QR koa 3a MHdopMaums

(i7) PvuHo konero

BYTOH 3a U3CMyKBaHe

MpeskniousaTten 3a napa

@ MpeanaseH 3anbBall MexaHU3bM

@ Perynupaxe Ha konuyectsoTo napa: Husa I-11-111
@ M3nonasaHe Ha ropetua Boaa

@ ManonseaHe Ha cTyaeHa sBoaa

CumMmBONu BbLPXY ypeaa

Mapa
BHWMAHME - OnacHocT oT nonapsaHe
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MpennasHu ycTtponcTaea

lMpeana3Hute ycTponcTea cnyxar 3a 3awmra Ha
nonsearensi U He Tpsibea Aa 6baaT AeakTUBMpaHU Unm
na ce npeHebpersa pyHKLUMOHUPAHETO UM.

lMpepnaseH 3anbBaly MeXaHU3bM

e PbKoxBaTkaTa e cHabaeHa ¢ npeanaseH 3anbaaly,
MexaHW3bM Ha NpeBKMoYBaTens 3a napa, 3a Aa ce
npepoTBpaTh cnyvyanHo u3nyckaHe Ha napa.

e Ako no Bpeme Ha paboTa NaponpoBOAHUSAT
cMyKaTeneH MapKy4 e ocTaBeH 3a kpaTko 6e3
Haf3op, ce npenopbyBa Ja akTuBupare
npegnasvTens (M3BageTe nNpeanasHus 3anbaaly
MexaHu3bM). 3a Ja nycHeTe OTHOBO napara,
[eaKkTuBvpaiiTe npeanasntens (BkapaiTe
npeanasHus 3anbeall, MexaHU3bMm).

MeToau 3a nouncrBaHe

lMouncTBaHe Ha pasnNUMyHKU MaTepuanu

e [lpeaw fa TpetTuparte Koxa, cneumanHu TbkaHu n
[ObPBEHV MOBLPXHOCTM, NPOYETETE UHCTPYKLMUTE
Ha NpoW3BOAMTENS U BUHArN TECTBaWTE BbPXY
CKpUT y4acTbk unu moctpa. OctaseTe
obpaboTeHaTa ¢ napa NOBbPXHOCT fa U3CbXHe, 3a
[a NpoBepuTe Aanu ca HaCTbNWUNM NPOMEHMN B
LBeTa unu oopmara.

e KoraTo nouncteaTe AbpBEeHN NOBbPXHOCTU
(mebenu, Bpatn 1 ap.), ce npenopbysa Aa 6baete
0COGEHO BHUMATESHU, ThbI1 KAaTO NpeKaneHo
OBNroTo TpeTMpaHe ¢ Napa Moxe Aa NoBpeau
BOCBYHUTE MOKPUTUSA, FMaHLa Unv LBeTa Ha
NnoBbPXHOCTUTE. 3aTOBa ce NpenopbyBa Te3n
NoBBbPXHOCTM Aa ce obpaboTeaT ¢ Nnapa camo 3a
KpaTKu MHTEPBaNW UMK Aa ce NoYMcTBaT C
npenBapuTenHo obpaboTeHa ¢ napa kbpna.

e 3a MHOro AenuKkaTHM NOBBPXHOCTM (Hanp.
CMHTETUYHU MaTepuanu, nakMpaHu NoBbPXHOCTU U

H.) ce npenopbyBa Ja u3nornssaTe napHaTa
YHKUMSI C MUHUManHa cuna.

e [louncTBaHe Ha HepbXaaema ctomaHa: N3bsrearTe
n3non3saHeTo Ha abpa3vBHU YeTku. M3nonseariTe
pbYHaTa Ato3a c rymeHa dacka unm todkosaTa
CTpyWiHa ato3a 6e3 kpbrna yerka.

OcBexaBaHe Ha TeKCTUI
Mpeaun TpeTupaHe ¢ ypena BMHaru npoeepsizaiite
YCTOMYMBOCTTA Ha TEKCTUMHUTE NPOAYKTU Ha CKPUTO
msicTo: MbpBo o6neliTe ¢ napa, ocTaBeTe Aa U3CbXHE U
cnep ToBa NpoBepeTe 3a NPOMEHU B LiBETa Unn
dopmara.

lMounctBaHe Ha NOBBPXHOCTU C MOKpPUTUE
WU Ha NaknpaHM NOBbLPXHOCTU

[Mpu noyncTBaHe Ha nakvpaHu unu cHabaexmn ¢
NOMMMEPHO NMOKPUTME NOBBLPXHOCTU, KaTO Hanp.
KYXHEHCKM UNv XunuiwHn mebenu, BpaTu, napker,
TIMHOMeyM, MoraT fia ce OTAENST Unu Aa ce NPoMeHn
LiBeTHT Ha BakcaTta, nonutypaTa Ha mebenuTe,
nonMMepHWTe NOKPUTUS, UNK Aa ce obpasyBat neTHa.
[Mpu noymcTBaHeTO Ha TE3n NOBBLPXHOCTW 0bnenTe 3a
KpaTKo eAHa Kbpna ¢ napa u n3dbpLueTte
NOBbLPXHOCTUTE C Hesl.

MouuncTBawwm npenapartu

AN NMPEAYNPEXOEHUE

OnacHocm nopadu noyucmeawyu npenapamu
OnacHocm 3a 30pasemo, ornacHocm om nospeda
Cnia3ealime 8cuyKuU yKasaHUsi, KOUMO ca npusioxeHu
KbM U3r1on3eaHume rnoyucmeauwu rnpenapamu.

BHUMAHWE

OnacHocm nopadu pa3meopu Ha noyucmeawu
npenapamu

OnacHocm om rogpeda

He usnonssatime pasmeopu Ha nodyucmeawju
npenapamu cbc cmoliHocm Ha pH, no-eonsima om 13
(ankanHa) u no-masnka om 2 (KucenuHHa), mbl kamo
me mMoz2am O0a HaHecam rnospedu Ha ypeoa.
YkasaHue

U3non3ealime necmenueo no4yucmealwyu npenapamu,
3a da wadume okonHama cpeoa.

KyXHEHCKM KbT PastBopuTten 3a MasHuHK
1 6entbunHn RM 731

(ankaneH)

lMopoBKn HacTUNKKM, Hanp.
npeanassaLlm NioYku

YHuBepcarneH noyncTeay
npenapar 3a nogose RM
770 (ankaneH)

MoumncTtBay npenapar 3a
duHa kepamunka RM 753
(ankaneH)

CaHuTtapHa 30Ha, Hanp.
[OyLU, NOAOBU HACTUITKM C
BapOBVKOBU OT/araHus

OcHOBEH no4YncTBalLl
npenapar 3a nog CA 20C
(kmcenuHeH)

3a noseye MHopmaums, Monsi, nouckanTe
MHOpMaLMOHeH NKCT 3a npoaykta n EC
MH(OPMaLMOHHUA MUCT 3a 6e30nNacHOCT Ha
CBHOTBETHMSA NOYMCTBALY Npenapar.

HYCKaHe B eKcnnoarauunsa

MouncTBaLwy npenapaT-nynsepusatop
Camo SGV 8/5 Classic:
Yka3aHue
JHocmaegeHusim ryneepusamop e rnpaseH.
1. HanbnHeTe nyneepusaTtopa ¢ NoYMCTBaLL
npenapar.

MpuroTBsiHe Ha NOYUCTBALY pa3TBOp

Camo SGV 8/5:

1. B uuncT cba cMeceTe yncTa Boga (Makc. 40°C) un
noYncTBaLY npenapar (KoHUeHTpauus B
CbOTBETCTBUE C NPENOPBKUTE 3a MOYMCTBALLMS
npenapar).

MbnHeHe Ha pe3epBoapa 3a NnoyncTBaLy
npenapar

Camo SGV 8/5:

1. W3BapeTe pesepBoapa 3a NouvcTBaLL, Npenapar.

2. 3aBbpTeTe BbPTALMS Ce 3aTBapsiLL, MeXaHW3bM Ha
pesepBoapa 3a no4ncTBaLl npenapar.

YkazaHue

o mexHuYecku NPUYUHU (a8momMamu4yHO

obe3sb30ywasaHe Ha rnoMnume) 8 pesepeoapa 3a

royucmeauw, npenapam mMoxe 0a uma 80da.

3. HanbnHete pesepBoapa 3a no4ncTBalL npenapar ¢
noYncTBaLL, pasTBOP.

4. 3aBbpTeTe OTHOBO BbPTSALLMS Ce 3aTBapsiLy
MexaHW3bM Ha pe3epBoapa 3a No4ncTBaLL
npenapar.
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5. BkapanTte pesepBoapa 3a nodyMcrealy npenapar
OOKpai.

MbnHeHe Ha pe3epBoapa 3a YMcTta Boga

BHUMAHUE

OnacHocm nopadu Henodxodsuw,u me4Hocmu

OnacHocm om rospeda

Hukoea He nbriHeme pesepeoapa 3a Yucma eoda ¢

demuHeparnusupaHa 8oda unu rnoyucmeauw npenapam.

Toea moxe 0a dosede 00 HENMPasUIIHO (ByHKYUOHUpaHe

u rnospeda Ha ypeoa.

1. W3Bapgete pesepBoapa 3a 4yucra Boaa.

2. 3aBbpTeTe BbPTALWMS Ce 3aTBapsill, MEXaHU3bM Ha
pesepBoapa 3a 4YncTa Boga.

3. HanbnHete pesepBoapa 3a uucrta Boga ¢ noHe 3
nuTpa BoAa.

YkasaHue

Moxe da ce usnonsea obukHogeHa YyewMsiHa 800a.

4. 3aBbpTeTE OTHOBO BbPTALUMS Ce 3aTBapsiLy,
MexaHU3bM Ha pesepBoapa 3a 4ucTa Boaa.

5. BkapaiiTe pesepBoapa 3a YvicTa Bofa JOKpaw.

MoHTupaHe Ha npuHaanexHocTuTe

A OIMACHOCT

OnacHocm nopadu napa

OnacHocm om ronapeaxe

U3dbpnaliime npednasHus 3anbeauy MexaHU3bM Ha

npeskrroyeamernsi 3a napa, 3a 0a npedomspamume

u3snyckaHemo Ha napa rnpu 0eMoHmupaHe Ha
npuHadnexHocmume.

1. TpoBepeTe fanv npuHagnexHocTuTe ca cTabunHo
nocraeeHu npeau ynotpeba.

MpuHaaneXXHoCTH ¢ WwencenHo cbeauHeHne

1. OTBOpeTe Kanaka Ha rHe3foTo 3a
NpUHaANEexXHoOCTN, NocTaBeTe Lwerncena 3a
NPUHaANEXHOCTU B THE3LOTO U o (huKcUpamnTe ¢
LpakBaHe Ha MACTOTO My.

2. Csbp3BaHe Ha npuHagnexHocTu: MNoctaeete
XKenaHuTe NPUHaANEXHOCT Ha pbKoXBaTKaTa unm
Ha naponpoBoAHaTa cMykaTenHa Tpbba.
MocTtaBeTe YacTuTe efHa B Apyra, 4okaTo
PMKCMpALLMST MEXaHU3bM M3LLpaKa.

3. [eMoHTupaHe Ha NpUHaANexHoOCTU: 3aapbxTe
MKCMpaLLMs MEXaHU3bM Ha NPUHAANEXHOCTUTE N
n3abpnanTe NPpUHaAexHOCTUTE.

MpuHagneXHoCTU ¢ BUHTOBO ChbeAuHeHne

1. CebpXeTe 3aBUHTBALLNTE CE NPUHAANEKHOCTM 1 T
3aTerHeTe 34paBo Ha pbka.

CMsiHa Ha BrIOXKM Ha nogoBaTa Al3a
®urypall

CMsiHa Ha BJIOXKM Ha pbyYHaTa Aato3a
®urypa J

Mo Bpeme Ha paboTa e Heo6xoaMMO ypeabT Aa e
nocTaBeH XOPW3OHTasHoO.

Oucnnen

Camo SGV 8/5:

e [lvcnnesT nokassa WUnn TEKCT, nun nsobpaxeHue ¢
TupeTa/cTbnbyera.

e VI306paxeHuneTo ¢ Tupeta/cTbnbuyera
npeacrasnsBa onpeaeneHa BpemMesa
NPOABIPKMTENHOCT. B HayanoTo Ha BpemeBaTta
npoabIMKUTENHOCT ce noka3eat 10 cTbnbyera,
KOWTO MOCTENEeHHO Ce 3aMeHST C TUpeTa OTAACHO
HansiBo, foKaTo B Kpasi ce nokaxat 10 Tuperta.

TekeT
Hit##

®abpuyHO 3agafeH e3nK Ha aucnnes

e EU/CH: bwnrapcku

e GB: AHrnuiicku

MoTpebutenn, YUMTO HaLUMOHaNEH e3UK He e
AOCTBLMNEH KaTo e3UK Ha Aucnnesn:

1. W3bepeTe aHMWINCKM KaTo €3UK Ha Aucnnes.

M360p Ha e3nk Ha gucnnes

Hanuuhu eanum Ha gucnnes:

Bwnrapcku

AHIMNACKN

PpeHckn

McnaHckn

AnoHckn

MocTaBeTe BbPTALLMSA Ce NpekbeBay Ha ypeaa Ha 0/

OFF.

2. 3aBbpTeTe pbYHOTO KOMENo Ha pbkoxsaTkaTa
BbpXY CTy[eHa BoAa.

3. HatncHete ByToHa 3a U3cMyKkBaHe 1
npeBkIoYBaTenNs 3a napa.

4. TlocTaBeTe BbPTALMSA Ce NPeBKIoYBaTen Ha
paboTa cbC CTyAeHa Boga/M3cMyKBaHe.

— o o o 0 0

language
German

[onHnAaT pea mura, Thbi KaTo €3UKBT Ha Aucnies Bce

olLLe He e 3anucaH.

5. TycHete GyToHa 3a U3CMYKBaHE U NpeBKoYBaTens
3a napa.

6. WN3bepeTte e3nka ¢ noMmoLyTa Ha PbYHOTO KONeno.

7. HatucHeTe npeBkntoyBaTens 3a napa, 3a Aa
3anameTtuTe e3vika Ha gucnnes. [onHuaT ped cnvpa
fa mura.

BknouyBaHe Ha ypeaa

BHUMAHUE

OnacHocm om npeob6pbuwjaHe Ha ypeda

OnacHocm om riogpeda

He HaknaHstime ypeda, K02amo e 8K/TI0YEH.

1. Bknioyete wencena.

2. TocTaBeTe BbPTALMSA Ce NPEBKMOYBaTEN Ha
XenaHusa pexum Ha paboTa.

Mpouec Ha nbnHeHe
Mons, ns4akante

Pa6oTta cbc cTyaeHa BoAa/u3acMyKBaHe
YkasaHue
B mo3u pexum Ha paboma pb4YHOMO KOMeso uma
pyHKyusma 3a usnonsearHe Ha cmydeHa 800a 6b8
8csika nozuyusi. Pabomama c napa/zopew,a 6oda e
deakmusupaHa.
1. TMocTtaBeTe BbPTALWMS CE NPEBKIOYBATEN Ha
paboTa cbC CTyAeHa Boga/M3cMyKBaHe.

Bvnrapcku 257



M3non3BaHe Ha cTyaeHa BoAa

CrtyneHa Boga

1. HartucHete npeskntoyBaTens 3a napa. logaea ce
cTyaeHa Boaa, AoKaTo OYTOHBT € HaTUCHaT.

Pexum Ha nscmyksaHe

1. CrapTtupaHe Ha npoueca no N3cMyKBaHe:
HaTucHerte 3a kpaTko 6yToHa 3a n3cMykBaHe.

2. TpwvknioyBaHe Ha npoueca Nno U3CcMyKBaHe:
HaTucHeTte oTHOBO 3a kpaTko GyToHa 3a
M3CMYyKBaHe.

Kom6uHupaHa paboTta

1. HaTtucHeTte egHOBpeMEHHO MpeBKoYBaTENs 3a
napa v 6yToHa 3a uscMmyksaHe. 3anousa
M3CMyKBaHe 1 eJHOBPEMEHHO C TOBa Ce nojasa
cTyaeHa Boga.

Pa6oTa c napal/ropelia Bogal/ctyaeHa Boaal
M3CMyKBaHe

A OIMACHOCT

OnacHocm nopadu napa

OnacHocm om ronapeaHe

M3dbpnalime npednasHus 3anbeau MeXaHU3bM Ha

npeeskoygamers 3a napa, 3a a npedomspamume

crlyqaliHo u3rnyckaHe Ha napa.

1. TocTaBeTe BLPTALWMS Ce NpeBKNoYBaTEN Ha
pabota ¢ napa/ropelia Boga/cTyaeHa Boaal
N3CMYyKBaHe.

Pa6ota c napa

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu napa

OnacHocm om rnonapeaHe

N3bsiesalime KoHmMakm c napa.

MpouecbT Ha HarpsiBaHe 3anoyBa W KOHTposiHaTa
namna "HarpsiBaHe Bkn." mura B 3eneHo.

HarpsiBaHe
H#tHH#

Cnep npmbnuanTenHo 7 MUHYTW NpoLEechT Ha
HarpsiBaHe npuknoyBa. KoHTponHata namna
"HarpsiBaHe BKI." CBETU B 3eM€HO.

Yka3aHue

HaepsisaHemo ce ekiio4ea nepuoduyHo o epeme Ha
pabomama (KoHmporiHama namna muaa 8 3e/1eHo), 3a
Oa ce noddbpxa HansizaHemo 8 komerna.

Mapa/ropewya Boga
B FOTOBHOCT

-NnoKaseaT ce nocrnegosarenHo-

Mapa/ropeuya Boga
MakcumanHa napa

B 3aBucKMOCT OT 3a4a€HOTO HUBO Ha napa Ha
auvcnnes ce nokassa CrneAHOTO: Makcumaria napa,
cpepgHa napa unuM MUHUManHa napa
1. HatucHete npesknoyBaTens 3a napa. lNogasa ce
napa, okato 6yTOHbT € HaTUCHaT.
PerynupaHe Ha Konu4ecTBOTO Napa

e Jleka napa (HvBo |): 3a neku 3ambpcsBaHUS.

e CunHa napa (HuBo lll): 3a nouncTBaHe Ha ynoputu
3aMbpCABaHMS.

CpepgHa napa (HuBo ll): 3a ymepeHu 3amMmbpcsiBaHus.

1. Perynuparite KONM4ecTBOTO Napa Ype3 PbYHOTO
KONeno A0 XenaHoTo HMBO Ha napa.

M3nonseaHe Ha ropelya Boga

A OIMACHOCT

lNopewa eoda

OnacHocm om nornapseaHe

U3bsieealime KoHmMakm ¢ 2opewama gooda.

Yka3zaHnue

lopewama eoda (makcumarnHo 70°C) nosuwasa
no4ucmeaw,omo deticmesue. [Nposepeme
mewmnepamypHama ycmoliyugocm Ha noebpXHOCMma,
Kosimo uje 6u0e noyucmeaHa.

1. 3aBbpTeTE PBHYHOTO KOMENO BbPXY ropeLia Boaa.

lopella Boga

2. HartucHete npeskntoyBaTens 3a napa. lNogasa ce
ropetla Boa, AOKaToO ByTOHLT € HaTUCHaT.

Usnon3BaHe Ha cTyaeHa Boaa
1. 3aBbpTeTe pbYHOTO KOMeno BbpXy CTyaeHa Boaa.

CTyneHa Boaa

2. HartucHete npekntoyBaTens 3a napa. Nogasa ce
cTyAeHa Bofa, okaTo BYTOHBLT € HaTUCHAT.

Pexum Ha uscmykBaHe

1. CrapTupaHe Ha npoLeca no uscMykBaHe:
HaTtucHete 3a kpatko 6yToHa 3a M3CMyKBaHe.

2. TpukniouBaHe Ha npoLeca no U3cMykBaHe:
HaTucHete oTHOBO 3a kpaTko 6yToHa 3a
M3CMyKBaHe.

KombuHupaHa pa6oTa

1. HaTucHeTe eqHOBpeMeHHO NpeBkIoYBaTens 3a
napa n 6yToHa 3a n3cmyksaHe. 3ano4sa
U3CMYKBaHe 1 €AHOBPEMEHHO C TOBA Ce nofaesa
napa unu ropeua/ctyaeHa Boga.

Pa6ora c napa/ropewa Boga/ctyaeHa Bogal
umscmykBaHe (eco!efficiency)

Camo SGV 8/5:

B pexum ecolefficiency ypeabTt paboTn ¢ HamaneHa

CMyKaTenHa MOLWHOCT U LWyM.

1. TNocraBeTte BbPTALWMNA Ce NpeBKrnYBaTesn Ha
pabota c napa/ropelua Boga/ctyaeHa soaa/
nacmykBaHe (ecolefficiency).

Pa6oTa ¢ noyncTBawy npenapat/uacMykBaHe

Camo SGV 8/5:

Yka3aHue

lposepeme ycmoliqugocmma KbM roYucmeaujust

npenapam Ha noe8bpxHocmma, Kosimo we 6b0e

rnoyucmeaHa.

YkasaHue

B mo3u pexum Ha paboma pb4YHOMO Konerno uma

byHKUUsSIMa 3a u3rornaeaHe Ha rnoyucmeauwy pa3meop

8b8 8csika nozuyus. Pabomama c napa/eopeuja eoda/

cmydeHa 8o0a e OeakmusupaHa.

1. TMocTtaBeTe BbPTALWMSA Ce NPEBKMNOYBaTEN Ha
pa6oTa ¢ no4McTBaLy npenapat/vacMyKkBaHe.

W3non3asaHe Ha NOYUCTBaLY Pa3TBOpP

MoumncTBalm npenapatn

1. HartucHeTe npeBkntoyBaTens 3a napa. Nogasa ce
MoYMCTBALL, Pa3TBOP, AOKATO BYTOHBLT € HaTUCHaT.
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Pexum Ha nscmyksaHe

1. CrapTupaHe Ha npoueca no M3cMyKBaHe:
HaTucHerte 3a kpaTko 6yToHa 3a nscMykBaHe.

2. TpwknioyBaHe Ha nNpoLeca no U3CMyKBaHe:
HaTucHete oTHOBO 3a kpaTko 6yToHa 3a
M3CMYyKBaHe.

Kom6uHupaHa pa6oTa

Yka3aHue
BedHaea cred kamo ysinomo cbObpxaHue Ha
pesepeoapa 3a rnoyucmeauy, npenapam 6u0e
u3pa3xo0eHo U U3CMyKaHo, pe3ep8oapbm 3a MPpbCHa
800a mpsibea 0a 6b0e u3npa3HeH, 3a Oa ce usbezHe
rpekoMepHomo obpasysaHe Ha rsiHa.
HaTucHeTe eqHOBpeMEHHO NpeBKNtoYBaTens 3a
napa u 6yToHa 3a nacmyksaHe. 3anoysa
N3CMyKBaHe 1 eJHOBPEMEHHO C TOBa Ce noaasa
noYncTBaLL, pasTBop.

Cnep paboTta ¢ noyMcTBawm npenapartu/
n3nnakBaHe

Camo SGV 8/5:

e Cnep paboTa c nouicTBalym npenapaTtu ypeabT
TpsibBa Aa ce usnnakHe.

e Ako BbPTALWMNAT Ce NpeBKnoYBaTen He € HacTPoeH
3a u3nnakeaHe cnep paboTa ¢ noYMcTBaLLm
npenapartu, Ha gucnrnes ce nosiBABa CregHoTo
CboOLLeHNe:

[Nporpama usnnakesaHe
n36op

1. TocTaBeTe BLPTALWMS Ce NpeBKoYBaTEN Ha
n3nnaksaHe.

WMannakBaHe
cTapTupaHe

2. 3apgpwbxTe GyToHa 3a NpeBkNtoYBaTeNs 3a napa.
3anoyBa usnnaksaHeTo. 3aapbXTe NnogoBara Al3a
Ha[ KaHanusauusTa unu ctapTupanTte onepauuaTa
3a U3CMyKBaHe.

WMannakeaHe
HHtH#H#

MNannakeaHeTo e B xopa. lNoka3ea ce
NPOABLIKUTENHOCTTA.

Yka3aHue

Kozamo npeskntousamernsim 3a napama ce rycHe,
npoyecbm Ha u3rnnakeaHe ce npekpamsea. Koeamo
rpeskroy8amernsim 3a napama ce HamucHe OmHoeo,
poyecsm Ha uarnnakeaHe npoob/Kasa.

MannakBaHe
3aBbpLUEHO

YkasaHue

lMpouecbm Ha usnnaksaHe Moxe 0a 6boe yOb/KeH
4pes no-npodbIKUMeNIHO HamuckaHe Ha
npeskroyeamerisi 3a napa.

M3npa3BaHe Ha pe3epBoapa 3a MpbCHa Boaa

1. OTBopeTe kanaka Ha pesepBoapa 3a MpbCHa Boja.

2. [pbnHeTe Harope GrokMpoBKkaTa Ha pe3epBoapa 3a
MpbCHa Boga.

3. M3Bapete pesepBoapa 3a MpbCHa BOAa.

4. OTknoyeTe KIoyarnkaTta Ha pesepBoapa 3a MpbCHa
BOAA U cBaneTe kanaka.

5. M3npasHeTe pesepBoapa 3a MpbCHa BoAa.

c‘bXpaHEHMe Ha NnpuHagnexHocTute

Mpu KpaTko NpekbcBaHe Ha paboTtata nogosarta Aw3a
MOXe Aa ce NoCTaBy B NO3WLMS 3@ NapkupaHe u Aa ce
¢hukcmpa B naponpoBogHaTa cMykaTenHa Tpb6oa.

U3knrouBaHe Ha ypeana

1. MocraBeTe BbPTALLMS Ce NpekbcBay Ha ypeaa Ha 0/
OFF.
2. W3Bapete wencena.

Camono4ucTBaHe
Camo SGV 8/5:
1. TocTaBeTe BLPTALLMSA Ce NpeBKoYBaTen Ha ypeaa
Ha PEeXVM 3a caMorno4ncTeaHe.

CamonouncTBaHe
noaroToska

-NoKas3eaT ce nocrnegosaTtenHo-

CamonouuncTeaHe
BuxTe "Bbp3 crapT”

2. PasrbHeTe gbpxada Ha nogosaTa Ato3a (nosnumns
3a napkupaHe).

3. OrtcTpaHeTe nofgoBaTa Ato3a OT NaponpoBogHaTa
cMykaTenHa Tpbba.

4. ®ukcupanTe naponpoBogHaTa cMykaTtenHa Tpbba B
rHe3aoTo (Josy) 1 B AbpKaya (rope), Taka ye
pbKoxBaTkaTa ia Co4M HaBbH.

CamonounctBaHe
cTapTupaHe

5. HatucHeTe ByToHa 3a npeskIoYBaTens 3a napa.
Camonou1cTBaHeTo 3anoysa.

CamonounctBaHe
HHEH#HH

CamonouncTBaHeTO 3ano4sa aBToMaTuyHo. lNokassa
ce NpoabIKUTENHOCTTA.

CawmonounctBaHe
3aBbpLUEHO

Cnep Bcsika ynotpeb6a

&N MPEQYTIPEXXOQEHUE

OnacHocm nopadu 6akmepuu.

OnacHocm 3a 30pasemo

U3bepeme msicmomo 3a noyucmeaHe Ha ypeda maka,

ye Ga ce u3bezHe 3aMbpCsigaHe Ha NPOCMPaHCMaeomo

HaoKOJ/10, UHCMpPYMeHmume u MawuHume 3a

obpabomka Ha xpaHu U xpaHumeriHu npodykmu, Harp.

upe3 800HU MPBCKU.

1. VsnpasHete pesepBoapa 3a YncTa Boga 1 ro
noacyLuere.

2. WanpasHeTe pesepBoapa 3a NoYncTBaLl npenapar
(SGV 8/5) n ro noacywerte.

3. WanpasHeTe pesepBoapa 3a MpbCHa BoAa,
NoYMCTETE TO U O NOACYLUETE.
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4. TouncTeTe Aobpe npuHagnexHoctute: Mounctete
pbkoxBaTKaTa, MaponpoBOAHUS CMyKaTeneH
MapKy\ v Lwencena 3a NpuHaanexHocTuTe ¢
BnaxHa kbpna. lNoyncrete octaHanute
NpUHaAnexHoOCTM C ropeLya Boga v rv nogcyLuere.

5. TouncTeTe ypeaa OTBBH C BaxHa kbpna.

6. TNpuv BMAMMU 3aMbpCABaHNA NoyucTeTe ypeaa ¢
TOMna BraxkHa Kbpna u NoYMCcTBaLL npenapart unu
ro AesviHekumpanTe npu Hyxaa.

CbxpaHeHue Ha ypeaa

Yka3aHue

Bunazau ocmassiime yemkume Oa ce oxnaxoam &

o3uyusi, Kosimo Hsma 0a npu4yuHuU deghopmayusi Ha

YemuHama.

1. HatucHete GnokvpoBkaTa Ha Lencena 3a
NPUHAANEXHOCTU U TO U3gbpnanTe oT rHe3foTo 3a
NpUHaANEeXHOCTU.

2. OcraBeTe NpYHaANEXHOCTUTE Aa M3cbxHaT Jobpe
1 I NocTaBeTe B MOCTaBkaTa 3a NPUHAANEXHOCTH.

3. W3npasHeTe pesepBoapa 3a YvcTa Boja.

4. Camo SGV 8/5: N3npa3sHeTe pe3epBoapa 3a
nouncTBaLY Npenapar U ro NoacyLueTe.

5. CbxpaHsiBaliTe nofgoBaTa Ato3a, NaponpoBogHaTa
cMyKaTenHa Tpbba, NaponpoBOAHUA CMyKaTerneH
MapKy4 1 MpexXoBUsi 3axpaHBaly kaben, kakTo e
rnokasaHo Ha curypara.
®durypa K

6. 3a pa ce n3berHe nosisata Ha HEMPUSITHU MUPU3MN,
npeav Nepuoamn Ha NPOSbIKUTENHO CNMpaHe oT
eKcnnoarauus oTCTpaHaBanTe BCuYkaTa Boga ot
ypena.

7. OcraBeTe ypefa Aa nscbxHe gobpe: Nagbpnaiite
IeKko pe3epBoapuTe 3a MpbCHa BOAa, 3a YMcTa
BOZA ¥ 3@ NOYNCTBALL, Npenapar 1 0TBOpETe kanaka
Ha nocTaBkaTa 3a NPUHAANEXHOCTH.

8. CbxpaHsiBaliTe ypeaa B Cyxo NoMeLLeHNE U ro
NOACUrypeTe CpeLLy HeoNnpaBOMOLLEHO MON3BaHe.

MU3nons3BaHe npuHagneXxHocTTa

Yka3aHue

Ocmambyu om noyucmeawu npenapamu unu
noddbpxawu emyrncuu, HanudHu 8bpXy
108bPXHOCMMa, KOSIMO We ce ro4yucmsea, npu
rno4yucmeaHe c napa mozam 0a dosedam 00 riosisa Ha
nemmHa, Koumo u34e3eam npu MHO20KPamHo
MPUSIOXKEHUE.

PbkoxBaTka 6e3 npuHaanexHocTy
MpumepHa ynotpe6a
e [lpemaxBaHe Ha MVMPU3MM U MbHKY OT OKa4YeHU Ha
3akavanka apexu Ypes obpaborsaHe ¢ napa ot
pasctosiHne 10 — 20 cm.

TouykoBa cTpyWHa Aro3a
KonkoTto no-6nuso ce gbpxu Ato3aTta A0 3aMbpPCEHOTO
MSICTO, TONKOBa MoBeye ce yBenuyaea noYncTBalLmsT
edekT, Thil kKaTo TemMnepartypaTa 1 HansiraHeTo Ha
napara ca MakCuMariHW TO4YHO NPpU N3NM3aHeTo Ha
napara.
MpumepHa ynotpeba
e l3nonaeaHeTo Ha ToukoBaTa CTpyiHa Aio3a ce
npenopbyBa 3a TPyAHOOOCTLMHU MecTa.
e T[louncTBaHe Ha HepbXAaema cToMaHa, MPo3opLn,
ornefana v emannmpaHu noBbPXHOCTY.
e [louncTBaHe Ha bIMUTE Ha CTLNGOMLLA, paMK1 Ha
npo3opLyn, APBXKKM Ha BpaTh U anyMuHMesu
npocpunu.

e [louncteaHe Ha apmaTtypu.
e [louncTtBaHe Ha LWopw 1 paguatopu. MNouncTeaHe Ha
BbTPELUHOCTTa Ha aBTOMOGUNN.

ToukoBa CTPyiMHa A103a U NPUHAANEXHOCTU

e Kpbrna yetka: lNoaxoasaiua 3a ynoputu
3aMbpCsABaHUS HA Marnku NOBbPXHOCTU, KaTo
KOTMOHM, PONETHW LLOPU, Oy, CaHUTaPHU
nomeLleHus u ap.

YkazaHue

Kpbarnama yemka He e nodxo0siwa 3a noyucmeaHe Ha

4yecmeumersHU Mnoe8bpPXHOCMU.

e YabrxeHue: C Tasv NPUHAANEXHOCT € Bb3MOXHO
ONTUMAIHO NOYUCTBAHE Ha TPYAHOAOCTbMHU
MecTa. MigeanHa 3a nouvcTBaHe Ha pagmatopu,
OPBXKKM Ha BpaTu, NPo30pLy, LWLOPU U CaHUTapHU
nomeLleHus.

MNopoBa Atosa
MpumepHa ynotpe6a

e [louncTBaHe Ha roriemMm rnoBbLPXHOCTY, NOAOBE OT
Kepamuka, Mpamop 1 ap.

e [lopoBa Ato3a ¢ rymeHa cacka-Bnoxka 3a
abcopbrpaHe Ha TEYHOCTM BbPXY rmagkn
NOBBPXHOCTU.

e [logoea flo3a c BNOXKa 3a MBMUaTa ¢ YeTku: 3a
pasTBapsiHe ¥ OTCTPaHsiBaHe Ha yrnopuTu
3amMbpCABaHNS.

PbyHa ar3a
MpumepHa ynotpe6a
e [louncrteaHe Ha ronemu CTbKNeHun n orneganHu
MOBBPXHOCTU, rMagKkn NOBbPXHOCTU UITN TEKCTUITHN
NOBBbPXHOCTHU, KaTO AUBaHU U Op.

Pb4Ha A103a M NPUHAANEXHOCTN

e [ymeHa dacka: 3a No-manku NoBbLPXHOCTH, Hanp.
nposopuy v ornegana. 3a Npo3opuy 1 no-ronemm
MOBBPXHOCTM, HaMp. CTEHHW NIOYKW, paBoTHN
NMoToBe 1 NOBbPXHOCTU OT HEpPBXAaema CToMaHa.

e BeHel Ha yeTkaTa: 3a cTbnbulLa, aBTOMOOMITHO
BbTPELUHO 06opyaBaHe, TEKCTUIMHM NMOBbPXHOCTU
Hait-06LL0 (cnep TecTBaHe BbPXY CKPUT Yy4aCTbK).
3a abpa3viBHO NOYMCTBaHE N TbpKaHe.

MouuncTBaHe Ha npo3opuun

Yka3aHue

Baepetime npedsapumesiHo CMbKI0MO Ha npo3sopeya

8 Ce30HU ¢ 0cobeHO HUCKU memnepamypu. 3a ma3u

uen neko o6pabomeme c napa ysnama nogbPXHOCM

Ha cmbKromo om npubrn. pascmosiHue 50 cm. Taka ce

u3bsizeam HarnpexXeHus 8 Mo8bPXHOCMMa, Koumo

Moeam da dogedam 00 cyyrngaHe Ha CMbKI0MO.

1. O6paboTteTe paBHOMEPHO C Napa NOBbPXHOCTTA Ha
CTBKIIOTO OT Npmbn. pasctosHue 20 cm, 3a ga
pa3TBopuTE MpBbCOTUSATA.

2. VisknioveTe nogaBaHeTo Ha napa.

3. TlpokapanTe rymeHara cpacka oTrope Hagony no
CTbKIeHaTa NoBbPXHOCT U U3CMYyYETE.

4. W3bbplueTe rymeHaTta acka 1 4onHus pb6 Ha
nposopeLa, ako € Heo6xoaNMO.

TpubrbnHa ar3a
TpubrbnHata fo3a MoXe Aa ce U3Mon3ea camo B
KOMBMHaUMS ¢ pyHKUMATA 3a M3CMyKBaHe.
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TpaHcnopTupaHe

A MPEQMNA3J/IMBOCT

Hecw6nodasaHe Ha measiomo

OnacHocm om HapaHsieaHUsi U nospedu

IMpu mpaHcrnopmupaHe cbbrrodasalime meanomo Ha

ypeoa.

1. TMocrtaBeTe nogoBaTa Ato3a B NOCTaBkaTa B 3aaHaTa
cTpaHa Ha ypefa n ukcvMpanTe naponposogHara
cMmykaTenHa Tpbba. [lemoHTupanTe
naponpoBogHaTa cMykaTenHa Tpbba.

2. OcBobGogeTe 3acTonopsiBalmTe cnmpadku u
n3byTariTe ypeaa Ha nnb3rawjara ckoba.

3. 3a pa HaToBapuTe ypeaa, XxBaHeTe ro 3a xneba Ha
OpbXKaTa u 3a nnbaraila ckoba.

4. Tlpw TpaHcnopTMpaHe Ha No-AbMrM Pa3CcToOAHNSA
TerneTe ypeaa crnep cebe cv 3a nnb3ralla ckoba.

5. Tlpu TpaHcnopTMpaHe B NPeBO3HW CPeacTBa

ob6e3onacsBanTe ypeaa cpeLly nnb3raHe v
npeobpbLUaHe CbIMacHo BanuaHUTe AVPEKTUBK.
MpenBapuTenHo n3npasHeTe BCUYKN pe3epBoapy.

CbXxpaHeHue

AN MPEQMNA3J/IMBOCT

Hecw6nodasaHe Ha meanomo

OnacHocm om HapaHsigaHusi u nospedu

lpu cvxpaHeHuemo 83ematime 1ol eHUMaHue
meaniomo Ha ypeda.

YpenbT TpsiGBa Aa ce CbxpaHsiBa Camo BbB BbTPELUHN
NOMELLEHUS.

pyxa n noaaApBbXKKa

A OINACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o rposexoawyu mok
yacmu

WU3sknroueme ypeoa.

U3dbpnatime wencena.

A OINACHOCT

OnacHocm nopadu 2opewja 8oda, napa u 2opeuwyu
noebpxHocmu

OnacHocm om nonapeaxe u uszapsiHe

IMpedu ecsikakeu pabomu ocmassitime ypeda O0a ce
oxnadu.

HPOBepKa Ha yninbTHEHUATa
Yka3aHue
[MospedeHu unu nunceawyu Kpbaau yrmbmHEHUs
moeam da 6b0am npuyuHa 3a nosuweHa
memrepamypa 8 pbKoxeamkama.
PepnoBHO npoBepsBanTe CbCTOSHUETO Ha
ynnbTHEHUsITA (2 6p. KPBIMK YNMbTHEHNSA) B
Lencena 3a NpMHaANeXHoCTW, B pbkoxsBaTkaTa 1 B
naponpoBOAHUTE CMyKaTenHW Tpbou. Mpu HyxAaa
CMeHeTe YNibTHEHUSATA.

CMsiHa Ha d)MﬂT]:pa 3a rpy6a MpBbCOTUA
OTBOpeTe kanaka Ha pesepBoapa 3a MpbCHa Boaa.
[pbnHeTe Harope 6rokvpoBKaTa Ha pesepBoapa 3a
MpBCHa BoAa.

M3BapeTe pesepBoapa 3a MpbCHa BOAA.
OTkrloyeTe knloyarnkara Ha pesepBoapa 3a MpbCHa
BOJa 1 CBarneTe Kanaka.

3aBbpTeTe kanaka 180° v ro ceanerte.
M3pbpnante duntbpa 3a rpyda MpbcoTust oT
Abpxaya Ha punTbpa 1 ro cMeHeTe.

N =

bl

oo

VlHTepBanVl Ha nogapbXKa
BeaHbXx roguwHo

1. 3anpemaxsaHe Ha KOTIIEHWst KaMbK NpefocTaBeTe
ypeaa Ha cepsu3a.

A\ OIMACHOCT

OnacHocm om mokoe ydap

HapaHsieaHusi nopadu donup 0o nposexoauju MoK
yacmu

WUsknroueme ypeda.

U30bpratime wencena.

A OIMACHOCT

OnacHocm nopadu 2opeuwa 8oda, napa u 2opewu
noebpxHocmu

OnacHocm om rorapeaHe u uszapsiHe

lMpedu scsikakeu pabomu ocmassiime ypeda 0a ce
oxnaou.

A OMACHOCT

OnacHocm nopadu HenpasusIHU PeMOHMHU
pabomu

OnacHocm 3a 30pasemo u om nospeodu
Bnanazalime pemoHma Ha ypeda camo Ha
omopu3upaHus cepaus.

Oucnnen 6e3 KOHTPONHa namna

MoumncTBalym Npenapatu
nonveaHe

1. JonuBaHe Ha noyncTeaLl Npenapar.

2. BkapanTe pesepBoapa 3a nouncTealy npenapar
nobpe gokpaii.

KoHTponHarta namna "CepBus" mura B XXbnTo

CepBus
Mpewka: EO7

1. W3sknioyete ypeaa, nsvakavite Masko, BKIOYETE
ypena OTHOBO.

2. AKO KOHTpOmnHaTa namna He yracHe, noBTopeTe
npoueaypara (Makcumym 4 nbTn).

CepBus
Mpewka: E14

MpenynpexaeHne 3a npemaxsaHe Ha KOTNEH KaMbk

(owe 100 h)

1. 3a npemaxBaHe Ha KOTNEeHWsi KaMbK NpeJoCcTaBeTe
ypeaa Ha cepBu3a.

KoHTponHaTa namna "CepBu3" cBeTU B XbITO

CepBus
Mpewka: E15

MpemaxsaHe Ha KOTNEH KaMbk

1. 3a npemaxBaHe Ha KOTIIEHUS KaMbK NpeJocTaBeTe
ypena Ha cepBusa.

KoHTponHaTta namna "Pe3epBoapbT 3a uncta Boga

e npaseH" cBeTU B 4epBEHO

Yucra Boga
nonveaHe

1. [Honeiite uncra Boaa.
2. BkapaiiTe pe3sepBoapa 3a 4ncTta Boga Aobpe
Ookpan.
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KoHTponHaTa namna "Pe3epBoapbT 3a MpbCHa
BOAa e NblieH" CBeTU B YepBeHO

MpbcHa Boga
n3npassaHe

1. WN3npasHeTe mpbcHaTa Boaa.

2. TocTaBeTe pe3epBoapa 3a MpbCHa Boda Aobpe Ha
MSICTO M O 3aKrnoyeTe.

KoHTponHaTa namna "lMoBpeaa” mura B YepBeHO

CepBus
pewka: EO1

1. WUsknioyete ypepa.

2. TlpoBepeTe NpaBWUMHOTO NONOXeHWe Ha
pesepsoapa 3a 4ncTa Boga.

3. BkniouyeTe ypega oTHOBO.

4. AKo KOHTponHaTa namna He yracHe, noBToperte
npoueaypara (Makcumym 4 nbTtn).

KoHTponHaTta namna "CepBu3" cBeTH B XXbNTO U

KOHTponHaTta namna "lMoBpepa” cBeT B YepBEHO

eQHOBPEMEHHO

CepBus
Ipewka: EO1

1. WHdbopmupaiite cepBu3aa.

CepBus
pewka: EO7

1. WHdopmuparite cepeum3aa.

CepBus
pewka: EO9

1. WHdopmupaiite cepsusa.

CepBus
pewka: E16

1. WHdopmuparite cepeum3aa.
KoHTponHaTta namna "MoBpena” ceeTu B YepBeHO

CepBus
pewka: E12

1. TpoBepeTe NpaBUNHOTO NOMOXEHWE Ha Wwencena
3a NpUHaONEXHOCTU.

2. WsknioueTe ypena, nsvakante manko, BKIOYeTe
ypena OTHOBO.

3. AKo rpeLukaTta Bb3HVKBa NOBTOPHO, MHpopMupaite
cepBu3a.

CepBus
pewka: E13

1. TlpoBepeTe NpaBWHOTO NOMOXEHWE Ha Liencena
3a NpYHaaNexHoOCTU.

2. Axo B pbKoxBaTkaTa nonagHe Boaa, uscyliete s
cTapaTernHo.

3. Wskniouete ypena, nsvakante marnko, BKIoYeTe
ypena OTHOBO.

4. Ako rpelukarta Bb3HWKBa MOBTOPHO, MHGOPMUpanTe
cepBu3sa.

HepocTtaTbyHa cMykaTenHa MOLHOCT

1. OrtcTpaHete 3anylwBaHusiTa OT NoJoBaTa Ao3a,
naponpoBofHaTa cmykaTenHa Tpbba,
pBbKOXBaTKaTa 1 NaponpoBOAHNS CMyKaTeneH
MapKy.

2. OTCTpaHeTe 3anylwiBaHuAaTa oT NpUHaANexHocTuTe.

MoBuleHN TeMnepaTypu B pbKoxBaTkaTa

1. MpoBepete ynnbTHEHUsTA (2 6p. KpbINK
YNNbTHEHWS) B pbKOXBaTKaTa 1 B NaponpoBOAHUTE
CcMyKaTenHu Tpbou.

CepBu3s
Ako noBpefaTa He Moxe fa Gbae oTCTpaHeHa, ypeabT
TpsiGBa fa 6bae NpoBepeH oT cepsu3a.

BbB BCAka AbpxaBa ca BanuaHu u3gafeHvTe oT Halums
oTopu3npaH AUCTpUBYTOp rapaHLMOHHU YCMOBUSI.
EBeHTyanHu noBpeamn Ha Bawwus ypeg we oTcTpaHum B
pamKkuTe Ha rapaHUMOHHUSI Cpok 6e3nnaTHo, ako ce
Kacae 3a fedekT B MaTepuanute Unm Nnpou3BoACTBEH
pedpekT. B cnyyan Ha npeasiBaBaHe Ha npaBo Ha
rapaHuusi, ce o6bpHeTe kbM Bawwms guctpubyTop nnm
KbM HaW-bnuskus oTopusupaH cepeua, kato
npeacraBnTe kacoBaTa benexka.

(Agpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)

AKcecoapu 1 pe3epBHM 4YacTun

M3nonsBaiiTe camo opurmHamnHu akcecoapu n
OpPUIMHANHW PEe3epPBHU YaCTH, MO TO3U HAYMH
ocurypsisate 6esonacHara v 6esnpobnemHa
ekcnnoaTtauus Ha ypeaa.

MHdopmaLums 0THOCHO akcecoapy U pe3epBHU YacTu
e HamepuTe Tyk: www.kaercher.com.

.D,eKnapauml 3a CbOTBETCTBME Ha
C

C HacToSLLOTO AeKnapupame, Ye nocoveHara no-gomny
MalLLMHa MO CBOSATA KOHLENLMS U KOHCTPYKLWS, KaKTo U
B MyCHATOTO OT HaC Ha nasapa U3nbiHeHwue,
CbOTBETCTBA Ha MPUNOXWMUTE OCHOBHU U3NCKBaHUS 3a
6e3onacHOCT 1 ona3BaHe Ha 34paBeTo, onpeaesnieHn B
avpekTneuTe Ha EC. Mpn HecbrnacyBaHa ¢ Hac
NpomMsiHa Ha MalLmMHaTa Tasu Aeknapauusi rybu ceosita
BanMaHOCT.

MpoaykT: MNapHa npaxocMmykayka

Tun: 1.092-xxx

Mpunoxumu aupektTnen Ha EC
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2009/125/EO

2011/65/EC

2014/30/EC

MpUNOXUMMN XapMOHU3NPAHUN CTaHAAPTH
EN IEC 63000: 2018

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-54

EN 60335-2-68

EN 61000-3-2: 2014

EN 61000-3-3: 2013

EN 62233: 2008

anﬂO)I(MMM HauyMoOHanHu cTaHpapTu

MoanucealwmTe nuua AencTBaT OT UMETO W KaTo
MbHOMOLLHMLM Ha YNPaBUTESNHUSA OpraH.

I

\// .
s i/ Neisac
H. Jenner S. Reiser
Chairman of the Board of Management Manager Regulatory Affairs & Certification
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MBbNHOMOLLHWK NO JOKYMeHTauusTa:
S. Reiser

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Kéarcher-Str. 28 - 40

71364 Winnenden (Germany)
Ten.: +49 7195 14-0

dakc: +49 7195 14-2212
Winnenden, 2022/10/01

TexHMn4YecKku gaHHU

SGV 8/5 Classic SGV 8/5 SGV 8/5 *GB

EnekTpuyecko cBbp3BaHe
MpexoBo HanpexeHue \% 220-240 220-240 220-240
dasa ~ 1 1 1
MpexoBa YyecToTa Hz 50 50 50
HanpexeHune B pbkoxsaTtkaTa \% 5 5 5
Tun 3awuTa IPX4 IPX4 IPX4
Knac 3awmra | | |
HomuHanHa molHocT Ha ypeaa (oba) w 3400 3400 2900
HomwuHanHa MOLWHOCT Ha BeHTunatopa w 1200 1200 1200
MpreMHa MOLLHOCT Ha napocTpyiHus koten W 3000 3000 2700
MoLLHOCT Ha rmaBHaTa nomMna w 48 48 48
MoLlHOCT Ha BogHaTa nomMmna w 28 28 28
[aHHK 3a MOLWHOCTTa Ha ypeAa
MapocTpyeH koten | 3,4 3,4 34
KonuuyecTBo Ha nNbnHeHe — pe3epBoap 3a | 5,6 5,6 5,6
yucTa Boga
KonunyectBo Ha nbnHeHe — pe3epBoap 3a | 5 5 5
MpbCHa Boga
KonuuecTBo Ha nbnHeHe — pe3epBoap 3a | 2 2
noyucTBall npenapar
KonuyecTtso Bb3ayx (Makc.) Is 74 74 74
Bakyym (makc.) kPa (mbar) 25,4 (254) 25,4 (254) 25,4 (254)
PabotHo HansiraHe MPa 0,8 0,8 0,8
MapHo HansraHe (Makc.) MPa 1,2 1,2 1,2
KonuyecTtBo napa (Makc.) — KOHCTaHTa g/min 75 75 65
Bpeme 3a nogrpsisaHe min 7,0 7,0 8,0
Pa6oTHa TemnepaTypa Ha Tonnarta Boga °C 70 70 70
(makcmmanHa)
PabotHa TemnepaTypa npu paboTa ¢ napa °C 173 173 173
LebuT, Boga ml/min 550 550 550
[e6uT, nouncTBaLlm npenapartu mi/min 550 550
Pa3mepu 1 Terna
TunuyHo cobcTBEHO TErno kg 39 40 40
[bMmKMHa X LUIMPOYMHA X BUCOYMHA mm 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965 640 x 495 x 965
brbn Ha HakMNoH (Makc.) ° 10 10 10
YcTaHoBeHM cToviHOCTU cbrnacHo EN 60335-2-68
HuBo Ha 3ByKoBO HansiraHe Lya dB(A) 67 67 67
HeycronumsocT Ky dB(A) 1 1 1
CToinHocT Ha BUBpaumsiTa pbka-pamo m/s? <2,5 <2,5 <2,5
Heycroitumeoct K m/s? 0,2 0,2 0,2
MpexoB 3axpaHBaLy kaben
Tun mpexoB 3axpaHBaly, kaben mm? HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5 HO7RN-F 3G 1,5
Homep Ha yacT (EU) 6.648-098.0 6.648-098.0
Homep Ha yacT (GB) 6.648-102.0
ObmxuHa Ha kaben m 75 7,5 7,5
3ana3Bame c1 NpaBOTO Ha TEXHUYECKW NPOMEHM.
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THANK YOU!

MERCI! DANKE! iGRACIAS!

) Registrieren Sie Ihr Produkt und profitieren Sie von vielen Vorteilen.
Register your product and benefit from many advantages.
Enregistrez votre produit et bénéficier de nombreux avantages.

Registre su producto y aproveche de muchas ventajas.

www.Kaercher.com/welcome w % % % %

) Bewerten Sie Ihr Produkt und sagen Sie uns lhre Meinung.
Rate your product and tell us your opinion.
Evaluer votre produit et dites-nous votre opinion.

Resefie su producto y diganos su opinion.

www.kaercher.com/dealersearch

Alfred Karcher SE & Co. KG
Alfred-Karcher-Str. 28-40
71364 Winnenden (Germany)




	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Umweltschutz
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Geräteübersicht
	Quickstart-Anleitung SGV 8/5 Classic
	Quickstart-Anleitung SGV 8/5
	Gerätebeschreibung
	Bedienfeld

	Symbole auf dem Gerät
	Sicherheitseinrichtungen
	Sicherungsraste

	Reinigungsmethoden
	Reinigung verschiedener Materialien
	Auffrischen von Textilien
	Reinigung von beschichteten oder lackierten Oberflächen
	Reinigungsmittel

	Inbetriebnahme
	Reinigungsmittel-Sprühflasche
	Reinigungslösung ansetzen
	Reinigungsmittelbehälter füllen
	Frischwasserbehälter füllen
	Zubehör montieren
	Zubehör mit Steckverbindung
	Zubehör mit Schraubverbindung

	Einsätze der Bodendüse austauschen
	Einsätze der Handdüse austauschen

	Bedienung
	Display
	Werkseitig eingestellte Displaysprache
	Displaysprache auswählen

	Gerät einschalten
	Kaltwasser-/Saugbetrieb
	Kaltwasser ausbringen
	Saugbetrieb
	Kombinierter Betrieb

	Dampf-/Heißwasser-/Kaltwasser-/ Saugbetrieb
	Dampfbetrieb
	Dampfmengenregulierung
	Heißwasser ausbringen
	Kaltwasser ausbringen
	Saugbetrieb
	Kombinierter Betrieb

	Dampf-/Heißwasser-/Kaltwasser-/ Saugbetrieb (eco!efficiency)
	Reinigungsmittel-/Saugbetrieb
	Reinigungslösung ausbringen
	Saugbetrieb
	Kombinierter Betrieb

	Nach Betrieb mit Reinigungsmittel / Spülen
	Schmutzwasserbehälter entleeren
	Zubehör abstellen
	Gerät ausschalten
	Selbstreinigung
	Nach jedem Betrieb
	Gerät aufbewahren

	Anwendung des Zubehörs
	Handgriff ohne Zubehör
	Anwendungsbeispiele

	Punktstrahldüse
	Anwendungsbeispiele
	Punktstrahldüse und Zubehör

	Bodendüse
	Anwendungsbeispiele

	Handdüse
	Anwendungsbeispiele
	Handdüse und Zubehör
	Fensterreinigung

	Dreieckdüse

	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Dichtungen prüfen
	Grobschmutzfilter austauschen
	Wartungsintervalle
	Jährlich


	Hilfe bei Störungen
	Kundendienst

	Garantie
	Zubehör und Ersatzteile
	EU-Konformitätserklärung
	Technische Daten
	Contents
	General notes
	Environmental protection
	Intended use
	Overview of the device
	Quickstart Guide SGV 8/5 Classic
	Quickstart Guide SGV 8/5
	Device description
	Control panel

	Symbols on the device
	Safety devices
	Safety latch

	Cleaning methods
	Cleaning of various materials
	Freshening textiles
	Cleaning of coated or painted surfaces
	Detergent

	Initial startup
	Detergent spray bottle
	Mixing the cleaning solution
	Filling the detergent container
	Filling the fresh water reservoir
	Installing accessories
	Accessories with socket plug connection
	Accessories with screw connection

	Replacing the inserts of the floor nozzle
	Replacing the inserts of the manual nozzle

	Operation
	Display
	Factory-set display language
	Selecting the display language

	Switching on the device
	Cold water / vacuuming operations
	Applying cold water
	Vacuuming operations
	Combined operation

	Steam/hot water/cold water/vacuuming operations
	Steam operation
	Steam quantity regulation
	Applying hot water
	Applying cold water
	Vacuuming operations
	Combined operation

	Steam/hot water/cold water/vacuuming operations (eco!efficiency)
	Detergent/vacuuming operations
	Applying cleaning solution
	Vacuuming operations
	Combined operation

	After operation with detergent / rinsing
	Emptying the waste water container
	Parking the accessories
	Switching off the device
	Self-cleaning
	Each time after use
	Storing the device

	Use of accessories
	Handle without accessories
	Application examples

	Spotlight nozzle
	Application examples
	Spotlight nozzle and accessories

	Floor nozzle
	Application examples

	Manual nozzle
	Application examples
	Manual nozzle and accessories
	Window cleaning

	Triangle nozzle

	Transport
	Storage
	Care and maintenance
	Checking the seals
	Replacing the coarse dirt filter
	Maintenance intervals
	Annually


	Troubleshooting guide
	Customer Service department

	Warranty
	Accessories and spare parts
	Declaration of Conformity
	Technical data
	Contenu
	Remarques générales
	Protection de l'environnement
	Utilisation conforme
	Récapitulatif des appareils
	Instructions de démarrage rapide SGV 8/5 Classic
	Instructions de démarrage rapide SGV 8/5
	Description de l'appareil
	Tableau de commande

	Symboles sur l’appareil
	Dispositifs de sécurité
	Cran de sécurité

	Méthodes de nettoyage
	Nettoyage de différents matériaux
	Rafraîchissement des textiles
	Nettoyage des surfaces revêtues ou peintes
	Détergents

	Mise en service
	Flacon vaporisateur de détergent
	Préparer la solution de nettoyage
	Remplir le réservoir de détergent
	Remplir le réservoir d'eau propre
	Montage des accessoires
	Accessoires avec connexion
	Accessoires avec connexion à visser

	Remplacer les inserts de la buse pour sol
	Remplacer les inserts du suceur à main

	Commande
	Écran
	Langue de l'écran réglée en usine
	Sélectionner la langue de l'écran

	Démarrage de l’appareil
	Mode eau froide/aspiration
	Épandre de l'eau froide
	Mode Aspiration
	Fonctionnement combiné

	Mode vapeur/eau chaude/eau froide/ aspiration
	Mode vapeur
	Régulation du débit de vapeur
	Épandre de l'eau chaude
	Épandre de l'eau froide
	Mode Aspiration
	Mode combiné

	Mode vapeur/eau chaude/eau froide/ aspiration (eco!efficiency)
	Mode détergent/aspiration
	Application de la solution de nettoyage
	Mode Aspiration
	Mode combiné

	Après le mode avec détergent / Rinçage
	Vider le réservoir d'eau sale
	Déposer les accessoires
	Arrêter l’appareil
	Auto-nettoyage
	Après chaque fonctionnement
	Rangement de l’appareil

	Utilisation des accessoires
	Poignée sans accessoires
	Exemples d’utilisation

	Buse à jet crayon
	Exemples d’utilisation
	Buse à jet crayon et accessoires

	Buse pour sol
	Exemples d’utilisation

	Suceur à main
	Exemples d’utilisation
	Suceur à main et accessoires
	Nettoyage des vitres

	Buse triangulaire

	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Contrôler les joints
	Remplacer le filtre pour déchets volumineux
	Intervalles de maintenance
	Tous les ans


	Dépannage en cas de défaut
	Service après-vente

	Garantie
	Accessoires et pièces de rechange
	Déclaration de conformité UE
	Caractéristiques techniques
	Indice
	Avvertenze generali
	Tutela dell'ambiente
	Impiego conforme alla destinazione
	Panoramica dell'apparecchio
	Guida rapida SGV 8/5 Classic
	Guida rapida SGV 8/5
	Descrizione dell’apparecchio
	Campo di comando

	Simboli riportati sull’apparecchio
	Dispositivi di sicurezza
	Dispositivo di arresto di sicurezza

	Metodi di pulizia
	Pulizia di vari materiali
	Rinfresco di tessuti
	Pulizia di superfici rivestite o verniciate
	Detergenti

	Messa in funzione
	Nebulizzatore del detergente
	Preparare la soluzione detergente
	Sostituire il serbatoio del detergente.
	Riempimento del serbatoio dell’acqua dolce
	Montaggio accessori
	Accessori con collegamento a spina
	Accessori con collegamento a vite

	Sostituzione degli inserti della bocchetta per pavimenti
	Sostituzione degli inserti della bocchetta manuale

	Funzionamento
	Display
	Lingua del display impostata in fabbrica
	Selezionare la lingua del display

	Accensione dell’apparecchio
	Funzionamento ad acqua fredda/aspirazione
	Applicare acqua fredda
	Aspirazione
	Esercizio combinato

	Funzionamento a vapore/acqua bollente/ acqua fredda/aspirazione
	Esercizio a vapore
	Regolazione della quantità di vapore
	Applicare acqua bollente
	Applicare acqua fredda
	Aspirazione
	Esercizio combinato

	Funzionamento a vapore/acqua bollente/ acqua fredda/aspirazione (eco!efficiency)
	Funzionamento con detergente/aspirazione
	Applicare la soluzione di pulizia
	Aspirazione
	Esercizio combinato

	Dopo l'esercizio con detergente / Risciacquo
	Svuotare il serbatoio dell'acqua sporca
	Smontaggio degli accessori
	Spegnimento dell’apparecchio
	Pulizia automatica
	Dopo ogni utilizzo
	Conservazione dell’apparecchio

	Impiego degli accessori
	Impugnatura senza accessori
	Esempi di applicazione

	Ugello a getto puntiforme
	Esempi di applicazione
	Ugello a getto puntiforme e accessori

	Bocchetta da pavimento
	Esempi di applicazione

	Ugello manuale
	Esempi di applicazione
	Bocchetta manuale e accessori
	Pulizia di vetri

	Ugello a triangolo

	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Controllo delle guarnizioni
	Sostituzione del filtro per lo sporco grossolano
	Intervalli di manutenzione
	Annualmente


	Guida alla risoluzione dei guasti
	Servizio clienti

	Garanzia
	Accessori e ricambi
	Dichiarazione di conformità UE
	Dati tecnici
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Protección del medioambiente
	Uso previsto
	Sinopsis del equipo
	Instrucciones rápidas para el usuario SGV 8/ 5 Classic
	Instrucciones rápidas para el usuario SGV 8/ 5
	Descripción del equipo
	Campo de control

	Símbolos en el equipo
	Dispositivos de seguridad
	Trinquete de seguridad

	Métodos de limpieza
	Limpieza de materiales diversos
	Limpieza de tejidos
	Limpieza de superficies recubiertas o pintadas
	Detergente

	Puesta en funcionamiento
	Botella pulverizadora de detergente
	Preparación de la solución de limpieza
	Llenado del recipiente de detergente
	Llenado del recipiente de agua fresca
	Montaje de los accesorios
	Accesorios con conexión de enchufe
	Accesorios con conexión roscada

	Sustitución de los insertos de la boquilla para suelos
	Sustitución de los insertos de la boquilla manual

	Manejo
	Display
	Idioma del display ajustado de fábrica
	Selección del idioma del display

	Conexión del equipo
	Servicio de agua fría/aspiración
	Aplicación de agua fría
	Servicio de aspiración
	Servicio combinado

	Servicio de vapor/agua caliente/agua fría/ aspiración
	Servicio con vapor
	Regulación del volumen de vapor
	Aplicación de agua caliente
	Aplicación de agua fría
	Servicio de aspiración
	Servicio combinado

	Servicio de vapor/agua caliente/agua fría/ aspiración (eco!efficiency)
	Servicio de detergente/aspiración
	Aplicación de la solución de limpieza
	Servicio de aspiración
	Servicio combinado

	Tras el servicio con detergente/aclarado
	Vaciado del recipiente de agua sucia
	Parada de los accesorios
	Desconexión del equipo
	Autolimpieza
	Tras cada servicio
	Almacenaje del equipo

	Aplicación de los accesorios
	Asa sin accesorios
	Ejemplos de aplicación

	Boquilla de chorro
	Ejemplos de aplicación
	Boquilla de chorro y accesorios

	Boquilla para suelos
	Ejemplos de aplicación

	Boquilla manual
	Ejemplos de aplicación
	Boquilla manual y accesorios
	Limpieza de ventanas

	Boquilla triangular

	Transporte
	Almacenamiento
	Conservación y mantenimiento
	Comprobación del sellado
	Sustitución del filtro para suciedad gruesa
	Intervalos de mantenimiento
	Anualmente


	Ayuda en caso de fallos
	Servicio de postventa

	Garantía
	Accesorios y recambios
	Declaración de conformidad UE
	Datos técnicos
	Índice
	Indicações gerais
	Proteção do meio ambiente
	Utilização prevista
	Vista geral do aparelho
	Instruções Rápidas SGV 8/5 Classic
	Instruções Rápidas SGV 8/5
	Descrição do aparelho
	Painel de comando

	Símbolos no aparelho
	Unidades de segurança
	Entalhe de segurança

	Métodos de limpeza
	Limpeza de materiais diversos
	Renovar tecidos
	Limpeza de superfícies revestidas ou pintadas
	Produto de limpeza

	Colocação em funcionamento
	Pulverizador do produto de limpeza
	Preparar a solução de limpeza
	Encher o depósito do produto de limpeza
	Encher o recipiente da água de rede
	Montar o acessório
	Acessórios com ligação de encaixe
	Acessórios com ligação roscada

	Substituir as inserções do bocal para pavimentos
	Substituir as inserções do bocal manual

	Operação
	Display
	Idioma do display definido de fábrica
	Selecionar o idioma do display

	Ligar o aparelho
	Operação com água fria/aspiração
	Aplicar água fria
	Operação de aspiração
	Operação combinada

	Operação a vapor/água quente/água fria/ aspiração
	Operação a vapor
	Regulação da quantidade de vapor
	Aplicar água quente
	Aplicar água fria
	Operação de aspiração
	Operação combinada

	Operação a vapor/água quente/água fria/ aspiração (eco!efficiency)
	Operação com produto de limpeza/aspiração
	Aplicar a solução de limpeza
	Operação de aspiração
	Operação combinada

	Após a operação com produto de limpeza / enxaguamento
	Esvaziar o recipiente da água suja
	Desligar o acessório
	Desligar o aparelho
	Autolimpeza
	Após cada operação
	Armazenar o aparelho

	Utilização do acessório
	Punho sem acessórios
	Exemplos de utilização

	Bico de jacto pontual
	Exemplos de utilização
	Bico de jato pontual e acessórios

	Bocal para pavimentos
	Exemplos de utilização

	Bocal manual
	Exemplos de utilização
	Bocal manual e acessórios
	Limpeza de janelas

	Bocal triangular

	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Verificar os vedantes
	Substituir o filtro de sujidade grossa
	Intervalos de manutenção
	Anualmente


	Ajuda em caso de avarias
	Serviço de assistência técnica

	Garantia
	Acessórios e peças sobressalentes
	Declaração de conformidade UE
	Dados técnicos
	Inhoud
	Algemene instructies
	Milieubescherming
	Reglementair gebruik
	Overzicht apparaat
	Snelstartgids SGV 8/5 Classic
	Snelstartgids SGV 8/5
	Beschrijving apparaat
	Bedieningsveld

	Symbolen op het apparaat
	Veiligheidsinrichtingen
	Beveiligingspal

	Reinigingsmethoden
	Reiniging van diverse materialen
	Opfrissen van textiel
	Reinigen van gecoate of gelakte oppervlakken
	Reinigingsmiddelen

	Inbedrijfstelling
	Spuitfles reinigingsmiddel
	Reinigingsoplossing voorbereiden
	Reinigingsmiddelreservoir vullen
	Schoonwaterreservoir vullen
	Toebehoren monteren
	Toebehoren met contactdoos
	Toebehoren met schroefverbinding

	Vervangen van de inzetstukken van de vloersproeier
	Vervangen van de inzetstukken van de handsproeier

	Bediening
	Display
	Standaard ingestelde taal van display
	Displaytaal selecteren

	Apparaat inschakelen
	Koud water/zuigwerking
	Koud water aanbrengen
	Zuigwerking
	Gecombineerde werking

	Stoom-/heetwater-/koudwater-/zuigwerking
	Stoomwerking
	Regeling stoomhoeveelheid
	Heet water aanbrengen
	Koud water aanbrengen
	Zuigwerking
	Gecombineerde werking

	Stoom-/heetwater-/koudwater-/zuigwerking (eco-efficiëntie)
	Reinigingsmiddel/zuigwerking
	Reinigingsoplossing aanbrengen
	Zuigwerking
	Gecombineerde werking

	Na gebruik met reinigingsmiddel / spoelen
	Vuilwaterreservoir legen
	Toebehoren afsluiten
	Apparaat uitschakelen
	Zelfreiniging
	Na elk gebruik
	Apparaat opbergen

	Gebruik van het toebehoren
	Handgreep zonder toebehoren
	Toepassingsvoorbeelden

	Puntstraalsproeier
	Toepassingsvoorbeelden
	Puntstraalsproeier en toebehoren

	Vloersproeier
	Toepassingsvoorbeelden

	Handsproeier
	Toepassingsvoorbeelden
	Handsproeier en toebehoren
	Vensterreiniging

	Driehoekig mondstuk

	Vervoer
	Opslag
	Verzorging en onderhoud
	Afdichtingen controleren/vervangen:
	Filter voor grof vuil vervangen
	Onderhoudsintervallen
	Jaarlijks


	Hulp bij storingen
	Klantenservice

	Garantie
	Toebehoren en reserveonderdelen
	EU-conformiteitsverklaring
	Technische gegevens
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Çevre koruma
	Amacına uygun kullanım
	Cihaza genel bakış
	Hızlı başlangıç kılavuzu SGV 8/5 Classic
	Hızlı başlangıç kılavuzu SGV 8/5
	Cihaz açıklaması
	Kumanda paneli

	Cihazdaki simgeler
	Emniyet düzenleri
	Emniyet mandalı

	Temizlik yöntemleri
	Çeşitli malzemelerin temizliği
	Kumaşların tazelenmesi
	Kaplamalı veya boyalı yüzeylerin temizlenmesi
	Temizleme maddesi

	İşletime alma
	Temizleme maddesi püskürtme şişesi
	Temizleme solüsyonunun hazırlanması
	Temizleme malzemesi haznesinin doldurulması
	Temiz su haznesinin doldurulması
	Aksesuarların montajı
	Soket bağlantılı aksesuar
	Vidalı bağlantılı aksesuar

	Yer süpürme başlığı elemanlarının değiştirilmesi
	El memesi elemanlarının değiştirilmesi

	Kullanım
	Ekran
	Fabrika ayarlı ekran dili
	Ekran dilinin seçilmesi

	Cihazın çalıştırılması
	Soğuk su/vakum işletimi
	Soğuk su çıkarma
	Vakum işletimi
	Kombine işletim

	Buhar/sıcak su/soğuk su/vakum işletimi
	Buhar işletimi
	Buhar miktarı ayarı
	Sıcak su çıkarma
	Soğuk su çıkarma
	Vakum işletimi
	Kombine işletim

	Buhar/sıcak su/soğuk su/vakum işletimi (eco!efficiency)
	Temizleme maddesi/vakum işletimi
	Temizleme çözücüsünün çıkarılması
	Vakum işletimi
	Kombine işletim

	Temizleme maddeleriyle işletme sonrasında / durulama
	Kirli su kabının boşaltılması
	Aksesuarları bırakılması
	Cihazın kapatılması
	Kendi kendine temizlik
	Her işletimden sonra
	Cihazın muhafaza edilmesi

	Aksesuarın kullanımı
	Aksesuarsız tutamak
	Uygulama örnekleri

	Nokta huzme memesi
	Uygulama örnekleri
	Nokta huzme memesi ve aksesuarlar

	Zemin Başlığı
	Uygulama örnekleri

	El memesi
	Uygulama örnekleri
	El memesi ve aksesuarları
	Cam temizleme

	Üçgen meme

	Taşıma
	Depolama
	Koruma ve bakım
	Contaların kontrol edilmesi
	Kaba kir filtresinin değiştirilmesi
	Bakım zaman aralıkları
	Yıllık


	Arıza durumunda yardım
	Müşteri hizmetleri

	Garanti
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	AB Uygunluk Beyanı
	Teknik bilgiler
	Innehåll
	Allmän information
	Miljöskydd
	Avsedd användning
	Maskinöversikt
	Snabbstartsguide SGV 8/5 Classic
	Snabbstartsguide SGV 8/5
	Beskrivning av maskinen
	Manövreringsfält

	Symboler på maskinen
	Säkerhetsanordningar
	Säkerhetsspärr

	Rengöringsmetoder
	Rengöring av olika material
	Uppfräschning av textiler
	Rengöring av belagda eller målade ytor
	Rengöringsmedel

	Idrifttagning
	Sprayflaska med rengöringsmedel
	Förbereda rengöringslösningen
	Fylla på rengöringsmedelsbehållaren
	Fylla på färskvattenbehållaren
	Montera tillbehör
	Tillbehör med kontaktförbindelse
	Tillbehör med skruvförbindelse

	Byta golvmunstyckesinsatser
	Byta handmunstyckesinsatser

	Manövrering
	Display
	Fabriksinställt displayspråk
	Välja displayspråk

	Koppla till maskinen
	Kallvatten-/sugdrift
	Applicera kallvatten
	Sugdrift
	Kombinerad drift

	Ång-/varmvatten-/kallvatten-/sugdrift
	Ångdrift
	Ångmängdsreglering
	Applicera varmvatten
	Applicera kallvatten
	Sugdrift
	Kombinerad drift

	Ång-/varmvatten-/kallvatten-/sugdrift (eko!efficiency)
	Rengöringsmedels-/sugdrift
	Applicera rengöringslösning
	Sugdrift
	Kombinerad drift

	Efter drift med rengöringsmedel/spolning
	Tömma smutsvattenbehållaren
	Koppla från tillbehör
	Stänga av maskinen
	Självrengöring
	Efter varje drift
	Förvara maskinen

	Användning av tillbehöret
	Handtag utan tillbehör
	Användningsexempel

	Punktstrålmunstycke
	Användningsexempel
	Punktstrålmunstycke och tillbehör

	Golvmunstycke
	Användningsexempel

	Handmunstycke
	Användningsexempel
	Handmunstycke och tillbehör
	Fönsterrengöring

	Triangulärt munstycke

	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Kontrollera tätningar
	Byta grovsmutsfilter
	Underhållsintervaller
	En gång om året


	Hjälp vid störningar
	Kundservice

	Garanti
	Tillbehör och reservdelar
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Tekniska data
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Ympäristönsuojelu
	Määräystenmukainen käyttö
	Laiteyleiskuva
	Pikaopas SGV 8/5 Classic
	Pikaopas SGV 8/5
	Laitekuvaus
	Ohjauspaneeli

	Symbolit laitteessa
	Turvalaitteet
	Turvalukitus

	Puhdistusmenetelmät
	Erilaisten materiaalien puhdistus
	Tekstiilien elvyttäminen
	Pinnoitettujen tai lakattujen pintojen puhdistus
	Puhdistusaine

	Käyttöönotto
	Puhdistusainesuihkepullo
	Puhdistusliuoksen valmistelu
	Puhdistusainesäiliön täyttäminen
	Puhdasvesisäiliön täyttö
	Varusteiden asennus
	Varusteet pistoliitännällä
	Varusteet kierreliitännällä

	Lattiasuuttimen sisäosien vaihto
	Käsisuuttimen sisäosien vaihto

	Käyttö
	Näyttö
	Tehtaalla asetettu näytön kieli
	Näytön kielen valinta

	Laitteen kytkeminen päälle
	Kylmävesi-/imukäyttö
	Kylmän veden käyttö
	Imurointikäyttö
	Yhdistetty käyttö

	Höyry/kuumavesi/kylmävesi/imukäyttö
	Höyrykäyttö
	Höyrymäärän säätö
	Kuuman veden käyttö
	Kylmän veden käyttö
	Imurointikäyttö
	Yhdistetty käyttö

	Höyry/kuumavesi/kylmävesi/imukäyttö (eco!efficiency)
	Puhdistusaine-/imukäyttö
	Puhdistusliuoksen annostelu
	Imurointikäyttö
	Yhdistetty käyttö

	Käytön jälkeen puhdistusaineella/huuhtelu
	Likavesisäiliön tyhjennys
	Varusteiden asettaminen pois
	Laitteen kytkeminen pois
	Itsepuhdistus
	Jokaisen käytön jälkeen
	Laitteen säilytys

	Varusteiden käyttö
	Käsikahva ilman varusteita
	Käyttöesimerkkejä

	Pistesuihkusuutin
	Käyttöesimerkkejä
	Pistesuihkusuutin ja varusteet

	Lattiasuutin
	Käyttöesimerkkejä

	Käsisuutin
	Käyttöesimerkkejä
	Käsisuutin ja varusteet
	Ikkunanpesu

	Kolmioduutin

	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tiivisteiden tarkastus
	Karkean lian suodattimen vaihto
	Huoltovälit
	Vuosittain


	Ohjeet häiriötilanteissa
	Asiakaspalvelu

	Takuu
	Lisävarusteet ja varaosat
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Tekniset tiedot
	Indhold
	Generelle merknader
	Miljøvern
	Forskriftsmessig bruk
	Oversikt over maskinen
	Hurtigstartveiledning SGV 8/5 Classic
	Hurtigstartveiledning SGV 8/5
	Beskrivelse av apparatet
	Betjeningsfelt

	Symboler på apparatet
	Sikkerhetsinnretninger
	Sikringslås

	Rengjøringsmetoder
	Rengjøre ulike materialer
	Friske opp tekstiler
	Rengjøring av belagte eller malte overflater
	Etterfyll

	Igangsetting
	Sprayflaske for rengjøringsmiddel
	Lage til rengjøringsløsning
	Fylle rengjøringsmiddelbeholderen
	Fylle ferskvannstanken
	Montere tilbehør
	Tilbehør med pluggforbindelse
	Tilbehør med skrukobling

	Skifte ut innsatsene til gulvmunnstykket
	Skifte ut innsatsene til håndmunnstykket

	Betjening
	Display
	Fabrikkinnstilt språk på displayet
	Velge displayspråk

	Slå på apparatet
	Kaldtvanns-/sugemodus
	Påføre kaldtvann
	Sugemodus
	Kombinert drift

	Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/sugemodus
	Dampmodus
	Dampmengderegulering
	Påføre varmtvann
	Påføre kaldtvann
	Sugemodus
	Kombinert drift

	Damp-/varmtvanns-/kaldtvanns-/sugemodus (eco!efficiency)
	Rengjøringsmiddel-/sugemodus
	Påføre rengjøringsløsning
	Sugemodus
	Kombinert drift

	Etter drift med rengjøringsmiddel / skylling
	Tømme spillvannstanken
	Sette fra seg tilbehøret
	Slå av apparatet
	Selvrens
	Etter hver bruk
	Oppbevare apparatet

	Bruke tilbehøret
	Håndtak uten tilbehør
	Eksempler på bruk

	Punktstråledyse
	Eksempler på bruk
	Punktstråledyse og tilbehør

	Gulvmunnstykke
	Eksempler på bruk

	Håndmunnstykke
	Eksempler på bruk
	Håndmunnstykke og tilbehør
	Rengjøre vinduer

	Trekant-munnstykke

	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Kontrollere tetninger
	Skifte ut grovsmussfilteret
	Vedlikeholdsintervaller
	Årlig


	Bistand ved feil
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedeler
	EU-samsvarserklæring
	Tekniske spesifikasjoner
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Miljøbeskyttelse
	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Maskinoversigt
	Quickstart-vejledning SGV 8/5 Classic
	Quickstart-vejledning SGV 8/5
	Beskrivelse af apparat
	Betjeningsfelt

	Symboler på apparatet
	Sikkerhedsanordninger
	Sikringspal

	Rengøringsmetoder
	Rengøring af forskellige materialer
	Opfriskning af tekstiler
	Rengøring af overfladebelægninger eller lakerede overflader
	Rengøringsmidler

	Ibrugtagning
	Rengøringsmiddel-sprøjteflaske
	Påfyldning af rengøringsopløsning
	Opfyldning af rengøringsmiddelbeholder
	Fyldning af rentvandsbeholder
	Montering af tilbehør
	Tilbehør med stikforbindelse
	Tilbehør med skrueforbindelse

	Udskiftning af gulv-mundstykkets indsatser
	Udskiftning af hånddysens indsatser

	Betjening
	Display
	Fabriksindstillet displaysprog
	Valg af displaysprog

	Tilkobling af apparatet
	Koldtvands-/sugedrift
	Udbringning af koldt vand
	Sugedrift
	Kombineret drift

	Damp-/varmtvands-/koldtvands-/sugedrift
	Dampdrift
	Dampmængderegulering
	Udbringning af varmt vand
	Udbringning af koldt vand
	Sugedrift
	Kombineret drift

	Damp-/varmtvands-/koldtvands-/sugedrift (eco!efficiency)
	Rengøringsmiddel-/sugedrift
	Udbringning af rengøringsopløsning
	Sugedrift
	Kombineret drift

	Efter drift med rengøringsmiddel/skylning
	Tømning af smudsvandbeholder
	Deaktivering af tilbehør
	Slukning af apparatet
	Selvrensning
	Efter hver drift
	Opbevaring af apparatet

	Anvendelse af tilbehøret
	Håndgreb uden tilbehør
	Anvendelseseksempler

	Punktstråledyse
	Anvendelseseksempler
	Punktstråledyse og tilbehør

	Gulvmundstykke
	Anvendelseseksempler

	Hånddyse
	Anvendelseseksempler
	Hånddyse og tilbehør
	Vinduesrengøring

	Trekantet dyse

	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol af pakninger
	Udskiftning grovsnavsfilteret
	Vedligeholdelsesintervaller
	Årligt


	Hjælp ved fejl
	Kundeservice

	Garanti
	Tilbehør og reservedele
	EU-overensstemmelseserklæring
	Tekniske data
	Sisukord
	Üldised juhised
	Keskkonnakaitse
	Sihtotstarbeline kasutamine
	Ülevaade seadmest
	SGV 8/5 Classic kiirjuhend
	SGV 8/5 kiirjuhend
	Seadme kirjeldus
	Käsitsemisplokk

	Seadmel olevad sümbolid
	Ohutusseadised
	Fikseerimisaste

	Puhastusmeetodid
	Erinevate materjalide puhastamine
	Tekstiilide värskendamine
	Kaetud või värvitud pindade puhastamine
	Puhastusvahend

	Käikuvõtmine
	Puhastusvahendi pihustuspudel
	Puhastuslahuse ettevalmistus
	Puhastusainemahuti täitmine
	Puhtaveemahuti täitmine
	Tarvikute monteerimine
	Pistikühendusega tarvikud
	Pistikühendusega tarvikud

	Põrandadüüsi padrunite väljavahetamine
	Käsidüüsi padrunite väljavahetamine

	Käsitsemine
	Displei
	Tehases seadistatud kuvakeel
	Kuvakeele valimine

	Seadme sisselülitamine
	Külmavee-/sissevõturežiim
	Külma vee väljastamine
	Imemisrežiim
	Kombineeritud režiim

	Auru-/kuumavee-/külmavee-/sissevõturežiim
	Aururežiim
	Aurukoguse reguleerimissüsteem
	Kuuma vee väljastamine
	Külma vee väljastamine
	Imemisrežiim
	Kombineeritud režiim

	Auru-/kuumavee-/külmavee-/sissevõturežiim (eco!efficiency)
	Puhastusvahendi-/sissevõturežiim
	Puhastuslahuse väljastamine
	Imemisrežiim
	Kombineeritud režiim

	Pärast puhastusvahendiga käitamist / loputamist
	Reoveemahuti tühjendamine
	Tarvikute kõrvalepanek
	Seadme väljalülitamine
	Isepuhastumine
	Pärast iga käitust
	Seadme hoidmine

	Tarvikute rakendamine
	Tarvikuteta käepide
	Rakendusnäited

	Punktjoadüüs
	Rakendusnäited
	Punktdüüs ja tarvikud

	Põrandadüüs
	Rakendusnäited

	Käsidüüs
	Rakendusnäited
	Käsidüüs ja tarvikud
	Akende puhastamine

	Kolmnurkne düüs

	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Tihendite kontrollimine
	Jämeda mustuse filtri väljavahetamine
	Hooldusintervallid
	Iga aasta


	Abi rikete korral
	Klienditeenindus

	Garantii
	Lisavarustus ja varuosad
	EL vastavusdeklaratsioon
	Tehnilised andmed
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Pārskats par ierīcēm
	Ātrās palaišanas instrukcija SGV 8/5 Classic
	Ātrās palaišanas instrukcija SGV 8/5
	Ierīces apraksts
	Vadības panelis

	Simboli uz ierīces
	Drošības ierīces
	Drošības fiksators

	Tīrīšanas metodes
	Dažādu materiālu tīrīšana
	Tekstila izstrādājumu atsvaidzināšana
	Pārklājuma vai krāsotu virsmu tīrīšana
	Tīrīšanas līdzeklis

	Ekspluatācijas uzsākšana
	Tīrīšanas līdzekļa izsmidzināšanas pudele
	Tīrīšanas šķīduma sagatavošana
	Tīrīšanas līdzekļa tvertnes uzpilde
	Tīrā ūdens tvertnes uzpilde
	Piederumu montāža
	Piederumi ar spraudsavienojumu
	Piederumi ar skrūvsavienojumu

	Grīdas tīrīšanas sprauslas ieliktņu nomaiņa
	Rokas vadības sprauslas ieliktņu nomaiņa

	Vadība
	Displejs
	Rūpnīcā iestatītā displeja valoda
	Displeja valodas izvēle

	Ierīces ieslēgšana
	Aukstā ūdens /sūkšanas režīms
	Aukstā ūdens padeve
	Sūkšanas režīms
	Kombinētais režīms

	Tvaika/karstā ūdens/aukstā ūdens/sūkšanas režīms
	Tvaika režīms
	Tvaika apjoma regulēšana
	Karstā ūdens padeve
	Karstā ūdens padeve
	Sūkšanas režīms
	Kombinētais režīms

	Tvaika/karstā ūdens/aukstā ūdens/sūkšanas režīms (eco!efektivitāte)
	Tīrīšanas līdzekļa /sūkšanas režīms
	Tīrīšanas šķīduma padeve
	Sūkšanas režīms
	Kombinētais režīms

	Pēc tīrīšanas līdzekļa darba režīma / skalošana
	Netīrā ūdens tvertnes iztukšošana
	Piederumu novietošana
	Ierīces izslēgšana
	Pašattīrīšanās
	Pēc katras lietošanas
	Ierīces uzglabāšana

	Piederumu izmantošana
	Rokturis bez piederumiem
	Lietošanas piemēri

	Punktveida strūklas sprausla
	Lietošanas piemēri
	Punktveida strūklas ssprausla un piederumi

	Grīdas sprausla
	Lietošanas piemēri

	Rokas vadības sprausla
	Lietošanas piemēri
	Rokas vadības sprausla un piederumi
	Logu tīrīšana

	Trīsstūra sprausla

	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Blīvju pārbaude
	Rupjo netīrumu filtra nomaiņa
	Apkopes intervāli
	Reizi gadā


	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Klientu apkalpošanas dienests

	Garantija
	Piederumi un rezerves daļas
	ES atbilstības deklarācija
	Tehniskie dati
	Turinys
	Bendrosios nuorodos
	Aplinkos apsauga
	Numatomasis naudojimas
	Įrenginio apžvalga
	Greitojo nustatymo vadovas SGV 8/5 Classic
	Greitojo nustatymo vadovas SGV 8/5
	Prietaiso aprašymas
	Valdymo laukas

	Įrenginio simboliai
	Saugos įtaisai
	Apsauginis fiksatorius

	Valymo metodai
	Įvairių medžiagų valymas
	Tekstilinių gaminių atnaujinimas
	Danga dengtų arba dažytų paviršių valymas
	Valiklis

	Eksploatavimo pradžia
	Valiklio purškiklio balionas
	Valymo tirpalo pylimas
	Valymo priemonių talpyklos pildymas
	Šviežio vandens talpyklos pripildymas
	Priedų montavimas
	Priedai su kištukine jungtimi
	Priedas su kištukine jungtimi

	Grindų valymo antgalio įdėklo keitimas
	Grindų valymo antgalio įdėklo keitimas

	Valdymas
	Ekranas
	Gamykloje nustatyta ekrano kalba
	Ekrano kalbos pasirinkimas

	Mašinos įjungimas
	Šalto vandens / siurbimo veikimas
	Naudokite šaltą vandenį
	Siurbimo režimas
	Kombinuotasis režimas

	Garų / karšto vandens / šalto vandens / siurbimo režimas
	Garų režimas
	Garų kiekio reguliavimas
	Naudokite karštą vandenį
	Naudokite šaltą vandenį
	Siurbimo režimas
	Kombinuotasis režimas

	Garų / karšto vandens / šalto vandens / įsiurbimo režimas (ekologinis veiksmingumas)
	Valiklio naudojimo / siurbimo režimas
	Valymo tirpalo naudojimas
	Siurbimo režimas
	Kombinuotasis režimas

	Baigus eksploatuoti su valikliu / baigus skalavimą
	Nešvaraus vandens talpyklos ištuštinimas
	Priedų nustatymas į laikinojo statymo padėtį
	Įrenginio išjungimas
	Savivala
	Po kiekvieno naudojimo
	Prietaiso laikymas

	Priedų naudojimas
	Rankena be priedų
	Naudojimo pavyzdys

	Tiesios srovės purkštukas
	Naudojimo pavyzdys
	Taškinės srovės purškimo antgalis ir priedai

	Grindų valymo antgalis
	Naudojimo pavyzdys

	Rankinis antgalis
	Naudojimo pavyzdys
	Rankinio valymo antgalis ir priedai
	Langų valymas

	Trikampio formos antgalis

	Gabenimas
	Laikymas
	Einamoji priežiūra ir techninė priežiūra
	Sandariklių patikra
	Stambiųjų nešvarumų filtro keitimas
	Techninės priežiūros intervalai
	Kas metus


	Trikčių šalinimas
	Klientų aptarnavimo centras

	Garantija
	Priedai ir atsarginės dalys
	ES atitikties deklaracija
	Techniniai duomenys
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Ochrona środowiska
	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Schemat urządzenia
	Instrukcja Quickstart SGV 8/5 Classic
	Instrukcja Quickstart SGV 8/5
	Opis urządzenia
	Panel obsługi

	Symbole na urządzeniu
	Zabezpieczenia
	Zaczep zabezpieczający

	Metody czyszczenia
	Czyszczenie różnych materiałów
	Odświeżanie tekstyliów
	Czyszczenie powierzchni powlekanych lub lakierowanych
	Środki czyszczące

	Uruchamianie
	Butelka aerozolowa ze środkiem czyszczącym
	Przygotowanie roztworu czyszczącego
	Napełnianie zbiornika środka czyszczącego
	Napełnianie zbiornika czystej wody
	Montaż akcesoriów
	Akcesoria z połączeniem wtykowym
	Akcesoria z połączeniem śrubowym

	Wymiana wkładów dyszy podłogowej
	Wymiana wkładów dyszy ręcznej

	Obsługa
	Wyświetlacz
	Ustawiony fabrycznie język wyświetlacza
	Wybór języka wyświetlacza

	Włączanie urządzenia
	Tryb zimnej wody/tryb ssania
	Dozowanie zimnej wody
	Tryb ssania
	Tryb kombinowany

	Tryb czyszczenia parą/gorącej wody/zimnej wody/ssania
	Tryb czyszczenia parą
	Regulacja ilości pary
	Dozowanie gorącej wody
	Dozowanie zimnej wody
	Tryb ssania
	Tryb kombinowany

	Tryb czyszczenia parą/gorącej wody/zimnej wody/ssania (eco!efficiency)
	Tryb pracy ze środkiem czyszczącym/tryb ssania
	Nanieść roztwór czyszczący
	Tryb ssania
	Tryb kombinowany

	Po zakończeniu pracy ze środkiem czyszczącym / płukanie
	Opróżnianie zbiornika brudnej wody
	Wyłączanie akcesoriów
	Wyłączanie urządzenia
	Funkcja samoczyszczenia
	Po każdym użyciu
	Przechowywanie urządzenia

	Stosowanie osprzętu
	Uchwyt bez akcesoriów
	Przykładowe zastosowania

	Dysza punktowa
	Przykładowe zastosowania
	Dysza punktowa i akcesoria

	Dysza podłogowa
	Przykładowe zastosowania

	Dysza ręczna
	Przykładowe zastosowania
	Dysza ręczna i akcesoria
	Czyszczenie okien

	Dysza trójkątna

	Transport
	Składowanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Kontrola uszczelek
	Wymiana filtra zgrubnego
	Terminy konserwacji
	Raz w roku


	Usuwanie usterek
	Serwis

	Gwarancja
	Akcesoria i części zamienne
	Deklaracja zgodności UE
	Dane techniczne
	Tartalom
	Általános utasítások
	Környezetvédelem
	A rendeltetésszerű használat
	A készülék áttekintése
	Az SGV 8/5 Classic készülék gyors üzembe helyezési útmutatója
	Az SGV 8/5 készülék gyors üzembe helyezési útmutatója
	A készülék leírása
	Kezelőfelület

	Szimbólumok a készüléken
	Biztonsági berendezések
	Biztonsági retesz

	Tisztítási módszerek
	Különböző anyagok tisztítása
	Textíliák felfrissítése
	Bevonatos vagy festett felületek tisztítása
	Tisztítószer

	Üzembe helyezés
	A tisztítószer-szóróflakon
	A tisztító oldat előkészítése
	A tisztítószertartály feltöltése
	A frissvíz-tartály feltöltése
	A tartozékok telepítése
	Dugaszoló csatlakozóval rendelkező tartozékok
	A csavarkötéssel rendelkező tartozékok

	A padlókefe betétek cseréje
	A kézi fej betét cseréje

	A vezérlés
	Kijelző
	A gyárilag beállított kijelzőnyelv
	A kijelzőnyelv kiválasztása

	A készülék bekapcsolása
	Hidegvíz/szívóüzem
	A hideg víz használata
	Szívóüzem
	A kombinált üzemmód

	Gőz-/forró víz-/hidegvíz-/szívóüzem
	Gőz üzemmód
	Gőzmennyiség szabályozása
	Használjon forró vizet
	Használjon hideg vizet
	Szívóüzem
	A kombinált üzemmód

	Gőz-/forró víz-/hidegvíz-/szívóüzem (öko!hatékonyság)
	Tisztítószer-/szívóüzem
	A tisztító oldat használata
	Szívóüzem
	A kombinált üzemmód

	A tisztítószeres használat/öblítés után
	A szennyvíztartály kiürítése
	A tartozékok leválasztása
	A készülék kikapcsolása
	Öntisztítás
	Minden használat után
	A készülék megőrzése

	A tartozékok használata
	A tartozékok nélküli kézi fogantyú
	Használati példák

	Pontsugárzó fúvóka
	Használati példák
	A pontsugárzó fúvókák és a tartozékok

	Padlótisztító fej
	Használati példák

	Kézi fej
	Használati példák
	Kézi fúvóka és tartozékok
	Ablaktisztítás

	Háromszög alakú fúvóka

	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	A tömítések ellenőrzése
	A durva szennyeződés szűrő cseréje
	Karbantartási időközök
	Évente


	Segítség üzemzavarok esetén
	Ügyfélszolgálat

	Garancia
	Tartozékok és pótalkatrészek
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Műszaki adatok
	Obsah
	Obecné pokyny
	Ochrana životního prostředí
	Použití v souladu s určením
	Přehled přístroje
	Návod pro Quickstart (rychlý start) SGV 8/5 Classic
	Návod pro Quickstart (rychlý start) SGV 8/5
	Popis přístroje
	Ovládací panel

	Symboly na přístroji
	Bezpečnostní zařízení
	Pojistná západka

	Metody čištění
	Čištění různých materiálů
	Regenerace textilií
	Čištění natřených nebo lakovaných povrchů
	Čisticí prostředky

	Uvedení do provozu
	Rozprašovač čisticího prostředku
	Příprava čisticího roztoku
	Plnění nádrže na čisticí prostředek
	Plnění nádrže na čerstvou vodu
	Montáž příslušenství
	Příslušenství s konektorem
	Příslušenství se šroubovým spojem

	Výměna vložek podlahové hubice
	Výměna vložek ruční hubice

	Obsluha
	Displej
	Továrně nastavený jazyk displeje
	Výběr jazyka displeje

	Zapnutí přístroje
	Režim studená voda/sání
	Aplikace studené vody
	Nevysávejte žádné vlhké nebo tekuté látky.
	Kombinovaný provoz

	Režim pára/horká voda/studená voda/sání
	Režim pára
	Regulace množství páry
	Aplikace horké vody
	Aplikace studené vody
	Nevysávejte žádné vlhké nebo tekuté látky.
	Kombinovaný provoz

	Režim pára/horká voda/studená voda/sání (eco!efficiency)
	Režim čisticí prostředek/sání
	Aplikace čisticího roztoku
	Nevysávejte žádné vlhké nebo tekuté látky.
	Kombinovaný provoz

	Po provozu s čisticím prostředkem / proplachem
	Vyprázdnění nádrže na odpadní vodu
	Odstavení příslušenství
	Vypnutí přístroje
	Samočištění
	Po každém provozu
	Ukládání přístroje

	Použití příslušenství
	Rukojeť bez příslušenství
	Příklady použití

	Tryska s bodovým paprskem
	Příklady použití
	Tryska s bodovým paprskem a příslušenství

	Podlahová hubice
	Příklady použití

	Ruční hubice
	Příklady použití
	Ruční hubice a příslušenství
	Čištění oken

	Trojúhelníková hubice

	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola těsnění
	Výměna filtru na hrubé nečistoty
	Intervaly údržby
	Ročně


	Nápověda při poruchách
	Zákaznický servis

	Záruka
	Příslušenství a náhradní díly
	EU prohlášení o shodě
	Technické údaje
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Ochrana životného prostredia
	Používanie v súlade s účelom
	Prehľad prístrojov
	Návod na rýchly štart SGV 8/5 Classic
	Návod na rýchly štart SGV 8/5
	Opis prístroja
	Ovládací panel

	Symboly na prístroji
	Bezpečnostné zariadenia
	Poistná západka

	Metódy čistenia
	Čistenie rôznych materiálov
	Osvieženie textílií
	Čistenie plôch s povrchovou úpravou alebo lakovaných povrchov
	Čistiaci prostriedok

	Uvedenie do prevádzky
	Rozprašovacia fľaša pre čistiaci prostriedok
	Príprava čistiaceho roztoku
	Naplnenie nádrže na čistiaci prostriedok
	Naplnenie nádoby na čistú vodu
	Montáž príslušenstva
	Príslušenstvo s konektorom
	Príslušenstvo so skrutkovým spojom

	Výmena vložiek podlahovej hubice
	Výmena vložiek ručnej hubice

	Obsluha
	Displej
	Jazyk displeja nastavený z výroby
	Výber jazyka displeja

	Zapnutie prístroja
	Prevádzka so studenou vodou/prevádzka nasávania
	Vypúšťanie studenej vody
	Vysávanie
	Kombinovaná prevádzka

	Prevádzka s parou/horúcou vodou/studenou vodou/prevádzka nasávania
	Prevádzka s parou
	Regulácia množstva pary
	Vypúšťanie horúcej vody
	Vypúšťanie studenej vody
	Vysávanie
	Kombinovaná prevádzka

	Prevádzka s parou/horúcou vodou/studenou vodou/prevádzka nasávania (eko!efficiency)
	Prevádzka s čistiacim prostriedkom/ prevádzka nasávania
	Vypúšťanie čistiaceho roztoku
	Vysávanie
	Kombinovaná prevádzka

	Po prevádzke s čistiacim prostriedkom/ oplachovanie
	Vyprázdnenie nádoby na špinavú vodu
	Odstavenie príslušenstva
	Vypnutie prístroja
	Samočistenie
	Po každej prevádzke
	Uschovanie prístroja

	Použitie príslušenstva
	Rukoväť bez príslušenstva
	Príklady použitia

	Dýza s bodovým prúdom
	Príklady použitia
	Dýza s bodovým prúdom a príslušenstvo

	Podlahová hubica
	Príklady použitia

	Ručná hubica
	Príklady použitia
	Ručná hubica a príslušenstvo
	Čistenie okien

	Trojuholníková hubica

	Preprava
	Skladovanie
	Starostlivosť a údržba
	Kontrola tesnení
	Výmena hrubého filtra nečistôt
	Intervaly údržby
	Raz za rok


	Pomoc pri poruchách
	Zákaznícky servis

	Záruka
	Príslušenstvo a náhradné diely
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Technické údaje
	Kazalo
	Splošni napotki
	Zaščita okolja
	Namenska uporaba
	Pregled naprave
	Navodila za hiter začetek – SGV 8/5 Classic
	Navodila za hiter začetek – SGV 8/5
	Opis naprave
	Upravljalno polje

	Simboli na napravi
	Varnostne naprave
	Varnostna zaskočka

	Metode čiščenja
	Čiščenje različnih materialov
	Osvežitev tkanin
	Čiščenje premazanih ali lakiranih površin
	Čistilo

	Zagon
	Razpršilnik čistila
	Priprava raztopine čistila
	Polnjenje posode za čistilo
	Polnjenje posode za svežo vodo
	Montaža pribora
	Pribor z vtičnim spojem
	Pribor z vijačnim spojem

	Zamenjava vložkov talne šobe
	Zamenjava vložkov ročne šobe

	Upravljanje
	Zaslon
	Tovarniško nastavljen jezik zaslona
	Izbira jezika zaslona

	Vklop naprave
	Način hladne vode/sesanja
	Iztekanje hladne vode
	Sesanje
	Kombinirano delovanje

	Način pare/vroče vode/hladne vode/sesanja
	Način pare
	Reguliranje količine pare
	Iztekanje vroče vode
	Iztekanje hladne vode
	Sesanje
	Kombinirano delovanje

	Način pare/vroče vode/hladne vode/sesanja (eco!efficiency)
	Način čistila/sesanja
	Iztekanje raztopine čistila
	Sesanje
	Kombinirano delovanje

	Po uporabi s čistilom/spiranje
	Praznjenje posode za umazano vodo
	Odstranjevanje pribora
	Izklop naprave
	Samočiščenje
	Po vsakem obratovanju
	Shranjevanje naprave

	Uporaba pribora
	Ročaj brez pribora
	Primeri uporabe

	Šoba za točkovni curek
	Primeri uporabe
	Šoba za točkovni curek in pribor

	Talna šoba
	Primeri uporabe

	Ročna šoba
	Primeri uporabe
	Ročna šoba in pribor
	Čiščenje oken

	Trikotna šoba

	Prevažanje
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Preverjanje tesnil
	Zamenjava filtra za grobo umazanijo
	Vzdrževalni intervali
	Letno


	Pomoč pri motnjah
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor in nadomestni deli
	Izjava EU o skladnosti
	Tehnični podatki
	Cuprins
	Indicaţii generale
	Protecţia mediului
	Utilizarea corespunzătoare
	Privire de ansamblu aparat
	Ghid de inițiere rapidă SGV 8/5 Classic
	Ghid de inițiere rapidă SGV 8/5
	Descrierea aparatului
	Panoul de comandă

	Simbolurile aparatului
	Dispozitive de siguranţă
	Blocare de siguranţă

	Metode de curățare
	Curățarea diferitelor materiale
	Împrospătarea materialelor textile
	Curățarea suprafețelor acoperite sau lăcuite
	Agent de curățare

	Punerea în funcţiune
	Sticlă de pulverizare a substanței de curățare
	Aplicarea agentului de curățare
	Umplerea rezervorului de substanță de curățare
	Umplere recipient pentru apă curată
	Montarea accesoriilor
	Accesorii cu legătură cu fișă
	Accesorii cu îmbinare cu șurub

	Înlocuirea inserțiilor duzei pentru pardoseală
	Înlocuirea inserțiilor duzei manuale

	Utilizarea
	Ecran
	Limba de afișare setată din fabrică
	Selectarea limbii de afișare

	Pornirea aparatului
	Regim de funcționare cu apă rece/regim de aspirație
	Aplicați apă rece
	Regim de aspirare
	Funcționare combinată

	Regim de funcționare cu abur/apă fierbinte/ apă rece/regim de aspirație
	Regim de funcționare cu abur
	Reglarea cantității de abur
	Aplicați apă fierbinte
	Aplicați apă rece
	Regim de aspirare
	Funcționare combinată

	Regim de funcționare cu abur/apă fierbinte/ apă rece/regim de aspirație (eco!efficiency)
	Regim de funcționare cu substanță de curățare/regim de aspirație
	Aplicați soluție de curățare
	Regim de aspirare
	Funcționare combinată

	După funcționarea cu substanță de curățare/ clătire
	Golirea rezervorului de apă uzată
	Parcarea accesoriilor
	Oprirea aparatului
	Autocurățare
	După fiecare utilizare
	Depozitarea aparatului

	Utilizarea accesoriilor
	Mâner fără accesorii
	Exemple de aplicații

	Duză jet punctiform
	Exemple de aplicații
	Duză jet punctiform și accesorii

	Duză pentru pardoseală
	Exemple de aplicații

	Duză manuală
	Exemple de aplicații
	Duză manuală și accesorii
	Curățarea ferestrelor

	Duză triunghiulară

	Transportarea
	Depozitarea
	Îngrijirea și întreținerea
	Verificarea garniturilor
	Înlocuirea filtrul de impurități grosiere
	Intervalele de întreţinere
	Anual


	Remedierea defecţiunilor
	Departamentul de asistenţă clienţi

	Garanţie
	Accesorii şi piese de schimb
	Declaraţie de conformitate UE
	Date tehnice
	Sadržaj
	Opće napomene
	Zaštita okoliša
	Namjenska uporaba
	Pregled uređaja
	Upute za brzi početak SGV 8/5 Classic
	Upute za brzi početak SGV 8/5
	Opis uređaja
	Upravljačko polje

	Simboli na uređaju
	Sigurnosni uređaji
	Osigurač ispusne poluge

	Metode čišćenja
	Čišćenje raznih materijala
	Osvježavanje tekstila
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Sredstva za pranje

	Puštanje u pogon
	Boca za raspršivanje sredstva za čišćenje
	Priprema otopine za čišćenje
	Punjenje spremnika sredstva za pranje
	Punjenje spremnika svježe vode
	Montaža pribora
	Pribor s utičnim spojem
	Pribor s vijčanim spojem

	Zamjena uložaka podnog nastavka
	Zamjena uložaka ručnog nastavka

	Rukovanje
	Zaslon
	Tvornički postavljen jezik prikaza
	Odabir jezika zaslona

	Uključivanje uređaja
	Rad s hladnom vodom/usisavanje
	Nanošenje hladne vode
	Usisavanje
	Kombinirani rad

	Rad s parom/toplom vodom/hladnom vodom/ usisavanje
	Rad na paru
	Regulacija količine pare
	Nanošenje vruće vode
	Nanošenje hladne vode
	Usisavanje
	Kombinirani rad

	Rad s parom/vrućom vodom/hladnom vodom/usisavanje (eco!efficiency)
	Rad sa sredstvom za čišćenje/usisavanje
	Nanošenje otopine za čišćenje
	Usisavanje
	Kombinirani rad

	Nakon rada sa sredstvom za čišćenje / ispiranje
	Pražnjenje spremnika prljave vode
	Odlaganje pribora
	Isključivanje uređaja
	Samočišćenje
	Nakon svakog rada
	Čuvanje uređaja

	Uporaba pribora
	Ručka bez pribora
	Primjeri primjene

	Uskomlazna sapnica
	Primjeri primjene
	Uskomlazna sapnica i pribor

	Podni nastavak
	Primjeri primjene

	Ručni nastavak
	Primjeri primjene
	Ručni nastavak i pribor
	Čišćenje prozora

	Trokutasta mlaznica

	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Provjera brtvi
	Zamjena filtra za grubu prljavštinu
	Intervali održavanja
	Godišnje


	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Jamstvo
	Pribor i zamjenski dijelovi
	EU izjava o sukladnosti
	Tehnički podaci
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Zaštita životne sredine
	Namenska upotreba
	Pregled uređaja
	Vodič za brzo pokretanje SGV 8/5 Classic
	Vodič za brzo pokretanje SGV 8/5
	Opis uređaja
	Komandno polje

	Simboli na uređaju
	Sigurnosni uređaji
	Sigurnosni fiksator

	Metode čišćenja
	Čišćenje različitih materijala
	Osvežavanje tekstilnih površina
	Čišćenje premazanih ili lakiranih površina
	Sredstva za čišćenje

	Puštanje u pogon
	Bočica za raspršivanje deterdženta
	Pripremanje rastvora za čišćenje
	Punjenje rezervoara deterdženta
	Punjenje rezervoara sveže vode
	Montaža pribora
	Dodatna oprema sa priključkom za utikač
	Dodatna oprema sa navojnom vezom

	Zamena umetaka podne mlaznice
	Zamena umetaka ručne mlaznice

	Rukovanje
	Ekran
	Fabrički podešen jezik prikaza
	Izbor jezika prikaza

	Uključivanje uređaja
	Režim rada sa hladnom vodom/režim usisavanja
	Izvlačenje hladne vode
	Pogon usisavanja
	Kombinovani rad

	Režim rada sa parom / vrelom vodom / hladnom vodom / režim usisavanja
	Režim rada sa parom
	Regulacija količine pare
	Izvlačenje vrele vode
	Izvlačenje hladne vode
	Pogon usisavanja
	Kombinovani rad

	Režim rada sa parom/vrelom vodom/ hladnom vodom/režim usasivanja (eco!efficiency)
	Režim rada sa deterdžentom /usisavanje
	Izvlačenje rastvora za čišćenje
	Pogon usisavanja
	Kombinovani rad

	Nakon rada sa deterdžentom / ispiranja
	Ispraznite posudu za prljavu vodu
	Isključite dodatnu opremu
	Isključivanje uređaja
	Samočišćenje
	Nakon svakog rada
	Čuvanje uređaja

	Upotreba pribora
	Ručka bez pribora
	Primeri primene

	Uska mlaznica
	Primeri primene
	Uska mlaznica i dodatni pribor

	Podni nastavak
	Primeri primene

	Ručna mlaznica
	Primeri primene
	Ručna mlaznica i dodaci
	Čišćenje prozora

	Trouglasta mlaznica

	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Provera zaptivki
	Zamena filtera za grubu prljavštinu
	Intervali održavanja
	Godišnje


	Pomoć u slučaju smetnji
	Servisna služba

	Garancija
	Pribor i rezervni delovi
	EU izjava o usklađenosti
	Tehnički podaci
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Προβλεπόμενη χρήση
	Επισκόπηση συσκευής
	Οδηγός γρήγορης εκκίνησης SGV 8/5 Classic
	Οδηγός γρήγορης εκκίνησης SGV 8/5
	Περιγραφή συσκευής
	Χειριστήριο

	Σύμβολα επάνω στη συσκευή
	Διατάξεις ασφαλείας
	Μοχλός ασφάλισης

	Μέθοδοι καθαρισμού
	Καθαρισμός διαφόρων υλικών
	Φρεσκάρισμα υφασμάτων
	Καθαρισμός επιστρωμένων ή βαμμένων επιφανειών
	Απορρυπαντικό

	Θέση σε λειτουργία
	Φιάλη ψεκασμού καθαριστικού υγρού
	Τοποθέτηση διαλύματος καθαρισμού
	Γεμίστε το δοχείο απορρυπαντικού
	Πλήρωση δοχείου καθαρού νερού
	Τοποθέτηση εξαρτημάτων
	Εξαρτήματα με βύσμα σύνδεσης
	Εξαρτήματα με βιδωτή σύνδεση

	Αντικατάσταση εξαρτημάτων του ακροφυσίου δαπέδου
	Αντικατάσταση εξαρτημάτων του ακροφυσίου χειρός

	Χειρισμός
	Οθόνη
	Εργοστασιακά ρυθμισμένη γλώσσα οθόνης
	Επιλογή γλώσσας οθόνης

	Ενεργοποίηση συσκευής
	Λειτουργία κρύου νερού/αναρρόφησης
	Εφαρμογή κρύου νερού
	Λειτουργία αναρρόφησης
	Συνδυασμένη λειτουργία

	Λειτουργία ατμού/καυτού νερού/κρύου νερού/αναρρόφησης
	Λειτουργία με ατμό
	Ρύθμιση ποσότητας ατμού
	Εφαρμογή καυτού νερού
	Εφαρμογή κρύου νερού
	Λειτουργία αναρρόφησης
	Συνδυασμένη λειτουργία

	Λειτουργία ατμού/καυτού νερού/κρύου νερού/αναρρόφησης (eco!efficiency)
	Λειτουργία καθαριστικού υγρού/ αναρρόφησης
	Εφαρμογή διαλύματος καθαρισμού
	Λειτουργία αναρρόφησης
	Συνδυασμένη λειτουργία

	Μετά τη λειτουργία με καθαριστικό υγρό / πλύση
	Άδειασμα δοχείου ακάθαρτου νερού
	Απόθεση εξαρτήματος
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Αυτοκαθαρισμός
	Μετά από κάθε χρήση
	Φύλαξη συσκευής

	Χρήση των πρόσθετων εξαρτημάτων
	Χειρολαβή χωρίς εξάρτημα
	Παραδείγματα εφαρμογών

	Ακροφύσιο σημειακής δέσμης
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Ακροφύσιο σημειακής δέσμης και πρόσθετα εξαρτήματα

	Ακροφύσιο δαπέδου
	Παραδείγματα εφαρμογών

	Ακροφύσιο χειρός
	Παραδείγματα εφαρμογών
	Αφύσιο χειρός και εξαρτήματα
	Καθαρισμός παραθύρων

	Τριγωνικό ακροφύσιο

	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Έλεγχος ροδελών στεγανοποίησης
	Αντικατάσταση φίλτρου χονδροειδών ρύπων
	Προθεσμίες συντήρησης
	Ετησίως


	Αντιμετώπιση βλαβών
	Υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών

	Εγγύηση
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Τεχνικά χαρακτηριστικά
	Содержание
	Общие указания
	Защита окружающей среды
	Использование по назначению
	Обзор устройства
	Инструкция по быстрому запуску SGV 8/5 Classic
	Инструкция по быстрому запуску SGV 8/5
	Описание устройства
	Панель управления

	Символы на устройстве
	Предохранительные устройства
	Предохранительный фиксатор

	Методы очистки
	Очистка различных материалов
	Освежение текстиля
	Очистка поверхностей с покрытием или окрашенных поверхностей
	Моющее средство

	Ввод в эксплуатацию
	Распылитель для моющего средства
	Приготовление моющего раствора
	Заполнение бака для моющего средства
	Заполнение бака для чистой воды
	Установка принадлежности
	Принадлежности со штекерным соединением
	Принадлежности с резьбовым соединением

	Замена вставок для насадки для пола
	Замена вставок для ручной насадки

	Управление
	Дисплей
	Заводская настройка языка дисплея
	Выбор языка дисплея

	Включение устройства
	Режим холодной воды/всасывания
	Нанесение холодной воды
	Режим всасывания
	Комбинированный режим

	Режим парообразования/горячей воды/ холодной воды/всасывания
	Режим парообразования
	Регулировка количества пара
	Нанесение горячей воды
	Нанесение холодной воды
	Режим всасывания
	Комбинированный режим

	Режим парообразования/горячей воды/ холодной воды/всасывания (eco!efficiency)
	Режим с моющим средством/всасывание
	Нанесение моющего раствора
	Режим всасывания
	Комбинированный режим

	После эксплуатации с моющим средством / промывка
	Опорожнение бака для грязной воды
	Укладывание принадлежностей
	Выключение устройства
	Самоочистка
	После каждой эксплуатации
	Хранение устройства

	Применение принадлежности
	Ручка без принадлежности
	Примеры использования

	Точечное струйное сопло
	Примеры использования
	Точечное струйное сопло и принадлежность

	Насадка для пола
	Примеры использования

	Ручная насадка
	Примеры использования
	Ручная насадка и принадлежности
	Мойка окон

	Треугольная насадка

	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Проверка уплотнений
	Замена фильтра грубой очистки
	Периодичность технического обслуживания
	Ежегодно


	Помощь при неисправностях
	Сервисная служба

	Гарантия
	Принадлежности и запасные части
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Технические характеристики
	Зміст
	Загальні вказівки
	Охорона довкілля
	Використання за призначенням
	Огляд пристрою
	Інструкція щодо швидкого запуску SGV 8/5 Classic
	Інструкція щодо швидкого запуску SGV 8/5
	Опис пристрою
	Панель керування

	Символи на пристрої
	Запобіжні пристрої
	Запобіжний фіксатор

	Методи очищення
	Очищення різних матеріалів
	Освіження текстилю
	Очищення поверхонь з покриттям та фарбованих поверхонь
	Мийний засіб

	Введення в експлуатацію
	Розпилювач мийного засобу
	Приготування мийного розчину
	Наповнення бака для мийного засобу
	Наповнення бака для чистої води
	Встановлення приладдя
	Приладдя зі штекерним з'єднанням
	Приладдя з гвинтовим з'єднанням

	Заміна вставок насадки для підлоги
	Заміна вставок ручної насадки

	Керування
	Дисплей
	Заводське налаштування мови дисплея
	Вибір мови дисплея

	Увімкнення пристрою
	Режим холодної води/всмоктування
	Нанесення холодної води
	Режим всмоктування
	Комбінований режим

	Режим парогенерації/гарячої води/ холодної води/всмоктування
	Режим парогенерації
	Регулятор кількості пари
	Нанесення гарячої води
	Нанесення холодної води
	Режим всмоктування
	Комбінований режим

	Режим парогенерації/гарячої води/ холодної води/всмоктування (eco!efficiency)
	Режим з мийним засобом/всмоктування
	Нанесення мийного розчину
	Режим всмоктування
	Комбінований режим

	Після експлуатації з мийним засобом / промивання
	Спорожнення бака для брудної води
	Укладання приладдя
	Вимикання пристрою
	Самоочищення
	Після кожного використання
	Зберігання пристрою

	Використання приладдя
	Ручка без приладдя
	Приклади застосування

	Точкове сопло
	Приклади застосування
	Точкове сопло і приладдя

	Насадка для підлоги
	Приклади застосування

	Ручна насадка
	Приклади застосування
	Ручна насадка і приладдя
	Миття вікон

	Трикутна насадка

	Транспортування
	Зберігання
	Догляд і технічне обслуговування
	Перевірка ущільнень
	Заміна фільтру грубого очищення
	Періодичність технічного обслуговування
	Щорічно


	Допомога в разі несправностей
	Сервісна служба

	Гарантія
	Приладдя та запасні деталі
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Технічні характеристики
	Съдържание
	Общи указания
	Защита на околната среда
	Употреба по предназначение
	Преглед на уреда
	Инструкция за бърз старт SGV 8/5 Classic
	Инструкция за бърз старт SGV 8/5
	Описание на уреда
	Панел за обслужване

	Символи върху уреда
	Предпазни устройства
	Предпазен запъващ механизъм

	Методи за почистване
	Почистване на различни материали
	Освежаване на текстил
	Почистване на повърхности с покритие или на лакирани повърхности
	Почистващи препарати

	Пускане в експлоатация
	Почистващ препарат-пулверизатор
	Приготвяне на почистващ разтвор
	Пълнене на резервоара за почистващ препарат
	Пълнене на резервоара за чиста вода
	Монтиране на принадлежностите
	Принадлежности с щепселно съединение
	Принадлежности с винтово съединение

	Смяна на вложки на подовата дюза
	Смяна на вложки на ръчната дюза

	Обслужване
	Дисплей
	Фабрично зададен език на дисплея
	Избор на език на дисплея

	Включване на уреда
	Работа със студена вода/изсмукване
	Използване на студена вода
	Режим на изсмукване
	Комбинирана работа

	Работа с пара/гореща вода/студена вода/ изсмукване
	Работа с пара
	Регулиране на количеството пара
	Използване на гореща вода
	Използване на студена вода
	Режим на изсмукване
	Комбинирана работа

	Работа с пара/гореща вода/студена вода/ изсмукване (eco!efficiency)
	Работа с почистващ препарат/изсмукване
	Използване на почистващ разтвор
	Режим на изсмукване
	Комбинирана работа

	След работа с почистващи препарати/ изплакване
	Изпразване на резервоара за мръсна вода
	Съхранение на принадлежностите
	Изключване на уреда
	Самопочистване
	След всяка употреба
	Съхранение на уреда

	Използване на принадлежността
	Ръкохватка без принадлежности
	Примерна употреба

	Точкова струйна дюза
	Примерна употреба
	Точкова струйна дюза и принадлежности

	Подова дюза
	Примерна употреба

	Ръчна дюза
	Примерна употреба
	Ръчна дюза и принадлежности
	Почистване на прозорци

	Триъгълна дюза

	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Проверка на уплътненията
	Смяна на филтъра за груба мръсотия
	Интервали на поддръжка
	Веднъж годишно


	Помощ при повреди
	Сервиз

	Гаранция
	Аксесоари и резервни части
	Декларация за съответствие на ЕС
	Технически данни


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


